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Irotzdem  sich  in  Deutschland  das  Studium  des  Angel- 
sächsischen mehr  und  mehr  verbreitet  hat,  fehlte  es  uns  bisher 
noch  immer  an  einem  kurzgefassten  leichtzugängliclien 
wörterbuche  dieser  spräche,  mit  dessen  hilfe  auch  Angel- 
sächsische texte,  welche  nicht  mit  einem  eignen  glossare 
versehen  sind,  in  weitern  kreisen  gelesen  werden  können. 
Diesem  mangel  nun  abzuhelfen  veranlasste  ich  den  herrn 
Verleger  des  G-rein'schen  Sprachschaczes  aus  demselben  einen 
auszug  veranstalten  zu  lassen.  Damit  wird  allerdings  im 
vorliegenden  buche  zunächst  nur  ein  leichtziigängliches  Wör- 
terbuch der  poetischen  spräche  gewonnen.  Allehi  ein  zuver- 
lässiges Wörterbuch  der  Angelsächsischen  prosa  ist  noch 
nicht  geschrieben  und  kann  auch,  noch  nicht  geschrieben 
werden,  ehe  wir  nicht  ^Ifred's  sämmtliche  werke  und  die 
hauptschriftcn  ^ElÜric's  in  guten  ausgaben  besitzen. 

Herr  dr.  Groschopp,  der  die  herstellung  des  auszuges 
übernahm,  musste  eine  reihe  von  änderungen  eintreten  lassen. 
Die  bedeutendsten  derselben  sind: 

Vorliegendes  Wörterbuch  enthält  alle  Wörter,  die  im 
Sprachschatze  verzeichnet  sind,  nur  die  eigennamen  sind 
weggelassen.  Belegstellen  finden  sich  im  allgemeinen  keine, 
nur  wo  die  bedeutung  oder  form  eines  Wortes  nicht  ganz 
sicher  stand,  wird  näheres  über  das  vorkommen  desselben 
angegeben.  Die  Wortbedeutung  wird  stets  in  Deutscher 
spräche  angeführt,  während  Grein  dieselbe  vielfach  in  Latein 
oder  Englisch  gibt.    Bei  jedem  hauptworte  ist  die  art  seiner 


IV 

biegung,  bei  jedem  zeitworte  die  seiner  konjugation,  bei 
jedem  ablautenden  auch  die  nummer  seiner  klasse  (nach 
Koch's  einteilung)  angegeben. 

Die  anordnung  weicht  von  der  Grein's  ab,  indem  kein 
unterschied  zwischen  langen  und  kurzen  vokalen  gemacht 
ist,  auch  brechung  und  diphthonge  untereinander  stehen. 
ib  folgt  hinter  ad;  ea,  eo  hinter  e;  ia,  ie,  io  hinter  i.  Die 
zusammengesetzten  Zeitwörter  sind  unter  ihre  einfachen 
formen  gesetzt.  Der  gebrauch  der  rune  |)  und  des  d  ist 
nach  Grimm  und  Grein  geregelt.  Nach  Zupitza's  vorgange 
werden  die  diphthongen  ea  und  eo  durch  ea  und  eo  be- 
zeichnet. Die  betreifende  rune  wird  durch  iv,  nicht  durch 
V,  wiedergegeben. 

Leipzig. 

Richard  Wülcker. 


A 


ä,  adv.  1 .  immer.  2.  je,  irgend. 

ä  (=  se)  st.  f.  Gesetz. 

abal  st.  71.  Starke. 

äbylgnes  st.  f.  Vergehen,  Unrecht. 

äbyligd  st.  f.  Unwille,  Aufregung. 

ac,  ach,  ah  co7ij.  1.  aber,  sondern 
{nach  Verneinung).  2.  in  direc- 
ter  Frage  nonne ,  numquid, 
nicht?  nun,  wol,  etwa. 

äc  st.  m.  Eiche  und  Name  für  die 
Rune  ä ;  zugl.  Schiff' aus  Eichen- 
holz Run.  25^. 

ac-  ach  s.  ag-,  ac. 

aclian  sw.  ztw. 

geaclian  erschrecken. 

acol  adj.  erschrocken,  furchtsam. 

acolmöd  adj.  furchtsamen  Ge- 
mütes. 

äcsian,  äcsigan  sw.  ztw.  ausfragen, 
ausforschen,  fordern. 

äctreo  st.  n.  Eichbaum. 

äd  st.  m.  Scheiterhaufen,  Feuer. 

adela  sw.  m.  Mist,  Kot. 

adesa  sw.  m.  Zimmeraxt. 

ädfaru  st.  f.  Weg,  Gang  zum  Schei- 
terhaufen. 

ädfyr  st.  n.  Feuer  des  Scheiter- 
haufens. 

ädl   st.  f.  Krankheit. 

adle  sw.  f.  dass. 

ädleg  st.  m.  Flamme  des  Scheiter- 
haufens. 

ädloma  sw.  m.  der  vom  Feuer 
Lahme  Gü.  884. 

ädlwerig   adj.  krankheitsmüde. 


ädl])racu  st.  f.  Krankheitsandrang. 

ädwylm  s.  edwylm. 

äe  st.  f.  Leben  Az.  165. 

£e  /.  indeclin.  1.  Gesetz.,  Recht. 
2.  Ehe.  3.  religiöser  Gebrauch.^ 
Ceremonie,  Ritus. 

£6  interj.  s.  ea. 

«bebod  st.  n.  was  das  Gesetz  vor- 
schreibt, Gesetzesbestimmung . 

jeboda  sw.  m.  Bote,  Verkündiger 
des  Gesetzes. 

jebylg  st.  n.  Zorn,  Aufregung,  Un- 
wille. 

sebylgd  st.  f.  Vergehen,  Unrecht. 

£ebyligues  st.  f.  Zustand  des  Er- 
zürntseins, Aufregung. 

aecer  st.  m.  Acker. 

aeclÄca  s.  agläeca. 

^ecrseft  st.  m.  Gesetzeskenntniß  und 
die  daraus  hervorgehenden 
Kräfte  und   Vermögen. 

secrseftig  adj.  gesetzeskundig. 

iedr,  äedre,  edre  st.  u.  sw.  f.  Ader: 
Blutader,  Wasserader,  Quelle, 
Bach. 

i?e(lre  ,  edre  adv.  1.  sogleich,  als- 
bald. 2.  völlig, genau.  Gii.  1172, 
1351. 

sefsest,  -fest  adj.  wer  am  Gesetz 
festhält:  religiös,  fromm,  ge- 
recht. 

sefen,  «fyn,  efen  st.  n.  Abend. 

Äfenglöm  st.  m.  Abenddämmerung. 

sefengi'om  st.  m.  Abendwart,  der 
des  Nachts  tvacht. 
1 


2 


sefenläc  —  aht 


sefenläc  st.  n.  Abendopfer,  Abend- 
gebet. 

»fenleoht  st.  n.  Abendlicht. 

aefenleod  st.  n.  Abendgesang. 

äefenraest  st.  f.  Abendruhe. 

sefensceop  st.  m.  Abendsänger. 

äefenscima  sw.  m.  Abendschimmer. 

sefenspräec  st.  f.  Abendrede,  Rede 
am  Abend  getan. 

sefensteorra,  -stiorra  sw.  m.  Abend- 
stern,  Hesperus. 

»fentid  st.  f.  Abendzeit .,  Abend- 
stunde. 

afest  s.  aefsest. 

aefest,  sefst,  sefstu  st.  f.  n.  ?  Miß- 
gunst, Neid,  Haß,  Eifersucht, 
Eifer. 

aefgrynde  st.  n.  Abgrund. 

sefian  sw.  ztw.  infarblosem,  elendem 
Zustande  sein  (Leo)  Cri  1357. 

aefläst  st.  m.  Abweichung  vom 
Wege  ?  Exod.  473. 

sefnan  sw.  ztw.  ausführen,  voll- 
bringefi,  leisten,  tun. 

geaefnan  1.  ausführen,  voll- 
bringen, leisten,  machen.  2.  be- 
reiten, zurecht  machen  "ß.  3106. 
3.  bewirken,  erregen,  sich  zu- 
ziehen Gü.  1211.  4.  erleiden, 
ertragen. 

äefre  adv.   \.  jemals.    2.  immer. 

sefremmend  part.  wer  das  Gesetz 
tut,  erfüllt. 

sefst,  gefstu  s.  aefest. 

aeft  s.  eft. 

aeftan  adv.  hinten,  von  hinten. 

aeftanweard  adj.  hinten,  im  Rücken. 

aeftentid  st.  f.  Abendzeit. 

aefter  I.  praep.  1.  m.  dat.  a.  örtl: 
nach  ;  längs,  entlang,  über  — 
hin  =  geond.  ß.  zeitl. :  nach; 
durch  —  hin,  während,  y.  cau- 
sa! :  Folge  und  Absicht  bezeich- 
nend: in  Folge  von;  nach,  ge- 
mäß; wegen,  zum  Zwecke; 
nach,    wn    {nach    Verben    des 


Fragens,  Redens  u.  s.  w.).  2. 
m.  acc.  nach.  II.  adv.  nach, 
nachher,  darauf,  später,  hin- 
terher. 

aeftera,  seftra  sw.  comp.  adj.  der 
spätere,  andere,  zweite. 

aefterlean  st.  n-  Vergeltung,  Strafe. 

aefterweard  adj.  im  Rücken,  fol- 
gend. 

aefteryld  st.  f.  vorgerücktes  Alter. 

seftra  s.  seftera. 

8ef[)anca,  -|jonca  sw.  m.  Feind- 
schaft, Kränkung,  Anstoß;  Haß, 
Neid,  Mißgunst,  Eifersuclit. 

sefjjunca  sw.  m.  dass. 

aefyllend  part.  das  Gesetz  erfül- 
lend. 

seg  st.  n. ;  pl.  segru  Ei. 

aeglaec,  -laeca  s.  ag-. 

aegflota  sw.  m.  Schiff. 

aeghwanan,  -hwonon  adv.  von  allen 
Seiten. 

^ojavia,  pro)i.  jeder ;  gen.  n.  oft  ad- 
verbial :  überhaupt,  durchaus. 

aeghwaer  adv.  1.  überall.  2.  in 
^'eder  Hinsicht,  durchaus.  3.  fiach 
allen  Seiten  hin  Rä.  41*^^.  4. 
irgendico  Ps.   102^''. 

aeghwaeder,  aegder  pron.  1.  jeder 
{von  zweien);  aeghwaeder  -ge  so- 
wol  —  als  auch.  2.  jeder  {von 
mehreren)  B.  1636. 

aeghwider  adv.  iiach  allenSeiten  hin 

aeghwilc,  -hwelc,  -hwylc  pron.  je- 
der, jeder  beliebige. 

aegleaw  adj.  gesetzeskundig,  weise. 

aegne  s.  ägen. 

aegnian  sw.  ztw.  erschrecken,  be- 
unruhigen, quälen. 

aegder  s.  Äghwaeder. 

aegweard  si.f.  Wache  überdasMeer. 

aegype  adj.  sjjöttischf  Ps.  106'". 

seht  st.  f.   Ucberlegung,  Beratung. 

seht  st.  f.   Verfolgmig  B.  2957. 

äeht  st.  f.  1.  Habe,  Eigentum,  Ver- 
mögen, Gut.    2.  Besitz,  Gewalt. 


aehtan  —  ar 


aehtan  sw.  ztw. 

geaehtan  schätzen,  lobend  be- 
sprechen. 

sehtgesteald  st.  n.  Besitz. 

sehtgestreou  st.  n.  Besitz,  Reich- 
tum. 

^btgeweald  st.  f.  Gewalt  des  Ei- 
gentums, fester  Besitz,  Recht 
damit  zu  tun  was  man  will. 

sehtspedig  adj.  begütert.,  reich. 

gehtwela  sw.  m.  Besitztum,  Reich- 
tum. 

Ähtwelig  adj.  begütert,  reich. 

jehwser  =  ähwser  adv.  überall. 

selierend  part.  u.  subst.  Gesetzes-., 
Glaubenslehrer. 

selau  sw.  ztw.  1.  in  Flammen  setzen, 
entzünden,  verbrennen.  2.  bren- 
nen, auflodern. 

inaelan  anzünden,  entzünden. 
onaelan  dass. 

oelbeorht  (seil-)  adj.  nach  ollen 
Seiten,  überall  glänzend. 

selc  pron-  Jeder,  jeglicher. 

aelceald  adj.  überall  kalt. 

selcraeftig  adj.  allmächtig. 

seid,  seldu  st.  /.  Alter,  Zeitalter, 
Menschencdter,  Greisencdter. 

selde  st.  m.  pl.  Menschen. 

aeldran  {comp.)  sw.  m.  Aeltern. 

aeldu  s.  seid. 

seled  st.  m.  Feuer,  Brand. 

aeledfyr  Ä^.  71.  Feuerflamme,  Feuer. 

seledleoma  sw.  in.  Feuerglanz, 
Fackel. 

seif,  ylf  st.  m.  u.  f.  Elfe,  Elemen- 
targ eist. 

selfaele  adj.  grundschlecht,  grund- 
verderblich. 

aelfaru  st.  f.  Heereszug  aller. 

leMscinadj. glänze7id  wie  eine  Elfe. 

aelfsciene,  -sc\'ue  ctdj.  schö7i  wie 
eine  Elfe. 

selfylce  st.  n.  1.  fremdes  Land. 
2.  fremde  Sckaar,  feindliches 
Heer. 


selgrene  adj.  auf  allen  Seiten  grün. 

aeling  st.  f.  Brennen. 

selmehtig  s.  selmeahtig. 

selmesgeorn  adj.  gern  Almosen 
gebend,  woltätig,  freigebig. 

selmesse,  -mysse  sw.  f.  Almosen, 
Wo/tat. 

selmeaht,  -miht  adj.  allmächtig. 

selmeahtig,  -mehtig,  -mibtig  adj. 
dass. 

selmysse  s.  seimesse. 

sel[)eodig  adj.  ausländisch,  fremd. 

selwiht  st.  n.  1.  Wesen  anderer 
Art,  Ungeheuer.  2.  Geschöpf, 
Creatur. 

semeu  adj.  menschenleer,  unbe- 
wohnt. 

semetan,  asmetian,  semtian  sw. 
ztw.  frei  bleiben ,  sich  einer 
Sache  enthalten,  mäßig  sein. 

jene  1.  adv.  einmal.  2.  acc.  instr. 
sg.  m.  V.  an. 

senga  =  änga  sw.  adj.  einzig  ? 
Sal.  382. 

senge  adj.  eng,  ängstlich. 

senge  adv.  dass. 

sengel  s.  engel. 

senig  pron.  eiyiig,  ein,  irgend  ein. 

jeninga  adv.  in  eins  fort,  ohne 
Unterbrechung,   durchaus. 

senlic  adj.  einzig,  ausgezeichnet, 
herrlich. 

jenne  acc.  sg.  m.  v.  an. 

sepl,  aeppel,  eapl  (Sat.  411j5<,  m.  1. 
Bamnfrucht, Apfel.  2.  etwasRim- 
des,  runder  Gegenstand  Sal.  28. 

sepled,  seppled  adj.  apfelförmig. 

aeppelbearu  st.  m.  Obstgarten. 

seppelfealu  adj.  apfelfcdb. 

ser  I.  conj.  m.  indic.  u.  conj. 
bevor,  ehe;  auch  mit  ser  adv. 
correlativ.  II.  praep.  m.  dat.  vor. 
III.  adv.  1.  früher,  vorher;  no 
J)y  &Y  s.  |)y.  2.  früh,  früh- 
zeitig. 

«r  st.  n.  Erz. 


£er  —  aesctlr. 


aer  =  är  st.  f.  Ehre  s.  serfaest. 
serädl  st.  f.  frühe  Krankheit.  Gu- 

Ex.  31. 
airboren  part.  der  Frühergeborene, 

Erstgeborene. 
jercwide  st.  m.  alte  Sage,  alte  Rede. 
»rdsey   st.   m.    Vortag,    Morgen- 
dämmerung;   im  plur.  frühere 
Tage,  Zeiten. 
serdöad  st.  m.  früher  Tod. 
aerdon  By.  191:  Wülcker  :=  rsedon 
s.    rsedan;    Grein:    semdon   v. 
aernan  rennen. 
jeren  adj.  ehern. 
arendbüC    st.  f.    Botschaftsbuch, 

Brief. 
«rende   st.  n.  Botschaft,  Auftrag, 

Anliegen. 
serendgäst  st.  m.  botschaftbringen- 
der Geist,  Engel. 
serendgewrit    st.    n.    Botschafts- 
schrift, Brief. 
serendian  sw.  ztw.  Botschaft  brin- 
gen. 
«rendraca    sw.    m.     Botschafter, 

Bote. 
jerendsecg  st.  m.  dass. 
serendspriec  st.  f  Botschaft. 
serest  s.  serist. 

jerest ,  jerost  superl.    1.  adj.  der 

erste.     2.  adv.   u.    unflect.  adj. 

zuerst,  zuvörderst.^    vor   allem ; 

auch  mit  gen.  plur. 

serfseder  st.m.  verstorbener  Vater. 

serfsest  adj.  ehrenfest,  gnädig. 

«rgescöd  part.  mit  ehernem  Ueber- 

zuge  (Scheide)  versehen. 
jeryestreon  st.  n.  alte  Schätze,  Gut 
aus  früheren  Zeiten  herrührend. 
iergeweorc  5^.  n.   Werk  aus  alten 

Zeiten. 
sergewinn  st.  n.  frühere  Mühe,  Ar- 
beit. 
sergewyrht   st.  n.  früheres    Tu7i, 

frühere  Tat. 
«rglaed    adj.    ehernglänzend  d.  i. 


mit     eherner     Rüstung     ange- 
tan. 
jergöd     adj.     vor     arideren    gut 
(Grein) ;    gut   an    Ehren,    wol 
versehen  mit  Würden  und  Vor- 
Zügen  (Leo), 
aeriht  st.  n.  Gesetzesrecht,  Glaube. 
sering  5^.  /,  Morgendämmerung. 
Jerist,   -VQStst.f.  \.  Auferstehung.^ 
Erwachung.   2.  Ursprung,  Ver- 
hältniß  zu  Anfang?  B.  1257. 
äerleast,   -lest  st.  f.    Ehrlosigkeit, 

entehrende  Handlung. 
sermergen   st.  m.  früher  Morgen, 

Morgendämmerung. 
sermorgen  st.  m.  dass. 
aern  s.  ern. 

slror,  serror,   arur  comp.   1.  adv. 
früher,  vorher,  zuvor.  2.praep. 
m.  dat.  vor,  früher  als. 
äerra  comp.  adj.  früher. 
arsceaft  st.  f.    was  in  früheren 
Zeiten  geschaffen  ist,  altes  Ge- 
bäude. 
«rwela  sw.  m.  altes  Gut,  Reich- 
tum aus  alten  Zeiten. 
srworuld  st.  f.  frühere,  alte  Welt. 
ses  st.  n.  Aas,  Speise. 
aesc  st.  m.  1.  Esche  und  Name  für 
die    Rune    ae.    2.    Lanze    aus 
Eschenholz.      3.     Gefäß     aus 
Eschtnholz.  4.  kleines  Fahrzeug. 
aescberend  part.  u.  subst.  Lanzen- 
träger. 
aesce  sw.  f.  Asche. 
aeschere  st.  n.  Lanzenheer. 
aescholt  st.  n.  Eschenholz,  Lanze. 
aescplega  sw.  m.  Lanzenspiel, 

Schlacht. 
aescröf  adj.  tüchtig,  tapfer  in  der 

Lanzenschlacht,  kämpf  tüchtig . 
aescstßde   st.  f.   Stärke,    Kampf- 
tüchtigkeit    (Grein) ;      Untersu- 
chungsplatz (Leo).  Müd.  17. 
aesctir  st.  m.  Lanzenruhm,  Kriegs- 
ruhm. 


sescj)ragu  —  ägan. 


gescfiracju   st.  f.   Lanzenandrang, 

Schlacht. 
cescwiga   sw.  m.  Lanzenkävipfer, 

Krieger. 
«springe,  -sprynge  st.  m.  1.  Was- 
serquelle.    2.  was  Jioch  hervor- 
springt.,    geschieht,    Schicksal? 
Seh.  77. 
«esvvic    st.    /«.    Anstoß,    Schande, 

Schmach. 
eet  I.  praep.    1.  m.  dat.   cc.  örtl. 
wo  ?  bei,  neben,  in,  an,  auf,   in 
Bezug    auf;    bei    den    Verben 
des  Nehme?is :  von,  himveg  -von; 
wohin  ?  zu,  hinzu,  an.  ß'  zeitl. 
bei,   in,  an.,  zu.    y.  causaL  zu. 
2.  w.  acc-  zu,    bis  zu,    in,  an. 
II.  adv.  bei,  zu. 
3dt st.  m.  I.Speise,  Fraß.   2.  Spei- 
sen., Speisung,  Atzung. 
agtfele  Widmen,  AnhangenfVs.  72-^. 
aetforan  praep.    m.   dat.  vor,    in 

Gegenwart  von. 
aetgaedere,  -gsedre  adv.  vereint,  zu- 

sanune7i,  zugleich. 
aetgifa,  -geofa  sw.  vi.  Speisegeber , 

Nähr  er. 
aetgrsepe  adj.  angriffig,  angreifend. 
aethwä  pron.  einer  Pa.  15. 
aethwega  adv.  einigermaßen,  ziem- 
lich. 
aethwon  adv.  fast. 
setorcyn  st.  n.  giftiges  Geschlecht. 
setren,  «ettren,  settern,  aettryn  adj. 

eiterig,  giftig.,  vergiftet. 
«trenmöd  adj.  tückisch,  listig. 
aetrihte,  -ryhte  adj.  nahe,    bevor- 
stehend. 
aetrihte  adv.   beinahe. 
aetsamue,  -somne,  (et-)  adj.  vereint, 
zusammen,  zugleich,   durchaus. 
aetstaei  st.  m.  Beistand. 
aetsteall  st.  m.  das  feindliche  Ge- 
genüberstehen. 
aettren,  aettryn  s.  aetren. 
aetwela  sw.  m.   Fülle,    Vorrat  an 
Speise,  Fraß. 


setwist  st.f.Ariwesenheit,  Unterhalt. 
«dan,  edan  sw.  ztw.  veröden, 

äaedan  öde  machen. 
ledel  =  oedel  s.  §del. 
aedelcund  adj.  von  edler  Herkunft. 
aedelcyning  st.  m.  edler  König. 
sedeldugud    st.  f.    edle    Gefolgs- 

schaft,   Genossenschaft. 
aedele,  edele  adj.  edel,  edelmütig, 
ausgezeichnet,  vornehm,  herrlich. 
aedelian  sw.  ztw. 

geaedelian  veredeln,  verherr- 
lichen. 

unaedelian  verunedeln. 
aedeling  st.  m.  Mann  von  edler  Her- 
kunft, Edling,  Fürst;  auch  von 
Gott  und  Christus;  Ma)in  über- 
haupt. 
sedelic  adj.  edel. 

aedelnes  st. f. Adel,  Vortrefflichkeit. 
aedelstenc   st.  m.  edler,  herrlicher 

Geruch. 
sedeltungol  st.  n.  edles  Gestirn. 
aedelu,   aedelo  st.  f.  u.   st.  n.  pl. 
edle    Eigenschaften ,    besonders 
des    Geistes;     edle    Herkunft, 
Adel,  Abstammung;  edle  Nach- 
kommenschaft, Geschlecht. 
sedm-,   edm   st.  m.  Hauch,  Atmen, 

Schnaufen,  Dampf. 
aswan  sw.  ztw.  verschmähen,    ver- 
achten. 
iBwelm  st.  m.  Quelle. 
iBwisc    st.   f.    Anstoß,     Schande, 

Schmach. 
iBwiscmöd  adj.   beschämt,  nieder- 
gedrückt. 
t^wita    siv.     m.    gesetzeskundiger 

Mann  El.  455. 
asx  st.  f.  Axe. 
afara,  -era,  -ora  s.  eafora. 
afor  adj.  grimmig,  heftig,  kräftig. 
ko,QXi  praet.  praes.,  praes.  indic.  sg. 
1.   3.  äh.    2.    ähst;    pl.  ägon; 
conj.  sg.  äge;    pl.  ägen,    ägon 
(Ps.  1082'');  praet.  ähte  haben, 
zum  Eigentum  haben,  besitzen. 
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äge  —  ancorbend 


äge  sw-  /.Besitz^EigentumJ^dii.  1 47. 

äaen  «rf;.  eigen. 

ägen  at^y.  wieder,  von  Neuem. 

äcjend  par/.  u.  Äit^si.  Eigentümer, 
Besitzer,  Herr. 

ägendfrea  szi;.  m.  Eigentümer.,  Herr; 
ivol  auch  sw.  f.  Herrin  Gen. 
2237. 

a^läc,  -l£ec  st.  n.  Bedrimgniß,  Un- 
glück, heftiger  Kampf. 

aylächäd  st.   m.    bedrdngniss-, 
trauerbringende  Lage. 

agläica,  -lÄcea,  -leca  (ah-,  aeg- 
sec-)  sw.  m.  der,  tvelrher  Trüb- 
sal, Uebel,  Unglück  bringt,  böser 
Geist,  Teufel^  Ungeheuer ;  treff- 
licher Krieger. 

ag-,  acliieccraeft  st.  m.  üble,  ver- 
derbliche Kunst. 

aglsecwif  st.  n.  weibliches  Un- 
geheuer ,  verderbenbereitendes 
Weib. 

äynian  sw.  ztw.  zu  Eigen  machen, 
aneignen. 

geägnian  dass. 

agof  Umkehrung  des  Wortes  boga 
Rä.  24». 

ah,  ah-,  äh  s.  ac,  ag-,  ägan. 

ähafenes  st.  f.  Erhebung. 

ähsian  sw.  ztw.  1.  fragen,    for- 
dern.   2.  erfahren,   erleiden. 
geähsian  erfragen. 

ähst  s.  ägan. 

äht  [=  äwiht)  st.  n.  etwas,  irgend 
etwas. 

ahte  s.  ägan. 

ähwaer  adv.  irgendwo  {besonders 
in  negativen  Sätzen). 

ähwaergen  adv.  dass. 

ähwaeder  pron.  ein,  irgend  ein. 

al  s.  eal. 

alan  st.  abl.  ztw.  IV.  nähren. 

ofalan  abnehmen,  sich  vermin- 
dern '!  Reim.  24. 

ald,  aldor  *•  eald,  ealdor. 

alet  st  m.  Feuer. 

algian,  alh,  all  s.  ealgian,  ealh,  eal. 


älihtincg  sw.  f.  Erleuchtung. 

almaegen,  -wealda,  -wiht  s.  eal-. 

älysend  part.  u.  subst.  Erlöser. 

älysing  st.  f.  Erlösung. 

älysnes  st.  f.  dass. 

am  st    m.   Weberbaum.  Rä.  36*. 

ambeht,  -biht,  -hiebt,  -byht  (an-, 
om-,  on-j  st.  n.  Amt,  Dienst, 
Auftrag. 

ambeht  {mit gleichen  Nebenformen) 
st.  nt.  Dienstmann,   Diener. 

ambehthera  sw.  m.  höriger  Diener. 

ambehtmsecg  st.  m.  Die?istmann, 
Diester. 

ambehtscealc  st.  m.  dass. 

ambehtsecg  st.  m.  dass. 

ambehtpegn  st.  m.  dass. 

an  s.  unnan. 

an  I.  praep.  m.  dat.  u.  acc.  in, 
unter,  an,  in  Hinsicht  auf  (oft 
von  dem  regierten  Worte  ge- 
trennt. II.  adv.  weg,  fort  ?  Met. 
20^0. 

an  num.  st.  u.  sw.  1.  einer,  ein 
bestimmter  unter  mehreren,  ein 
einziger.  2.  ein,  im  Sinne  un- 
seres bestimmten  Artikels.  3.  al- 
lein. 4.  einzig,  ausgezeichnet. 
5.  einzig ,  einsam.  6.  gen  pl. 
änra  in  Verbindung  mit  einem 
Pronomen  einzeln.  7.  on  an  in 
eins,  überein.,  zusammen,  ein  für 
allemal.  8.  inflect.  in  an  for- 
Isetan  sich  selbst  überlassen,  ver- 
lassen, aufgeben,  loslassen,  über- 
lassen. 

änäd  st.  n.  Einöde,   Wüste. 

anbid  st.  n  Erwartung,  Harren, 
Hoffen. 

anbiht,  -hiebt,  -byht  s.  ambeht. 

änboren  jiart.  eingeboren. 

äubüend  part.  u.  subst.  Einsiedler, 
Eremit. 

aubröce/.  Bauholz,  Holz.  El.  1029. 

änceuned  part.  eingeboren. 

ancor,  oncor  st.  m.  Anker. 

ancorbend  st.  m.  Anker  seil. 


ancorräp  —  ant^ryslic 


ancorräp  st.  771.  dass. 

and,  ond  cojij.  und. 

and  praep.  1.  m.  dat.  bei  Zahlbe- 
stvnmungen,  nebst.  2.  ??i.  acc. 
über,  bei,  in. 

anda,  onda  sw.  m.GroU,  Zorn,  Haß, 
Neid,  Eifersucht,  Unwille^  Aer- 
ger,  Verdruß;  Sucht  zu  schaden, 

ändsege  adf.  eintägig. 

andbid  st-  n.  Erwartung,  Hoffen. 

andcwis  st.  f.  Antwort. 

andettan,  -etan,  ondetan  sw.  ztw. 
bekennen,   gestehen,  beichten. 

maegenandettan  kräftig  beken- 
nen. 

andetnes  st. f.  Bekenntniß,  Beichte. 

Si^^iena^  st.  m.  Auf  nähme.  Sat.  245. 

andfeucja,  -feugea,  -fencgea  i,ond-) 
sw.  m.  der  Jemanden  bei  sich 
aufnimmt,  empfängt. 

andfeage,  -fencge  st.  m.  dass. 

andgete  adj.  deutlich ,  offenbar, 
leicht  zu  erkennen. 

andgit  -giet,  -gyt  (ond-)  st.  n.  Ein- 
sicht,   Verstehen.,  Wahrnehmen. 

audgite,  -giete  (ond-)  siv.  f.  dass. 

andgiettäcen  st.  n.  Zeichen  des  Ver- 
ständnisses ,  Zeicheii  aus  dem 
etwas  erkannt  wird. 

andlang,  -long  (ond-)  adj.  {^ent- 
lang) fortwährend,  ganz,  lang, 
anhaltend,  ausdauernd. 

andiata?  Cri.  1436. 

andlean  (ond-)  st  n.  Vergeltung, 
gleiche  TT  ledervergeltung . 

andleofa  sw.  m. Erholung,  Speise? 
Sat.  522. 

andleofen,  -lifen  st.  f.  Speise,  Le- 
bensunterhalt. 

andraca  sio.  m.  Diener,  Stellver- 
treter? Exod  15. 

andrysnlic  s.  ondrysnlic. 

andrysno  (ond-i  st.  f.  was  zu  be- 
achten ist,  das  Schickliche,  schid- 
dige  Aufmerksamkeit. 

andsaca  (ond-)  stv.  m.  Widerstreiter, 
Widersacher. 


andsaec  (ond-)  st.  m.  Widerstreit, 
Bestreitung ,  Ableugnen ,  Be- 
kämpfung. 

andslyht  (ond-)  s.  handslyht. 

andswaru  [on&^st.f.  Gegenrede: 
Anrede,    Antwort. 

andweard  adj.  gegenwärtig,  dasei- 
end; gegenüberstehend,  gegenüber- 
liegend, gegenüber.,  entgegen. 

andweardlic  adj.  gegenwärtig. 

andweardlice  adv.  dass. 

andweorc  st.  n.  Masse,  Stoff, 
Grund,   Ursache. 

andvvist  st.  f.  Stätte,  Standort 
(statio) ;  Kemble :  the  support 
of  the  earth.  An.  1542. 

andwig  st.  m.  Gegenkampf,  Kampf. 

andwis  adj.  kundig,  erfahren. 

andwlita  sw.  m.  Blick.,  Gesicht, 
Angesicht,  Antlitz. 

andwräd  adj.  feindlich,  ergrimmt, 

andwyrde  st.  n.  Antwort. 

änehst,  -nyhst  adv.  zunächst.,  zu 
cdlerletzi. 

anfeng  st.  m.  das  Empfangen,  An- 
fassen. 

änfete  adj.  einfüßig. 

änfeald  adj.  ei?ifältig,  einfach, 
schlicht. 

änfloga  sw.  m.  der  allein,  einsam 
fliegt. 

anforht  adj.  furchtsam. 

anga,  onga  sw.  m.  Spitze. 

änga  sw.  adj.  einzig. 

ange,  onge  adj.  eng,   ängstlich. 

ängenga,  -gengea  sw.  m.  der  allein 
geht,   wandelt. 

ängetrum  st.  n.  ausgezeichnete 
Schaar?  Exod.  334. 

angin  st.  n.  Anfang ,  Beginnen, 
Unternehmen,   Sache. 

angmod  adj.  traurig. 

angnes  st.  f.  Aengstlichkeit,  Angst. 

angryslic  adj.  was  einen  angruselt, 
schrecklich,  furchtbar,  rauh, 
struppig  Ps.   104='^  Bed.  5^. 
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änhaga  —  ärlöast 


änhaga,  -hoga  sw.  ??*.  der  allein, 
einsam  wohnt  oder  lebt. 

anhotja  sw.  m.  Sorge,  Besorgniß  f 

Gü.  970. 

änhorn,  äahorna  st.  u.  sw.  m.  Ein- 
horn. 

anhydiy  adj.  der  auf  seinem  Sinne 
beharrt,  entschlossen,  standhaft, 
tapfer. 

äninga  adv.  ohne  Unterbrechung, 
durchaus. 

änlepe  adj.  eitizeln,    ein  einziger. 

anleofa  sw.  m.  Speise. 

anlic  adj.  ähnlich,  gleich,  gleich 
alt. 

änlic  =  ^nlic  adj.  einzig,  ausge- 
zeichnet. 

anlice  adv.  ähnlich,  auf  ähnliche 
Weise. 

anlicnes  st.  f.  Aehnlichkeit,  Eben- 
bild., Gleichnijß. 

änmede  st.  n.  Einmütigkeit. 

anmedla  sw.  m.  Anmaßung,  Hoch- 
mut. 

anmöd  adj.  mutig,  tapfer,  grimm. 

änmöd  adj.   einmütig. 

änmödlice  adv.  dass. 

ännes  st.  f.  Einheit. 

änpasd  st.  m.  einsamer.,  schmaler 
Pfad. 

änr£ed  adj.  wer  nur  einen  Ent- 
schluß hat,  entschlossen. 

anseid  st.  m.  einsamer  Sitz,  ein- 
same  Wohnung. 

änstapa  sw.  m.  der  allein,  einsam 
Wandelnde. 

ansund  adj.  durchaus  unversehrt, 
gesund. 

ansyn,  -sien,  -ston  st.  f.  Gesicht, 
Blick ,  Angesicht ,  Antlitz ,  An- 
blick,   Ueberblick,   Gegenwart. 

ansyn  st  f.  Mangel  Ps.   142^. 

äntid  6^  /  erste  Stunde  ?  eine  und 
dieselbe  Zeit?  B.  219. 

änuncja  adv.  ohne  Unterbrechung, 
durchaus,  vollständig. 


anweald,  -wald  st.  m.  Gi  walt,  Herr- 
schaft, Macht,  Kraft. 

anwealda,  -walda  sw.  m.  der  Macht 
hat,  Herr. 

änwigf^earu  adj.  bereit  zum  Ein- 
zelkampf. 

anwlöh  adj  geschmückt. 

änyhst  s.  änehst. 

apostol  6-/.  //(.  Apostel. 

apostolhad  st.  m.  Aposteltum. 

Aprelis  m.  April. 

är  stf.?  Ruder  Gn.  Ex    188. 

är  st.  m.  Bote,  Gesandter,  Herold, 
Apostel,  Engel,  Diener,  Mann. 

är  st.  f.  1.  Ehre,  Würde,  Ruhm, 
Anseheji,  Ehrfurcht.  2.  Gnade, 
Gunst,  Mitleid,   Woltat,  Hilfe. 

ära  =  geära  adv.  gen.  pl.  einst. 

ärcraeftig  adj.  an  Ehren  stark, 
ehrenhaft. 

äre  sw.  f.  =  är  st.  f. 

ärfajst  adj  1.  ehrenhaft,  recht- 
schaffen; tugendhaft,  ehr- 
furchtsvoll. 2.  günstig ,  gütig, 
mitleidig-  3.  zur  Hilfe  bereit  ? 
B.  1168 

ärfaestnes,  -festnes  st.  f.  Recht- 
schaffenheit, Milde,  Mitleid. 

ärgeblond  st.  m.  die  durch  die  Ru- 
der aufgeregte  See. 

ärgifa  sw-  m.  Ehren-  Woltaten- 
spender. 

ärhwset  adj.  ehrsüchtig,  ruhmbe- 
gierig. 

ärian  sw.  ztw.  1.  ehren,  verehren, 
anbeten.  2.  günstig,  gnädig  sein, 
Mitleid  haben.    3.  schonen. 

geärian  1.  ehren.    2.  Mitleid 
haben,  gnädig  sein,  helfen. 

ärleas  adj.  1.  ehrlos,  gottlos.  2.  be- 
rüchtigt, verrufen,  ehrlos.  3.  ohne 
Mitleid,  grausam  Jul.  4. 

ärleaslice  adv.  gottlos,  grausam. 

ärleast  6^  /.  Ehr-  Gottlosigkeit, 
Grausamkeit, 


ärtic  —  baelcan 


ärlic  adj.  ehrlich,  ehrenhaft,  schick- 
lich, anmutig,  lieblich. 

ärlice  adv.  ehrenvoll^  ehrenhaft, 
geziemend,  mit  mitleidigem  oder 
gnädigem  Sinne' 

arod  adj.  bereit. 

ärscamu  st.  f.  heilige  Scheu,  Ehr- 
furcht. 

ärstaef  st.  m.  Woltat,  Gefälligkeit., 
Hilfeleistung,  Huld,  Gnade. 

ärwela  st.  m.  Ruderreichtiim,  Meer. 

ärwyrde  adj.  ehrwürdig. 

aryd  st.  f.  die  durch  Ruder  auf- 
geregte Woge. 

asce  sw.  f.  Asche. 

äscian  sw.  ztiv.  fordern,  ausfor- 
schen, ausfragen, 

geäscian  erfragen,  erfahren. 

äscung  st.  f.  Befragung,  Erfor- 
schung. 

aspide  st.  m.  Natter,  Schlange. 

assa  sw.  m.  Esel. 

atelic  =  atollic  adj.  gräßlich, 
graus. 

atol,  atul  adj.  häßlich,  gräßlich, 
scheußlich,  grausam.^  feindlich. 

atol  st.  n.  Grausamkeit,  Härte, 
Uebel 


ätor,  ättor  st.  n.  Eiter,  Gift. 
ättorsceada  sw.  m-  Giftfeind. 
ättorspere  st.  n.  giftiger  Speer. 
ätortän  5^.  m.  Giftzioeig. 
ättor  s.  ätor. 
äd  st.  m.  Eid. 

adloga  sw.  m.  Eidbrüchiger. 
adoliau  sw.  ztw.  adeln,  veredeln. 
adolware  st.  m.  pl.  Bürger. 
ädor  (=äwder)  pron.  einer  von 

zweien. 
ädswaru  st. f.  Eidschwur,  Eid. 
ädsweord  st.  f.  n.  dass. 
ädum  st.  m.  Eidam,  Schwiegersohn. 
äuht  (=  äwiht)  st.  n.  etwas. 
äwa,   äwo  ado.  1.  immer.     2.  je, 

irgend  Salom.  322. 
äwjerged  adj.  verflucht,  boshaft. 
äweg  adv.  himceg.,  fort. 
äwer  (=  ähwaer)    adv.  irgendwo. 
ävverged,   -wyrged  adj.  verflucht, 

boshaft,   böswillig. 
äwiht,  -wuht,  -wyht  st.  n.  etwas, 

irgend  etwas;  acc.  oft  adverbial. 
äwyged  adj.  bewegt,  beunruhigt. 
äwderjD/'on.  einer,  einer  von  zweien, 

von  beiden. 
axe  sw.  f.  Asche. 


B 


bä  s.  hegen. 

bad  st.  f.  Pfand. 

baec,  bec  st.  n.  Rücken;  ofer  baec 

bügan  sich  umwenden.,  fliehen; 

under  bjec,  on  bec  rückwärts. 
baecling    nur    in    der    Formel   on 

bsecling  rückwärts. 
b^dan.sw.  ztw. fordern,  verlangen, 

antreiben,  nötigen,  ermuntern. 
äb^dan      Verlangen     tragen 

nach,  fordern. 

gebsedan  1.  m.  gen.  der  Sache : 

etwas   herbeiführen,  erzwingen. 

Gn.  Ex.  105.     2.  m.  acc.  der 

pers.    u.  m,   tö  oder  gen.    der 


Sache  :  einen  zu  etwas  bewegen 
oder  zwingen.  3.  antreiben,  fort- 
schnellen B.  3117.  4.  bedrän- 
gen, beztvingen.,  bändigen,  unter- 
drücken. 

b^edeweg  st.  n.  Becher. 

hx\  st.  n.  Scheiterhaufen,    Feuer. 

biclblaese  sw.  f.  Flammenglanz 
oder  -brand. 

baslblys  st.  f.  dass. 

bselc  st.  ?H.  Balken,  Verdeck,  Decke. 

baälc  st.  m.f  zorniges  Wesen,  Ueber' 
mut,  Stolz,  Anmaßung. 

bselcan  sw.  ztw.  aus  üebermut 
schreien. 
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baeldan  —  be 


baeldan  sio.  ztw.  ermuntern,  an- 
feuern. 

bffilegesa  sw.  m.   Feuerschrecken. 

bÄlfyr  st.  n.  Feuer  des  Scheiter- 
haufens. 

bseligan  sw.  ztw. 

äbjeligan  erzürnen,  beleidigen. 

bselstede  st.  in.  Stätte  des  Schei- 
terhaufens, der  Leichenverbren- 
nung. 

b&ljiracu  st.  f.  Feuerandrang. 

biJelwudu  st.  m.  Holz  für  den  Schei- 
terhaufen. 

bäelwylm  st.  m.  das  Wallen,  Wo- 
gen der  Flamme. 

bsendan  sie.  ztw. 

yebaendan  binden,  fesseln. 

bser  adj.  bar,  nackt. 

bser  st.  f.  Bahre. 

bseran  sw.  ztw. 

gebffiran  sich  gebaren,  geber- 
den, betragen. 

bsernan  sio.  ztw.  brennen  machen, 

•    brennen.!  verbrennen. 

foi'bjernan  verbrennen. 
gebsernan  brennen. 
onbaernan  anbrennen,  entzün- 
den. 

b«tan  sw.  ztw.  mit  einem  Gebiß 
versehen,  zäumen,  aufzäumen. 
gebsetan  dass. 

ymbebfetan  mit  einem  Gebiß 
umgeben,  umzäunen. 

bsetera  s.  bettra. 

baed  .<f^  n.  Bad. 

bsedweg  st.  m-  Badeweg,  Meer. 

bald,  baldor,  balu  s.  beald,  bealdor, 
bealu. 

bän  st.  n.  Bein,  Gebein,  Knochen. 

bana,  bona  sw.  m.  Tod/er.,  Mörder. 

bäncofa  sw.  m.  Gebeinkammer, 
Körper. 

bancoda  sw.  m.  tödtliche  Kra?ik- 
heit?  Ettm.  ossium  morbus  Gü. 
998. 

bänfset  st.  n.  Gefä.ß  der  Gebeine, 
Körper. 


bänfäg,  -fäh  adj.  knochenbunt,  mit 
Verzierungen  aus  Knochenarbeit 
ausgelegt?  B    780. 

ban-,  bongär  st.  m.  Mordspeer . 

bangebrec  st.  n.  Knochenbruch  ? 
An.  1444. 

bänbelm  st.  m-  Schild  (Helm)  in- 
sofern er  die  Gebeine  des  Kör- 
pers schützt  Fin.  30. 

bänhring  6/.  m.  Kyiochengefüg,  Ge- 
lenk, Knochenwirbel. 

bänhüs  st  n.  Knochenhaus,  Kör- 
per. 

bänleas  adj.  ohne  Knochen. 

banloca  stv.  m.  Knochenv  er  schlug, 
Fleisch. 

bannan   bonnan   st.  red.  ztw.  be- 
fehlen,   rufen,  zusammenrufen. 
äbannan  befehlen,  rufen,  ab- 
rufen. 

gebannan  befehlen,    heißen; 
rufen,  zusammenrufen. 

bänsele  st.  m.  Knochensaal.,  Kör- 
per. 

bäsnian  sw.  ztio.  erwarten,  ab- 
warten., warten. 

basilisca  sw.  m.  Basilisk. 

basu  adj.  purpurrot,  karmoisin. 

bat  st.  m.  Boot,  kleines  Fahrzeug, 
Schiß. 

bätweard  st.  m.  Bootwart,  Wäch- 
ter über  das  Boot. 

badian    sw.  ztw.    1.    baden,  wa- 
schen.   2.  sich  baden- 
bibadian  baden. 

be  praep.  m.  dat.  u.  instr.  1.  ÖV^^. 
bei,  neben,  an,  in.,  zu,  mit. 
2.  ebenfalls  örtl.,  aber  von  Be- 
wegungeyi  in  der  Richtung  des 
Subjects  hin  nach  der  des  Ob- 
jecfs  an,  bei  z.  B.^.QX'k.  3.  von 
Ursache  und  Mittel:  bei,  mit, 
von,  durch,  wegen,  für,  gemäß. 
4.  von,  über,  in  betreff  [nach 
den  Verbell  des  Sprechens). 
4.   zeitl.    bei,    während   be    J)e 


beaeftan  —  beran 
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(him)  lifit^eiidum  bei  deinen  isei- 
nen)  Lebzeiten.  6-  verschiedene 
Verbindungen  be  owihte  in  ir- 
gend einer  Hinsicht;  be  fuUan 
im  Ueberfluß;  be  sumum  diele 
zum  Teil;  |ja  tid  be  getale  die 
bewegliche  Zeit  der  Ostern.  7.  von 
dem  regierten  Wort  getrennt  f 
Ps.  72. 

beaeftan  adv.  hi7itennach,  hinten. 

bebod  st.  n.  Gebot,  Auftrag. 

bec  s.  baäc 

bec  pl.  V.  böc. 

becn  st.  n.  Zeichen.,  Mal. 

becnan  siv.  ztw.  anzeigen,  andeu- 
ten. 

becnung  st.  f.  Merkzeichen ,  An- 
zeichen. 

bed,  bedd  st.  n.  Belt,  Lager. 

bed-,  beddrest  st.  f.  Bett. 

beforan  I.  praep.  1.  m.  dat.  a. 
örtl.  vor,  in  Gegenwart,  voran, 
ß.  zeitl.  vor,  vor an.^  früher  als. 
2.  7n.  acc.  vor.  IL  adv.  1.  örtl. 
vor.,  vorn,  voran,  vor  Augen. 
2.  zeitl.  vorher,  früher, 

beg  s.  beag. 

began  sw.  ztw.  biegen,  beugen, 
n  iederdrücke  ti . 

äbegan  einbiegen,  krümmen. 
forbegan  verbiegen ,    nieder- 
drücken, erniedrigen. 

^,Q\)Qa,'SiXibiegen,niederdrücke7i. 

began  sw.  ztw.  mit  infin.  mit  Eifer 
betreiben?  Ps.  143i*. 

begang,  -gong  st.  m.  {soweit  etwas 
geht)  Bereich,  Gang,  Verlauf. 

begen,  bä,  bü  zahlw.  beide  nom. 
m.  begen ;  bei  leblose?!  Dingen 
bä,  bü ;  f.  bä ;  n.  bü ;  geii.  m.  f. 
?i.bega,  begea,  begra  ;  dat.  bäm, 
biiem ;  acc.  m.  bü  ;  /.  bä ;  n.  bü ; 
öfters  mit  twegen  verbunden. 

behindan  I.  adv.  hinten,  im  Rücken. 
2.  praep.  m.  dat.  (nachstehend) 
hintennach,  hinteyi. 

behd  st.  f.  Zeichen,  Zeugniß. 


belcedsweora  adj.  aufgeblasene 71., 
hohe/i  Hals.,  Nacken  habe/id.  ßä. 
79^ 

belcettan  sw.  ztw.  ausstoßen,  her- 
vorbringen,  äußern. 

belgan  st.  abl  ztiu.  I.  (m.  acc.  re- 
flex.)  vom  Zorne  aufschwellen, 
in  Zorn  geraten,  zÜ7^nen. 

äbelgan  erzürnen,  beleidigen, 
betrüben. 

gebelgan  erzürnen,  erbitter/i. 

bell  Stir7ie?    Diet. 

bellan  st.  abl.  ztiv.  I.  belle7i,  grunzen. 

beme  sw.  f.    Trompete. 

ben  st.  f.  Bitte,  Fürbitte,  Flehen., 
Gebet. 

ben,  benn  st.  f.   Wunde. 

bena  sw.  m.  Bittender,  Flehender. 

benc  st.  f.  Ba7ik. 

bencsittende  part.  auf  der  Bank 
sitzend. 

bencsweg  st.  711.  Bankjubel  d.  i. 
Jubel  der  von  den  auf  den 
Bänken  Sitzenden  herrührt. 

benc{)el  st.  n.  Bankdiele,  d.  i.  der 
getäfelte  Raum,  wo  die  Bänke 
stehen. 

bend  st.  711.  f.  Band,  Fessel. 

bendan,    sw.  ztw.  1.  7nit  Bändern 
versehen,  spanne7i.    2.  fesseln. 
gebendan  spannen. 

beneodan  praep.  unter. 

beugeat  st.  7i.  Wundentor,  Wun- 
denöjfnung. 

bennian,  bennegean  sw.  ztw.  ver- 
iüU7iden. 

gebennian  dass. 

bentid  st.  f.  Betzeit. 

bera  sw.  m.   Bär. 

beran  st.  abl.  ztw.  II.  tragen, 
herbeitragen,  herbeibringen,  her- 
austragen., hervorbringen;  7nit- 
unter  fehlt  das  Object:  Waffen, 
Schilde  u.  s.  w. 

äberan  1.  ertragen.    2.  weg- 
trageji,  entfernen. 
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berht  —  beaduläc 


aetberau  1.  kerbeitragen,  hin- 
zutragen. 2.  hinwegtrageyi, fort- 
tragen B.  2127. 

forberan  1,  unterdrücken.  2. 
Nachsicht  womit  haben. 

geberan  1.  gebären.  2.  füh- 
ren Gü.  468. 

ödberan  1.  tragen,  hinzutra- 
ge7i,  heranziehen.   2.  wegtragen. 
onberan  wegnehmen,  entfüh- 
ren, schwächen. 

töberan  auseinander  tragen, 
zerstreuen,  verschleppen. 

ymbberanwmirflY/en,  umgeben. 
berht  adj.  glänzend,  klar. 
berhtan  sw.  ztw. 

yeberhtan    erleuchten.,     auf- 
hellen. 
berhtmhwjet  adj.  schnell  wie  der 

Augenblick. 
berian  sw.    ztw.  entblößen,    auf- 
räumen. 
berian  sw.  ztw. 

geberian    sich  ereig7ien,    zu- 
stoßen 
berige  sw.  f.  Beere. 
berueläc  st.  n.  Brandopfer. 
berstan  st.  abl.  ztw.  I.  1.  bersten, 
brechen,  zusammenbrechen.     2. 
Geräusch     erzeugen,     krachen., 
erdröhnen. 

forberstan  brechen,  entzwei 
gehen,  verloren  gehen,  schwin- 
den. 

töberstan  zerbersten. 
berstan   sw.  ztw.  krachen,    tönen 

machen?  zerbrechen?  Rä.  5^. 
bet  adv.  besser;    jje   (py)bet  um 

so  besser. 
bßtan   siü.    ztiv.    bessern,    gutma- 
chen,  tüiederher stellen,   heilen. 

gebetan  1.  bessern,  gutma- 
chen. 2.  wegschaffen,  heben. 
3.   rächen. 

unbetan  nicht  bessern;  pari. 
unbßted  ungebüßt. 


betast,  betost  superl.  adj.  best,  der 
beste. 

betend  part.  u.  subst.  Wiederher- 
steller, Erneuerer. 

betera,  betra,  bsettra  comp.  adj. 
besser. 

betlic  adj.  vorzüglich,  herrlich, 
ausgezeichnet. 

betst  sz/joerZ.  1.  adj.  best,  der  beste. 
2.  adv.  am  besten. 

betweoh  praep.  zwischen,  unter. 

betweohs,  betweox  praep.  m.  dat. 
dass. 

betweonan  praep.  m.  dat.  dass. 

betweonum  praep.  m.  gen.,  dat. 
u.  acc.  dass. 

betwioum  praep.  dass. 

betwuh  praep.  dass. 

betwux  praep.  dass. 

beütan  praep.  m.  dat.  außer, 
außerhalb. 

beacen  st.  ?i.  Zeichen,  Merkzei- 
chen, Bild,  Heereszeichen,  Ban- 
ner, Wunderzeichen,  Anzeichen, 
Wundeiy  besonders  vom  Kreuz 
und  der  Soiiue  gebraucht. 

beacnian  sw.  ztw  zeigen,  andeu- 
icn,  bildlich  anzeigen. 

gebeacüiau    anzeigen,     mel- 
de yi. 

beadu,  beado  st.  f.  Schlacht,  Kampf, 
Streit. 

beaducaf  adj.  kampfbereit. 

beaducrseft  st.  m.  Kriegskunst, 
Kricystüchtigkeit,    Streitkraft. 

beaducrseftig  adj.  kriegskundig,  im 
Kampfe  tüchtig,  tapfer. 

beaducwealm  st-  m.  gewaltsamer 
Tod. 

beadufolm  st.  f.   Kampjaust. 

beadugrima,  -grimma  sw.  m. 
Kdinpfmaske,  Helm. 

beaduhrgegl  st.  n.  Kampfgewand, 
Brünne- 

beaduläc  st.  n.  Kampf  spiel,  Kampf, 
Schlacht. 


beadulöoma  —  bealusid 
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beadulßoma  sw.  m.  Kampf  leuchte, 
Klinge,  Schwert. 

beadumaegen  5^.  n-  Kampfesschaar. 

beadumece  st.  m.  Kampfschwert. 

beaduncs  st.  in.  Kampf essturm, 
Angriff. 

beadurinc  st.  m.  Kriegsmanri, 
Krieger. 

beaduröf  aclj.  kämpf  tüchtig. 

beadurün  5^/.  Kampfgeheimniß ; 
beadurün  onbindaa  das  KampJ- 
geheimniß  lösen,  Streit  an- 
fangen. 

beaduscearp  adj.  scharf  zum 
Kampfe. 

beaduscrüd  st.  n.  Kampfgewand, 
Brüniie. 

beaduserce  sw.  f.  dass. 

beadusearo  st.  n.  Kriegsgerät, 
Rüstung. 

beadu])reat  st.  m.  Kampfheer, 
Heer. 

beaduwang  st.  m.  Schlachtfeld. 

beaduwifepen  st.  n.  Kampfwaffe., 
Waff^e. 

beaduweorc  5^.  71.  Kampf  werk. 

beag,  beah,  bey  st.  m.  Ring, 
Spange,  Armring,  Kette,  Dia- 
dem, Krone. 

beagyifa,  -gyfa  sw.  m.  Ringspen- 
der, König,  Fürst,  Herr. 

beaggifu  st.  f.  Ringspende. 

beaghord  st.  m.  Ringschatz,  Reich- 
tum an  Ringen. 

beaghroden /)«/•/.  mit  Ringen  oder 
dem   Diadem  geschmückt. 

beagsel  st.  n.  Ringsaal,  Haus  oder 
Halle,  xvo  Ringe  gespendet  wer- 
den. 

böagsele  st.  m.   dass. 

beagwrida  sw.  m.  Ringband,  Arm- 
band. 

b§agj)egu  st.  f.  Empfang  der 
Ringe. 

b6ah  s.  beag. 


beald,  bald  adj.  stark,  kräftig, 
tüchtig,  tapfer.,  kühn,  beherzt, 
guten  Mutes,  freimütig.,  frei. 

bealde,  balde  adv.  frei,  vertrau- 
ensvoll, beherzt,  kühji,  geneigt, 
sogleich.,  ohne  Verzug. 

bealdian  sw.  ztw.  sich  tapfer 
zeigen. 

bealdlice,  (bald-)  adv.  =  bealde. 

bealdor,  baldor  st.  m.  Herr,  Fürst. 

bealu,  bealo,  balu  st.  f.  Uebel, 
Unheil,  Verderben,  Schaden, 
Bedrängniß,     Schlechtigkeit. 

bealu,  balu  adj.  hart,  verderblich., 
gefährlich,  schlecht,  verworfen, 
arglistig. 

bealuben  5^./.  Verderben  bringende 
Wunde. 

bealoblonden  part.  mit  Verderben 
gemischt,  verderblich. 

bealoclom  st.  m.f.  harte,  drückende 
Fessel. 

bealocrjeft  st.  m.  Verderben  be- 
reitende Kunst. 

bealocwealm  st.  m.  gewaltsamer 
Tod,  Ulilergang  durch  die  Pest 
oder  das  Schwert.  B.  2265. 

bealudÄd  st.  f.   Uebeltat,    Sünde. 

bealoful  adj.  voll  Uebels,  sündhaft, 
verbrecherisch,   arglistig. 

bealofüs  adj.  geneigt  zu  sündigen., 
zum  Bösen  strebend. 

bealohycgende  part.  Tod  sinnend, 
Verderben  trachtend. 

bealohydig  adj.  dass. 

bealuinwit  st.  n.  List,   Hinterlist. 

bealuleas  adj.  unschuldig. 

bealunid  (bala-)  st.  m.  nichtswür- 
diges oder  verderbliches  Stre- 
ben ;    Verderben,    Unheil. 

bealoräp  st.  m.  Sündenfessel.,  harte, 
drückende  Fessel. 

bealosearu  st.  n.  arglistiger  Plan, 
Rank. 

bealusid  st.  m.  1.  Uiiheil,  Wider- 
wärtigkeit   Seef.   28.     2.   ver- 


14 


bealusory  —  beon 


hängnißvolle  Reise,  TocZExod.ö. 

bealosorg  st.  f.  Sorge  wegen  zu 
erleidenden  Utigliicks,  harte., 
drückende  Sorge. 

bealospell  st.  n.  Unglücksbotsrhaft. 

bealojjanc,  -[jonc  st.  m.  ränkevolle, 
schlechte  Gesinnung. 

beam  st.  m.  1.  Baum.  2.  Kreuz, 
Galgen.  3. Saide,  Wolke?!.,  Feuer- 
säule. 4.  Holz,  Holzstück  Rä. 
11'.    5.   Balken  Rä.   71 '^ 

beamsceadu  st.  f.  Baumschatten.^ 
Schaden  der  Bäume. 

beamtely  st.  m.  Baumschwärze, 
Tinte  Rä.  276. 

beard  st.  m.  Bart. 

bearg,  bearh  st.  m.  Borgschwein. 

bearhtm  st.  n.  1.  Glanz,  Helle., 
Klarheit.  2.  Klang,  Geräusch, 
Lärm,  Krachen,  Geschrei. 

bearm  st.  m.  Schooß,  Busen; 
figürlich  Besitz. 

bearm  s.  Aufwallung.,  Aufregung 
Ps.  11 8' ^'9. 

bearn  st.  n.  (das  Geborene)  Kind, 
Knabe,  Sohn,  Sproß,  Nach- 
komme, Nachkömmling. 

bearngebyrdu  st.  f.  Kindesgeburt, 
Gebähten. 

bearngestreon  st.  n.  Reichtum  an 
Kindern.,  Erzeugung  von  Kin- 
dern. 

bearu,  bearo  st.  m.  Hain,  Wald, 
Gebüsch,   StraucJiwerk. 

bearonses  st.  m.  bewaldetes  Ufer. 

beatan  st.  red.  ztw.  1.  schlagen., 
aufschlagen,  peitschen,  schüt- 
teln, erschüttern.  2.  verletzen 
Dan.  265. 

äb^atan   schlagen,    zerschla- 
gen, stürzen. 

gebeatan    schlagen,     treffen. 
ofbeatan  erschlagen. 

b6o  s.  beon. 

bäo,  bi  sw,  f.  Biene. 


beo-,  bio-,  biabread  st.  n.  Honig- 
scheibe.,  Honigkuchen. 
böod  st.  m.    Tisch. 
beodan  =  bidon  praet.  v.  bidan. 
beodan,    biodan  st.  abl.  ztw.  VI. 

1.  gebieten,  heißen.,  auftragen. 

2.  bieten.,  anbieten.  3.  bringen, 
bereiteri  Seef.  54.  4.  androhen. 
5.  entbieten, ;  verkündigen,  an- 
kündigen., eine  Botschaft  oder 
einen  Auftrag  kund  tun.  6. 
bezeichnen,  bedeuten. 

äbeodan  1.  gebieten,  befeh- 
len, auftragen,  vorschreiben. 
2.  entbieten,  melde?i.,  ankün- 
digen, vortragen.  3.  anbieten^ 
übertragen. 

bebeodan,  biböodan  1. gebieten, 
befehle?!,  heißen.  2.  anvertrauen, 
e?npfehle?i.  3.  anbieien.  4.  ?nel- 
de?i,  verkündige?!. 
forbeodan  verbieten. 
gebeodan  1.  gebieten,  befeh' 
len,  anord?ien.  2.  überantwor- 
te?! Dan.  414,  3.  bieten,  er- 
weisen. 4.  anbieten.  5.  an- 
drohen Dan.  223. 

onbeodan  entbieten,  kundge- 
ben, anzeige?!. 

beodgsest  st.  m.   Tischgast. 

beodgeneat  st.   ?n.   Tischgenosse. 

beodgereordu  st.  n.  pl.  Tisch- 
?nahlzeiten,  Mahlzeiten. 

beofian  sw.  ztw.  beben,    erzittern. 
äbeofiau  dass. 

beobäta  sw.  ?n.  Weisel,  A?!führer., 
Fürst. 

beon,  bion  u?!r.  ztw.  praes.  ind. 
sg.  1.  beom,  beon,  beo.  2.  bist, 
byst.  3.  bid,  byd,  beod  (Hy, 
7"*^) ;  pl.  beod,  biod,  biad. 
co?!J.  sg.  beo,  bio ;  ^>/.  böon. 
i?np.  sg.  beo ;  pl.  beod  sein, 
geiüühnlich  im  futuren  Sin?!e 
sein  werden. 


beor       beod 
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beor  st.  n.  Bier. 

beoran  =  beian  tragen  Sal.  206. 

beorc  st.  f.  Birke  und  Name  für 
die  Rune  B. 

beorcau  st.  (M.  ztw.  I.  bellen. 

beorg,  beorb,  biorg  st.  m.  Berg., 
Hügel,    Grabhügel. 

beoryaii  st.  abl.  ztw.  I.  bergen, 
bcwaclien,  beschützen,  Jem.  vor 
etwas  schützen,  etwas  von  Jem. 
abhalten,  abwehren,  schonen, 
verschonen;  m.  rejlex.  dat.  sich 
hüten  vor,   meiden. 

bebeortjan  m.  rejlex.  dat.  sich 
hüten,  sich  schützen. 

gebeoryan  bergen,  bewahren, 
beschützen;  Jem.  vor  etwas 
schützen,  etwas  von  Jem.  ab- 
halfen., abwehren;  verschonen. 
ymbbeoryan  schützend  um- 
geben, 

beorgan  sw.  ztw.  kosten,  trinken. 

beoryblid  st.  n.  Bergeshöhe,  An- 
höhe,  Hügel. 

beorgsedel  st.  m.  n  f  Bergwohnu7ig 
Gü  73. 

beortjstede  st.  m.  Bergstätte, 
Statte,    Ort  auf  dem  Berge. 

beorb  s.  beorg. 

beorhyrde  st.  vi.  Bierhirte,  Bier- 
kellner. 

beorbt  st.  n.  Glanz,  glänzender 
Gegenstand. 

beorbt  adj.  1 .  glänzend,  strahlerid, 
leuchtend,  lichtvoll,  hell,  klar, 
deutlich,  schön.  2.  berühmt, 
sehr  ansehnlich,  ausgezeiclinet, 
erhaben,  erlaucht,  hehr,  gött- 
lich, heilig. 

beorbtan  sw.  ztw.  leuchten. 

beorhte  adv.  glänzend,  leuchtend, 
lichtvoll,  hell,  klar,  deutlich. 

beorhtian  sw.  ztw.  1.  glänzen. 
2.   hell   ertönen. 

beorbtlic  adj.  glänzend,  strahlend. 


hQOvhiMcQ  adv.  glänzend,  hell,  klar, 
ausgezeichnet. 

beorhtm  st.  m.  Lärm. 

beorhlues,  -nys  st.  f.  Glanz,  Hel- 
ligkeit, Klarheit. 

beorbtrodor  st.  m.  Aether. 

beorbtu  st.  f.  Glanz,  Klarheit. 

beorma  sw.  m.  Bärme,  Hefe, 
Sauerteig. 

beoru,  biorn  st.  m.  edler,  vor- 
nehmer Mann,  Held,  Streiter; 
überh.   Mann. 

beornan  67!.  abl.  ztw.  I.  glühen,  bren- 
nen, auflodern,   verbrennen. 

äbeornan    entbrennen ,     sich 
entzünden. 

forbeornan  verbrennen,   ver- 
brannt werden. 
gebeoruan  dass. 

beorucyniny  st.  m.  Heldenkönig, 
Männerkönig   B.  2148. 

beorue  =  byrne  sw.  f.  Brünne. 

beorujjreat  st.  m.  Männerschaar. 

beoruwiga  sw.  m.  geharnischter 
Kämpfer  oder  edler  Krieger. 

beorscealc     st.     m.     Bierwart, 
Sche7ike. 

beorsele  st.  m.  Biersaal,  Halle, 
in  'der  Bier  getrunken  wird. 

beorsetl  st.  m.  Biersitz,  Bierbank. 

beorljGgu  st.  f.  Bier  empfangung, 
Biergelage. 

beordor  st.  n.  Niederkunft,  Fötus  ? 
s.  hysebeordor. 

beot  st.  n.  trotzige,  prahlerische 
Bede,  durch  die  man  sich  zu 
etwas  anheischig  macht:  Dro- 
hung, Versprechen,  Verheis- 
sung.    2    Gefahr?  Dan.  265. 

bßotian  sw.  ztw.  1.  androhen.  2. 
verheißen,  geloben. 

gebeotian    geloben,    sich  an- 
heischig machen. 

beotword  st.  n.  =^  beot. 

beod  6'.  beou. 


16  bi  —  bismer 

bl  (häufiger  in  be  verkürzt)  praep.  äbifiaa  dass. 

in.  dat.  1.  örtl. :  bei,  an,  ne-  biforaa  I.  praep.  m.  dat.  (örtl. 
ben,  um-  herum,  in,  mit.  2.  von  u.  zeitl.J  vor.  II.  adv.  1.  örtl. 
Ursache  und  Mittel:    bei.,    an,         vor.     2.  zeitl.  vorher, 

mit,  von,  durch;  gemäß.,  nach  biy  s.    bi. 

3.  V071,  über,  in  Betreff'  (riach  biyaa  s.  bycjan. 

Verben  des  Sprechens  u.  s.  w.J.  biyang,  -gony  st.  m.  Bereich^  Gang, 

4.  im    Vergleich   mit   Ph.    338.         Verlauf. 

5.  zeitl.  bei,  während  bi  me  bicjenga,  -(jengea  sw.  m.  Pfleger, 
lifgendum  bei  meinen  Lebzeiten.         Anbauer.,  Bewohner. 

bi,    big  in  uneigentlicher  Verbal-  bihata  sw.  m.    Weisel,   Anführer, 

composition,  bei.  bil,  bill  st.  n.  Streitaxt,  Schwert. 

bi  s.  beo.  bilewit  s.  bilwit. 

bibod  st.  71.    Gebot,  Befehl,  Auf-  bilgeslyht  st.  n.  Schwertlcampf. 

trag.  bilhete,    bill-  st.  m.  Schwerthaß, 

bibread  st.   n.  Honigscheibe.  Ua.ß  der    durch    das  Schwert 

bicgan  s.  bycgan.  offenbar  wird. 

bid  st.  n.    Verweilen,  Warten.  bilswaed      st.      n.      Schwertspur, 

bidan    st.    abl.  ztw.  V.   1.  weilen,         Wunde. 

verweilen,  bleiben,  warten.,  sich  bilwit,  bilewit,  bylywit  adj.  billig, 
wo  aufhalten,  wohneyi.     2.  er-         sanft,  gutmütig,  gütig, 

warten,  abwarten.  3.  erreichen,  bin,  binn  st.  f.    Truhe,  Krippe, 

erleben,  erfahren,  finden.  bindau  st.  abl.  ztw.  I.  binden- 

zhi&Q.'ü.  harren,  zurückbleiben,  gebindan  binden,  zusammen- 

erwarten., erfahren.  binde^i,  fesseln. 

gebidan    1.    bleiben,    weilen.,  iubindan  entbinden,  lösen, 

harren.  2.  erwarten.,  abwarten.  onbindau  dass. 

3.  erreichen.,  erleben,  erwarten.,  biudan  sw.  ztw.  verstellen,  ver- 
erfahren, finden.  bergen  Luc.  C.  24"-^. 

oferbidan  überdauern,   über-  bindere  st.  m.  Binder, 

stehen,  überleben.  binn  s.  bin. 

onbidan  harren,  erwarte7i.  binnan  praep.  bin7ien. 

biddan    st.    abl.   ztw.    III.   bitte7i,  bired  s.  beran. 

begehren,  fordern.  birhtu  st.  f.  Glanz,  Klarheit. 

äbiddan  erbitten.  btrihte,  -ryhte  praep.  neben. 

gebiddan  bitte7i,  beten,  anbe-  bisaece  Besuch  Gü.   188. 

te7i;  oft  7nit  refiex.  Dativ.  bisceop,  biscop  st.  m.  Bischof. 

bidfaest    adj.   feststehe7id,    auszu-  bisceophäd  st.  m.  Bischofswürde, 

halten  gezwu7igen.  bisen  s.  bysen. 

bidian  sw.  ztw.  bises  st.  7n.  Schalttag. 

anbidian  erwarte7i.  bisgan,    bisgu,    bisig    s.    bysgan, 

biding  st.  f.  Warten,  Aufenthalt.        bysgu,  bysig. 

bidsteal  st.  n.  Standhalten,  Wider-  bismer,  bismor,  bysmer  st.  n.  Be- 
sta7id.  schimpfung,  Schimpf,  Schmach, 

bifian    sw.    ztw.    beben,     erbeben,         Vorwurf,  Lästeru7ig. 
zittern. 


I 


bismerlöas  —  bledsian 
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bisraerleaS;  bysraer-  adj.  ohne 
Tadel,  Schimpf,  Schande. 

bismer-,  bismor-,  bysmedice  adv. 
seh  bnpflich ,  seh  an  dl  ich . 

bismei'ian,  bysrarian  sw.  ztw.  he- 
schimpfep,  verhöhnen^  verspot- 
ten, beleidigen,  aufbringen,  er- 
zürnen. 

gebysrariaii  aufbringen,  er- 
bittern, erzürnen. 

bispel  st.  n.  Gleichni.ß,   Fabel. 

bist  s.  beon. 

bitaii  st.  abl.  ztw.  V.  heißen^ 
schneiden,  einschneiden. 

äbitan  bei.ßen,  anbei. ßen,  an- 
nagen. 

onbitan  anbei.ßen,  kosten. 

bite  st.  in.  Biß. 

biter,  bitor,  bitter  adj.  heißend, 
scharf,  einschneidend,  bitter, 
herb,  schmerzend :  erbittert,  er- 
grimmt. 

bitiau  stv.   ztw. 

gristbitiaii  die  Zähne  zusam- 
men bei.ßen,  mit  den  Zähnen 
knirschen- 

bitre,  bitere,  bittre  adx\  scharj, 
hart,  bitter,    bitterlich. 

bitweon  zivischen. 

bitwC'onum  dass. 

bist  s    beon. 

biered,  biersted,  biesgian  s.  beran, 
berstan,  bysyian. 

biad,  bio,  bioii,    biod  s.  beon. 

blac,  blsec  adj.  dunkel,   sc/nvarz. 

bläc  adj.  1.  glänzend,  leuchtend. 
2    bleich  (von  der  Todtenf  arbe) . 

bläcern  st-  n.  Leuchthaus,  Laterne. 

blächleor  adj.  bleichwcmgig. 

bläcian  sw.  ztw-  ice.i.ß ,  bleich 
tcerden. 

blsec  s.  blac. 

blsec  adj.  leuchtend,  glänzend. 

blÄcan  sw.  ztw.  bleiche?!. 

blitcern  st.  n-  Leuchthaus,  La- 
terne. 


bla-d  st.  n.  Blatt  Gen.  994. 
bUed  st.  nt.    1.  Blasen.  2.  Einge- 
bung,    Inspiration  f    Ph     548. 

3.  Hanch,  Atliem  Hexam.    11. 

4.  Leben.  5.  Reichtum,  Fülle. 
Erfolg,  Glück,  Ruh)n,  Ruf, 
Ansehen,     Würde. 

blicd  st.  f.  Zweig,  Laubiverk, 
Frucht,  Gras,  Blume,  Blüte. 

bhcdäijeud  ^:)art.  u.  subst.  Ruhm, 
Glück,   Ueberflu.0  habend. 

bheddagas  st.  m.  pl.  glückliche 
Tage,  glückliches  Leben. 

bl^dfsest  adj.  ruhmfest,  berühmt, 
glücklich . 

bl^dt^ifa  sw.  m.  Glücksspender. 

bhcdwela  sw.  m.  glücklicher  Reich- 
tum, Glück  bringender  Reich- 
tum. 

blaest  st.  m.  Glut,  Flamme,  Fackel. 

blitst  st.  m..  das  Blasen,    Wehen. 

bltetan  st.  red.  ztw.  blöckoi. 

blanca,  hlonca  sw.  m.  weißes  Pferd. 

bland  st  n,  Mischung,  Gemisch. 

blandan  st.  red.  ztw.  mischen. 

yeblandan  mischeyi,  versetzen 
mit ;  verivirren,  beunriihigen. 

Onblandan     mengen ,     beun- 
ruhigen. 

blanden-,  blondenfeax  adj.  ge- 
mischte, d.i.  graue  Haare  liabend. 

bläts^.  m.  n.  unartikulirterSchmer- 
zenslaut?  An    1281. 

blätarf/.  bleifarbig,  bläulich,  bleich. 

blätan  st.  red.  ztw.  bleifarbig, 
bläulieh,    bleich  sein. 

bläte  adv.  bläulich,  bleich. 

bläwan  ,'^t.  red.  ztic    blasen. 
abläwan  dass. 
ibhXkwd^n  zerblasen,zer  st  reuen. 

bled  =  bhed  st.  m. 

bled  =  blied  st.  f. 

blcdan  sw   ztio.  bluten. 

bledhwast  adj.  reich  an  Blumen 
oder  Früchten. 

bledsian  sw.  ztw.  segnen,  weihen. 


18 


blencan  —  böccrseftig 


gebledsian  segnen ,  woltun, 
glücklichen  Erfolg  bereiten. 

blencan  sw.  ztw.  weiß  waschen, 
schöner  etwas  darstellen  als  es 
wirklich  ist,  täuschen. 

blendan  sio.  ztw.  blenden. 
äblendan  dass. 

bletsian  sw.  ztw.  segneii,  einseg- 
nen, weihen. 

gebletsiau  segnen ,  woltun, 
glücklichen  Erfolg  bereiten- 

ungebletsian ;  jmrt.  ungeblet- 
sod  ungesegnet. 

bletsung  st.  f.  Segnung,  Segen. 

blöat  adj.  blos,  elend. 

bleate  adv.  dass. 

blead  adj.  blöde,  feig. 

bleobord  st.  n.  Farben-,  Schach- 
brett Vy.  71. 

bleobrygd  st.  m  f  n  ?  Schillern. 

bleofäg  adj.  schillernd. 

bleoh,  blioh,  bleo  st.  n.  Farbe,  Ge- 
stalt; Ergötzlichkeiten,    Wonne. 

bleoweV  Rä.  846. 

blican  st.  abl.  ztw.  V.  1.  leuchten, 
glänzen ,  schimmern ,  blitzen. 
2.  erscheinen,  sichtbar  werden 
Sal.  144. 

bllds  s.  blids. 

blin  st.  f.  Aufhören ,  Unterbre- 
chung, Ende. 

blind  adj.  blind. 

blindnes  st.  f.  Blindheit. 

blinuan  st.  abl-  ztw.  I.  aufhören, 
ablassen,  vergehen;  verlustig 
werden. 

blis,  bliss,  blyss  st.  f.  1.  Freude, 
Fröhlichkeit,  Glücklichkeit.  2. 
Gefälligkeit,  Wolwollen,  Gunst. 

blissian  sw.  ztw.  1.  erfreuen. 
2.  sich  freuen,  frohlocken. 

geblissian  1.  erfreuen.  2.  seg- 
nen ?  Cri.  380.  3.  wonnig  ma- 
chen Ph.  7. 

bliwum  dat.  pl.  v.  bleoh. 

blid  adj.  süß,   angenehm. 


bilde  adj.  \.  fröhlich.^  heiter,  lu- 
stig. 2.  sanftmütig,  freundlich, 
gefällig.,  gütig,  mild,  angenehm. 
3.  ruhig ,  friedsam  An.  385, 
Ps.  106'^8. 

bilde  adv.  1.  fröhlich.  2.  gnädig, 
u-olwollend,  gütig. 

blidemöd  adj.  1.  fröhlichen  Sin- 
nes.   2.  sanft,  gelassen. 

blidheort  adj.  l.froh  im  Herzen, 
fröhlich.    2.  wolioollend. 

blids,   blids  st.  f.  Freude. 

blidsan  .stv.  ztw.  sich  freuen,  auf- 
geheitert sein. 

blöd  st.  n.  Blut. 

blödegesa  siv.  m.  blutiger  Graus. 

blödfäg  adj.  blutbefleckt. 

blödgyte,  -gete,  -geote  st.  m.  Blut- 
ausfluß. 

blodhreow  adj.  blutig,    blutgierig. 

blödian  sto.  ztio. 

geblödegian    blutig    machen., 
mit  Blut  befleckoi. 

blödig  adj.  blutig- 

blödigtöd  adj.  mit  blutigen  Zähnen. 

blödreow  adj.   blutgierig. 

blöstm  st.  m.  f  f.  f  Blume. 

blöstma  su\  m.  dass. 

blötan  st.  red.  ztio-   opfern. 
onblötan  dass. 

blötmönad    st.    m.     Opfermonat,    \ 
November. 

blöwan  st.  red.  ztw.  blühen. 

geblöwau  blühen,  ersprießen; 
auch  bildlich. 

blygan  sw.  ztu\  erschrecken. 

uugeblj'gan;  pari,  ungebly- 
ged  unerschrocken. 

blys   s.  blis. 

böc  st.  f.  Buche. 

böc  unreg.  fem.  (dat  sg.,  nom. 
acc  pl.  bec)  Buch;  im  Flur,  ge- 
wöhnlich die  heilige  Schrift. 

böccraeftig  adj.  bücherkundig,  ge- 


bocere  —  brsedra 
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lehrt;  bes.  der  heiligen  Schrift 
kundig. 

bocere  st.  m.  Schreiber,  Gelehrter. 

böcstaef  st.  m.  Buchstabe. 

böcvvudu  st.  m.  Buchengehölz. 

bod  st.  n.  Gebot,  Auftrag. 

boda  s>i.  m.  Bote,  Gesandte,  He- 
rold,  Apostel,  Engel;  Seher. 

bodian  su\  ztw.  verkünden,  an- 
kündigen ,  erzälden ,  feierlich 
kundtun,  predigen,  prophezeien. 
gebodian  verkünden,  ankün- 
den. 

bodscipe  st.  m  1.  Gebot.  2.  Bot- 
schaft, Ankündigung. 

bog,   böb  st.   m.  Zweig,  Ast. 

bog  st.  m,  Bug,  Schulter,  Ober- 
arm. 

boga  sw.  m.  Bogen. 

böh  s.  bog. 

bobte  s.  bycgan. 

bolca  sw.   m.  Schij/sgang. 

bold  st.  n.  Bau,  Gebäude,  Haus, 
Wohngut,    Wohnung. 

boldägend  part.  u.  subst.  Haus-, 
Gutsbesitzer. 

boldgetimbru  st.  n.  pl.  Gutsge- 
bäude,  Gebä'ude. 

boldwela  siv.  m.  reiche,  herrliche 
Wohnung. 

bolgenmöd  adj.  angeschivolleyien 
Gemütes,  erzürnt. 

bolla  sw.  in.  Topf  Ki'ug,  Becher. 

bolster  st-  m.  Polster,  Kissen, 
Hauptkissen- 

bön  (=  bogan)  prahlen,  sich  rüh- 
men. 

bona,  bongär,  bounan  s.  bana, 
bangär,  bannan. 

bora  sw    m.    Träger. 

borcian  sw.  ztw    bellen. 

bord  st.  n.  eigentl.  Bret.^  daher 
1.  Tafel.,  Tisch.  2.  Seite  des 
Schifes,  Bord.    3.  Schild. 

borde  sw.  f.  Frauengemach  f  Gn. 
Ex.  64. 


bordgeläc  st.  n.  Schildbestürmung? 
Cri.   769. 

bordbaebbende  part.  schildtragend. 

bordbaga  sw.  m.  Schildschutz. 

bordbreoda,  breda  siv.  m.  Schild- 
bedeckung, Schild,  Schildburg. 

bordrand  st.  m.  Schildrand,  Schild. 

bordstffid  st.  n.   Ufer,  Gestade. 

bordweall  st.  m.  1.  Schildwall, 
Damui  aus  Schilden,  Schild- 
burg, Schild.  2.  Uferdamm. 
Rä.  346. 

bordwudu  st.  m.  Schildholz,  Schild. 

borgsorg  st,  f.  Sorge  ivegen  eines 
Darlehns,  einer  Bürgschaft. 

bösm  st.  m.  Busen,  Schoo.ß,  Brust, 
Inneres. 

bot  st.  f.  1.  Besserung,  Heilung. 
2.  Linderung,  Abhilfe.  3.  Er- 
satz. 4,  Genugtuung,  Leistung 
zur  Sühne.  5.  Reue,  Buße. 
6.  tö   böte  überdies  Dan.  200. 

botl  st.  n.  Haus,  Wohnung. 

botlgestreon  st.  n.  Reichtum  des 
Hauses. 

bothvela  sw.  m.  Hä'usercomplex, 
Dorf. 

botm  st.  m.  Gru?idy  Boden. 

bräd  adJ.  breit,  ausgedehnt,  weit, 
geräumig,  reichlich,  massenhaft, 
in  Menge. 

bräd  st.  n.  Breite. 

bräde  adv.  breit,  weit. 

brsed  st.  f.  Glut,  Hitze ,  Geruch 
oder  das  Fleischige  an  tierischen 
Körpern  Pb.  240. 

brtedan   sw.    ztw.     1.    ausbreiten. 
2.  sich  ausbreiten. 
gebr^dan  ausbreiten. 
geondbrsedan    überbreiten, 
überdecken. 

oferbriedan  überdecken,  sich 
über  etwas  ausbreiten. 

tobrgedan  ausbreiten,  ausein- 
ander breiten. 

brjedra  comp.  v.  bräd. 
2* 


breedu  —  bregdan 


brsedu  st.  f.  Breite. 

brsegdan  (=bre9dan)  taktmäßig 

singen,  singen. 
braegdboga  sw.  m.   betrügerischer 

Bogen. 
braegdwis  adj.  schlau,  lidig. 
brsegnlöca  sw.m.  Gehirnverschluß , 

Scheitel,  Kopf. 
brsesne  adj.  mächtig. 
braewum  dat.  pl.  v.  bröaw. 
braud ,    brond.sf.  m.    1.   Feuer- 

brand^  brennendes  Stuck  Holz. 

2.  Brand,     Flamme,     Feuer. 

3.  glühender  Gegenstand,Fackel. 

4.  Schwert  B.  1451,   5.  Krieger 
B.  1020. 

brandhät  adj.  brandheiß,  hitzig. 

brandhord  st.  m.  brennenderSchatz. 

brandstaefn  adj.  mit  einer  Stange 
versehe7i'es  Vorderteil  habend t 
An.  501. 

brant;  brout  adj,  hochgehend,  hoch, 
steil. 

brecan  st.  abl.  ztw.  II.  1.  brechen, 
zerbrechen,  verletzen,  durch- 
brechen. 2.  drängen,  quälen, 
nicht  ruhen  lassen.  3.  eindrin- 
gen auf,  sich  bemächtigen.  4. 
hervorbrechen,  hervorspringen. 

5.  sich  mit  Gewalt  einen   Weg 
bahnen. 

äbrecan  erbrechen ,  aufbre- 
chen, zerbrechen,  erobern,  er- 
stürmen, verletzen. 

bebrecan  durch  Abbrechen  be- 
rauben. 

forbrecan  zerbrechen,  zerstö- 
ren., verletzen. 

gebrecan  brechen,  zerbrechen, 
zerstören,  unterdrücken. 

tobrecan  zerbrechen,  durch- 
brechen. 

purhbrecan  durchbrechen. 
brecan  sw.  ztw.  dröhnen,  brausen. 
brßchraegl  st.  n.  Lendenschurz. 
brecd  st,  f.  Brechung.,  Qual. 


brödan  st.  abl.  ztw.  l.  umschwingen, 
schwingen,  bewegen,  heraus- 
ziehen, ziehen,  stricken,  knüpfen^ 
fechten. 

äbrädan  schwingen,  ziehen, 
wegnehmen,  zurückziehen. 

forbredan  verwandeln,  um- 
gestalten. 

gebrödan  1.  schwingen^  aus 
der  Scheide  ziehen.  2.  V07n  Ein- 
und  Ausziehen  des  Atems.  3. 
stricken,  knüpfen,  flechte?i. 

oferbredan  überziehen,  be- 
decken. 

onbredan  7nit  einem  Schwung 
gewaltsam  aufreißen. 

ödbredan  entziehen. 

töbrfedan  1.  teileii.  2.  ausbrei- 
ten,   ausdehnen,      3.    aus    dem 
Schlaf  aufwachen.    4.   zuwen- 
den, zukehren. 
bredian  sw.  ztw. 

gebredian  fleischig  machen. 
bredwian  sw.  ztw. 

äbredwian    niederschlagen, 
tödten. 
bregan  sw.  ztw.  erschrecken. 

äbregan  dnss. 
bregdan  st.  abl.  ztw.  I.  1.  schwin- 
gen, beivegen,  zücken, das  Schwert 
aus  der  Scheide  ziehen.  2.  knü- 
pfen, flechten,  stricken.  3.  die 
Farbe  wechseln,  4.  mit  der 
Stimme  wechseln.  5.  zu  etwas 
umgeformt  werden. 

äbregdan  schwingen,  ziehen, 
wegnehmen,  zurückziehen. 

forbregdan  überziehen ,  be- 
decken. 

gebregdan  schwingen. 

oferbregdan  überziehen,  be- 
decken. 

onbregdan  auffahren. 

tobregdan  1 .  teilen,  zerreißen, 
zerfleischen.  2.  slÄpe  tobregdan 
aufwachen. 


brcyo  —  bridelshriug 
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brego,  bregu,  brega,  breogo  st.  m. 
Fürst,  Herr. 

bregorice  st.  n.  FUrsteyireich,  Kö- 
nigreich. 

bregoröf  adj.  geioaltig  ivie  ein 
Fürst,  heldenkräftig. 

bregostöl  st.  m.  Fürstenstuhl., 
Thron. 

bregoweard  st.  m.  Fürst,  Herr, 
Gebieter. 

bregum  dat.  pl.  v.  breaw. 

brehtm  st.  rn.  Klang ,  Geräusch, 
Lärm ;  plötzliche.,  schnelle  Be- 
icegmig. 

breman  sw.  ztw.  rühmen,  verherr- 
lichen. 

breraber  st.  m.  Dornicht,  Dorn- 
busch. 

breme  adj.  weit  beka?int,  berühmt, 
erlaucht. 

breme  adv.  erlaucht,  feierlich. 

bremen  adj.  berühmt,  erlaucht,  er- 
haben. 

brenan  sw.  ztw.  bräunen. 

brengau   sw.    ztw.   praet.  bröhte 
bringen,   herbeibringen,   herbei- 
führen., vorbringen. 
gebrengan  dass. 

brenting  st.  m.  Schiff,  Fahrzeug. 

bl'er  st.  f.  Dornstrauch,  stachlige 
Pflanze. 

brerd  st.  m.  Spitze,  Rand. 

bresne  adj.  ehem.,  mächtig,  stark. 

bretta  (=  brytta)  sw.  m.  Verwal- 
ter,  Herr. 

breder  s.  brödor. 

bread  st.  n.   Brod. 

breadian  sw.  ztw. 

gebreadian  fleischig  machen. 

breagas    7iom.    acc.  pl.  v.  bröaw. 

breahtm  st.  m.  Geräusch,  Lärm, 
Geschrei,    Jubel. 

breahtumhwaet  adj.  schnell  ivie 
ein  Augenblick, 

breatan  st.  red.  ztw.  durch  Zer- 


brechen,   Zerhauen,    Zerreißen 
vernichten. 

äbreatan  dass. 

breaw  st.  m.  Augenlied. 

breodian  sw.  ztw.  schreien. 

breodwian  sw.  ztw.  niederschlagend 

breogo,  breomo,  breotone  s.  brego, 
brim,  bryten. 

breost  st.  n.  Brust,  Inneres,  Herz^ 
Gemüt.  ' 

breostcearu    st.  f.  Brustkummer,^ 
Herzenssorge. 

breostcöfa  sw.  m.  Brust  als  Sitz 
des  Gemütes. 

breostgehygd  st.  f.  n.  Herzgesin- 
nung, Gedanken  des  Innern. 

breostgejjanc  st.  m.  Herzgedanke: 

breostgewÄdu  st.  n.  pl.  Brustklei- 
dung, Brünne. 

breosthord  st.  m.  Brustschatz,  Ge- 
danken, Herz,  Seele. 

breostloca  siv.  m.  Brustverschluß, 
Inneres. 

breostnet  st.  n.  Brustnetz,  Ketten- 
hemd, Brünne. 

breostsefa  sw.  m.  Sinn  in  der  Brust. 

breosttoga  sw.  m.  Herzenslenker. 

breostweordung  st.  f.  Brust- 
schmuk. 

breostwylm  st.  m.  Wallen,  Wogen 
der  Brust,  Kummer. 

breotan  st.  abl.  ztw.  VI.  brechen, 
zerbrechen,  vernichten,  tödten. 
äbreotan  dass. 

breoton  s.  bryten. 

breodan  st.  abl.  ztw.  VI. 

äbreodan  umkommen.,  zu 
nichte  loerden;  entarten. 

brice,  brice,  briced  s.  bryce,  br^ce, 
brecan. 

bricg  s.  brycg. 

brid  st.  m.  das  Junge. 

bridel  st.  m.  Zügel.,   Zaum. 

bridels  st.  m.  dass. 

bridelshring  st.  m.  Ring  am  Zü- 
gel oder  Zaum.    :J:£;'i'""''/^ 
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brigd  st.  ti.  ?  Wechsel.,  Buntheit 
der  Farben  Pa.  26. 

brihtan  sw.  ztw. 

gebrihtan  leuchten,    erleuch- 
teji. 

brim,  brym  st.  m.  Flut,  Meeres- 
ßut,  Meer. 

brimceald  adj.  meerkcdt,  kalt  wie 
das  Meerwasser. 

brimclif  st.  n.  Meerklippe,  Klippe 
von  der  Flut  bespült. 

brimfaro  st. f.  Wogenstraße,  Wal- 
len, Wogen  des  Meeres  Dan. 
322. 

brimflöd  st.  in.  Meerflut. 

brimfugol  st   m.  Seevogel. 

brimgaest,  -giest  st.  m.  Meergast, 
Seefahrer. 

brimhengest  st.  in.  Meerpferd, 
Schiff. 

brimhlaest  st.  f.  Meerlast,  Fische. 

brimläd  st.  f.  Flutemveg,  Seeweg, 
Seefahrt. 

brimlidend  part.  u.  subst.  Fluten- 
begeher,  Seefahrer,  Schiffer. 

brimman  st,  m.  Seemann. 

brimnesen  st.  f.  das  glückliche 
Überstehen  der  Seefahrt  f  El. 
1004. 

brimräd  st.  f.  Flutenweg,  Meer. 

brimstaed  st.  n.  Meeresufer. 

brimstream  st.  m.  1.  Meeresströ- 
mung, Meerflut.  2.  reißender 
Fluß. 

brimftisa  sw.  m.  Meerdurchrau- 
scher, Schiff. 

brimwisa  sw.  m.  Führer  zur  See. 

brimwudu  st.  m.  Meerholz,  SchiJ'. 

brimwylf  st.  f.  Meerwölfin. 

brimwylm  st.  m.  Meerwallen,  Wo- 
gen der  Flut. 

bringan   st.    abl.    ztw.  I.  bringen, 
herbeibringen ,     herzuführen., 
überbringen.,    darbringen,    vor- 
führen, vorbringen. 
gebringan  dass. 


brinnan  st.  abl.  ztw.  I. 

onbrinnan   entbrennen. 

brit  =r  brided  s.  bredan. 

brittian  s.  bryttian. 

bröc  st.  )n.  Dach. 

brocen  s.  brecan  und  brücan. 

bröga  sw.  m.  Schrecken,  Graus. 

bröhte  s.  brengan. 

bröh|)rea  sw.  m.  Schreckensnot. 

brosnian     sw.    ztw.    zerbröckeln., 
morsch     iverden ,     zerfallen, 
schwinden. 

gebrosüian    verderben ,    ver- 
nichten, verletzen. 

brosuung  st.  f.  Verf edlen,  Zerfall. 

brödor,  brödur  unregel,  m.  dat.  sg. 
breder  Bruder. 

brödorbana  sw  m.  Brudermörder. 

brödorcwealm  st.  m.  Brudermord. 

brödorgyld  st.  n.  Bruderradhe? 
Exod.  199. 

brödorlgas  adj.  bruderlos. 

brödorsib    st.   f.    1.     Brüder  Ver- 
wandtschaft.   2.    brüderliche 
Liebe. 

brü,  brün  st.  f.  Augenbraue 

brücan  st.  abl.  ztw.  VI.  brauchen, 
benutzen.,  genießen,  haben,  be- 
sitzen. 

gebrücau  voll  genießen. 

brüuafZ/.  braun,  stahlbraun,dunkel, 
schwarz. 

brünecg  adj.  mit  stahlfarbiger 
Klinge  versehen. 

brünfäg  adj.  braunschimnumd. 

brünwann  adj.  schivarzbraun. 

bryce,  brice  st.  m.  Bruch,  Ver- 
letzung. 

bryce,  brice  adj.  zerbrechlich,  ge- 
brechlich, hinfällig. 

bryce,  brice  st.  m.  Vorteil,  Nutzen, 
Gebrauch,  Mühe. 

bryce  adj.  brauchbar,  nützlich. 

bryced  s.  brecan.  i 

brycg,  bricg   st.  f.  Brücke.  I 


brycgan  —  bürg 
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brycgan,  -ian  sw.  ztw.  eine  Brücke 
bilden. 

brycgweard  st.  m.  Brückenwart. 

bryd  st.  f.  Verlobte,  Braut,  Junge 
Frau,  Fi^au,  Gattin. 

brydbür  st.  n.  Frauengemach. 

bryddan  sw.  ztw. 

cjebryddan   erschrecken ,    be- 
täuben. 

biydguma  sw.  m.  Verlobter,  Bräu- 
tigam. 

brv'dlufe  sw.  f.  Brautliebe. 

brygd  s.  brigd. 

brygdau  sw.  ztw.   wenden. 

oubrygdau    erheben ,    in    die 
Höhe  fahren. 

brym  s.  brim. 

bryne  st.  m.  Brand,  Feuersbrunst. 

brynebröga  sw.  m.  Feuerschrecken. 

brynegield  st.  n.  Brandopfer. 

brynebät  adj.  brandheiß. 

bryneleoraa  sw.  m.  Feuerschein, 
Flamuie. 

brynetear  st.  m.  brennende  Zähre. 

brynewylm,  -welm  st.  m.  Wogen 
der  Feuersbrunst. 

bryrdan    sw.    ztw.   stechen ,    an- 
spornen,   begeistern,  ermutigen. 
iubryrdan  dass. 
onbryrdaa  dass. 

bryta  s.  brytta. 

bryten,  breoton  adj.  ausgedehnt, 
geräumig. 

brytengrund  st.  m.  ausgedehntes 
Land. 

brytenwang  st.  m.  ausgedehntes 
Feld. 

brytenrice    st.   n.   ausgedehntes 
'Reich. 

brytnian  sw.  ztw.  speiideii,  aus- 
teilen. 

brytta,  bryta  sw.  ??«.  Spender,  Aus- 
teiler, Verteiler,  Verwalter ;  Be- 
zeichnung für  König. 

bryttiau,  brittian  sw.    ztw.  spen- 


den, austeilen,   verleiheti,   ver- 
walten, genießen. 

bryden  st.  f.  Brühe,  Trank. 

bü  s.  begen. 

bü  St.  m.f  ff  71.?  pl.  by  Woh- 
7iung,    Woh7isitz. 

büau,  büwan  st.  abl.  ztw.  VI. 
1.  verweile7i,  sich  wo  aufhalten, 
wohne7i.  2   bewohnen. 

gebüan  bewohne7i;  wohnbar 
oder  wohnlich  77iachen. 

büeud  pa7-t.  u.    subst.   Bewohier. 

bügan  st.  abl.  ztw.  VI.  sich  bie- 
gen ,  sich  7ieigen ,  si/iken ,  sich 
u-e/ide)i,  gehe7i,  fliehen. 

äbügan  sich  wenden ,  sich 
abwenden,  herabfallen;  sich  ver- 
neigen. 

be-,bibügan  1.  abwenden,  sich 
fernhalten,  meiden.  2.  umgehen, 
umfließe7i,  umziehen,  ei7ischlies- 
se7i.  3.  intr.  reiche7i,  sich  er- 
strecke7i. 

forbügau  ä/cA  abwenden,  7nei- 
den. 

gebügan  intransitiv  oder  m. 
acc.  der  Sache,  worauf  man 
sich  7ieigt  oder  sinkt:  sich  bie- 
ge7i,  sich  7ieige7i,  sich  unter- 
werfe7i,  sinke7i. 

onbügan  1.  herauskommen, 
eutri/ine/i.  2.  auf  etwas  sich 
neigen,    überfalle7i. 

büian,  bügan,  bügiau,  büwian  sw. 
ztw.  1,  sich  100  aufhalten,  ivoh- 
7ien.   2.  bewohnen. 

buudenstefua  adj.  mit  gebunde- 
nem., wolzusam7nengefügtem  Ste- 
ve7i  versehe7i. 

bune  sw.  f.  Ka7i7ie,  Becher. 

bür  st.  n.  Gemach,  Zimmer,  Kam- 
mer. 

bürg,  burh  U7ireg.f. :  sg.  ge7i.  byrig, 
bürge ;  dat.  byrig,  byrg ;  pl.  nom. 
acc.  byrig ;  gen.  burga,  byrga ; 
dat.  bui'gum  Burg,  Stadt,    be- 
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fcstigttr  Wohnsitz;  auch  com 
Himmelrckh  und  der  Hölle  ge- 
braucht. 

buri^äneud  part.  burgbesitzend. 

bm.jont  St.  f.  Stadt/  El.  31. 

biU(jt';vsteu  st.  n.  befestigte  Burg. 

biu'ijeteld  st.  n.  Wohnzelt,  Schlaf- 
geiuach. 

burycjeat  st.  n.  Burgtor. 

bunjlilid,  -hleodÄf.  n.  Burg-,  Stadt- 
berg, d.i.  Berg  auf  welchem  die 
Burg  oder  Stadt  steht. 

buryland  st.  n  Stadtland,  d.  i.  Land, 
worauf  die  Stadt  steht,  Stadt. 

buiyleode  st.  f.  pl.  Burgmann- 
scltoft,  Bürgerschaft,  Bürger. 

burcjlöca  sio.  m.  Burgverschluß, 
Burgriegel,  Burg. 

bui'yraeccd  st.  n.  Burggebäude. 

burysa;!  st.  n.  Burgsaal. 

burysele  st.  n.  Burgsaal  oder  Burg- 
gebdude. 

burysittende  pl  part.  u.  subst. 
Burgbewohner,   Bürger. 

burystede  st.  n.  Burgstätte,  -stelle, 
Stätte,  worauf  die  Burg  sieht, 
Burg. 

burysteal  st.  n.  Burggebäude. 

burytün  st.  m.  Burgumzäunung. 

bury|}elu  st.  f.  Burgbedielung . 

burywara  sw.  m.  Burgbewohner, 
Bürger. 

burywaru  st. f.  Bürgerschaft,  Bür- 
ger. 

burywela  sw.  m.  Schätze,  Reich- 
tum einer  Burg. 

bui'yweall  st.  m.  Wall,  Mauer  einer 
Burg. 

buiyvvcard  st.  m.  Burgw<trt,  Burg- 
herr. 

burywiyend  part.  u.  subst.  Käm- 
pfer einer  Stadt. 

burh  s    bürg. 

bui-na,  biirne  sw,  m.  u.  f.  Brun- 
nen, Quellbrunnen,  Bach,  Was- 
ser. 


bunisele  st.  m.  Brunnen-  oder 
Badthtiu.s. 

bin'ijeyü  st.iji.  Kammerherr,  Kam- 
inerjunker. 

bütau,  bütou  I.  conj.  1.  m.  conj. 
wenn  nicht,  außer  daß.  2.  m. 
ind.  außer  daß,  nur  daß. 
3.  ohne  Verbum  außer.  IL  praep. 
m.  dat.  1.  außerhalb,  gegeii 
An.  679.  2.  außer,  ohne. 

büte  :^^  bütan  conj.  m.  conj.  wenn 
lacht. 

butu  s.  beyen  u.  tweyen. 

bycyan,  bicyan,    byyan   sw.   ztw. 
kaufen,  erkaufen. 
bebycyan  verkaufen. 
yebycyan  kaufen,    erkaufen. 

byden  st.  f.   Bütte,    Tonne,  Faß. 

byyan,  biyan,  -ean  sw.  ztw.  bie- 
gen, neigen,  niederdrücken.,  er- 
niedrigen. 

forbiyan    verbiegen ,    nieder- 
drücken, schwächen,  erniedrigen. 
yebyyan    biegen,    krümmen, 
neigen,  erniedrigen.,  zerbrechen. 
onbyyan  einkrümmen,  krüm- 
men. 

byht  .ü.  n.  t  Winkel,  Bucht.,  Ge- 
biet,   Wohnsitz. 

bylda  sie.  m  Hauswirt,  Landivirt. 

byldan     sw.   ztw.    kühn    machen, 
anfeuern,  anspornen.,  ermahnen. 
yebyldan  dass. 

byldan  sw.  zttv. 

yebyldan    traurig     machen, 
betrüben. 

hy\i\o  st- f.  Mühseligkeit  ?  Cri.  113. 

byledbreost  adj.  schnabelartige 
Brust  habend  Rä    49*. 

bylyan  sw.  ztw. 

äbylyan  beleidigen,  erzürnen. 

bylyian  sw.  ztw. 

äbylyian  fehlen,   Unrecht  tun. 

byme  siv.  f.   Trompete. 

bylwit  u.  bylywit  s.  bilwit. 

byrdan  sw.  ztw. 

yeedbyrdau  wieder  erzeugen. 


byrdscipe  —  bywan 
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byrJbi'ipe  st.  m.  Geburt,  Zeugung. 

byrdUiCrüd  st.  n.  Schildschmuck. 

byre  st.  m.  Sohn,  Junger  Mann, 
Jüngling. 

byre  st.  m.  Gelegenheit,   Zeit. 

byrele  st.  m.  Mundschenk. 

byieliau,  byrlian  sie.  ztw.  zutrin- 
ken, kredenzen. 

byie(t  i\  beran. 

byrg,  byricj  s.  bürg. 

bynjan,  byrgian,  byriyan  sie.  ztu\ 
kosten,  schmecken,  schmausen, 
essen. 

yobyryau  dass. 
oubyrgan  dass. 

byrgan,  bjTigan  sie.  ztw.  bergen, 
begraben,  beerdigen. 
be-,   bibyrgan  dass. 

byrgen  f't.  f.  Grab. 

byrgend  pari.  u.  subst.  Berger, 
Tudttngräber. 

byi'ged  *\  beorgan. 

byrht  adj.  glänzend,  leuchtend, 
hell,   klartönend. 

byrhtan  sw.  ztw.  leuchten. 

i.j,chyi'htdine?deuchte7i,  berühmt 
machen. 

byrhtru  st.  m.  Lärm,   Geräusch. 

byi  htu  st.  f.  Glanz. 

byrhtword  adj.  von  klarer  Stimme, 
eine  klare  Stimme  habend. 

byrhd  s.  beorgan. 

byriaii  sw.  ztw. 

gebyrian   sich  ereignen,    ge- 
schehen. 

byrian  sw.  ztw. 

gebyrian  geziemen,  gebühren. 

byrlian  5.  byrelian. 

byrraau  sw.  ztw. 

gebyrman    init    Hefen    oder 
Sauerteig  V^^^ehen. 


byrnan  sw.  ztw.  brennen,  ver- 
brennen. 

byrne  sw.  f.  Brünne,  Kettenhemd. 

byrne  siv.  f.  Wildbach,  Sturzbach. 

byrnbam  st.  m.  Fanzerhemd. 

byrnwigaA^r.  m.  Brünnenkämpfer. 

byruwiggend  part.  u.  subst.  dass. 

byrst  st.  m.  Bruch,  Verlust, 
Schaden. 

byrd  s.  beran. 

byrden  st.  f.  Bürde,  Last. 

bysen,  bisen  st.  f.  1.  Richtschnur, 
Beispiel,     Beispielshandlung, 
Vorbild.     2.    Vorschrift,    Auf- 
trag,   Befehl. 

bysgian,  bisgian,  biesgian,  bysi- 
gan  sw.  ztw.  beschäftigt  sein, 
sich  einer  Sache  befleißigen, 
quälen,  drücken. 

äbysgan  beschäftigt  sein,  et- 
was betreiben. 

gebysgan  tätig  sein,  sich  be- 
mächtigen, ergreifen,  ausfüh- 
ren, beunruhigen,  verwirren. 

bysgu,  bysigu,  bisgu  st.  f.  Arbeit, 
Anstrengung,  Mühe,  Not,  An- 
fechtung. 

bysig  adj.  tätig,  beschäftigt,  ge- 
schäftig, arbeitsam,  fleißig. 

bysmer,  bysmerian  s.  bismer,  bis- 
merian. 

byst  s.  beon. 

bytla  sw.  m.  Erbauer  f  Hausbe- 
sitzer? Gü.   119.  705. 

bytlian  sw.  ztw.  aufbauen,  bauen. 

byd  s.  beon. 

bywan  sw.  ztw.  herrichten, 
schmücken. 

äbywan  ausputzen,  reinigen. 
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cJeg,  csege  5^  u.  sw.  f.  Schlüssel. 

caf  adj.  bereit.,  schlagfertig,  ge- 
wandt, schnell. 

cafe  adü.  schnell,  ra^ch. 

cafertün  st.  n.  Vorhof  des  Tem- 
pels, des  Palastes. 

caflice  adv.  schnell,  schlagfertig. 

calcrand,  -rond  adj.  mit  Hufeisen 
versehen,  beschlagen. 

cald,  caldu  s.  ceald,  cealdu. 

caleud  st.  m.  1.  Monat.  2.  Le- 
benstage, Lebe7iszeit?  Sal.  479. 

calic  st.  7n.  Kelch. 

calu  adj.  kahl,  haarlos. 

cambol,  combol  (=  cumbol)  st. 
n.  Zeiche7i,    Heereszeichen. 

camp  st.  m.  Fußfessel,  Fessel? 
Ps.    1491 

camp,  comp  st.  m.  Kampf.,  Ge- 
feclit,   Schlacht. 

campian,  compian  sw.  ztw. 
kämpfeti,    streiten,    wetteifern. 

camprEeden  st.  f.  Kriegsdienst. 

campstede  st.  m.  Kampfstätte, 
Kampfplatz. 

campw«pen  st.  n.  Kampfwaffe. 

campwig  st    m.  n.  Schlacht. 

campwudu  st.  m.  Kampfholz, 
Speer. 

can  s.  cunnan. 

cän  st.  m.  Keim,  Sproß?  Ps. 
79>". 

candel,  condel  st.  f.  Licht,  Kerze. 

cann,  canst  s.  cunnan. 

cantic  st.  tn.  Gesang. 

carcern  st.  n.  Gefcaignißhaus., 
Kerker. 

caru  s.  cearu. 

cäserdom  st.  m.   Kaisertum. 

cäsere  st.  m.  Kaiser. 

ceder  st.  f.  Ceder. 


cederbeam  st.  m.  Cederbaum, 
Ceder. 

cegan,  cegian  sw.  ztw.  rufen,  an- 
rufen;  neiinen. 

Celan  sw.  ztw. 

äcelan  abkühlen,  stillen. 

cele  st.  m.  Kühle,  Kälte. 

celod,  cellod  adj.  nachenförmig, 
gehöhlt. 

cempa  sw.  m.  Kämpfer,  Krieger, 
Held. 

c6n  st.  m.  Kien.,  Kienspan,  Kien- 
fackel, Name  für  die  Rune  c. 

cene  adj.  kühn,  kampflustig. 

ceunan  sw.  ztw.  1.  erzeugen,  ge- 
bären. 2.  schaffen.,  machen, 
beilegen. 

äcennan  erzeugen,  gebären. 

cennan    sw.     ztw.    bekennen,    er- 
klären,  zeigen,  offenbaren;  zw 
schreiben,  zurechnen. 
gecennan  bekennen. 

cendu  st.  f.  Kühnheit. 

cepa  sw.   m.  Käufer,   Kaufmann. 

cepan  sw.  ztw. 

gecöpan  erkaufen,   kaufe?!. 

cerge,  cerr  s.  cearig,   cyrr. 

cerran  sw.  ztw.  1.  kehren,  wen- 
den. 2.  sich  wendeti,  sich  be- 
kehren- 

äcerran  abwenden;  sich  wen- 
den, gehen. 

becerran  kehren,  umkehren, 
bekehre?}. 

gecerran  1.  wende?i,  umkeh- 
re?i,  änder?i.  2.  sich  wende?i, 
sich  umwenden,  gehen,  zurück- 
kehren. 

oncerran  1.  umkehre?i,  uni- 
we?iden,  ä?idern,  verändern,  ver- 
wandeln. 2.  abwende?i.  3.  sich 
we?iden,  gehen. 


cest  —  cigan 
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ymbcerrau  umwandeln,    iim- 
u'andern. 

cest,  cester  s.  eist,  ceaster. 

ceafl  st.  m.  Schnabel,  Mund, 
Rachen,  Kinnlade. 

ceafor  st.  m.  Käfer. 

ceald,  cald  adj.  kalt. 

ceald,  cald  st.  n.  Kälte. 

cealdheort  adj.  kaltherzig,  un- 
menschlich, grausam. 

cealdian  sw.  ztw.  kalt  werden, 
sich  abkühlen. 

cealdu,  caldu  st.  f.  Kälte. 

cealf,  calf  st.  m.  n.  pl.  cealfas 
u.  cealfru  Kalb. 

ceallian  sio.  ztw.  laut  rufen. 

ceap  st.  m.  Kauf;  Gegenstand  des 
Kaufes;  Kaufpreis ;  Habe,  bes. 
Heerden. 

ceapeadig  adj.  reich  an  Habe, 
begütert. 

ceapian  sio.  ztw.  1.  kaufen,  er- 
kaufen. 2.  einen  durch  gebo- 
tene Belohnung  zu  bereden 
suchen. 

geceapian  erkaufen,  bezahlen. 

ceapung  st.  f.  Handel,   Geschäft. 

cear  adj.  beeiigend,  Angst  erre- 
gend, traurig. 

cearc  st.  m.  f  n.  f  Sorge,  Kummer ; 
crex=cerx,  cearces?  El.  610. 

cearelice  adv.  traurig,  elend. 

cearful  adj.  sorgeri-,  kummervoll. 

ceargtest,  -gest  st.  m.  Kummer- 
gast. 

ceargealdor  st.  m.  trauriger  Ge- 
sang oder  traurige  Rede. 

cearian  sw.  ztw.  sorgen. 

cearig  adj.  traurig. 

cearleas  adj.  kummerfrei,  sorglos. 

cearseld  st.  n.  Sorgen-,  Kummer- 
wohnung. 

cearsid  st.   m.  Kummergeschick. 

cearsorg  st.  f.  Kummersorge, 
Trauer. 


cearu,  caru  st. f.  Sorge,  Kummer., 
Wehklage. 

cearwylm,  -wselm,  -welm  st.  m. 
Wallung  des  Kummers. 

c6as  st.  f.  Streit,  Kampf. 

ceaster,  cester  st.  f.  befestigter 
Ort,  Burg,  Stadt;  auch  vom 
Himmelreich  gebraucht 

ceasterbüeud />ar^  u.  subst.  Burg-, 
Stadtbewohner. 

ceasterhlid  st.  n.  Burg-,  Stadt- 
verschluß,   Tor. 

ceasterhof  st.  n.  Haus,  Gebäude 
in  der  Stadt. 

ceasterwara  sio.  m.  Burgbewohner ^ 
Bürger. 

cool,  ciol  st.  m.  Kiel,  Schiff. 

ceolas  st.  m.  pl.  kalter  Luftzug, 
Kälte. 

ceole  sw.  f.  Kehle. 

ceol[)elu  st.  f.  Kielbedielung, 
Schiff. 

ceorfan  st.  abl.  ztw.  I.  kerben, 
einschneiden.,  einhauen,  aus- 
hauen, abhauen. 

äceorfan  abhauen,  abschnei- 
den. 

beceorfan  trennen,  abschnei- 
den. 

forceorfan  zerschneiden. 

ceorl  st.  m.  Mann  niederen  Stan- 
des, Unfreier,  Gemeinfreier, 
Ehern ann  und  allgem.  Mann, 
Held. 

ceosan,  cicsan  st.  abl.  ztw.  VI. 
1.  erkiesen,  sich  erwählen.,  sich 
tan  etwas  bewerben,  suchen.  2. 
annehmen. 

gecöosan  ivählen,  erivählen, 
auswählen,  aussuchen,  suchen, 
erlangen,  aufnehmen. 

ceowan   st.    abl.   ztw.   VI.  kauen. 
be-,  biceowan  zerkauen^  zer- 
nagen. 

cigan,    ciegan,    -eau,    cygan  sw. 
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cM —  clyppan 


ztw.     1.     rufen,    anrufen.     2. 

nennen,   d.intr.  rufen,  schreien. 

äcic^an  rufen,  herzurufen. 

gecigan  rufen,  anrufen. 

cild  6^  71.  Kind. 

cildyeong  adj.  kindjung. 

cildhäd  nt.  m.  Kindheit. 

cildisc  adj.  kindisch. 

eile,  Cime,  cimd  s.  cyle,  cyme, 
cuman. 

cinberg  st.  f.  Kinnberge,  der  das 
Kimi  bedeckende  Teil  des  Helmes. 

cing  s.  cyning. 

cinnan  sw.  ztw.  den  Mund  auf- 
tun,  vorbringen?  Reim  52. 

forcinnan    verläugnen,    ver- 
stoßen Sal.  107. 

cir  s.  cyrr. 

circe,  cmce,  cyrce,  cyrice  sio.  f. 
Kirche,    Tempel. 

circnyt  st.  f.  Kirchendienst. 

circul  st.  m.  Zirkel,  Kreis. 

cire,  cirice  s.  cyre,  circe. 

cirm,  cyrm  st.  m.  Lärm,  Geschrei. 

cirman,  cyrman  sw.  ztiv.  lärmen. 

cirran  sw.  ztw.  kehren,  wenden. 
oncirran  wenden,  ändern. 

eist  s.  cyst. 

cid  st.  Keim,  Sproß,  das 
Wachsende,    Gras. 

cierr,  ciegan,  ciest  s.  cyrr,  cigan, 
cyst^  (_cist). 

cid,  ciosan  s.  ceol,  ceosan. 

clä  st.  f.  Klaue. 

clsene,  clene  adj.  rein,  reinlich, 
unbescholten,  gerecht;  erhaben, 
heilig  ;  glänzend ;  scharfsinnig., 
geistreich. 

cl^ne,  clene  adv.  gänzlich,  völlig. 

clsngeorn  adj.  Reinlichkeit  liebend. 

cläenlic  adj.  rein. 

cl^nnes  st.  f.  Reinheit,  Reinlich- 
keit. 

cläensian  sw.  ztw.  reinigen. 
geclKnsian  dass. 

clam,  dorn  st.  m.  f.  {n.  ?)  Fessel, 


und  gleich  diesem  im  pl.  auch 
für  enge  Umschlingung  oder 
Griffe;  Schranke.  ■j-j-' 

clänsian  siv.  ztw.  Ößao 

geclänsian  reinigen. 

cläd  st.  m.  Kleid,    Tuch,    Windel.' 

cläwe  n.  pl.  v.  clä. 

clemman  sw.  ztw. 

beclemman/e55e^n,  einschlies- 
sen. 

clene  s.  cläene. 

clengan  =  glengan  schmücken  f 
oder  ist  clenged  Rä.  29^  Sub" 
stantiv. 

cleo  sw.  f.  Klaue. 

cleofa  sw.  m.  Kluft,  Höhle,  La- 
ger, Keller,  Zelle. 

cleofan  st.  abl.  ztw.  VI.  spalten. 
töcleofan  zerspalten. 

cleofian,  (clifian)  sw.  ztw.  hieben.^ 

cleopiau  sw.  ztw.  rufen,  schreien. 

cleowen  st.  n.  Knäuel,    Kugel. 

clibborflc?/.  klebrig;  schwer (Man- 
ningj. 

clif,  cleof  si.  n.  Klippe,  Felsen, 
Vorgebirge. 

clifan  st.  abl.  ztw.  V. 
ödclifan  ankleben. 

clingan  st.  abl.  ztw.  I.  sich  zu- 
sammenziehen, loelk,  matt  icer- 
den. 

beclingan  umgeben. 
geclingan  zusammenziehen. 

clipian  sw.  ztw.  rufen. 

clom  s.  clam. 

clüs  st.  f.  Klause,    Verschluß. 

Cluster  st.  n.  Schloß,    Verschluß. 

clüstorcleofa  st.  m.  Kerker. 

clyramian  sio.  ztw.  klimmen,  stei- 
gen, sich  erheben. 

clympre  st.  m.  Klumpen,  Metall- 
klumpen. 

clynnan  sw.  ztw.  erklingen. 

clypian  sio.  ztw.  rufen,  schreien. 

clyppan  sw.  ztw.  umfassen,  um- 
armen. 


clypuiuj  —  cr.Teftan                                        29 

be-,  biclj'ppan  dass.  c^ecnyBSun  driiclcen,bedrängen, 

ymbclyppan  dass.                   •  beunruhigen. 

clypung  st.  f.  Rufen,  Gebet.  oncnyssan  dass. 

clysan  sw.  ztw.  coc  st.  m.  Koch. 

becl^san    schließen,    zu-  cocerpanna,    -panne    sw.    m.    f. 

schließen.  Bratpfanne. 

cnäwan  st.  red.   ztw.  cofa   sw.    m.   Gemach,    Kammer, 

a^QCnkvidiXi.  einsehen,  erkennen,  Lagerraum,  Lager. 

kennen.  Coforflöd  st.  m.  Galiläisches  Meer. 

oncnäwan  einsehen,  erkennen,  cohhetan  einen  Ton  geicaltsam  von 

kennen ;    wahrnehmen,    höreii ;  sich  geben,  keuchen,  husten. 

zurücksehen ;   anerkentien.  col  st.  n.  Kohle. 

cnea    gen.    plur.     v.    cueo     Ge-  cöl  adj.  kühl. 

schlecht.  cölian  sw.   ztw.  kühl  werden.,  er- 
cnear  st,  m.  Schiff.  kalten ;  kalt  sein. 
cneo,  cneow  st.  n.  Knie.  äcölian  dass. 
cueo,    ciieow    st.    n.    Geschlecht,  collenferd,  -ferhd,  -fyrhd  adj.  ge- 
Generation, schwollenen  Gemütes,  Folge  des 
cneodan  st.  abl.  ztw.  VI.  Kummers  und  des  Mutes. 

gecneodan  anfügen,  beilegen,  cölnes  st.  f.  Kühlung. 

cneomägas   st.  m.  pl.  Verwandte  com  s.  cumau. 

aus  demselben  Geschlecht  oder  combol  s.  cambol. 

derselben  Generation.  cometa  sw.  m.  Komet. 

cneorim   st.   m.  Anzahl   der  Ge-  comp,  compian  s.  camp,  campian. 

schlechts-    oder   Stammesange-  con,  coun,  const  s.  cunnan. 

hörigen.  corn  st.  n.  Korn. 

cneoris  st.  f.  Generation,    Nach-  cordor    5^    n.    Heerde.,     Schaar., 

kommenschaft.  Stamm,  Völker-  Heerschaar,     Gefolge,     Volks- 
schaft, menge. 
cneosib  st.  f.  Generation,  Stamm,  cost  part.  erprobt. 
cneow  s.    cneo.  costian  sw.  ztw.  versuchen,  erpro- 
cniht,     cnyht    st.    m.    1.     Knabe,  ben,  prüfen,  in  Gefahr,  in  Ver- 
Jüngling.  2.  Diener  Met.  26^".  suchung  bringen. 
cnihtgeong  adj    kindjung.  gecostiau  dass. 
cnihtwesende   part.    noch    Knabe  costing   st.  f.    Versuchung,     Prü- 

oder  Jüngling  seieiid.  fung,  Beunruhigung. 

cnoll  st.  m.   Bergjoch,  Hügel.  COStnuug  st.  f.   dass. 

cnösl   st.    n.    Nachkommenschaft.,  costung  st.  f.  dass. 

Geschlecht.,    Stamm,    Blutsver-  cöda,  cödu  sw.  m.  u.  st.  f.  Uebel, 

wandte.  Krankheit. 

cnossian    sw.    ztw.    angeschlagen  cödlice  adv.  übel,  elend. 

werden,  anprallen.  crseft    st.    m.    1.    Kraft,    Macht, 

cnyht  5.  cniht.      -  Talent.,  Fähigkeit.,    Kunst,  Ge- 

cnyssan  sio.  ztw.  stoßen,  anschla-  schicklichkeit.     2.    Menget    B. 

gen,  aufeinander  prallen,   auf-  2222, 

regen,  beunruhigen.           \  craeftan  sw.  ztiv. 
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craeftga  —  cüd 


gecraeftan  etioas  wohin  brin- 
gen, bewerkstelligen. 

crseftga  s.  crseftiga. 

craeftgleaw  adj.  kunstgeschickt, 
weise. 

crseftig,  creaftig  adj.  kräftig,  stark, 
gewandt.,  kundig,  kunstvoll; 
überh.  durch  List  oder  Kunst 
etwas  vermögend. 

craeftiga,  craeftga  sw.  m.  Künstler, 
Werkmeister,  Bildner,  Urheber. 

craet  st.  n.    Wagen. 

crex  =  cerc  s.  cearc. 

creaftig  s.  craeftig. 

creodan  st.  abl.  ztw.  VI.  drängen, 
sich  drängen,  /?is  Gedränge  ei?i- 
dringen. 

creopan  st.  abl.  ztw.  VI,  kriechen. 
becreopan  hineinkriechen,  hin- 
eijischleichen. 

crib,  cryb  st.  f.  Krippe. 

crincan    st.    abl.    ztw.    I.    krank 
werden,  fallen. 
gecriücan  dass. 

cringan,  crincgan  st.  abl.  ztw.  I. 
krank  werden,  fallen. 
gecringan  dass. 

crist  st.  m.  Gesalbter. 

cristallum  face.  sg.J  Kristall  Ps. 
147«. 

cristen  adj.  christlich. 

cristnian  sw.  ztw.  christianisieren, 
taufeji. 

croda,  gecrod  sw.  m.  st.  n.  Ge- 
dränge. 

cryb,  cryded  s.  crib,  creodan. 

cü  pl.  eye  5^  /.  Kuh. 

euc  s.  cwic. 

culfre,  culufre  sw.  f.  Taube. 

culpe  sw.  f.  Schuld. 

cuma  sw.  m.  Ankömmling,  Gast. 

cuman  st.  abl.  ztw.  II.  (praet. 
com  u.  cwom)  kommen. 

äcuman     kommen,      heraus- 
kommen. 

ancuman  ankommen. 


be-,  bicuman  kommen,  an- 
kommen, gelangen,  eintreten ; 
herankommen ,  dazukommen ; 
über  etwas  kommen,  überfallen. 
forcuman  zuvorkommen,  vor- 
auskommen, übertreffen,  besie- 
gen. 

forecuman  zuvorkommen. 
ofercuman    über  etwas  kom- 
men,    überfallen.,     überwinden, 
bezwingen,     besiegen ;     impers. 
Deor.  26. 

cumbol  st.  71.  Zeichen,  bes.  Hee- 
reszeichen, Helmzeichen. 

cumbolgebrec  st.  n.  Zerhauen  der 
Helmzeichen. 

cumbolgehnäd  st.  n.  Zusammen- 
treffen der  Heei'eszeichen,  d.  i. 
Schlacht. 

cumbolgehnäst  st.  n.  dass. 

cumbolhaga  sw.  m.  der  schützende 
Helmschmuck  f  Jul.  395- 

cumbolhete  st.  m.  Zeichenhaß^ 
Haß  der  durch  Zeichen,  Kampf 
kund  wird. 

cumbolwiga  sw.  m.  Krieger. 

cumbor  =  cumbol. 

cund  adj.  abstammend. 

cunnan  praet.  praes.  praes.  sg. 
1  can,  con,  cann,  conn.  2. 
canst,  const ;  pl.  cumion ;  praet. 
cüde  1.  m.  acc.  kennen,  wis- 
sen. 2.  m.  infin.  können,  zu 
tun  wissen. 

oncunnan    anzeigen,    ankla- 
gen, angreifen- 

cuunian  sw.  ztw.  erforschen,  ver- 
suchen, erproben,  erfahren. 

gecunnian    erforschen,    aus- 
forschen, erfahren. 

cunnung  st.  f.    Versuch. 

cüsc  adj.  u'ählerisch,  keusch,  be- 
scheiden, ehrlich. 

cüd  adj.  1.  kund,  bekannt,  wolbe- 
ka7int,  berühmt,  offenbar,  gewiß, 
sicher.    2.  traulich.,  freundlich. 


cüde  —  cwfst 
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gut.  3  geu-'öhnlich.  4.  deii  Ruf 
der  Vortrefftichkeit  /labend,  ah 
gut  bekannt,  berühmt.  5.  sicher, 
zuverlässig. 

cüde  adv.   offenbar. 

cüdice  =  cüdlice  adv.  dass. 

cüdlice  adv.  1.  gewiß,  sicher, 
offen,  öffentlich.^  offenbar.  2. 
allerdings  (Cod.  141),  daher 
(Bout.  Ev.)-  3.  traulich ,  freund- 
lich, gut.   4.  edel.^   nobel. 

cwaciaa  sw.  ztw.  zittern. 

cwalu  st.  f.  Mord,  gewaltsamer 
Tod,   Tod,    Untergang. 

cwänian  sw.  ztw.  jammern,  kla- 
gen, beklagen 

cweccan  sw.  ztw.  bewegen,  schwin- 
gen. 

äcweccan  dass. 

cwelau    st.    abl.  ztw.  II.  sterben 
äcvvelan  dass. 

cwellan  sie.  ztw.  {praet.  cwealde) 
tödteji. 

äcwellan  dass. 

cwelm  s.  cwealm. 

cwelman  sw.  ztw.  tödten. 

cweman  sw.  ztw.    bequem,    ange- 
nehm sein,  gefallen ;  genugtun, 
willfahreji,  dienen. 
gecweman  dass. 

cwen  St.  f.  1.  Frau.  2.  Gattin. 
3.  Kötiigin. 

cwene  sw-  f.  Frau. 

cwenlic  adj.  zceiblich,  frauenhaft. 

cwedan  st.  abl.  ztu-.  III.  sagen, 
sprechen. 

Eeftercwedan  Nachrede  füh- 
ren. 

äcwedan    aussprechen,    aus- 
sagen, sagen. 

be-,  bicwedan    1.  sagen     2. 
tadebi,   vorwerfen. 

forcwedan  Grosses   verspre- 
chen. 

gecwedan  sagen,  sprechen. 


oncwedan  1.  ansprechen.  2. 
antworten.  3.  iciedertönen,  -hal- 
len   4.  beayiticorten  Dom.    144. 

cwealde  s    cwellan. 

cwealm,  cwelm  st.  m.  gewaltsamer 
Tod.,  Mord,  Untergang,  Qual, 
Verderben. 

cwealmbealu  st.  n.  des  Mordes 
Uebel. 

cwealmcuma  sw.  ?«,  zum  Morde 
Kommender,  mordsi?inender  An- 
köinmling. 

cwealmdeor  st.  m.  Mordblut. 

cwealmju'ea  st.  m.  Todesnot,  To- 
desdrohung. 

cwic,  cwyc,  cwuc,  cuc  adj.  leben- 
dig,  Leben  habend. 

cwicen  adj.  dass. 

cwichrerende  part.  lebe?idig  sich 
bewegend.^'  die  Lebenden  beive- 

gendf  Seh.   5. 

cwician,  cwycian  sw.  ztw.  beleben. 
äcwician  dass. 
gecwician  dass. 

cwicliligeude  part.   lebend. 

cwicsüsl  st.  n.  ewige  Qual,  Höl- 
lenqualen. 

cwicu  adj.  lebendig,   lebend. 

cwiculice  adv.  dass. 

cwiddian  sw.   ztw. 

hearmcwiddian  arglistig  an- 
greifen, tadeln. 

cwide,  cwyde  st.  m.  Ausspruch, 
Rede,    Urteil.,  Lehre. 

cwidegied  st.  n.  Rede,  Nachricht. 

cwist,  cwid  s.  cwedan. 

cwidan  st.  abl.  ztw.  V.  klagen, 
beklagen,  bejammern. 

cwide  s.  cwide. 

cwom  s.  cuman. 

cwuc,  cwyc,  cwycian,  cwyddian, 
cwyde  s.  cwic,  cwician,  cwiddian, 
cwide. 

cwyldrof  adj.  im  Morden  stark. 

cwylman  .t?t'.  ztw.  tödten. 

cwyst,  cwyd  s.  cwedan. 
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cwyd  —  C}Tran 


cvvyd  st.  f.  das  Gesproclienc, 
Fluch?  Gen.  1596. 

cygan  s.  cigan. 

cyle,  eile  st.  m.  Kühle,  Kälte. 

cyleyicel  st.  m.  kalter  Eiszajjfen. 

cyll,  cylle  st.  f.  Schlauch,  Flasche. 

cym  s.  cuman. 

cyme,  cime  st.  m.  Kommen,  An- 
kunft. 

cyme  adj.  passend,  lieblich,  herr- 
lich. 

cyme,  cymest,  cymed  s.  cuman. 

cymlic  adj.  herrlich,  lieblich. 

cymlice  adv.  dass. 

cymd  s.  cuman. 

cyn  adv.  passend,  geziemend',  im 
plur.  subst.  das  Passende,  das 
Geziemende 

cyn,  cynn,  cinn  st.  n.  Gesammt- 
heit  aller  Wesen  einer  Art; 
Menge,  Haufe,  Volk,  Geschlecht, 
Völkerschaft,  Stamm,  Familie, 
Nachkommenschaft,  Art,  Natur, 
Besch  affenheit. 

cynde  adj.  angeboren,  eigen.,  na- 
türlich. 

cyndelic  adj.  dass. 

cyne  adj.  königlich,  edel. 

cyne  =:  cene  adj.  kühn. 

cynebeald  adj.  ausgezeichnet  kühn. 

cynebearn  st.  n.  Königskind,  edler 
Sohn. 

cynecyn  st.  n.  Königsgeschlecht. 

cynedom  st.  m.  Königtum,  könig- 
liche Macht. 

cynegerela  su\  m.  königliche  Klei- 
dung. 

cynegöd  adj.  von  gutemGeschlechte, 
edel. 

cynegold  st.  n.  königliches  Gold, 
Diadem,   Krone. 

cynelic  adj.  königlich,  edel. 

cynelice  adv.  dass. 

cynerice  st.  n.  Königreich,  Re- 
gierung. 

cynerof  adj.  ausgezeichnet  tüchtig. 


cynestöl  st.  m.  königlicher  Sitz, 
Residenz,    Thron. 

cynej)rym  st.  m.  königliche  Herr- 
lichkeit,   Würde. 

cyneword  st.  n.  hochherziges  Wort 
oder  Geschlechtswort.,  d.  i.  Wort 
icodurch  das  Geschlecht  ange- 
geben u-ird?  Rä.   44"'. 

cyniug,  cining,  cyng,  cing,  kyning, 
kynincg  st.  m.  König,  von  welt- 
lichen Königen  wie  von  Gott 
und  Christus ;  vereinzelt  auch 
von  Satan. 

cyningbeald?  s.  cynebeald. 

cyningdom  st.  m.  Königtum,  Re- 
gierung. 

cynlice  adr.  p)assend,    schicklich. 

cynn  .«.   cyn. 

cynren  st.  n.  Nachkommenschaft. 

c5'pan  sw.  ztw.  verkaufen. 
gecypan  einkaufen. 

cypera  sw.  m.  Karpfenart  Met. 
19'2. 

cyrce,  cyrice  s.  circe. 

cyre  st.  m.  Kür,    Wahl,    Wille, 

cyre-,  cirebeald  adj.  wer  eine  kühne 
Wahl  getroffen  hat. 

cyrm,  cyrman  s.  cirm,  cirman. 

cyrr,  cierr  st.  m.  Wechsel,  Zeit- 
raum ;  at  sumum  cyrre  einmal. 

cyrran  sie  ztir.  1.  icende7i.  2. 
sich  wenden,  gehen,  zurück- 
kehren. 

äcyrran  abwenden. 
gecyrran  1.  wenden,  umwen- 
den.    2.    sich    ivenden,    gehen, 
zurückkehren.    3.   begehen,  ge- 
hen (m.  acc). 

miscyrran    umstürzen,    ver- 
nichten. 

oncyrran  1.  wenden.,  umkeh- 
ren, verändern.    2.   abwenden. 
3.   sich  wenden,  gehen. 
üdcyrran  sich  abwenden. 
ymbcyrran  umtvandeln,  um- 
icenden. 


cyrten  —  dsegweordung 
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cyrten  adj.  anmutig,  schön. 

cyspan  sw.  ztw.  fesseln. 

cyssan  siv-  ztw.  küssen. 
gecyssan  dass. 

cyst  adj.  wünschenswert. 

cyst  st.  m.  1.  freier  Wille,  freie 
Wahl.  2.  Auswahl,  Wahl.  3.  ?«. 
gen-  pl.  das  Auserlesenste,  Beste 
unter  seines  Gleichen.  4.  Tu- 
gend, Vortrefflichkeit.  5.  Frei- 
gebigkeit. 

cyst,  eist,  cest  st.  f.  Cohorte. 

cystig  adj    rechtschafen,  gut. 

cyte  SIC.  f.  Hütte,  Spelunke. 

cyd,  cydd  st.  f.  1.  Heimat.  2. 
überh.  Laiidschaft. 

cydan  sw.  ztw.  1.  verkünden,  an- 


künden ,  berichten,  ansagen, 
aussagen,  aussprechen.,  äußern. 
2.  bekannt  machen,  enthüllen, 
offenbaren,  zeigen.,  anführen, 
dartun,  tun. 

äcydan  offenbaren,  zu  er- 
kennen geben,  bekräftigen,  be- 
weisen. 

forcydan  im  Wortstreit  be- 
siegen? Sal.  176.  206. 

gecydan  1.  verkimden,  an- 
künden, berichten,  ansagen,  aus- 
sagen, aussprechen,  äußern. 
2.  bekannt  machen,  enthüllen, 
offenbaren,  zeigen,  anführen, 
beivirken.  3.  berühmt  machen. 
cyddu  st.  f.  Heimat. 


D 


d«d,  ded  st.  f.   Tat,  Handlung. 

dffidcene  adj.  tatenkühn. 

dsedfrom  adj.  tatkräftig. 

däedfruma  sw.  m.  Urheber  einer 
Tat  oder  Führer  bei  einer  Tat, 
Tatenbegeher,   Täter. 

disdhata  sw.  m.  der  durch  Taten 
haßt  oder  verfolgt?  (^Grein) ; 
T'atengebieter,  zu  Taten  her- 
ausfordernd? (Leo)  B.  275. 

dsedhwait  adj.  rasch  zur  Tat, 
tatkräftig. 

däedleail   st.    n.   Lohn  für   Taten. 

dsedröf  ac//.  tatentüchtig,  tatkräftig. 

dffidscüa  sw.  m.  der  im  Finster n 
handelt. 

dsedweorc  st.  n.   Tatenwerk. 

dseg  st.  m.  Tag  und  Name  für  die 
Rune  D ;  dseges  adv.  gen.  tags, 
am  Tag ;  dseges  and  nihtes  tags 
und  7iachts;  on  daege  (dseg) 
bei  Tage;  to  dsege  (^dseg)  heute; 
of  dsege  on  dseg  von  Tag  zu 
Tag ;  ofer  midne  dseg  nach- 
mittags;   on   midne    dseg    mit- 


tags; pl.  dagas  Lebenstage,  Le- 
benszeit. —  emnihtes  dseg  Tag- 
und  Nachtgleiche ;  wintres  dseg 
Wintersanfang. 

dgegcandel  st.  f.  T'ageslicht,  Sonne. 

dseghluttre  adv.  tageshell. 

dseghwam  adv-  alltäglich. 

dseghwamlice  (-hwsem-)  adv.  dass. 

dseghwil  st.  f.  Tagzeit,  Zeit  eines 
Tages. 

dseglong  adj.  einen  Tag  lang. 

dsegred  st.  n.   Tagesanbruch. 

dsegredwoma  sw.  m.  das  Retuschen 
des  anbrechenden  Tages. 

dsegrim  st.  m.  Zahl,  Reihe  von  Ta- 
gen, bestimmte  Anzahl  von  Tagen. 

dsegsceald  st.  m.  n.  ^Tagbeherr- 
scherin',  Äonne;  dsegscealdes  hleo 
Wolkensäule. 

dsegtid  st.  f.  Tageszeit,  Epoche, 
Periode;  dsegtidum  (instr.pl.) 
bei  Tage. 

dsegweorc  st.  n.   Tagewerk. 

dsegweordung  st.  n.  Feier  eines 
Tages,   Fest. 
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dsegw'oma  —  dennian 


daBQWÖma   sw.  m.    das   Rauschen 

des  anbrechenden  Tages. 
dael  st.  n.  Tal,  Abgrund,  Schlu7id. 
dsel  st.  m.  Teil,  Anteil. 
d»lan,    dölan  sw.  ztw.    1.  teilen., 
trennen.    2.  von   etwas   abson- 
dern. 3.  mit  einem  teilen.  4.  ver- 
teilen.,   austeilen.,    mitteilen.     5. 
Teil  nehmen  an  etwas,  teilhaftig 
werden.  6.  geteilt,  verteilt  wer- 
den. 7.  c.  instr.  bilde  (earfode) 
dselan  streiten. 

ädalan  teilen,  treyinen. 
be-,  bidäelan  wovon  trennen, 
entblößen,  berauben. 

efengedselan  in  gleiche  Teile 
zerlegen. 

gedselan    1.  teilen,    trennen. 

2.  absondern,  lossagen  von  etwas. 

3.  getrennt  werden,  sich  teilen, 
sich  von  etwas  trennen,  ihm 
entsagen,  entgehen.  4.  verteilen, 
austeilen,  mitteilen,  übergeben., 
etwas  unter  sich  verteilen.  5.  Teil 
nehmen  an  etwas,  teilhaftig  wer- 
den. 6.  aufstellen,  ordnen,  schaf- 
fen. 

todselan  1.  teilen^  trennen. 
2.  zerteilen,  zerstören.  3.  ver- 
teilen. 4.  sich  teilen.  5.  abson  - 
dem,  unterscheiden. 

dselnimend,  -neomend  part.  teil- 
nehmend. 

dsene  s.  denu, 

daerste  sw.  f.  Hefe,    Weinhefe. 

dafenian  sw.  ztw. 

gedafenian   sich  passen,   ge- 
ziemen., schicken. 

daga  sw.  m.  Tag. 

dagian  sw.  ztw.  impers.  tagen. 

darod,  (-äd  -ed),  deared  st.  m. 
Wurfspieß,  Speer;  bildl.  Teil 
des  Webstuhls  Eä.  57^ ;  dareda 
läf  Rest  des  Heeres  nach  der 
Schlacht. 

darodsesc  st.  m.  {nf)  Speer  aus 
Eschenholz. 


darodbsebbend  par^  u.  subst.  Speer- 
träger,  Lanzenträger. 
darodlacend  part.  u.  subst.  Lan- 
zenkämpfer. 
daru  st.  f.  Schaden. 
Decembris  m.  December. 
ded  s.  d»d. 
degan  sw.  ztw. 

gedegan,  -digan,  -dygan  (-ean) 
ertragen,  bestehen.,  überstehen. 
degelice  adv.  geheim. 
deglian  s.  deaglian. 
degol    adj.    versteckt,    verborgen, 

geheim,  dunkel. 
degol   st.  n.    Verborgenheit,    Ge- 

heimniß. 
degolful  adj.  geheimnißvoll. 
debter  s.  döbtor. 
delan  st.  abl.  ztw.  IL  fallen.,  ver- 
fallen? übermütig  sein,  sich  er- 
heben (Leo)  Ps.  118«3. 
delfan  st.  abl.  ztw.  I.  graben,  aus- 
graben. 

ädelfan  dass. 

bedelfan  vergraben,  eingraben. 
gedelfan  graben. 
[lurbdelfan  durchgraben. 
dölan  s.  dselan. 
dema  sw.  m.  Richter,  Schiedsrich- 
ter, Machthaber,  Herr. 
deman  sw.  ztw.    1.  richten,  urtei- 
len, beschließen.,  rechtlich  zuer- 
kennen., verurteilen.  2.  abschä- 
tzen, zählen,  mustern.    3.  prei- 
send verkündigen,  rühmend  er- 
wähnen, erzählen. 

ädßman  durch   Urteilsspruch 
von  etwas  ausschließen. 

gedöman    1.  lichten,   verur- 
teilen. 2.  bestimme?!,  bescheiden. 
demend   part.  u.    subst.   Richter^ 

Schiedsrichter. 
den,  dend  s.  dön. 
denn  st.  n.  Lager.,  Lagerstätte. 
dennian  sw.  ztw.  fest,  glatt  wer- 
den? Adelst.  12. 


denu  —  döopnes 
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denu  st.  f.  Tal 

derian  sw.  ztw.  schaden,  verletzen. 

derne  adj.  verborgen,  geheim. 

döad  adj.  todt,  zum  Teil  auch  sub- 
stantivisch. 

döaf  adj.  taub. 

döag  s.  dugan. 

döagan  st.  red.  ztw.  färben. 

dßaglian,  deglian  sw.  ztw. 

bedeagliaii  verbergen,  geheim 
halten. 

döagol  adj.  geheim. 

deah  s.  dügan. 

deal,  deall  adj.  stolz,  vertrauend, 
zuversichtlich,  berühmt. 

dear,  deared  s.  durran,  darod. 

dearnenga  adv.  im  Finstern,  ge- 
heim, hinterlistig. 

dearninga  adv.  dass. 

dearnauga  adv.  dass. 

döad  st.  m.  Tod. 

deadbed  st.  71.  Todbett,  Grab. 

deadberende  part.  todbringend. 

dßadbeam  st-   m.   tödtlicher,    tod- 
bringender Baum. 

deadcwalu  st.  f.  gewaltsamer  Tod, 
Todesqual. 

deadcwealm    st.    m.    gewaltsamer 
Tod,  Mord. 

deaddseg  st.  m.  Sterbe-,    Todestag. 

deaddenu  st.  f.  Tal  des  Todes. 

deaddrepe  st.  m.  Todschlag. 

deadfäege  adj.  dem  Tode  verfal- 
len. 

deadfiren  st.  f.  Todsünde. 

deadgedäl   st.    n.    Trennung    von 
Leib  und  Seele  durch  den  Tod. 

deadlög  st.  vi.  Todesflainme,t'ödte7ide 
Flamme,  Muspilli. 

deadmaegen    st.    n.    todbringeiide 
Schaar, 

deadraeced    st.   n.    Wohnung   der 
Todten,  Grab. 

deadiffis  st.  m.  Andrang   des  To- 
des, plötzlicher  Tod. 


dßadreow  adj.  mörderisch,  mord- 
gierig. 

deadscüa  s.  m.  todbringendes,  gei- 
sterhaftes Wesen,  Dämon  des 
Todes. 

deadsele  st.  m.  Todtensaal,  Unter- 
welt. 

deadslege  st.  m.  tödtlicher  Schlag. 

deadspere  st.  n.  todbringender 
Speer. 

deadstede  st.  m.  Todesstätte.,  Wal- 
statt. 

deadwang  st.  m.  dass. 

deadweg,  -wege  st.  n.  Becher  des 
Todes. 

deadwerig  adj.  todmüde,  todt. 

deadwic  st.  n.  Wohnung  des  Todes. 

deaw  st.  m.  Thau. 

deawdreas,  -drias  st.  vi.  Thaufall. 

deawig  adj.  thauig. 

deawigfedere  adj.  geßederbethauet, 
feuchlbefiedert. 

deoful,  -ol  st.  m.  n.  Teufel. 

deofulcund  adj.  vom  Teufel  stam- 
mend, teuflisch. 

deofuldsed  st.  f.  teuftische  Tat, 
Werk  des  Teufels. 

deofulgild,    -gield,    -gyld   st.    n. 
Teufelsopfer,    Götzendienst, 
Götzenbild,  Götzenbilder. 

deofulwitga  sw.  m.  Teufelsprophet. 

deog  s,  deagan. 

deogol  adj.  versteckt,  verborgen, 
geheim,  dunkel,  unerkannt. 

deogollice  adv.  geheim ,  im  Fin- 
stern. 

deop  st   n.  Tiefe,  Abgrimd. 

deop  adj  tief,  unergründlich,  ge- 
heimnijßvoll,  feierlich,  eryist, 

deope,  diope  adv.  tief,  gründlich, 
feierlich,  ernst. 

deophycgende  part.  tiefsinnig. 

deophydig  adj.  dass. 

deoplic  adj.  tief. 

deoplice  adv.  tief,  gründlich. 

deopnes  st.  f.   Tiefe. 
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(16or  —  domdseg 


deor,  dior  st.  n.  Tier,  wildes  Ticr^ 
im  meist  ausgesprochenen  Ge- 
gensatz zu  den  Haustieren. 

dt'Or  adj.  1.  kühn,  tapfer,  tüchtig. 
2.  schicer ,  grauenhaft,  grau- 
sam,  heftig. 

deoran  sio.  ztw.  verherrlichen, 
schätzen,  wert,  lieh  haben. 

deorboren  adj.  edelgehoren. 

deorc  adj.  dunkel,  finster. 

deorce  adv.  dass. 

deore,  diore  adj.  1.  teuer,  lieb, 
wert.  2.  teuer,  kostbar,  ausge- 
zeichnet. 3.  herrlich,  edel,  er- 
laucht. 

deore,  diore  adv.  1.  teuer  [kau- 
fen etc.).  2.  freundlich. 

deoredsceaft  st.  m.  Lanzenschaft. 

deorlic  adj.  kühn,  tapfer. 

deorlice  adv.  in  herrlicher  Weise, 
wertvoll. 

deorling  st.  m.  Liebling ,  Günst- 
ling. 

deormod  adj.  tapferen  Sinnes, 
mutig. 

deorwyrde  adj.  schätzbar,  be- 
trächtlich. 

digan  (ädigan)  s.  drygan. 

digan  5.  degan, 

digol,  digle  5.  dygol,  dygle- 

dihtig  s.  dyhtig. 

dilgian  sio.  ztw. 

ädilgian  zerstören,  auslöschen. 

dim  adf.  finster. 

dim  st.  m.  Lärm  f  Sat.  606 ;  wol 
din. 

dimman  sw.  ztw. 

ädimman  verdunkeln. 

dimscüa  sw.  m.  Finsterniß. 

ding  st-  f.  Kerker. 

Dinges  mere  eigenn.  Irische  See. 

disc  st.  m.  Schüssel,  Teller. 

disig  s.  dysig. 

diacon  st.  m.  Diakon. 

dierne  s.  d}Tne. 

diope,  (ITov,  diore  s.  döope,  d6or, 
dßore. 


dögian  sk\  ztio.  dulden  Rä.   l''. 

dögor  st.  m-  n.  Tag,  nach  Thorpe 
^i,  7iarh  Anderen  12  Stunden. 

dögorgerim  6/.  n.  Reihe,  Anzahl  von 
Tagen. 

dögorrim  ^t.  n.  dass 

dohte  s.  dugan. 

döhter  unregel.  f.  dat.  sg.  dehter  ; 
nom.  acc.  pl.  dohtor,  döhter, 
dohtra,  dohtru  Tochter. 

dol  adj.  töricht,  albern;  anma- 
ßend, stolz,  zuversichtlich,  ketze- 
risch» 

dolg  st.  n.    Wunde. 

dolgben  st.  f.  Wunde. 

dolgian  sw.  ztw.  verwunden. 
gedolgian  dass. 

dolgilp  st.  n.  eitles  Prahlen,  eitler 
Ruhm. 

dolgslege  st.  m.  wundenbereitender 
Schlag. 

dolhwund  adj.  verwundet. 

dollic,  -lig  adj.  verwegen,  töricht, 
irrig. 

dolsceada  SU',  m.  veivegener  Feind. 

doUwillen  st.  n.  Verwegenheit,  Un- 
besonnenheit. 

dolwillen  adj.  verwegen. 

dohvite  st.  n.  Strafe  für  Verire- 
genheit. 

dorn  st.  m.  1.  Gericht.  2.  Gerichts- 
versammlung und  überh.  Ver- 
sammlung. 3.  richterlicher  Ur- 
teilsspruch, Erkenntniß,  Ent- 
scheidung,  Machtspruch.  4. 
Rechtsbestimmung,  Satzung,  Ge- 
setz,  Gebot.  5.  Gerechtigkeit. 
6.  Rat.  7.  Regierung,  Macht, 
Gewalt.  S.Hoheit,  Würde, Ehre., 
Ansehen,  Ruhm,  Lob.  9.  bes. 
himmlischeGlorie  U.Herrlichkeit. 
10.  Macht,  Gewalt,  freie  Ent- 
scheidung ,  Belieben ,  Willkür, 
Wahl.  11.  Sitte,  was  .fich  ziemt. 
12.  Silin,  Bedeutung,  Meinung. 

domd.Tg  st  m.  Gerichtstag. 


dömcadia  —    di'C0(jan 


dömcadig  adj.  mächtig,  edel,  glück- 
lich, ruhmreich. 
dömfaest    adj.    gerecht,    mächtig^ 

ruhmvoll. 
dömgconi    adj.  nach  Ruhm    oder 
Gerechtigkeit  strebend,  gerecht. 
dömhwaet  adj.  ehrbegierig. 
dömian  sw.  ztw.  verherrlichen. 
döraleas  adj.  ruhmlos,  unrühmlich. 
dömiic  adj.  rühmlich. 
dömlice  adv.  urteilsmäßig.,  mäch- 
tig, ehrenvoll. 
dömsetl  st.  m.  Richterstuhl,  Thron. 
dön,   den  wir.  ztw.  praes.  sg.   1. 
dö,   2.  dest,    3.  ded,  pl.  död; 
conj.  sg.  du,  pl.  dön ;  imp.  dö, 
död,  praet.  dyde,  dide,  dsede ; 
part.  praet.  dön,  den  tun,  ma- 
chen., ha7ideln,  verfahren. 

ädön    wegtun,    entfernen,  be- 
freien. 

bedön  zutun,  schließen. 
forden  1.  zu  Nichte  machen., 
verderben,  zerstören.  2.  verfüh- 
rrn?  Gen.  629.   3.  part.  praet. 
Frevel-,  frevelhaft,  verrucht. 
gedön  tun.,  mache?!. 
undon   öffnen,  lösen,  ausein- 
ander tun. 
dor  st.  n.  Tor. 
dorste  s.  duiTan. 
draca  sw.m.  I.Drache.  2.  Teufel. 
drtedan  st.  red.  ztw.  {praet.  dröord, 
dred). 

an-,  ondr^dan  fürchten. 
driiefan  sw.  ztio. 

ädrsefan    ausschließe7i ,    ver- 
treiben. 

gedrjefan  treiben,  stoßeii. 
tödr^fan   aus   einander  trei- 
ben, zerstreuen. 
drsefend  part.    u.    subst.   Treiber, 

Jäger. 
di'agan  st.   abl.  ztw.  IV.  ziehen. 

bedragan  verführen,  betrügen. 
drapa  s.  dropa. 


drcccan    sw.    ztw.  plagen,    beun- 
ruhigen, drücken,  bemühen. 
yedreccan  dass. 

drefan  sw.  ztw.  trüben,  beunruhi- 
gen, verwirren. 

yedrefan  trüben,  in  Verwir- 
rung bringen,  beunruhigen. 

drenc  st.  m.  Trunk;  Ertränkung, 
Ertrinken. 

dreucan  5!«.  jriu;.  \.  tränken.  2.  er- 
tränken. 

ädi'encan  ertränken. 
yedrencan  dass. 
oferdrencan    betrunkeii    ma- 
chen . 

drenc- ,  drenceflöd  st.  f.  Ersäu- 
funyaflut,   Sintflut. 

dreng  st.  m.  junger  Mann ,  Ge- 
folgsmann, Krieger. 

drepan  st.  abl.  ztw.  III.  treffen, 
schlagen. 

drepe  st,  m.  Stoß,  Schlag. 

drettan  sw.  ztw. 

gedrettau  verzehren. 

dream  wol  dat.  pl.  von  drea  sw. 
711.  Magier.  Sal.  44. 

dream  st.  m.  1.  Gesang,  herrliche 
Musik ,  Harmonie ,  Ei^iklang. 
2.  Schaar,  Menge.  3.  fröhliches 
Treiben,  Jubel,  Freude.  4.  bes. 
von  den  himmlischen  Freuden. 

dv^a,mhddhhende  part.  sich  J'reuend, 
jubelnd. 

dreamhealdende  part.  dass. 

dreamleas  adj.  des  Jubels  baar, 
freudenlos. 

drearung  st.  f.  Fallen,  Herabfallen. 

dreas,  drlas  st.  m.  Fall. 

dreoijan  st.  abl.  ztw.  VI.  1.  er- 
tragen, erdulden,  erleiden,  tra- 
gen. 2.  trageji,  ausführen,  füh- 
ren., vollbringen,  tun;  widedreo- 
gan  wandern.  3.  genießen.  4. 
intr.  hand(dn,  tätig  sein. 

ädreoyan  1.  ertragen,  leiden, 
erleiden,  dulden.  2.  handeln, 
ausführen,  vollbringen. 
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dreont  —  drycraeft 


gedreogan  f.  q.  drßogan. 
dreont?  Rä.  4^^ 
dröopau  st.  abl.  ztw.  VI. 

ädröopan    in    Tropfen    ver- 
gießen. 
dreopian  sw.   ztw.   träufeln,    trö- 
pfeln. 
dr^or  st.  m.   rinnendes   oder  flie- 

ßendes  Blut,  Blut. 
dreorfäh  adj.  hlutbunt,  blutbefleckt. 
dreorgian  sw.   ztw.  trauern  f,  zu- 
sammenstürzen. Ruin.  30. 
dröorig  adj.  traurig,  trübselig. 
drßorig  adj.  blutig.,  blutend. 
drßorigferd  adj.  traurigen  Sinnes. 
dräorighleor  adj.  trauernden  Ant- 
litzes. 
dreoriglic   adj.  blutig. 
dreorigmod  adj.  traurigen  Sinnes. 
dröorlic  adj.  blutig. 
dreorsele  st.  m.  einsame,  traurige 

Wolviung. 
dreorung   st.  f.    Fallen,    Herab- 
fallen. 
dröosan  st,  abl.  ztw.  VI.  trauern. 
drßosan   st.  abl.  ztw.  VI.  fallen, 
zerfallen,    abnehmen,  schwach 
werden. 

ädröosan  zer/aZ?en,  schwinden. 
be-,  bidröosan    1.  betrügen, 
verführen.    2.   um  etwas  kom- 
men, einer  Sache  beraubt  werden. 
gedreosan  fallen ,  niederfal- 
len, zusammetisinken,  schwinden. 
drifan  st.  abl.  ztw.  V.  1.  treiben, 
vertreiben ,    zurücktreiben ,    an- 
treiben, schlagen.  2.  treiben,  aus- 
üben. 

ädrifan  aus-,  vertreiben. 
bedrifan    1.    treiben,    zusam- 
mentreiben.    2.    betreiben ,    be- 
schlagen, peitschen. 

fordrifan   treiben.,   vertreiben, 
verbannen,   verschlagen. 

indrifan  enttreiben,  ausstoßen. 
tödrifan    zertreiben ,    ausein- 


ander treiben,  zerstreuen,  zerstö- 
ren, zurücksto.ßen,  treiben. 

|)urhdrifan  1.  hindurchtreiben 
oder  sto.ßen.  2.  durchbohren. 
3.  durchdriiigen,   erfüllen. 

widdrifan  zurückstoßen,  ab- 
weisen. 

drige,  driht,  drihten  s.  dryge, 
dryht,  dryhten. 

drinc  st.  m.  Trank. 

drincan  st.  abl.  ztw.  I.  trinken. 
ädrincan  ertrinken,  erlöschen. 
gedrincan  trinken,  verschlingen. 
ondi'incan  trinken. 

drias  s.  dreas. 

droflic  adj.  Unruhe  erregend, 
lästig. 

droht  st.  m.  f  n  f  Lebenslage. 

drohtad,  od  st.  f.  Lebenslage,  Le- 
bensweise, Beruf,  Amt,  Beschäf- 
tigung,   Verkehr,    Umgang. 

drohtian  sw.  ztw.  sich  wo  aufhal- 
ten, in  bestimmter  Weise  leben, 
sein  Leben  verbringen. 

drohtnod  st.  m.  Lebenslage. 

dropa,  drapa  sw.  m    Tropfen. 

dropen  s.  drepen,  dröopan. 

droppetan  sw.  ztw.  tropfen. 

droppung  st.  f.  Fallen,  Herab- 
fallen. 

drucen?  s.  druncen. 

drugian  sio.  ztw.  trocknen. 

fordrugian  trocken  werden, 
vertrocknen. 

gedrugian  trocknen. 

druh  St.  m.  Staub  f    Seel.  17. 

druncan,  druncian  siv.  ztw.  mit 
Macht  schlürfen,    saufen. 

druncen  st.  f.   Trunkenheit. 

druncen    adj.  trunken,   betrunken. 

druncmennen  st.  n.  trunkene  Magd. 

drüsan,  drüsian  sw.  ztw.  im  Ver- 
fall, im  Verlöschen  sein,  schwach, 
faul,  faulig  sein;  trauern. 

dry  st.  m.  Zauberer. 

drycrseft  st,  n.  Zauberkunst, 


drygan  —  dwaelan 


39 


drygan,  drigan  sw.  ztw.  trocknen, 
austrocknen. 

ädrigan  austrocknen. 

dryge,  drige  adj.  trocken,  dürr; 
tö  dryggum  bis  zum  Versiegen 
Met.  7'^ 

dryht,  driht  st.  f.  Gesellschaft, 
Schaar ,  Volk,  Kriegerschaar, 
Gefolge;  impl.  iiberh.  Menschen. 

dryhtbearn  5^  n.  edler  Jüngling. 

dryhtcwen  st.  f.  Königin. 

dryhten,  drihten  st.  m.  Kriegs- 
herr, Herr.,  Fürst;  sowol  von 
weltlichen  Herrschern  als  auch 
von  Gott  oder  Christus. 

dryhtenbealo  st.  n.  Fürstenunglück, 
Hauplübel. 

dryhtendöm  st.  m.  Herrschaft, 
Herrscherwürde. 

dryhteühold  adj.  dem  Herrn  hold. 

dryhtennes  st.  f.  Herrscherwürde  ? 
Gen.  17. 

dryhtenweard  st.  m.  König. 

dryhtfolc  st.  ?i.  Gefolge,  Menge, 
Volk. 

dryhtgesid  st.  m.  Gefolgsmann. 

dryhtgestreon  st.  n.    Volkskleinod. 

dryhtguma  sw.  m.  Mann  der  Krie- 
gerschaar, edler  Krieger,  Mann. 

dryhtlöod  st.  n.  Volkslied. 

dryhtlic  adj.  gef olgsmäßig ,  edel, 
vorzüglich. 

dryhtlice  adv.  dass. 

dryhtmädum  st.  m.    Volkskleinod. 

dryhtneas  st.  m.  pl.  Leichnam  aus 
der  Schaar  {auf  dem  Schlacht- 
felde). 

dryhtsc}T)e  st.  m.  kriegerische  Tu- 
gend, Tapferkeit,  Heldentaten, 
Heldentum. 

dryhtsele  st.m.  Gefolgssaal,  Halle. 

dryhtsib  st. f.  Friede  oder  Freund- 
schaft zwischen  edlen  Geschlech- 
tern. 

dryhtweras  st.  m.  pl.  Gefolgsmän- 
ner, Männer. 


dryhtwuniende    part.    unter    dem 
Volke  lebend. 

dryman  sw.  ztw.  jubelieren,  laut 
singen. 

drymman  sw.  ztw.  bekümmert  sein. 

drync  st.  m.  Trunk,    Trank. 

dryncfset  st,  n.  Trinkgefäß. 

drype  st.  m.  Schlag. 

dryre  st.  m.  Fallen,  Fall. 

drysmian  sw.  ztw.  sich  verdunkeln, 
düster  loerden. 

düfan  5^  abl.  ztw.  VI.  1 .  intr.  tau- 
chen. 2.  trans.  eintauchen. 

gedüfan   iyitr.   tauchen ,   ver- 
sinken.,  eindringen. 
indüfan  eintauchen. 
purhdüfan    tauchend     durch- 
schwimmen. 

d\la,an  praet.praes.  praes.  sg.  döag, 
deah;  pl.  dugon;  praet.  dohte 
taugen,  tüchtig,  nützlich,  gut 
sein,  sich  freigebig  zeigen,  be- 
schenken. 

dugad,  -od  st.  f.  was  taugt ;  daher 
1.  das  Mannesalter  und  die  Ge- 
sammtheit  derer,  ivelche  es  er- 
reicht haben.  2.  Mannschaft, 
Heer,  Volk,  edle  Kriegerschaar 
und  cdlgemein  Menschen.  3.  die 
himmlischen  Heerschaaren.  4. 
Pracht,  Herrlichkeit,  Ansehen, 
Macht.  5.  Vorteil,  Glück,  Reich- 
tum, Mittel;  Heil.  6.  Woltat, 
Geschenk.  7.  Schicklichkeit,  was 
die  herkömmliche  Sitte  erfor- 
dert. 

dumb  adj.  stumm. 

dün  st.  f.  Hügel;  of  düne  abwärts. 

dünscrsef  st.  n.  Bergschlucht. 

durran  praet.  praes.  sg.  dear  ;  pl. 
durron;  co?ij.  dürre,  dyrre;  praet. 
dorste  ivagen. 

dura  st.  f.  Türe,   Tor,  Pforte. 

durujjegn  st.  m.  Türhüter. 

dust  st.  n.  Staub. 

dwselan  sw.  ztw. 
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dwses  —  ecgbana 


gedwsllan  irre  führen. 

dwis  s.   gedwses. 

dwaescan  siu.  ztw.  auslöschen. 
ädwaescan  dass. 
tödwsescan  dass. 

dvvelau  st.  abl.  ztw.  IL 

(jedwelan  irren,    umherirren. 

dwellau  siü.  ztw.  beirren,  hindern; 
irre  führen. 

gedwellanl.  irreführen,  ver- 
führen.  2.  irren. 

dwolcraeft  st.  n.  törichte  oder  zau- 
berbereitende Kunst. 

dwolema,  dwolma  sw.  m.  Chaos. 

dyfan  sw.  ztw.  eintauchen. 

dygan  s.  dSgan. 

dyglan  sw.  ztw. 

gedyglan  verbergen,  verdun- 
keln. 

dygle,  digle  adv.  im  Finstern,  ge- 
heim. 

dygol,    digol  adj.   verborgen,   ge- 
heim, dunkel,  unbekannt. 

dygol,  dtgol  st.  n.  Geheimniß.,  das 
Verborgene. 

dyhtig,    dihtig  adJ.  tüchtig,    tau- 
chend. 

dyn  st.  m.  Lärm,  Getöse. 

dyne  st.  m.  dass. 

dyng  s.  ding. 

dynnan   sw.  ztw.  tönen ,  dröhnen, 
erdröhnen. 

dynt     st.    m.     tonverursachender 
Schlag,  Schlag. 


dyp  St.  f.  Tiefe. 

dyran  sw.  ztw.  verherrlichen, 
schätzen. 

gedyran  dass. 

dyre  adj.  teuer,  lieb,  wert,  kost- 
bar, ausgezeichnet,  herrlich,  edel, 
erlaucht. 

dyrej)ran  Cri.  790  in  J)y  rej)ran 
zu  ändern. 

dyiiing  st.  m.  Liebling. 

d}Tnan  sw.  ztw.  verbergen,  ver- 
heimlichen, geheim  halten,  ver- 
dunkeln. 

be-,  bidyrnan  dass. 
gedyrnan  dass. 

dyrne  st.  n.  Geheimniß. 

dyrne,  dierne  adj.  1.  verborgen, 
versteckt,  geheim,  abgelegen.  2. 
heimlich,  heimtückisch,  zaube- 
risch. 

dyrsian  sw.  ztw. 

gedyrsian  schätzen,  teuer  hal- 
ten. 

dyrstig  adj.  wagend,  kühn. 

dysegian  sw.  ztw.  abgeschmackt, 
dumm  sein,  irren. 

dysig  adj.  albern,  dumm,  töricht, 
unwissend,  unverständig. 

dysig,  disig  st.  Dummheit.  Tor- 
heit,  Unwissenheit. 

dystlic  adj.  töricht,  albern. 

dyslice  adv.  dass. 

dyttan  sw.  ztw.  stopfen.,  zustopfen, 
hemmen. 


E 

ebba  sw.  m.  Ebbe.  eced  st.  n.  Essig. 

ebbian  sw.  ztw.  ebben.  öcen  adj.  vermehrt,  groß,  schwer, 

ec  adv.  auch.  gewichtig. 

öcan    SIC.    ztw.   vermehren ,    ver-  ecg  st.  f.  Schneide  des  Schwerts, 

grö.flern.^  hinzufügen.  Klinge,  Schwert,  Streitaxt. 

öce,  iece  adj.  ewig  fortdauernd.  ecgbana  sw.  m.  Mörder  durch  das 

6ce  adv.  ewig ,    immer,   fortwäh-  Schwert. 

rend. 


ecgclif  —  cfnan 
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ecgclifB.  2893  verlesen  für  Gi^^clif 

Meerklippe. 

ecghete  st.  m.  der  durch  Schioerter, 
Kämpfe  kundgegebene  Haß. 

ecgheard  adj.  mit  harter  Klinge. 

ecgplega  sw.  m.  Schwertkampf. 

ecgj)racu  si. /.  Schwertsturm,  hef- 
tiger Kampf. 

ecgwsel  st.  n.  die  Menge  der  durch 
Schwerter  Erschlagenen. 

öcnes,  -nis,  nys  st.  f.  Ewigkeit,  l 

edcerr,  -cir,  -cyr  st.  m.  Wieder- 
kehr, Rückkehr. 

eder-  s.  edor. 

edgeong,  -giong  adj.  wieder  ver- 
jüngt. 

edhwyrft  st.  Wiederkehr,  Umkehr, 
Abänderung. 

edisc  umzäuntes  Feld,  Weiher, 
Tiergarten,    Weide. 

edlöan  st.  n.   Wiedervergeltung. 

edneowe,  -niowe  adj.  erneuert, 
wieder  neu  bestehejid,  sich  stets 
erneuernd. 

edniowunga  adv.  auf's  Neue. 

edniwe  adj.  erneuert. 

ednive  adv.  auf's  Neue. 

ednivinga  adv.  dass. 

edor  st.  m.  Zaun,  Umzäumung, 
Einfriedigung. 

edorgang  st.  m.  das  Umhergehen 
der  Bettler  von  Haus  zu  Haus 
Cri.  1676. 

edre  adv.  sogleich. 

6dre  s.  sedre. 

edring  st.  f.  Zuflucht?  Seel.  107. 

edsceaft  st.  f.  Wieder  er  Schaffung. 

edwenden  st.  f.  Wendung,  Wech- 
sel,   Umkehr,   Abänderung. 

edwendu  st.  f.   Wechsel. 

edwiht  st,  n.   etwas. 

edwit  st.  n.  Vonvurf,  Beschim- 
pfung,    Verleumdung. 

edwitlif    st.    n.     schimpfliches, 
schmachvolles  Leben. 


edwitscype  st.  m.  Beschimpfung, 
Verleumdung. 

edwitspriec  st.  f.  vorwurfsvolle, 
verleumderische  Sprache. 

edwitspreca  sw.  m.  der  vonvurf s- 
voll  spricht,  Spötter. 

edwitstsef  st.  )n.  Vorwurf,  Be- 
scldmpfung,   Schimpf. 

edwylm  =  jedwylm  st.  m.  Wogen 
des  Feuers,  Hölle. 

efelaiig  für  efenlang  adj.  gleich- 
lang? Rä.  45''. 

efen,  efn  adj.  oben,  gleich;  on  efen 
adv.  zugleich  oder  praep.  m. 
dat.  auf  gleicher  Fläche,  neben. 

efen  adv.  eben,  gleich. 

efen  s.  asfen. 

efeubehefe  adj.  gleich  nützlich  oder 
jiotwendig. 

efenbeorht  adj.  gleichhell.,  von 
gleichem  Glänze. 

efenece  adj.  gleichewig. 

efenede  adj.  gleichleicht. 

efenfeadig  adj.  gleichglücklich. 

efeneald  adj.  gleichaltrig,  im  glei- 
chen Alter. 

efeneardigende  part.  zusammen- 
wohnend. 

efenfela  indecl.  n.  gleichviel. 

efenhleodor  st.  m.  mit  gleicher, 
feierlicher  Aeußerung. 

efenlic  adj.  gleich,  gleichaltrig. 

efenlica  sw.  m.  Altersgenosse. 

efenmiiere  adj.  gleichgeschätzt. 

efenmicel  adj.  gleichgroß. 

efenmid  adj.  mittler,  in  der  Mitte 
befindlich. 

efenneah  adv.  gleichnahe. 

efenniht  s.  emniht. 

efenscearp  adj.  gleichscharf. 

efenswid  adj.  gleichstark. 

efenwesende  part,  gleich  seiend. 

efn  s.  efen. 

efnan  sw.  ztw.  1.  ausüben.^  aus- 
führen, vollbringen,  leisten,  ma- 
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efne  —  ellefne 


chen.     2.    zu    Boden    werfen  f 
Rä.  28*. 

geefnan     1.  ausführen,    tun. 
2.  halten,  aufrecht  halten. 

efiie  adv.  eben,  gerade,  just,  ge- 
nau, gleich;  efne  swa  ebenso, 
gleichwie,  gleich  als  loenn.,  efna 
swa  deah  gleichwol;  efne  eyi- 
clitisch.  Just,  halt;  zu  Anfang 
des  Satzes  *ecce'. 

efnetan  gleichen,    nacheifern  Rä. 

4163. 

ßfstan  sw.  ztw.  eilen,  Eile  haben. 

eft,  ssftadv.  1.  wieder,  von  Neuem. 
2.  wider,  zurück  (retra,  rursus, 
re-).  3.  darauf,  nachher.  4. 
hinwiederum,  andrerseits,  ein- 
andermal. 

eftcyme  st.  m.  Zurückkunft. 

eftlean  st.  n.  Vergeltung.,  Wieder- 
vergeltufig. 

eftsid  st.  m.  Rückreise^  Rückkehr. 

eftwyrd  st.  f.  das  künftige  Schick- 
sal. 

egan  sw.  ztw. 

onegan  fürchten,  befürchten. 

egbüend  part.  u.  subst.  Meer-  oder 
Inselbewohner. 

egclif  st.  m.  Meerklippe.,   Ufer. 

ege  st.  m.  Furcht,  Schrecken, 
Eckel,   Graus. 

ege  =  eage  sw.  n.  Auge. 

egeläf  st.  f.  was  dem  Schrecken, 
Untergange  entronnen  ist. 

egesa,  egsa  sw.  m.  Schrecken,  Ent- 
setzen, Furcht,  Graus. 

egesa,  egsa  sw.  m.  Besitzer,  Herr. 
Gn.  Ex.  117,  B.  1757. 

egesful  adj.  schrecklich,  grauen- 
voll. 

egesfullic  adJ.  dass. 

egesig,  eisig  adf.  dass. 

egeslic  adJ.  dass. 

egeslice  adv.  auf  schreckliche 
Weise. 


egewylm  st.  m,  schreckliche  Strö- 
mujig,  Woge. 

egl  st.  f.  Spitze,  Kralle,  Klaue, 
Balken. 

eglan  sw.  ztw.  schmerzen ,  belä- 
stigen. 

aeteglan  etwas  Belästigendes 
beifügen,  verursachen. 
geeglan  belästigen. 

egland,  -lond  st.  n.  Insel. 

egle  adj.  belästigend,  verhaßt, 
feindselig,  schimpflich. 

egorhere  st.  n.  das  Heer  des  Oce- 
ans,  die  Meereswogen,  Sint- 
flut. 

6gorstream  st.  m.  Meeresstrom, 
Ocean. 

egsa,  egsa  s.  egesa,  fegesa. 

egsian  siv.  ztw.  erschrecken. 

eg-,  ehstream  st.  m.  Wasserstrom, 
Meer,  Fluß. 

eh  st.  n.  Pferd  und  die  Rune  E. 

ehtan  sw.  ztw.  schätzen,  halten  für. 

öhtan  sw.  ztw.  m.  acc.  u.  gen. 
pers.  verfolgen,  beunruhigen, 
betrüben. 

ehtend  part.  u.  subst.   Verfolger. 

ehtian  sw.  ztw.  achten,  lobejid  her- 
vorheben, wahr7iehmen. 

ehtnes  st.  f.    Verfolgung . 

ehtung  st.  f.  Beratung. 

eisig  s.  egesig. 

eld,  eldu  st.  f.  Zeitalter,  Greisen- 
alter. 

elde  st.  m.  pl.  Menschen. 

eldra  s.  elra. 

eldran  comp.  pl.  Aeltern,  Vor- 
fahren. 

ele  st.  m.  Oel. 

elebeam  st.  m.  Oelbaum. 

eleland  st.  n.  fremdes  Land,  Aus- 
land. 

eled  St.  m.  Allod  Gü.  38. 

elland  st.  n.  Ausland. 

ellefne  zahlw.  elf. 


eilen  —  ent 
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eilen  st.  m,  n-  Stärke,  Kraft, 
Heldenkraft,  Tapferkeit,  Eifer; 
auch  Heldentaten. 

ellencrseft  st.  m.  Kraft.,  Macht. 

ellendsed  st.  f.  Heldentat. 

eilende  adj.  ausländisch,   fremd. 

ellengjest  st.  ?7i.  Krciftgeist,  hel- 
denkräftiger Dämon. 

ellenheard  adj.  tapfer,  kräftig. 

ellenleas  adj.  kraftlos ,  ohne 
J'apferkeit. 

ellenlice  adv.  kräftig,  heldenkräf- 
tig. 

ellenmaerdu  st.  f.  Ruhm  der  Hel- 
denkraft, Heldentat. 

elleuröf  adj.  kraftberühmt,  helden- 
kräftig, tapfer. 

ellensöoc  adj.  siech  an  Kraft. 

ellensprjec  st.  f.  kräftige  Sprache. 

ellen})rist  adj.  ejiergisch,  kühn, 

ellenweorc  st.  n.  Heldentat,  Kampf- 
tat, 

ellenwöd  st.  f.  Eifer. 

ellenwöd  adj.  wütend. 

elles  adv.  sonst,  anders,  auf  an- 
dere  Weise. 

ellor  adv.  andersivohiji ,  ander- 
wärts; ellor  londes  in  einem 
anderen  Lande. 

ellorfüs  adj.  nach  anderwärts  be- 
gierig, 

ellorgäst,  -gsest  st.  m.  anderswo 
lebender  Geist. 

ellorsid  st.  m.    Weggang,    Tod. 

elraehtig  adj.  albnächtig. 

ein  st.  f.  Ellenbogen,  Elle. 

elngemet  st.  n.  Ellenmaß,    Elle. 

elnian  sw.  ztw.  1.  wetteifern,  eifer- 
süchtig sei7i,  sich  anstrengen.  2. 
kräftigen  Gen.  48^. 

elra  comp,  ein    anderer. 

elreordig  adj.  eine  fremde  Sprache 
habend,   Barbar. 

elJ)6od  st.  f.  1.  fremdes  Volk, 
Feind.  2.  alle  Völker  Cri  1084. 
1337. 


cljjöodig  adj.  vo7i  einem  anderen 
Volk,  ausländisch,  fremd,  feind- 
lich. 

emb,  embe  praep.  1.  nu  acc.  um 
—  herum.    2.  m.  dat.  nach. 

emn  =  efen  adj.  eben,  gleich;  on 
emn  m,  dat.  neben. 

emnjedele  adj.  gleichedel. 

emne  =  efne  adv.  ebeii,  gleich, 
gerade,  genau. 

emniht,  efenniht  st.  f.  Tag-  und 
Nachtgleiche. 

end  adv.  vorher,  ehender;  zuletzt. 

ende  st.  m.  Ende. 

endebyrd  st.  f.  Ordnung, 

endebyrdes  adv.  nach  der  Ord- 
nung, nach  der  Reihe. 

endedaeg  st.  m.  letzter  Tag,  Todes- 
tag. 

endedöad  st.  m.  Tod. 

endedögor  st.  m.  n.  letzter  Tag, 
Tod. 

endeläf  st.  f.  letzter  Rest. 

endelean  st.  n.  letzte,  schließliche 
Vergeltung. 

endeleas  adj,  endlos. 

endelif  st.  n.  Lebensende,    Tod. 

endemnes  adv.  1.  völlig,  gänz- 
lich.   2.  zugleich. 

enderim  st.  m.  Endzahl. 

endesseta    sw.    m.    Grenzsasse, 
Strandwächter. 

endestsef  st.  m.  Ende. 

endian  sw.  ztw.  1.  trans.  beendi- 
gen, enden.    2.  intr.  enden. 
geendian  endigen. 

endgum  =  eadgum  Sal.  345. 

enga  ="  &nga  sw.  adj.  eiyizig. 

enge  adj.  eng,  beengend,  ängst- 
lich. 

engel,  sengel  st.   m.  Engel. 

engelcund  adv.  englisch ,  von 
Engeln  herrühreiid. 

engelcyu  st.  n.  Engelgeschlecht. 

engu  st.  f.  Enge. 

ent  st.  w.  Riese;    enta  geweorc, 
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entisc  —  exl 


«rgeweorc  Burg ,  Steinbilder, 
Straße ,  Steinschwert ,  Dra- 
c/tenhöhle,  Drachenhort. 

entisc  adj.  von  Riesen  herrührend. 

er  =  ear  st.  n.  Spitze,    Aehre. 

erfeweard  st.  m.  Erbe. 

erian  sw.  ztw.  pflügen. 

erinaces  (as?)  pl.  Igel. 

ermdu  st.  f.  Elend. 

ern,  sern  st.  n.  Haus. 

erucan,  erucam?  Ps.  77^";  eruca 
Kohl  und  Kohlraupe. 

esl  6-^  /.  Achsel. 

esne  st.  m.  Sklave,  Diener ;  auch 
Mann,  Jüngling. 

esol  st,  nu  Esel. 

6st  st.  m.  f.  Uebereinstimmung, 
Einhelligkeit.^  Grünst.,  Gnade, 
Huld,  Liebe,  Wolwollen,  Wol- 
tätigkeit. 

estan  s.  eastan. 

feste  adj.  gnädig,  wolwollend. 

festig  adj.  dass. 

estlice  adv.  dass. 

etan  st.  abl.  ztw.  III.  essen,  ver- 
zehren. 

Jjurhetan  durchfressen,    zer- 
fressen. 

underetan  unterfressen. 

fed  comp,  leichter. 

fedan  sw.  ztw. 

gefedan   erleichtern. 

edan,  sedan  sw.  ztw.  veröden. 
äfedan  dass. 

edbegete  adj.  leicht  zu  erlangen, 
bereit. 

ede  adj.  leicht. 

ede  adj.  öde. 

edel,  dedel,  sedel  st.  m.  Stamm- 
gut, -land,  Heimat,  Vaterland, 
Wohnsitz,  Erde,  Gebiet. 

edelboda  sw.  m.  The  land's  apostle 
(Th.),  a  native  preacher  (Bosw.), 
ffidelboda  (Grein).  Gü.  976. 

fedelcyning  st.  m.  Landesherr. 

fedeldrfeam  st,  m.  häusliches  Glück, 


herrliches  Leben    auf  dem  er- 
erbten Landgute,  im  Vaterland. 

edele  s.  aedele. 

edeleard  st.  m.  ererbter  Landsitz. 

fedelfsesten  st.  n.  befestigter  Land- 
sitz. 

fedelice  ade.  leicht. 

fedelland  st.  n.  Vaterland,  Land, 
Gebiet. 

edellfeas  adj.  vaterlandslos,  ver- 
bannt. 

fedelmearc  st.  f.  heimatliche  Mark, 
Wohnsitz. 

fedelriht  st.  n.  angestammte  Ge- 
rechtsame. 

edelrice  st.  n.   Vaterland. 

fedelseld  st.  n.  Erbsitz,  Wohnsitz. 

edelsetl  st.  n.  dass. 

edelstsef  st.  m.  Erbnachfolger. 

edelstadol  st.  m.  Erbgrund,  Woh- 
7iung. 

edelstöl  st.  m.  angestammter  Sitz, 
Stamjnsitz,  Vaterland ;  vorneh- 
me oder  königliche  Burg. 

fedelstöw  st.  f.  Ort  ererbten  Gu- 
tes, Landeigentumes. 

edelturf  s^/.  angestammter  Grund 
imd  Boden,  ererbter  Landsitz, 
Vaterkmd.,  Gebiet. 

edel|)rym  st.  m.  Herrlichkeit,  Ruhm 
im  eige7ien  Lande. 

fedelweard  st.  m.  Herr  des  Stamm- 
gutes, Reiches. 

edehvyn  st.  f.  Erbsitzwonne,  Ge- 
nuß des  Erbsitzes» 

edfynde  adj.  leicht  zu  finden. 

fedgesyne  adj.  leicht  zu  sehen. 

edian  sw.  ztw.  1.  hauchen,  wo- 
gen? El.  1107.     2.  riechen. 

edm  =  äedm  st.  m.  Hauch.,  Dunst, 
Dampf. 

edda  conj.  oder. 

ewan  sw.  ztw. 

ödewan  1.  offenbar  machen., 
zeigen.  2.  scheinen,  erscheinen. 

exl  =  eaxl  st.  f.  Achsel. 


ea  —  eald  45 

Sa,  eaw  (se)  interj.  o,    ach,    heu,  eador  =  geador  adv.  zusammen. 

verbunden  lä.  eadoryeard  st.  /«•  Vene^ihaus,  Kor- 
ea, st.  f.    Wasser,  Fluß.  per f  An.   1183. 
6ac   1.  conj.  auch.    2.  praep.  m.  eüdyfSLcer  st.  77u  Wächter  des  Gutes. 

dat.  nebst,  nächst.  eadwela  sw.  m.  Reichtum. 

§aca  sw.  m.  Zuwachs;    to  eacan  eafisc,  -fix  st.  m.  Fisch. 

adv.  überdies.  eafod  st.  n.  Kraft,  Stärke, 

e&cen pari.  adj.  1.  vermehrt,  groß,  eafor  st.  m.  Eber. 

aufschwellend,  voll,  ausgefüllt,  eaforheafodsegn  st.  m.  ein  Haupt- 
mächtig. 2.  schwanger,  trächtig.  banner    mit    dem     Bilde    eijies 
eacencraeftig  adj.  gewaltig,  unge-  Ebers. 

heuer  groß.  eafora,    afora,    -era,    ara  sio.  m. 

eacnian,    äcnian  sw.  ztw.  erstar-  Abkömmling ,  Nachkomme,  Sohn. 

ken,  sich  vergrößern,  schivanger  eage,   etje  stv.  n.  Auge. 

sei7i.  ^a^a,a,Q\)yrA  st.  f.  Auge7inatur,  Seh- 

geeacuian  1.  schwanger  wer-  kraft. 

den.    2.   befruchten.  eagorstream  st.  m.  Meerströmung , 

eacnung  st.  f.  Empfängniß.  Meerflut,  Meer. 

ead  adj.  reich,  glücklich.  eagsyne  adj.   dem  Auge  sichtbar. 

ead    st.    n.  Besitztum,    Reichtum,  eahstream  st.  m.  Meer. 

Glück.  eaht  =  asht   st.  f.    Ueberlegung , 

eaden  part.  adj.  gegeben,  bewilligt.  Beratung. 

eadfruma    sw.    m.    Urheber    des  eahta,  ahta  zahlw.  acht. 

Glücks.  eahtan   sw.   ztw.    1.    achten,    he- 

eadgian    sw.    ztw.    glücklich    ma-  achten,    überlegen.    2.   m.  gen. 

chen,  reich  begaben.  einem    aufpassen,      auflauern, 

öadgifa,    -giefa    sw.    m.    Glücks-  nachstellen. 

Spender.  eahtateoda  adj.  zahlw.  der  acht- 

eadgifu,  -giefu  st.  f.  Glücksspeyide.  zehnte. 

öadhredig  adj.  glücklich.  eahteda,  -eoda,  -oda  adj.  zahlw. 

eadig  adj.  reichbegabt,  reich,  glück-  der  achte. 

lieh,  glückselig,  selig.        __  eahtian  sw.  ztw.    1.  beraten,    er- 

eadig-,  esidilic  adj. glücklich.,  Über-  wägen.    2.  raten,  regieren.     3. 

fluß  habend.  (erwägend)  besprechen. 

eadignes  st.  f.  Reichtum,   Glück,  eahtnis  st.  f.   Verfolgung. 

Glückseligkeit.  eahtoda  s.  eahteda. 

eadlufe  sw.  f.  Liebe.  eal,    eall,    al  adj.  all,  ganz;    eal 

eadmede  adj.  demütig,  fromm,  be-  adv.  acc  n.  gänzlich,  durchaus  ; 

scheiden.  ealles  adv.  gen.  dass. 

eadmedu  st.  n.  p)l.  1.  Demut.   2.  ealä  s.  ea  interj. 

Wolwollen,   Gefälligkeit.  ealäd  st.  f.   Seereise. 

eadmod  adj.  1.  demütig,  fromm,  ealand  st.  n.  Eiland,  Insel. 

2.  wolu'ollend,  günstig,  gewogen,  ealbeorht  adj.  ganz  glänzend. 

eadmödlice  adv.  wohvollend.  eald,    ald    adj.    alt,    cdtertümlich, 

eadnis  st.  f.  innerer  Friede,  See-  vormalig,    vorgeschrittenen  Al- 

lenglück,  Glückseligkeit.  ters,    hochbetagt;    comp,    yldra 
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ealdcyd  —  ealdwerig 


älter;     superl.    yldest     1.    der 
älteste.    2.  der  angesehenste. 

ealdcyd,  -cyddu  st.  /.  alte  oder 
frühere  Heimat. 

ealddagas  st.  vi.  pl.   Vorzeit. 

ealdf seder  st.  vi.  Altvater,    Vater. 

ealdfeond  part.  u.  subst.  pl.  find 
Altfeind,  Feind  von  Alters  her. 

ealdgecynd  st.  n.  alte  Natur  oder 
Begabung. 

ealdäeneat  st.m.Genosse,von  langen 
Zeiten  her  oder  bejahrter  Genosse. 

ealdgenidla  sw.  m.  Feind  von 
Alters  her. 

ealdgesegen  st.  f.  alte  Sage. 

ealdgesid  st.  m.  Begleiter,  von 
langen  Zeiten  her  oder  hoch- 
betagter Begleiter. 

ealdgestreon  st.  n.  Schatz  aus 
alten  Zeite7i. 

ealdgeweorc  s<.  n.  altes,  altertüm- 
liches  Werk. 

ealdgewin  st.  n.  Kampf  der  Vor- 
zeit. 

ealdgewinna  sw.  m.  Altfeind. 

ealdgewyrht  st.  n.  1.  alte,  längst- 
vollbrachte Tat.  2.  altes  Ver- 
dienst. 

ealdhettend  part.  u.  subst.  Alt- 
feind. 

ealdhläford  st.  vi.  Besitzer,  Herr 
von  alten  Zeiten  her. 

ealdian  sw.  ztw.  altern. 
geealdian  dass. 

ealdmetod  st.  vi.  der  von  Alters 
her  regierende  Gott. 

caldor,  aldor  st.  vi.  1.  Fürst, 
Herr.  2.pl.  VorelternFs.  108"». 

ealdor,  aldor  st.  n.  1.  Alter.  2. 
Leben.  3.  on  ealdre  u.  tö  ealdre 
jemals.,  immer. 

ealdorbana  sw.  m.  Lebenstödter, 
Mörder. 

ealdorbealu  st.  n.  Lebensübel. 

ealdorburg   st.  f.  Fürstenschloß. 

ealdorcearu  st.  f.  Lebenskummer, 
großer  Kiinuner. 


ealdordagas  st.  ?«.  pl.  Lebenstage. 

ealdordema  sw.  m.  Oberrichter, 
Fürst. 

ealdordöm  st.  vi.  1.  Fürstentum, 
Herrschaft.  2.  Anfang?  Jul. 
190.  I 

ealdordugud  st.  f.  Vornehmen, 
Höchsten  eines  Heeresgefolges, 
Offizierkorps. 

ealdorfrßa  sw.  m.  oberster  Herr, 
König. 

ealdorgedäl  st.  n.  Scheidung  des 
Lebens,  Ende,  Tod. 

ealdorgesceaft  st.  f.  Lebenslage, 
-geschieh 

ealdorgewinna  sw.  m.  Lebensfeind, 
Kämpfer  gegen  des  Gegners 
Leben. 

ealdorgeard  st.  vi.  Lebensumzäu- 
nung, Leib. 

ealdorlagu  st.  f.  dat.  sg.  lege. 
1.  Lebensbesthnmung.  2.  Tod. 

ealdorlang  adj.  lebenslang.,   ewig. 

ealdorleas  adj.  leblos,  todt. 

ealdorleas  adj.  herrenlos. 

ealdorlic  adj.  fürstlich,  vortreff- 
lich. 

ealdorlice  adv.  dass. 

ealdorman  st.  vi.  Fürst,  Gebieter^ 
Statthalter ,  überh.  vornehme 
Perso7i,  Staatsbeavder. 

ealdornaru  st.  f.  Lebenserhaltung. 

ealdorsacerd  st.  m.   Oberpriester. 

ealdorstöl  st  m.  Herrensitz,  Für- 
sienstuhl,  Thron. 

ealdor|}egn,  -Jisegn  st.  vi.  Für- 
stendiener, Hofmann,  vorneh- 
mer Dienstmann,   Fürst. 

ealdorwisa  sw.  m.  der  oberste  Len- 
ker, Hauptführer. 

ealdriht  st.  n.  altes  Recht  oder 
Privilegium. 

ealdspell  st.  n.   alte  Rede,    Sage, 

ealdur  5.  ealdor. 

ealdwerig  adj.  ganz  verkehrt,  ver- 
dorben? Exod.  50. 


ealfela  —  earendel 
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ealfela  indecl.  n.  sehr  viel. 

ealfelo  adj.  sehr  gefährlich,  ver- 
derblich- 

ealgearo  adj.  ganz  fertig  oder  be- 
reit, bereitwillig. 

ealgian,  algian  sw.  ztw.  schützen, 
schirmen,  verteidigen. 
geealgian  dass. 

ealgrene  adj.  allgrün. 

ealgylden  adj.  allgolden. 

ealh ,  alh  st.  m.  Halle ,  Palast, 
Tempel,  Heiligtum. 

ealhälig  adj.  allheilig. 

ealhstede   st.  m.  Palast,  Tempel. 

ealiren  adf.  ganz  von  Eisen. 

ealisig  adj.  ganz  eisig. 

ealidende  pari,  die  Gewässer 
durchschiffend.^  durchwandernd. 

eall,  call-  s.  eal,  eal-,  ael-. 

eallenga  adv.  gänzlich,  überhaupt. 

ealles  adv.  dass.  s.  eal. 

ealling  adv.  immer.  Men.  153. 173 
in  ealnig  zu  ändern. 

eallinga  adv.  gänzlich,  überhaupt. 

eallunga  adv.  dass. 

eal-,  almsegen  st.  n.  Allmacht. 

ealmeaht,  -miht  st.  f.  dass. 

ealmeahtig,  -mihtig  adj.  allmäch- 
tig. 

ealneg,  -nig  adv.  immer. 

ealnacod  adj.  ganz  nackt. 

ealo  s.  ealu. 

ealtela  adv.  ganz  gut. 

ealteaw  adj.  dass. 

ealu  st.  n.  Bier. 

ealubenc  st.  f.  Bierbank,  Bank 
der  Bier  zechenden. 

ealudrincende  part.    biertrinkend. 

ealugäl   adj.  vom  Bier  berauscht. 

ealuwäege  st.  n.  Bierkanne.,  Becher. 

ealuwösa  sw.  m.  Trunkenbold? 
Wy.  48. 

ealwealda,  ahwalda  sw.  adj.  all- 
mächtig, alles  regierend.,  all- 
waltend. 


ealwealdend,  alwaldend  part.  adj. 
dass. 

ealwihte  (al,  all-)  pl.  alle  Wesen, 
alles  Geschaff'ene. 

eahvundor  st.  n.  eine  durchaus 
wunderbare  Sache. 

eam,  eom  1.  sg.  praes.  ich  bin. 
2.  |)U  eart,  {)U  eard  (Dan.  609), 
eartjju,  earttu ;  pl.  earon,  earun 
s.  nearun. 

eam  st.  m.   Oheim,  Mutterbruder. 

eaples,  ear  s.  sepl,  er. 

ear  (earh)  st.  m.  Ocean.,  Meer. 

ear  st.  m.  Grab  und  Name  für 
die  Rune  ea. 

earc  st.  f.  Arche,  Bundeslade, 
Kiste. 

earce  sw.  f.  Arche. 

earcnanstän  st.  m.  Edelstein. 

eard  st.  m.  1.  angebauter  Boden, 
Gut ,  Stammgut ,  Vaterland, 
Aufe?ithaltsort,  Wohnort,  Woh- 
nung. 2.  Ort.  3.  Erde.  4.  Lage, 
Geschick.  Hy.  7"''. 

eardfaest  adj.  seßhaft,  wohnhaft. 

eardgeard  st.  m.    Wohnstätte. 

eardgif  st.  n.  Gabe  aus  der  Hei- 
mat. 

eardiän    sw.  ztw.    1.  m.  acc,  be- 
wohnen.  2.  intr.  wohnen. 
geeardian  Wohnung  nehmen. 

earding  st.  f.  Wohiiort.,  Wohnung. 

eardland  st.  n.  Vaterland. 

eardlufe  sw.  w.  Liebe  zum  Vater- 
land. 

eardrice  st.  n.  Auferithaltsort. 

eardstapa  sw.  m.  der  das  Fest- 
land Durchwandernde. 

eardstedo  st.  ?«.   Wohnstätte. 

eardung  st.  f.  Woh7iort,  Wohnung. 

eardungstöw  st.  f.  Wolinstätte, 
Wohnort. 

eardwic  st.  n.  dass. 

eare  sw.  f.  Ohr. 

earendel  st.  m.  Glanz. 
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earfede  —  §ade 


earfede  adj.  schwierig,  beschwer- 
lich, lästig. 

earfede  st.  n.  Arbeit,  Mühe,  Be- 
schwerde, Mühsal,   dual. 

earfod  st.  n.  dass. 

earfodcyn  st.  n.  verkehrtes,  ver- 
dorbenes ,  nichtswürdiges  Ge- 
schlecht. 

earfoddaeg  st.  m.  Mühsalstag. 

earfodhäwe  adj.  schwer  zu  sehen, 

earfodhwil  st.  f.  Mühsalszeit. 

earfodlic  adj.  voll  Mühe  und  Ar- 
beit. 

earfodlice  adj.  mühsam,  beschwer- 
lich., kummervoll,   grollend. 

earfodmsecg  st.  m.  unglücklicher, 
geplagter  Mensch. 

earfodsjelig  adj.  unglücklich. 

earfodsid  st.  m.  mühselige  Reise; 
Unglück,   Unglücksfall. 

earfodtsecne  adj.  schwer  zu  zei- 
gen. 

earfodj^rag  st.  f.  Zeit  voll  Be- 
schwerden., kummervolle  Zeit. 

earg,  earh  adj.  1.  träge,  feige, 
furchtsam.  2.  verdorben,  gott- 
los, schlecht,  arg. 

earge  adv.  träge,  langsam,  schlecht. 

eargebland,  earhgeblond  st.  n. 
des  Oceanes  Gewühl,  Meeres- 
gemisch, Meer. 

eargfaru  s.  earhfaru. 

eargrund  st.  m.  Meeresgrund. 

earii  st.  n.  Pfeil,  Geschoß. 

earhfaru  st.  f.  1.  Pfeilflug.  2. 
Pfeilaufgebot,   Pfeilheer. 

earhgebland  s.  eargebland. 

earm  st.  m.  Arm. 

earm  adj.  arm,  elend,  unglücklich. 

earmbeag  st.  m.  Armriiig,  Arm- 
spange. 

earmcearig  adj.  armselig,  sorgen- 
■  voll. 

earme  adv.  arm,  elend. 
earmhread  st.  f.  Armschmuck. 

earming  adj.  elend,  unglücklich. 


earmlic   adj.  elend,    unglücklich, 

kläglich. 
earmlice  adv.  auf  elende,hedauerns- 

werle  Weise. 
earmsceapen  part.  adj.  .elend. 
earmung  st.  f.  Elend?   Rä.  81--. 
earn  s.  irnan. 
earn  st.  m.  Adler. 
earnian,    arnian   sw.  ztw.  erwer- 
ben, verdienen. 
geearnian  dass. 
earning  st.  f.   Verdienst. 
earnung  st.  f.  dass. 
earp  adj.  dunkelbraun,    schwärz- 
lich. 
eart,  eard,  earun  s.  earn. 
earu  adj.  munter,    rasch,  bereit. 
earwunga   adv.    umsonst,    unent- 
geltlich. 
east  adv.  im  Osten. 
easta  sw.  m.  Osten. 
eastan,  -en  adv.  von  Osten. 
eastsed  st.  n.  Seegestade. 
eastdsel  st.  m.  Ostteil   der  Erde, 

des  Landes. 
easterne  adj.  östlich. 
easteweard  adj.  ostwärts. 
eastland   st.    n.  östlicher  Erdteil^ 

östliches  Land. 
eastor  st.  n.  Osterfest. 
eastormönad   st.    m.   Ostermonat, 

April. 
eastorniht  st.  f.  Osternacht,  Nacht 

vor  Ostern. 
eastortid  st.  f.  Osterzeit. 
eastream  st.  m.   Wasserstrom. 
eastrodor  st.  m.  östlicher  Teil  des 

Himmels, 
eastweg    st.    m.    östlicher    Weg,, 

Osten. 
eatol    adj.     gräjßlich,    grausam, 

feindlich. 
ead  adv.  leicht. 
eadbede  adj.  leicht  erblttlich. 
eadbene  adj.  dass. 
eade  adv.  leicht. 


6a(te  —  §ored()röat 
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eade  adv.  leicht,  leichtlich. 

eadfynde  adj.  leicht  zu  finden. 

eadhrediy  adj.  glücklich.,    seelig. 

eadmetto  st.  n.  pl.  Niedrigkeit, 
Ohnmacht.,  Schwäche. 

Öadmede  adj.  niedrig,  demütig, 
sanft. 

eadmedu  st.  n.  pl.  1.  Schwäche, 
Ohnmacht,  Demut.  2.  sorgen- 
freier, froher  Sinn.  3.  Mensch- 
lichkeit, Menschenfreundlichkeit. 

eadmod  adj.  1.  demütig  u.  m.  dat. 
ivillfährig.  2-  günstig,  geneigt 
Cri.  255. 

eaw  s.  ea  interj. 

eawan  sw.  ztw.  zeigeyi,  offenbaren, 
beweisen. 

geeawan  1.  zeigen,    offenba- 
ren, beweisen.  2.  intr.  erscheinen. 
ödeawan  dass. 

eawunga  adv.  offenbar,    deutlich. 

eax  st.  f.  Axe. 

eaxe  (-a)?    Seel.  122. 

eaxl,  exl  st.  f.  Achsel. 

eaxleyespann  st.  n.  Schulterge- 
spann., d.  i.  der  Teil  des  Kreu- 
zes, wo  beide  Balken  sich  diirch- 
schneideyi. 

eaxlgestealla  sw.  m.  vertrauter 
Gefährte,  Höfling,  Rat. 

eoc  s.   geoc. 

eode,  iode,  eodon  praet.  ging, 
guigen  (andre  Formen  dieses 
Zeitioorts  sind  im  Ags.  nicht 
belegt). 

be-,  bieode  beging , vollbrachte, 
erfüllte,  beachtete,  pflegte. 

fuleode  willfahrte,  diente.,  war 
behilflich. 

fulgeode,  -geeode  dass. 
geeode  1.  ging.  2.  erging, 
geschah,  ereignete  sich.  3.  er- 
oberte, erkämpfte,  untencarf 
sich.  4.  erreichte,  vollbrachte, 
bewirkte. 

ofeode  ging  weg.,  vermied. 


ofereode  1.  überschritt,  ging 
darüber  hiii.  2.  überkam,  über- 
fiel. 3.  impers.  m.  gen.  es  ging 
vorüber,  es  ivurde  überstanden 
Deor. 

odeode  entging,  entkam. 
ymbeode  umging. 

eodor  st.  m.  1.  Umzäunung,  Git- 
ter., Schranke.  2.  Rand,  Küste, 
Gegend  Jul.  113.  3.  Schutz, 
Schirm,  Beschützer. 

eodorvvir  st.  m.  Umzäunung  aus 
Metalldraht  Rä.  18'-. 

eofod  st.  n.  Kraft. 

eofor,  -er,  -ur  st.  m.  1.  Eber.  2. 
Eberzeichen  (auf  den  Helmen). 

eoforcumbol  st.  n.  Eberzeichen, 
Helm. 

eoforlic  st.  n.  Eberbild. 

eoforspreot  .'?^.  yn.  Spie,  ff  zur  Eber- 
Jagd. 

eofot  st.  n.  Schuld,  Sünde. 

eofulssec  st.  m.  ?  n.  ?  Lästerung. 

eofur  s   eofor. 

eogod  =  göogild  st.  f.  Jugend. 

eoh  st.  m.  Pferd. 

eoh  Eibe  und  Name  für  die  Rune 
eo. 

eolet  st.  n.  eilende  Fahrt  ?  B.  224. 

eolh  st.  m.  Elch,  Elentier  und 
Name  einer  Rune  x? 

eolhstede  st  m.  Tempelstätte,  Hei- 
ligtum. 

eom  s.   eam. 

eorcanstäu,  eorcnan-,  eorclan-  st. 
m    Eddstein. 

eordian  =  eardian  sw.  ztw.  be- 
xcohnen,   icohnen. 

öored,  eorod  st.  n.  Reiterschaar, 
Schaar. 

eoredcist,  -ciest,  -cyst  st.  f.  aus- 
gewählte, auserlesene  Schaar. 

eoredgeatwe  st.  f.  pl.  kriegerischer 
Schmuck. 

eoredraaecg  st.  m.  Reiter. 

eored|jreat  st.  m.  Schaar,  Haufe. 
4 
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eorl  —  eoten 


eorl  st.  m.  Mann  von  vornehmer 
Herkunft,  der  Edle,  Höfling, 
Gefolgsmann^  Mann,  Me7isch. 

eorlgebyrd,  -gebyrdo  st.  f.  vor- 
nehme Geburt,  Adel. 

eorlgestreon  st.  n.  Reichtum,  Be- 
sitz (der  Männer). 

eorlgewÄde  st.  n.  ritterliches  Ge- 
wand, Rüstung. 

eorlic  =  eorllic  adj.  ritterlich, 
män7ilich. 

eorlmaegen  st.  n.  Schaar  edler 
Männer. 

eorlscipe,  -scype  st.  m.  Männlich- 
keit, ritterliches  Wesen,  Ritter- 
schaft, Adel. 

eorlweorod  st.   n.   Krieg  er  schaar. 

eormen,  yrmen  adj.  ungeheuer  aus- 
gedehyit,  ganz. 

eormencyn  st.  n.  sehr  ausgebrei- 
tetes Geschlecht,  Menschheit. 

eormengrund  st.  m.  unermeßlich 
weite  Fläche,  die  ganze,  weite 
Erde. 

eormenläf  st.  f.  ungeheure  Hin- 
terlassenschaft. 

eormenstrynd  st.  f.  weitverbreite- 
tes Geschlecht,    Volk. 

eormeujjeod,  yrmen-  st.  f.  iveit- 
verbreitetes   Volk. 

eornad  s.  ii'nan. 

eornest  st.  f.  Ernst,  auch  Kampf. 

eorneste  adj.  ernsthaft,  ernst. 

eorneste,  eornoste  adv.  ernsthaft., 
im  Ernste,  eifrig,  heftig. 

eovpadj.  dunkelbraun,  schwärzlich. 

eorre  adj.  erzürfü,  zornig. 

eorringa  adv.  dass. 

eord  st.  f.  Saat. 

eordaern  st.  n.  Erdhaus,  Grab. 

eordbüend,  -bügend  pai-t.  u.  subst. 
Erdenbewohner,   Mensch. 

eordcund  adj.  irdisch. 

eordcynu  st.  n.  Erdengeschlecht, 
Menschengeschlecht. 


eordcyning  st.  m.  irdischer  König 
oder  König  des  Landes. 

eorddraca  sw.  m.  Drache,  der  in 
der  Erde  haust. 

eorde  sw.  f.  1.  Erde  im  Gegen- 
satz zu  Himmel  und  Hölle,  als 
Teil  der  Welt  und  Wohnstätte 
des  Menschen.  2.  Landschaft. 
3.  Erde,  Boden.  4.  Lafid  im 
Gegensatz  zum  Gewässer.  5. 
Erde  als  Stoff. 

eordfset,  st.  n.  irdisches  Gefäß, 
Leib. 

eordgesceaft  st.  f.  irdisches  Ge- 
schöpf. 

eordgraef  st.  n.  Graben,  Grube. 

eordgiäp  st.  m.  Griff  der  Erde, 
d.  i.  die  festhaltende  Erde,  Grab 
Ruin.  6. 

eordlic  adj.  irdisch,  was  aus  Erde 
ist. 

eordmsegen  st.  n.  irdische  Kraft, 
Macht  t  Reim.  69. 

eordreced  st.  n.  Halle  in  der  Erde, 
Erdhöhle. 

eordrice  st.  n.  Erdenreich. 

eordscraef  st.  n.  Erdhöhle,  Höhle, 
Bergschlucht,  Grab. 

eordsele  st.  m.  Erdsaal,  unter- 
irdische Wohnung,  Höhle. 

eordstede  st.  m.  Erdstätte,  Erde. 

eordtuddor  st.  n.  irdische  Nach- 
kommenschaft,  Menschen. 

eordwsestm    st.    f.     Erdfrucht, 
Pflanze. 

eordwara  sw.  m.  Erdeyibeivohner. 

eordwai'U  st.  f.  Erdbewohner, 
Menschheit. 

eordweg  st.  m.  irdischer  Weg, 
Erde. 

eordwela  sw.  m.  irdischer  Reich- 
tum. 

eordweall  st.  m.  Erdivall. 

eordweard  st.  m.  Landbesitz,  Land- 
schaft. 

eoten  st.  m.  Riese. 


eoton  —  fäegon 
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eoton  s.  etan. 

eotonisc  adj.  von  Riesen  gemacht. 

eotonweard  st.  f.  Schutz,  Wacht 
gegen  die  Riesen. 

eow  s.  ge  pron. 

6owan,  iowan,  iewan,  -ian  sw. 
ztw.  sehen  lassen,  zeigen,  er- 
zeigen. 

asteowan  1.  zeigen,  sichtbar 
machen,  offenbaren.  2.  erschei- 
nen. 


geeowan  zeigen,    offenbaren, 
ödeowan   1.  zeigen,  offenba- 
ren.    2.  erscheinen. 
eowde  st.  n.  Heerde. 
eowdesceap  st.  n.  Schafheerde. 
eower  1.  pron.  poss.  euer,    euch 
gehörig.    2.  gen.  pl.  pron.  pers. 
s.   ge  pron. 
eowic  s.  ge  pron. 


fä  s.  fäh. 

fäcea  st.  n.  Hinterlist,  Betrug, 
Schlechtigkeit,  Nichtstvürdigkeit, 
Unbilligkeit,  Ueberschreitung  der 
Pflicht. 

fäceüdsed  st.  f.  Sünde. 

fäcengeswipere  st.  ?«.  listiger  Rat, 
Hinterlist. 

fäcenlice  adv.  betrügerisch,  hinter- 
listig. 

fäcensearu  st.  f.  trügerischer  Rank, 
List  durch  Betrug. 

fäcenstaef  st.  vi.  Betrug selemeyit, 
Bosheit,  Hinterlist.^    Verrat. 

fäcentäcen  st.  n.  Schelmen-,  Frev- 
lerzeichen. 

fäcne  adv.  sehr,  ungeheuer,  feind- 
lich. 

fajc  st.  n.  Raum,   Zeitraum,   Zeit. 

föcne ,  fäcne  adj.  betrügerisch, 
täuschend,  böswillig,  yiichtsicür- 
dig.,    unzuverlässig. 

fsecne  adv.  bösartig,  boshaft; 
schmählich,  schimpflich. 

fseder,  feder  st.  m.    Vater. 

faedera  sw.  m.  des  Vaters  Bruder, 
Oheim. 

faederaedelo  st.  n.  pl.  Genealogie, 
Abstammung ,  die  edle  Art  und 
Natur  des    Vaters. 


f «deren  adj.  väterlich,  von  Vaters- 
seite. 

faederenbrödor  st.  m.  Bruder  (vom 
Vater  aus). 

faederencynn  st.  n.  Geschlecht  von 
Vatersseite. 

faederenmjEg  st.  m.  Verwandter 
von  demselben  Vater  stammend., 
Bruder. 

faedergeard  st.  m.  väterlicher 
Wohnsitz. 

faederlic  adj.   väterlich. 

fsedrunga  /.  Verwandte  ?  Mutter  ? 
B.  2128. 

fÄge  adj.  1.  dem  Tode  geweiht, 
vom  Geschick  zum  Tode  be- 
stimmt. 2.  todt.  3.  unselig,  ver- 
flucht, verdammt.  A.  furchtsam, 
feige. 

fsegen  adj.  froh,  fröhlich,  freudig. 

faeger  adj.  schön,   lieblich. 

faegere,  fsegre,  fegere  adv.  1. 
schön,  lieblich,  vortrefflich.  2. 
geziemend,  passend,  nach  Eti- 
kette. 

fsegervvyrde  adj.  passend-,  schön- 
redend. 

faegnian  sw.  ztiv.  sich  freuen,  fröh- 
lich seiyi. 

gefsegnian  erfreuen. 

fjegou  s.  feohan,  föon. 
4* 
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fsegrian  —  faesten 


fiegrian   siv.  ztw.  schön    werden. 
f«tjd  st.  f.  bevorstehender,    dro- 
hender  Tod. 

fsehd  st.  f.  Fehde,  Feindschaft; 
Rache,  Blutrache,  feindliche 
Tat. 

f^hde  sw.  f.  dass. 

fsehdo,  fsihdu  st.  f.  dass. 

fsele  adj.  treu,  lieb  und  gut. 

fÄle  adV'   treulich,  passe7id,  gut. 

fselsian  sw.  ztw.  wieder   in  guten 
Zustand  bringen,  säubern. 
gefÄlsian  dass. 

f^man  sw.  ztiv. 

äf^eman    mit  Gewalt    ausge- 
haucht werden. 

famig  adj.  schäumend. 

fjemne,  femne  sw.  f.  Jungfrau, 
junge  Frau. 

faer  st.  n.  Fahrzeug,  Schiff. 

faer  st.  n.  Kriegsfahrt,  Krieg. 

för,  fer  st.  m.  was  eineii  plötz- 
lich und  unversehens  überfällt, 
Schrecken,  Gefahr,  Uebel,  Ver- 
derben. 

fser  (=  faeger)  adj.  schön,  lieblich 
Men.  18.  167. 

fseran  sw.  ztw. 

äfseran  erschrecken,    plötzli- 
chen Schrecken  einflößen. 

fseran  (=  feran)  sw.  ztw. 

gefäeran /uA/'en,  bringen  Sat. 
92. 

fierbifongen  part.  von  Gefahren 
oder  Schrecknissen  umgeben. 

fterbryne  st.  m.  furchtbarer  Brand. 

faerbu  st.  f.  Farbe. 

förcyle  st.    m.  furchtbare  Kälte. 

fserdrype  st.  m.  plötzlicher  oder 
furchtbarer  Schlag. 

fsereld,  faeryld  st.  n.  Lauf,  Gang. 

fsergripe  st.  m.  plötzlicher,  hinter- 
listiger Griß. 

fißrgryre  st.  m.  Graus  und 
Schrecken  durch  plötzliche 
V eherfälle. 


fäerhaga  sw.  m.  Gefahrumzäunung 
Gü.  933. 

fferinga  adv.  plötzlich,  unversehens. 

fterlice  adv.  plötzlich. 

fsErnid  st.  m.  feindseliger  lieber-   j 
fall.  \ 

fÄrsceada    sw.    m.   der  plötzlich 
V erderben  bereitende  Feind. 

fierscyte    st.    m.   plötzlicher    oder   \ 
verhängniß voller  Schuß. 

fgersearo  st.  n.  hinterlistiger  Rank 
oder  plötzliche  List. 

fjerslide  st.  m.  plötzlicher  Fall. 

fserspell  st.  n.  Nachricht  von  einem    j 
unvorhergesehenen      Ereigniß, 
plötzliche  Nachricht.  | 

fserd  =  ferd  Sinn  ?  Met.  272*. 

fÄrwundor  st.  n.  plötzliches  Wun- 
der. 

faeryld  5.  faereld. 

f«s  Grausen,  Entsetzen,  Schauder 
B.   2230. 

fsesl  st.    n.  ?    m.  ?   Fötus,    Samen, 
Nachkomme. 

faest  st.  f.    Feste,    Haus,    Burg? 
Gü.   192. 

faest,  fest  adj.  fest. 

faestan  sw.  ztw.  befestigen. 

aetfaestan  an  etwas  befestigen, 
anheften,  in  etwas  hineinfügen, 
stecken. 

be-,  bifaestan  1.  zur  Ver- 
wahru7ig  übergeben,  übergeben. 
2.  begründen,  befestigen,  in 
etwas  hineinfügen,  stecken. 

geblsedfaestan  in  Fruchtbar- 
keit, Reichtum  befestigen. 

gesigefaestan  kräftigen,  kern- 
fest  machen. 

ödfaestan  befestigen,  anhef- 
ten, zufügen. 

faestan    sw.    ztw.    1.  fasten.     2. 
durch  Fasten  sühnen. 

fseste,  feste  adv.  fest. 

faeslen  st.  >i.  Fasten. 


faesten  —  farau 
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faesten   st.    n.    1.  Firmament.     2. 

Jeder    ivol    verwahrte,    schiver 

zugängliche    Ort,     bes.    Burg, 

Stadt,   Casiell,   Dorf. 

faestengeat  st.  n.  Burgtor.,  Stadttor. 

faestgangol  adj.  standhaft. 

faesthydig  adj. festen  Sinnes,  stand- 
haft, tapfer. 

faestlic  adj  fest. 

faestlice  adv.  dass. 

fsestniau  sw  ztw.  befestigen;  fes- 
seln. 

kiddstnian  befestigen,anheften. 
gefsestnian  befestigen,  begrün- 
den, anheften.,  fesseln. 

faestnungs/./.  das  Befestigticerden. 

faestr^d  adj.  festen  Entschluß 
habend,  fest  entschlossen. 

faeststeall  adj.  feststehend. 

faet  st.   m.  Schritt,  Gang,    Weg. 

fet  st.  n.  Gefäß,   Vase,  Schale. 

t'aet  adj.  fett,  fettig. 

fseted,  faett  part.  mit  Goldfassimg 
versehen,  mit  Goldblech  belegt 
oder  verziert  und  (als  Beiwort 
des  Goldes)  in  die  zur  Fassung 
geeignete  Form  (Blechform)  ge- 
bracht, geschlagen. 

faetedhleor  adj.  mit  goldblechbe- 
legten Zäumen  an  den  Wangen. 

faetedsinc  5^  n.  mit  Goldblech  be- 
legter Schatz. 

faetels  st.  m.  Gefäß,  Sack,  Ranzen. 

faetgold  st.  n.  Gold  in  Blatt-  oder 
Blechform  geschlagen. 

faethengest  st.  m    Reisepferd. 

faetian  sw.   ztw. 

gefaetian  herbeiholen. 

faett  s.  fasted. 

faedm  st.  m.  f.  1.  die  umspan- 
nenden Arme.  2.  Umklcfterung, 
Umfassung,  Umarmung.  3,  Ge- 
walt., Botmäßigkeit,  Eigentums- 
gewalt, Besitz.  4.  Schutz  und 
Schirm.     5.     Busen,     Schoo..O, 


Brust.     6.  Ausdehnung,    Ober- 
fläche. 

fjedman  sw.  ztw.  1.  umarmen, 
umfassen.  2.  ojfen  sein,  sich 
ausdehnen. 

befsedman  umarmen,  umfas- 
sen. 

oferfsedman  von  obenher  um- 
. rossen,  überbreiten. 

ffedmian  sw.  ztw.  in  sich  auf- 
nehmen,  verschlingen. 

faedmi'im  st.  m.  Klafter  zahl. 

tag,  fäh  adv.  bu7it,  gefärbt,  m,ehr- 
farbig,  schillernd. 

fägian  sw.  ztw.  ändern,  ab- 
ivechseln  (der  Farbe  nach). 

fäh,  fä,  fäg,  feh  adj.  1.  der  Rache 
und  Verfolgung  ausgesetzt: 
friedlos,  geächtet.  2.  feindlich, 
feindselig. 

fal,  fallan  s.  feal,  feallan. 

fäm  st.  n.  Schaum. 

fämgian  sw.  ztw.  schäumen. 

fämig  adj.  schäumend. 

fämigbord  adj.  schaumige  Flanken 
habend. 

famigbösm  adj.  schaumigen  Busen 
habend. 

fämiglieals  adj.  mit  schaumigem 
Halse. 

fana  sw.  m.  Fahne,   Feldzeichen. 

fandian  sw.  ztw.  aufs  Finden  aus- 
gehen, aifsuchen,  versuchen, 
prüfen.,  imtersuchen. 
äfandian  versuchen. 
gefandian  versuchen ,  auf- 
suchen, erforschen.,  auffinden, 
erfahren. 

faudung  st.  f.  Versuch,  Unter- 
suchung. 

fangen  s.  fön. 

fära  ge?i.  p)l.  v.  fäh. 

faran  st.  abl  ztw.  YI.  cdlgemeiner 
Ausdruck  für  jede  Bewegung 
von  einem  Ort  zum  anderen; 
daher    gehen,    ziehen.,  fahren^, 
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farod  —  fellan 


reiten  etc.;  umgehen  Gen.  531 ; 

sich  befinden  mt  N.  T.  p.  40. 

äfaran  herausgehen,weggehen. 

befaran  befahren,    umgehen, 

umfließen, 

gefaran  1.  intr.  gehen,  reisen, 
icandern.  2.  verfahren,  lian- 
deln  B.  738.  3.  sterben  El. 
872.  4.  m.  acc.  nach  einem 
Orte  hinfahren. 

geondfaran  wSer/öÄren,  durch- 
wandern, über  etwas  hinflies- 
sen- 

oferfaran  1 .  über  etwas  gehen, 
überschreiten,  hinüberwandern. 
2.  überfallen.    3.   überstehen. 
öA(2i,T3Lnentkommen,entfliehen. 
töfaran    auseinander    gehen, 
zerfahren.,   sich  zerstreuen. 
widfaran  entkommen. 
farod,    farad    st.    m.    Strömung, 

Flut. 
farodhengest   st.    m.  Meerhengst, 

Schiff. 
farodläcende  joarf .  \.  schwimmend. 

2.  schiffend,    Schiffer. 
farodridende  part.  schiffend. 
farodstrset  st.  f.  Meerstraße. 
faru  st  f.  1.  Reise,   Zug,   Fahrt. 
2.  fahrende  Habe.   3.  Zug  von 
Wanderern,  Reisegesellschaft. 
Fastitocalon    Wallfisch. 
fatu  st.  f.  Fassung,    Beleg,    be- 
sonders von  geschlagenem  Golde. 
Februarius  Februar  Men.   18. 
fec?  B.  2216. 
feccan  sw.  ztw. 

gefeccan  herbeibringen,  füh- 
ren; holen. 
fecgan  st.  abl.  ztw.  III. 

aetfecgan  erfassen,  ergreifen. 
gefecgan  an  sich  reißen,  neh- 
men. 
fecword  st.  n.  bannendes,  beschwö- 
rendes  Wort  B.   2246. 


fedan  sw.  ztw.    1.  füttern,     näh- 
ren, ernähren,  speisen.    2.  zeu- 
gen, gebären.^  hervorbringen. 
äftdan  dass. 

feder  s.  faeder. 

fögan  sw.  ztw.  fügen. 

gefögan  fügen,     zusammen- 
fügen. 

fegere,  feh,  fehd  s.  fsegere,  fäh, 
fön. 

fei,  feil  st.  n.  Fell,  Haut,  Leder. 

fei  =  föol  St.  f.  Feile. 

fela,  feala,  feola,  feolo  1.  indecl. 
n.    2.  adj.    3.  adv.  viel. 

felafäecne  adj.  sehr  trügerisch. 

felafräcne  adj.  sehr  wild. 

felageong  adj.  sehr  jung. 

felageonge  adj.  vielgereist. 

felageomor  adj.  sehr  traurig. 

felahrör  adj.  sehr  rührig,  rüstig., 
kriegerisch. 

felaleof  adj.  vielgeliebt. 

felameahtig  adj.  sehr  mächtig. 

felamödig  adj.  sehr  mutig. 

felan  sw.  ztw.  fühlen. 
gefelan  dass. 

felasynnig  adj.  sehr  schuldbeladen. 

felawlanc  adj.  gar  stattlich. 

feld  st.  m.  Feld. 

feldgangende  parf .  das  Feld  durch- 
wandernd. 

feldhüs  st.  n.  Feldhaus,  Zelt. 

föleleas  adj.  gefühllos. 

felgan  st.  abl.  ztw.  I.  1.  Irans,  in 
etwas  hineingeraten.  2.  intrans. 
hineingehen,   eintreten. 

setfelgan  anhangen,  festhal- 
ten, anklammern  an. 

be-,    bifelgan  anheften,    be- 
festigen,  überliefern. 

feil  s.  fei. 

feil  st.  m.  Fallen,  Gefälltwerden, 
Tod. 

fellan  sw.  ztw.  fällen. 

befellan    1.  fällen,    nieder- 
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strecken.     2.  durch  Fällen  be- 
rauben. 

femne  s.  fömne. 

fen  st.  n.   Sumpf,  Moor,  Morast. 

fenfreodo    st.   f.  Asyl  im  Moore. 

feng  st.  m.  1.  Griff.,  Umfassung. 
2.  Angriff?  Exod.  246. 

föng  5.  fön. 

fengel  st.  m.  Herr,  Fürst,  König. 

fengeläd  st.  n.  von  Pfaden  durch- 
zogenes Moorgebiet. 

fengnet  st.  n.  Fangnetz. 

fenhlid  st.  n.  sumpfiger  Bergab- 
sturz oder  Abhang  am  Rande 
eines  Moorsumpfes. 

fenhöp  st.  n.  Wassertümpel  in- 
mitte^i  der  Moorflächen. 

Fönix  st.  m.  1.  der  Vogel  Phönix. 
2.  Dattelpalme  Ph.   174. 

fenyce  sw.  f.  Sumpfkröte. 

fer  s.  fser. 

feraü  sw.  ztw.  sich  bewegen,  gehen, 
fahr €71,  eine  Reise  machen,  rei- 
sen etc. 

geferan  1.  fahren ,  gehen, 
kommen  (intrans.  oder  m.  acc. 
des  Weges).  2.  ergehen.,  erdul- 
den, erfahren,  ^.erreichen,  voll- 
bringen, bewirken,  ausführen. 
4.  sich  wie  gehaben,  in  eine 
Lage  kommen. 

geondteran  durchwandern. 

ferau  Seef.  26  in  frefran  zu  ändern. 

ferbhed  st.  m.    Windstoß. 

ferclam  st.    m.  gefahrvolle  Enge. 

ferdrinc  st.  m-  Krieger. 

fere  acc.  zu  faru  st.  f.  das  Tra- 
gen, Bringen 

ferend  part.  u.  subst.  Wanderer, 
Schifer 

fergan  s.  ferian. 

ferh  st.  m.  n.  Leben. 

ferh,  fearh  st.  m.  Ferkel,  Schzvein, 
Eber;  Eberbild  auf  dem  Helme. 

ferht  =  ferhd  st.  n.  Seele,  Geist, 
Sinn. 


ferhtlic  adj.  vernünftig,  iveise, 
billig' 

ferhd  st.  m.  n.  1.  Inneres,  Seele, 
Geist,  Sinn.    2.  Leben. 

ferhdbana  sw.  m.  Lebens-,  Seelen- 
mörder. 

ferhdcearig  adj.  bekümmerten  Her- 
zens. 

ferhdcleofa  sio.  m.  Lager,  Sitz 
des  Herzens,  Brust. 

ferhdcüfa  stv.  m.  dass. 

ferhdfrec  adj.  verwegenen  Mutes, 
kühn,  tapfer. 

ferhdgenidla  sie.  m.  Lebensbe- 
feinder. 

ferhdgleaw  adj.  klug  im  Geiste, 
weise. 

ferhdloca  sw.  m.  Sinnesverschluß., 
Brust. 

ferhdsefasw.  m.  Lebensgeist,  Seele, 
Sinn. 

ferian,  fergan  sw.  ztw.  1.  tragen, 
bringen,  führen,  herbeiführen, 
her  zutragen.  2.  m.  refl.  acc. 
sichgebahren,  verweilen.  3.  intr. 
fahren,  gehen,  reisen. 

äferian    hinwegtragen,   fort- 
führen., entfernen. 
iaetferian  dass. 
geferian  führen,  bringen, 
offerian  entführen,  davon  tra- 
gen, mit  wegnehmen. 
odferian  dass. 
widferian  dass. 

feriend  part.  u.  subst.  Führer. 

fering  st.  f.  Fahrt,  Reise,  Wan- 
derung. 

fernes  st.  f.    Vergang. 

ferran  s.  feorran. 

ferran  sw.  ztw. 

äferran  entfernen. 

fersn  s.  fiersn. 

ferd  st.  m.  n.  1.  Inneres,  Seele, 
Geist,  Sinn.    2.  Leben. 

ferd  =  ferd,  fyrd  Haufe  ?  Wand. 
54. 
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ferdfridende  —  fearm 


ferdfridende  part.  das  Lebeii  er- 
haltend. 

ferdgewit  st.  n.  Beioußtsein^  Ver- 
stand. 

ferdgrim  adj.  grimmen,  wilden 
Sinnes. 

ferdloca  sw.  m.  Seelenverschluß, 
Herz,  Sinn. 

ferdsefa  sw.  m.  Lebensgeist,  Seele, 
Sinn. 

ferdwörig  adj.  traurig. 

fest,  feste  s.  fsest,  fseste. 

fet  6-.  fot. 

fetel  st.  m.  Gurt,  Gürtel. 

fetelhilt  st.  n.  Schwertgriff  mit 
einem  Gurt  zum  Aufhängen  des 
Schwertes  versehen. 

feter  s.  fetor. 

feterian,   fetran,   fetrian  sw.  ztw. 
gefeterian  fesseln. 

fetian,  fettan  siv.  ztw.  herbeiholen^ 
holen, 

gefetian  dass. 

fetor,  feter  st.  f.  Fessel. 

fetorwräsen  st.  f.  dass. 

föd  s.  fön. 

feda  sw.  m.  1.  Fußkämpfer.  2. 
Schaar  vo7i  Fußkäinpfern, 
Schlachtreihe,  Heer.  3.  Schlacht 
Jul.  389. 

föde  st.  n.  Gehen,  Gang,  Schritt, 
Fähigkeit  zu  gehen. 

fedecempa   sw.  m.  Fußkämpfer. 

fedegang  st.  m.  Fußreise. 

fßdegaest,  -gast  st.  m.  zu  Fuß 
kommender  Gast. 

födegeorn  adj.  begierig  zu  gehen, 
gern  gehend. 

föctehwearf  st.  m.  Schaar  zu  Fuß. 

fedeläst  st.  m.  Spur  vom  Fuß- 
gang, Fußspur,  Gang  zu  Fuß. 

fßdeleas  adj.  ohne  Füße. 

födemund  st.  f.  Ganghand,  Vor- 
derfäße  des  Drachen. 

feder,  fider,  fyder  zahlw.  vier; 
nur  in  Compositis. 


feder  st.  f.  Feder. 

federgearwe  st.  f.  pl.  Befiederung 
des   Pfeilschaftes. 

federhama  sw.  m.  Federkleid  so- 
wol  der  Vögel  als  der  Engel 
imd  Teufel. 

federcette  adj.  viereckig,  nach 
vier  Seiten  hin  ausgestreckt. 

federscöatas  st.  m.  pl.  vier  Seiten, 
Gegenden. 

fedespedig  adj.  gut  zu  Fuß. 

fedewig  st.  m.  Kampf  zu  Fuß. 

fedran  sie.  ztw. 

gefedran  beflügeln,  befiedern. 

fex,  fea  s.  feax,  feoh. 

fea  adj.  we7iig. 

fea  adv.  dass. 

feal,  feala  s.  feall,  fela. 

fealdan  st,  red.  ztw.  falten. 

be-,  bifealdan  umfassen,  um- 
geben, einschließen. 

fealdian  sie.  ztw. 

gemfenigfealdian  vervielfäl- 
tigen. 

feall,  fall  st.  m.  Fall. 

feallan  st.  red.  ztw.  1.  fallen. 
2.  begegnen,  überfallen.  3.  zer- 
fcdlen,  zu  Grund  gehen. 

äfeallan  zum  Falle  bringen, 
tödten. 

befeallan  1.  fallen,  hinein- 
fallen. 2.  part.  befeallen  ent- 
kleidet, beraubt. 

gefeallan  fallen,  zusammen- 
sinken; bisweilen  mit  Accus, 
des  Ziels. 

oflfeallan  abhauen,  durch  Fäl- 
len einen  wegschaffen. 

fealo  s.  fela. 

fealog  adj.  hilflos    armselig. 

fealu,  fealo  adj.  fahl,  falb. 

fealuhilt  adj.  mit  fahlem,  d.  i.  gol- 
denem Griff  versehen. 

fealuwian,  fealwian  sw.  ztw.  fahl 
iverden. 

fearh  s.  ferh. 

fearm  st.  m.  Schiffslast. 
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fearu  st.  m.  Farnkraut. 

fear  od  s.  farod. 

feasceaft  adj.  verlassen ,  allein, 
einsam.,  elend,  arm. 

feasceaftig  adj.  dass. 

feax,  fex  st.  n.  Haupthaar,  Haar. 

feaxhär  adj.  grauhaarig. 

feo  s.  feoh. 

feogan,  fiogau,  feon  sw.  ztw.  has- 
sen, Haß  hegen  gegen  jem., 
iierfolgen,   beunruhigen. 

feoh,  feo  st  n.  1  Vieh.  2.  als 
Tauschmittel:  Geld,  Reichtum, 
Habe,  Gut.  3.  Name  der  EuneF. 

feohan,  feon  st.  abl.  ztw.  III.  sich 
freuen. 

gefeohan  sich  ergötzen,  sich 
freuen;  Gegensta7id  der  Freude 
im  gen.  oder  instr. 

feohgesteald  st,  n.  Besitz  an  Reich- 
tümern. 

feohgestreon  st.  n.  Schatz,  Besitz, 
Reichtum. 

feohgift,  -gyft  st.  f.  Spendung  von 
Gut  oder  Schätzen. 

feohgifu,  -giefu  st.  f.  dass. 

feohgifre  adj.  geldgierig. 

feohgitsere  st.  m.  Geldgieriger., 
Habsüchtiger. 

feohleas  adj.  nicht  mit  Gut  sühn- 
bar. 

feohsceat  st.  m.  Geld. 

feoht  st.  f.  Schlacht  {für  foht 
By.  103). 

feohtan  st.  abl.  ztw.  I.  fechten, 
kämpfen. 

äfeohtan  1.  im  Kampfe  be- 
zwingen, überwinden.  2.  her- 
ausreißen, ausreißen,  vernich- 
ten. 

fetfeohtan    mit   deti    Händen 
herumgreifen  {wie  ein  Blifider). 
bifeohtan  durch  Fechten  be- 
rauben f  Rä.  4^^. 

gefeohtan  1.  kämpfen.  2.  er- 
kämpfen. 


oferfeohtan  überwinden,  be- 
siegen. 

onfeohtan  angreifen,  bekäm- 
pfen. 

widerfeohtan    entgegenkäm- 
pfen, eines  Gegner  sein. 

fechte  sw.  f.  Gefecht,  Kampf. 

feol,  fei  St.  f.  Feile. 

feola  6-.  fela. 

feolan,  fiolan  st.  abl.  ztw.  II.  1. 
hängen.  2.  gelangen- 

setfeolan  anhängen,  anhaften. 
be-,  bifeolan  übergeben,  ver- 
leihen, zufügen,  versenken. 

geondfeolan  einhüllen.,  erfül- 
len. 

feolde  s.  folde. 

feolheard  adj.  so  hart,  daß  es 
der  Feile  ividersteht. 

feolo  s.  fela. 

feon  s.  feohan  u.  feogan, 

feond,  fiond  part.  u   subst.  Feind. 

feondsEt  st.  m.  Essen  des  Götzen- 
opfers. 

feondgräp  st.  f.  des  Feindes  pak- 
kende  Kralle. 

feondgyld  st.  n.  ein  dem  Götzen- 
dienst    geweihtes    Heiligtum, 
Opferbild  Ps.   105-^ 

feondlice  adv.  feindlich. 

föondrjES    st.  m.  feindlicher   An- 

^  gnf- 

feondsceada   st.    m.  fei)idlicher 
Schädlicher,  schädlicher  Feind. 

feondscipe ,  -scj'pe  st.  m.  Feind- 
schaft. 

feor,  feorr  adj.  fern,  entfernt. 

feor,  fior,  fier  adv.  1.  fern,  von 
fern.,  fernhin,  weit.  2.  loeit 
in  die  Vergangenheit  zurück. 
3.  iveiter,  weiterhin. 

feorbüend  jsar^  in  der  Ferne  woh- 
nend. 

feoreund  adj.  aus  der  Ferne  stam- 
mend. 
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feorcyd  —  feord 


feorcyd  sl.  f.  die  Heimat  Fern- 
wohnender, fremdes  Land. 

feore,  feores  dat.^  gen.  v.  feorh. 

feorg  s.  feorh. 

feorh  st.  m.  n.  1.  Leben.,  Lebens- 
geist, Seele.  2  lebendes  Wesen, 
Individuum  f 

feorhbana  sw.  m.  Lebenstödter, 
Mörder  ? 

feorhben  st.  f.  lebensgefährliche, 
tödtliche  Wunde. 

feorhberend  part.  lebend,  lebendig. 

feorhbealu  st.  f.  Uebel  das  an's 
Leben  geht,  gewaltsamer  Tod. 

feorhbold  st.  n.  Lebenswohnung, 
Körper. 

feorhcwalu  st.  f.  Tod. 

feorhcwealm  st.  m.  Tödiung,  Mord. 

feorhcya  st-  n.  Geschlecht  der  Le- 
benden, Menschengeschlecht. 

feorhdagas  st.  m.  pl.  Lebenstage. 

feorhdolg  st.  n.  lebensgefährliche, 
tödtliche  Wunde. 

feorheacen  adj.  lebensgewaltig,  le- 
bend. 

feorhgebeorh  st.  n.  Lebensschutz, 
Zufluchtsort. 

feorhgedäl  st.  n.  Abscheidung  aus 
dem  Leben,   Tod, 

feorhgenidla  sw.  m.  der  nach  dem 
Leben  stellt,   Todfeind. 

feorhgiefa  sw.  m.  Lebensspender. 

feorhgifu  Reim  6  s.  feohgifu. 

feorhgöme  sw.  f.  Lebensmittel  oder 
Fürsorge,  Sorge  ums  Leben  f 
Cri.  1549. 

feorhhirde  5^  m.  Lebensbeschützer. 

feorhhord  st.  m.  Schatz  des  Le- 
bens, Leben. 

feorhhüs  st.  n.  Lebenshaus,  Leib. 

feorhlagu  st.  f.  Lebensende,  Er- 
mordung,   Tod. 

feorhläst  st.  m.  Gang  zur  Rettung 
des  Lebens,  Flucht. 

feorhlean  st.  n.  Blutrache. 

feorhh'f  st.  n.  Leben- 


feorhlöca  sw.  m.  Lebensverschluß, 
Brust. 

feorhnaru  st  f.  Lebenserhaltung, 
Rettung ;  Leibesnahrung. 

feorhrted  st.  m.  Rat,  Handlung 
zum  Heile  des  Lebens. 

feorhseoc  adJ.  siech  am  Leben, 
todwund. 

feorhsweng   st.  m.  Todesstreich. 

feorh|)earf  st.  f.  Lebensnot. 

feorhwund  st.  f.  Todeswunde,  tödt- 
liche  Wunde. 

feorland  st.  n.  entferntes  Land. 

feorm  st.  f.  1.  Gastmahl.  2.  Ver- 
sorgung mit  Lebensunterhalt, 
Bewirtung .  3.  Hab  und  Gut. 
4.   Gebrauch,   Nutzen. 

feorma  sw.  adj.  der  erste. 

feormend  part.  u.  subst.    1.  iver      i 
aus     Gastfreundschaft    Speise 
darreicht.     2.  Reiniger,  Feger, 
Putzer. 

feormendleas  adJ.  des  Besorgers, 
Reinigers  entbehrend. 

feormian,  feorman  sw.ztw.  1.  einen 
aus  Gastfreundschaft  bei  sich 
aufnehmen.  2.  hegeri  und  pfle- 
gen. 3.  essen,  verzehren.  4.  in 
gutein  Zustand  erhalten,  reini- 
gen, sciuberii,  putzen. 

geformian  1.  einen  aus  Gast- 
freundschaft bei  sich  aufneh- 
nehmen.  2  sorgen,  raten.  3. 
schmausen,  verzehren. 

feorr  s.  feor. 

feorran  sw.  ztw.  entfernen. 

feorran  adv.  1.  fernher,  aus 
der  Ferne,  von  weitem.  2.  aus 
ferner  Zeit,  weit  zurück  in  der 
Zeit. 

feorrancund  adj.  weitherstammend. 

feorsian  sw.  ztw.  weiter  vorschrei- 
ten. 

feorsn  s.  fiersn  Ferse. 

feorweg  st.  m.  weiter,  femer  Weg. 

feord  st.  n.  Leben,  Seele, 


feorda  —  fisc 


59 


feorda  sw.  adj.  der  vierte. 

feorum  dat.  pl.  v.  feorh. 

feöung  st.  f.  Haß ,   Feindschaft. 

feower  zahlw.  vier. 

feowerda  sie.  adj.  der  vierte. 

fßowerfete,  fier-  adj.  vierfüßig. 

föowertig  zahlw,  vierzig. 

feorwertyne  zahlw.  vierzehn. 

ficbeam  st.  vi.  Feigenbaum. 

fif  zahlw.  fünf. 

fif  =  fifel  Seeungeheuer  ?  B.  420. 

fifel  st.  n.  Seeungeheuer,  Riese. 

fifelcyn  st.  n.  Geschlecht  der  See- 
ungeheuer. 

Fifeldor  st.  7i.  Tor  der  Seeun- 
geheuer, Eiderßuß  Wid.  43. 

fifelströam  st.  m.  Ozean. 

fifelwjeg  st.  m.  dass. 

fifhuad   zahhv.  fünfhundert 

fifmaegen  st.  n.  Zauberkraft  ?  Sal. 
136. 

fifta  sw.  adj.   der  fünfte. 

fiftene,  -tyne  zahlw.  fünfzehn. 

fiftig  zahlw.  fünfzig. 

filed  s.  feolan. 

findan  st.  abl.  ztw.  I.  {praet.  fand, 
neben  funde)  finden,  auffinden, 
erfinden,  herausfinden .,  ermit- 
teln, erlangen,  aufsuchen,  be- 
suchen. 

äfindan  erfahren,  fühlen. 
onfindan    1.   auffinden,    an- 
treffen.   2.    erfahren.     3.    em- 
pfinden,  wahrnehmen,  inne  wer- 
den. 

finger  st.  m.  Finger. 

finta  sw.  m.  1.  Schwanz.  2.  Fol- 
gen einer  Uandlung. 

firas,  fyras  st.  m.  pl.  Menschen. 

firen,  fyren  st.  n.  1.  das  Hinaus- 
gehen über  das  gewöhnliche 
Maaß ;  adv.  instr.  pl.  firenum 
übermäßig ,  außerordentlich, 
furchtbar,  sehr.  2.  Uebertre- 
tung  der  Sitte  und  des  Rechts, 
Frevel,   Vergehen,  Sünde.    3. 


außerordentliche  Drangsal  und 
Plage,  die  man  erdiddet  oder 
Jemandem  bereitet. 

firen  adj.  1.  verbrecherisch,  la- 
sterhaft. 2.  unnatürlich,  unge- 
heuerlich. 

firenbealu  st.  n-  Sündenübel. 

firencraeft  st.  m.  Frevelkraft,  Gott- 
losigkeit. 

lirendted,  -ded  st.  f.  Freveltat. 

firenearfede  st.  n.  furchtbare  Müh- 
sal. 

firenfremmende  part.  Verbrechen 
begehend. 

firenfuU   adj.  verbrecherisch. 

firengeorn  adj.  zur  Sünde  geneigt. 

firenian,  firnian  siv.  ztw.  1.  sün- 
digen.   2,  schelten,  schmähen. 
gefyrnian  sündigen. 

firenlic  adj.  1 .  verbrecherisch,  bös- 
willig. 2.  übergroß.,  geivaltig. 

firenlust  st.  m.  Begierde. 

firensynnig  adj.  lasterhaft,  ver- 
brecherisch. 

firenpearf  st.  f.  übergroße  Not 
und  Bedrängni.ß. 

firenweorc  st.  n.  Sünde ,  Verbre- 
chen. 

firenwyrcend  part.  u.  subst.  Sün- 
der. 

firenwyrhta  sw.  m.  dass. 

firgen,  fyrgen  st.  n-  Berg ;  nur  in 
Compositis- 

firgenbeam  st.  m.  Baum  eines 
Bergwaldes. 

firgenholt  st.  n.  Berggehölz,  Berg- 
wald. 

firgenströam  ( firigend)  st.  n.  Berg- 
strom, Meer. 

firhdsefa  siü.?«.  Lebensgeist,  Sinn. 

firnian  s.  firenian. 

firran  sw.  ztw. 

äfii'ran  entfernen. 

first  st.  m.  Frist. 

firwet  s.  fyrwet. 

fisc,  fix  st.  m.  Fisch, 
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fiscnet  —  flitau 


fiscnet  st.  n.  Fischnetz. 

fit  st.  f.  Lied,  Gesang. 

fit  Streit,   Gefecht.   Gen.  2072. 

fider  s.  feder. 

fiderleas  adj.  federlos. 

fidrian  siv.  ztw. 

gefidrian  hefiedern. 

fidru  st.  n.  pl.  Flügel,  Gefieder. 

fix  s.  tisc. 

fier  s.  feor. 

fiersn  st.  f.   Ferse. 

fier,  fierst,  fiogan,  fiolan,  fiond, 
fior  s.  feowerfete,  fjTst,  feogan, 
feolan,  föond,  feor. 

flä  sw.  VI.  Geschoß,    Pfeil. 

flacor  adj.  fliegend,  flackernd. 

fl^man  s.  fleman. 

flsesc  st.  n.  Fleisch,  im  Gegensatz 
teils  zu  dem  Knochen  und  der 
Haut.,  teils  zu  dem  Geiste,  im 
letzteren  Sinne  auch  als  der  Sitz 
der  sinnlichen  Begierden  ;  end- 
lich überhaupt  für  ein  leibhaf- 
tes lebendes  Geschöpf. 

fl^schama,  -homa  sw.  m.  Fleisch- 
kleid, Körper,  Leib. 

fläh ,  flä  adj.  hinterlistig,  trüge- 
risch, feindlich. 

fläh  st.  n.  Hinterlist,  Schlechtig- 
keit. 

flän  st.  m.  f.  Geschoß,   Pfeil. 

flänboga  sw.  m.  Pfeilbogen. 

flängeweorc  st.  n.  Geschoßiverk- 
zeug,  Geschoßapparat. 

flänhred  adj.  ausgerüstet  mit  dem 
Pfeil. 

flänj)racu  st.  f.  Pfeilandrang. 

flöma  sw.  m.  Flüchtling. 

fleman  sie.  ztw.  in  die  Flucht 
schlagen. 

gefleman,  -fläiman  dass. 

flet  st.  n.  1.  Estrich,  Boden,  Fuß- 
boden der  Halle.  2.  Halle, 
Saal. 

fletgesteald  st.  n.  Reichtum,  Aus- 
stattung der  Halle, 


fletpsed  st.  m.   Hausweg,    Haus- 
flur. 
fletraest   st.  f.  Nachtlager  in  der 

Halle. 
fletsittende    part.    in    der    Halle 

sitzend. 
fletwerod  st.  n.  Schaar  der  Halle, 

Höflinge. 
fleam  st.  m.  Flucht. 
fleogan  =  flöohan  fliehen  s.  fl^on. 
flöogan  st.  abl.  ztw.  VI.  fliegen. 
gefleogan  1.  fliegen.    2.  flie- 
gend wohin  gelangen. 
ödfleogan  entfliegen. 
fleoge  sw.  f.  Fliege. 
fleohan  s.  flöon. 

flöohcynn  st.  n.  Fliegengeschlecht. 
flöohnet  st.  n.  Fliegennetz,  Mücken- 
netz. 
fleon,  fleohan,  fleogan,  flion  st. 
abl.  ztw.  VI.  1.  intr.  fliehen. 
2.  m.  acc.  fliehen ,  entgehevi, 
meiden. 

äfleon  entfliehen. 
befleon    m.    acc.    entfliehen, 
meiden. 

infleon  entfliehen. 
oferfleon  fliehen. 
fleos  s.  flys. 

fleot  St.  ?i.  Floß,  Schiff. 
fleotan  st.  abl.   zliv.  VI.  auf  dem 
Wasser     treiben ,     schwimmen, 
schiffen,  segeln. 
fleotig  adj.  schnell. 
fliht  s.  flyht. 
flihd  s.  fleogan. 
flint  st.  m.  Flintstein,  Kiesel. 
flintgrteg  adj.  grau  wie  ein  Flint- 
slein 
flit  st.  n.  Streit. 
flita  sw.  m.  Streiter. 
flitan   6'/.    abl   ztiv.    V.    sich    be- 
mühen, streben,  kämpfen,  strei- 
ten, toetteifern. 

oferflitan  besiegen,  überwin- 
den. 


flion  —  folcgetrum 
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flion,  flius  s.  fleon,  flys. 

fioccan  su>.  ztw.  klatschen  f  Rä. 
21 3*. 

flöd  st.  f.   Flut,  Strömung,   Mee- 
resströmung ,     Ueberschwem- 
mung,  Fluß. 

flodbläc  adj.  durch  die  Flut  er- 
bleichend, ertrinkend. 

flödegsa  sw.  m.  Wasserschrecke?!, 
FlutschreckeJi. 

flodgräeg  adJ.  flutgrau. 

flüdwey  st.  m.    Wasserweg. 

flödweard  st.  f.  Flutenwarte,  d.  i. 
die  zu  Schutzmauern  aufge- 
türmten Fluten  des  roten  Mee- 
res Exod.  493. 

flödwudu  st.  m.  Flutholz,  SchiJ/'. 

flödwylm  st.  m.  Wogen- ,  Flut- 
ivallen. 

flödyd  st.  f.  Meeresivoge. 

flör  st.  m.  Flur,  Boden.,  Estrich. 

flot  st.  n.  Meer. 

flota  sw.  m.  1.  Schiff.  2.  Schiffer, 
Seeräuber. 

flothere  st.  n.  Schiffsheer. 

flotman  st.  m.  Schiffer,  Seeräuber. 

flotweg  st.  7n.    Wasserstraße. 

flöwan  st.  red.  ztw.  fließen,  strö- 
men. 

beflöwan  umfließen,  bespülen. 
geondflowaa  über  etwas  hin 
fließen. 

töflöwan  1.  zerfließen.  2.  zu- 
strömen. 

underflowan  loiten  hinfließen. 

flyge  st.  m.  Flug. 

flygereow  adj.  wilden  Fluges. 

flygewil  st.  n.  fliegende  List,  Pfeile 
Satans. 

flyht,  fliht  st.  m.  Flug. 

flyhtwset  adj.  begierig  zu  fliegen, 
im  Fliegen  tüchtig. 

flyhd  s.  flöon. 

flyma  sw.  m.  Flüchtling. 

flyman  sw.  zttv.  in  die  Flucht 
schlagen. 


äflyman  dass. 
getlj^man  dass- 

flys,  flius  st.  n.    Vließ,    Wolle. 

fnsed  st.  n.  Frame. 

fnaest  st.  m.  heftiger  Hauch,  Atem- 
zug. 

fodor,  foddor,  -ur  st.  m.  Futter, 
Nahrung,  Speise. 

f6dorj)egu  st.  f.  Fütterung,  Spei- 
sung. 

födox'wela  sw.  »«.  Vorrat,  Reich- 
tum an  Nahrungsmitteln. 

föh  s.  fön. 

folc  st.  n.  Volk,  Nation,  Menge, 
Völkerschaft,  Krieger  schaar ; 
pl.  Leute,  Menschen. 

folcägend  part.  ein  Volk  beherr- 
schend; Herr  einer  Krieger- 
schaar. 

folcbealu  st.  n.  ungeheueres  Uebel 
oder  große  Qual. 

folcbearn  st.  n.  Volkskind,  Lands- 
7nann. 

folcbioru  st.  n.  Mann  aus  der 
Schaar. 

folccü  st.  f.  Kuh  des  Volkes. 

folccüd  adj.  den  Völkern  bekannt, 
berühmt. 

folcewen  st.  f  Volkskönigin,  Ge- 
folgskönigin. 

folccyning  st.  vi,  Volkskönig,  Ge- 
folgskönig. 

folcdryht,  -driht  st.  f.  Gefolge, 
Volksmenge. 

folcegsa  siü.  m.   Volksschrecken. 

folcfiren  st.  n.  Verbrechen  des 
Volkes. 

folcfrea  sw.  m.  Volks-,  Gefolgs- 
herr. 

folcgesid  st.  m.  Volksgenosse,  Ge- 
folgsmann, Kriegsmann. 

folcgestealla  sw.  m.  dass. 

folcgestreon  st.  m.  Reichtum,  Habe 
eines  Volkes. 

folcgetsel  st.  n.   Volksanzahl. 

folcgetrum  st.  n.  Heer. 
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folcgewinn  —  fön 


folcgewinn  ät.  n.  Krieg. 

folcland  st.  n.   Volksland. 

folcmsegen  st.  n.    Volksmenge. 

folcmtügd  st.  f.  Volksstamm.1  Na- 
tion. 

folcmiare  adj.  berühmt. 

folcned  st.  f.  Besorgung  des  Vol- 
kes Ps.  77»«. 

folcrsed  st.  m.  was  zum  Besten 
des  Volkes  dient. 

folcrseden  st.  f.   Volksbeschluß. 

folcriht  st.  n.  Volksgerechtsame, 
Volksbesitz ,  rechtlicher  Anteil 
am  Gemeindebesitz. 

folcsael  st.  n.  Volks-,  Gefolgssaal. 

folcscearu  st.  f.  Abteilung  einer 
streitbaren  Schaar,  Volk,  Pro- 
vinz. 

folcsceada  sw.  m.  Volkstyrann, 
Bösewicht. 

folcscipe  st.  m.  Nation,    Volk. 

folcstede,  -styde  st.  m.  Volksstätte, 
Stätte,  wo  ein  Volk.,  eine  Krie- 
gerschaar  sich  aufhält :  Stadt, 
Burg. 

folcsweot  s/.  m.  Volksmenge,  Haufe. 

folctalu  st.  f.  Volkszählu?ig,  Ge- 
nealogie. 

folctoga  sw.  m.  Führer  des  Volks, 
Heerführer,  Fürst. 

folcü  s.  folccü. 

folcweras  st.  m.  pl.  Männer  eines 
Volkes,   Volk. 

folcwiga  sw.  m.  Kämpfer,  Krie- 
ger. 

folcwita  sw.  m.   Volksberater. 

foldsern  st.  n.  Erdhaus,  Grab. 

foldbold  St.  n.  Burg. 

foldbüend,  büende  part.  pl.  Erd- 
bewohner. 

folde sw.f.  I.Erde, festes  Laiid, im 
Gegensatz  sowol  zum  Wasser  als 
auch  zum  Himmel  und  zur  Holle, 
als  Wohnsitz  der  Menschen  und 
Erzeugerin  der  Gewächse.  2. 
Landschaft,  ein  einzelnes  Land. 


3.  Boden,  sowol  Erdboden  als 
Erdkruste.  4.  Erde  als  Stoff 
Gü.  795. 

foldgrsef  st.  n.  Erdgrab. 

foldgrieg  adj.  erdgrau. 

foldlirerend  part.  die  Erde  berüh- 
rend oder  durchivandernd. 

foldrsest  st.  f.  Ruhe  in  der  Erde, 
im  Grabe. 

foldwang  st.  m.  Gefilde,  Erde. 

foldwsestm  st.  m.  Erd-,  Feldfrucht. 

foldweg  st.  m.  1.  Weg  über  die 
Erde  hin,  Landweg.    2.   Erde.      1 

foldwela  sw.  m.  irdischer  Reich-  ' 
tum. 

folgad,  -od  st.  m.  1.  Amt,  Ge-  i 
folgsschaftsdienst.  2.  Lebens-  ^ 
läge,  Lebensschicksal  t  Sal.  369. 

folgere  st.  m.  Begleiter.,  Diener. 

{o\.a,i2in  sw.  ztw.  1.  folgen.  2.  ver- 
folgen, einem  nachsetzen.  3.  sich 
nach  etwas  richten.  4.  Mannes- 
dienste tun,  dienen. 

folm  st.  f.  flache  Hand,  Hand. 

folme  sw.  f.  dass. 

fön  st.  red.  ztw.  fähigen,  greifen., 
fassen,  empfangen. 

äfön  ergreifen  ;  forht  afangen 
von  Furcht  ergriffen. 

anfön  annehmen,  empfangen. 
be-,    bifön    umfassen,    um- 
stricken ,    umgeben ,    umfangen, 
erfassen,  empfangen ;    wordum 
befön  erzählen. 

forfön    1.  fassen,    ergreifen, 
wegnehmen.  2.  verfangen. 

gefön  greifen,  ergreifen,  fas- 
sen. 

oferfön  gefangennehmen. 
onfön  empfangen,  annehmen, 
vernehmen. 

f)urhfön    durch    etwas     hin- 
durchgreifen oder  fassen. 

widfön  einem  e^itgegen  grei- 
fen, ihn  packen. 


for  —  forhtmöd 
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ymb-,  ymheiön  um fasse7i,tim- 
fangcn,  umgeben. 

for  praep.  L  m.  dat.  örtl.  vor, 
vor  Augen,  in  Gegenwart.  — 
causal  a)  einen  subjectiven  Be- 
weggrund bezeidmend :  ivegen, 
vor,  aus.  b)  eine  objective  Ur- 
sache bezeichnend :  vor,  wegen, 
durch,  c)  nach  den  Verben  des 
Fürchtens  und  Sorgens :  vor, 
für,  sowie  denen  des  Schützens, 
Bewahrens ,  Befreiens :  vor 
gegen,  von.  e)  mit  dem  Dativ 
der  Person,  für  die  oder  ivegen 
der  man  etwas  tut.  f)  zur  Be- 
zeichnwig  der  Gemäßheit :  nach, 
gemäß,  wegen,  g)  zur  Bezeich- 
nung des  Zweckes,  h)  bei  den 
Verben  bitten,  beschwören,  ge- 
loben :  for  dryhtne  bei  Gott,  i) 
zur  Bezeichnung  dessen,  ivofür 
oder  wogegen  man  etwas  giebt. 
kj  in  Betreff  über,  l)  zeitl.  vor, 
früher  als.  II.  m.  acc.  a)  örtl. 
vor.  b)  zeitl,  vor,  früher  als. 
c)  einen  Vorzug  bezeichnend: 
vor.  d)  für,  statt,  gegen;  for 
J)aet  dafür ,  davon.  III.  ?«. 
instr.  =  for  m.  dat. 

for  st.  f.  Fuhr  .1  Fahrt,  Reise; 
Verfahren,  Lebensweise. 

foran  I.  adv.  vorn,  vor,  voran, 
vorwärts.  II.  praep.  m.  dat.  vor. 

ford  st.  m.  Furt. 

fore  I.  praep.  1.  m.  dat.  a)  örtl. 
vor,  in  Gegenwart,  vor  Augen, 
vor  Ohren,  b)  causal :  wegeyi, 
um  willen,  für ,  vor,  aus.  c)  zeitl. 
tjor  Cri.  1031.  El.  637.  d)  für, 
anstatt  Cri.  1292.  Gü.  373  ;  bei 
Jul.  540.  2.  m.  acc.  a)  örtl. 
u.  zeitl.  vor,  für.  b)  für,  statt 
Seef.  21—22.  II.  adv.  früher, 
einst,  ehemals. 

forebßacen  st.  n.  Vorzeichen,  An- 
zeichen. 


foregenga  sw.  m.  1.  Vorfahre. 
2.  eine  Art  Nordwind  bezeich- 
nend. 

foregenge  sw.f.  Magd,  Dienerin. 

foregleaw  adj.  im  voraus  klug, 
vorsichtig. 

foremÄre  adj.  vor  anderen  be- 
rühmt, sehr  berühmt. 

foremeahtig,  -mihtig  adj.  vor  {^an- 
deren) mächtig,  sehr  viel  ver- 
mögend. 

forescyttels  st.  m.  der  vorzuschie- 
bende Riegel,   Querbalken. 

foresnotor  adj.  vor  anderen  iveise, 
sehr  weise. 

forespreca  sw.  m.  Fürsprecher. 

foretäcen  st.  n.    Vorzeichen. 

fore|)aiic,  -l)onc  st.  m.  Vorherbe- 
denken,  Vorsicht,   Ueberlegung. 

fore|jancol,  -{)Oncol  adj.  vorher- 
bedenkend, überlegend,  vorsich- 
tig, klug. 

foreweall  st.  m.   Vormauer. 

foreweard  adj.  1.  nach  vorn  ge- 
neigt, vorwärts.  2.  den  ersten 
Teil,  den  Anfang  einer  Sache 
bezeichnend;  foreweard  geär 
Neujahr. 

forgefenes   st.  f.    Vergebung. 

forgifues  st.  f.  Geschenk,  Spende, 
Wohltat. 

forheard  adj.  sehr  hart. 

forhogednes  st.  f.    Verachtung. 

forht    adj.    1.    furchtsam,  feige., 
erschrocken.     2.    furchtbar, 
schrecklich. 

forhtiaa  siv.  ztw.  1.  intr.  furcht- 
sam sein,  sich  fürchten.  2.  trans. 
fürchten. 

onforhtian     sich     fürchten, 
furchtsam  sein  Deut.  31'*. 

forhtlic  adj.  1.  furchtsam,  feige. 
2.  furchtbar. 

forhtlice  adj.  furchtsam.^  f^ig^. 

forhtmöd  adj.  furchtsamen  Sinnes., 
feige. 
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forlor 


frsemsum 


forlor  st.  m.  Untergang ,  Ver- 
derben. 

forma  sw    adj.  der  erste. 

formanitj  odj.  gar  mancher. 

fornean  adj.  sehr  nahe,    beinahe. 

forod  part.  adj.  gebrochen,  kraft- 
los,  abgenutzt. 

forrynel  st.  m.  Vorläufer. 

forsceap  st.  n.  Uebeltat,  schlech- 
tere Gestaltimg. 

forst  st.  m.  Frost. 

forstrang  adj.  sehr  stark,  tüchtig. 

forswid  adj.  dass. 

forswide  adv.  gar  sehr. 

ford  adv.  1.  örtl.  a.  hervor,  herzu, 
herbei,  zum  Vorschein  u.  s.  w. 
ß.  vorwärts,  fürbaß,  y.  nach 
einem  Ziele  hin.  d.  das  Ueber- 
schreiten  eines  Zieles  oder  ein 
Uebertreffenbezeichnend.  e.fort, 
weg,  hinweg.  2.  zeitl.  (x.  fortan, 
ß.fort  iL'ie  bisher,  noch  ferner, 
y.  fort  und  fort,  ununterbro- 
chen. 3.  unmittelbare  Folge  be- 
zeichnend Rä.  21^'*.  4.  sehr 
Ps.  68^ 

fordb^ro  st.  f.  Schöpfung. 

fordgang  st.  m.  Fortschreiten, 
Fortgang. 

fordgesceaft  st.  f.  1 .  Geschöpf,  die 
geschaffenen  Wesen,  Welt.  2. 
das  zukünftige  Schicksal,  der 
zukünftige  Zustand,  bes.  der 
Seelen. 

fordgesyne  adj.  sichtbar,  hervor- 
stechend. 

fordgeorn  adj.  begierig  vor-  oder 
ivegzugehen. 

fordhere  st.  m.  vordere  Schlacht- 
reihe. 
fordian  sw.  ztw. 

gefordian  zu  Stande  bringen, 
leisten. 
fordm^ere  adj.  sehr  herrlich. 

fordryne  st.  m.  Vorrücke?!,  Vor- 
ri?men . 


fordsid   st.  m.    1.   Fortgang.    2. 

Untergang,   Tod. 
fordsnottor  adj.  sehr  weise. 
fordspell  st.  7i.  das  Gesprochene, 

Rede. 
fordum  s.  furdum. 
fordweg  st.  m.  Abreise,  Weggang, 

Tod. 
fordweard  adj.    1.   vorwärts   ge- 
richtet, vorn  befindlich.   2,  nach 
Jemandem  hinstrebend,  ^.fort- 
während, ewig. 
fordweard  st.  m.  Steuermann  am 
Vorderteil   des  Schiffest    Gen. 
1436. 
forwel  adv.  sehr,  gar. 
forweard  adj.  vorn. 
forweard  adv.  fürder ,  fort  und 

fort. 
forwyrd   st.   f.    Untergang,     Ver- 
derben,   Vernichtung, 
forwyrht  st.  n.  Sünde. 
fostur  st.  n.  Ernährung,    Weide. 
fosturlean    st.  n.    Lohn  für  Er- 
nährung. 
föt  unr.  m.  dat.  sg.  fet,  föte  nom. 

acc.  pl.  fet,  fotas  Fuß. 
fötgemearc   st.  n.  Messung   nach 

Fußen. 
fotläst  st.  m.  Fußspur. 
fotmsel  st.  n.    Fußmaß,   Schritt; 
fötmtel  landes  einen  Fuß  weit. 
fox  st.  m.  Fuchs. 
fracod  St.  n.  oder  fracodu  st.  f. 
Seh  impflichkeit ,    Schande, 
Schmach. 
fracod  adj.  schimpflich,  verwerf- 
lich,    verabscheuungswürdig, 
nichtsivürdig,  gottlos,   unnütz. 
fracode  adv.  schimpflich. 
fracodlic  adj.  dass. 
fracodlice  adv.   dass. 
fracud  s.  fracod. 
frä,  fr«cne  s.  frea-,  fröcne. 
frsegn  Frage?   An.  255. 
fraemsum  s.  fremsum. 


frset  —  frea 
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frset  ad),  verkehrt,  töricht,  stolz, 
übermütig. 

fraeticj  adj.  dass. 

fraetuwe,  fraetwe  st.  f.  pl.  Schmuck, 
Kostbarkeiten. 

freetwan  sw.  ztw.  schmücken,  aus- 
zieren. 

gefraetwan  dass. 

fraetwian  sw.  ztw.  schmücken,  aus- 
zieren. 

geft'aetwian  dass. 

t'ragan  st.  abl.  ztiv.  IV, 

gefragan  erfragen,  durch  Hö- 
rensagen erfahren  oder  kennen 
lernen. 

fram  I.  praep.  1.  m.  dat.  von  a, 
Örtl.  (X.  von  etwas  weg.  ß.  von 
etwas  her.  y.  von  etwas  entfernt 
seiend,  b.  causal.  ct.  beim  Pas- 
sivum.  ß.  bei  den  Verben  spre- 
chen, hören  von,  über,  wegen. 
c  zeitl. :  von,  seit.  —  In  obi- 
gen Bedeutungen  auch  dem  Da- 
tiv nachstehend.  2.  rn.  instr.  von 
weg.  II.  adv.  weg,  von  dannen, 

fram  adj.  tüchtig,  stark. 

framde  adj.  fremd 

franca  sw.  m.  Wurfspieß,  Lanze. 

fräsian,  freasian  sw.  ztw.  versuchen. 

fratu  s.  fraetuwe. 

free  adj.  kühn,  verwegen,  frech, 
gierig. 

freca  sw.  m.  ( Wolf)  kriegerischer 
Held. 

frecen  st.  n.  Gefahr,  gefährliche 
Lage. 

frecenlic  adj.  gefährlich. 

frecne,  fr«cne  adj.  hart,  schreck- 
lich, entsetzlich,  furchtbar,  ge- 
fahrvoll,  kühn,   verwegen. 

frecne,  fraecne  adv.  dass. 

freciiensprsec  st.  f.  vei^wegene, 
bittere,  feindliche  Rede. 

frecnes  (=  fröceunes)  st.  f.  Ge- 
fahr ■  kühn  ausgeführte  Tat? 
Gü.  81. 


frecnian  sw.  ztw. 

gefrecnian   grausam    oder 
übermütig  machen. 

frefran  sw-  ztw.  trösten,  erfreuen. 
äfrefran  dass. 

frefrend  part.    u.   subst.  Tröster. 

frefrian  sw.  ztw.  trösten. 

fremde,  fremede,  fremde  adj.  1. 
fremd,  einem  Anderen  gehörig, 
ausländisch.  2.  «i.  dat.  fremd, 
entfremdet,  abgeneigt,  feindlich, 
entfernt.  3.  m.  gen.  unteil- 
haftig. 

freme  siv.  f.  Vorteil,  Gut,  Wol- 
tat. 

freme    adj.    gut,    hervorrage?id, 
tüchtig. 

fremed  st.  f.  Ruhm,  Berühmtheit, 
Ehre,  Tugend,  Rechtschaß'en- 
heit?    B.   1701. 

fremman  sw.  ztw.  1.  vorwärtsbe- 
wegen, fördern,  unterstützen. 
2.  tun,  vollführen,  üben,  be- 
tätigen, leisten. 

gefremman  1 .  vorwärts  brin- 
gen, fördern  B.  1718.  2.  tun, 
machen,  vollbringen,  leisten,  be- 
wirken. 

frem'me  siv.f.  tapfere  Tat*  Seef, 
75. 

fremsum,  fraem-  adj.  wolwollend., 
mildtätig. 

fremsumnes  st.  f.  Wolwollen,  Güte. 

fremde  s.  fremde. 

fremu  st.  f.  Vorteil,  Erioerb, 
Frucht,    Woltat,  Heil. 

fretan  st.  abl.  ztw.  III.  1.  fressen., 
verzehren.  2.  brechenExod.  147. 

frettan  sw.  ztw.  abfressen,  zer- 
stören Ps.  79  ^3_  82*". 

fredo  s.  frido. 

frea  adj.  froh. 

frea  sw.  m.  1.  Herr,  bes.  von 
Gott  und  Christus.  2.  Eheherr. 

fröa  /.  Herrin  s.  ägendfrea. 
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freabeorht  —  freodowaru 


frea-,  frsebeorht  adj.  sehr  berühmt, 
erlaucht. 

fröa-,  freahdrihten  st.  m.  Herr, 
Eheherr. 

fröagleaw  adj.  sehr  klug. 

fröamäire  adj.  sehr  berühmt. 

fröasian  s.  fräsian. 

freawine  st.  m.  Herr  und  Freund, 
freundlicher  Herr. 

freawräsen  st.  f.  diademartig  ge- 
wundener Zierrat. 

fröo  adj.  frei,  eigener  Herr,  frei- 
geboren, vornehm.,  adelig,  edel, 
herrlich. 

fröo  =  frea  Herr. 

fröo  st.  f.  Herrin. 

freo  st.  m.  freier  Mann,  Mensch. 

freobearn  st.  n.  das  freigeborene, 
edle  Kind, 

freobrödor  st.  m.  leibhaftiger  Bru- 
der. 

freoburg  st.  /.  Burg  eines  Freien, 
herrliche  Burg. 

freod  st.  f.  Liebe,  Freundschaft., 
Friede,  Gunst,  Erkenntlichkeit. 

fröodöm,   (frio-)    st.   m.  Freiheit. 

freodryhteii  st.  m.  freigeborner 
oder  edler  Herr. 

fröogan,  freon  sw.  ztw.  lieben. 

fröogan,  freon  sw.  ztw.  befreien. 
befreogan  dass. 
gefreogan  dass. 

freolic  adj. frei,  freigeboren,  herr- 
lich, stattlich,    lieblich. 

fr^olice  adv.  frei,  nicht  zögernd, 
anständig,  geziemend. 

freom  adj.  stark,   tüchtig,    bereit. 

freomteg  st.  m.  Blutsverwandter, 
Verwandter. 

freoman  st.  m.  freigeborener  Mann. 

frdon  s.  freogan- 

freonama  sw.  m.  Beiname. 

freond  part.  u.  subst.  nom.  acc. 
pl.  frynd,  fröondas  Freund. 

freondlär  st.  f.  freundschaftlicher 
Bat. 


fröOndladu  st.  f.  freundliche  Ein- 
ladung, Aufforderung. 

freondleas  adj.  freundlos. 

freondlice  adv.  freundlich,  gütig. 

freondlufu  st.  f.  Freundschaft, 
freu7idschaftliches    Verhältniß. 

freondmynd  st.  f.  freundschaft- 
liche Gesinnung. 

freondrgeden  st.  f.  Freundschaft; 
eheliche  Liebe,  Gattenliebe. 

freondscipe  st.  m.  Freundschaft, 
freundschaftliches    Verhältniß. 

freondsped  st.  f.  Freundschafts- 
glück. 

freorig  adj.  1.  kalt,  schaudernd, 
frierend.  2.  starr  vor  Schrecken, 
Furcht  oder  Kummer;  traurig. 

fi'eorigferd  adj.  traurigen  Sinnes. 

freorigmöd  adj.  dass. 

freos?  Dan.  66. 

freosan  st.  abl.  ztw.  VI.  gefrieren 
machen. 

freoda  sw.  m,  Beschützer. 

freodian  sw.  ztw.  Sorge  tragen 
für,  unterstützen,  begünstigen, 
beschützen;  beobachten. 

gefreodian  1.  771.  dat.  oder 
acc.  bewachen,  beschützen.  2. 
beruhigen,  Frieden  verleihen  ? 
Gü.  123.  3.  befestigen?  Gü. 
382. 

freodo,  friodo,  -du  st.  f.  Friede, 
Sicherheit,  Schutz,  Asyl;  Scho- 
nung,  Gnade,  Begyiadigung. 

ivQQ^ohQ2iCQnst.n.Friedenszeichen. 

freodoburg  st.  f.  Schutz  gewäh- 
rende Burg. 

freodoleas  adj.  friedlos,  scho- 
tiungslos. 

freodoscealc  st.  m.  Friedensdiener. 

freodosped  st.  f.  Friedensglück. 

freodojjeaw  st.  m.  Friedens sitte, 
friedliche  Sitte. 

freodowser  st.  f.  Friedensbündniß. 

freodowang  st.  m.  Friedensfeld. 

freodowaru  st.  f.  Schutz,  Sicherheit. 


freodu  —  frum 
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freodu  s.  freodo, 

freoduwebbe    su:    f.    Friedens- 
iceberin,  Königin. 

freoduweard    st.    m.    Friedens- 
wächter. 

freowine    st.    m.     edler    Freund, 
freundlicher   Herr. 

fri  (frig)    adj.  frei^   freigeboren, 
adelig. 

fricca  sw.  vi.  Heerrufer,  Herold. 

fricgan,  -ean  st.  abl.  ztw.  III.  1. 
fragen,  sich  erkundigen,  for- 
schen. 2.  erfragen.,  durch  Fra- 
gen erfahren.  3.  bitten,  fordern. 
gefricgan  durch  Hörensagen 
erfahren,  loovon  hören. 

friclan  sw.  ztw.  erbitten,  erflehen. 

fridan  st.  abl.  ztw.  Y.  bewachen. 

fridhengestsi.  m.  stattlicher  Hengst. 

frige  st.  m.  "pl.  freigeborene  Män- 
ner, Freie,   Vornehme. 

frignan  st.  abl.  ztw.  I.  fragen. 
gefrignan,  part.  gefrjegen,  ge- 
fraegn  1.  fragen.  2.  durch  Hö- 
rensagen erfahren. 

frigu  st.   f.  Liebe. 

frimdig  s.  frymdig. 

frinan  st.  abl.  ztw.  I.  fragen. 
gefrinan    durch   Hörensagen 
erfahren,  wovon  hören. 

fringan  st.  abl.  ztw.  I. 
gefringan  dass. 

frise,  fryse  adj.  kraus. 

frid,  fryd  st.  m.  n.  Friede.,  Schutz, 
Sicherheit. 

frid  adj,  stattlich,  schön. 

fridcandel  st.  f.  Friedenslicht. 

fridcandel  st.  f.    schöne  Leuchte, 
Sonne. 

frideleas  adj.  friedlos. 

fridemseg  Rä.  10^=:seo  fridemjcg. 

fridgedäl    st.    n.    Scheidung   iwju 
Frieden,   U7itergang,    Tod. 

fridgeard  st.  m.  Friedenssitz,  Asyl. 

fridian  sw.  ztiv.  schützen. 
gefridian  dass. 


frido,  fridu.  frydo.  fredo  st.  f. 
Friede. 

fridosib  st.  f.  Frieden  stiftende 
Verivandte,  Königin. 

fridosped  st.  f.  Friedensglück. 

fridotäcen   st.  n.  Friedens zeicheii. 

fridowt«r  st.  f.  Friedensbündniß . 

fridowebba  sw.  m.  Friedensweber. 

fridstöl  st.  m.  Friedenssitz,  Asyl. 
Zufluchtsort. 

fridostow  st.  f.  dass. 

frida  s.  frido. 

frio,  frio,  friodu^.  freo,  freo,  freodu. 

fröd  adj.  1.  verständig,  weise,  klug, 
erfahren.  2.  lebeiiserfahren,  da- 
her betagt,  alt. 

frödian  sw.  ztu-.  weise  sein.  Ver- 
stand, Einsicht  haben. 

fröfor,  -er,  -ur  st.  f.  Erfreuimg, 
Trost,  Abhilfe,  Hilfe. 

from  I.  praep.  m.  dat.  1.  örtl.: 
ct.  von  ettvas  iveg.  ß.  von  etwas 
her.  2.  zeitl. :  von  —  an,  seit. 
3.  causal:  cc.  beim  Passivum. 
ß.  nach  den  Verben  des  Spre- 
chens V071,  über.  II.  adv.  1. 
weg.    2.  hervor. 

from  =  fram  a^'.  vorwärts  stre- 
bend, kühn,  tapfer,  tüchtig; 
hervorragend,  vorzüglich,  reich- 
lich. 

fromcyme  st.  m.  Abkunft. 

fromcynn  st.  n.  1.  Nachkommeii- 
schaft,  Nachkommen.  2.  das 
Geschlecht,  von  dem  man  ent- 
stammt. Ahnen,  Abkunft. 

fromläd  st.  f.  Weggang,  Unter- 
gang. 

fromlice  adv.  kühn,  tapfer,  schleu- 
nig. 

fromsid  st.  m.    Weggang. 

fromweard  adj.    der  welcher  ab- 
scheiden, sterben  tvill,  vorivärts- 
strebend. 
frum  adj.  tüchtig,   tapfer.,  kühn. 
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fruma  —  furdur 


fruma  sw.  m.  1.  Anfang^  Ur- 
sprung. 2.  Urheber.  3.  der  an 
der  Spitze  stehende  Fürst,  erster 
Fürst,  König.  4.  der  Erste  Gen. 
1277. 

frumbearn  st.   n.  Erstgeborener. 

frumcneovv  st.  n.  Stammgeschlecht., 
erstes  Geschlecht. ' 

frumcyn  st.  n.  1.  Ahnen,  Abkunft, 
Herkunft.  2.  Stamm,  Geschlecht, 
Familie. 

frumcjär  st.  m.  Herzog,  Fürst, 
Häuptling,  Erzvater,  Edler. 

frumyära  sw.  m.  dass. 

frurntjesceap  st.  n,  Schöpfung  der 
Welt. 

frumhraegl  st.  n.  erstes  Kleid,  Ge- 
icand. 

frumrseden  st.  f.  Vorherbestim- 
nimig. 

frumsceaft  st.  f.  1.  erste  Schöpfung, 
im  Gegensatz  zu  edsceaft  nach 
dem  Weltbrande.  2.  Geschöpf. 
3.  Vorherbestimmung,  ursprüng- 
liches oder  früheres  Geschick; 
Ursprung,  Anfang,  Vergangen- 
heit B.  91. 

frumscyld  st.  f.  ursprüngliche 
Schuld  oder  Hauptschuld. 

frumsljep  st.  f.  erster  Schlaf. 

frumsprsec  st.  f.  frühere  Rede, 
Versprechen. 

frumstadol  st.  m.  ursprünglicher 
Sitz. 

frumstol  st.  m.  früherer  oder  vor- 
derster Sitz,  Ehrensitz. 

frumd  st.  m.  f.  Anfang. 

frumwsestm  st.  f.  die  Erstlinge  der 
Früchte,  die  ersten  Früchte. 

frumweorc  st.  n.  Werk  im  An- 
fang geschaffen. 

frymdig ,  frimdig  •  adj.  nachfor- 
schend, verlangend,   bittend. 

frymd  st.  m.  f  Ursprung,  An- 
fang, Erstlinge  der  Früchte. 

fryse  *•.  frise. 


fryd,  frydo  s.  frid,  frido. 

fugol  st.  m.    Vogel. 

fugolbana  siv.  m.    Vogeltödter. 

fugoltimbers^  n.  Vögelcheii,  Junges. 

ful  st.  n.  Becher,  Pokal;  überh. 
Behälter  für  Flüssigkeiten. 

ful,  füll  adj.  voll,  gefüllt,  erfüllt. 

ful  adv.  völlig,  ganz,  sehr. 

fül  adj.  faul,  schmutzig,  unrein, 
schlecht. 

fül  st.  n.  Schmutz,  Unreinheit, 
Schuld. 

füll  s.  ful. 

fuUÄst,  -l^st  st.  f.  Hilfe,  Unter- 
stützung. 

fullian  sw.  ztw.  füllen,    erfüllen. 
gefullian  dass. 
ungefullian ;  ungefullod  part. 
itnerJÜIlt. 

fuUuht,  fullwilit,  fullwon  s.  ful- 
wiht,  fulwon. 

fülnes  st.  f.  Schmutz,    Unreinheit. 

fultum  st.  m.  Hilfe,   Unterstützung. 

fultuman,  -ian  sw.  ztw.  helfen, 
u?iterstützen,  beistehen. 

gefultuman  1.  helfen.,  beiste- 
hen. 2.  günstig  sein,  Nachsicht 
haben  mit. 

fulwian  sw.  ztw.  taufen. 
gefulwian  dass. 

fulwiht,  fulluht  st' f.  n.  (m.  f)  Taufe. 

fulwilittid  st.  f.  Zeit  der  Taufe 
((j.  Jan.). 

fulwiht|)eaw  st.  m.  Sitte  der  Ge- 
tauften. 

fulwon  st.  f.   Taufe. 

funde  s.  findan. 

fundian  sio.  ztw.  streben,  beab- 
sichtigen, wünschen. 

furdor  s.  furdur. 

furdum,  furdon,  fordum  adv.  1. 
anfangs;  just,  gerade,  eben, 
wohl.  2.  auch,  sogar,  sicher, 
gewiß,   wenigstens. 

furdur,  iurdiOV  adv. örtl.  u.zeitl.für- 
der,  weiter,  mehr, fürbaß, femer. 


furuiu  —  fyrLtau 
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furum  Rä.  59'^  wol  fultum. 

füs  adj.  strebend,  beeilt,  eifrig, 
bereit;  zum  Tode  bereit,  dem 
Tode  nah ;  m.  gen.  sich  wonach 
sehnend,  ivonach  strebend  B. 
1916. 

füs  st.  n.  Eile,  Vordringen?  B. 
1916. 

füsleod  st.  n.  Scheidelied,  Todten- 
gesang,   Trauerlied. 

füslic  adj.  bereit,  fertig,  marsch- 
fertig. 

fyf  zahlw.  fünf. 

fyhteliorn  st.  n.  Fecht-,  Streithorn. 

fyl,  fyll  st.  m.  Fall,  Verfall, 
Niederlage,   Untergang,   Tod. 

fylce  st.  n.  Völkerschaft,  Stamm. 

fylgean,  fylgian,  fyligan  sw.  ztw. 
folgen,    anhängen,    nachfolgen, 
verfolgen,  zusetzen. 
setfyligan  anhängen, 
gefylgan/o/^e«,  beharren  bei, 

fyllan  sw.  ztw.  fällen,  niederhauen, 
fallen  lassen,  abwerfen,  auf- 
geben, zerstören. 

äfyllan  niederwerfen,  zu  nichte 
machen,  zerstören. 

befyllan  1.  fällen,  nieder- 
werfen, tödten.  2.  befylled  be- 
raubt. 

gefj'Uan  1.  fällen,  im  Kampfe 
tödten.    2.  gefylled  beraubt. 
töfyllan  zerfallen. 

fyllan  sw.  ztw.  füllen,  anfidlen; 
erfidlen. 

a  fyllan  dass. 
gefyllan  dass. 

fyllad  st.  m.  Füllung. 

fyllo  st.  f.  1.  Fülle,  Menge.  2. 
bes.  Fülle  an  Speisen.,  reich- 
liches Mahl. 

fylnes  s.  fülnes. 

fylst  St.  f.  Hilfe. 

fylstan  sw.  f.  helfen,  unterstützen. 
gefylstan  dass. 


fylwerig  adj.  zum  Falle,  zum  Tode 
matt,  sterbend. 

fynd  s.  feond. 

fyr,  fyrr  adv.  fern,  fernhin;  ivei- 
terhin,  noch  ferner. 

fyr,    fir  st.  n.  Feuer. 

fyras  s.  firas. 

fyrb£ed  st.  n>  Feuerbad,  Höllen- 
feuer, 

fyrbend  st.  m.  im  Feuer  geschmie- 
detes Band. 

fyrclam,  -clom  st.  m.  im  Feuer 
geschmiedete  Fessel. 

fyrd  st.  f.  1.  Fahrt,  Reise,  Un- 
ternehmung, Kriegszug.  2.  Hee- 
reszug, Heer.  3.  Lager. 

fyrdgestealla  sw.  m.  Genosse  einer 
Kriegsfahrt,  Kampfgenosse. 

fyrdgetrum  st.  n.  Schlachtordnung . 

fyrdgeatwe  st.  f.  pl.  Kriegsgerät. 

fyrdham  st.  m.  Kriegskleid,  Panzer. 

fyrdhraegl  st.  n.  dass. 

fyrdhwset  adj.  rüstig  zur  Kriegs- 
fahrt, tapfer  im  Krieg,  kriege- 
risch. 

fyrdleod  st.  n.  Kriegslied. 

fyrdraca  sw.  m.  feuerspeiender 
Drache. 

fyrdriüC  st.   m,  Kriegsmann. 

fyrdsceorp    st.  n.  Kriegsschmuck. 

fyrdsearu  st.  f .Rüstzeug  zurKriegs- 
fahrt,    Waffenrüstung. 

fyrd  wie  st.  n.  Lager. 

fyrdwisa  sw.  ?«.  Führer  auf  der 
Kriegsfahrt. 

fyrdwyrde  adj.  durch  Kriegsfahr- 
ten  berühmt- 

fyren  s.  firen. 

fyren  adj.  feurig,  brennend. 

fyrgebrsec  st,  n.  Feuerlärm, 

fyrgen  s.  firgen. 

fyrgnäst  st.  m.  Funken. 

fyrhät  adj.  heiß  wie  Feuer. 

fyrheard  adj.  im  Feuer  gehärtet. 

fyrht  adj.  furchtsam. 

fyrlitan  sio.  ztw. 
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fyrhto  —  fysan 


äfyrhtan  in  Furcht,  Schrecken 

setzen. 
fyrhto,  -u  st.  f.  Sdirecken,  Furcht, 

Furchtsamkeit. 
fyrhd  ^  ferhd  st.  vi.  n.  1.  Seele., 

Geist,  Sinn.    2.  Leben. 
fyrhdgleaw  adj.  klug  im  Geist. 
lyrhdloca  sw.  m.  Sinnes  Verschluß, 

Brust. 
fyrhdlufe  sw.  f.  Seelenliebe. 
fyrhdsefa5ziJ,  m.  Lebensgeist,  Seele, 

Sinn. 
fyrhdwörig  adj.  traurig  im  Herzen. 
fyrleoht  st.  n.  Licht  eines  Feuers, 

Feuerschein. 
iyrleoina  sw.  m.   Feuerglanz. 
f^rloca  sw.  m.  feuriger  Verschluß. 
fyrmsel  st.  n.  Feuermal. 
fyrmest  adv.  1.  zuerst.  2.  zuvor- 
derst. 3.  am  meisten,  ambesten; 

vorzüglich. 
fyrn  adj.  alt,  altertümlich. 
fyrn   adv.    ehemals,  früher,    vor 

Alters,    vor  langer  Zeit,    einst. 
fyrndagas  st.  m.  pl.  frühere  Tage, 

alte  Zeit;  fröd  fyrndagum  hoch- 
betagt. 
fyrngeflit  st.  n.  alter  Streit. 
fyrngeflita  sw.  m.  Altfeind. 
fyrngemynd  st.  n.  Erinnerung  an 

Altes,  Geschichte. 
fyrngesceap    st.    n.    das  frühere 

Geschaffene.,  Festgesetzte. 
fyrngesetu  st.  n.  pl.  der  frühere 

Wohnsitz. 
f'yrngestreon   st.    n.    Schatz    aus 

früheren  Zeiten. 
fyrngeweorc  st.  n.   Werk,    Arbeit 

aus  cdten  Zeiten. 
fyrngewinn  st.  n.  Kampf  in  der 

Vorzeit. 
fyrngewrit  st.  n,  alte  oder  frühere 

Schrift. 
fyrngewyrht    st.    n.    das  früher 

Bestimmte. 


fyrngear  st.  m.  pl.  vergangene 
Jahre. 

f'yrngid  st.  n.  alte  Kunde. 

fyrnman  st.  m.  Mensch  der  Vor- 
zeit. 

fyrnian  s.  firenian. 

fyrnssegen  st.  f.  alte  Sage. 

fyrnsceada  sw.  m.  Altfeind. 

fyrnstreamas  st.  m.  pl.  alte  Ströme, 
Ocean. 

fyrnsyn  st.  f.  alte  Sünde. 

fyrnweorc  st.  n.  Werk  aus  alten 
Zeiten,  Geschöpf. 

fyrnwita,  -weota  sw.  m.  alter  Wei- 
ser, Ratgeber  seit  langer  Zeit, 
langjähriger  Ratgeber. 

fyi'uwited  adj.  erfahren  durch 
langes  Leben?    Gen.  1154. 

fyrr  6-.  fyr. 

fyrran  sw.  ztw. 

äfyrran  entfernen,  entziehen., 
abwenden. 

fyrs  st.  m.  Gesträuch. 

fyrst,  fierst  st.  m.  Frist,  abge- 
grenzter Zeitraum ,  bestimmte 
Zeit. 

fyrst  adj.  der  erste. 

fyrstgemearc  st.  n.  bestimmte  Zeit. 

fyrstmearc  st. f  .bestimmte Zeit,  Zeit- 
unterbrechung;  adv.  acc.  eine 
Zeit  lang. 

fyrsweart  adj.  schwarz,  von  der 
mit  dickem  Rauchqualm  ge- 
schwängerten Flamme  Cri.  984. 

fyrdran  sw.  ztw.  fördern. 

gefyrdran    vorwärtsbringen, 
fördern. 

fyrwit,  -wet,  -wyt  (fir-)  st.  n.  Für- 
witz, Neugier,   Wissbegier. 

fyrwitgeorn  adj.  neugierig,  wiss- 
begierig. 

fyrwylm  st.  m.  Wogen  des  Feuers, 
Flammenwoge. 

f^san  sw.  ztw.  1.  eilen.  2.  sich 
bereit  machen.  3.  antreiben,  fort- 
schnellen. 


äf^san  —  yamol 
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kfysanl.  eilen.  2.  bereit  ma-         bereit  oder  beeilt  machen,  rüsten, 
chen^  antreiben.  fyst  st.  f.  Faust. 

gefysan    antreiben,    beeilen,    fyorh  s.  feorh. 


9 


yäd,  gsed  st.  n.  Mangel,  Bedürf- 
ni.ß ;   Verlangen. 

(jadertany  adj.  zusammenhangend, 
vereinigt. 

yadorian,  gadrian,  gsedriau  sw. 
ztiv.  versammeln.^  vereinigen. 

gegadorian,  gegaedrian  zusam- 
menbringeii,  versammeln,  ver- 
einigen; m.  dat.  zugesellen. 

gadu  st. f.  Spitze.,  Stachel,  Degen. 

gsed  st.  n.  Zusammengefügtsein, 
Einigkeit. 

gjed  s.  gäd. 

gaedeling  st.  m.  Genosse,  Gefährte. 

gaBdrian  s.  gadrian. 

gjelan   sw.    ztw.    1.  m.  acc.  hin- 
halten. 2.  intr.  säumen,  zögern, 
ägäelan  1.  hindern,  hinhalten., 
aufhalten.  2.  zögern,  nachlässig 
sein. 

gselsa  sw.  m.  Schioelgerei,  üeppig- 
keit,  Luxus. 

gsers  st.  n.  Gras,  Kraut. 

gaersbed  st.  n.  Grasbett,  Grab. 

gsershoppa  sw.  m.  Grashüpfer, 
Heuschrecke. 

gserwan  s.  gerwan. 

gsesne,  gesne,  geäsne  adj.  un- 
fruchtbar, bedürftig,  baar,  arm 
an,  unteilhaftig. 

gaest,  gast,  gest,  gist,  giest,  gyst 
st.  m.  1.  Gast.  2.  feindlicher 
Ankömmling,  Feind. 

gjest  s.  gast. 

gsestan  sw.  ztw.  ängstigen,  quälen. 

gaesteru  st.  n.  Gasthaus,  Gaststube. 

gsesthof  st.  n.  Hospital,  Gasthaus, 
Gebäude  zur  Aufnahme  vo?i 
Fremden. 


gaesthüs  st.  n.  dass. 

gaestlic  adj.  1.  gastlich.  2.  fremd, 
feindlich,  furchtbar,  schrecklich. 

gsestlidnes  st.  f.  Gastfreundlich- 
keit,  Gastfreundschaft. 

gsestmaegen  st.  n.  Schaar  der  Gäste. 

gsestsele  st.  m.  Saal,  in  dem  die 
Gäste  weilen,  Gastsaal. 

gied  s.  gän. 

gafol,  gaful  st.  n.  Tribut,  Ent- 
schädigung, Steuer;  Opfer. 

gafulrgeden  5^.  /.  dass. 

gäl  adj.  fröhlich,  munter,  lustig, 
übermütig,  geil. 

gäl  st.  n.  Mutwille,  Ausschweifung, 
Wollust,  Schwelgerei. 

galan  st.  abl.  ztw.  IV.  singen, 
erschalleii  lassen,  anstimmen, 
schreien,  laut  rufen. 

ägalan  singen,    ertönen,    er- 
klingen lassen. 

galdor,  galg-,  galga  s.  gealdor, 
gealg-,  gealga. 

gälferhd  adj.  lustigen  Gemütes 
seiend,  zügellos,  ausschweifend, 
wollüstig. 

gälmod  adj.  dass. 

gälscipe  st.  m.  Ausschweifung, 
Schwelgerei. 

garabaQ,  gomban  st.  f.  Tribut, 
Zins. 

gamelian,  gomeliansi^;.  ztw.  altern. 

gamen,  gomen  st.  n.  gesellige  Lust, 
Jubel,  frohes  Treiben,  Scherz, 
Freude,    Vergnügen,  Spiel. 

gamenwädu   st.  f.  Freudenfahrt. 

gameuwudus/.  m.  Spielholz,  Harfe. 

gamol,  gorael  adj.  1.  alt,  bejahrt, 
greis.     2.  von  Sachen  alt,  aus 
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alten  Zeiten  stammend.    3.  pl. 
Leute    aus    der   Vorzeit.,     Vor- 
fahren. 
cjamolferhd  adj.  bejahrt. 
yamolfeax  adj.  wer  greises  Haar 

hat. 
gän  gehen,  ergehen:  vergl.  gangan. 

ägän  1.  vergehen.  2.  hervor- 
kommen, wachsen.  3.  bearnum 
ägän  Kinder  zur  Kniesetzung 
bringen. 

be-,  bigän  begehen,  üben., 
bauen,  pflegen. 

fulgän  1.  zu  Ende  bringen, 
vollbringen.  2.  folgen,  will- 
fahren. 

gegän  1.  gehen.  2.er gehen,  sich 
ereignen.  3.  vergehen.  4,  durch 
Gehen  erlangen,  erobern.  5. 
üben,  begehen. 

ymbgän  umgehen. 
gaocgan  s.  gangan. 
gang  praet.  v.  geongan. 
gang,  gong  st.  m.  1.  Gang,   Weg, 
Lauf.   2.  Gang.^  Gangspur.   3. 
Lauf,    Verlauf,  Raum.  4.  A71- 
drang ,    Angriff.      5.    Hervor- 
fließen Kr.  23. 
gangan,    gongan   st.  red.  ztw.  1. 
gehen,  wandern,  schreiten.     2. 
ergehen,  verlaufen,  statt  hahen. 

ägangan  vorübergehen,  ver- 
laufen, ergehen,   sich  ereignen. 

setgangan  hinzugehen,  herbei- 
kommen. 

be-,  bigangan  begehen,  üben, 
erfüllen,  anbauen,  pflegest.,  be- 
lüohnen. 

forgangan  vorangehen. 

foregangan  dass. 

fulgangan  zu  Ende  durch- 
wandern,   dulden,    vollbi'itigen. 

gegangan  1.  gehen.  2.  be- 
gehen. 3.  ergehen,  zufallen,  zu 
Teil  werden.  4.  Besitz  von  et- 
was ergreifen.,    eriverben,    teil- 


haftig   werden.      5.    bewirken, 
erreichen. 

ofergangan  1.  überschreiten. 
2.  überwinden.   3.  überfallen. 
ongangan  herankommen. 
tögangan  1.  hineingehen.   2. 
iinpers.  m.  gen.  vergehen. 

J)urh-,  J3uruhgangan  durch- 
gehen, durchdringen,  durch- 
löchern. 

widgangan  1.  entgegengehen. 
2.  entgehen,  schwinden. 
ymbegangan  umgehen. 

gänian  sw.  ztw.  gähnen. 

ganot,  ganet  st.  m.   Wasserhuhn. 

gär  st.  m.  Spitze  des  Pfeiles  oder 
Speeres,  Pfeil.^  Speer,  Wurf- 
spieß, Geschoß. 

gär  st.  m.  schneidende  Kälte 
Gen.  316. 

gärberendpöri.  u.  subst.Gerträger. 

gärbeam  st.  m.  Speerschaft. 

gärcene  adj.  ger-,  speerkühn. 

gärcwealm  st.  m.  Tod  durch  den 
Speer. 

gärfäru  st.  f.  1.  speertragende 
Schaar.    2.  Pfeilflug. 

gärgetrum  st.  n.  dichte  Masse  der 
Speere. 

gärgewinn    st.     n.    Speerkampf, 
Schlacht. 

gärheap  st.  m.  Speerhaufe,  speer- 
tragende Mannschaft. 

gärholt  st.  n.  Holz  des  Speeres, 
Schaft,  Speer. 

gärmitting  st.  f.  Gerbegegnung, 
Kampf. 

gärnld  st.  m.  Gerkampf. 

gärrjes  st.  jn.  Gerayigriff,  Kampf. 

gärsecg,  -saecg  st.  m.   Ocean. 

gärtorn  st.  n.  Zorn.,  welcher  durch 
Gere  kund  wird. 

gärj)racu  st.  f.  Gersturm,  Kampf. 

gärt)rist     adj.    mit     dem     Ger 
kühn. 


gärwiga  —  gebyrmed 
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yärwiga  sie.  m.  Ger-,  Speer- 
käinpfer, 

gäxwigend  pari.  u.  suhsU  dass. 

gärwudu  sU  m.  Gerholz,   Lanze. 

gast  s.  gaest. 

gast  g«st  st.  7)1.  Geist.  1.  Geist 
als  Prinzip  des  Lebens.i  Denkens 
u.  s.  w.  und  von  den  Geistern 
der  Verstorbenen.  2. für  Mensch, 
Mann,  ^.heiliger  Geist.  4.  Engel. 
5.  Teufel,  Dämon.  6.  Elementar- 
geist. 

gästbana  sw.  m.Mörder  des  Geistes, 
Teufel. 

gästberend  part.  u.  subst.  Geist- 
träger, Mensch. 

gästcöfa  sw.  m.  Geisteslager,  Brust, 
Herz. 

gästcund  adj.  vom  Geiste  herrüh- 
rend, geistig. 

gästcwalu  st.  f.  GeistesquaT. 

gästcyning  st.  m.  Gott. 

gästgedäl  st.  n.  Scheidung  vom 
Geiste,   Tod. 

gästgehygd  si.  f.  n.  Geistesgesin- 
nung, Gedanke. 

gästgemynd  st.  n-  dass. 

gästgenldla  sw.  m.  Feind  der 
Geister,   Teufel. 

gästger^ne  st.  n.  1.  Geistgeheim- 
nijff.  2.  Erwägung,  Ueberle- 
gung.^ 

gästgewinn  st.  n.  Geistesqucd. 

gästhälig  adj.  geistheilig. 

gästlöas  adj.  geistlos,  todt, 

gästlic  adj.  geistig. 

gästlice  adv.  dass. 

gästlufe  sw.f  Geistesliebe. 

gästsunu  si.   m.  Geistessohn. 

gät  st.  m.  f.   Ziegenbock,    Ziege. 

ge  conj.  und;  ge  —  ge  sowol  — 
als  auch. 

ge  pron.  nom.  pl.  ihr,  gen.  ßower, 
dat.  eow,  iow,  acc.  eowic,  eow. 

gearu,  gearnung  s.  geearu,  geear- 
nung. 


gesedele  adj.  angestammt. 

ge^ehtlaÄ«-.?«.  Verfolger?  B.  369. 

gesehtuDg  st.  f.  Rat. 

geb«ru  st.  f.  Gebahren,  Betragen, 
Verfahren,  Hayideln;  Haltung, 
Gebärden. 

geban,  -bann  st.  n.  Auftrag,  Befehl. 

gebed  st.  n.  Gebet. 

gebedda  sw.  m.  f.  Bettgenosse, 
-genossiyi. 

gebedscipe  st.  m.  Ehegenossen- 
schaft, Beischlaf. 

gebedstöw  st.  f.  Betstätte. 

gebeorg,  -beorh  st.  n.  Gebirge? 
Ps.  67^^ 

gebeorg,  -beorh  st.  n.  Schutz,  Zu- 
fluchtsort. 

gebeot^f.  n.  Gelübde,  Versprechen. 

gebihd  st.  f.  Wohnsitz,  Gebiet? 
Gü,  846. 

gebind  st.  n.  Band,  Fessel. 

gebland,  -blond  st.  n.  Gewühl, 
Gemisch. 

gebleod  part.  gefärbt,  gefärbt 
aussehend. 

gebod  st.  n.  Gebot. 

gebodscipe  st.  m.  dass. 

gebrsec  st.  n.  Lärm,  Tönen,  Kra- 
chen. 

gebrec  st.  n.  dass. 

gebregd  st.  n.  Schwingeii,  Wech- 
sel der  Bewegung. 

gebregdstafas  st.  m.  pl.  Künste, 
Kunstgriß'e  ?  Sal.  2. 

gebrodor,  -brödru  st.  m.  pl.  Ge- 
brüder, Brüder. 

gebyrd  st.  f.  1.  Geburt.  2.  Ge- 
schlecht, Natur,  Art,  Afilage. 

gebyrd  st.  n.  f.  Geschick  ?  B.  1074. 

gebyrde  adj.  angeboren,  natürlich. 

gebyrdtid   st.  f.  Geburtszeit. 

gebyrdu  si.  f.  I.Geburt.  2. Stamm, 
Geschlecht.   3.  Natur.,  Art. 

gebyre  st.  m.  (günstige)  Gelegen- 
heit. 

gebjTmed   st.  n.  gesäuertes  Brot. 
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gecamp  —  gefyrn 


gecamp  sL  n.  Miliz,  Heer;  Ge- 
fecht, Kampf. 

gecomes  st.  f.  Auswahl. 

gecost  adj.  erprobt. 

gecrod  st.  n.  Gedränge. 

gecweme  adj.  angenehm,  lieh,  will- 
fährig. 

gecynd  st.  f.  1.  Natur,  Anlage, 
Geist,  Art,  Beschaffenheit,  Ei- 
genthümlichkeit,  Lage.  2.  Ge- 
burt, Abstammung  Hy.  9^^-  ^"• 
3.  Inbegriff  von  Wese?i  einer 
Art. 

gecynde  adj.  angeboren.,  ange- 
stammt, durch  Geburt  angehörig. 

gecynd,  -cynde  st.  n.  1.  Natur, 
Geist.,  Anlage.,  Eigenheit,  ur- 
sprüngliche Lage.  2,  Art  und 
Weise.  3.  Bestimmung  ^  Geschick. 

ged  st.  n.   Gesang. 

gedafen  part.  adj.  passend. 

gedafenlic  adj.  passend. 

gedäl  st.  n.  1.  Scheidung,  Tren- 
nung. 2.   Verteilung  Wid.  73. 

gedefe  adj.  geziemend,  schicklich, 
passend;  anständig,  sanft,  gut, 
gütig,  freundlieh. 

gedefe  adj.  schicklich. 

gedraeg  s.  gedreag. 

gedräefnes  5^  /.  Verwirrung,  Be- 
stürzung, Unruhe. 

gedrefednes  st.  f.  dass. 

gedreme,  -dryme  adj.  zusammen- 
stimmend, jubelnd,  freudig. 

gedrep  st.  n.  Hieb,  Schlag. 

gedreag,  -draeg  st.  n.  hin-  und 
herziehen.  Treiben,  Lärm.,  Auf- 
regung. 

gedriht  s.  gedryht. 

gedrinc  st.  n.   Trinkgelage. 

gedryht,  -driht  st.  f.  Schaar, 
Menge. 

gedi'yme  s.  gedreme. 

gedwses  adj.  albern,  dumm> 

gedweola  sw.  m.  Gottlosigkeit, 
Irrlehre,  Irrtum. 


gedwild,    -dwield,    -dwyld   st.  n. 
dass. 

gedwola  sw.  m.  dass. 

gedwolmist  st.  m.  Nebel,  Finster- 
niß  des  Ii'rtums. 

gedyn  st.  n.  Getöse,  Gekrache. 

gedyrst  st.  f.  Unruhe,  Aufregung, 
Angst?  Hö.  108. 

gedyrstig  adj.  kühn,  verwegen. 

geearnung,  -arnung  st.  f.  Verdienst, 
Woltat. 

geearu ,  -aru  adj.  unbehindert, 
schnell. 

gefsedran  sw.  m.  pl.  Gevettern. 

gefaegra  s.  gefege  B.  915. 

gefser  st.  n.  Fahrt,  Zug,  Kriegs- 
fahrt. 

gefara  sw.  m.  Gefährte. 

gefege  adj.  gefüge,  nutzenbrin- 
gend. 

gefera  sw.  m,  Gefährte,  Genosse. 

geföre  adj.  zugänglich. 

geferscipe  st.  m.  Genossenschaft, 
Gesellschaft. 

gefest  s.  geaf. 

gefea  sw.  m.  Freude. 

gefeald  st.  n.  Gefilde. 

gefealic  adj.  erfreulich. 

gefeoht,  -feht  st.  n.  Gefecht. 

gefeohtdaeg  st.  m.  Kampftag. 

gefic  st.  n.  Betrug. 

geflit  st.  n.  Streit,  Kampf,  Wett- 
eifer. 

geflota  sw.  m.  schwimm,ernder  Ge- 
nosse. 

gefög  st.  n.  Gefüge. 

gefrjege,  -frege  adj.  loonach  ge- 
fragt wird,  wovon  man  reden 
hört,   bekafint,  berühmt. 

gefrsege,  -frege  st.  n.  Erfahrung 
durch  Hörensagen;  mine  ge- 
frÄge  soviel  ich  gehört  habe. 

gefrige  st.  n.  Hörensagen ,  For- 
schung. 

gefyrn  adv.  einst,  vor  alters. 


gegen  —  geleafa 
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gegen  s.  gegn. 

gegenge  adj.  passend. 

gegn,  geagn,  gean,  gen  ado.  ge- 
gen, entgegen. 

gegncwide,  -cwide  st.  m.  Gegen- 
rede. 

gegninga,  geagninga  adv.  voll- 
ständig ,  sicherlich ,  offenhar.^ 
offen. 

gegnpaed  st.  in.  Gegen-  Feindes- 
pfad. 

gegni'yne  st.  in.  Entgegenhommen, 
Begegnen. 

gegnslege  st.  in.  Gegenschlag. 

gegnum  adv.  entgegen,  dem  Ziele 
entgegen,  gerade  auf  das  Ziel 
los. 

gegnunga,  g-enunga«Jy.  \. gerade- 
zu, vollständig,  sicherlich,  offen- 
bar, offeiu  2.  geraden  Weges 
Gü.  785. 

gegrind  st.  n.  Reibung,  Erschüt- 
terung. 

gehange,  -honge  adj.  einen  Hang 
wozu  habend. 

gehät  st.  n.  Handgelöbniß,  Ge- 
lübde,  Versprechen. 

gehende  adj.  u.  adv.  zu  Händen, 
bei  der  Hand,  in  der  Nähe, 
neben. 

gebernes  s.  gehyrnes. 

gehealt  st.  f.   Wache. 

geheaw  st.  n.  Hauen,  Zusammen' 
schlagen- 

geheort  adj.  beherzt. 

gehigd  s.  gehygd. 

gehilte  n.  Griff. 

gehläeg  st.  m.  spöttische,  lächer- 
liche Nachrede,  GeJclatsch. 

gehleda  sw.  m.  Genosse. 

gehlid ,  -hlid  st.  n.  Verschluss, 
Umzäunung,  Decke,  Tor. 

gehlyde  n.  Schreien,  Rufen. 

gehlyn  st.   n.  Getöse. 

gehnast,  hnäst  st.  n.  Zusammen- 
stoß,  Trefen. 


gehola  sw.  m.  einer ,  der  einen 
schützt,  verbirgt. 

gehreow  st.  n.   Wehklagen. 

gehdu,  geohdu,  giohdu,  gihdu 
geodu,  gidu  st.  n.  Kummer., 
Sorge,   Besorgniß. 

gehwa  pron.  jeder. 

gehwaer  adv.  1.  überall.  2.  wo- 
hin nur. 

gehwaeder  pron.  jeder  von  beiden. 

gehwsedre  adv.  nichtsdestoweniger, 
dennoch. 

yehwelc  s.  gehwilc. 

gehweorf  adj.  fügsam,  gehorsam. 

gehwider  adv.  nach  allen  Seiten 
hin. 

gehwilc,  -hwelc,  -hVi^yXc  pron.  jeder. 

gehyd  =  gehygd  st.  n.  Erwägung 
Dan.  732. 

gehygd,  -higd  st.  f.  n.  Erwägung, 
Sinnen,  Gesinnung,  Gedanken, 
Trachten.,  Entschluß,  Rat. 

gehyld  st.  n.  1.  Bewachung,  Beob- 
achtung, Schutz.  2.  Erhaltung 
Az.  169. 

gehyld  st.  n.  Gewahrsam  und  das 
in  Gewahrsam  Gebrachte. 

gehyrnes ,  -hernes  st.  f.  Hören, 
Gehör. 

gehyrst  st.  f.  Schmuck. 

geläc  st.  n.  1 .  Spiel,  Getriebe ;  ecga 
geläc  Sehlacht.  2.  Schicksal  f 
An.  1094.  3.  Haufe,  Menge 
Cri.  896. 

geläd  st.  n.  Weg,  Pfad. 

gelagu  st.  f.  Meer;  holma  gelagu 
hochgehende  See. 

gelang,  -long  adj.  sich  darbietend, 
vorhanden,  zur  Hand,  bereit; 
gelang  on  gelegen,  schuld  an 
B.  3'". 

geläd  adj.  feindlich. 

geldan  s.  gildan. 

gelenge  adj.  wozu  gehörig,,  erge- 
ben. 

geleafa  sw.  m.  Glaube. 


yelcafful  —  yen 


gelßafful  adj. glaubensvoll,  gläubig. 

ijelßafsum  adj.  glaubbar. 

geleoren  part.  dahingegangen,  todt. 

yelic  adj.  1.  gleich,  ähnlich.  2. 
wahrscheinlich  Met.  19'^. 

yelic  st.  n.  Gleiches,  Aehnliclies. 

gelica  sw.  m.  der  Gleiche,  Äehn- 
liche. 

gelice  adv.  gleich. 

gelicnes  st.  f.  Aehnlichkeit,  Gleich- 
niß,  Ebenbild. 

gelimp  st.  n.  Ereigniß,  günstige 
Lage,  Glück. 

gelist  s.  gelysted. 

gellan,  giellan,  gyllan  st.  abl.  ztw. 
I.  gellen,  tönen,  klingen,  dröh- 
nen, rufen. 

bigellan  besingen. 

gelöme  adv.  fortwährend,  häufig, 
oft. 

gelp  s.  gilp. 

gelynd  st.  f.  Fett,  Schmalz. 

gemeec  adj.  passend. 

gemaecca  sw.  >n.  Genosse ,  Ge- 
fährte, Ehegenosse. 

gemaecscipe  st.  m.  Genossenschaft, 
Bettgenossenschaft. 

gemsel  adj.  gefärbt,  geträ?ikt. 

gemäene  adj.  gemein.,  gemeinsam, 
beisammen. 

gemsennes  st.  f.  Gemeinschaft. 

gemsenscipe  st.  m.  dass. 

gemjere  st.  n.  Grenze,  Begren- 
zung, Ende. 

gemägas  st.7n.pi.  Blutsverwandte. 

gemäh  adj.  ungeeignet.,  alberii, 
gottlos. 

gemau  s.  gyman. 

gemäna  su\  m.  Gemeinschaft,  Ge- 
sellschaft, Genossenschaft,  Ge- 
meinde. 

gemang,  -mong  st.  n.  Gemenge., 
Menge,  Schaar,  Haufe,  Ver- 
sammlung, Gesellschaft. 

gemede  adj.  passend,  angetiehm, 
nach  dem,  Sinne. 


gemede  st.   n.   Zustimmung,   Ein- 
willigung. 
gemen  s.  gymen. 
gemet  st.  n.  1.  Maaß,  Schranke. 

2.  der  einetn  zukommende  Teil. 

3.  Grenze,  Ende.  4.  Richtschnur, 
Regel,  Gesetz.  5.  die  einem  be- 
schiede7ie  Fähigkeit ,  Macht, 
Kraft,    Vermögen. 

gemet  adj.  gemessen ,  passend, 
schicklich,  gut. 

gemete  adv.  in  rechter   Weise. 

gemöte  adj.  begegnend. 

gemetfaest  adj.  gemäßigt,  beschei- 
den. 

gemeting  s<. /.  1.  Begegnung,  Ver- 
sammlung. 2.  feindlicher  Zu- 
sammenstoß, Kampf. 

gemetlice   adv.  in  rechter   Weise. 

gemearc  st.  n.  was  bestimmt,  be- 
zeichnet ist. 

gemeotu  n.  pl.  v.  gemet. 

gemöt  st.  71.  1.  Zusammenkunft, 
Versamudung,  Vereinigung.  2. 
Zusammenstoß,  Begegnung. 

gemötstede  st.  m.  Versammlungs- 
stätte. 

gemyads^./.  n.  1.  Gedächtniß,  An- 
denken, Erin7ierung.  2.  Siiui, 
Geda7iken^  Gesi7inung,  Meinung, 
Erwägung. 

gemynde  adj.  eingedenk,  bedacht. 

gemyüdig  adj.  dass. 

gen,  gien  1.  die  Fortdauer  einer 
Handlung  oder  eines  Zustandes 
bezeichnend :  noch,  7ioch  jetzt, 
7ioch  immer.  2.  noch  ferner, 
noch    außerdem,     auch    noch. 

3.  7ioch  (was  7ioch  bevorsteht, 
bisher  imlerblieben,  wozu  eben 
noch  gerade  Zeit   ist  u.   s.  w.J 

4.  wiederum ,  noch7nals ,  aber- 
7nals.  5.  bisher,  bis  dahin,  im 
Laufe  der  Vergangenheit.  6. 
noch    beim  Comparaliv.    7.  7nit 


(jen  —  gerwan 
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der  Negation  :  noch  nicht,   nicht 
mehr. 

gen-  s.  gegn-. 

(Jena,  gieua,  geno  =  gen  noch. 

genaegled  pari.  adj.  genagelt. 

genamne  j)/.  gleichnamig  Rä.  53^. 

genäg  adj.  stemmend,  stossend, 
drängend f  Beim  57,  58. 

genehe,  -nehhe,  -nehhige  s.  ge- 
neahhe,  -neahhige. 

gener  st.  n.  Zufluchtsort. 

geneahe  st.  pl.  Nachbarnf  nahe 
Verwandte  f  Leas  36. 

geneahhe,  -neahe,  -nehhe,  -nehe 
adv.  genügend,  genug.,  in  hohem 
Grade,   sehr,  häußg. 

geneahhie,  -neahhige,  -nehhigeot^r. 
dass. 

geneahsen  adj.  benachbart. 

geneat  st.  m.  Genosse. 

geneatscolu  st.  f.  Menge,  Schaar 
von  Genosseii. 

geng,  geng  s.  geong,  gangan. 

gengan  sw.  ztw.  gehen ,  laufen, 
fahren. 

togengan  auseinander  geheti. 

genge  adj.  gäng,  gangbar.,  üblich, 
im  Gange,  von  gutem  Erfolg. 

geniht  st.  f.  n.  Genüge,  Ueber- 
flujf.,  Reichtum,  Ergiebigkeit. 

genihtsum  adj.  1 .  genügend ,  in 
Menge,  ergiebig.    2.  genügsam. 

genip  st.  n.  einhüllendes  Düster, 
Nebel,    Wolke,  Finsterniß. 

genidla  siv.  m.  Feind,  Feindselig- 
keit, Feindschaft,  Haß. 

gennan  siv.  ztw.  sprengen. 

geno  s.  gena. 

genög,  -noh  adv.  genug. 

genunga  5.  gegnunga- 

geräd  -rjed  adj.  unterrichtet,  er- 
fahren., klug,  geschickt,  in  Be- 
reitschaft gesetzt ,  wolgesetzt, 
kunstvoll. 

gerädscipe  st.  m.  Klugheit,  Ver- 
nunft. 


geriedan?  Gn.  Ex.  178. 

gersede  st.  n.  Brustschmuck,  Ge- 
rät, Rüstung.,  Hausgerät;  Ver- 
anstaltung, Vermittelung  (Zu- 
pitza). 

geraef  Ä'i.  n.  ivas  bestimmt,  beschlos- 
sen ist. 

gerseswa  sw.  m.  Kamerad. 

ger  s.  geär. 

gere  s.  geare. 

gerec  st.-  n.  Regierung,  Leitung. 

gereclice  adv.  gerade,  ungehin- 
dert. 

gerefa  siv.  m.  Sheriff,  ein  vom 
König  eingesetzter  Beamter. 

gerela,  gierela  sw.  m.  Kleidung, 
Gewand,    Umwurf. 

geren  st.  n.  Schmuck. 

gerene  s.  geryne. 

gereord,  -reorde  st.  n.  Rede, 
Sprache,  das  Sprechen,  Stimme. 

gereord,  -reorde  st.  n.  Erholung, 
Mahlzeit,  Schmaus,  Gastfreund- 
schaft. 

geriht,  -ryht  st.  n.  Richtung.,  ge- 
rade Richtung. 

gerim  st.  n.  Anzahl,  Zahlung. 

gerisne,  -rysne  st.  n.  was  ange- 
messen, passend,  geziemend  ist; 
geziemende,  passende  Art  u?id 
Weise. 

gerscipe  st.  m.  Scherz,  Bildung, 
Geschicklickeit  (Leo).  Reim  11. 

gerüm  st.  n.  Raum;  on  gerüm  in 
die  Breite,  weiter  Rä.  21^*; 
hinweg  El.  320. 

gerüma  siv.  m.  weiter,  ausgedehn- 
ter Raum. 

gerüme  adj.  geräumig,  ausgebrei- 
tet., bloßgestellt. 

gerwan,  gaerwian,  girwan,  gier- 
wan,  gyrwan,  gearwian  sw. 
ztw.  1.  rüsten,  bekleiden-  2. 
rüsten ,  bereit  machen ,  vor- 
bereiten. 3.  schmücken,  aus- 
schmücken.   4.  bereiten ,  fertig 
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cjeryde  —  gesidd 


machen,  machen,  hauen,  errich- 
ten. 

gegerwan  u.  s.  w.  1.  anlegen, 
timgürten,  bekleiden.  2.  sckmü- 
cken,  ausschmücken.  3.  aus- 
rüsten, ausstatten.  4.  bereiten, 
verfertigen. 

ongyrwan  entkleiden. 
geryde  adj.  bequem,  gelegen,  pas- 
send. 
geryht  s.  geriht. 
ger^ne,  -rene  st.  n.  Geheimniß. 
gerysne  s.  gerisne. 
gesaca  sw.  m.  Widersacher ,  Geg- 
ner., Feind. 
gesselig  adj.  selig,  glücklich,  vom 
Glück    begünstigt ,    wolhabend, 
vermögend. 
gesäeliglic  adj.  dass. 
gesselignes  st.  f.  Seligkeit,  Glück- 
seligkeit. 
gessellic  adj.  beglückt.,  glücklich. 
gesseld  st.  f.  Glück,  Erfolg,  Gut. 
gesamning,   -somniag   st.  f.   Ver- 
sammlung,  Vereinigung. 
gesamnung  st.  f.  dass. 
gescäd,  -sceäd  st.  n.  1.  Bescheid, 
Unterscheidung,     Vernunft.    2. 
Scheidung,  Trennung. 
gescädlice  (-sceäd-)  adv.  auf  ge- 

scheidte.,  vernünftige  Weise. 
gescädwis  (-sceäd-)  adj.  gescheidt., 

klug. 
gescädwisnes  (-sceäd-)  st.  f.  Unter- 
scheidung, Gescheidtheit,  Klug- 
heit. 
gescaephwil  st.  f.  Schiksalsstunde, 
vom   Schicksal    bestimmte   Zeit, 
Todesstunde. 
gescentu  st.  f.  Vermischung,  Ver- 
wirrung ?  Seel.  49. 
gesceäd  s.  gescäd, 
gesceaft,  -scseft,  -sceft  st.  f.  1.  Ge- 
schöpf,   das    Geschaffene;    im 
Sing,  teils  die  ganze  Schöpfung, 
teils  die  Erde  oder  der  Himmel, 


teils  eine  einzelne  Creatur.  2. 
göttliche  Schickung,  Loos,  Ge- 
schick, Schicksal. 
gesceap  st.  n.  1.  Geschöpf  Schö- 
pfung, Welt.  2.  Schicksal,  Ge- 
schick, das  vom  Schicksal  Be- 
stimmte oder  Verliehene,  Natur, 
Anlage.,  Form,  Art, 
gescildend,  scyldend  ^ar^  v.  subst. 
Schütz,  Beschützer. 

gescip   st.  n.  Schicksal,  Geschick 
B.  2570. 

gescirpla    sw.   m.  Kleidung,    Zu- 
richtung, Gerät. 

gescot  st.  n.  Geschoß. 

gescotfeoht  st.  f.  Gefecht. 

gesculdre  st.  f.  pl.  Schultern. 

gesc^  st.  n.  Fußbedeckung,  Schuh- 
luerk. 

gescyldend  s.  gescildend. 

gescyldre  st.  f.  pl.  Schultern. 

geseft  part.  adj.  besänftigt,    an- 
genehm, mild, 

gesegen  st.  f.  Sage. 

geselda  sw.  m.  Hausgenosse,  Ge- 
fährte. 

geseid  st.  f.  Wohnsitz,  Haus. 

gesene  s.  gesyne. 

gesetsi.  n.Sitz,  Wohnsitz,  Wohnung. 

gesetnes  st.  f.  Stätte. 

gesevenlic  adj.  sichtbar. 

geseotu  n.  pl.  v.   geset. 

gesib,  -syb  adj.  wer  zu  demselben 
Stamme  gehört,  verwandt. 

gesiblice  adv. friedlich,  einträchtig. 

gesihd,  -siehd,  -syhd  st.  f.  Ge- 
sicht, Sehkraft,  Augen,  Ange- 
sicht, Anblick. 

gesine  s.  gesyne. 

gesinge  sw.  f.  Gattin, 

gesid  st.  m.  Begleiter,  Gefährte, 
Genosse. 

gesidmsegen  st.  n.  Gesammtheit 
des  Gefolges. 

gesidd  st.  n.  Genossenschaft,  Ge- 
folgsschaft. 


gesiehd  —  (^e()afa 
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gesiehd,  -stene  s.  gesihd,  -syne. 

gesieht,  -sliht,  -slyht  st.  n.  Schlacht, 
Kampf. 

gesne  5.  gssne. 

gesom  adj.  einträchtig,  einig. 

gespan,  -spon  st.  n.  Lockung,  Ver- 
lockung^   Verführung. 

gespan,  -spon  st.  n.  Gespänge,  Ge- 
füge, Geflecht. 

gespang,  -spong  st.  n.  Gespänge. 

gesprec  st.  n.  Fähigkeit  zu  spre- 
chen. 

gespreca  st.  m.  der  mit  einem  an- 
deren spricht,  Ratgeher. 

gespring  st.  n.  hervorspringendes 
Wasser,  Strömung. 

gest  5.  gaest. 

gestseddig  adj.  feststehend,  fest. 

gesteal  st.  n.  Grund,  Boden,  Raum. 

gesteald  st.  n.  Stätte,  Wohnung, 
Aufenthaltsort. 

gestealla  sw.  m.  Genosse. 

gestreon  st.  n.  pl.  gesammelte  oder 
erworbene  Schätze ,  Kleinnod, 
Habe,    Vermögen,    Reichtum. 

gestun  st.  n.  Dröhnen.,  Gekrache. 

gesund  adj.  gesund,  heil,  unver- 
letzt, glücklich. 

geswEes  adj.  teuer,  angenehm. 

gesweorc  st.  n.  Dunkelheit,  Be- 
wölktsein,   Wolke. 

gesweoru,  -swiru,  -swyru  st.  n.  pl. 
Hügel. 

gesweoster  pl.  Geschwister. 

geswin  s.  geswins. 

geswinc  st.  n.  Arbeit,  Mühsal. 

geswincdagas  st.  m.  pl.  Mühsals- 
tage. 

geswing  st.  n.  Geschwinge,  wogende 
Bewegung. 

geswins  st.  n.  Abwechselung  in 
der  Stimme,  Gesang. 

geswiru  s.  gesweoru. 

geswyru,  -syb,  -syhd  s.  gesweoru, 
-sib,  -sihd. 


gesyne,  -sene,  -sine,  -siene  adj. 
zu  sehen,  sichtbar,  sichtlich,  of- 
fen, offenbar. 

gesjTito  st.  f.  Gesundheit,  unver- 
sehrter Zustand,  Heil. 

get,  geta  s.  git,  gita. 

getsel,  -tel  ?<.  n.  1.  Anzahl.,  Reihe, 
Aufzählung.  2.  Stamm.,  Haufe, 
Völkerschaft,  Hundertschaft. 

getselrim  st.  n.  berechnet,  gezählte 
Zahl. 

getjese  adj.  ruhig,  still,  sanft, 
bequem. 

getäh  st.  n.  Lehre,  Disciplin? 
Ruin.  2. 

getal  adj.  schnell,  rasch,  bereit. 

getan  sw.  ztw.  verletzen,    nieder- 
machen, zerstören. 
ägetan  da'ss. 

getang,  -toug  adj.  ergeben. 

getang,  -tong  st.  n.  schnelle  Be- 
wegung., Eile  ?  Reim.  8. 

getawe  st.  f.  pl.  Rüstung. 

getel  s.  getael. 

getenge  adj.  nahe ,  reichend  zu, 
sich  andrängend,  haftend  an, 
liegend  auf,  kurz  die  unmittel- 
bare Nähe  an  etwas  bezeichnend. 

geteoh  s.  getäh. 

getimbru  st.  n.  pl.  Gebäude. 

getobt  st.  n.  Kriegszug,  Schlacht. 

getreowe  adj.  treu,  getreu. 

getrum   st.  n.    Schaar,    Haufe, 
Heer. 

getrym  st.  m.  Firmament. 

getrywe  adj.  treu,  getreu. 

getwinnas  st.  m.  pl.  Zwillinge. 

getyne  st.  n.  Vorhalle. 

getynge  adj.  geläufig  redend,  ge- 
sprächig. 

gej)aca  sw.  m.  der  welcher  etwas 
deckt,  bedeckt. 

gepafa  sw.  m.  der  sich  wozu  ver- 
steht, für  etwas  stimmt,  wozu 
hilft,  etwas  eingesteht. 
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gefjanc  —  gewitloca 


9e|)anc,  -jioncs/.  m.  n.  Denken,  Ge- 
sinnung, Gedanke,  Sinn. 

geJ)ancol  adj.  sinnig,  bedacht,  ein- 
gedenk. 

ge|)eaht  si./.  n.Ueberlegung,  Bera- 
tung, Rat. 

gejjeahtiug,  -ung  st.  f.  'Beratung, 
Ratschluß,  Einwilligung. 

gejjeawe  s.  ge|)ywe. 

gej)eode  st.  pl.  Völker  Sat.  19. 

geJDÖode  st.  n.  Sprache. 

ge|)ing  st.  n.  1.  Geding,  Versamm- 
lung. 2.  Vertrag ,  vertrags- 
mäßiges Versprechen  B.  1085. 
3.  was  einem  bevorsteht,  über 
einen  verhängt  ist;  was  sicher 
zu  erwarten  oder  zu  hoffen  steht. 

gej)ingd  st.  n.    Würde.,  Ehre. 

ge|)oht   st.  m.    Gedanke ,   Sinn, 
Denkungsart. 

gej)rsec,  -|)rec  st.  n.  Gedränge, 
Getümmel,  Gewühl,  Strudel,  Tu- 
mult. 

gej)rang  st.  n.  Gedränge. 

gej)ring  st.  n.  Tumult,  Gewühl, 
Strudel. 

gej)rüen  adj.  zusammengefügt,  zu- 
sammengedrängt. 

ge{)W«re  adj.  einträchtig ,  willig, 
willfährig,  mild,  friedfertig, 
ruhig. 

gej)yde  adj.  gut.,  freigebig. 

gej)yht  adj.  passend,  angenehm. 

gejjyld  st.  f.  Geduld. 

ge})yldig  adj.  geduldig.^  langmütig, 
billig. 

gej)yncd  =  gejjingd  st.  n.  Würde, 
Ehre. 

gejjywe,  -])eawe  adj.  gewohnt,  ge- 
bräuchlich. 

geunwendnes  st.  f.  Unveränder- 
lichkeil. 

gew«de,  -wede  st.  n.  Gewand, 
Kleidimg,  Kampf  kleid,  Brünne. 

gewed  st.  n.    Wut,  Raserei. 

gewede  s.  gew«de. 


gewef  st.  n.  Gewebe. 

gewelhwaer  adv.  überall. 

gevvealc  st.  n.  das  Wälzen,  Wo- 
gen; A7igriffQ,\ivon.  Sax.  a.llOO. 

geweald,  -wald  st.  f.  n.  Macht^  Ge- 
IV  alt. 

gewealdend  part.  adj.  mächtig, 
stark,  kräftig. 

gewealdendlice  adv.  dass. 

gewealdenmod  adj.  tapferen  Sin- 
nes. 

gewealdleder  st.  n.  Leder  zum 
Lenken,   Zügel. 

geweoldum  s.  gewild. 

geweorc  st.  n.   Werk. 

geweorht  s.  gewyrht. 

geweorp  st.  7i.   Wurf. 

gewidor  st.  n.  Gewitter.,  Witterung, 
Wetter. 

gewil,  -will  st.  n.  Wille. 

gewild  st.  n.    Wille.,  freier  Wille, 

gewilt?  El.  938  =  gewitt? 

gewin,  -winn  st.  n.  1.  Streit,  Kampf, 
Krieg,  Angriff,  Aufruhr,  Tu- 
mult. 2.  Mühsal,  Leid,  Be- 
drückung.   3.  Erwerb,  Gewinn. 

gewindaeg  st.  m.  Tag  des  Kam- 
pfes, der  Arbeit,  Mühsal  und 
Bedrückung. 

gewinna  sw.  m.  Feind,  Bedränger, 
Bedrücker. 

gewinworuld  st.  f.  Welt  voll  Mühe 
und  Trübsal. 

gewis  adj.  gewiß,  sicher,  zuver- 
lässig. 

gewis  st,  f.  Mühseligkeit,  Drang- 
sal, Not. 

gewislice  adv.  gewißlich,  sicher. 

gewit  st.  n.  Witz,  Verstand,  Sinn, 
Einsicht ,  Bewußtsein ,  Brust, 
Inneres. 

gewita  sw.  m.   Mitwisser,  Zeuge. 

gewita  syj.  m.  Genosse. 

gewitleas  adj.  sinnlos,  töricht. 

gewitloca  sw.  m.  Bewußtseinsver- 
schluß, Geist,  Silin,  Brust. 


yewitnes  —  gearu 


gewitnes,  -nys  st.  f.  Zeugenschaft, 
Mitwissenschaft,  Zeugniß;  Wis- 
sen,  Kenntniß ;  Zeuge. 

gewitod  st.  VI.  die  einem  bestimmte 
Lebenslage?  Reim.  44. 

gewitt  5.  gewit. 

gewittig  adj.  bei  Bewußtsein  seiend, 
ivissend. 

gewlö  adj.  geschmückt. 

geworp  s.  geweorp. 

gewrit  st.  n.  Schrift.,  bes.  von  der 
heiligen  Schrift. 

gewrixle  st.  n.  Wechsel.,  Tausch, 
Handel. 

gewun  adj.  gewöhnt. 

gewunasiü.  m.  Gewohnheit.,  Brauch, 
Sitte. 

gewydor  5.  gewidor. 

gewyrd  st.  f.  1.  Ereigniß.  2. 
Schicksal,  Schicksalsbestimmung 
Men.  66. 

gewyrht,  -weorht  st.  n.  1.  Ted, 
Werk,  Arbeit,  Verdienst.  2. 
Schicksalsbestimmung,  das  vom 
Schicksal  Festgesetzte  Dom.  61. 

gewyrhta  su\  ??;.  der  etwas  wirkt, 
verursacht,    Urheber. 

geac  st.  m.   Kuckuck. 

geäcnung  s.  geeacnung. 

geador,  gador  adv.  zusammen, 
zugleich.,  beisammen.,    gesavimt. 

geaf  adj.  zur  Kurzweil  dienerid, 
scherzhaft?  Reim.  25. 

geafe  sw.  f.  Gabe,  Geschenk. 

geaflas  st.  m.  pl.  Schnabel,  Kinn- 
lade. 

geafol  st.  n.   Tribut,  Gabe. 

geagl   st.    m.    Schlund,    Rachen; 

Kinnlade. 
geagn-,  geagninga,  geahd«.  gegn-, 

gegninga,  g&ad. 
gealdor,  galdor  st.  n.  Klang,  Ton, 
Gesang,    Zauberlied,    Zauber- 
spruch,  Bannspruch,  Rede. 
gealdorcraeft  st.  m.  Zauberkunst, 
Zauberspruch,  Bannspruch. 


gealdorcwide  st.  7n.  Gesang,  Rede. 

gealdoiword  st.  n.  Wort  eines  Ge- 
sanges. 

gealga,  galgasw.  m.  Galgen,  Kreuz. 

gealg-,  gealh-,  galgmöd  adj.  gall- 
süchtig., wütend,  boshaft,  jäh- 
zornig, zornig. 

gealgtreow  st.  71.  Galgenbaum, 
Galgen,   Kreuz. 

gealla  sw.  m.  Galle. 

gean,  göanes  s.  gegn,  gegnes. 

geap   Tor?    Ruin.  11,  31. 

geap  adj.  1.  weit.,  geräumig,  aus- 
gedehnt. 2.  erfahren,  gewandt, 
schlau,  verschlagen. 

geapneb  adj.  Beiwort  der  Brünne; 
in  geapueb  ?  zu  ändern  Wald. 
2'1 

gear  Scherz?    Reim.  25. 

geär,  ger  st.  n.  1.  Jahr.  2.  jähr- 
licher Ertrag. 

geara  adv.  vollständig,  sehr,  ge- 
nug, genügend. 

geära  adv.  gen.  pl.  v.  geär  vor 
Jahren,  vor  langer  Zeit,  einst, 
ehemals. 

gearc  adj.  bereit. 

geai'd  st.  m.  Verzäunung,  umzäun- 
ter  Platz,    Wohnsitz,   Wohnung. 

geärdagas  st.  m.  pl.  1.  Jahres- 
oder Lebenstage.  2.  Vorzeit, 
frühere,  einstige  Tage;  geärda- 
gum  adv.   instr.  früher,    einst. 

geare,  gere  adv.  ganz  und  gar, 
völlig,  durchaus,  sehr , genügend. 

gearewe  s.  gearwe. 

geärgemearc  st.  n.  Bestimmung  der 

Jahre. 
geärgerim  st.  n.  Zahl  der  Jahre. 
geärmsll  st.  n.   Zeit  der  Jahre. 
gearnung  s.  geearnung. 
gearo  5.  geearu. 
geärrim  st.  n.  Zahl  der  Jahre. 
geärtorht  adj.  glänzend  im  Jahre, 
glänzen  d  vom  jäh  r  liehen  Ertrag. 
gearu  ■<;.  geearu. 
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gearu,  gearo  adj.  bereit,  bereitet, 
fertig,  gerüstet,  wolgerüstet; 
vollständig. 

gearu,  gearo  adv.  bereit,  fertig.^ 
völlig.,  vollständig,  ganz  und  gar, 
durchaus,  sehr.,  reichlich. 

gearubrygd  st.  f.  fertiges.,  voll- 
kommenes Schwingen  Crä.  50. 

gearufolm  adj.  mit  bereiter  Hand. 

geaiugangende  part.  unbehindert 
gehend. 

gearulice  adv.  vollständig,  sehr. 

gearusnotor,  -snottor  adj.  sehr 
weise. 

gearu|)ancol  adj.  sehr  bedächtig., 
vorsichtig. 

gearuwian  s.  gerwan. 

gearuwyrdig  adj.  mit  Worten  be- 
reit, schlagfertig,   beredt. 

gearwe,  gearuwe,  gearewe  adv. 
vollständig,  durchaus,  ganz  und 
gar,  genau,  sehr,  sicher,  genü- 
gend. 

gearwe  st.  f.  pl.  Rüstung,  Klei- 
dung, Schmuck. 

gearwe  sw.  f.  dass. 

gearwian  s.  gerwan. 

geäsne  s.  gäesne. 

geat,  gat  6^  n.  Tor,   Tür. 

geatolic  adj.  bereit,  woleingerichtet, 
schmuck,  stattlich. 

geatwan  sw.  ztw.  bereiten,  schmük- 
ken. 

geatwe  st.  f.  pl.  Rüstung,  Schmuck. 

gead,  geahd  st.  f.  Torheit,  Narr- 
heit, Mutwille,  Ausschweifung, 
Gespött. 

göo,  gio  adv.  einst,  ehemals. 

geoc,  gioc  st.  n.  Joch. 

geoc,  ioc,  gioc  st.  f.  Hilfe,  Un- 
terstützung, Rettung,  Abhilfe, 
Erleichterung,   IVost. 

geocend  part.  u.  subst.  Helfer, 
Retter. 

gßocian    sw.    ztw.    m.   gen.    od. 
dat.  helfen,  retten. 


g6ocor  adj.  stark,  tapfer,  wild, 
böse,  schlimm,  mißlich,  drückend, 
herb,  traurig. 

geocre  adv.  hart,  rauh,  gereizt. 

geocsa,  geohsa,  gihsa  sw.  m. 
Schluchzen,   Röcheln  Met.  2*. 

geofa,  geofan,  geofe  s.  gifa,  gifan, 
gife  u.  gifu. 

geofian  siv.  ztw.  geben,  schenken. 

geofon,  gifen,  gyfen  st.  n.Meer.,Flui. 

geofonüöd  st.  m.  Meerflut. 

geofenhüs  st.  n.  Meerhaus,  Schiff. 

geofenyd  st.  f.  Meereswoge. 

geofun  s.  gifen. 

geogud,  giogud  st.  f.  1.  Jugend, 
Jugendalter.  2.  Jugend,  Jüng- 
linge, junge  Mamischaft. 

geogudcnösl  st.  n.  junges  Ge- 
schlecht, Kinder. 

geogudfeorh  st.  n.  Jugendalter, 
Jugend. 

geogudhäd  st.  m.  Jugendlichkeit, 
Jugendzeit,  Jugend. 

geogudmyru  st.  f.  Jugendfreude  ? 
Rä.  39. 

geohsa,  geohdu  s.  geocsa,  gehdu. 

geoleca,  geolca,  gioleca  sw.  m. 
Eidotter. 

geolo,  -u  adj.  gelb. 

geolorand  st.  m.  gelber  d.  i.  mit 
Geflecht  aus  gelbem  Li7idenbast 
überzogener  Schild. 

geomserV  Ps.  77"^. 

yeoman  st.  m.  Mann  der  Vorzeit. 

geomor,  giomor  adj.  kummervoll, 
traurig,  betrübt.,  elend.,  bekla- 
genswert. 

geomorfröd  adj.  im  Jammer  klug, 
weise,  sehr  alt. 

geomorgid,  -gyd  st.  n.  Klagelied, 
Trauerspruch,   Trauerrede. 

geomorlic  adj.  traurig,  kummer- 
voll, schmerzlich. 

geomorlice  adv.  traurig,  kläglich. 

göomormod  auj.  traurigen,  trüben 
Si7i7ies. 


geomran  —  gifede 
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geomran,  -rian  siv.  ztio.  trauern, 
betrübt  sein,    klagen,  jammern. 

geoncerV  s.  geomser. 

geond,  giond  j5r«ep.  r??.  acc.  durch, 
hindurch^  längs  —  hin,  über, 
zwischen,  überhaupt  die  räum- 
liche  Ausdehnung    bezeichnend. 

geong,  geng,  ging,  iung,  giung  adj. 
\.  jung,  jugendlich.  2.  neii,frisch. 
3.  super l.  der  letzte  B.  2817. 

geong  st.  m.  Gang,  Lauf,    Reise. 

geong  praet.  v.  gangan. 

geongan  st.  abl.  ztio.  L  gehen. 

geongewifre  sw.  f.  im  Gehen  we- 
bend, Spinne. 

geongordöm  st.  7».  Jüngerschaft, 
Gehorsam,    Dienst. 

geongorscipe  st.  m.  dass. 

geongra,  giongra,  gingra  sw.  m. 
Jünger,  Anhänger,  Schüler,  Ge- 
folgsmann,  Diener. 

geongre,  gingre  siv.  f.  Dienerin. 

göopan  st.  abl.  ztic  VI.  in  sich 
aufnehmen. 

georn  adj.  wotiach  strebend,  ver- 
langend, begierig. 

georne  adv.  1.  ger)i,  willig,  will- 
fährig, eifrig,  sorgfältig,  be- 
gierig, dringend.  2.  vollständig, 
genau,  sicher. 

geornful  adj.  voll  Begierde,  eij'rig, 
begierig. 

geornlice  adv.  gern,  sorgfältig, 
eifrig. 

georran  st.  abl.  ztw.  I.  dröhnen, 
knirschen. 

geosceaft  st.  f.  längst  bestimmtes 
Geschick. 

geosceaftgäst  st.  m.  Geist  aus  der 
Urzeit  ?  oder  vom  Schicksal  ge- 
sandter Dämon?  B.  1266. 

geostra,  giestra,  gystra  adj.  gestrig. 

geotan  s.  gitan. 

geotan  st.  abl.  ztw.  VI.  1.  gießen, 
ausgießen,  vergießen.  2.  intr. 
gieße?!,  sich  ergießen,  strömen, 
fließen. 


ägöotan  1.  ausgießen,  ver- 
gießen. 2.  entleeren.  3.  sich 
ergießen,  ausströmen. 

begßotan  1.  begießen,  über- 
gießen.   2.  eingießen. 
gegöotan  gießen. 
j)urhgeotan  durchgießen,  er- 
füllen. 

geodu  s.  gehdu. 

gicel  st.  m.  Eiszapfen. 

gid,  gidd,  gied,  gyd  st.  n.  Ge- 
sang, Spruch,  Lied,  Rede  (in 
Alliteration) . 

giddian,  gieddian,  gyddian  sw.  ztw. 
singen  und  sagen,  sprechen  (in 
Alliteration) . 

gidding,  giedding  st.  f.  Gesa?ig, 
feierliche  Rede,    Spruch. 

gif,  gyf  1.  7n.  ind.  u.  conj.  wenn. 
2.  m.  ind.  od.  conj.  wenn  auch, 
obgleich  Gen.  661.  ^.  m.  ind. 
od.  conj.  ob. 

gif  st.  n.  Gabe.,  Geschenk,  Woltat. 

gifa,  giefa,  geofa,  gyfa  sw.  m. 
Geber,  Spender. 

gifan,  giefan,  gefan,  geofan,  giofan, 
gyfan  st.  abl.  ztw.  III.  geben. 
ägifan  l.geben,  hiyigeben,  über- 
geben, herausgeben,  erlösen.  2. 
zurückgeben,  wieder  herausge- 
ben. 3.  aufgeben,  verlassen, 
unterlassen. 

{fitgifan   beigeben,    beitragen. 
forgifan  1.  geben,   bewilligen, 
gewähren,   übergeben.     2.  ver- 
geben.   3.   aufgeben,  verlassen. 

ofgifan    abgeben,    aufgeben.^ 
verlassen,     wegschicken,     weg- 
geben. 

gifen  s.  geofen. 

gifen,  gyfen,  giefen,  geofun  st.  f. 
Gabe,     Geschenk,    Woltat,   Gut. 

gifer  st.  m.  Fresser,  Schlemmer? 
Seel.  118. 

gifed  Meer,  Ocean?   An.  489. 

ißiede.iiyfedeadj.gegebenjbewilligt. 
6* 
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gifede  —  gin 


gifede  st.  n.  das  vom  Geschick 
Verliehene,  Geschickt  B.  3085. 

giffsest  adj.  begabt. 

gifheal  st.  f.  Halle,  iyi  der  Ge- 
schenke verteilt  werden,  Thron- 
halle. 

gifl,  gifel,  giefl,  gyfl  st.  n.  Speise, 
Bissen,  Bischen. 

gifnes  st.  f.  Woltat,  Gnade,  Gunst, 
Huld. 

gifre  adj.  gierig,  begierig,  ge- 
fräßig, habgierig. 

gifre  adj.  heilsam,  nützlich. 

gifsceat  st.  m.  Gabe,  Geschenk, 
Tribut  B.  378. 

gifstöl  st.  m.  Sitz,  an  dem  Gaben 
ausgeteilt  werden,  Königssitz, 
Gnadenthron. 

gift,  gyft  st.  f.  n.  Gabe,  Mitgift; 
Hochzeit. 

gifu,  giefu,  geofu,  giofu,  gyfu  st. 
f.  Gabe,  Geschenk,  Woltat,  Le- 
hen, Gnade,  Gunst,  Talent,  Tu- 
gend, Fähigkeit. 

gigant  st.  m.  Riese. 

gigantmsecg  st.  m.  Sohn  eines 
Riesen. 

gihsa,  gihdu  s.  geocsa,  gehdu. 

gild,  gield,  gyld  st.  n.  1.  Zurück- 
erstattung, Vergeltung,  Lohn. 
2.  Ersatz  für  etwas,  Stellver- 
tretung. 3.  Verehrung.,  Cultus, 
Opfer.  4.  Gottheit.  5.  Götzen- 
bild. 

gildan,  gieldan,  gyldan,  geldan 
st.  abl.  ztw.  I.  1.  Gegenleistung 
tun,  vergelten,  lohnen,  bezahlen, 
2.  geloben,  opfern. 

ägildan  1.  zurückgeben,  ent- 
richten. 2.  sich  darbieten. 
angildan  entgelten. 
forgildan  1.  vergelten.,  be- 
zahlen. 2.  einen  womit  belohnen 
B.  956.  3.  geben,  entrichten, 
zurückgeben.  4.  abtragen,  er- 
füllen. 


gegildan  verleihen,  geben. 
ongildan  1.  entgelten,  büßen. 
2.  bezahlen,    entrichten,  herge- 
ben.   3.  als  Strafe  empfangen 
Fä.  71. 

gilp,  gelp,  gielp,  gylp  st.  m.  n. 
Ruhm,  edler  Ruhm,  Rühmen, 
Ruhmrednerei,  P rahler eifjrroß- 
sprecherei,   Anmaßung. 

gilpan,  gielpan,  gylpan  st.  abl. 
ztw.  I.  sich  selbst  rühmen,  prah- 
len, übermütig  sein,  triumphie- 
ren, frohlocken,  sich  freuen. 

ägilpan    sich    rühmen,     sich 
freuen. 

gilpcwide  st.  m.  Ruhmrede,  Trotz- 
rede, Prahlerei. 

gilpen  adj.  ruhmredig,  prahlerisch. 

gilphlseden  adj.  beladen  mit  Ruhm- 
rede?i,  der  viel  solche  Ruhm- 
reden gehalten  und  in  Folge 
dessen  schon  viele  Kämpfe  sieg- 
reich bestanden  hat,  ruhmreich 
B.  868. 

gilplic  adj.  prahlerisch,  glanzvoll, 

güpplega  siv.  m,  vermessenes  Spiel, 
Streit. 

gilpsceada  sw.  m.  prahlerischer, 
großsprecherischer,  anmaßen- 
der Feind. 

gilpsprsec  st.  f.  Trotzrede,  Ruhm- 
rede., Großsprecherei. 

gilpword  5^.  n.  trotziges,  prahlen- 
des  Wort  f=  Rede). 

gilt  s.  gylt. 

giltan  s.  gyltan. 

gim  st.  m.  1.  Gemme,  Edelstein. 
2.  Auge.  3.  Sonne,  Gestirn, 
Stern. 

gimcyn  (gjTn-)  st.  n.  Edelsteinart. 

gimreced  st.  n.  Halle  die  mit 
Edelsteinen  geschmückt  oder  in 
der  Edelsteine  verteilt  werden. 

gin  adj.  klaffend,  weit,  ausgedehnt. 

gin,  gyn  st.  n.  gähnender  Abgrund, 
Weite,    Tiefe. 


ginan  —  glaedlic 
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glnan  5/.  ahl.  ztw.  V. 

beginan  begähneji,  angähnen. 
toginan  sich  offnen,  sich  spal- 
ten, spalten. 
ginfsest  adj.  nach  allen  Seiten  hin 

fest,  gewaltig,  mächtig. 
ging,    gingra,    gingre    s.    geong, 

geongra,  geongre. 
ginnan,  gynnan  st.  abl.  ztw.  I. 
anginnan  anfangen. 
beginnan  heginnen. 
onginnan   1.    m.    infin,    an- 
fangen,    oft  zur   Umschreibung 
der  einfachen  Handlung.    2.  m. 
acc.  heginnen,  unternehmen-  3. 
auf  einen  losgehen,    angreifen, 
bekämpfen. 
ginne  s.  gin. 

gin-,    gynnwised  adj.  sehr  weise. 
girran,    girwan,    gist  s.  georran, 

gerwan,  gsest. 
gisel,  gysel  st.  m.  Geißel. 
git,  gyt  nom.  voc.  dual,  des  pron. 
pers.  der  IL  pers.:  ihr  beide; 
git  Johannis  du  und  Johannes; 
gen.  incer ;  dat.  ine ;  acc.  incit, 
ine. 
git,  get,  giet,  gyt  adv.  noch,  bis- 
her,   noch  dazu,    noch  einmal, 
wiederum;  mit  Negat.  noch  nicht, 
nie  bisher. 
gita,  geta,  gieta,  gyta  adv.  bisher. 
gitan,    gietan,    gytan,   geotan  st. 
abl.  ztw.  III. 

ägitan  zerstören,  auslöschen, 
umstürzen. 

angitan  erreichen,  erfassen, 
überfallen. 

be-,  bigitan  1.  nehmen,  er- 
reichen, erwerben,  erlangen, 
fassen,  erfassen,  an  sich  reis- 
sen.    2.  überfallen  Seef.  6. 

forgitan  m.  acc.  u.  gen.  ver- 
gessen. 

ofergitan   vernachlässigen, 
vergessen. 


ongitan  erfassen,  bes.  geistig 
erfassen,  fühlen,  einsehen, 
wahrnehmen,  erblicken,  erken- 
nen. 

gitsian,  gytsian  sw.  ztw.  heftig 
begehren,  geizig  sein. 

gitsung  st.  f.  Lüster?iheit,  Gier., 
Begierde,  Habsucht. 

gied,  gieddian,  giedding  s.  gid, 
giddian,  gidding. 

giefa,  giefan,  giefen,  giefl,  giefu 
s.  gifa,   gifan,  gifen,  gifl,  gifu. 

gield,  gieldan,  giellan,  gielp,  giel- 
pan,  gielt  s.  gfld,  gildan,  gellan, 
gilp,  gilpan,  gylt. 

gieman,  gien,  giena  s.  gyman, 
gen,  g&na. 

gieng  praet.  v.  gangan. 

gierd,  gierela,  gierwan  s.  gyrd, 
gerela,  gerwan. 

giest,  giestra  s.  gaest,  geostra. 

giet,  gieta,  gietan  s.  git,  gita, 
gitan. 

gio  (gio-),  gioc,  gioc,  giofu,  giofan, 
giogud,  giohdu,  gioleca,  gio- 
mor,  giond,  giong,  giong,  gion- 
gor,  giongra,  gtotan  s.  geo, 
geoc,  g§oe,  gifu,  gifan,  geogud, 
gehdu,  geoleca,  göoman,  geo- 
mor,  geond,  geong,  gangan, 
geongor,  geongra,  geotan. 

giong  praet.  v.  gangan. 

giung  s.  geong. 

gladian  sw.  ztw.  l.glänzeti,  schim- 
mern. 2.  aufheitern  u.  intr.  sich 
freuen. 

glsedac?/.  1.  glänzend,  schimmernd, 
strahlend.  2.  heiter,  froh.  3. 
angenehm,  gnädig,  freundlich., 
wolwollend. 

glsed  st.  n.  Heiterkeit,  Freude. 

glsede  adv.  freundlich,  wolwollend. 

glaedlic  adj.  glänzend,  angenehm, 
freundlich. 
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glaedlicC  (idv.    auf  heitere,    ange- 

nehine,  freundliche    Weise. 
(jlsedmöd  adj.   1.  heiteren,  frohen 
Sinnes.    2.  freundlich,  gefällig, 
anmutig. 
cjlsedstede  s.  glfedstede. 
gliem    st.    m.    Blitzen,     Blinken, 

Glanz,  Schönheit. 
glaes  st.  n.  Glas. 
glaeshluttor,  glashlu{)or  adj.  glas- 
lauter, durchsichtig. 
glöd  st.  f.  Glut,  Feuer,  Flamme. 
gledan  sw.  ztw. 

gegledan  glühend  viachen. 
{)urhglSdan  durchglühen. 
gledegesa   sw.  m.  Glutschrecken, 

Flammengraus. 
glödstede,  -styde  st,  m.  Glutstätte, 

Jleerd,  Brandopferaltar. 
glendran  sw.  ztw. 

forglendran  verschlingen. 
gleng  st.  f.  Schmuck,  Zierde. 
glengan  sw.  ztw.  schmücken,  zieren. 

geglengan  dass. 
gleam  st.  n.  Freude,   Jubel. 
gleaw  adj.  1.  scharfsinnig,  schlau, 
geschickt,  klug,  weise;    kundig, 
von  etwas  Kenntniß  habend.  2. 
gut.    3.  feig,    lässig,    sparsam, 
geizig. 
gleawe  adv.  klüglich,  weise,  über- 
legt, bedacht,  sorgfältig ;  genau, 
sehr. 
gleawferhd  adj.  klugen  oder  guten 

Gemütes,  Sinnes. 
gleawhycgende  part.  sinnbedächtig, 

klug,   weise. 
gleawhydig  adj.  dass. 
gleawlice  adv.  klüglich,  weise,  vor- 
sichtig, gut,  genau. 
gleawmöd  adj.  klugenSinnes,  weise, 

gleawnes  st.  f.  Klugheit,  Weisheit. 
gleo  s.  gleow. 

gl6ob6am  st.  m.  Baum  der  Musik, 
Spielholz,  Harfe. 


gleodream  st.  m.  frohes   Treiben, 

gesellige  Lust,  Jubel. 
gleoman  st.  m.  Sänger,  Musiker, 

Harfner,  Spielmann. 
gleomu,  glimu  st.  f. Glanz,  Schmuck. 
gleow,  glöo,  glio,  gliw,  glig  st.  n. 
gesellschaftliches,   frohes   Trei- 
ben, Freude,  Musik,  Spiel,   Ge- 
sang. 
gleowstöl  st.  m.  Freudensitz. 
gleo-,    glioword  st.  n.    Wort    der 

Freude,  Lied. 
glida  sw.  m.  Taubenfalke  (milvus.) 

Rä.  2b-\ 
glidan  st.  abl.  ztw.  V.   1.  gleiten. 
2.   entgleiten. 

be-,  biglidan  entgleiten,  eiit- 
schwinden. 

geglidan  gleiten,  fallen. 
ödgüdan  entgleiten. 
toglidan    auseinandergleiten, 
zerfallen,  versch  winden. 
glig  s.  gleow. 
glimu  s.  gleomu. 
glisnian,  glissian  sw.  ztw.  blinken, 

glitzern. 
glitinian  sw.  ztw.  glänzen,  schim- 
mern, funkehl. 
gliw  s.  gleow. 
gliwian  sw.ztw.  erfreuen  f  schmük- 

ken?  Rä.  27 '^ 
gliwstsef  st.  m.  Freudezeichen,  Me- 
lodie. 
glio  s.  glßo. 

glof  st.  n.  Klippe,  Felsen. 
glöf  st.  f.  Handschuh. 
glöm  st.  m.f  Dämmerung,    Mor- 
gen-, Äbendglanz  Seh.  71. 
gnaets^  m.  Sommer mücke,Schnake. 
gnead  adj.  karg,  sparsam,  knau- 
serig. _  _         j 
gnorn  adj.  traurig,    betrübt,    nie-      j 

der  geschlagen. 
gnorn  st.  m.  Kummer,  Betrübniß. 
gnornan,    -ian   sw.   ztw.  trauern, 
Betrübniß  haben. 


anorncearig  —  goldselc 
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begQOrilian  betrauern,  bekla- 
gen. 

güorncearig  adj.  traung,  betrübt. 

gnornhof  st.  n.  Trauerwohnung ., 
Kerker. 

gnornscendende  part.  in  Trauer 
dahineilend. 

guornsorg  st.  f.  Kummer,  Be- 
trübni.ß. 

giioruung  st.  f.  Trauer,  Kummer, 
Klage. 

giiornword  st.  n.  Trauerwort, 
Klagelaut,     Wehklage. 

gnj'rn  st.  f.  1.  Trauer,  Unglück. 
2.    Unrecht,  Beleidigung. 

gnjTnwracu  st.  f.  Rache  für  er- 
littenes  Unrecht. 

gnyde  s.  gnead. 

god  st.  uu  Gott,  Gottheit. 

göd  adj.  gut,  tüchtig.,  freigebig. 

göd  st.  n.  1.  Gutes,  das  Gute. 
2.  das  Gute,  das  man  erweist, 
Woltat,  Geschenk,  Gabe,  Frei- 
gebigkeit.    3.   Gut. 

goda  sw,  m.  Gott,  Gottheit. 

godbearn  st.  n.  Gottes  Kind,  Sohyi. 

godcund  adj.  von  Gott  stammend., 
göttlich. 

göddaed  st.  f.  1.  gute  Tat.,  gutes 
Werk.    2.   Woltat. 

göddond,    -doend  part.  u.  subst. 

1.  der  welcher    das    Gute    tut. 

2.  Woltäter. 

goddream  st.  m.  Freuden  des 
Himmels. 

godegyld  st.  n.  Götzenbild. 

godeweb  s.  godweb. 

godfaeder  st.  m.  Gott  Vater. 

godferht,  -fyrht  adj.  gottesfürchtig. 

godfremmend  part.  iver  Gutes  tut. 

godgim  st.  m.  göttlicher  Edelstein. 

godian  sw.  m.  nützen,  besser  ma- 
chen,  verbessern. 

gegödian  unterstützen,  berei- 
chern. 

gödlic  adj.  gut. 


gödnes  st.  f.  Güte,  Mitleid. 

gods£ed  st.  n.  Gotteswachstum, 
Gottesfrucht. 

godscyld  st.  f.  Schuld  gegen  Gott 
begangen. 

godscyldig  adj.  sträflich,  straf- 
fällig. 

gödspedig  adj.  reich  an  Gütern, 
reich,  glücklich. 

godspel  st.  n.  Evangelium. 

godjjrym  st.  m.  göttliche  Pracht., 
Majestät. 

godweb,  godeweb  st.  n.  göttliches, 
sehr  kostbares  Gewebe.,  Purpur, 
seidener  Stoff. 

gold  st.  n.  Gold. 

goldffiht  st.  f.  Besitztum  an  Gold, 
Schatz. 

goldbeorht  adj.  von  Gold  glän- 
zend. 

goldbburg  st.  f.  Burg  mit  Gold 
verziert,  geschmückt. 

goldfset  st.  n.  1.  goldenes  Gefä.G. 

goldfaet  (-fatu  ?)  st.  f.  goldene  Fas- 
sung., goldenes  Armband  Ph.  303. 

goldfäh  adj.  goldbunt,  vom  Golde 
schimmernd. 

goldfraetwe  st.f.pl.  Goldschmuck. 

goldgifa,  gyfa,  giefa  sw.  m.  Gold- 
spender., Fürst. 

goldhama  sie  m.  goldgeschmücktes 
Kleid. 

goldhilted  adj.  mit  goldenem  Griff 
versehen. 

goldhladen  part.  mit  Gold  bela- 
den, geschmückt. 

goldhord  st.  n.  Goldschatz,  Schatz. 

goldhroden  part.  mit  Gold  bela- 
den, goldgeschmückt. 

goldhwaet  adj.  goldreich. 

goldmädm  st.  m.  Kleinod  von 
Gold. 

goldsele  st.  m.  Goldsaal,  Saal  in 
dem  Gold  verteilt  wird,  Herr- 
schersaal. 
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goldsmid  —  greotan 


goldsmid  st.  in.  Goldschmied,  Gold- 
arbeiter. 

goldsmidu  st.  f.  Kunst ,  Gold  zu 
bearbeiten. 

goldsp6dig  adj.  reich  an  Gold. 

goldtorht  adj.  goldglänzend. 

goldweard  st.  m.  Goldwart,  Hüter 
des  Goldes. 

goldwine  st.  m.  Gold  verteilender 
Freund,  Herrscher,  König, 
Fürst. 

goldwlanc,  -wlonc  adj.  stattlich 
mit  Gold  geschmückt,  goldreich. 

göma  sw.  m.  Gaumen,  Kehle. 

gombon  s.  gamban. 

gomel,  gomelian,  gomen  s.  gamol, 
gamelian,  gamen. 

gong,  gongan  s.  gang,  gangan. 

gop  st.  m.  Sklave  Rä.  50'^ 

gor  st.  n.  das  Gährende,  Unrat, 
Mist. 

gös  st.  f.  Gans. 

gräed  st.  m.  Begierde,  Hunger. 

graedan  sw.  ztw.  schreien,  rufen. 

grsedig,  grßdig  adj.  gierig,  begie- 
rig, gefräßig. 

grsef  st.  n.  Grab. 

graefhüs  st.  n.  Höllenhaus,  Hohle, 
Grab. 

graeft  st.  m.  f.  n.  Bildwerk. 

grseg  adj.  grau. 

graghama  sw.  m.  das  graue  Ge- 
wand, Panzer. 

grjBgniEel  adj.  graugezeichnet,  graue 
Farbe  habend. 

grgetan,    gretan  st.  red.  ztw.  wei- 
nen, klage7i,  beklagen. 
begretan  beklagen. 

graes  st.  n.  Gras. 

grsesmolde  sw.  f.  Grasflur. 

graeswang  st.  m.  dass. 

gräf  st.   m.  n.  Hain. 

grafan  6-^.  abl.  ztw.  IV.   1.  graben. 
2.  aushauen,  meißeln. 
ägrafan  einschneiden. 


be-,  bigrafan  begraben,   ver- 
graben. 

gram,  grom  adj-  grimmig,  erzürnt, 
feindselig,  feindlich,  wild,  rauh, 
grausam. 

grame,  grome  adv  feindlich,  feind- 
selig.^ grimmig,  grausam. 

gramheort  adj.  feindlich  gesinnt. 

gramhycgende  part.  dass. 

gramhydig  adj.  dass. 

gramhygdig,  -begdig  adj.  dass. 

gramUc  adj.  feindlich,  grausam. 

gramlice  adv.  dass. 

gramword  st.  n.  gehässiges  Wort 
(Rede). 

grandorleas,  grondorleas  adj.  feh- 
lerlos. 

gränian  sio.  ztw.  klagen,  murmeln, 
kläffen. 

gräp  st.  f.  die  greifende  Hand. 

gräpian  sw.  ztw.    ergreifen,    zu- 
greifen, angreifen. 
gegrapian  greifen. 

grfedig  s-  grsedig. 

gregg  adj.  grau. 

gremian,  gremman  sw.  ztw. 

gegremian  wild,  grimm  ma- 
chen, erzürnen. 

grene  adj.  grün. 

grenian  sw.  ztw.  grünen. 

grennian  sw.  ztw.  grinsen. 

gretan  s.  gräetan. 

gretan  sw.  ztw.     1.  grüßen,    be- 
grüßen ,      anreden ,      berufen. 
2.  herangehen,    nahen,  aufsu- 
chen, berühren,  ei?igehen. 
gegretan  dass, 

great  adj.  ungeheuer  groß,  groß- 
artig. 

greosan  st.  abl.  ztw.  VI. 

begröosan  vo7i  Schrecken  er- 
griffen werden  Sat.  52. 

greot  st.  m.  Gries,  Sand,  feine 
Erde,   Erde. 

grfeotan  st.  abl.  ztw.  VI.  weinen, 
klagen,  trauern. 


greothord  —  grandsceat 
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greothord  st.  n.  Erdschatz,  d.  i. 
menschlicher  Körper,  weil  er 
in  die  Erde  begraben  wird. 

grim  adf.  grimm,  zornig,  ivild, 
grausam,  hart,  scharf,  heftig, 
aufgeregt,  feindlich. 

grima,  grimma  sie.  m.  Maske, 
Larve,   Gespenst,  Helm. 

grimetan  grymetan,  -ian  sw.  ztw. 
einen  Ton  der  Wut  von  sich 
geben,  toben.,  knirschen,  brül- 
len, grunzen,  dröhnen. 

grimlic  adj.  grimm,  schrecklich. 

grimlice  adv.  grimmig,  hart,  grau- 
sam. 

grimhelm  st.  m.  (verhüllender) 
Helm. 

grimman  st.  abl.  ztw.l.  \.  schnau- 
fen, dröhneti,  tosen.  2.  in  hef- 
tiger Bewegung  sein,  eilig  vor- 
icärts  gehen,  eilen  B.  306. 

grimme  grymme  adv.  grimmig, 
grausam,  wild,  hart,  scharf 
herb. 

grimnes,  -nys  st.  f.  Wildheit,  Grau- 
samkeit. 

grin,  gryn  st.  f.  Fallstrick. 

grindan  st.  abl.  ztio.  I.  reiben,  an- 
schlagen, an  einander  schlagen ; 
mahlen,   zermalmen  in. 

begriüdan  1.  abreiben,  ab- 
scheuern.   2.  berauben. 

forqrmidinvermahlen,zermah- 
len,  zerstören,  aufreiben.  2.  m. 
dat.  einen  vernichten,  tödten? 
oder  einem  das  Sandwerk  le- 
gen B.  424. 

gegrindan  schleifen,  schärfen; 
part.  gegrunden  Ruin.  14? 

grindel  st.  m.  Reibet,  Riegel,  Kne- 
bel. 

gring  st.  f.?  Niederfallen, 

gringan  st.  abl.  ztio.  I.  fallen, 
sinken. 

gringwracu  st.  f.  Todesmarter. 


grtpan   st.    abl.    ztw.  V.   greifen, 
fassen,  packen. 

forgripan  1.  ergreifen,  er- 
fassen, angreifen.  2.  Hand  an- 
legen,  Gewalt  antun. 

gegripan  greifen.,  fassen,  er- 
greifen. 

widgripan  m.  dat.  einer  Sache 
entgegen  greifen,  sie  hemmen. 

gripe  st.  m.  Griff]  Angriff;  güd- 
billa  gripe  Schild  Wald.  2^^ 

gripu  st.  f.  Kessel,  Gefäß  (Leo) 
Sal.  46. 

gristbitung  st.  f.  Zahneklappen. 

grid  st.  n.  Friede. 

grom,  grondor  s.  gram,  grandor. 

grorn  st.  m.  f  Trauer,  ßetrübnijff. 

grorne  adv.  traurig,  elendiglich, 

grornhof  st.  n.  Trauerwohnung, 
Hölle. 

grornian  sw.  ztw.  trauern. 
begrornian  betrauern. 

grorntorn  st.  m.t  Trauer  f  Reim. 
66. 

growan  st.  red,  ztw.  wachsen, 
sprießen,  keimen,  grünen. 

forgröwan  in  der  Verbindung 
in  forgröwan  in  etwas  hinein- 
wachsen Reim.  46. 

grund  st.  m.  eig.  das  Zerriebene 
{von  grindan).  1.  Grund,  Bo- 
den, unterste  Fläche  oder  imter- 
ster  Teil  eines  Körpers  oder 
Raumes.  2.  Boden,  Erde,  Ebene, 
Gefilde,  Land.  3.  Abgrund; 
Hölle;  Meer,  Ocean. 

grundbedd  st,  n.  Boden. 

grundbüend  part.  u.  subst,  Erdbe- 
lüohner. 

grundfüs  adJ.  der  zum  Abgrund, 
d.  i.  zur  Unteriüelt  neigt, 

grundhirde,  -hyrde  st.  m.  f.  Hüter 
des  Meergrundes  B.  2136. 

grundleas  adj.  1.  grundlos,  sehr 
tief.    2.  heimatlos,  verbannt. 

grundsceatsf.  tn.  Erdschooß,  Erde. 
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gruudselc  —  yüdfruma 


(^ruudsele  at.  m.  Saal  auf  dem 
Grunde  des  Sees,  des  Meeres. 

cjrundwaeg  67.  ?«.  Grundmauer, 
Erde. 

grundwancj  st.  m.  Grundfläche, 
Grund  und  Boden. 

grundwela  sw.  m.  Grundbesitz. 

grundweall  st.  m.  Gru?idmauer, 
Grundwall. 

grundwyrgen  st.  f.  WölfiiL  des 
Moorgrundes  B.  1518. 

grjTn,  grymetan,  grymme,  gryn 
5.  grim,  grimetan,  grimme,  grin. 

gryu  st.  f.  Kummer. 

gryndan  sw.  ztw.  tief  oder  in 
der  Tiefe  sein?  Dan.  324. 

ägryndau   sich   zum  Grunde 
tvenden.,  herabsteigen. 

grynde  st.  n.  Abgrund. 

grynsmid  st.  m.  Urheber  von  Uebel, 
Schmerz,  Kummer. 

gryre  st.  m.  Graus,  Graueti,  Grau- 
sen, Schrecken;  was  grausig, 
schrecklich  ist. 

gryrebröga  sw.  m.  grausiger 
Schrecken. 

gryrefaest  adj.  schrecklich  fest, 
sehr  fest. 

gryrefäh  adj.  grauenvoll,  feindlich. 

gryregsest  st.  m.  Schrecken  brin- 
gender Fremdling,  Schreckens- 
gast. 

gryregeatwe  st.  f.  pl.  Müstung 
gegen  den  Graus  des  Kampfes, 
kriegerische  Rüstung. 

gryrehwil  st.  f.  Schreckenszeit. 

gryrelßod  st.  n.  Schreckens lied, 
grausiger  Gesang. 

grjTeliC  adj.  grausig,  grauenhaft. 

gryresid  st.  m.  grausiger  Weg, 
schreckenvolle  Fahrt. 

gudsed  s.  iudjed. 

guma  siv.  m.  Mensch,  Mann. 

gumcyn  st.  n.  Menschengeschlecht, 
Menschen;  Volk,  Nation. 


gumcyst  st.  f.  Mannesvorzüglich- 
keit ,  Mannestugend ,  Tapfer- 
keit, Frömmigkeit,  Freigebig- 
keit u.  s.  w. 

gumdrßam  st.  m.  fröhliches  Trei- 
ben der  Männer. 

gumdryhten  st.  m.  Herr  der  Män- 
ner 

gumföda  sw.  ?/i.  zu  Fuß  gehende 
Mäimcrschaar. 

gumfrea  sw.  m.  Herr  der  Män- 
ner,  König. 

gumman  st.  m.  Mensch,  Mann. 

gumrice  st.  n.  Menschenreich, 
Reich,  Erde. 

gumrinc  st.  m.  Mann. 

gumstöl  st.  m.  Männersitz,  Burg. 

gumjiegen  st.  m.  Mann. 

gumjjeod  st.  f.    Volk. 

güd  st.m.  Krieg,  Kampf,  Schlacht, 
Treffen. 

güdbeorn  st.  m.  Kampfesheld. 

güdbill  st.   n.  Kampfschwert. 

güdbord  st.  n.  Kampfschild. 

güdbyrne  sw.  f.  Kampfbrünne, 
Panzerhemd. 

giidcearu  st.  f.  Kummer  den  der 
Kampf  bringt. 

güdcraeft  st.  m.  Kampfkraft. 

güdcwen  st,  f.  Kampfkönigin. 

güdcymng  st.  m.  Kampfkönig, 
kriegerischer  König. 

güdcyst  st,  f.   Kampf schaarf 
Tapferkeit?  Exod.  343. 

güddead  st.  m.  Tod  im  Kampf. 

güdfana  sw.  m.  Kriegsfahne. 

güdflä  stv.  m.  Kampfpfeil. 

güdfloga  sw.  m.  fliegender  Käm- 
pfer, Drache. 

güdfrec  adj. schlachtenkühn,  kriegs- 
I  autig. 

güdfremmend  part.  u.  subst.  Käm- 
pfer, Krieger. 

güdfrea  sw.  m.  Kampfherr. 

güdfruma  sw,  m.  dass. 


güdfugol  —  aymau 
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güdfugol  st.  in.  Vogel  des  Kam- 
pfes, Adler. 

güdgeläca,  -gelceca  sw.  w.  Kampf- 
genosse,  Kämpfer. 

güdgemot  st.  n.  Kampf  begegnung , 
Schlacht. 

(jüdgetawa  st.  f.  pl.  Kampf rli- 
stung. 

güdge|)ingu  st.  n.  pl-  bevorstehen- 
der oder  zu  ertvartender  Kampf. 

güdgewsede  st.  71.  Kampfgewand. 

güdgeweorc  st.  n.  Kampfwerk, 
kriegerische  Tat. 

güdgewinn  st.  n.  Kampfarbeit, 
Schlacht. 

güdgeatwe  st.  f.  pl.  Kampfrü- 
stung.,  Waffen. 

güdhafoc  st.  m.  Habicht,  insofern 
er  den  Schlachten  nachzieht. 

güdhelm  st,  m.  Kampfhelm. 

güdhere  st.  in.  Kriegsheer. 

güdheard  adj.  kamj)f tüchtig. 

güdhorn  st.  n.  Kampf  hörn. 

güdhred  st.  n«.  Kampfruhm. 

güdhring  st.  m.  Geschrei,  Klage  f 
B.  1118. 

giidhwaet  adj.  schtiell,  heftig  im 
Kampfe. 

güdl^od  st.  71.  Ka/npßied. 

güdmaecga  sw.  m.  Krieger. 

güdmaga  sw.  m.  dass. 

güdmod  st.  71.  Kajnpfesmut,  krie- 
gerisches Gemüt. 

Qüdmyrce  st.  pl.  die  ka7npfgeübten 
Schwarzen,   Aethiopen. 

güdplega  sw.  m.  Ka>7ipfspiel, 
Ka7npf. 

güdrges  st.  771.  Ka77ipfstur7n,  A71- 
griff,  Kampf. 

güdreaf  st.  n.  Ka7npfkleid,  Waf- 
fen. 

gü-dreow  adj.  wild  im  Kampfe. 

güdrinc  st.  m.  Kampfheld,  Käm- 
pfer, ,  Krieger. 

güdröf  adj.  tatkräftig  oder  tüch- 
tig i7n  Ka77ipfe. 


güdscear    st.   7ti.    Kampfgemetzel., 

Niederlage. 
güdsceada sw.  m.  der  durch  Kai7xpf 

schädigt. 
güdsceorp   st.  n.  Kampf sch77iuck, 

Kampfkleid. 
güdscrüd  st.  n.  Kampfkleid. 
güdsele   st.  7n.  Ka7npfsaal,    d.  i. 

Saal  in  dein  Kampf  stattßndet. 
gudsearo  st.  n.  Ka77ipfrüstung. 
güdspell  st.  n.  Kriegsbotschaft. 
güdsweord  st.  n.  Kampfschwert. 
güd{3racu    st.  f.    Kampfandra7ig, 

kriegerische  Eiiergie. 
güdj)reat  st.  ??«,  Kampfschaar. 
güdwerig  adj.  durch  den  Kamjjf 

e7itkräftet,  müde. 
güdweard  st.  m.  Kampf  wart.,  Füh- 
rer. 
güdweorc  st.  n.  Kampfwerk. 
güdwiga    sw.  m.    Schlachtenkäm- 

pfer,  Krieger. 
güdwine     st.     m.    Kampffreu7id, 

Kampfge7iosse. 
güdwudu  6'^  m.  Kampfholz,  Speer. 
gyd,  gyddian  s.  gid,  giddian. 
gyden  st.  f.  Göttin. 
gyf,.gyfa,   gyfan,   gyfen,   gyfede, 

9yfl.   gyft,   gyfu   s.  gif,  gifa, 

gifan,  geofon  oder  gifen,  gifede, 

gifl,  gift,  gifu. 
gylan  sw.  ztw.  jubilie7'en,  johlen. 
gyld,  gyldan  s.  gild,  gildan. 
gylden  adj.  golden. 
gyllan,    gylp,    gylpan  s.   gellan, 

gilp,  gilpan. 
gylt,  gelt,  gielt   st.  m.   Vergehen, 

Schuld,  Sü7ide. 
gyltan,  giltan  siv.  ztw. 

ägyltan  fehleii,  verschulden. 
gyman,  geman,  giman,  gieman  sw. 

ztw.  wofür  Sorge  tragen,  sorgen., 

sich  um  etwas  kü7nmern,  beob- 

achte7i,  bewache?!. 

forgyman  außer  Acht  lassen, 

sich  7iicht  worum  kÜ7nmern. 
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gymcyn  —  häedre 


ofergymau  dass. 
gymcyn  s.  gimcyn. 
gymeleas  adj.  sorglos,  nachlässig, 

unvorsichtig. 
gymen,  gömen  st.  f.  Sorge. 
gyn  (gynn) ,   gynnan  s.  gin,  gin- 

nan. 
gyrd,  gierd  st.  f.  Gerte,  Rute. 
gyrdan  sie.  ztw.  gürten,  umgehen, 
umgürten. 

begyrdan  begürten,  umgürten. 
embegyrdan  dass. 
gegyrdan  dass. 
gyrdels  st.  m.  Gürtel,  Zone. 
gyrdwite   st.  n.    die   durch  Mosis 
Stab  verhängten  Strafen,  Pla- 
gen Aegyptens  Exod.  15. 
gyren  st.  f.  Schlinge. 


gyrn  st.  m.  n.  Trauer ,  Beirüb- 
niß,  Kummer,  Uebel,  Beun- 
ruhigung,  Unglück.,    Unbill. 

gyrnan  stv.  ztw.  begehren ,  ver- 
langen. 

gegyrnan  dass. 

gyrnstsef  st.  m.  Unbill,  Beunruhi- 
gung. 

gyrawracu  st.  f.  Rache  für  Kum- 
mer oder  Leid. 

gyrwan,  gysel,  gyst,  gystra,  gyt, 
gyta,-  gytan  s.  gerwan,  gisel, 
gsest,  geostra,  git,  gita,  gitan. 

gyte  st.  m.  Ausströmung. 

^ytesM  st.  m.  Freude,  durch  Wein 
erzeugt. 

gytsian  s.  gitsian. 


H 


habban    unr.  ztw.  prces.   ind.  sg. 

1.  haebbe,   hafa,   hafo,   hafu. 

2.  hsefst,  hafast,  hafest.  3.  ha- 
fad,  hsefed,  haefd ;  pl.  habbad, 
hsebbad;  conj.  sg.  haebbe;  pl. 
hsebben;  imp.  hafa,  habbad; 
prcBt.  haefde ;  part.  hsefed.  1.  ha- 
ben, inne  haben,  besitzen,  hal- 
ten, festhalten,  zusammenhalten, 
behaupten.  2.  Hilfsverb:  haben. 

behabban  1.  umgeben,  um- 
schließen. 2.  erfassen,  verstehen. 

forhabban  halten,  zusammen- 
halten, zurückhalten,  verhin- 
dern, vermeiden;  sich  halten, 
sich  zurückhalten,  sich  enthal- 
ten. 

gehabban  intr.  halten,  Stand 
halten. 

onhabban  sich  enthalten,  sich 
fernhalten. 

widhabban  m.  dat.  einem  ge- 


genüber aushalten ,    Stand  hal- 
ten,  Widerstand  leisten, 

widerhabban    übrig    bleiben, 
übrig  sein. 

häd  st.  m.  1.  Person.  2.  Geschlecht. 
3.  Alter,  Stand,  Rang,  Würde; 
bes.  vom  geistlichen  Stand  und 
geistlichen  Orden.  5.  Inbegriff 
von  Wesen  einer  Art,  Geschlecht, 
Familie,  Stamm.  6.  Chor;  on 
bade  im  Chor.  7.  Art,  Form, 
Gestalt  .^  Natur.  8.  Art  und 
Weise.  Wald.  2^'  wol  in  band 
zu  ändern. 

hador  s.  heador. 

hädor  adj.  heiter.,  klar,  lauter, 
glänzend. 

hädre  adv.  heiter. 

baebbad,  haebbe,  haebben,  haeb- 
bende,  h^dre  (adj.)  s.  habban 
u.  hebban,  hädor. 

haedre  adv.  eng,  ängstlich. 

h«dre  adv.  heiter,  klar,  hell,  un- 
getrübt, lauter. 


haef  —  h«den 
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haef,  heaf  st.  n.  Meer. 

hsefde,  haefed,  haefed,  hsefst,  hae- 
fen  s.  habban,  hebban. 

haeft  A-^  m.  1.  Gefangener.  2.  Skla- 
ve. 

haeft  st.  n.  Heft,   Handhabe. 

hseft  st.  m.  1.  Fessel.  2.  Haft, 
Gefangenschaft.  3.  Enge.^  Be- 
engung, Bedrängniß. 

hseftan,  heftan  sw.  ztw.  heften.^ 
fesseln. 

gehseftan  fesseln,  binden,  ge- 
fangen 7iehmen. 

haefteclomm  st.  m.  Fessel. 

hseftedöra  st.  m.  Knechtschaft. 

hsefteneod  st.  f.  das  Streben  zu 
fesseln  oder  zu  bedrängen. 

haeftling  st.  vi.  Gefangener  s.  hel- 
lehgel'tling, 

haeftm^ce  st.  m.  Schwert  mit  einem 
Heft. 

haeftnan,    -ian    sw.  ztw.    fangen, 
gefangen  nehmen. 
gehaeftnan  fesseln. 

haeftnöd,  -nyd  st.  f.  Haftnot,  Ge- 
fangenschaft, Drangsal. 

haefd  s.  habban. 

hsegan  sw.  ztw. 

gehsgan    bekämpfen,    beun- 
ruhigen. 

haegel,  haegl  st.  m.  Hagel  und 
Name  für  die  Rune  H. 

haegesteald  s.  hagusteald. 

haeglfaru  st.  f.  Hagelschauer. 

haeglscür  st.  m.  dass. 

haegsteald  s.  hagusteald. 

hsel  st.  n.  günstiges  Omen ,  Zei- 
chen von  günstiger  Vorbedeu- 
tung. 

häel  st. f.  Heil,  Gesundheit,  Glück. 

häel  adj.  heil,  ganz,  vollständig. 

hsela  s.  heia. 

häelan,  helan  sw.  ztiv.  heilen,  ge- 
sund macheyi. 
gehsielan  dass. 

haele  st.  m.  Mann. 


hiele  sw,  f.  Heil. 

hselend,  holend,  h«lynd  part.  u. 
subst.  Heiland. 

haeled,  heled  st  m.  Held,  Mann, 
Mensch. 

haeledhelm  st.  m.  Tarnkappe,  un- 
sichtbar machender  Helm  Gen. 
444. 

hselsman,  (höls-)  st.  m.  Zauberer  t 
B.  3056. 

h^lu,  hseilo,  hölo  st.  f.  Heil,  Hei- 
lung. 

hgelubearn  st.  n.  Kind  des  Heils, 
Christus. 

hseman  sw.  ztw.  beischlafen,  be- 
schlafen, Paeder astie  treiben. 

hsemed  st.  n.  Beischlaf. 

hgemedläc  st.  n.  dass. 

haen,  hen  st.  f.  Henne. 

hiendu  s.  hyndu. 

hser,  hör  st.  n.  Haar. 

haerfest  st.  m.  Ernte,  Erntezeit, 
.  Herbst. 

hsirlic  hserian  s.  herlic,  hörian. 

haern  st.  f.  See,  Meer,  Flut. 

haernflota  sw.  m.  Schiff. 

hies  st.  f.  Geheiß,  Befehl,  Auf- 
trag. 

h^st,  best  st.  f.  Hast,  Eifer,  Hef- 
tigkeit, Anstrengung,  Streit. 

hseste  adj,  hastig,  heftig,  gewalt- 
sam. 

hsestlice  adv.  dass. 

hsetan  sw.  ztw.  heizen, 

onhäßtan  heizen,  anheizen,  an- 
zünden, entflammen,  heiß  ma- 
chen. 

haetsan  sw.  ztw.  schlagen,  wer- 
fen? Rä.  45. 

hsette,  hjetsd  s.  hätan. 

hjettian  sw.  ztw.  skalpieren, 

hjetu,  hseto  st.  f.  Hitze,    Wärme. 

hjed  st.  f.  Haide,  Haidefeld, 
Wüste. 

hjeden  adj,  u.  subst,  heidnisch, 
Heide. 
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hsedencyning  --    handgift 


hsedencyning  st.  m.  König  der 
Heiden. 

hsedencynn  st.  n.  Heidengeschlecht, 
heidnisches  Geschlecht. 

hiedendöm  st.  m.  Heidentum. 

häedenfeoh  st.  n.  Heidenopfer. 

hÄdenyild,  -gield  st.  n.  heidnischer 
Götze,  heidyiische  Gottesvereh- 
rung. 

h^edenstyrc  st.  vi.  Heidenstier. 

hsedstapa  sw.  m.  Haidegänger. 

hsewen  adj.  himmel-,   azurblau. 

hafa  hafast,  hafad,  hafo,  hafu  s. 
habban. 

hafenian  siv.  ztw.  halten,  festhal- 
ten. 

hafoc,  hafola  s.  heafoc,  heafola. 

haga  sw.  m.  eingehegtes  Grund- 
stück, Gehöfte,  Hof,  kleines 
Langut,  Haus. 

hagal,  hagol  st.  m.  Hagel. 

hagolscür  st.  m.  Hagelschauer. 

hagu-,  hseg-,  hsegesteald  st.  m.  der 
i?i  eines  aiideren  Gehöfte  lebt, 
Hintersa.fi,  Lehnsmann,  Dienst- 
mann; Jüngling,  Hagestolz. 

hagostealdman  (h8egsteald)=hagu- 
steald  st.  m. 

hagusteald  st.  n.  Stand  eines  Un- 
verheirateten. 

häl  adj.  heil,  gesund,    unversehrt. 

haldan,  half  ä.  healdan,  healf. 

hälgian  sw.  ztio.  heiligen ,  heilig 
machen,  weihen. 

gehälgian  1.  weihen.   2.  hei- 
ligen, heilig  halten. 

hälig  adj.  heilig. 

Häligmond  st.  m.  Heiligmonat, 
September  Men.  164. 

hälignes  st. f.  1.  Heiligkeit.  2.  Hei- 
ligtum, das  Heilige. 

hälor  6'^  m.  ?  n.  ?  Heil. 

hals  s.  heals. 

hals,  heäls  st.  f.  Gesundheit,  Heil. 

hälsian,  heälsian  sw.  ztw.  ßehent- 

lich  bitteji,  anflehen,  beschwören. 


halsre  s.  healsre. 
halsuüg  st.  f.  Bitte,   Flehen. 
hälswurdung,  -weordung  st.  f.  Lob 
und    Preis    für     empfangenes 
Heil. 
hälwende  adj.  heilsam. 
ham,  hom  st.  m.  Gewand,  Kleid. 
häm  st.  VI.  Heim,    Wohnsitz;  adv. 

acc.  heim,  nach  Hause. 
hama,     homa    sw.    m.    Gewand, 

Kleid. 
hamelian    sw.    ztw.    verstümmeln, 
bes.  Knieflechsen    durschschnei- 
den. 
hämfaest  adj.  seßhaft,  ansäßig. 
hämlöas  adj.  heimatlos. 
hamor,  homer  st.  m.  Hammer. 
hämsittende    pari,     zu    Hause 

sitzend. 
hämweordung    st.  f.    Zierde    der 

Heimat,  des  Hauses. 
hana  sw.  m.  Hahn. 
hancred  (-cr«d)  st.  m.  Krähen  des 

Hahnes,  Hahnschrei. 
band,  hond  st.  f.  Hand. 
handbana    sw.    m.    der    mit    der 

Hand  tödtet. 
handgemot    st.   n.    Handgemenge, 

Trejjen. 

handgesceaft  st.  f.  Handgeschöpf, 

d.  i.  durch  die  Hand  geschaffen. 

haudgesella  sw.    m.   Handgeselle, 

d.  i.  Gefahrte    der    einem    zur 

Hand  geht. 

band-,  heandgestealla  sw.  m.  dass. 

handgeswing  st.  n.Handgeschwinge, 

Kampf 
handgeweald  st.  f.  n.  Gewalt  der 

Hände,  Gewalt. 
haüdgeweorc    st.    n.    der   Hände 

Werk   oder  Tat. 
handgewinn    st.    n.    Faustkampf, 

Mühe,  Mühsal. 
handgewriden  part-  mit  den  Hän- 
den gedreht  oder  geflochten. 
handgift  st.  f.  n.  Brautgabe. 


handhrine  —  hebban 
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handhrine   5^.  711.  Berührung   mit 

der  Hand. 
handlean  sl.  n.   Lohn   durch   die 

Hand. 
handlocen  part.  mit  den  Händen 

geknüpft  oder  in   einander  ge- 

handmsegen  st.  n.  Stärke  der  Hand. 

handplega  sw.  m.  Faustwettspiel, 
Kampf. 

handrses  st.  m.  Handstunn.,  Kampf. 

handi'öf  adj.  handkräftig,  kraft- 
berühmt. 

handscälu,  -scolu  st.  f.  Handge- 
folge, Suite. 

handscio  st.  m.  HandangriJ^\  d.  i. 
Angriff  mit  den  (bewaffneten) 
Händen  od.  Eigenname  B.  2076. 

handslyht  st.  f.  Handschlag,  d.  i. 
Schlag  mit  der  Hand. 

handspora    siv.    m.    Handsporn, 
Kralle. 

handJjGgen  st.  m.  der  einem  an 
die  Hand  geht,  Diener. 

handweorc  st.  n.  der  Hände  Wei^k 
oder  Tat. 

handwundor  st.  n.  Handwunder, 
wunderbare  Handarbeit. 

handwyrm  st.  m.  Handwurm, 
Krätzmilbe. 

hangen  s.  hon. 

hangelle   sw.  f.  Pendel. 

hangian,  hongian  sw.  ztw.  hangen. 

här,  heär  adj.  grau. 

här  s.  hser. 

hard  s.  heard. 

has  adj.  heiser. 

hasu,  heasu  adj.  grau,  graubraun., 
rotbraun. 

hasufäg  adj.  graufarbig. 

hasupäd  adj.  graugefiedert. 

haswigfedere  adj.  dass. 

hat  adj.  1.  heiß,  brennend,  glü- 
hend, ßammend.  2.  angelegen, 
teuer. 

hat  st.  n.  Hitze. 


häta  sw.  m.  Gebieter,  Außorderer ; 

nur  in  Compositis. 
hätan  st.  red.  ztw.  prcBt.  höht,  höt 

1.  heißen.,    befehlen,  anweisen. 

2.  geloben  Jul.  53.    3. 'nennen, 
rufen,  benennen. 

behäten  verheißen,  verspre- 
chen, androhen. 

forhätan  verachten,  hassen ; 
SIC.  part.  forhätena  Erzfeind. 

gehätan  1.  geloben,  verheißen, 
versprechen.  2.  befehlen,  heißen; 
herbeirufen.    3.  nennen. 

onhätan  geloben,  versprechen. 

hätan  sw.  ztw.  heißen,  gerufen 
oder  genannt  worden. 

häte  adv.  heiß,  brennend,  glühend. 

hätheort  adj.  heißherzig.,  hitzig, 
jähzornig. 

hätheortnes  st.  f.  Jähzorn,  Wut, 
Eifer. 

häthige  st.  m.  hitziger  Sinn,   Wut. 

hätian  sw.  ztw.  hassen,  befeinden. 

hätwende  adj.  heiß,   brennend. 

häwe  adj.  von  Ansehen,  von  Ge- 
sicht; nur  in  Compositis. 

he  m.,  heo/.,  hit  «.  ^ron.  jsers.  er, 
sie,  es;  in  den  obliquen  Casus 
auch  reflexiv :  sing.  nom.  m.  he ; 
/.  heo,  hio,  hie,  hi;  n.  hit, 
hyt.  gen.  m.  bis,  hys ;  /.  hire, 
hyre,  hiere ;  n.  bis.  dat.  m.  bim, 
hym ;  /.  hire,  hyre ;  n.  bim. 
acc.  m.  hiue,  hyne,  hiene;  /. 
hi,  hy,  hie,  heo;  n.  hit,  hyt. 
pl.  nom.  m.  hi,  by,  hie,  heo, 
hio,  big;  /.  hi,  hy,  hie,  heo; 
n.  hio.  gen.  m.f.  n.  byra,  beora, 
biora,  hiera.  dat.  m.  f.  n.  bim, 
hym,  beom,  hiom.  acc.  m.  hi, 
big,  hie,  heo,  big ;  /.  hie,  big ; 
n.  hie,  heo,  hy,  big. 

hebban,  haebban  st.  abl.  ztw.  IV. 
heben,  erheben,  errichten.,  em- 
porrichten, aufziehen. 


96  hßdan  —  heim 

ähebban  dass.  heldor  5^.  n.  Höllentor. 

inhebban  entheben,  wegheben,  helend,  heled  s.  hiielend,  haeled. 

onhebban  errichten,  erheben,  helfireu  st.  f.  Höllenfrevel. 

h^dan    sw.    ztw.    hüten;    sich  be-  helfüs  adj.  zur  Hölle   neigend, 

mächtigen;  s.  auch  hydan.  helge|)wing  st.  n.  Höllenzwang. 

gehedan  sich  einer  Sache  be-  helheodo  st.  f.  Höllengewölbe, 

mächtigen,  erwerben.  helian  sw.  ztw. 
hefe,  hefed  s.  hebban.  be-,  bihelian  verbergen,    be- 

hefgan  s.  hefigan.  graben. 

hefig   adj.    schwer.^    beschwerlich,  hell,  hell-  helle  s.  hei  u.  hei-, 

lästig.  hellebealu  5^,  n.  Höllenübel. 

hefig  adv.    dass.  hellebryne  st.  m.  Höllenbrand. 

hefigian,    hefgan   sw.  ztw.  1.  be-  helleceafl  5^  m.  Höllenrachen, 
lästigen,  bedrängen.   2.  schwer,         Höllenschlund, 

niedergedrückt,  geschwächt  wer-  helleclam  st.  m.  Höllenfessel, 

den.  hellecynn,  -cinn  st.  n.  Höllenvolk. 

afihe&o,'3Mbeschweren,bedrän-  helledeofol  st.  m.  n.  Höllenteufel, 

gen,  niederdrücken,  beunruhigen,  helledor  st.  n.  Höllentor. 

hefignes,   hefiness  st.  f.  Schwere,  helleduru  st.  f.  dass. 

Bürde.  helleflör  st.  m.  Höllenflur. 

hefon,  heftan  5.  heofon,  hseftan.  hellefyr  st.   n.  Höllenfeuer. 

heg  s.  big.  hellegäst,  -gjest  st.  m.  Höllengeist. 

b^gan  sw.  ztw.  hellegrund  st.  m.  Höllengrund. 

gehegan  hegen,  pflegen,  üben,  hellegiyre  (hylle-)  st.  m.  Hölle?i- 
tun,  bewirken,  vollführen,  aus-        graus. 

führen.  hellehaeft  st.  m.  Gefangener  oder 
hegan  sw.  ztw.  erheben,  verherr-         Diener  der  Hölle. 

liehen?  Dan.  207.  hellehsefta  sw.  m.  dass. 

hegdig  s.  hygdig.  hellehseftling  st.  m.  Gefangener  od. 
beh,  hebt,  höht,    hebd,  hehdu  s.         Diener  der  Hölle,   Teufel. 

heah,  hyht,  hätan,  heabdn,  helleheaf  st.  m.  Höllengeheul. 

hei,  hell,  helle,  hyll  st.  f.  Hölle,  hellehinca    sw,   m.   Höllenhinker, 
höla,  h«la  sw.  m.  Ferse.  Teufel. 

helan  st.  abl.  ztw.  11.  verhehlest,  hellehüs  st.  n.  Höllenhaus, 

verheimlichen.  hellenid  st.  m.  Höllenqual. 

be-,    bihelan  verbergen.  hellescealc  st.  m.  Höllenknecht. 

forhelan  verheimlichen,   ver-  hellesceada   sw.   m.  Höllenfeind, 
bergen.  Teufel. 

helan  s.  h«lan.  hellesead     st.     m.    Höllenpfuhl, 
hellbend  st.  m.  f.  Fessel  der  Hölle.        Hölle. 
hellcraeft    st.    m.  höllische  Kraft,    hellej)egen  5^.  m.   Teufel. 

Macht.  heUewite  st.  m.  Höllenqual. 

helcwalu  st.  f.  Höllenqual.  heim   st.   m.    1.   Schutz.,   Schirm, 

held  s    byld.  schützende  Hülle.    2.  Helm.  3. 

heldan  (=healdan?)  vgl.  hyldan.        Krone,    Diadem.      4.   Schutz, 

beheldan  aufmerken.  Schützer,     Beschirmer     (Gott, 

Christus  und  weltl.  Schirmherr). 


helman  —  herepäd 
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helman  siv.  ztw.  vergl.  hylman. 
behelman  überdecken. 
oferhelman  überdecken,  über- 
schatten. 
helmberend  part.  u.  subst.  Helm- 
träger, Krieger. 
helmian  sw.  ztw.  überziehen. 

bihelmian  überdecken. 
helo  st.  f.    Umhüllung,    Rüstung 

B.  2723.  (Leo), 
ht'lo  s.  hjelo. 
help  St.  f.  Hilfe. 
helpan  st.  abl.  ztw.  I.  helfen. 

ähelpan  dass. 
helpe  sw.  f.  Hilfe. 
helpend  part.  u.  subst.  Helfer. 
helrüna  sw.  m.  höllischer  Unhold. 
hfels-  .«f.  häelsman. 
helsceada    sw.    m.     Höllenfeind, 

Teufel. 
heltrsef  st.   n.  Teufelstempel  An. 

1693. 
heltrega  sw.  m.  Höllenqual. 
helwaran    sw.    m.   pl.    Höllenbe- 
wohner. 
helwaru    st.    f,    Höllenbewohner- 
schaft. 
hen,  hönan  s.  hsen,  hynan. 
hendan  sw.  ztw. 

gehendan  fassen,  halten. 
beng  s.  hon. 
hengest  st.  m.  Hengst. 
hentan  sw.  ztw.  etwas  eifrig  ver- 
folgen,   um    es   wieder   zu  er- 
langen,  nach  etwas  forschen. 
gehentan  erjagen,  ergreifen. 
hend,  hßndu  s.  hyud,  hyndu. 
liör  adv.   1.  hier    (oft=-auf  die- 
ser   Erde.,    auf   dieser     Welt). 
2.  hieher.     3.  in  diesem  Jahre. 
hör  s.  hier. 

hßr  adj.  hehr,  erhaben. 
hera    sw.    m.    Höriger,    Gefolgs- 
mann, Dienstviann. 
heran  s.  herian  u.  hyran. 
härbuend  part.  u.  subst.  hier  (auf 


dieser  Erde)  wohnend,  Erdbe- 
ivohner. 
herc}Tne  st.  m.  Hieherkunft. 
herd  s.  heord. 
herdan     härten,    hart     machen; 

vergl.  hyrdan. 
herde  s.  hirde. 
here  st.  m.  Heer,   Menge,  Schaar, 

Kriegsvolk. 
höre,  hsere  st.  f.   Würde. 
hereblöad  adj.  heerblöde,  feig. 
herebroga  sie.  m.  Heerschrecken, 

Kriegsschrecken. 
herebyme    sw.   f.    Heertrompete, 

Posaune. 
herebyme    sw.    f.    Heerbrünne, 

Panzer. 
herecambol,  -combol  st.  n.  Heer-, 

Feldzeichen. 
herecirm  st.  m.  Heergeschrei. 
herecist,    -cyst   st.  f.    Heeresab- 
teilung. 
herefeda  sw.  m.  Schaar  zu  Fuß. 
herefeld  st.  m.  Schlachtfeld,  Feld. 
hereflyma  sw.  m.   der  Heerflüch- 
tige. 
herefolc  st.  n.  Heervolk. 
herefugol   st.  m.    der  dem  Heere 
folgende   Vogel:    Adler,   Geier, 
Rabe. 
heregeatu  st.  f.  Kriegsrüstung. 
heregrima    sw.    m.     Heermaske, 

Helm  und  Visier. 
herehlöd  st.  f.  Schaar,  Haufe. 
herehüd  st.  f.  Kriegsbeute. 
hereläf  st.  f.  Rest   eines  Heeres. 
heremaecg  st.  m.  Krieger. 
heremaegen    st.    n.   Heeresmacht, 

Volksmenge,   Versammlung. 
heremedel  st.  n.  Volksversammlung. 
herenes,  -nis,  -nys  st.  f.  Lob. 
herenet  st.  n.  Heernetz,   Brünne. 
herenid    st.    m.    Heerftindschaft, 

Kampf. 
herepäd  st.  f.  Heerkleid,  Brünne, 
Panzerhemd. 

7 
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herepad  —  höafau 


1 


herepad  st.  m.  Ileerweg,   Kriegs- 
pfad. 

hererseswa  sw.  vi.  Krieger. 

herereaf  6-^  n.  Heerbeute. 

hererinc  st.  m.  Krieg synann. 

heresceaft     st.     vi.     Ileerschaft, 
Scliuft  des  Kampf  Speer  es. 

heresceorp  st.  n.  Heerschmuck. 

heresid  st.  vi.  Heerfahrt. 

heresped  st.  f.  Kriegsglück. 

herestriel   st.    vi.  Heerpfeil,    Ge- 
•  schoß. 

herestrset  st.  f.  Heerstraße. 

heresweg  st.  m.  Lärm  der  Mann- 
schaften. 

heresyrce  sw.f.  Heerhevid,  Brünne. 

heretema,  -tyma  sie.  m.  Heerfüh- 
rer, König,  Kaiser. 

hereteam  st.  vi.  1.  Heerbeute.    2. 
Heereszug ,     Verheerungszug  ? 
An.  1553. 

heretoga  sw.  m.  Herzog,  Führer. 

herejjreat  st.  vi.  Heerschaar. 

hevevi&dst.  f. Heei^gewand,  Brünne. 

herew£epen  st.  n.  Kriegswaffe. 

herewsesma   sw.   m,   wilde  Heer- 
kraft B.  677. 

herewseda    sw.    vi.    kriegerischer 
Waidviann. 

hereweorc    st.    n.    Kriegswerk, 
Kampf 

herewic  st.  ?i.  Heerlager. 

herewisa  siv.  vi.  Heerführer. 

herewöp  5^.  tn.  Heerjammer. 

herewosa  sw.  vi.  Heerführer. 

herewulf  st.  m   Heerwulf,  kriege- 
rischer Feind,  Krieger. 

herga,  hergas  s.  here  u.  hearg. 

herge,    hergea,    hergeas,   hergum 
s.  here. 

hergian  sw.  ztw.  verheeren,    ver- 
wüsten. 

herhcard  s.  heargeard. 

herian,    herigean    sw.    ztw.   ver- 
höhnen, verachten. 


herian,  hergan,  hergian,  hserian, 
heran  siv.  ztw.  lohen,  preisen, 
verherrlichen;  mit  Bezug  auf 
Gott  anbeten;  vergl.  hyran. 
ühhv'iQXi  auspreisen?  Hy,  3'". 
geheriau  loben,  preisen,  ver- 
herrlichen. 

herige,  heriges,  herigum,  herig- 
weard  s.  here  u.  hearg,  hearg- 
weard. 

herlic,  (haer-)  adj.   löblich. 

herm,  herra  s.  hearm,  hearra. 

herstan  s.  hyrstan. 

herwan,  hyrwan,  hirwan  sw.  ztw. 
vernachlässigen,    verschmähen, 
verachten,  lästern. 
gehyrwan  dass. 

hest,  het  s.  häest,  hätan. 

hetan  sw.  ztw. 

andhetan  gesteheyi, 

hete  st.  VI.  Haß,  Feindschaft, 
Anfeindung. 

hetegrim  adj.  haßgynmmig,   wild. 

hetelic  adj,  haßvoll. 

hetend  s.  hettend. 

hetenid  st.  vi.  haßvolle  Feind- 
schaft,  Feindseligkeiten. 

heteröf  adj.  haßtüchtig,  sehr  haß- 
voll. 

heterün  st.  f.  Rune  welche  Haß  er- 
zeugt Rä.  34^. 

hetespr^c    st.  f.  gehäßige  Rede. 

hetesweng  st.  m.feindlicher  Schlag, 
Züchtigung. 

hete[janc  st.  m.  Haßgedanke. 

hete|jOncol  adj.  feindselig  gesinnt. 

hellen  adj.  voll  Haß,  feindselig. 

hettend,  hetend  part.  u.  s'ubst. 
der  jem.  haßt,  Feind. 

hea  (^  heo,  hie)  nom.  pl.  v.  he. 

hea,  heaburg  s.   heah,  heahburg. 

headün  5.  heah  u.   dun. 

heador  s.  heador. 

hcaf  st.  VI.  Geheul,    Wehklageii. 

heafan  st.  red.  ztw.  heulen,  weh- 
klagen; beklagen. 


heafaeder  —  heahlufe 
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lieafsoder  s.  hßabfseder. 

lieafdian  sw.  ztw. 

beheafdian  enthaupten. 

heafo  s.  lisef. 

heafoc,  hafoc,  hafuc  st.  m.  Habicht. 

heafod,    heafud  st.  m.  n.  Haupt. 

heafodbeorg  st.  f.  Hauptberge, 
Schutz  des  Haujytes. 

heafodbeorht  adj.  am  Haupte 
glänzend. 

heafodgerim  st,  n.  Kopfzahl. 

beafodgim  st.  m.  Edelstein  des 
Hauptes,  Auge. 

beafodgold  st.  n.  Diadem,  Krone. 

heafodlöas  adj.  des  Hauptes  be- 
raubt. 

hea.iodiüiea,st.m.Hauptverwandte7^, 
naher  Blutsverwandter. 

heafodmaga  sw.  m.  dass. 

beafodswima  sw.  vi.  Kopfschwin- 
del,  Betrunkenheit. 

heafodsyn,  -sien  st.  n.  Gesicht  des 
Hauptes,   Augen. 

heafodweard  st.  m.  Hauptivart, 
oberster    Wächter  oder  Herr. 

heafodweard  st.  f.  Wache  bei  dem 
Haupte  des  Todten ,  Todten- 
icache. 

heafodwisa  sw.  m.  Hauptführer, 
oberster  Lenker. 

beafodwöd  st.  f.  Stimme  des 
Hauptes. 

heafodwylm  st.  m.  Thronen. 

beafola,  hafola,  -ela,  -ala  sw.  m. 
Kopf,  Haupt. 

heah,  bea,  heb  adj.  1.  hoch.,  räum- 
lich hoch  der  Ausdehnung  nach, 
auch  hoch  oben  befindlich.  2. 
hoch,  hoch  erhaben,  hervorra- 
gend, ausgezeichnet,  erlaucht, 
bedeutend,  gewichtig.  3.  hoch- 
mütig, stolz. 

beab,  hea  adv.   hoch. 

beahbeorg  st.  m.  hoher  Berg. 

beabbliss  st.  f.  Frohlocke?i,  Aus- 
gelassenheit. 


böabboda  sw.  m.  Erzengel. 

beab-,  beaburg  st.  f.  Hochburg., 
Herrscherburg,  Metropole. 

beabcäsere  st.  m.  oberster  Kaiser. 

beahdif  {pl.  cleofu)  st.  n.  hoher 
Felsen. 

böabcraeft  st.   m.  erhabene  Kunst. 

bcabcyning  st.  m.  Hochkönig,  hoch- 
angesehener König,  mächtigster 
der  Könige. 

beab-,   bebengel  st.  m.  Erzengel. 

beab-,  böa-,  hebfaeder  st.  m.  Erz- 
vater, Patriarch. 

beabfsest  adj.  unwandelbar,  un- 
veränderlich. 

beabflod  st.  m.  Hochflut. 

beabfrea  sw.  m.  höchster,  erhaben- 
ster Herr. 

beabfyr  st.  n.  Hochfeuer. 

beabg^st  st.  m.  heiliger  Geist. 

beabgesceaft  st.  f.  Hochgeschöpf. 

höabgesceap  st.  n.  vorn  Höchsten 
bestimmtes  Geschick,   Geschick. 

böabgeströon  st.  n.  vorzügliche 
Kleinode,  sehr  kostbarer  Schatz. 

böahgetimbrad  part.  adj.  erhaben 
gebaut. 

beabgetimbru  st.  n.  pl.  Hochge- 
bäude. 

beahgejtring  st.  n.  hochgehender 
Wogen  Andrang. 

beabgeweorc  st.  n.  erhabenes,  aus- 
gezeichnetes  Werk. 

heahgealdor  st.  n.  Zauberspruch. 

beabgnornung  st.  f.  großes  Seif- 
zen,    Wehklagen. 

beabgod  st.  vi.  höchster  Gott. 

beabheort  adj.  hohen  Herzens, 
i<tolz. 

beabblid,  -bleod,  -bliod  st.  n. 
Hoch-,    erhabene  Klippe. 

höabland  st.  n.  Hochland.^  Gebirgs- 
gegend. 

böablic  s.  hea-lic 

beablufe  sw.  f.  vorzügliche  Liebe. 
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heahmse(jen  st.  n.  hohe  Macht, 
Kraft,   Ttige?id. 

heahmibt  st.  f.  erhabene  Macht. 

hßahmöd  adj.  1.  hochgemut,  hohen 
U7id  freudigen  Mutes.  2.  hoch- 
mütig, übermütig . 

luahuama  sw.  m.  erhabener  Name. 

lieah-,  höanes,  -nis,  heannes  st. 
f.  Höhe,   Erhabenheit. 

heahraeced  5^  n.  hohes  Haus. 

heahrodor  st.  m.  erhabener  Himmel. 

höahste  5^  /.  hohe  See. 

höahsÄl  st.  f.  günstige  Gelegen- 
heit., Glück. 

höah-,  höhseid  st.  n.  Hochsitz, 
Thron. 

h§ahsele  st.  m.  Hochsaal,  Herr- 
schersaal. 

heahsetl  st.  n.  Hochsitz,   Thron. 

heahstede  st.  m.  Hochstätte,  Herr- 
scherstätte. 

höahstefn  adj.  rtiit  hohem  Vorder- 
teil. 

höahsteap  adj.  sehr  hoch,  steil. 

heahstrengdu  st.  f.  Tapferkeit, 
Stärke. 

heahtimber  st.  n.  Hochgebäude. 

böabtröow  st.  f.  großes  od.  hei- 
liges Bündniß. 

beab-,  heh|)e(ieii  st.  m.  Engel. 

h6ah{jegnung  st.  f.  ausgezeichneter 
Die7ist. 

h6ah}jearf  st.  f.  großes  Bedürfniß, 
Notiüendigkeit. 

heahpröa  sw.  m.  großer  Schrecken., 
Betrübniß. 

beahjjrym  st.  m.  Hochherrlichkeit. 

heahprymnes  st.  f.  dass. 

lieahdu,  hehdu,  hehd,  hlehdo  st. 
f.  Höhe,  Spitze,  Gipfel. 

beahjjungen  part.  adj.  vornehm, 
edel. 

beahweorc  st.  n.  hohes,  erhabenes 
Werk. 

heal,   heall  st.  f.  Halle. 


healaern  st.  n.  Hallengebäude,  Hal- 
lenhaus, Burg. 

healdan,  baldan  st.  red.  ztic  1. 
halten,  fest  halten,  auf  recht  hal- 
ten;  in  Gewahrsam  halten.  2. 
in  seiner  Gewalt  haben.,  inne- 
haben, besitzen,  bewohnen.  3. 
bewachen,  beschirmen,  bewahren, 
verteidigen;  beobachten,  erfüllen, 
leisten,  halten,  woran  fest  halten., 
erlialten,  wahren.,  bewahren,  be- 
haupten, behalten;  feiern,  be- 
gehen; pflegen.  4.  regieren, 
lenken.  5.  einem  etwas  hinhal- 
ten, darreichen,  gewähren.  6. 
aushalten. 

anhealdan  bewahren,  halten, 
leisten. 

be-,  bihealdan  \.  halten,  inne- 
haben, bewohyien.  2.  aufrecht 
halten,  bewahren,  schützen,  ach- 
tel, warten,  pflegen.  3.  sehen, 
betrachten,  beobachten,  an- 
schauen. 

forhealdan  schlecht  oder  in 
Unehren  halten,  hintansetzen, 
verachten.,  von  einein  abfallen. 
gehealdan  1.  mit  den  Hän- 
den halteyi,  fest  halten.  2.  hal- 
ten, erhalten,  bewahren,  behüten. 
3.  besitzen,  inne  haben.  4.  halten, 
beobachten.,  wobei  beharren,  5. 
mit  prädic.  Zusätzen  halten,  er- 
halten. 6.  refl.  sich  woran,  wozu 
halten;  sich  hüten. 

ymbhealdan  umfassen,  von 
allen  Seiteyi  halten. 

healdend  part.  u.  subst.  Halter, 
Herr,    Wächter,  Bewohner. 

healf,  half  adj.  halb. 

healf  st.  f.  1.  Hälfte,  Teil.  2. 
Seite. 

healfcwic  adj.  halblebend,  halbtod. 

healfweard  st.  m.  Genosse  an  der 
Herrschaft   oder   dem  Besitze. 


healgamen  —  hearm 
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healyamen  st.  m.  Ilallenfreude, 
gesellige  Lust  in  der  Halle. 

healic  adj-  1.  hoch.  2.  ausge- 
zeichyiet,  erhaben.  3.  hochfah- 
rend, hochtrabend,  übermütig. 

healice  adv.  hoch,    ausgezeichnet. 

heall,  heall-  *■.  heal,  heal-. 

healm  st.  m.  Halm,    Stroh. 

healreced  st.  ?i.  Hallengebäude., 
Halle. 

heals,  hals  st.  m.  1.  Hals.  2. 
Vorderteil  des  Schiffes. 

heäls  s.  hals. 

healsbeag  st.  m.  Halsring. 

healsfjßSt  adj.  halsstarrig,  ob- 
stinat. 

healstjebedda  sw.  f.  Bettgenossin 
welche  den  Eheherrn  umhalst, 
liebe  traute  Bettgenossin. 

heälsian  5.  hälsian. 

healsittende  part.  in  der  Halle 
sitzend. 

healsmaeged  st.  f.  Jungfrau  deren 
Hals  der  Mann  umfaßt,  Heiß- 
geliebte. 

healsrefeder,  (halsre-)  st.  f.  Hals- 
feder. 

healswrida  sw.  m.  Halskette. 

healt  adj.  hinkend. 

healpegen  st.  m.  Hallendegen,  d.  i. 
Held  der  in  der  Halle  weilt. 

healwudu  st.  m.  das  Gebälk  und 
Getäfel  der  Halle. 

hean  sw.  ztw.  erhöhen.^  verherr- 
lichen. 

hean  adj.  gedrückt,  niedrig,  ver- 
worfen.,  verachtet,  elend.,  arm. 

heandgestealla  s.  handgestealla. 

heane  adv.  niedrig,   schimpflich. 

heanes,  -nis  s.  heahnis. 

heanllc  adj,  schmachvoll. 

höanlice  adv.  auf  schmachvolle, 
schimpfliche,  elende   Weise. 

heanmöd  adj.  niedergeschlagenen 
Gemütes,  traurig. 

höanne,  heannes  s.  heah  u.  hean, 
heahnis. 


höanspMig  adj.  der  nur  geringes 
Glück  hat,  armselig. 

heap  s.  haep. 

heap  st.  m.  n.  (Sat.  87)  Haufe, 
Menge,  Schaar.,  Heer;  Vereini- 
gung,   Versammlung. 

he&r,  heara  fgen.  pl.J  s.  här,  heah. 

heard  adj.  l.  hart,  von  physischer 
Härte.  2.  kühn,  tapfer,  kriegs- 
tüchtig, stark.  3.  hart,  verhär- 
tet ;  hartherzig,  unbarmherzig. 
4.  hart,  streng,  grausam,  rauh, 
heftig.,  furchtbar ;  schwer  zu  er- 
tragen. 

heardcwide  st.  m.  Schmährede. 

hearde  adv.  1.  hart,  streng,  hef- 
tig.  2.  hart,  eng,  fest.   3.  sehr. 

heardecg  adj.  mit  harter  Schneide. 

heardfyrde  adj.  schwer  fortzube- 
wegen, schwer  zu  tragen. 

heardhycgende  adj.  von  tapferer 
Gesinnung. 

hearding  st.  m.  Held. 

heardlic  adj.  hart,  streng,  heftig, 
grausam,  schwer. 

heardlice  adj.  hart.,  streng,  heftig., 
sehr. 

heardmöd    adj.    tapferen  Sinnes. 

heardr^d  adj.  festen  Entschlusses, 
standhaft. 

beards^lig  adj.  unglücklich. 

hearg,  hearh,  herg,  herig  st.  m. 
1.  Hain.  2.  Götterhairi,  heidni- 
sches Heiligtum. 

hearh-,  herheard  st.  m.  Hain- 
wohnung. 

hearhtraef  st.  n.  Götzentempel. 

hearh-,  herigweard  st.  m.  Tempel- 
ivächter. 

hearm,  herm  st.  ?«.  1-  Harm, 
Kummer.  2.  Schaden,  Verlust, 
Unglück,  Elend.,  Uebel.  3. 
kränkende,    verletzende  Reden. 

hearm,  herm  adj.  harmbereitend, 
verletzend,  bitter,  böswillig. 
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hearmcwalu  —  bßawan 


hearmcwalu  st.  f.  harmvolle  Qual. 

hearin-,liermc\vcdendj9orf.w.  auÄ5i. 
Verleumder. 

hearmcwide,  -cwyde  st.  m.  ver- 
letzende Rede ,  Verleumdung, 
Lästerung,    Verwünschung. 

liearmedwit    st.    n.    kränkender 
IIoh7i. 

liearmlöod  st.  n.  Trauergesang, 
Wehklage. 

hearmloca  sw.m.  Trauerverschluß, 
Kerker. 

hearmplega  sw.  m.  schmerzliches 
Wettspiel,  Streit. 

hearmscearu  st.  f.  was  zur  Qual 
oder  Pein  auferlegt  wird. 

hearmsceada,  -scada  sw.  m.  Kum- 
mer oder  Schaden  bringender 
Feind. 

hearmslege  st.  in.  harmvolle,  bittere 
Schläge. 

liearmstsef  st.  m.  Ursache  des 
Schmerzes,  Schaden,  Bedräng- 
niß,  Betrübniß. 

liearmtän    st.  m.  Schmer zensrute. 

liearpe  sw.  f.  Harfe,  Gither. 

hearpere  st.  m.  Harfier. 

liearra,  herra,  hierra,  heorra  sw. 
m.  Herr. 

hearsum  s.  hyrsum. 

heador,  heador,  hador  st.  n.  Ort, 
der  etwas  aufnimmt,  bewahrt, 
Behälter,  Niederlage  etc. 

headorian  sw.  ztw. 

geheadorian  einschließen.,  ein- 
sperren, einengen,  einschränken. 

headu,  heado  st.  f.  Kampf ;  nur 
in   Compositis. 

höadu  (=  höahdu  ?)  st.  f.  hohes 
Meer,  Hochflut. 

lieadubyrne  sw.  f.  Kampfbrünne. 

headudeor  adj.  tapfer  im  Kampf. 

lieadufremmende  part.  kampf- 
ühend. 


headufyr  st.  n.  Kampffeuer,  Flam- 
inenatem. 

headugeoncj  adJ.  Jung  und  kriege- 
risch. 

headuglem   st.    m.   Kampfwunde, 
Wunde. 

headuljrim  adj.  kampfgrimm. 

headuhelm  st.  m.  Kampfhelm. 

headuläc  st.  n.  Kampf  spiel,  Kampf. 

h^3iä\l\iäend  part.  u.  subst.  Meer- 
gänger, Seefahrer,   Schiffer. 

headulind     st.    f.    Kampf  linde, 
Schild  aus  Lindenholz. 

headumsere  adj.  kampfberühmt, 

headurses  st.  m.  Kampfstarm,  An- 
griff im  Kampf. 

headuröaf  st.  n.  Kampfgewand., 
Brünne. 

beadurinc  st.  m.  Kampfheld,  Krie- 
ger. 

headuröf  adj.  tüchtig  im  Kampfe. 

beadusceard  adj.  kämpf  schartig, 
im  Kampfe  zerhauen. 

beaduseoc,  -sioc  adj.  kämpf  siech, 
verwundet. 

böadusigel  st.  m.  Meer  sonne  Rä. 

beadusteap  adj.  kampfhoch,  im 
Kampfe  h  er  vorragend. 

beaduswät  st.  m.  Kampfblut. 

headuswentj  st.  m.  Kampf  schlag, 
Schwerthieb. 

beadutorbt  adj.  kampfhell,  im 
Kampfe  helltönend. 

beaduwäed  st.  f.  Kampf gewand, 
Panzer. 

beaduwselm,  -webn,  -wylm  st.  m. 
feindliche,  zerstör  endeFlammen- 
ivoge. 

beaduwerig  adj.  kämpf  müde. 

beaduweorc  st.  n.  Kampfwerk, 
Kampf. 

b6awan  st.  red.  ztw.  hauen. 
ähöawan  abhauen. 
be-,  bibäawan  abhauen,  durch 
Hauen  berauben. 


hSo  —  heolstor 
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forheawan  verhauen,  zerhauen, 
niederhauen. 
geheawan  hauen. 

heo  s.  he  u.  hiw. 

heodseg  adv.  instr.  heute. 

heof  st.    m.f    Klage,     Wehklage, 
Trauer. 

heofan,    hiofan  sw.  ztw.  trauern, 
ivehklagen,    heulen. 

heofod  ?  =  heafod  ?  Gn.  Ex.  68. 

heofon,   hiofon,   liefon,   -un,    -en 
st.  m.  Himmel. 

lieofon,  heofun  st.  f.   Wehklagen, 
Heulen. 

heofonbeacen    st.    n.  Himmelszei- 
chen, Zeichen  am  Himmel. 

heofonbeorht  adj.  mit  himmlischem 
Glänze  i-ersehen. 

heofonbyme  sw.  f.  Himmelstrom- 
pete. 

heofoncandel,  -condel  st.  f.  Him- 
melslicht. 

heofoncol     st.    n.    Himmelskohle, 
Himmelsglut. 

heofoncund  adj.  vom  Himmel  stam- 
mend, himmlisch. 

heofoncyning  st.  m.  Himmelsk'Ö7iig . 

heofondöma  sw.  m.  Himmelsrichter. 

heofondreara  st.  m.  Himmelsfreu- 
den. 

heofondugud    st.     f.     himmlische 
Heerschaar. 

heofonengel  st.  m.  Engel,  insofern 
er  im  Himmel  iveilt. 

heofonfugolas    st.    m.   pl.     Vögel 
unter  dem  Himmel,    Vögel. 

heofonhalig  adj.  heilig  und  himm- 
lisch. 

heofonhäm    st.    m.    Himmelswoh- 
nung. 

hcofonhöah  adj.  hoch  gen  Himmel 
ragend. 

heofonhläf  st.  m.  Himmelsbrod. 

heofonhrof   st.    m.    Hinwielsdach., 
Himmel. 


heofonhwealf  %st.  f.  Himmelsge- 
ivölbe. 

heofoaleoht  5^.  n.  Himmelslicht. 

heofonlSoma  sw.  m.  Himmelsglanz, 
Sonne. 

heofonlic  adj.  himmlisch. 

heofonmsegen  st.  n.  himmlische 
Macht,  teils  von  Gott,  teils  von 
seinen  Heerschaaren  gebraucht. 

heofonrice  5/.  n.  Himmelreich. 

heofonsteorra  sio.  m.  Himmels- 
stern. 

heofonstol  st.   m.  Himmelsthron. 

heofontimber  st.  n.  Himmelsge- 
bmide,   Himmel. 

heofontorht  adj.  mit  himmlischem 
Glänze  versehen. 

heofontungol  st.  n.  Himmelsge- 
stirn. 

heofon[3reat  st.  m.  himmlisches 
Heer. 

heofonlirym  st.  m.  himmlischer 
Rahm,   himmlische  Majestät. 

heofonwaru  st.  f  Bewohnerschc(fl 
des  Himmels. 

heofonweard  st.  m.  Himmelswart, 
Gott. 

heofonwolcen  st.  71.  Himmelswolke. 

heofonwoma  sw.  m.  Ertönen  des 
Himmels. 

heofonwuldor  st.  n.  himmlischer 
Ruhm. 

heof-,  heowsid  st.  n.  beklagens- 
wertes Geschick,  beklagenswerte 
Lage. 

heofun,  heofuu  s.  heofon,  hiofan. 

heolfor  5^.  n.  Blut,  geronnenes 
Blut,  Blutjauche. 

heolfrig  adj.  blutig. 

heolodcyn  st.  n.  Bewohner  der 
Untertcelt. 

heolodhelm  st.  m.  unsichtbar 
machender  Helm  Wal-  45. 

heolstor  adj.  finster. 

heolstor   st.    n.    Hülle,    Versteck, 
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heolstorcöia  —  lieowian 


Schlupfwinkel ,     finster  ni.  ß, 
Dunkelheit. 
heolötorcOfa  sw.  vi.  verhülltes  La- 
ger,  Grab. 
beolstorhof  st.   n.  finstere    Woh- 
nung. 
heolstorloca  sw.  m.  Kerker,   Ge- 

fängniß. 
heolstorsceadu  st.  m.  Finstemiß. 
heolstorscuwa  sw.  m,  dass. 
heona,  hiona  ado.  von  hinnen. 
heouaa,  hionan,  -on,  -un  adv.  von 
hier,  von  hinnen,  von  Jetzt  ab. 
heonane,  -one  adv.  von  hier,  von 

hinnen. 
heonansid   st.    m,    Weggang    von 

hier,    Tod. 
heouanweard  adj.  im  Begriff  voti 

dannen  zu  eilen. 
heopian  sw.  ztw. 

beheopian  ÄeraMSe?iGeii.2644. 
heor  st.  m.  f.   Türangel. 
heordan  sw.  ztw. 

äheordan  aus  der  Gefangen- 
schaft befreien?  B.  2930. 
heord,  herd,   hyrd  st.  f.  1.  Hut, 
Obhut.  2.  Herde,  Acker-,  Zug- 
vieh. 3.  Familie. 
heorde  s.  hirde. 

heore,    hiore,    h^re,  hire  adj.  1. 
angenehm,    geheuer.     2.  sanft, 
artig,  willfährig.  3.  rein,  lauter., 
fleckenlos. 
heoro  s.  heoro. 
heorot,  heort  st.  m.  Hirsch. 
heorra  s.  hearra. 
heort    adj.    verständig,     bieder? 

Ps.   11Ö-. 
heorte,  hiorte  sw.  f.  Herz. 
heortlufe  sw.  f.  Herzliebe,    herz- 
liche Liebe. 
heord  st.  m.  Heerd. 
heordgeneat  st.  m.  Heerdgenosse, 

Hausgenosse. 
heordweorud,  -werod  st.  n.  Heerd- 


genossenschaft ,      Hausgesinde, 
Dienerschaft. 
heoru,  heoro,  hioro  st.  m.  Schwert. 
heorubläc  adj.  von  Schwerthieben 

bleich. 
heorucumbol  st.  «.  Feldzeichen. 
heorudolg    st.    n.    Schwertwunde, 

tö  dl  lieh  e    Wunde . 
heorudreor  st.  m.  Schwertblut. 
beorudreorig  adj.  blutig. 
beorudreorig  adj.  zum  Tode  trau- 
rig. 
beorudryac    st.  m.  Schwerttrunk , 
Blutstrom  den  das  Schwert  aus 
der    Wunde  zieht. 
heorufsedm    st.  m.  Schwertumar- 
mung, todbringende  Umarmung. 
heorugifre   adj.    begierig    Verder- 
ben zu  bringen. 
heorugrÄdig  adj.   blutgierig. 
heorugrim      adj.      schwertgrimm, 

kampfgrimm,  sehr  grimmig. 
heoruböciht  adj.  mit  schivertschar- 
fen ,  einschneidenden  Wider- 
haken verseheil. 
beoruscearp  adj.  schneidend  scharf. 
heorusceorp  st.  n.  Kriegsschmuck. 
beoruserce  sw.  f.  Kampfbrünne. 
beorusweng  st.  m.  Schwertschlag. 
beoruswealwe  sw.f.  Raubschwalbe, 

Falke. 
beorawsepen    st.    n.   verwundende 

Waffe. 
beoruweallende  part.  tödtlich  wal- 
lend. 
beoruwearb     st.    m.    blutgieriger 

Wolf. 
beoruword  st.  n.  verletzendes  Wort. 
beoruwulf  6-i.  ?n.  Schwertwolf,  Krie- 
ger. 
beod   st.  f.   gewölbter    Teil    der 
Halle,    wo    sich   der   Hochsitz 
befindet. 
beow  A\  biw. 
beowau  s.  beofan. 
heowian  s.  biwiaü. 


höowsid  —  hildfruma 
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heowsid  s.  heofsid. 

hl,  hie,  hicyeaii,  hidaii  s.  he,  hyc- 
yau,  hydau. 

hider,  hider,  hyder  adv.  hieher. 

hidercyme    st.    m.    Hierherkunft, 
Ankunft. 

hig  s.  he. 

hig,  heg,  hio  st.  n.  Heu. 

hige  s.  hyge. 

higian  sw.  ztw.   aufmerken,   stre- 
ben, ivohin  eilen. 

oferhigian    über    etwas    hin- 
ausstreben, übertreten. 

higora  sw.  m.  Heher,  Eichelheher. 

hiht,  hihtan,  hild  s.  hyht,  hyhtan, 
hyld. 

hild  st.  f.  Kampf,  Schlacht. 

hildbedd  st.  n.  Kampfbett. 

hüdebill  st.  n.  Kampfschwert. 

hildebord  st.  n.  Kampfschild. 

hildecalla   sw.   m.    Schlachtruf  er, 
Rufer  zur  Schlacht. 

hildecordor   st.  n.  Kampfschaar. 

hildecyst  st.  f.   Vorzüglichkeit  im 
Kampfe,  Kampftugend. 

hildedeoful  st.  n.  Dämon. 

hildedöor  adj.  kampfkühn,  tapfer 
im  Kampfe. 

hildefreca,  s.  hildfreca. 

hildefröfor  st.  f.  Kampftrost. 

hildegsest,    -giest  st.  m.    Kampf- 
gast,  Feind. 

hildegesa  sw.  m.  Kampf  schrecken. 

hildegcatwe    st.  f.  pl.   Kampfrü- 
stung, Kampfschmuck. 

hildegicel    st.    m.    Kampfzapfen, 
zapfenf'örmig  geronnenes  Blut. 

hildegräp  stf.  Kampfgriff,  Kampf- 
faust. 

hildehlsem,  -hlem  st.  m.  Kampf- 
getöse. 

hildeleoma     sw.    m.     Kampflicht, 

Kampfesglanz. 
hildeleod  st.  «.  Kriegslied. 
hildemsecg  st.  m.  Mann  des  Kam- 
pfes, Krieger. 


hikiemece  st.   m.  Kampfschwert. 

hildensedre  st.  f.  Schlachtnatter, 
Geschoß,  Pfeil,  Lanze. 

hildepil  st.  m.  Kampfgeschoß. 

hilderics  st.  m.  Kampfsturm. 

hilderand  st.  m.  Kampfschild. 

hilderinc  st.  m.  Kampfheld,  Krie- 
ger. 

hildessed  adj.  kampfsatt,  kampf- 
müde. 

hildesceorp  st.  n.  Kampf  schmuck, 
Brünne. 

hildescür  st.  m.  Kampfschauer. 

hildesegese  sio.  f.  Kampfsense, 
Schwert. 

hildeserce  sw.  f.  Kampfhemd, 
Panzer. 

hildesetl  st.  n.  Schlachtsessel,  Sat- 
tel. 

hildespell  6-^.  n.  Schlachtkunde. 

hildestrengo  st.  f.  Kampfkraft. 

hildeswät  st.  m.  Kampfschwei.ß, 
Flammenatem  des  Drachen  B. 
2558. 

hildesweg  st.  m.  Kampflärm,  -ge- 
töse. 

hildetorht  adj.  mit  Kriegsglanz 
versehen. 

hildetusc,  -tux  st.  m.  Kampfzahn, 
Hauzahn,  Fangzahn. 

hildejDremma  siv.  m.  Krieger. 

hildejjrym  st.  m.  Kampfkraft. 

hilde[)ryd  st.  f.  dass. 

hildewÄpen  st.  n.  Kampfwaffe. 

hildewisa  sw.  m.  Kriegsführer, 
Feldherr. 

hildewöma  sw.  m.  Kampflärm, 
Kampf  schrecken. 

hildewi'iBsn  st.  f.  Kriegsfessel. 

hüdewulf  st.  m.  Schlachtenwolf, 
Kampfheld,   Krieger. 

hild-,  hildefreca  sw.  m.  dass. 

hildfrom  adj.  kampfstark,  tüchtig 
in  der  Schlacht. 

hildfruma  sw.  m.  Kampferster, 
Kampffürst. 
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hildlaet  —  hljefdige 


hildlaet  adj.  im  Kampfe  träge, 
feig. 

hildstapa  sw.  )/i.  Kampfgänger, 
Krieger. 

hcldjjracu  st.  f.  Kampfsturm,  An- 
griff. 

hl-,  hygedrybt  st.  f.  Hausgenos- 
senschaft. 

hilt  St.  m.  n.  Heft,  Griff  des 
Schicertes,  Hilze. 

hiltecumbor  s«.  n.  Banner  mit  Griff 
B.  1022. 

hilted  part.  adj.  mit  einem  Heft  oder 
Griff  versehen. 

hina  s.  hiwan 

bind  6-^  /.  Hinde. 

hindan  adv.  hinten,  im  Rücken. 

hintern weard  adj.  der  hintere. 

hindema  sw.  adj.  der  letzte. 

hinder  adv.  hinter,  hinten  hin,  in 
den  entferntesten  Teil. 

hinderhoc  st.  m.  böser  Streich. 

hiuderling  nur  in  der  Formel  on 
hinderling  rückwärts. 

hinderjjöostru  st.  n.  pl.  der  hin- 
tere Teil  der  Höllenfinsterniß, 
daher  der  dunkelste. 

hinderweard  adj.  hinterwärtlich^ 
tückisch. 

hiude^YeaI•d  adj.  hintoi. 

hine  adv.  hin,  von  dannen, 

hine  s.  he. 

hinfüs  adj.  beeilt  zum  Weggehen, 
todesbereit. 

hingang  st.  m.  Abgang,  Fortgang., 
Hi?iga)ig,    Tod. 

hingran  s.  hyngran. 

hin-,  hinnsid  st.  in.  Hinweg,  Hin- 
gang,  Tod. 

hinsidgrjTe    st.    m.    Hingangs- 
schrecken^   Todesschrecken. 

hiran  s.  hyran. 

hirde,  hierde,  heorde,  hiorde,  hyrde 
st.  m.  Hüter,  Erhalter.,  Bewah- 
rer, Herr  eines  Dinges. 

hire  s.  h^. 


hire  s.  heore. 

hi-,  hyred  st.  m.  Haus,  Familie, 
Versammlung . 

hiredman  st.  m.  Gefolgsma^in. 

hirwan  s.  herwan. 

his,  hit  s.  he. 

hitsian  sw.  ztw.  erhitzt,  warm, 
hei.ß  seiri. 

hidan,  hider  s.  h^dan,  hider. 

hiw,  heow,  heo  st.  n.  Erscheiriung, 
Gestalt,  Aussehen,  Farbe. 

hiwan  sw.  m.  pl.  die  zur  Familie 
gehörigen  Leute,  Hausgeiiossen- 
schaft. 

hiw-,  hiowbeorht  adj.  von  strah- 
lender Schönheit  oder  Gestalt. 

hivvcüd  adj.  der  Favxilie  bekannt 
und  befreundet. 

hiwe  adj.  von  vollendeter  Gestalt, 
schÖ7i. 

biwian,  beowian  sw.  ztw. 

gebiwian  bilden,  formen. 

hie,  biedan,  biebdu,  biene,  hieudo, 
hieran,  hierde,  hierra,  hiedan 
s.  h6 ,  hydan ,  beabdu ,  he, 
bynd,  hyran,  hh'de,  hearra, 
hydan. 

hio,  biofon,  biold,  hiom,  hiona, 
bionan ,  hiorde ,  blore ,  hioro, 
biorte,  hiow  s,  he  und  big,  beo- 
fou,  bealdan,  he ,  beona ,  beo- 
nan,  hirde,  bfeore,  beoru,  beerte, 
biwbeorbt. 

bladau  st.  abl.  ztw.  IV.  1.  ladefi, 
zusammentragen ,    aufhäufen, 
übereinander  schichten-  2.  laden, 
aufladen,  hiiieinladen.    3.  bela- 
den- 4.  schöpfen. 

äbladan  ausschöpfen,  heraus- 
führen. 

gebladan  1.  laden,  aufhäu- 
fen. 2.  beladeii,  belasten,  be- 
frachten. 

tobladan  zerstören. 

blseder  st.  f.  Leiter. 

hlsefdige  sw.  f.  Herrin. 


hlEeman  —  hleotan 
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hliemau  siv.  7)1. 

bihl^mau  betonen,  mit  Lärm 
trej/'en. 

hl^enau  sw.  ztw.    leluien. 

ähl^nan  sich  auflehnen. 
biblÄnan  belehnen. 

hlaest  st.  n.  Ladung ;  holmes  hlsest 
Fische. 

hlsestan  sw.  ztw. 

gehlaestan  beladen ,    belasten. 

hljevv,  hläw  st.  m.  1.  Hügel,  bes. 
Grabhügel.  2.  Grabkammer, 
Höhle. 

hläf  st.  in.  Laib,  Brod. 

hläfyebrece  st.  n.  Brodbissen. 

hläfmsesse  sw.  m.  Brodmesse,  Ka- 
ienden des  August. 

hlaford,  -urd  st.  in.  Herr. 

hläfordleas  adj.  herrenlos. 

hlauc  adj.   dünn,   schlank,   mager. 

hläw  s.  blÄw. 

hlegau  s.  biigan. 

hlehhan,  hlihban,  hlihan,  blyhhan 
st.  abl.  ztw.  IV.  lachen,  sich 
freuen. 

ählehhan  1.  auslachen,  bela- 
chen. 2.  auflachen,  Jauchzen,  sich 
freuen. 

bihlehhan  etwas  belachen, 
sich  über  etwas  freuen. 

hlem  st.  m.  Lärm;  nur  in  Com- 
positis. 

hlemman  sw.  ztw.  tönen  inachen; 
hlemman  togsedre  aneinander 
schlage  71. 

bihlemman  dass. 

hleuce,  bleuca  sw.  f.  m.  Kette, 
Briüine. 

hleahtor  st.  m.  1.  Lärm,  Getöse. 
2.  Lachen,  ausgelasse7ies  La- 
chen. 3.  Gelächter,  Hohnge- 
lächter.   4.  Jubel.    5.   Freude. 

hleahtorsmid  st.  m.  einer  der  Ge- 
lächter erregt. 

ihleapan  o>f.  red.  ztw.  Iaufe7i,  sprin- 
gen. 


ähleapan  aufspringen ,  her- 
vorspri7ige7i,  Jaicchze/i. 

gebleapau  m.  acc.  erlaufen, 
erspringen,  wohin  laufen  oder 
spri/igen. 

hleo,  bleow  st.  m.  1,  Schir7}i,  Ob- 
dach, Decke.  2.  Schutz.  3.  Be- 
schützer, Schirmherr. 

hleobord  st.  n.  schützendes  Brett, 
Hüllbrett  (Bücherdeckel)  Rä. 
27''. 

bleoburg  st.  f.  Obdach  gewäh7'ende 
Burg. 

bleodryhten  st.  m.  Schirmheer. 

bleofsest  adj.    schirm-.,    schutzfest. 

hleoleas  adj.  1.  obdachlos.  2.  kein 
Obdach  gewährend.,  dachlos. 

hleomslg  st.  ?n.  Verwandter  der 
zu  rechtlichem  Schutz  verpflich- 
tet ist. 

hlöon,  hleowan  sw.  ztw.  1.  er- 
icärmen.  2.  wa7in,  heiß  wer- 
den. 

hleonad  st.  m.  Sicherheits platz, 
Wohnu7ig,  Lager. 

bleonian,  hlinian  siv.  ztw.  sich  an- 
lehneii,  sich  niederlehnen,  sich 
lehnen,   überhäiigen. 

hleor  st.  n.    Wange,    Gesicht. 

bleorbere  sw.  f.  was  auf  dem  Ge- 
sicht gelragen  wird,  Heinivisier  ? 
B.  304. 

hleorbolster  st.  m.  Wange7ipolster, 
Kopfkissen. 

hleordropa  sw.  m.  Ti^opfen  der 
über  die   Wange  läuft,   Thräne. 

heorsceamu  st.  f.  Scham  die 
durch  die  Wangeii  kund  wird, 
Röte. 

hleortorht  adj,  glänzende,  schöne 
Wa7ige7i  habend. 

bleosceorp  st.  n.  schutzve7'leihen- 
der  Schmuck. 

hleotan  st.  abl.  ztw.  VI.  1.  loseii, 
das  Los  werf  671.  2.  erlosen,  er- 
langen. 


108  hleod  —  hlynian 

gehlcotau  erlosen,  erlangen,  hlimmau,  hlymman  st.  abl.  ztw.  I. 
hleod,  hleowd  st.  f.  Obdach.^  Hülle.  tönen.,  erdröhnen,  brausen,  to- 
hleodian  5.  lidian.  sen. 

hleodor  st.  n.    1.  Gehör,   Hören,  hlimme  sw.  f.  Strom. 

2.  Laut,  Ton,  Getöji.  3.  Stimme,  hlin  *.  hlyn. 

Rede,  Geschrei.,  Gesang.  4.  Ora-  hlin  Name  eines  Baumes  Rä.  569. 

kel,    0J'e7ibarung .  hlin  Lehn-. 

hleodorc\vide,-cwyde5/. //i.  1.  J?e(ie,  hllnbed  st.  n.  Lehnbett,    Ruhebett. 

Ausspruch.      2.    Erzählung.    3.  hlinc  st.  m.  Hügel. 

Prophezeihung ,     Orakelspruch,  hlindui'u  st.  f.  die  angelehnte^  ver- 

Verkü?idigung.  schlossene   Tür. 

hlöodorstede  st.  m.  Orakel,  Weis-  hlinian,  hlingan  5.  hleonian. 

sagungs statte.  hlinraeced  st.  n.  das  verschlossene 

hlOodrian  sw.  ztw.    1.  intr.  spre-       Haus.,  Kerker. 

chen,  feierlich  reden.  2.  m.  acc.  hlinscüa,  -scawa   sw.  m.  Dunkel- 
sagen. 3.  intr.  ertÖ7ien,  er  schal-       heit   eines    verschlossenen  Rau- 
len. '  mes. 
hleodu  pl.  V.  hlid.                          hlinsian,  hlisa,  hlistan  s.  hlynsian, 
hleow,    hlöow,    hleowan    s.   hleo,      hly-sa,  hlystan. 

hlöwan,  hlöon.  hliosa  5.  hK'sa. 

hleowfedre    st.  f.  pl.    schutzver-  hlid  st.  n.  Bergabhang,  Klippe. 

leihendes  Gefieder.  hlosnian  sw.  ztw.  lauschen. 

hlöowlora  sw.  m.  der  den  Schutz  hlöd  st.  f.  Schaar,    Zug,    Haufe, 

verloren   hat.  Menge,    Volk. 

hleowstol  st.  m.  sicherer  Sitz,  Asyl,  hlodo^ecrod  st.  71. Schaare7igedrä?ige. 
hleowd  s.  hläod.  hlöwan  st.  red.   ztw.  brüllen,    laut 

hlid  st.  n.   Deckel,  Schluß,   Türe,       blasen. 

Tor.  hlüd  adj.  laut. 

hlidan  st.  abl.  ztw.  V.   1.  decken,  hlüde  adv.  dass. 

bedecken.      2.    hervorschießen,  hlutor,    hluttor  adj.  lauter,    rein, 

hervorkommen.  klar,   hell. 

behlidan  bedecken,   zuschlies-  hlutre,  hluttre  adv.  hell,  klar. 

sen,  hluttran  sw.  ztw.  läutern. 

onhlidan  1.  entschließen,  er-  ähluttrian  dass. 

öffnen,  öffnen.  2.  aufgehen.         Hlyda  sw.  m.  Klangsmonat,  März, 
tohlidan  sich  öffnen.,  sich,  aif-       von  den  Aequinoctialstürmen  so 

schließen,  zerhauen,  brechen.  genannt. 

hlitian  sw.  ztw.  emporragen.,   her-  hlydan    sie.    ztw.    anstimmen, 

vorragen.  schreien,  lärmen. 

oferhlifian  überragen.  hlv^au,  hlyhhan,  hlymman  *.  hli- 

hligan  st.  abl.  ztiv.  V.  rufen.,  an-       gan,  hlehhan,  blimman. 

rufen;  loben.  lilyn^    hlin,    hlynn     st.    m.     Ton, 

be-,  bihligan  beschreien,  ver-       Klang,  Getöne.,  Lärm,  Geräusch. 

imglimpfen  Gn.  Ex.  65.  hlynian  sw.  ztw.  tönen,  rauschen, 

hlihhan  s.  hlehhan.  brausen. 

hlim  st.  f.  Strom, 
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h\yüiia,nsiv.ztw.  tönen,  ertö)ie}i^drö/i-  onhniyan    sich    7ieigen,     sich 

nen,  brausen,   schreien,  lärmen.       beugen. 
hlynsian,  hlinsian  sw.  ztw.  dass.  miAQv\\vA(3,^nsich  neigen,  unter 

hlyp  st.  m.  Sprung,  Lauf.  etwas  hinabsteigen. 

Iilysa,    hliosa,    hltsa  sw-    tu.    was  hnipian  sw.  ztw.  sich  neigen. 

man  hört:   1.   Jb/j.  2.  Gerücht,  hnitan    st.    abl.    ztw.   V.    stoßen, 

Ruf.  hauen,  an  einander  prallen. 

hlyst  st.  f.    1.    Gehör,  Hören.    2.  hnossian  sw.  ztw.  stoßen. 

Lauschen    mit   gespannter  Auf-  hnyssan  sw.  ztw. 

merksamkeit.  gehnyssan  erschrecke7i. 

h\ysta,ri,  hlistan  siü.  ztw.  hÖ7'en,  anhö-  ho  s.  höh. 

ren,  hinhören,  zuhöre7i,  lausche7i.  hoc  st.  m.  Hake7i,  A7igel,  Schlinge, 
gehlystan  dass.  Falle. 

hlyt  st.  m.  Los.  böciht   adj.  mit    Widerhaken  ver- 

hlytm  st.  m.  dass.  sehen. 

hlydan  sw.  ztw.  höf  5.  hebban. 

behlydan  berauben.  hof    st.    n.    umschlossener    Raum, 

hnscan  sw.  ztw.  tödten.  Hof,  Gehöfte,  Herre7ihof,   Woh- 

(jehn^can   stoßen,    a7ireibe7i,       7iung,  Haus. 

anschlagen,  zerreiben.  höf  st.  m,  Huf. 

husegan,   hnögan  sw.  ztw.  beugen,  höfian  sw.  ztw. 

bezwinge7i.  be-,  bihöfian  bedürfe7i. 

gehn^gan  7ieigen,    demütige7i,  hogde  s.  hycgan. 

zu  Falle  bri7ige7i.,  7iiederstrecken.  hogian  sw.  ztw.  denken. 
hniegan  =  (näegan)    sw.  ztw.   an-  hogede,  hogode,  hogade  s.  hycgan. 

gehe7i,   a7ireden  B.  1320.  höh,    hö    6^    7n.    Ferse;    on    höh 

Imaesc,   hnesc  adj.  weich,  zart.  rückwärts,  zurück. 

hnäg,    hnäh  adj.     1.  niedrig,  ge-  hohsman  sw.  ztw. 

ri7ig ,    elend.      2.  vo7i  7iied7'iger  oxihohsmdin  schelten, verschmä- 

Gesinnung.  Ae?j,  verhöhnen  B.  1944. 

hnappung  st.  f.  Schhwuner .  hol  st.  n.  Höhle. 

hnätan    st.   red.    ztw.    a7ischlage7i,  hol  st.  n.  cdber7ie  Rede. 

schlage7i.  hold  adj.  hold.   1.  vom  //err/t  ge- 

hnecca  sw.  m.  Nacken.  gen    sei7ie    U/itergebenen :    ivol- 

hnegan,  hnesc  s.  hn^egau,  hnaesc.       ivollend,  gnädig,   gut.    2.  vom 
hneapan   st.  red.  ztw.  Untergebenengegen  sei7iennerrn: 

ähneapan  abbreche7i.  hold  U7id  gewä7Hig,  ergeben,  an- 

hnßaw  adj.  geizig,  karg.  hänglich.      3.     überhaupt    hold, 

hnöawlice  adv.  dass.  freundlich,   befreu7idet,  zugetan. 

hnigan  st.  abl.  ztw.  V.    1.  7ieige7i,       5.  a7ige7ieh7n,  lieb. 

sich  neige7i.  2.  sich  gege7i  einen  holde  adv.   wolwollend,  ergebe7i. 

ver7ieige7i  (bei  Gruß,    Bitte  u.  holdellce  adv.  ergebe7i. 

s.  w.J.    2.  hinab  steig  eil,  fallen,     holdlice  adv.  wolwollend,  gefällig, 
gehnigan  sich  neigen,  demütig       g7iädig,   eingeben. 

sei/i. 
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holen,    holegn    st.  m.   Stechpalme.       Gehebnniß  tmd endlich  alles  was 
hulinye ,    hOluuye    adi\   vergebens,        sich  angesammelt  hat,  Fidle. 

ohne  Grund.  hordaern  st.  n.  Schatzhaus,  Schatz- 

holm st.  m.  eigentlich  abgerundete       räum. 

IlUhe.  \. die  hochgeltenden  Meeres-  hov({\)\vc\\    st.    /.   Hortburg,    Burg 

wogen-     2.  holie  See,  Meerflut,       in  der  sicJi  der  (königliche)  Schatz 

Meer,     Wasser.     3.    Helm    des       befindet. 

Schiffes  cnn  Steuerruder  A.n.Z'dQ.  hordcöfa     sw.    m.     Gedankensitz, 
holmsern  st.  n.  Meerhaus.,  Schiff.         Brust,  Herz. 
holmclif  st.  n.  Meerklippe,  felsiges  hordfset   st.    n.  Gefä.j3   das    einen 

Ufer,    Vorgebirge.  Schatz  enthält. 

holmig  adj.  stürmisch  wie  auf  dem  hordgestreon    st.  n.  Schcdzkleinod, 

Meere?  neblig  Exod.  118.  kostbarer    Schatz    oder    aifge- 

liolmmaegeu  st.  n.  Kraft  oder  Fülle       häufter  Schatz. 

der   Wogen.  hordcjeat    st.  n.   Tür   zur  Schatz- 

holnij3racu   st.  f.    ungestüme    See,       kammer. 

Wogenandrang.   Meersturm.  hordloca    sio.  m.  Schcdzverschluß, 

holmweg  st.  m.  Meerstraße.  Gedankenverschluß. 

holmweall  st.  vi.   Wogenwall.  hoYdm3d(^enst.n.  Fülle  an  Schätzen, 

holmweard  st.  rn.  Meerwart.  Reichtümer. 

holniwudu  st-  VI.  Bergholz,  Kreuz,  hordmäddum  st.  m.  Schatzkleinod. 
holniAYylm   st.    vi.  das   Woge7i  der  hordwela   sw.   m.    Schatzreichtum, 

Meerflut.  Fülle  an  Schätzen. 

holt  st.  n.   1.  Wald,  Gehölz,  Hcnn.  hordweard  st.  m.  Hortivart,  Hüter 

2.  Holz.  des  Schatzes. 

holtwudu   st.    m.     1.    Waldgehölz,  hordweordung  st-  f.  Gabe.,  Schen- 

Wcdd.  2.  Holz.  ku7ig  aus  dem  Schatze. 

hölunge ,    hom ,    homa ,    homer  s.  hordwyn  st.  f.  Schatzwonne,  kost- 

hölinge,  ham,  hama,  hamer.  barer,  lieblicher  Schatz, 

hon  st.  red.  ztw.  hängen,  aif hängen,  hörn    st.    n.    Hom     1.    am    Tiere, 
ohönhängen,  auf  hängen,  kreu-       2.  Blasinstrument.  3.  Zinne- 

zigen.  hornboga  sw.  m.  Hornbogen. 

be-,  bihön  behängen.  hornbora  sw.  m.  Hornträger,  Hor- 

gehon  dass.  nist. 

bond,  hongian  s.  band,  hangian.    hornfisc   st.  m.  Hornfisch,   Horn- 
höp  st.  n.  Einbiegung-,  Bucht,  Meer.       hecht. 
hopgehnäst  st.  n.  Meerreibung,   Be-  horngestreon    st.   n.    Gesammtheit 

Spülung-  der  Zinnen  eines  Hauses. 

hopian  sw-  ztio.  hoffen.  horngeap  adj.  reich  an  Zinnen. 

höpig     adj.     ringförmige     Wellen  homreced  st.  n.  Hornhaus,  mit  Zin- 

schlagen,  strudelnd  Ps.  68".  nen  versehenes  Gebäude, 

hord  st.  71.  m.  der  verwahrte  Schatz.,  hornssel  st.  n.  dass. 

Hort;  für  die  in  der  Brust  ver-  hornscip  st.  n.  geschnäbeltes  Schiß. 

schlossenen  Geda7iken,    den  im  horusele    st.   m.    Saal,    Haus   mit 

Körper   wohneiiden   Geist,    das       Zinne7i  versehen. 

hors  st.  n.  Roß,  Pferd. 
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horsc  adj.   1.  schnell,  rasch.  2.  von  hranmere  st.  vt.   Wallßschmeer. 

raschen  Gedanken,  gewandt,  ver-  hranräd    st.   f.     Wallßschstraße, 

schlagen,  klug.  Meer. 

horsclice   adv.  rasch,  verschlagen,  hrade,  hraede,  hrede  adv.    rasch, 
horu  st.  VI.  Schmutz,  unreiner  Spei-       sclinell,   sogleich.,  bald. 

chel,  Auswurf.  hrader  s.  hreder. 

hos  st.  f.  Schaar.  hräw  s.  hrä. 

hosp  st.  m.  Schmährede,  Stichelei.,  Iiräwericj  adj.  leibmüde,   lebenssatt. 

Beschimpfung,  Schimpf,   Laste-  hräwic  (hrea-)  st.  fi.    Walstatt. 

rung.  hred  s.  hraed. 

hospcwide  st.  m.  Hohii-,  Schmäh-  hreddan  sw.  ztiv.  entreißen. 

rede.  ahreddan  1.  entreißen,  erret- 

hospword  st.  n.  dass.  ten.,  befreien  von  etwas. 

hodma  SIC.  m.   Versteck.  hreddan  sw.  ztw. 

hrä,  hräw,  hreä,  hreäw,  hrsew,  hrse  ahreddan  bewegen. 

st.  n.     1.  Körper   des   lebe^iden  hrefan  sw.  ztw. 

Menschen.  2.  Leichnam.  gehrefan   decken,  bedecken. 

hraca     sw.    m,     Rachen,    Kehle,  hrefn,  hrem  s.  hraefn. 

Schlund.  hreman  sw.  ztw.  über  etwas  Lärm 

hraed,    hred  adj.  rasch ,    gewandt^       machen ,    sich  einer  Sache  rilh- 

schnell,  tälig.  men. 

hraeder  s.  hreder.  hrömig,  hreamig    adj.    1.  klageiid 

hraedlice  adv.  rasch,  schnell,    so-       Seel.  9.     2.    sich  freuend,    sich 

gleich.  rühmend,  frohlockend. 

hraedtsefle   adj.  gewandt  im  Brett-  hreppan   sw.    ztw.    berühre?i,    an- 

spiel.  rühr  eil. 

hraedwsegn,  -wäen  st,  m.  schnell  fah-  hreran   sw.  ztio.    1 .  rühren,  bewe- 

re7ider   Wagen.  gen.     2.  sich  rühren,  sich  bewe- 

hrsedwyrde  adj.  unbesonnen   spre-      gen. 

chend.  onhöran     bewegen ,     erregen, 

hraefn,  hrefn,    hrsem,   hrem  st.  m.       aufregen,  verwirren. 

Rabe.  hrernes  st.  f.  Erregung,  Aufregung. 

hrsegl  st.  n.  Hülle,    Umwurf.,  Ge-  hrest    (praes.  3.  sg.)   welkt  1    Met. 

wand,  Kleid.  11^*. 

hrsegnloca(Rä.72-^),hr£ews.braegn-  hred  s.  hraed. 

loca,  hrä.  hred  st.  f.  Ehre,  Ruhm,  Triumph, 

lirsed ,    hred   adj.    schnell,    rasch,       Freude. 

plötzlich  hredan  sw.  ztw.  sich  rühmen,  sich 

hraede,  hrseder  s.  hrade,    hreder.      freuen,  triumphieren. 
hrsew  s.  hrä.  hrede  s.  hrade. 

hräfyl    st.    m.   Fall    der   Leichen,  hrede  adj.  rüde,   rauh,  wild. 

Gemetzel,  Schlacht.  hredeadig    adj.  freudvoll,    ruhm- 

hragan  st.  abl.  ztw.  IV.  voll. 

oferhragan  überdecken.  hreder,  hredor,    hraeder,   hrader 

hran,  hron  st.  m.    Wallßsch.  st.  m.    1.   Inneres  des  Körpers, 

hranfisc  st.  m.  dass.  Eingeweide,  Brust,  insbes.  als  Sitz 


112  hrederbealo  —  hringed 

des  Lebens    und  der  Gedanken,  hröow  s.  hröoh. 

2,  überhaupt  Inneres  eines  Kör-  hröow   st.  f.   Trauer ,    Betrübniß, 

jjers  oder  Raumes.  Kummer,  Reue. 

hrederbealo    st.  n.    Uebel   das  zu  hreowan  st.  abl.  ztw.  VI.    impers. 

Herzen  geht,   schwer  empfunde-       reuen,  leid  tun. 

nes   Uebel,  Kummer.  gehreowan  dass. 

hredercüfa  sw.  m.  Brust.  hreo^Yceari9  adj.  traurig. 

hredergleaw  adj.  klug.  hreowig  adj.  dass. 

hrederloca  sw.  m.  Brustverschluß,  hröowigmöd  adj.  dass. 

Brust.  hreowlic  adj.  dass. 

hrödig    adj.  sich  einer  Sache    er-  hrdowlice  adv.  auf  bedauernswerte 

freuend.  Weise. 

bredlöas  adj.  freudlos  oder  rühm-  hricg  s.  brycg. 

los.  hrif  st.  f.  Bauch,  Mutterleib. 

hredsigor   st.  m.  ruhmvoller  Sieg,  hrim?  hrim  on  lime  Ruin.  4. 

Triumph.  hrim  st.  ia.  Reif. 

hreä,  hreäw  s.  hrä.  hriman  sw.  ztw. 

hröam  sl.  m.   Geschrei,    Jauchzen,  behriman  mit  Reif  befallen. 

Lärm,   Tumult.  brimceaid  adj.  reifkalt. 

hreamig  s.  hrömig.  hrimgicel  st.  m.  Reif-,  Eiszapfen. 

hr6o  s.  bröoh.  hrimig  adj.  bereift. 

hreof  adj.  rauh,  krätzig.  hrimigheard  adj.  reifhart. 

hreofan  st.  abl.  ztw.  VI.  brinan  st.  abl.  ztw.  V.  rühren,  berüh- 

behreofan  .*■   Ruin.  4.  ren,  aiirühren,   angreifen. 

hreoh  st.  n.  Rauhheit,  rauhes  Wet-  gebrinan  dass. 

ter.  onhrinan  dass. 

hreoh,  hrioh,  br^o,  breow  adj.  1.  brind  part.  abgestorben. 

rauh,   wild,    wütend,    stürmisch,  brindan  st.  abl.  ztw.  I.  stoßen,  drän- 
aufgeregt.    2.  betrübt,   traurig.         gen. 
breobmöd  adj.  1.  zornigen  Sinnes,  bring  st.  in.   1.  Ring,  Goldring  als 

2.    betrübten     Sinnes,     betrübt,       Schmuck.     2.  Ring    als    Fessel. 

traurig.  3.     Fanzerri7ig     und     Brünne. 

breorig  adj.  abstürzend,  zerfallend.       4.  den  Ring  den  eine  Menschen- 
breosan    st.   abl.    ztw.  VI.  stürzen,       me7ige  bildet.    5.  Ring  des  Jah- 

zusammenstürzen,  falle?!,  sinken.       res.  6.  Erdkreis.  7.  Bann,  Bann- 
be-,    bibreosan     1.    befallen.       ring,   Bezirk  durch  icelchen  sich 

2.  part.  bebroren  beraubt.  die  Gewalt    des  Bannherrn  er- 

gebröosan  fallen,  stürzen,  sin-       streckt.  8.  überh.  Bezirk,  Gebiet. 

ken,  schwinden.  bring  st.  m.  Getön,  Schall,  Laui. 

ofbr^osan  abstürzen,  abfallen,  bringan  sw.  ztw.  eineii  Klang  ge- 
töbreosan  zerfallen.  ben,  klingen,  klirren. 

bröodan    st.    abl.    ztw.    VI.    über-  hringboga  sw.  m.  der  sich  in  Ringe 

ziehefi,  bedecken,   bekleiden,  ver-       zusammenkrümmende,    sich   rin- 

zieren,  schmücken.  gehide  Drache  B.  2615. 

gebröodan  dass.  hringed  adj.  mit  Ringen  versehen^ 

onbrßodan  dass.  daraus  bestehend. 


brinaedstefaa  —  huscword 


113 


hringedstefna  s7o.  m.  das  am  Vor- 
derteil (Steven)  mit  einem  Ringe 
zum  Anbinden  am  Ufer  ver- 
sehene Schiff. 

hringiren  st.  n.  Ringeisen,  die 
Eisenringe  der  Brünne. 

hringloca  siv.  m.  Ringverschlu,ß.i 
Kettenhemd. 

hringnicel  st.  n.  das  ri7iggezeich- 
nete,  mit  ringförmigen  Charac- 
teren  gezeichnete,  damascierte 
oder  am  Heft  mit  Ringen  ge- 
schmückte Schwert. 

hringm^led  adj.  dass. 

hringmere  st.  m.  das  Wasser- 
bassin im  Badehaus. 

hringnaca  sw.  m.  das  am  Steven 
mit  einem  Ring  versehene  Fahr- 
zeug. 

hringnet  st.  n.  Ringnetz,  die  aus 
Eisenringen  bestehende  Brünne. 

hringsele  st.  m.  Ringsaal:  1.  Saal 
in  dem  Ringe  verteilt  werden. 
2.  die  Drachenhöhle  mit  dem 
Ringe  enthaltenden  Schatze  B. 
2840.   3053. 

hringjjegu  st.  f.  das  Ringerhalten, 
Ringbekommen. 

hringweorduag  st.  f.  Ringschmuck. 

hrisil  st.  f.  Weberschiffchen,  Kno- 
chen des  Unterarms,  Speiche. 

hrid  st.  f.  Schneegestöber  f  Wand. 
102. 

hrioh  s.  hreoh. 

hröf  st.  m.  1.  Dach,  Dachstuhl.,  Ge- 
wölbe., Kammer.  2.  der  oberste 
Teil  eines  Gegenstandes,  Gipfel, 
Spitze. 

hröffsest  adj.  dachfest. 

hröfsele  st.  m.  bedachter  Saal. 

hron  s.  hran. 

hröpan  st.  red.  ztw.  rufen. 

hrör  adj.  rührig,  rüstig,  kräftig, 
behend,  tüchtig,  tapfer. 

hröstböag  st.  m.  Dachsi^arrenwerk 
Ruin.  32. 


hrodor  st.  m.  Freude,  Erfreuung., 
Trost,  Wohltat,  Vorteil,  Ge- 
winn. 

hrödorleas  adj.  freudlos. 

hruug  st.  f.  Wagenrunge,  die  Spar- 
ren oder  Reife  des  Wagendaches. 

hruuggeattorr  st.  m.  Türen  mit 
einem  Gattertor?  Ruin.  4. 

hruse  sw.  f.   Erde. 

hrütan  st.  abl.  ztw.  VI.  rauschen. 

hrycg,  hricg  st.  m.  Rücken. 

hryre  st.  m.  Fall,  Sturz,  Ein- 
sturz,   Untergang,    Tod. 

hrysian  sw.  ztw.  schütteln,  bewegen. 

hrystan  sw.  ztw.  schmücken. 

hrydig  adj.  morsch,  zerfallen. 

hü  (=hwi  instr.  v.  hwset)  adv.  wie, 
ivarum ;  beim   Compar.  je. 

hugod,  hugende  s.  hycgan. 

huilpa  sw.  m.  Name  ei7ies  See- 
tieres (Wülcker)  Seef.  21. 

hülle  adj.  wie  beschaffen. 

hund  st.  m.  Hund. 

hund  n.  hundert. 

hundnigontig  n.   neunzig. 

huudred  n.  hundert. 

hundseofontig  n.  siebzig. 

hundteontig  n.  hundert. 

hundtwelftig     n.     hundert     und 
zwanzig. 

hungor,  hungur  st.  m.  Hunger. 

hungrig  adj.  hungrig. 

hunig  st.  n.  Honig. 

hunigflöwend  pari,  honigtriefend. 

hunigsmaec  5/.  m.  Honig  Süßigkeit. 

hunta  sw.  m.  Jäger. 

huntod  st.  m.  Jagd. 

hupseax  st.  n.  das  an  der  Hüfte 
getragene  Messer. 

hüru  adv.  ivenigstens.,  gewiß.,  für- 
wahr, doch,  jedoch;  and  hüru 
und  besonders  Sat.   523. 

hüs  st.  n.  Haus;  auch  collectiv 
für  Familie,   Geschlecht. 

husc,  hux  st.  n.   Hohn.,  Spott. 

huscword  st.  n.  Hohnwort. 
8 


114 


hüsel  —  hwettan 


hüsel,  hüsl  st.  n.  Opfer,  Abe7id- 
mahl,  Hostie. 

büselbearn  st.  n.  Sohn  (Mann) 
des  Abendmahls   würdig. 

hüsel fet  st.  n.   Opfergefäß. 

hüselwer  st.  m.  Mann  des  Abend- 
mahls würdig. 

hüd  st.  f.  Raub,  Beute. 

hüdan  st.  abl.  ztw.  VI. 
ähüdan  raubeti. 

hux  Ä.  husc. 

huxlic  adj.   spöttisch. 

bwä  7iom.  n.  hwset ;  gen.  m.  n. 
hwaes;  dat.  m.  n.  hwam,  hwaeni; 
liwaQ,  hwon ;  acc.  m.  hwane, 
hwone,  hwsene;  n.  hwait;  instr. 
n.  hwi,  hwig,  hwy.  I.  pron. 
interrog.  wer^  was.,  wie,  in  ab- 
hängigen Sätzen  mit  dem  indic. 
u.  conjunct.  II.  pron.  indef. 
irgend  einer,  einer;  swä  hwä 
swä  jeder  der. 

hwsel  Zirkel,   Umkreis  Exod.  161. 

hwsel  st.  m.    Wallfisch. 

hwaela  sw.  m.  dass. 

bwaelmere  st.  m.    Wallfischmeer. 

bwsem,  hwiene  «.  hwä,  hwene. 

bwsenne,  bwonne  adv.  wann.,  so 
lange  bis ;  hwonne  äer  wie  bald, 
wanehr. 

hwaer,  bwar  adv.  wo;  wohin;  ir- 
gendwo; irgend  wie?  B.  3062. 

bwserfed,  bwaergen  s.  bwearfan, 
bwergen. 

bwses  adj.  scharf. 

bwaes,  bwset  s.  bwä. 

bwaet  (=  neutr.  v.  bwä)  1.  warum. 
2.  wie!  was!  (bei  verwunder- 
tem Ausruf.)  S.fürtcahr,  traun, 
in  der  Tat  (certe,  immo,  ete- 
nim)  als  beteuernde  und  zur  Auf- 
merksamkeit auffordernde  Inter- 
jection. 

bwset  adj.  scharf,  kühn,  tüchtig, 
tapfer,  mutig. 

bwicte  st.  in.    Waizen. 


hwsetecyn  st.  n.  Waizen-,  Ge- 
treideart. 

bwseten  adj.    Waizen-. 

bwseteadig  adj.  reich  an  Tapfer- 
keit. 

bwsetbwega,  -bwiga,  -hwyga,-hwugu 
n.  ein    Wenig. 

bwsetlice  adv.  schnell,  bereit. 

bwsetmöd  adj.  mutig. 

bwaetrged,  -red  adj.  fest  entschlos- 
sen. 

bwaeder  pron.  1.  welcher  von  bei- 
den. 2.  einer  von  beiden  Met. 
5^'.  3.  jeder  von  beiden  Sat. 
132.  4.  swä  bwaeder  tver  auch 
immer  von  beiden. 

bwaeder  conj.  m.  conjunct.   ob. 

bwaeder  =  bwider  wohin  B.  1331. 

hwaedere ,  hwaedre,  bwedere  1. 
adv.  gleichwol,  doch,  dennoch. 
2.  conj.  ob  B.  1314.    Gü.  323. 

bwam,  bwom  st.  m.  Ecke,   Winkel. 

bwan  s.  bwä. 

bwanan,  bwanon,  bwonan  adv. 
lüoher. 

bwanne,   bwar  s.  bwaenne,  bwser. 

bwelan  st.  abl.  ztw.  II.  tosen. 

hwelc  s.  bwilc. 

bwelp  st.  m.  Hündchen,  Junges. 

bwene  adv.  beim  Comp,  ein  wenig. 

bwer  st.  m.  Kessel.,   Casserole. 

bwerfan  sw.  ztw.  sich  umwenden, 
sich  drehen. 

äbwerfan  abwenden. 
bebwerfan  wenden,  drehen. 
forbwerfan  umändern,  umge- 
stalten. 

ymbbwerfan  umwandeln,  um- 
gehen. 

bwergen,  bwaergen  adv.  irgendwo; 
elles  bwergen  anderswo. 

bwetan  st.  abl.  ztw.  III.  wetzen, 
spitzen. 

hwettan  sw.  ztw.  wetzen,  a?itrei- 
ben,   anreizen,    ermuntern. 
ähwettau  1.  anregen,  entzün- 
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den.     2.    hinhalten,    zustecken. 
3.  verscheuchen,  zurückweisen. 

hweder  (Seef.  63),  hwedere  s. 
hreder,  hwsedere. 

hwealf  adj.  gewölbt. 

hwealf  st.  f.   Wölbung. 

hwearf  st.  m.  Haufe,  Auflauf. 

hwearf  adj.  sich  schnell  bewegend. 

hwearfan  sw.  ztw.  sich  wenden, 
loandern,  sich  drehen^  rolleii, 
sich  ändern. 

jaihh.yiQ2kViQ,u  um  wandern,  um- 
rollen. 

liwearfian  sw.  ztw.  sich  wenden., 
wandern.,  herumschweifen,  her- 
umfliegen.,  imKreislauf  vollenden. 

Invearft  st.  m.  Herumgehen,  Um- 
lauf,   Umkreis. 

hweol  st.  n.  Rad. 

hweorfan,  liworfan,  hwurfan  st. 
abl.  ztw.  I.  1.  wenden  Cri.  485. 
2.  sich  wenden,  umkehren,  zu- 
rückkehren, sich  bekehren,  be- 
kehrt werden.  3.  gehen,  wan- 
dern, umhergehen,  umherschwei- 
fen. 4.  wohin  oder  von  wo  weg 
gehen. 

ähweorfan  1.  abwenden,  um- 
ivenden,  bekehren.  2.  sich  wen- 
den,  sich  ab-,  wegwenden. 

aethweorfan  herzugehen,  hin- 
eingehen. 

behweorfan  verändern,  wech- 
seln, vertauschen. 

gehweorfan  1.  sich  wenden, 
sich  umwenden,  gehen,  wandern, 
übergehen,  kommen.  2.  wenden, 
umwenden,  bekehren. 

geondhweorfan    in   einem 
Räume  umhergehen,  ihn  durch- 
schreiten.,    durchgehen,    durch- 
wandern. 

onhweorfan  1.  wenden,  um- 
wenden, ändern.  2.  sich  wenden. 
tohweorfan  weggehen,  ausein- 
ander gehen. 


ymbehweorfan    umiva^ideln, 
umgehen. 

hweodu  st.  f.  Luft. 

hwi,  hvvig  instr.  v.  bwset ;  vergl.  hü, 

hwider,  hwyder  adv.  wohin;  bis- 
weilen wie  hwser   m.  gen. 

hwil  st.  f.  Weile,  Zeit,  Zeitdauer ; 
acc.  jDä  hwile  |)ä  so  lange  als; 
hwile  eine  Zeit  lang,  die  Zeit 
daher,  lange;  hwile  —  hwile 
bald  —  bald;  dat.  pl.  hwilum 
(hwilon)  bisweilen,  manchmal; 
hwilum  —  hwilum  bald  —  bald. 

hwile,  hwelc,  hwylcjs/'on.  i?iterrog. 
welcher,  welcher  Art;  indef. 
irgend  einer  ;  jeder. 

hwilen  adj.  nur  eine  Zeit  lang 
dauernd. 

hwiled  An.  495  s.  hwelan. 

hwinan  sw.  ztw.  schwirren,  sausen. 

hwit  adj.  weiß,  glänzend.^  leuch- 
tend, hell. 

hwltan  glänzend  machen,  polieren 
Reim.  62? 

hwitloc  adj.  blondlockig  ?  Rä.  43^. 

hwitlocced  part.  dass. 

hwom,  hwon  s.  hwam,  hwä. 

hwön  sbst.  n.  u.  adv.  ein  wenig, 
sehr  wenig. 

hwonan  s.  hwanan. 

hwonlice  adv.  ein  wenig,  sehr 
irenig. 

hwonne  s.  hwsenne. 

hwöpan  st.  red.  ztw.  drohen. 

hworfan,  hwurfan,  hwy,  hwyder, 
hwylc  s.  hweorfan,  hwi,  hwider, 
hwile. 

hwylfan  stv.  ztw. 

ähwylfan  beivölben,  bedecken. 
behwylfau  dass. 

hwyrfan  sw.  ztw.  1.  wenden,  än- 
dern. 2.  sich  umwenden,  sich 
ändern.  3.  hin  und  her  fahren. 
4.  fallen. 

ähwyrfan    abwenden ,    weg- 
weriden. 

8* 


116 


hwyrfe  —  hygemged 


forhwyrfan  umwenden^  um- 
stürzen, verderben,    vernichten. 

(jehwyrfan  abwenden;  um- 
kehren, umwenden,  ändern. 

onhwyrfan  wenden,  umwen- 
den, umkehren. 

ymbhwyrfan  umwandeln,  icm- 
gehen. 
hwyrfe  (Dan.  221)  s.  hweorfan. 
liwyrft  st.  m.  1.  Umkekr,  Ausiveg. 

2.  Umlauf.  3.  Gang,  Lauf. 
4.  Auflauf.,  Schaar.  5.  regel- 
mäßige Wendung,  Kreis,  Um- 
lauf. 

bwyrftweg  st.  m.  Umkehrweg,  Aus- 
weg. 

hy  s.  he. 

hycgan,  hicgan,  -ean  sw.  ztw. 
{praet.  hogade,  hogode,  hogede, 
hogde)  \.  denken.  2.  nachdenken. 

3.  worauf  denken,  bedacht  sein. 

4.  beabsichtigen,  beschließen,  ge- 
denken. 5.  eingedenk  sein,  be- 
denken. 6.  hoffen. 

ähycgan  ausdenken,  durchsu- 
chen, durchforschen,  erdenken., 
ersi?inen,    erfinden. 

behycgan  m.  acc.  sich  Be- 
denken machen,  besorgt  sein  um. 

forhycyan  verschmähen,  ver- 
achten,  mißachten. 

gehycgan  1.  denken.  2.  be- 
denken, beherzigen.  3.  erdenken, 
ersinnen.  4.  gedenken,  beschlies- 
sen,  beabsichtigen.  5.  eingedenk 
sein.  6.  hoffen.  1 .  gesinnt  sein; 
pari,  gehugod  gesinnt. 

oferhycgan  verschmähen,  ver- 
achten, aufsagen,  aufkündigen. 

onhycgan  bedenken,  betrach- 
ten. 

widhycgan  in  Gedanken  jem. 
widerstehen  oder   ividerstreben, 
verachten,  verschmähen. 
hyd  St.  f.  Haut,  Fell. 


hydan,  hidan,  hiedan,  hedan  sw. 
ztw.  bergen,  verstecken.,  be- 
wahren., schützen. 

ähydan  verstecken,  verbergen. 
be-,  bihydan  verhüllen,   ver- 
stecken, verbergen. 
forhydan  dass. 
gebydan  1 .  bergen,  bewahren. 
2.  in  Sicherheit  bringen  Wal.  13. 
3-  bergen,  verbergen.,  verstecken. 
4.  erwerben,  erlangen. 

hyder  s.   hider. 

hydig  adj.  gesinnt,  sinnig,  bedacht. 

hygd  st.  f.  Sinn. 

hyge,  hige  st.  m.  Denkart,  Sinn, 
Gesinnung,  Gedanken,  Herz, 
Mut. 

hygebeud  st.  m.  f.  Fessel  der  Ge- 
danken,   Band  des  Herzens. 

hygeblind  adj.  blinden  Sinnes. 

hygeblide  adj.  heiteren  Sinnes. 

hygecl^ene  adj.  reiiier  Gesinnung. 

hygecrseft  st.  m.  Geisteskraft,  Kraft 
zu  denken,    Wissen,    Weisheit. 

hygecrseftig  adj.  weise. 

hygedryht  s.  higedryht. 

hygefaest  adj.  sinnfest,  im  Sinne 
fest  eingeschlossen. 

hygefröd  adj.  klug,  weise. 

hygefröfor  st.  f.  Trost  für  den 
Sinn,  Herzenstrost. 

hygegivlsa  sw.  adj.  übermütig  Ph. 
314. 

hygegäl  adj.  lose,  zügellos.,  lasciv. 

hygegär  st.  m.  Gedankenger,  -ge- 
sch  0.  ß. 

hygegeomor,  -giomor  adj.  traurig 
gestimmt,  traurigen  Sinnes. 

hy'gegleaw  adj.  klugen  Sinnes,  klug, 
iveise. 

hygegrim  adj.  grimmen  Sinnes. 

hygeleas  adj.  sinnlos,  verwegen. 

hygeleast  st.  f.  Sinnlosigkeit.,  Ver- 
wegenheit. 

hygemued  st.  f.  geziemende  Ge- 
sinnung, aufmerksame  Sorgfalt. 
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hygemede  adj.  die  Gedanken  nie- 
derdrückend,  Kummer  bereitend. 
hygeröf  adj.sinnungstüchtig,  tapfer. 
hygerün  st.  f.  Herzensgeheiiuniß. 
hygesceaft  st.  f.  Sinn,  Gesinmmg. 
hygesnottor  adj.  im  Sinne  loeise. 
hygesorg    st.  f.  Herzenskummer.^ 

Herzenssorge. 
bygestrang  adj.  starken,  tapferen 

Si7ines. 
hygeteona    sw.    m.    Sinnesunbill, 

Beleidigung. 
hygetröow  st.  f.   Treue. 
hyge|3anc,    -J.onc  st.  m.  Herzens- 
gesinnung, Sinn,  Gedanke. 
hyge}3ancol,  -JDoncol  adj.  denkend, 

überlegend,  erivägend. 
hyge|jrym    st.    m.    Sinnesstärke, 

Hochsinn,   Tapferkeit. 
hygepryd    st.  f.  Sinnesheftigkeit, 

Ueberinut,  Stolz. 
hygej-tyhtig,    -J)ihtig    adj.  sinnes- 
tüchtig, tapfer. 
hygewaelm    st.   m.  Sinnesivallung, 

Jähzorn,   Zorn. 
hygewlanc,  -wlonc  adj.  übermütig, 

stolz. 

hyhst  superl.  v.  h6ah, 

hyht,  hiht,  hebt  st.  m.  (f.)  1.  Hoß^- 

nung.    2.  Sinnen,  Streben.     3. 

wonniges  DenkeJi.^  Freude,  Jubel. 

hyhtaii,  hihtan  sio.  ztw.  1.  hoffen. 

2.  sich  freuen,  jauchzen. 
hybtful,  (hebt-)  adj,  1.  voll  Freude 
oder  Hoffnung,    angenehm.     2. 
froh,  fröhlich. 
bybtgifa  sw.  m.  Freudenspender. 
hybtgiefa  st.  f.  erfreuende  Gabe. 
bybtleas    adj.    hoffnungslos,     un- 
gläubig, mi,jfftrauisch. 
hybtlic  adj.  freudvoll,  angenehm, 

süß. 
hybtlice  adv.  dass, 
hybtplega  sw.  m.  erfreuendes,  an- 
genehmes S]}iel. 
hyhtwilla  siv.  m.  erwünschtes  Gut. 


hybtwyu   st.   f.    Hoffnungswonne, 
erwünschte  Freude. 

byld,    bild,     beld    st.    m,    Schutz, 
Gunst,   Hidd. 

byldan  sw.  ztw.  schützen,  halten, 
auj'halten. 

gebyldaa  bewahren,  erhalten. 

hyldau,  beldan  sw.  ztw.  neigen, 
sich  neigen. 

äbyldan    1.    7ieigen,    beugen. 
2.  ablenken  Jul.  171. 

onbyldan  1.  neigen.    2.  sich 
7ieigen,   hinabsteigen  Gü.  1186. 

byldeleas  adj.  schutzlos. 

byldemfeg  st.  in.  naher  Verwandter . 

byldo,  byldu  st.  f.  Huld,  Gunst, 
Zuneigung. 

bylest,  hyll  s.  belan,  hell. 

byll  st.  m.  Hügel. 

bylman  sw.  ztw. 

forbylman  überschreiten. 
oferbylman  dass. 

bylt  3.  pers.  sg.  v.  byldan. 

byltan  sw.  ztw. 

äbyltan  Jem.  den    Weg  ver- 
sperren. 

bym  s.  be. 

hynäu,  benan  sw.  ztw.  erniedrigen, 
niederdrücken,  niederstrecken. 
gehynan  dass. 

hyne  s.  be. 

byngran,  bingran  sw.  ztw.  hungrig 
sein,    liungern. 

hynd,  bvndo,  -u,  hendo,  h^endo, 
biendo  st.  f.  Erniedrigung,  Nie- 
derlage, Beschädigung,  Scliaden, 
Verlust. 

hyra  *.  h6ra. 

byran,  böran,  hieran  sio.  ztw.  1. 
hören,  vernehmen,  wovon  hören. 
2  gehorchen.  3.  gehören,  hörig 
sein. 

gebyran  1 .  hören.,  vernehmen. 
2.   erhören.  3.  gehorchen. 

oferbyran    überhören  ,     ver- 
nachlässigen. 
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hyran  sw.  ztw.  ehren,  anbeten. 

hyrcnian  sw.  ztw.  horchen,  hin- 
hören. 

hyrd  (Gen.  2695)  s.  heord. 

hyrdan  sw.  ztw.  härten,  hart  ma- 
chen ;  ermutigen,  ermahnen. 
ähyrdan  dass, 
forhyrdan  ausdauern. 
gehyrdan   härten,    hart  ma- 
chen. 

onhyrdan  stärken,  ermutigen, 

hyrde  s.  hirde. 

hyrdnes  st.  f.   Wache. 

h}Te,  hyre,  hyröd  s.  he,  heore, 
hired. 

hyrgan  sw.  ztw. 

onhyrgan  nachahmen,  nach- 
eifern. 

hyrned  part.  gehörnt. 

hyrnedneb  adj.  mit  hornig emSchna- 
hel. 

hyrra  comp.   v.  höah. 

hyrst  st.  f.  Ausrüstung ,  Ausstat- 
tung, Rüstung,  Schmuck^  kost- 
barer Gegenstand,  Kleinod. 

hyrstan  sw.  ztw.  rüsten,  ausstat- 
te?i,  ausschmücken,  zieren. 


gehyrstan  dass. 

hyrstan  sw.  ztw.  rösten. 
gehyrstan  dass. 

hyrsum,   hearsum  adj.  gehorsam. 

hyrtan  sw.   ztw.  beherzt  machen, 
anfeuern.,  ermuntern. 

hyrwan  s.  herwan. 

hys  s.  he. 

hyscan  sw.  ztw. 

onhyscan  verwünschen,   ver- 
abscheuen. 

hyse,  hysse  st.  m.  Jüngling,  junger 
3Iann,  Knabe. 

hysebeordor   st.   m.  Knabe?    An. 
1144. 

hyspan   siv.    m.    verhöhnen,    ver- 
lachen,  Vorwürfe  machen. 

hyt  s    he. 

hyd  st.  f.  Hafen. 

hydan,    hidan,    hiedan   sw.  ztw. 
Beute  machen,   plündern. 

ähydan  plündern,   berauben, 
vernichten,   vertilgen. 

hydelic  adj.  bequem. 

hv^dweard   st.    m.  Hafenwächter. 


Januarius  Januar  Men.  10. 

ic  pron.  ich;  gen.  min,  dat.  me, 
acc.  mec,  me. 

Ican  s.  ycan. 

icgegold  st.  n.  Schatzgold,  reiches 
Goldf  (Heyne)  B.  1107. 

idel  adj.  1.  eitel,  wertlos,  nichtig, 
unnütz,  zum  Teil  mit  dem  Ne- 
benbegriff des  Leeren.  2.  ver- 
lustig B.  2888. 

idelhende  adj.  mit  leeren  Händen. 

idelnes  st.  f.  leeres ,  gehaltloses 
Wesen. 

ides  st.  f.  Frau,  Weib. 


idig  adj.  gierig ,  begehrlich  ?  Ph. 
407. 

idlian  sw.  ztw.  eitel,  unnütz  wer- 
den. 

ig,  ieg  st.  f.  Insel. 

igbüend  part.  u.  subst.  Inselbe- 
wohner. 

Igland  st.  n.  Inselland,  Insel. 

ilca,  ylca  sw.  pron.  derselbe. 

ilde  s.  ylde. 

in  praep.  I.  ?n.  dat.  1-  Ort,  Lage, 
Zustand  bezeichnend:  iri,  an, 
aif;  öfters  den  acc.  im  Deut- 
schen ersetzend.  2.  zeitl.  in,  zu, 
während,    IL  m.  acc.    1.  örtl. 
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m,  in  etwas  hinein,  auf,  zu; 
initu7iter  für  den  Dat.  im  Deut- 
schen. 2.  den  Zweck  bezeich- 
7iend :  in,  zu.  3.  zeitl.:  in,  zu, 
gegeji.  IIL  m.  instr.  in  Jud.  2. 

in,  inn  adv.  1.  drinnen,  imvendiq, 
in,   ein.  2.  hinein. 

in,  inn  st.  n.  Gemach,  Zelt.,  Her- 
berge, Haus. 

inbend  st.  m.  f.  innere  Fessel. 

ine  s.  git. 

inca,  incga  sw.  m.  beunruhigender 
Zweifel,  Argwohn,  Gru7id,  Ver- 
anlassung, Klage,  Beschwerde. 

incapeode  =  iu9e|)eode?  Exod. 
443. 

incer  1.  pron.  pers.  euer  beider, 
euch  beiden  gehörig.  2.  gen.  s. 
git. 

incg  adj.  kostbar  ?  wuchtig  ?  oder 
incges?  B.  2577. 

incit  s.  git. 

incöfa  sw,  7u.  inneres  Lager,  Herz, 
Brust. 

indryhten  adj.  sehr  edel,  vornehm. 

indryhto  st.  f.  edle  Gefolgsschaft., 
Adel. 

inflede  adj.  sehr  wässerig  oder 
flutend. 

infrod  adj.  hochbetagt,  sehr  er- 
fahren. 

ing  =  ging,  geong  adj.  jung.  Exod. 
190. 

in-,  inngang  st.  m.  Eingang,  Zu- 
tritt. 

ingebed  st.  n.  unbrünstiges  Gebet. 

ingefolc  st.  n.  Inländer. 

in-,  inugehygd  st.  n.  innerste,  ge- 
heimste Gesinnung. 

ingemynd  st.  n.  inniger  Gedanke, 
Ueberlegung,   Gedächtniß. 

ingemynde  adj.  den  Gedanken, 
dem  Gedächtniß  eingeprägt, 

ingenga  st.  m.  der  zu  einem  ein- 
geht, Besucher,  Heimsucher. 


ingesteald  st.  n.  die  im  Hause  be- 
findliche Habe. 

inge|)anc,  -gejjonc  st.  m.  n.  innige, 
innerste  Gesinnung,  inniger  Ge- 
danke, Sinn. 

ingefiöode  st.  f.  pl.  Völker. 

iniende  adj-  inländisch. 

inlocast  adv.  innerlichst. 

inn  s.  in  subst.  u.  adv. 

innan  I.  adv.  innen,  inwendig,  im 
Innern;  oft  mit  in,  on,  geond 
verbündest ;  Jjaer  on  innan  drin- 
nen., dahinnein.  ll.praep.  1.  m. 
dat.  in.  2.  m.  gen.  in.  3.  7n. 
acc.  in  —  hinein. 

innancund  adj.  i?inern,  innerst. 

innanweard  adj.  innenwärts ,  im 
Innern. 

innad ,  innod  st.  m.  f.  Inneres, 
Inhalt,  Eingeweide,  Bauch,  Mut- 
terleib, Brust. 

inne  adv.  1.  innen,  im  Innern. 
2.  hinein. 

innera  sw.  adj.  der  innere. 

inneweard  adj.  innenwärts ,  im 
Innern. 

inngang,  inngehyld  s.  ingang,  in- 
gehygd. 

innian  sw.  ztw. 

geinnian  erfüllen. 

innod  s.  innad. 

innweorud  st.  n.  Hausgenossen- 
schaft, Gefolge. 

innwit  s.  inwid,  inwit. 

insittende  part.  drin  sitzend. 

instaepes  adv.  sogleich,  aif  der 
Stelle. 

intinga  sw.  m.  Ursache,  Grimd. 

inweardlice  adv.  innerlich ,  im 
Geiste. 

inweorud  s.  innweorud. 

inwid,  inwit  (inn-)  st.  n.  Unbillig- 
keif,  Schlechtigkeit,  Bosheit, 
List. 

inwid,  inwit  adj.  unbillig,  schlecht, 
boshaft,  böswillig. 
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inwid  —  iu 


inwid-  s.  inwit. 

inwitfeiKj  st.  m,  boshafter  Griff 
oder  Angriff. 

imvitflän  st.  m.  Geschoß  aus  Bos- 
heit. 

inwitfull  adj.  hoshaftig ,  hinter- 
listig, listig. 

inwitgsest  st.  m.  boshafter,  feind- 
licher Gast. 

inwitgecynde  st.  n.  Bosheitsnatur. 

inwitgyren    st.    f    hinterlistige 
Schlinge. 

inwithelm  (inwid-)  st.  m.  Bosheits- 
ivunde,  Wunde  aus  Bosheit  be- 
reitet. 

inwithrof  st.  m.  Bosheitsdach. 

iuwitnet  st.  n.  Netz  der  tüchischen 
Bosheit. 

inwitnid  st.  m.  arglistige  Feind- 
schaft, Feindschaft  durch  heim- 
liche Ueberfälle. 

inwitrün  st.  f.  boshafter,  arglisti- 
ger Rat. 

inwitscear  st.  m.  arglistiges  Kampf - 
gemetzel. 

inwitsearo  st.  n.  Hinterlist. 

inwitsorg  (inwid-)  st.  f.  Kummer 
durch  Bosheit  oder  arglistige 
Feindschaft  verursacht. 

inwitspell  st.  n.    Unglückslcujide. 

inwitstsef  st.  m.  Schlechtigkeit,  Bos- 
heit. 

inwitj)anc  (inwid-)  st.  m.  boshafte, 
arglistige  Gesinnung. 

inwitftanc  adj.  arglistige,  boshafte 
Gedanken  habend. 

inwitwräsen  st.  f.  tückische  Fessel, 
Bosheitsfessel. 

iren  st.  n.   Eisen,  Schwert. 

Iren  adj.  eisern. 

irenbend  st.  m.  f.  Eisenband,  Eisen- 
fessel. 

irenbyrne  sw.  f.  Eisenbrünne. 

frenheard  adj.  hart  von  Eisen, 
d.  i.  von  hartem  Eisen. 


irenjtreat  st.  m.  Schaar  in  Eisen- 
rUstung. 

irnan,  yrnan  st.  abl.  ztw.  I.    rin- 
nen., laufen,  fließen,  verfließen. 
äirnan  verfließen,   vergehen. 
beirnan    einlaufen ,    einkom- 
men,  einfallen. 

onirnan    entrinnen ,    zurück' 
iveichen. 

toirnan  auseinander    laufen. 

irre,  irsung  s.  yrre,  yrsung. 

is,  ys  III.  pers.  sg.  zu  eam  ist^ 
entweder  absolut :  besteht,  ivährt 
oder  mit  adj.  oder  subst.  Prä- 
dicat  oder  m.  part.  praet. 

is  st.  n.  Eis  und  Name  der  Ru- 
ne 1. 

isceald  adj.  eiskalt. 

isen  6'^  n.  Eisen. 

isen  adj.  eisern. 

isern  st.  n.  Eisen,  Schwert. 

isern  adj  eisern. 

Isernbyrne  siv.  f.  Eisenbrünne. 

isernhere  st.  m.  Eisenheer.,  be- 
jyanzertes  Heer. 

Isgebind  st.  n.  Eisfessel. 

isig  adj.  eisig. 

isigfedera  adj.  mit  beeistem  Ge- 
fleder. 

ismere  st.  m.  Eismeer. 

istoria  Geschichte. 

it,  ited,  itst  s.  etan. 

iw  st.  m.  Eibe,   Taxusbaum. 

iecan,  ieg  s.  Scan,  ycan,  ig. 

iebt  st.  f.  Stärke,  Größe. 

ierne,  ieted,  iewan  s.  yrre,  etan, 
eowan. 

iode,  iogod  s.  eode,  geogod  Ju- 
gend. 

ior  st.  m.  Name  eines  Fisches  und 
der  Rune  io. 

iorne,  iowian  s.  yrre,  eowan. 

iu  adv.  noch  Sal.  249. 

iu  adv.  einst,  jemals,  je. 


iudsed  —  Ijemen 
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iudted,  gudied  st.  f.  einstige  Tat,  iuman  st.  m.  Mann    der   Vorzeit. 

Tat  früher  begangen.  iumeowle  sie.  f-  einstige  Jungfrau, 

Jula    sw.  in,    Dezember    und  Ja-  Greisin. 

nuar  Men.  221.  Junius  mönad  Men.  109. 

iulean  st.  n.  Lohn  für  eine  frühere  iuug  *•.  geong. 

Tat.  iuwine    st.  in.  einstiger ,    verstor- 

Julius  mönad  Men.  132.  beiier  Freuiid. 


iä  interj.  o !  s.  6a. 

lä  enklitische  Partikel:  ja,  wol, 
jawol,  gewiß,  sicher  (ecce, 
certe). 

läc  st.  n.  1.  Spiel,  Streit,  Kampf. 
2.  Beute.  3.  Gabe,  Gescheiik. 
4.  Darbietung,  Opfer.  5.  Bot- 
schaft Gü.  1317. 

läcan  st.  red.  ztw.  springen,  flie- 
gen, kreisen,  schwimmen,  schif- 
fen, flackern.^  wogen.    2.  käm- 
pfen,   streiten.     3.  die  Stimme 
abändern,  modidieren  Rä.  32'^. 
beläcan  umßießen,  umwogen. 
foriäcan     verführen ,    betrü- 
gen, täuschen,  verrateii. 
geondläcan  durchfließen. 

läcgeofa  siv.  m.  Gabenspender. 

läcnian  sw.  ztw.  heilen ,  gesund 
machen. 

geläcnian  dass. 

lad  St.  f.  1.  Straße,  Weg,  Reise. 
2.  Nahrung,  Unterhalt  Gü.  360. 

lädian,  lädigan  sw.  ztw.  1.  reini- 
gen, von  einer  Schuld  freispre- 
chen. 2.  entschuldigen. 

lädteow  s.  lätteow. 

Isec  adj.  verwundet  Fin.  34? 

lÄcan  sw.  ztw.  aufspringen,  em- 
porschlagen. 

neah-,  nealsecan  nahe  brin- 
gen, nähern. 

genealsecan  dass. 

Iseccan  sw.  ztw.  fassen,  iiehinen, 
ergreifen. 


liBce  st.  m.  Arzt. 

IfBcecynn  st.  n.  Geschlecht ,  Art 
iwn  Aerzten. 

Isecedöm*^.  m.  Heilkunde.,  Heilung. 

hedan,  ledan  sio.  ztw.  1.  leite?!, 
führen,  bringen.  2.  sich  bewe- 
gen  Kr.  5.  3.  herv orbring eii 
Gen.  1298.  4.  hervorsprießen, 
ivachseti. 

älffidan    1.  führen,    heraus- 
führen,  hervorbringeii.   2.  her- 
vorkommen ,     herauskriechen, 
-sprießen. 

anlÄdan  heranziehen,  herbei- 
führen,   hinführen. 

forljedan    1 .    verleiteti ,  ver- 

f Uhren.     2.  unglücklich  führen. 

geltedan    1.  geleiten,  führen, 

bringen.    2.  gehen,  reisen?  Ap. 

43. 

onl^dan  hinführen. 
ödl^dan  ivegleiten ,    heraus- 
führen, entführen,  entreiße?!. 
widl^dan  dass. 

Iffidan  entschuldigen  Ps.  140"'. 

Ijefan  sw.  ztw.  1.  zurücklassen, 
hinterlassen,  übrig  lassen. 

l?egdon  s.  lecgan. 

Iseht  s.  Iseccan. 

Itel  5^  /.  1 .  Rute ,  Peitsche.  2. 
Fleck,  Maal  von  Schlägen, 
Beule. 

l«lan,  Iselian  sw.  ztw.  fleckig,  bläu- 
lich sein  oder  werde?i. 

laemeu  adJ.  thÖ?iern,    lehmig. 
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Ijen  -  lagufaesten 


l»n  st.  n.  das  Ueberlassene,  Dar- 
gelehnte, Gabe,  Geschenk,  Wol- 
tat. 

Ijenan  sw.    ztw.   darlehnen,   dar- 
leihen, gehen,  gewähren. 
onlicnan  verleihen. 

Ijendagas  st.  m.  pl.  die  nur  zeit- 
zveilig  geliehenen  Tage. 

lasne,  lene  adj.  nur  zeitweilig  zu 
Lehen  gegeben  und  daher  wie- 
der heim  fällig,  unbeständig,  ver- 
gänglich, hinfällig,  dem  Tode 
oder  der  Vernichtung  verfallen. 

l«ran  sw.  ztw.  lehren,  belehren, 
unterrichten,  raten,  ermahnen, 
befehlen. 

älseran  lehren. 

forlEeran  Jemandem  Schlech- 
tes lehren,  verleiteri,  verführen. 
gelseran  1.  lehren,  unterrich- 
ten.   2.  vorspiegeln    Sat.   413. 
9.  wozu  raten,  überreden. 

Isergedefe  adj.  zum  Lehren  pas- 
send, der  Lehre  sich  anpassend. 

Iserig  st.  m.  Rand  des  Schildes. 

laes  I.  adv.  weniger;  Jjy,  ^6  laes 
conj.  damit  nicht.  II.  n.  we- 
niger;    Jjy  laes  um  so  weniger. 

laessa  5it'.  acZ/'.  {superl.  Isesast,  -est) 
weniger,  geringer,  kleiner. 

Isest  st.  f.  Leistung,  Erfüllung. 

lasstan,  16stan  sw.  ztw.  1.  leisten, 
befolgen,  halten,  erfüllen,  voll- 
führen, vollbringen,  ausführen. 
2.  einem  Folge  leisten,  will- 
fahren Met.  1^^.  3.  dauern, 
fortdauern,  bleiben. 

gelsestan  1.  leisten,  machen, 
vollführen,  vollbringen.  2.  hal- 
ten, leisten,  erfüllen.  3.  einem 
Folge  leisten,  bei  ihm  aushar- 
ren, ihm  beistehen.  4.  dauern, 
fortdauern,  bleiben. 

fullEestan  Hilfe  leisten,  helfen, 
beistehen. 

gefuUsestan  dass. 


Iget  adj.  1.  lässig,  säumend,  zö- 
gernd, langsam.  2.  von  der  Zeit 
sich  verzögernd.  3.  geduldig  ? 
Cri.  1436. 

läetan,  letan  st.  red.  ztw.  1.  lassen, 
veranlassen,  zulassen,  dulden. 
2.  zurücklassen,  hinter  sich  las- 
sen, verlassen.  3.  einem  etwas 
überlassen  Chr.  Sax.  852. 

älÄtan  1.  lassen,  zugeben, 
dulden.  2.  erlassen.  3.  ledig 
lassen,  frei  machen.  4.  verlas- 
sen, fahren  lassen,  aufgeben, 
zurücklassen. 

forlsetan  1.  lassen,  zulassen, 
veranlassen;  an,  änne,  äne  for- 
Ijetan  allein  lassen,  sich  selbst 
überlassen,  verlassen,  aufgeben, 
loslassen,  überlassen.  2.  los- 
lassen, erlassen.  3.  verlassen, 
aufgeben,  meiden,  zurücklassen, 
hinter  sich  lassen.  4.  übergehen, 
verschonen,  verschweigen. 
gelsetan  lassen. 
oflsetan  verlassen ,  zurück- 
lasseri. 

onläetan  entlassen,  loslassen. 

laethydig  adj.  lässigen,  langsamen 
Sinnes. 

Isetlice  adv.  lässig,  langsam. 

läeddu  st.  f.  Leid,    Beleidigung. 

läf  st.  f.  das  Uebriggelassene, 
Hinterlassene,  Erbstück,  Ei'be; 
folgt  Genetiv,  so  bezeichyiet  er 
teils  das,  wovon  etwas  übrig 
ist,  teils  den  Erblasser,  teils  die 
Sache,   der  etwas  entronnen  ist. 

lafian  sw.  ztw. 

gelafian  laben. 

lago,  lagu  st.  m.  See,  Meer  und 
Name  für  die  Rune  L. 

lagu  st.  f.  Gesetz. 

lagucraeftig  adj.  seekundig,  ge- 
schickt im  Seefahren. 

lagufsesteu  st.  n.  Wasserfeste,  Meer, 
Ozcaii. 


lagufsedm  —  lärcrseft 
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lagufsedm  st.  ?«.  Wassei'iimarmung. 

laguflöd  st.  })i.  Wasserflut,  Meer, 
Strom. 

laguläd  st.  f.  Meerfahrt,  Meeres- 
straße. 

lagumearg  st-  m.  Meerpferd,  Schiff. 

lagusid  st.  m.  Meerfahrt,  Schiff- 
fahrt. 

lagustrjet  st.  f.  Straße  oder  Weg 
über  das  Meer. 

lagustream  st.m.  Meeresströmung, 
Strömtmg,  Ozean,  Meer,  Fluß. 

laguswimmende  part.  im  Wasser 
schwimmend. 

läm  st.  m.  Leim,  Thon,  Schlamm, 
Kot. 

lama  sw.  adj.  lahm,    gebrechlich. 

lamb  st.  n.  Lamm. 

lambor,  lomber  st.  n.  dass. 

lämftet  st.  n.  thönernes  Gefäß. 

lämrindum ?  Ruin.  17. 

land,  lond  st.  n.  1.  Land  im  Ge- 
gensatz zum  Wasser.  2.  Land 
im  Gegensatz  zur  Luft.  3.  trag- 
bares Land,  Acker,  Gefilde.^ 
Land  als  Grundbesitz,  Boden. 
4.  Land,  Landschaft,  Territo- 
rium, Gebiet,  Reich. 

landbüend  part.  u.  suist.  Land- 
bewohner, Einwohner,  Einge- 
borener. 

landfruma  sw.  m.  Landesfürst. 

landgemyrcu,  -gemercu  st.  ?i.  pl. 
Landesgrerizen,  Landbezirice. 

landgesceaft  st.  f.  irdisches  Ge- 
schöpf. 

landgeweorc  st.  n.  Landesbau. 

landman  st.  m.  Landbewohiier, 
Eingeborner. 

landmearc  st.  f.  Landesgrenze. 

landresl  st.  f.  Ruhe  im  Grabe. 

landriht  st.  7i.  Recht  auf  Land- 
besitz, daher  Landbesitz. 

landsceap  st.  n.  Landschaft. 

landscearu  st.  f.  Landschaft,  Pro- 
vinz, Gebiet. 


landscipe  st.  m.  Landschaft. 

landsücn  st.  f.  das  Ländersuchen. 

laudstede  st.  m.  Landstätte. 

landwaru  st.  f.  Gesammtheit  der 
Landbewohner ,  Landschaft. 

land^Yela  sw.  m.  irdischer  Reich- 
tum, Besitz. 

landweard    st.   m.    Landhiiter, 
Strandwächter. 

lang,  long  adj.  lang  [räuml.  u. 
zeitl.)\  comp,  lengra,  superl. 
lengast. 

langad  s.  langod. 

lange ,  longe  adv.  lange ,  lange 
Zeit;  comp,  leng  u.  lenge,  superl. 
lengest. 

langfyrst  st.  m.  lange  Frist,  lange 
Zeit. 

langian,  longian  sw.  ztw.  sehnen; 
unpersönl.  mit  dem  acc.  der 
Person,  die  sich  nach  etwas 
sehnt. 

älangian    unpers.    zu    lange 
dauerji.^  verlangen?  Seel.  154. 

langod,  langad,  longad  st.  m. 
Sehnsucht,    Verlangen. 

lang-,  longsum  adj.  langsam,  lang- 
während., dauernd,  langwierig, 
lange. 

langtwidig  adj.  lange  gewährt, 
lange  verliehen. 

langung,  longung  st.  f.  1.  Sehn- 
sucht ,  Verlangen.  2.  Eckel, 
UeberdrußVs.  IIS^». 

langunghwil  st.  f.  Zeit  des  Eckeis, 
Ueberdrusses. 

lann,  lonn  st.  f.  Kette,  Fessel? 
Sal.  265,278. 

lär  st.  f.  1.  Lehre,  Belehrung, 
Unterweisung,  Predigt.  2.  Rat, 
Antrieb,  Aufforderung,  Befehl, 
Auftrag.  3.  Exempel,  Beispiel 
Exod.  405.  4.  List  Gen.  2693. 
5.  Geschichte  An.   1480. 

lärcrseft  st.  m.  Lehre,  Wissen., 
Kenntniß  Sal.  3. 
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lärcwidc  —  leyen 


lärcwide  st.  m.  Lehre,  Rede,  Pre- 
digt. 

läreow,  lariow  st.  m.  Lehrer. 

lärsmid  {pl.  -smeodas)  st.  m.  Leh- 
rer.1  Leiter,  Berater. 

last,  leäst  st.  7)1.  1.  Spur,  die  einer 
hinterläßt,  Fußspur,  Wegspur. 

2.  in.  der  Verbindung  on  laste 
hinter  sich,  hinter  einem  zurück- 
bleibend, hinter  einem  her.  3. 
Gang. 

lästweard  st.  m.  der  die  Spureri 
eines  anderen  hütet,  daher  1, 
Nachfolger,  Erbe.  2.  Verfol- 
ger. 

lästword  st.  n.  Nachrede. 

late  adv.  laß,  la7igsam,  spät. 

latian,  leatian  sw.  ztiv.  lässig  sein, 
zögern. 

lätteow,  lät^eow  st.  ?n.  Leiter, 
Führer. 

latu  st.  f.  das  Zögetm. 

lä,ct  st.  n.  Leid.,  Uebel,  Schaden, 
Beschwerde,  Unbill,  Beleidigung, 
Sünde. 

lad  adj.  leid,  leidig.  1.  Leid, 
Trauer ,  Verderben  bringend, 
schmerzlich,  bitter.,  schlecht,  bos- 
haft. 2.  verhaßt,  unlieb,  widrig. 

3.  feindlich,  feindselig ;  auch 
absolut  Feind. 

l&dbite  st.  m.  feindlicher  Biß, 
Wunde. 

lade  adv.  feindselig  Ps.   118^". 

lädyenidla  sw.  m.  einer,  der  auf 
Feindliches  sinnt  und  strebt, 
Verfolger,  Feind. 

lädgetöona  sw.  m.  der  Leid  be- 
reitet,  Feind. 

lädyewinna  sw.  m.  Feind. 

ladian  siv.  ztw.  laden,  vorladen, 
einladeil. 

geladian  dass. 

lädllc  adJ.  leidig,  verhaßt,  wider- 
lich., unangenehm,  beschwerlich, 
schmerzlich,  leidvoll. 


lädlice  adv.  auf  verhaßte,  wider- 
liche, elende    Weise. 

lädscipe  st.  ?n.  Leidschaft,  Uii- 
glück. 

lädsearo  st.  n.  verhaßte  wider- 
liche Anstalt,  List. 

lädsld  st.  m.  leidige,  verderbliche 
Reise,    Tod. 

lädspell  st.  n.  traurige  Botschaft. 

lädtreow  st.  n.  Baum  des  JJyi- 
heils. 

lädwende  adj.  feindlich,  feind- 
selig ,  beschwerlich ,  verhaßt, 
schlecht. 

lädwendemöd  adJ.  feindlich  ge- 
sinnt. 

lädweorc  st.  n.  Leidwerk. 

leccan  sw.  ztw.  praet.  leohte  be- 
wässern, befeuchten. 
geleccan  dass. 

leccan  sw.  ztw.? 

öleccan,  -liccan  schmeicheln, 
sich  an  Jem.  heran  machen, 
verehren,  anbeten. 

lecgan  sw.  ztw.  legen ,  setzen, 
stellen. 

älecgan  1.  legen,  hinlegen. 
2.  auferlegen  Gen.  2684.  3. 
7iiederlegen,  ablege7i,  aufgeben, 
verlassen.  4,  verminder7i,  sch7nä- 
lern. 

be-,  bilecgan  belegen,  umge- 
ben. 

gelecgan  lege7i. 
oflecgan  /liederlegen. 

ledan,  lede  s.  Isedan,  lecgan. 

lef  adj.  schwach,  gebrechlich. 

lefan,  16ft  ä.  lyfan,  lyft. 

leg  6/.  m.  Lohe,   Flamme. 

lögan  siü.  ztw.  entflamme7i,  a7i- 
feuern. 

be-,  bilegan  umlodern. 

lögbryne  st.  )n.   Feuei'bra/id. 

lögdraca  sw.  m.  Flamme7idrache. 

legen  s.  licgan. 

lögen  adj.  flammend,  feurig. 


leger  —  ]§odburg 
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leger  st.  n.  Lager. 

legerbed  st.  n.  Lagerbett. 

16h  pvaet.  V.  leogan. 

lehtor  *.  leahtor, 

iemian  (leminaii  ?)  siv.  ztw.  lähmen, 
hemmen.,   bedrängen,  drücken. 

lencteii  st.  m.  Lejiz,  Frühling. 

lenctentid  st.  f.  Frühlingszeit. 

lendan  siv.  ztw.  landen. 

lene,  leng  s.  l«ne,  lange. 

lengan    sw.    ztw.    1.    verlängern, 
hinausschieben,  verschieben.    2. 
intr.  langen,  reichen. 
gelengan  verlängern. 

leiige,  leugest  5.  lange,  lang. 

lenge  adj.  bei  der  Hand,  nahe, 
sich  erstrecketid. 

lengian  sw.  ztw.  verlangen ;  im- 
pers.  m.  acc,  der  Person,  die 
sich  nach  etivas  seh7it  Sal.  270. 

leugra,  lengust  s.  lang. 

lengu  st.  f.  Länge. 

leppan  sw.  ztw.  matt  machen,  ab- 
spannen. 

lesan  st.  abl.  ztw.  III.  lesen,  zu- 
sammenlesen. 

älesan  erlesen,  auslesen,  aus- 
wählen. 

l^san,  lest,  löstan,  letan  s.  lysan, 
löast,  Isestan,  l^tan. 

lettan  sw.  ztw.   (m.  acc.  pers.  u. 
gen.  reij  einen  woran  hindern. 
gelettan  hindern,   auflialten; 
verletzen. 

leder  st.  n.  Haut,  Leder. 

ledre  s.  lydre. 

16ad  st.  n.  Blei. 

leaf  st.  f.  Erlaubnijß,  Geivährung. 

I6af  st.  f.  Laub,  Blatt,  Laubwerk. 

löafnesword  st.  n.  Erlaubnis. 

leafscaed  st.  n.  Laub- ,  Bawn- 
schatten. 

leäh  s.  lihan. 

leahan  s.  lean, 

leahtor,  lehtor  st.  m.  1.  Vorwurf, 


2.  Tadelsiüürdiges,  Sünde,  Fre- 
vel.,   Verbrechen. 

leahtorcwide  st.  m.  Laster  rede, 
Lästerung. 

leahtorleas  adj.  1.  untadelhaft, 
tadellos.    2.  Sünden-,  frevellos. 

lean  st.  abl.  ztiv.  IV.  schelten, 
tadeln. 

belean  m.  dat.  pers.  u.  gen. 
rei.  durch  Tadel  ausreden  oder 
tüovon  abbringen. 

lean  st.  n-  Lohn ,  Vergeltung, 
Nutzen,    Vorteil. 

lean  st.  n.  Lehen,  leihweise  Hin- 
gabe. 

leanian  siv.  ztw.  lohnen,  vergelten. 
geleanian  dass. 

leap  st.  m.  1.  Korb.  2.  Rumpf, 
erstarrter  Leichnam  Jud.  111, 

leas  adj.  los,  frei,  ledig,  leer, 
bar,  beraubt. 

leas  adj.  lose,  falsch,  betrügerisch, 
lügnerisch,  treulos,  unbeständig., 
schimpflich. 

leas  st.  n.  Falschheit,  Lüge. 

leasing,  leasung  st.  f.  Falschheit, 
Vorspiegelimg,  Lüge,  Betrügerei. 

löa&lic  adj.  falsch,  trügerisch. 

leäst,  leatian  s.  last,  latian. 

leawünger  st.  m.  Zeigefinger. 

leax  st.  m,  Lachs. 

leo  sw.  m.  f.  Löwe,  Löwin. 

leod  st.  m.  Fürst. 

läod,  liod  St.  f.  Volk,  Völker- 
schaft; im  pl.  gewöhnlich  Stam- 
mesgenossen,   Leute,  Menschen. 

leoda  s.  lida. 

l^odan,    liodan   st.    abl.  ztw.  VI. 
sprossen.,   wachsen. 
äleodan  dass. 
geleodan  wachsen. 

leodbealu  st.  n.  Volksübel,  Uebel 
welches  das  Volk,  die  Leute  be- 
tritt. 

löodburg  st.  f.  Volks-  oder  Für- 
stenburg,  Hauptstadt^  Metropole. 
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leodcyning  —  leolc 


leodcyning  5^.  ?«.    Volkskönig. 

leodfruma  sw.  ni.  Volksfürst,  Herr- 
scher. 

leodgeborya  siv.m.  Volksbeschützer, 
einflußreicher  Bürger. 

leodyebynja,  -yea  sw.  m.  dass. 

leodgewiu  st.  n.  Streit. 

leodgeard  st.  ni.  Volksumhegung , 
Stadt,  Staat,   Gebiet. 

leodgryre  st.  m.  Volksschrecken, 
Schrecken  welcher  das  Volk, 
die  Leute  erfaßt. 

leodhata  sie.  m.  Leutehasser,  Ty- 
rann,   Wüterich. 

16odhete  st.  in.  Verfolgung  von 
Seiten   des    Volkes. 

leodhryre  st.  m.  Fall  (Niederlage, 
Tod)  der  Leute. 

leodhwfiet  adj.  sehr  tapfer. 

leodmäeg  st.  m.  Volksvei'wandter, 
Volksgenosse. 

leodmaegen  st.  n.  Volkskraft, 
Menschenmenge,  Heer. 

leodmearc  st.  f.  Volksmark,  Ge- 
biet. 

leodriht  st.  n.  Heimatsrecht. 

leodsceada  sw.  m.  Volksbeschädi- 
ger,  Leutever derber. 

leodscearu  sl.  f.  Volksabteilung, 
Völkerschaft,  Natioti,  Gegend, 
Provinz. 

leodscipe  st.  m.  dass. 

ISodstefn  st.  m.  Stamm,  Geschlecht. 

ISodjjßaw  st.   m.    Volkssitle. 

leodweras  st.  m.  pl.  Volksmänner., 
Menschen. 

leodwerod  st.  n.  Volksmannschaft., 
Heer. 

leodweard  st.  f.  des  Volkes  Obhut, 
Regierung,  Gebiet. 

leodwyn  st.  f.  Wo7i?ie  des  Zusam- 
menlebens mit  dem  eigenen  Volke. 

leof,  Hof  adj.  lieb,  teuer,  wert. 

Ifeofan  st.  abl.  ztw.  VI.  lieben, 
schätzen?  Dan  56. 


leofon,  lifen  5^  /.  Speise,  Nah- 
rung. 

leofian  s.  lifian. 

leofian  sw,  ztw.  lieb  werden.  Gü. 
110. 

leoflic  adj.  lieblich ,  teuer ,  wert, 
geliebt,   liebenswürdig. 

löoflice  adv.  lieblich,  freundlich. 

leofspell  st:  n.    liebe  Kunde. 

16oft£el,  -t^le  adj.  freundlich. 

löofweude  adj.  liebend,  freundlich, 
höflich;  leofwendum  adv.  instr. 
pl.  dass. 

leogan  st.  abl.  ztio.  VI.  lügen, 
täuschen,  betrügen. 

älöogan  lügen,  unerfüllt  las- 
sen. 

gelöogan  lüge7i,  täuschen,  be- 
trügen. 

leoht  s.  leccan. 

leoht  adj.  leicht. 

leoht  adj.  licht,  leuchtend,  glän- 
zend, klar. 

leoht,  Höht,  Hht  st.  n.  Licht,  Ta- 
geslicht. 

leohtan  sw.  ztw.   erleuchten. 
inleohtan  dass. 
onleohtan  dass. 

leohtb^ere  adj.  lichthervorbringend, 
leuchtend. 

16ohtberende  part.  Lichtträger, 
Lucifer. 

leohte  präet.  v.  leccan. 

leohte  adv.  licht,  leuchtend,  glän- 
zend, klar. 

leohtfaet  st.  n.  Lichtgefäjß :  La- 
terne,  Leuchter,  Fackel. 

leobtfruma  sw.  m.  Schöpfer  des 
Lichtes. 

leohtian  siu.  ztw.  leuchten. 

IcohtHc  adj.  leuchtend. 

leohtmod  adj.  leichten  Sinnes,  sor- 
genfreien Gemütes. 

l^olc  praet.  v.  läcan. 


leoma  —  lichama 
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Ißonia  sw.  m.  Licht,  Lichtschein, 
Glanz. 

leomu  pl.  V.  lim. 

leoran  sw,  ztw.  gehen,   iveggehen, 
vorübergehen,  vergehen. 
geleoran  gehen,    wandeln. 
oferleoran  überschreiten. 

leornere  st.  m.  Gelehrter. 

leornian  sw.  ztw.  lernen.^  erwägen, 
überlegen,  ausdenken,  erdenken. 
geleorniaa  lernen. 

leorniug,  leornung  st.  f.  Lernen., 
Lehre. 

leornungcraeft  st,  m.  Gelehrsam- 
keit, 

leort  praet.  v.  Isetan. 

leosan  st.  abl.  ztw.  VI. 

be-,  bileosan  1.  berauben. 
2.   beraubt  werden,  verlieren. 

forleosan  1.  m.  acc.  verder- 
ben, zerstören,  2.  m.  acc.  u. 
instr.  einerSacheverlustig  gehen, 
verlieren. 

leot  praet.  v.  Isetan. 

leod,  liod  st.  n.  Lied,  Gesang, 
Gedicht, 

leodcraeftig  adj.  liederkundig,  san- 
geskundig. 

leodgidding.   st.  f.  Lied,  Gedicht. 

leodian  s.  lidian. 

leodian  sw.  f.  singen,  tönen. 

leodu  st.  f.  Gefolge  Reim.  14. 

leodo  pl.  v.  lid  oder  =  leodu. 

leodor  =  hleodor  Klang,  Tont 
oder  leodor  Leder? 

leodubend  5;;.  m.  f.  Gliedband, 
Fessel. 

lÖoducÄge  st.  f.  Gliedschlüssel, 
Glieder  gleichsam  als  Schlüssel 
dienend  Cri.  334. 

leoducraeft  st.  m.  Gliedergeschick- 
lichkeit, Kunst  der  Glieder 
(Hände), 

leoducraeft  st,  m.  Liederkunst, 
Dichtkunst. 


leoducraeftig  adJ.  gliederkräftig, 
gewandt, 

leodufsest  adJ.  fest,  in  etwas  wol 
bewandert. 

leodulic  adj.  zu  den  Gliedern  ge- 
hörig. 

löodurün  st.  f.  Liedgeheimniß,  ge- 
heime Belehrung  durch  ein  Lied. 

leodusyrce  sw.  f.  die  aus  einzel- 
nen Kettengliedern  bestehende 
Brünne. 

leoduwäc  adj.  mit  biegsamen,  ge- 
lenken  Gliedern. 

löodword  st.  n.  dichterisches  Wort. 

leodwyrht  st.  f.  Poesie,  Dich- 
tung. 

libban,  lybban  sw.  ztw.  leben. 
älibbau   dass. 

belibbau;  pari,  belifd  ver- 
storben. 

lic  st.  n.  Leib. 

lican  gefallen. 

licbysig  adj.  geschäftigen  Leibes. 

liccan  s.  leccan. 

liccian  sw.  ztw.  lecken. 

licendlic  (lycend-)  adj.  wolgefäl- 
lig,  angenehm. 

licettan  sw.  ztw.  heucheln,  vor- 
spiegeln. 

licfaet  st.  n.  Körper. 

licgan,  -ean  st.  abl.  ztw.  III.  1. 
liegen,  daliegen,  darniederlie- 
gen, gelegen  sein.  2.  sich  legen, 
erliegen,  darniederliegen,  ruhen, 
fehlen. 

älicgan  liegen.,  erliegen,  dar- 
nieder liegen ,  ruhen,  aufhören, 
fehlen,  gebrechen, 

be-,  bilicgan  umliegen,  um- 
geben, einschließen,  belagern. 

forlicgan  liegen  in  unerlaub- 
ter Weise,  unerlaubt  beschlafen. 
gelicgan  \, liegen,  2.  darnie- 
derliegen, ruhen, 

licLama,  -homa  sw,  m.  Leib  (als 
Hülle  der  Seele). 
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lichord  —  limpan 


lichord  5/.  n.  Leibschatz,  d.  i.  In- 
neres des  Körpers. 

lichryre  st.  m.  Verfall,  Untergang 
des  Körpers. 

lician  sw.  ztw.  gefallen. 

gelician  dass.  Hy.  11''^. 

liciendlic  adj.  wolgefallig,  ange- 
nehm. 

licsär  st.  n.  Leibesschmerz,  Wunde. 

licsyrce  sw. f. Leibesbrünne,  Brünne 
die  den  Leib  bedeckt. 

licwund  st.  f.   Wunde. 

licwyrde,  -werde  adJ.  beifallswert, 
angenehm. 

lid,  lid  6-/.  n.  Fahrzeug. 

lida,  leoda  sw.  m.  Schiffer. 

lidan  st.  abl.  ztw.  V.  wachsen 
Ps.  911»,  Rä.  34". 

liden  s.  lidan, 

lidman  st.  m.  Schiffsmann,  See- 
fahrer. 

lidwerig  adj.  von  der  Seefahrt 
müde. 

lidweard  st.  m.  Wart  oder  Herr 
des  Fahrzeugs. 

lif  st.  n.  Leben. 

lif  adj.  schwach?  Wy.  18. 

lifan  s.  lyfan. 

lifen  lasse?i,  überlassen  Gen.  1916. 

lifbysig  adj.  ums  Leboi  arbeitetid 
d.  i.  mit  dem  Tode  ringend. 

lifcearu  st.  f.  Lebe?iskummer. 

lifdaeg  st.  m.  Lebenstag. 

lifde  praet.  v.  libban. 

lifen  s.  leofen. 

lifer  st.  f.  1.  Leber.  2.  die  Leber- 
klumpen  im  ausfließenden  Blut, 
gelibertes  Blut  An.  1278. 

liffaest  adj.  lebenskräftig. 

liffröa  sw.  m.  Herr  des  Lebetis. 

liifruma  sw.  tn.  Urheber  des  Le- 
bens. 

lifgan  s.  lifian. 

lifgedäl  st.  n.  Trennung  vom  Le- 
be?i,   Tod. 


lifgesceaft  st.  f.  Lebensgeschick. 

lifgetwinnan  sw.  ?n.  pl.  Zivillinge. 

lifian,  lyfian,  lifgan,  leofian  sw. 
ztw.  leben. 

lifnaru  st.  f  {dat.  nere)  Nahrung, 

lift  s.  lyft. 

lifweg  st.  m.  Lebensweg. 

lifwela  sw.  m.  1.  Lebensreichtum, 
herrliches,  himmlisches  Leben. 
2.  Reichtum. 

lifweard  st.  m.  Lebenshüter. 

lifwradu  st.  f.  Lebensschutz,  Le- 
bensrettung. 

lifwyn  st.  f.  Lebenswonne,  -freude., 
-genuß. 

lig,  ligg  st.  m.  n.  Lohe,  Flamme. 

ligbryne  st.  in.  Feuerbrand. 

ligcwalu  st.  f.  Flammenqual. 

ligdraca  sw.  m.  Flammendrache. 

lige  s.  lyge. 

ligegesa  siv.  m.  Flammenschrecken, 
Flammengraus. 

ligen  s.  lygen. 

liget  st.  f.  n.  Blitz,  Blitzstrahl. 

ligfyr  st.  n.  Feuerflamme. 

lignian  s.  lygnian. 

ligjjracu  st.  f.  Flammenandrang. 

llgyd  st.  f.  Flammenwoge. 

lihan,  lyhan  st.  abl.  ztw.  V.  lei- 
hen.,  verleihen.,  geben. 
onlihan  dass. 

Itht  s.  16oht, 

lihtan  sw.  ztw.  absteigen. 

gelihtan  herabsteigen  zu  Sat. 
431;  doch  wol  gelyhtan  er- 
leuchten. 

lihtan  s.  lyhtan. 

lilie  /.  Lilie. 

lim  st.  71.   1.  Glied.  2.  Zweig. 

lim  5^.  771.  Leim,  Mörtel. 

limhäl  adj.  an  den  Gliedern  un- 
versehrt. 

limnacod  adj.  glied-,  splitter7iackt. 

limpan  st.  abl.  ztw.  I.  impers.  m. 
dat.  geschehen.,  sich  ereig7ie7i, 
sich  zutragen,  widerfahren,  be- 


limseoc  —  lidian 
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gcgnen,    ergehen,    von  Statten 
gehen,  glücken. 

älimpan  sich  zutragen,  sich 
ereignen,  einem  zufallen,  zu  Teil 
werden. 

belimpan   m.  dat.    über  Je- 
mand kommen,  ihn  treff'en. 
gelimpan  =  limpau. 

limseoc  adj.  gHedersiech,  gelähmt. 

limwslde  st.  n.  Kleidung  insoferyi 
sie  die  Glieder  bedeckt. 

limwsestm  st.  m.  Gl'iederwuchs. 

lirawerig  adj.  gliedermüde,  müde 
Glieder  habend. 

linan  sw.  ztiv.  Zeile  für  Zeile  ver- 
folgen, durchforschen,  lernen 
Sal.  86. 

lind  st.  f.  Linde,  aber  bei  den 
Dichtern  nur  für  Schild,  Lin- 
denschild d.  i.  mit  Lindenbast 
übersponnener  Schild. 

iindcroda  sw.  m.  Schildgedränge, 
Schlacht. 

linden  adj.  linden,  aus  Lindenholz. 

lindgeborga    siv.    m.    Schildbe- 
schützer. 

lindgecrod  st.  n.  Schaar  mit  Schil- 
den. 

lindgeläc  st.  n.  Kampf  der  Schild- 
tragenden. 

\m^0iß?>iQd\\2LSW.m.  Schild-.,  Kampf- 
gefährte. 

lindhaebbend /)«?-f,  u.  subst.  Schild- 
träger, mit  einem  Schild  ver- 
sehener Krieger. 

lindhwaet  adj.  tapferer  Schildträ- 
ger El.   11. 

lindplega  sw.  m.  Wettspiel  der 
Seh  ilde,  Kampf  der  Schildträger. 

lindwered  st.  n.  mit  Schilden  be- 
icaffnete  Schaar. 

lindwiga  sw.  m.  Schildkämpfer. 

ündwigend,  -wiggend^«?-f.  u.  subst. 
dass. 

line  siv.  f.  Leine,  Tau;  Linie, 
Reihe  ;  Leitseil  und  daher  Lei- 
tung. 


linnan,  Ij'nnan  st.  abL  ztw.  I.  wei- 
chen,   hinweggehen;     m.    instr. 
oder  gen.   einer  Sache   beraubt 
werden,  sie  verlieren. 
älynnan  befreien. 

lis,  liss  st.  f.  Nachsicht,  Gunst, 
Gnade.,  Milde,  Sanftmut,  Ruhe, 
Vergnügen. 

lisne?    Ps.  52«. 

Ussan?    Sal.  294. 

list  st.  m.  f.  Kunst,  Erfahrung, 
Weisheit,  Geschicklichkeit,  List, 
Arglist;  instr.  pl.  listum  kunst- 
gemäß, überlegt,  bedächtig,  mit 
Bedacht. 

listhendig  adj,  geschickte  Hände 
habe7id. 

listan,  lit  (Met  26"^),  litel,  lid 
s.  lystan,  lytan,  lytel,  lid. 

lid  =:  liged  s.  licgan. 

lid  st.  n.  Glied,  Gliedmaßen, 
Glieder. 

lid  st.  m.  Getränk,  Trank.,  Becher, 

lid  ad),  lind,  sanft,  mild. 

Lida  sw.  m.  Monate  Juni  und 
Julius  Men.  108. 

lidan  st.  abl.  ztw.  V.  1.  gehen, 
reisen,  fahren,  schiffen,  fliegen, 
hin  und  her  bewegen.  2.  be- 
raubt werden,  verlieren  Gn. 
Ex.  26. 

belidan  entfliehen,  verlassen ; 
berauben. 

gelidan  gehen,  reisen.,  fah- 
ren, komme?!,  gelangen;  ver- 
gehen. 

oferlidan  überschreiten. 

lide  adj.  linde,  sanft,  gütig,  ge- 
fällig ,  friedsam ,  freundlich, 
wolwollend. 

lide  adv.  linde,  sanft,  wohvollend. 

lidian,  leodian  sw.  ztw. 

äleodian  abgliedern,  heraus- 
nehmen. 

tölidian  zergliedern,  trennen, 
ablösen. 
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lidigan  —  lutian 


lidigan  sw.  ztw.  besänftigen. 

Oülidigan  nachgiebig  werden. 

lidre  sw.  f.  Schleuderriemen,  die 
Schleuder. 

lids  st.  f.  Milde,  Ruhe. 

lidwaege  st.  n.  Trinkschale  mit  lid, 
einoii  gegohrenen,  weinartigen 
Getränke  B.   1982. 

liuan  =  linan  Sal.  86. 

lixaü,  liexan  sw.  ztw.  leuchten, 
glänzen. 

liod,  liodan,  llof,  Höht,  Hod,  liodu 
s.  16od,  löodan,  l§of,  löoht,  l§od, 
leodu. 

loc  st.  m.  Locke. 

loc  st-  n.  Verschluß,  Schloß,  Rie- 
gel, Hürde. 

loca  sw.  m.  Verschluß.,  Schloß, 
Riegel,  Gefangenschaft. 

locen  st.  n.    Verschluß. 

locen  part.  s.  lücan. 

locian  sw.  ztw.  lugen,  schauen, 
sehen,  blicken. 

lof  st.  n.  (m.)  Lob. 

lof  st.  n.  schattiger  Ort,  Schutz, 
Hilfe,  Huld,  Gunst. 

lofdsed  st.  f.  Lobtat,  Tat  welche 
Lob  oder  Ruhm  verdient. 

lofgeorn  adj.  lobgierig,  nach  Lob 
oder  Ruhm  strebend. 

lofian  sw,  ztw.  loben,  preisen,  ver- 
herrlichen. 

lofmaegen  st.  n.  zahlreiche  Lobes- 
bezeugungen. 

lofsang  st.  m.  Lobgesang,  Hymnus. 

lofsum  adj.    lobesam,    lobenswert. 

log  praet.  v.  lean. 

loga  sw.  m.  Lügner ;  nur  in  Com- 
positis. 

lomber,  lond,  long,  longad,  louge, 
longian,  lonn  s.  lamber,  land, 
lang,  langad,  lange,  langian, 
lann. 

losian  sw.  ztw.  herausgerissen,  ab- 
gelöst, entrissen  werden,  ent- 
kommeji,   entweichen,  entgehen. 


lot  st.  n.  List,  Betrug. 

loda  sw.  m.  Mantel,    Kleid. 

lücan  st.  abl.  ztw.  VI.  1 .  schließen, 
einschließen.  2.  knüpfen,  in 
einander  fügen,  flechten.  3.  intr. 
sich  schließen. 

be-,  bilücan  verschließen,  ein- 
schließen, umschließen,  umar- 
men, bewahren,  beschützen. 

a,e[tc&nf zusammenschließe7ij , 
knüpfen,  flechten. 

onlücan  erschließen ,  auf- 
schließen, öffnen. 

tölücan  aufschließen,  auf- 
lösen, zerbrechen,   zerstören. 

lufe  sw.  f.  Liebe. 

lufen  st.  f.  Hoffnung,  Trost  f  B. 
2886.    Dan.  73. 

lufian  sw.  ztw.  lieben,  lieb  und 
luert  halten,  einem  seine  Liebe 
durch  Worte  oder  durch  die 
Tat  beweisen. 

gelufiau  lieben,  lieb  und  wert 
halten. 

lufsum  adj.  freund.,  freundlich, 
wolwollend. 

luftäcen  st.  n.  Liebeszeichen. 

lufu  st.  f.  Liebe. 

lungre  adv.  hurtig,  schleunig, 
schnell,    eilends,    alsbald,  bald. 

lust  st.  m.  Lust,  Freude,  Gelüste, 
Verlangen,  Sehnsucht,  Begierde. 

lustgryn,  -grin  st.  f.  Fallstrick 
der  Lust  Seel.  23. 

lustice  adv.  lustig. 

lustlice  adv.  dass. 

lütan  st.  abl.  ztw.  VI.  sich  neigen, 
sich  beugen,  sich  niederbeugen., 
niederfallen. 

onlütan  sich  neigen,  sich  beu- 
gen,  neigen,  streben. 

underlütan  sich  worunter  beu- 
gen. 

lutian  sw.  ztw. 

gelutian  verborgen  sein,  sich 
vei-bergeji. 


lybban  —  lythwon 
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lybban  s.  libban. 

lyccan  sw.  ztw.  heratisreißen  Met. 
12-*, 

lycendlic  s.  licendlic. 

lyf  s.  lif. 

15^fan  sw.  ztw.  (v.  leof.) 
gelyfan  teuer  machen. 

lyfan,  lefan,  lifan  sw.  ztw.  erlau- 
ben, gewähren,  gestatten. 

äl^fan    erlauben,    gewähren, 

gönnen,    überlassen,  übergeben. 

gelyfan  erlauben,  gewähren. 

lyfan,  lefan,  lifan  sw.  ztw.  glau- 
ben, vertrauen  in. 

gelyfan  glauben,    vertrauen, 
hoffen. 

lyfian  s.  lifian. 

lyft  st.  m.  f.  Luft. 

lyft,  16ft  st.  n.  Gelübde,  Zusage, 
Geschenk. 

iyftedor  st,  n.  Luftbehausung,  Luft- 
region. 

lyftfset  st.  n.  Luftgefäß. 

lyftfleogende  part.  in  der  Luft 
fliegend. 

lyftfloga  sw.  m.  der  in  der  Luft 
fliegt. 

lyftgeläc  st.  n.  Flug. 

lyftgeswenced  part.  von  der  Luft 
geschaukelt  (das  Schiff  im  Ha- 
fen) B.  1913. 

lyfthelm  st.  m.  Lufthelm,  Atmo- 
sphäre, Nebel. 

lyftläcende  part.  in  der  Luft 
fliegend,  schwebend. 

lyftsceada  sw.  m.  Luftfeind,  Feind 
der  in  der  Luft  zubringt. 

lyftwundor  st.  n.  Luftwunder., 
Meteor. 

lyftwyn  st.  f.  Luftwonne. 

lyge,  lige  st.  m.  Lüge. 

lygen,  ligen  st.  f.  dass. 

lygenword  st.  n.  Lügenwort,  Lüge. 

lygesearu  st.  n.  lügnerische  List. 

lygesynnig  adj.  durch  Lüge  sün- 
digend. 


lygetorn  st.  n.  erlogener,  grund- 
loser Zorn. 

lygeword  st.  n.  lügnerisches  Wort, 
Lüge. 

lygewyrhta  sw.  m.  Lügenschmied, 
Lügner. 

lygnian,  lignian  sw.  ztw.  läugnen, 
verläugnen. 

lyhan  s.  lihan. 

lyhtan,  lihtan  sw.  ztw.  leuchten, 
glänzen. 

geondlyhtan  durch  und  durch 
erleuchten. 

inlyhtan  erleuchten. 
onlyhtan  dass. 

lyhd,  lyhd  s.  lean,  leogan. 

lynd  St.  f.  Fett,  Schmalz. 

lynnan  s.  linnan. 

lyre  st.  m.   Verlust. 

lysan,  lesan  sw.  ztw.  lösen,  er- 
lösen, befreien. 

äl^san  ablösen.,  loslösen,  er- 
lösen, befreien,  loskaufen. 

onlysan  1.  lösen.  2.  erlösen, 
loskaufen. 

tolysan  1.  auflösen.  2.  tren- 
nen. 

lystan  sw.  ztw.  impers.  m.  acc. 
pers.  u.  gen.  rei  od.  m.  inf. 
gelüsten,  verlangen;  part.  ge- 
lysted  verlangend,  begierig. 

lysu  adj.  böse,  falsch,   treulos. 

lysu  st.  n.  Falschheit. 

lyt  adv.  wenig. 

lyt  n.  eine  kleine  Menge,    we?iig. 

lyt  3.  pers.   sg.  praes.  v.  lütan. 

lytan,  Ittan  sw.  ztw.  neigen.,  wen- 
den. 

lytegian  sw.  ztw.  heucheln,  sich 
verstellen. 

lytel,  litel  adj.  klein,  gering. 

lytelhydig  adj.  kleinlichen  Sinnes. 

lytesnä  adv.  um  ein  kleines  nicht, 
beinahe,  fast. 

lythwon  n.  u.  adv.  wenig,  sehr 
wenig. 

9* 
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lytlian  —  maegenstän 


lytlian  sw.  ztw.  sich  vermindern,  \ydre.,leäreadj.lüderlich, schlimm, 

ab7iehmen.  schlecht,  verdorben,  nichtswUr- 

gelytlian  verkleinern,    ernie-  dig. 
drigen. 


M 


mä  1.  n.  subst.  u.  adj.  mehr.  2. 
adv.  mehr,  länger  noch  (quanti- 
tativ oder  eine  Fortsetzung  oder 
Wiederholung  in  der  Zukunft 
bezeichnend). 

macian  sw.  ztw. 

gemacian  machen,  bereiten. 

mäcraeftig  adj.  vor  anderen  kräf- 
tig, geschickt. 

mädmod  st.  n.  Wahnsinn,  Ver- 
standeslosigkeit. 

mje  adv.  mehr. 

maec  adj.  kameradschaftlich,  Ge- 
fährte. 

msecg,  mecg  st.  m.  Mann, 

maecga  sw.  m.  dass. 

msedan  sw.  ztw. 

gemsedan  betören. 

mseg  s.  magan. 

mjeg  st.  m.  Verwandter  für  alle 
Grade  der  Blutsverwandtschaft : 
Sohn,  Neffe,  Vetter,  Bruder, 
Enkel  u.  s.  w. 

mseg  st.  f.  Verwajidte,  Frau,  Jung- 
frau. 

mjegburg  st.  f.  1.  Gesammtheit 
der  Verwandten,Familie,  Stamm, 
Geschlecht,  Volk,  Nation.  2. 
Genealogie,  Stammbaum. 

maegden  st.  n.  Mädchen.,  Jung- 
frau. 

msegdenhäd  st.  m.  Jungfrauschaft. 

m&ge  s.  magan. 

mäege  sw,  f.   Verwandte. 

mäJgeii  s.  magan. 

maegen,  maegn,  maegyn  st.  n.  1. 
Kraft ,    Stärke,    Körperkraft, 


Heldenkraft,  Macht,  Tüchtig- 
keit, Tugend.  2.  streitbare  Macht, 
Menge,  Heer. 

maegenägend  parU  Heldenkraft 
habend,  tapfer. 

maegenbyrden  st.fgewaltigeBürde, 
übergroße  Last. 

maegencordor  st.  n.  Gewalthaufe, 
große  Schaar. 

maegencraeft  st.m.  gewaltige  Stärke, 
große  Kraft,  Heldenkraft. 

maegencyning  st.  m.  Tugendkönig, 
mächtiger  König. 

maegendsed  st.  f.  Krafttat. 

msegenellen  st.  n.  gewaltige  Stärke, 
Heldenkraft. 

maegeneaca  sw.  m.  Vermehrung 
der  Kraft,  Stärkung. 

maegenöacen  adj.  kraftreich,  kräf- 
tig., tüchtig. 

maegenearfede  st.  n.  gewaltige 
Mühsal. 

maegenfaest  adj.  standhaft. 

maegenfolc  st.  n.  gewaltiges,  großes 
Volk. 

maegenfultum   st.  m.  Kraftstütze. 

maegenhaep,  -heap  adj.  kraftreich. 

maegenheard  adj.  stark,    kräftig. 

maegenrses  st.  m.  gewaltiger  An- 
lauf. 

maegenröf  adj.  krafttüchtig. 

maegenscype  st.  m.  Macht. 

maegensped  st.  f.  Macht-.,  Kraft- 
fülle. 

maegenstän  st.  m.  gewaltiger  Stein, 
Felsstück. 


msegenstrang  —  mseran 
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maegenstrang  adj.  an  Kraft  stark, 
energisch. 

msegenstrenge  adj.  dass. 

maegenstrengdu  st.  f.  gewaltige 
Kraft,  Macht. 

maegenstrengu  st.  f.  dass. 

m8egea|3egen  st.  m.  gewaltiger 
Degen ,  Diener  stark  durch 
seine   Tugend. 

msegenpise  sw.  f.  Angriff?  Rä. 
281". 

msegenjireat  st.  m.geivaltigeSchaar, 
starkes  Heer. 

maegeii|}rym  st.  m.  1.  Herrlichkeit. 
2.  Kraft,  Stärke.  3.  Lärm 
Exod.  540,  4.  die  Menge  der 
himmlischen  Heerschaaren,  die 
himmlische  Glorie. 

maegcu}Drynmes  st.  f.  große  Herr- 
lichkeit. 

msegenweorc  st.  n.  gewaltiges  Werk. 

maegenwisa  sw.  m.  (gewaltiger) 
Heerführer. 

raaegenwudu  st.  m.  Kraftholz, 
Speer. 

maegenwundor  st.  n.  (gewaltiges) 
Wunder  der  Herrlichkeit. 

maeged  s.  msegd. 

mseglufe  sw.  f.  Verwandtenliebe, 
Gattenliebe. 

msegn  s.  msegen. 

maegnian  sw.  ztw.  stark.,  mächtig 
sein. 

msegon  s.  magan. 

mtegrgeden  st.  f.  Verwandtschaft. 

maegd,  mseged  st.  f.  Maid,  Jung- 
frau,  Frau,    Weib. 

msegd  st.  f.  Maagschaft,  Stamm, 
Volk,   Völkerschaft,  Familie. 

mjegdhäd   st.  m.  Jungfrauschaft. 

msegwine  st.  m.  Blutsfreund,  Ver- 
icandter. 

mjegwlite,  (mag-)  st.  m.  Familien- 
gesicht, Aussehen,  Gestalt,  Form, 
Figur. 


msegyn,  mseht,  maehtig  s.  maegen, 
meaht,  meahtig. 

m^el  st.  n.  1.  Maaß.  2.  die  ab- 
gemessene bestimmte  passende 
Zeit,  Zeitpunkt,  Zeitabschnitt. 
3.  Mahl,  Mahlzeiten.  4.  Mal, 
Zeichen.  5.  in  Compositis  unse- 
rem adverbialen  ^.^mal^^  entspre- 
chend. 

msel  st.  f.  Rede. 

mselan  sw.  ztw.  reden,   sprechen. 
gemjelan  dass. 
onmalan  anreden. 

mjelan   sw.    ztw.  beflecken,    besu- 
deln, zeichnen. 
gemEelan  dass. 

m^lceariz  st.  f.  Kummer  wegen 
(böser)  Zeit  B.   189. 

mÄldaeg  st.  m.  Zeittag.,  Zeit,  Tag. 

maeldan  5.  meldan. 

mäelgesceaft  5^/.  die  vom  Geschick 
bestimmte  Zeit,  Lebensgeschick. 

maen  s.  man. 

miienaü  sw.  ztw.  mitteilen,  verkün- 
de7i,  aussprechen,  wovon  reden. 
gemsenan  aussprechen,  berich- 
ten. 

mjenan  siv.  ztw.  1.  intr.  klagen., 
wehklagen,  trauern.,  sich  be- 
schweren. 2.  m.  acc.  beklagen, 
betrauern. 

bim^nan  beklagen,  betrauern. 

mgenaii  sw.  ztw.  meinen. 

msenan  sw.  ztw. 

o,Qm2i.n2Mfrevelhaft  verletzen, 
brechen  B.   1101. 

m^ne  adj.  gemein,  frevelhaft,  ver- 
rucht, gottlos. 

maengan,  maeni,  maenig,  maenieo, 
msenigeo  s.  meugan,  manig, 
menigo. 

m«ran  sw.  ztw.  verbreiten,  bekanjit 
machen,  verkünden,  rühmejid 
erwähnen,   verherrlicheii. 

m^ran  sw.  ztw. 
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maerc  —  mägon 


gemeeran  abgrenzen,  vergrös- 
sern  Wid.  42. 

mjere,  mere  adj.  1.  hell,  klar. 
2.  hehr,  erlaucht,  ansehnlich, 
bekannt,  berühmt. 

msere-,  meretorht  adj.  hell  leuch- 
tend. 

mäerlice  adv.  großartig,  herrlich. 

msersian  sw.  ztw.  1.  bekannt  ma- 
chen, verherrlichen,  erzählen. 
2.  auszeichnen  Met.  1^. 

gemgersian  auszeich?ien^  ver- 
herrlichen. 

mserd,  mserdu  st.  f.  1.  Ruhm, 
Verherrlichung,  Herrlichkeit.  2. 
ruhmvolle,  glänzende  Tat. 

msenveorc  st.  n.  ruhmvolles  Werk. 

msesse  sw.  /.  Messe  und  der  Tag 
an  dem  die  alljährliche  Messe 
abgehalten  wird  (2.  Februar) 
Men.  20. 

maessere  st.  m.  Messepriester. 

msest,  most  st.  m.  1.  Baumstamm, 
Ast.    2.  Mastbaum  des  Schiffes. 

maest  st.  f.  Mast. 

msest  adj.  superl.  1.  größt,  meist. 
2.  subst.  n.  am  meisten.  3.  adv. 
am  meisten,    am  größten. 

maestan  sw.  ztw.  mästen,  fett  ma- 
chen. 

ämaestan  dass. 

maesträp  st.  m.  Maststrick. 

miBtan  sw.  ztw. 

geniEetan  impers.  m.  dat.  od. 
acc.  pers.  träumen. 

nijete  adj.  mäßig,  mittelmäßig, 
klein,  gering,  bescheiden. 

msetgan  sw.  ztw. 

gemsetgan  vermindern,   ver- 
kleinern. 

mseting  st.  f.   Traum. 

msed  st.  f.  (=  gemet)  das  rechte 
Maß,  Schranke ;  auch  die  einem 
zukommende  Ehre. 

msed  st.  n.  Schändung?  Dßor. 
14. 


maedel,  medel  st.  n.  1.  Versamm- 
lungsplatz. 2.  Versammlung.  3. 
Rede,    Unterredung. 

raeedel-,  medelcwide  st.  m.  Rede. 

maedel-,  medelhegend  part.  Ver- 
sammlung haltend,  beratend. 

maedelhergend  part.  dass. 

maedel-,  medelstede  st.  n.  Ver- 
sammlungsort wo  Gericht  ge- 
halten oder  etwas  verhandelt 
wird. 

maedel-,  medelword  st.  n.  Wort 
der  Rede,  Rede. 

maedlan,  median  sw.  ztw.  spre- 
chen, reden. 

mÄw  st.  m.  Möve. 

maga  sw.  m.  Sohn,  junger  Mann., 
Mann. 

mäga  sw.  m.  Verwandter;  nur 
in  Compositis. 

magan  (mugan)  praet.  praes.; 
praes.  indic.  sing.  1.  3.  maeg, 
2.  meaht,  miht;  pl.  mägon, 
maegon  Gen.  2013,  mägan  An. 
760,  1349,  mägum  Cri.  1179, 
mägun  Cri.  862 ;  conj.  sing. 
1 — 3  msege;  pl.  miegen,  msege 
Exod.  428,  Hy.  3^^;  praet.  in- 
dic. sing.  1.  3.  meahte,  mehte, 
mihte,  2  meahtes  ;  pl  meahtum 
Jul.  599,  meahton,  meahtan, 
mihton,  mihten  Jud.  24;  conj. 
sg.  1.  3.  meahte,  mihte,  2. 
meahte,  meahtes  Met.  24^-  ''-, 
meahtest  Met.  24''';  pl.  meah- 
ton, mihton  An.  132,  meahtan 
Az.  164,  meahten  Ph.  573, 
mihten  Sat.  500,  meahte  Gü. 
404,  mihte  Ps.  77'  kön?ien,  mö- 
gen; der  indic.  mgeg  in  adhor- 
tativen  Sätzen  gebraucht,  wo 
wir  den  conj.  „ttjö^c"  setzen. 

mägas  s.  mag. 

mäge  sw.  f.   Verwandte. 

magister  st.  m.  Magister. 

mägon  s.  magan. 


magii  —  maniia 
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magu,  mago  st.  m.  1.  Sohn.  2. 
Diener.     3.  Mann. 

magudryht,  -driht  st.  f.  Schaar 
von  jungen  Männern. 

magugeogud  st.  f.  Jugend,  junge 
Miinner. 

mägum,  mägun  s.  magan. 

maguriedend  part.  u.  subst.  der 
den  Männern  Rat  erteilt. 

magurteswa  sw.  m.  Führer  der 
Männer. 

magurinc  st.  m.  Mann. 

magutimber  st.  n.  1.  Sohn.  2. 
Aufbau,  Zuwachs  der  Verwandt- 
schaft. 

magutudor  st.  n.  ff.  ?J  Nachkomme, 
Sproß. 

magujjegn  st.  7n.  Lehnsrnann,  rit- 
terlicher Gefolgsmann,    Mann. 

mägwlite  s.  m£egwlite. 

mäh  adj.  rücksichtslos,  hartnäckig. 

Malus  d'ir  Monat  Mai. 

mämrian  sw.  ztw.  ausdenken, 

man  s.  munan. 

man,  mann,  mon,  monn  unreg.  m. 
gen.  mannes,  dat.  msenn;  men, 
menn ;  nom.  acc  pl.  msen,  men, 
menn,  gen.  manna,  dat.  mannum. 
1.  Mann,  Mensch.  2.  indef.  man. 

man  adj.  schlecht,  gottlos,  ver- 
brecherisch. 

man  st.  n.  Unrecht,  Schlechtigkeit, 
Unbilligkeit,Verbrechen,Schand- 
tat. 

mänbealu  st.  n.  verbrecherische  Tat, 
verruchtes  Uebel.,  Grausamkeit. 

mäncwealm  st.  m.  Verderben,  Tod. 

mancyn,  -cynn  st.  n.  Menschenge- 
schlecht,  Menschen. 

mand  s.  mond. 

mänd^d  st.  f.  Meintat,  Verbre- 
chen, Schandtat,   Uebel. 

mandream  st.  m.  fröhliches  Trei- 
ben der  Männer .^  Freude  der 
Menschen. 


mändrinc  st.  m.  verderblicher 
Trank. 

mandryhten,  -drihten  st.  m.  Herr 
der  Männer,  Volkskönig,  Fürst, 
Herr. 

manegu ,  manetian  s.  mengo, 
monetian. 

mäufÄhdu  st.  f.  verderbliche,  ver- 
ruchte Feindschaft. 

manfaru  st.  f.  Heer. 

mänfolm  st.  f.  lasterhafte,  ver- 
derbliche Hand. 

mänford^dla  sw.  m.  Uebeltäter, 
Frevler. 

mänforwyrht  s^  n.  Uebeltat,  Sünde. 

mänfremmende  part.  wer  man  tut, 
sündigend,  lasterhaft,  frevelnd. 

mäufrea  sio.  m.  frevelhafter  Herr. 

manful  adj.  frevelhaft,  verrucht, 
nichtswürdig. 

mängenidla  sw.  m.  frevelhafter 
Feind. 

mängewyrhta  sw.  m.  Sünder, 
Uebeltäter. 

mäijhüs  st.  n.  Verbrecherhaus. 

manian,  monian  sw.  ztw.  ermah- 
7ien,  auffordern,  mahnen,  er- 
innern. 

gemanian  dass. 

mänidel  adj.  frevelhaft  und  eitel. 

manig,  msenig,  monig  adj.  man- 
cher, viele. 

manigeo  s.  mengu. 

manigfeald  adj.  mannigfaltig,  viel- 
fach. 

manig-,  maenifealdlice  adv.  dass. 

maulica  siv.  m.  menschliches  Bild, 
Standbild. 

maulice  adv.  mannlich. 

manlufe  sw.  f.  Liebe  zu  den 
Menschen. 

mann  s.  man. 

manna,  monna  sio.  m.  Mann, 
Mensch. 

manna  n.  Manna  Ps.  77'-^, 
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mannm 


medu 


manrim  st.  n.  Menschenzahl, 
Menge. 

mänsceada ,  maanscada  sw.  m. 
frevelnde?'  Schädiger,  boshafter 
Feind,  Räuber,  Sünder. 

mänsceat  st.  m.   Wuchergeld. 

mänscyld,  -scild  st.  f.  Schuld, 
Verbrechen. 

mänscjidig  adj.  verbrecherisch, 
frevelhaft. 

mänslagu  st.  f.  sündhaftes  Geis- 
sein. 

mänswara,  -swora  sw.  m.  Mein- 
eidiger. 

manj)eaw  st.  m.  Menschenbrauch, 
Sitte. 

manJDW^re  adj.  menschenfreund- 
lich, wolioollend,  sanft,  mild. 

m2iX\\)Viss,i'XiQS  st.  f .Menschenfreund- 
lichkeit, Sanftmut,  Milde. 

mänwam,  -wom  st.  m.  Frevel- 
befleckung. 

mänweorc  st.  n.  Freveltat,  Ver- 
brechen. 

mänweorc  adj.  sündhaft. 

manweorud  st.  n.  Menschenmenge, 
Vereinigung. 

manwise  sw.  f.  Menschenweise, 
Gewohnheit. 

mäuword  st.  n.  schlechtes,  frevel- 
hcftes   Wort. 

mänwyrhta  sw.  m.  Frevler,  Sün- 
der. 

mära  comp.  adj.  1.  größer.  2. 
mehr;  acc.  sg.  n.  adv.  mehr, 
weiter, 

marmanstän  st.  m.  Marmor. 

Martius  m.  März  Men.  36. 

martyrdöm  st.  m.  Märterertum, 
Mürterertod. 

martyre  st.  m.  Märterer. 

martyThäd  st.  m.  Märterertum. 

madelian,  madolian  sw.  ztw.  Spre- 
ch en. 

mädum,  mäddum,  mädm,  mä- 
dum  st,  m,  Geschenk:  Kleinod^ 


Kostbarkeit ,    kostbarer  Gegen- 
stand. 

mädumjeht  st.  f.  Kleinodbesitz, 
Kleinod. 

mädumfset  st.  n.  Schatzgefäß,  kost- 
bares Gefäß. 

mädumgesteald  st.  n.  Kleinodbesitz, 
Reichtum . 

mädumgestreon  st.  n.  Kleinod- 
schatz, kostbare  Kleinode. 

mädumgyfa  sw.  m.  Kleinodspen- 
der, -geber. 

mädumgifu   st.  f.  Kleinodspeude. 

mädumhord  st.  n.  Kleinodschatz, 

mädumsele  st.  vi.  Halle  in  der 
Kleinode  verteilt  werden. 

mädum sigle  st.  n.  kostbarer  Edel- 
stein 

mädumsweord    st.    n.    kostbares 
Schwert. 

mädumwela  sw.  m.  Reichtum  an 
Kleinode?!,  Schatz. 

mävan  st.  red.  ztw.  mähen. 
ämäwan  abmähen. 

me,  mec  s.  ic. 

mece  st.  m.  Schwert. 

mecg  s.  maecg. 

mecgan  Gn.  C.  24  in  mencgan? 
zu  alldem. 

med  st.  f.  Miete,  Lohn,  Beloh- 
nung.^ Preis. 

medan  sw.  ztw.  impers.  muten,  in 
den  Sinn  kommen. 

geöadmedan  demütigen, 

möde  adj.  gesinnt. 

meder,  medo,  medo-  s.  modor, 
meodu. 

medrencyn  st.  n.  mütterliches  Ge- 
schlecht ,  mütterlicher  Stamm- 
baum. 

medspedig  adj.  mäßig  oder  we- 
nig glücklich. 

med-,  mettrymnes  st.  f.  Schwäche. 

medu,  medu-,  medum  s.  meodu, 
meodum. 


medwis  —  merestrengo 
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medwis  adj.  mäßig  oder  wenig 
weise. 

meht,  mehte,  mehtig  s.  meaht, 
magan,  meahtig. 

meld  st.  f.  Meldung,  Kunde,  Be- 
richt, Macht  zu  erklären  oder 
zu  verkünden. 

melda  st.  f.  Melder,  Anzeiger, 
Verkündiger,   Verräter. 

meldan,  maeldan  sw.  ztw.  melden, 
sprechen,  berichten. 

tömseldan    zermeiden,    d.    i. 
durch  Worte  zerstören. 

meldian,  meldigan  sio.  ztw.  mel- 
den, sprechen,  berichten,  an- 
zeigen,  offenbaren. 

gemeldian  künden,  ankiiridi- 
gen.^ 

meledeaw  st.  m.  Mehlthau,  Eonig- 
thaii. 

meltan  st.  abl.  ztw.  I.  schmelzen, 
flüßig  icerden,  sich  außösoi, 
im  Feuer  vergehen,  verbrennen. 
formeltan  zerschmelzen. 
gemeltan  schmelzen ,  fiüjSig 
werden,  sich  auflösen,  verbren- 
nen, vergehen. 

meltan  sio.  ztw.  schmelzen,  lösen, 
befreien. 

onmeltan  erweichen. 

men,  mencgan  s.  man,  mengan. 

mene  st.  m.  Hedsband. 

mengan,  mencgan,  maengan  sw. 
ztw.  1.  sich  mengen  Sat.  132. 
2.  mengen,  mischen.  3.  sich 
mischen  unter,  sich  vereinigen 
mit, 

gemengan    mengen,  mischen, 
veriüirren;    vereinigen,    vermi- 
schen, versetzen,  tränken  mit. 
geondmengan  verwirren. 

mengu,  -go,  -geo,  menigo,  -ego, 
-igeo,  menio,  msenigo,  -ego, 
-igeo,  -egeo,  msenieo,  manegu, 
-igeo  5^./.  Menge,  Volksmenge, 
Volk. 


menn  5.  man. 

mennen  st.  n.  Magd,  Dienerin. 

mennisc  adJ.  menschlich. 

mennisc  st.  m.  Mensch. 

menniscnis  st.  f. Me7ischheit,me7isch- 
liche  Natur,  Menschwerdung 
Hö.  123. 

merce  s.  mearc. 

merced  =  myrced  verdunkelt  f 
Sat.  710. 

mercels  st.  m.  Ziel. 

mere  st.  m.  Meer,  See,  Sumpf. 

mere  s.  mtere. 

merebsit  st.  m.  Seeboot. 

merecandel,  -condel  st.  f.  Meer- 
lampe, Sonne, 

mereciest  st.  f.  Meerkiste,  Schiff, 
Arche. 

meredead  st.  m.  Tod  im  oder  auf 
dem  Meere. 

meredeor  st.  n.  Meer-  Seetier. 

merefara  sw.  m-Meerbefahrer,  See- 
fahrer, Schiffer. 

merefarod  st.  m.  das  Wogen  des 
Meeres. 

merefisc  st.  m.  Meer  fisch. 

mereflöd  st.  m.  Meerflut. 

meregrund  st.  m.  Meeresgrund, 
Tiefe  des  Meeres. 

merehengest  st.  m.  Meerhengst, 
Schiff. 

merehrsegl  st.  n.  Meergeivand, 
Segel. 

merehüs  st.  n.  Meerhaus:  Schiff, 
Arche. 

merehwearf  st.  m.  Meeresufer, 

mereläd  st.  f.  Meerweg. 

merelidende  part.  das  Meer  durch- 
schiffend, Seefahrer,  Schiffer. 

meresmylte  adJ.  meerstill,  ruhig 
wie  das  Meer. 

merestrset  st.  f.  Meerstraße,  See- 
weg. 

merestrengo  st.  f.  Heldenkraft  im 
Meere,  Anstrengu7ig  im  Meere 
B.  533. 
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merestream  —  mearcan 


merestream    st.     m.    Meeresströ- 
mung, Meerflut. 

meretor   st.  in.  Meerturm,    Was- 
sermauer. 

meretorht  adj.  meerglänzend. 

mere{jissa,    -j)yssa    sw.  m.  Meer- 
durchrauscher, Schiß'. 

mereweard  st.  m.  Aleerwart. 

merewörig  adj-  seemiide. 

merewif  st.  n.  Meerweih. 

merg  adj.  lustig,  erfreulich. 

mergan  s.  merian. 

mergen  st.  in.  der  Morgen.^  Mor- 
genzeit. 

mergentid  st.  f.  Morgenzeit. 

merian,  mergan  sw.  ztw.  läutern, 
säubern. 

ämerian    prüfen,     reinigen, 
läutern. 

merran  sw.  ztw. 

ämerran  ärgern,  beunruhigen. 

mersc  st.  m.  Marsch,    sumpfiger 
Boden,  Sumpf. 

merwe  s.  mearu. 

mesan  sw.  ztw.  frühstücken,  essen. 

metan  st.  abl.  ztw.  III.    1.  einen 
Weg  durchlaufen,  durchmessen. 
2.  messen,  ausmessen.    3.  mes- 
se7i,  abstecken  Exod.  92.  4.  wo- 
für halten,  schätzen. 

ämetan  1.  ausmessen.  2.  zu- 
messen. 3.  schaffen  El.  730. 

gemetan    einen   Weg    durch- 
messen oder  gehen. 

metan  sw.  ztw.  begegnen.^  finden, 
antreffen. 

gemetan  dass. 

mete  st.  m.  Speise,  Nahrung. 

möte  adf  begegnend,   entgegen. 

metend  part.  u.   subat.    der  Mes- 
sende,  Schöpfer,  Gott. 

metegian,  -ii^ean sw.  ztw.  nachden- 
ken, nachsinnen,  überdenken. 
gemetgian  dass. 
gejtancmetian  überlegen. 


metegung  st.  f.  das  Nachdenken, 
Ueberlegung . 

metelöas  adj.  speiselos. 

meteleast,  -list  st.  f.  Nahrungs- 
mangel. 

metejjegen  s^  m.  Dienstmann  der 
für  Speise  sorgt. 

mete  jjearf ende  part.  Speise  bedür- 
fend. 

metgian  sw.  ztw.  mäßigen,  len- 
ken, regieren. 

gemetgian  1.  mäßigen,  len- 
ken, regieren.  2.  s^ich  mäßigen, 
mildern. 

metod,  metud,  mettrymnes  s.  meo- 
tud,  medtryran&s. 

mede  adj.  1 .  müde ,  erschöpft. 
2.  betrübt,  traurig. 

medel  s.  msedel. 

medgian  sw.  ztw. 

gemedgian  ermüden. 

median  s.  maedlan. 

meagol  adj.  mäcMig,  stark,  kräf- 
tig, tüchtig.^  nachdrücklich. 

meagoUice  adv.  kräftig,  nach- 
drücklich. 

meaht,  maeht,  meht,  miht,  mieht, 
myht  st.  f.  Macht. 

meaht  adj.  mächtig. 

meaht,  meahte,  meahtan,  meahten, 
meahtes ,  meahtest ,  meahton, 
meahtum  s.  magan. 

meahtelice  adv.  mächtig. 

meahtig,  msehtig,  mehtig,  mihtig 
adj.  mächtig. 

meahtmöd  (miht-)  st.  7i.    heftiger 

Si7l7l. 

mear  s.  mearg. 

mearc  (merc)  st.  f.  1.  bestimmter 
Zeltpunkt.,  Ziel,  Ende.  2.  Gren- 
ze. 3.  Gebiet,  Bezirk,  Gemar- 
kung. 

mearcan  sw.  ztw. 

gemearcan  bemerken ,  beob- 
achten. 


mearchof  —  micel                                   139 

mearchof  st.  n.  in  der  Gemarkung  meoduheal  st.  f.  Methalle. 

liegender  Hof.  meodum,  medum   adj.  1.  mäßig, 

mearcian  sw.  ztw.     1.  anmerken,  mittelmäjSig,  klein.   2.  ansehn- 

durch  Zeichen  kenntlich  machen.  lieh,  angesehen.,  tüchtig. 

2.    bezeichneti.    3.   wo   hausen,  meodurseden  st.  f.  Methesorgung, 

bewohnen  f  B.  450.  Metbewirtung. 

ämearcian  bezeichnen.  meoduscenc  st.  ?«.  Metschenk. 

gemearcian  zeichnen,  bezeich-  meoduseld  st.  n.  Metwoh7iung. 

7ien,  anzeichnen,  bestimmen,  zu-  meodusetl  st.  n.  dass. 

teilen.,  beschließen.  meoduslig  st.  m.  Steig,    Weg  zur 

mearcland  st.  n.  Orenzland,  Grenz-  Methalle. 

bezirk    und   überhaupt    Gebiet,  meoduwang  st.  ?n.  Metfeld,   d.  h. 

Bezirk,  Land,  Gemarkung.  das  die  Metburg  umgebendeFeld. 

mearcpsed  st.  m.  n.  durch  die  Ge-  meoduwerig  adj.  vom  Mettrinken 

nmrkung  führender  Weg.  müde.,  trunken. 

mearcstapa   sw.  m.  der  auf  den  meolix,  meox   st.  m.  Mist,    Dün- 

Marken  schreitet,  Grenzbegeher,  ger,  Kot. 

der  in  der  Gemarkung  umher-  meolc,  meoluc  st.  f.  Milch. 

geht.  meord,  meord  st.  f.  Lohn,  Beloh- 

mearcstede  st.  m.  Stätte  in  einem  nung. 

Bezirk,  Landschaft.  meorino,  st.  f.  Hinderniß,  Gefahr  f 

mearcl}reat  st.  m.  über  die  Gren-  Exod   62. 

zen  des  Landes  hinaus  ziehen-  meornan  st.  abl.  ztw.  I,  1.  besorgt 

des  Heer.  sein.   2.  sich  scheuen  etwas  zu 

mearcwädu  (El.  233)   s.   mearc-  tun. 

paed.  bemeornan  betrauern. 

mearcweard  st.  vi.   Wächter   der  meord  s.  meord. 

Waldgemarkung,   Wolf.  meoto  st.  f.  das  Sinnen ,    Nach- 

mearg,  mearh,  mear  st.  m.  Pferd.  denken. 

mearhcöfa     sw.    m.    Marklager,  meotud,   meotod,  metod,  metud 

Knochen.  st.  vi.    1.  Schicksed   Wald  1'^. 

mearmstän  st.  m.  Marmor.  2.  Schöpfer,  Gott,   Christus. 

mearu,  meru  adj.  zart,  weich.  meotudgesceaft   st.  f.    Schicksal, 

meodu,  meodo,  medu,  medo  st.  m.  bes.  das  nach  dem  Tode. 

Met,  Honigseim.  meotudsceaft  st.  f.  dass. 

meoduaem  st.  n.  Metsaal.  meotudwang  st.  m.  Feld  auf  dem 

meodubenc  st.  f.  Metbank,    Bank  das    Schicksal    der    Menschen 

im  Metsaal.  entschieden  wird,  Schlachtfeld. 

meoduburg  st.  f.  Metburg.  meowle  sw.  f.    Jungfrau,    Frau, 

meodudröam  st.  m.  Metjubel,  frohes  Weib. 

Treiben  beim  Met.  meox  s.  meohx. 

meodudrinc  st.  m.  Mettrank,  das  micel,  mycel  adj.  groß;  instr.  sg. 

Mettrinken.  micle  beim  Comparativ  u.  Su- 

meoduful  st.  n.  Metbecher.  perl,    um   großes,    um   vieles; 

meodugäl   adj.   vom  Mete  lustig,  gen.  sg.  micles  u.  instr.  pl.  mi- 

trunken.  clum  stehen   adverbial  in    der 
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micellic  —  misgemynd 


Bedeutung  um  großes,  um  vie- 
les, viel,  sehr. 

micellic  adj.  groß,  großartig. 

micelmöd  adj.  großmütig ,  hoch- 
herzig. 

micelnes  st.  f.  Größe,  Hochher- 
zigkeit. 

miclian  sw.  ztw.    1.  vergrößern. 

2.  größer  werden,  wachsen. 
gemiclian  vergrößern. 

mid  I.  praep.  m.  dat.,  instr.  u. 
acc.  1.  zur  Bezeichnung  der  Be- 
gleitung oder  Gemeinschaft,  der 
eine  Handlung  hegleitenden  Um- 
stände und  der  Gleichzeitigkeit : 
mit,  in  Gemeinschaft,  in  Beglei- 
tung. 2.  mit,  bei,  unter,  und 
mit  dem  Plural  oder  einem  Col- 
lectivum  in,  unter  einer  Menge. 

3.  zur  Bezeichnung  des  Mittels 
wodurch  etwas  geschieht:  mit., 
mit  Hilfe,  durch.  Oefters  mid 
de7n  regierte?!  Worte  nachge- 
setzt.   IL  adv,  mit,  zugleich. 

mid,  midd    adj.  mittler,    in    der 

Mitte  befindlich. 
mid   st.  n.  Mitte;    tö   middes    in 

der,  in  die  Mitte. 
middaneard  st.  m.  Mittelwohnung, 

Erde. 
middangeard  st.  m.  dass. 
midde  sw.  f.  Mitte. 
middel  st.  m.  Mitte,  mittlerer  Teil. 
middelgemjeru   st.   7i.  pl.    Mittel- 

district. 
middelneaht,     -niht  st.  f.  Mitter- 

7iacht. 
midi  st.  n.  das  eiserne  Mittelstück, 

die  Gebißkette  des  Zaumes. 
midor  cotnp.  v.  mid  adj. 
midw'ist  st.  f.  Beisein,  Gegenwart. 
miht ,  mihte ,  mihten ,  mihton   s. 

magan. 
miht,  mihtig,  mihtmöd  s.  meaht, 

meahtig,  meahtmöd. 
mil  st.  f.  Meile. 


milde  adj.  milde.,  gütig,  wolwol- 
lend. 

milde  adv.  dass. 

mildheort  adj.  mildherzig. 

mildheortnes,  -hiortnys  st.  f.  Mit- 
leid, Barmherzigkeit. 

milds,  milts  st.  f.  1.  Milde,  Mit- 
leid, Gu?ist.,  Gnade.  2.  Freude, 
Heiterkeit. 

mildsian,  miltsian  sw.  ztw.  jem. 
geneigt,  günstig  sein.,  mit  jem. 
Mitleid  fühlen. 

gemiltsian  1.  jem.  geneigt 
sein,  mit  jem.  Mitleid  haben. 
2.  jem.  milde,  getieigt,  wolwol- 
lend  machen. 

mildsung,  miltsung  st.  f.  Mitleid. 

milgemearc  st.  n.  Meilenbestim- 
rnung,  Meilenmaaß. 

milpsed  st.  m.  Meilenpfad,  nach 
Meilen  gemessener   Weg. 

miltan,  myltan  sw.  ztw.  1.  schmel- 
zen, flüssig  werden,  schwitiden. 
2.  lösen,  befreien  Sal.  55. 

gemiltan  schmelze?!.,  flüssig 
machen,   erschlaffen. 

milts,  miltsian,  miltsung  s.  milds, 
mildsian,  mildsung. 

min  adj.  1.  klei?i.  2.  niedrig,  ge- 
?nein. 

min  1.  pron.  posses.  mein,  ?nir 
gehörig.   2.  gen.  v.  ic  s.  ic. 

mindöm  st.  ?n.  Zustand  der  Ha- 
gerkeit., Kraftlosigkeit. 

mine  s.  myne. 

minsian  sw.  zttv.  sich  verklei?iern, 
schwinden. 

mirc,  mirce,  mirhd,  mirigd  s.  myrc, 
myrce,  myrgd. 

misdäed,  -ded  si.  f.  Missetat,  Uebel- 
tat. 

misgedwield  st.  n.  verkehrter  Irr- 
tum. 

misgehyd  st.  f.  n.  verkehrter  Ge- 
da?ike,    schlechte  Denkungsart. 

misgemynd  st,  f.  dass. 


mislic  —  mödhwaet 
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mislic  adj.  mannigfaltig,  vielfach, 
verschieden. 

mislice    adv.    auf    verschiedene 
Weise. 

mismicel  adj.  von  verschiedener 
Größe. 

missan  sw.  ztw.  missen,  verfeh- 
len. 

missenlic  adj.  mannigfaltig,  viel- 
fach, verschieden. 

missenlice  adv.  auf  verschiedene 
Weise. 

missere  st.  n.  Halbjahr;  die  Zäh- 
lung nach  Halbjahren  statt  nach 
Jahren  entspricht  der  Zählung 
nach  Nächten. 

mist  st.  m.  Du7ist,  Nebel. 

mistglöm  st.  7n.  f  Finsterniß,  dich- 
ter Nebel  Wal.  47. 

misthelm  st.  m.  Nebelhülle. 

misthlid,  -hleod  st.  n.  Nebelklippe, 
in  Nebel  gehüllter  Bergabhang. 

mistig  adj.  neblig. 

mittan  sw.  ztw.  finden,  begegnen, 
antreffen. 

gemittan  dass. 

midan  st.  abl.  ztw.  V.  1.  verber- 
gen, verhehlen  .^  verschweigen. 
2.  m.  instr.  meiden,  unterlas- 
sen. 3.  verstellen.  4.  intr.  sich 
verbergen. 

be-,  bimidan  verbergen,  ver- 
heimlichen. 

mieht  s   meaht. 

mod  st.  n.  1.  Geist,  Gemüt,  Herz 
als  Sitz  des  Denkens.,  der  Ge- 
fühle und  Leidenschaften  und 
der  Gesinnung.  2.  Mut.  3.  Ueber- 
mut.  4.  Größe,  Kraft  Ps.  144'', 
1502;   Heftigkeit  Exod.  488. 

modblind  adj.  geistig  blind. 

modblissiende  adj.  sich  freueyid. 

mödbysgung  st.  f.  geistige  Nieder- 
geschlagenheit, Betrübniß. 

mödcearig  adj.  sorgenvoll. 


mödcearu  st.  f.  Herzenskummer, 
Gram. 

mödcraeft  st.  m.  Geisteskraft,  Weis- 
heit, Klugheit,  Gewandtheit. 

mödcrseftig  adj.  einsichtsvoll,  ge- 
schickt. 

modcwänig  adj.  traurig  im  Her- 
zen. 

moddor,  moder  s.  mödur. 

mödellce  adv.  mutig,  tapfer. 

modewiBg  st.  m.  reißende  Woge., 
Strömung. 

mödearfod  st.  f.  Herzenskummer, 
Gram. 

mödgehygd  st.  f.  Herzensgesin- 
nung, Sinn,  Gedanke?i. 

mödgemynd  st.  f.  n.  Gesinnung, 
Sin7i,  üeberlegung ,  Gedächt- 
niß. 

modgejjanc    (-gejjonc)    st.    m.    n. 
Herzensgedanke ,     Gesinnung, 
Sinn. 

mödge[)obt  st.  m.  dass. 

m6dge[)yldig  adj.  mutig  aushar- 
rend. 

mödgewinna  sw.  m.  Feind  des 
Gemütes  d.  i.  Sorge,  Kummer. 

mödgeomor  -giomor  adj.  trauri- 
gen, bekümmerten  Gemütes. 

mödgian,  modigan  sw.  ztw.  1.  to- 
sen ,  brausen ,  aufgeregt  sein 
Exod.  458.  2.  sichmutig,  tapfer 
zeigen. 

ofermödgian  ühermütig  sein, 
sich  erhebeti. 

modglsed  adj.  heiteren  Gemütes, 
Sifines. 

mödgleaw  adj.  iveise ,  scharfsin- 
nig. 

modhaep,  -heap  adj.  reich  an  Mut. 

modbete  st.  m.  Haß. 

modhord  st.  n.  Herzensschatz,  Ge- 
danken. 

mödbwset  adj.  kühn,  energisch, 
tapfer. 
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modig  —  mordbealu 


mödig  adj.  1.  mutig,  hochherzig. 
2.  aufgeregt. 

modigan  s.  mödgian. 

mödiglic  (mödi-)  adj.  mutiglich., 
mutig,  hochherzig. 

mödlöof  ad),  lieb. 

mödlufe  sw.  f.  Liebe. 

mödor  s.  modur. 

mödrof  adj.  rüstigen  Geistes. 

mödsefa  sw.  m.  des  Geistes  Sinn, 
Gedanken,  Mut. 

modseoc  adj.  siechen  Gemütes, 
traurig. 

mödsnottor,  -snotor  adj.  sinnes- 
klug, weise,  scharfsinnig. 

modsorg  st.  f.  Herzenssorge,  Be- 
trübniß. 

mödswid  adj.  tapfer. 

m6d})racu  st.  f.  Sinneskühnheit, 
Mutstärke,   Tapferkeit. 

m6dl)rea  sw.  m.  Beuiiruhigung 
des  Gemütes,  Schrecken. 

m6dj)rydu  st.  f.  Gemütsstärke, 
Energie?  B.  1931. 

modur,  mödor,  moddor,  möder 
unreg.  f.  gen.  sg.  modur,  mö- 
dor, moddor;  dat.  sg.  möder, 
medder. 

mödurcild  st.  n.  Muttersohn. 

mödwen  st.  f.  Meinung  ?  Rä.  87^ 

mödwlanc  adj.  übermütig. 

moldaern,  -ern  st.  n.  Erdhaus, 
Grab. 

molde  sw.  f.  1.  Staub,  Erde  als 
Stoff.  2.  Erdboden.  3.  Erde  als 
Wohnsitz  der  Menschen,  im 
Gegensatz  zu  Wasser,  Luft  und 
Himmel.  4.  Landschaft. 

moldgraef  st.  n.  Grab. 

moldhrerende  part.  in,  auf  der 
Erde  sich  bewegend. 

moldweg  st.  m.  Erdweg,  Erde. 

moldwyrm  st.  m.   Erdwurm. 

molsnian  sw.  ztw.  mürbe  machen, 
verwesen. 

gemolsian  verwelken. 


mon,  mön  s.  man  u.  munan,  man. 

möna  sw.  m.  Mond. 

mönad,  mönd  st.  m.  Monat. 

mond  st.  n.  ?  Gü.  514. 

monetian  siv.  ztw.  verachten  f  An, 
747. 

monian,  monig,   monn,  monna  s. 
manian,  manig,  man,  manna, 

mör    st.    m.     1 .    Moor ,    Morast, 
Sumpf.    2.  Berg,   Waldgebirge. 

morgen  st.  m.  der  Morgen,   Vor- 
mittag. 

morgenceald  adj. morgenkalt,  früh- 
kalt. 

morgencolla    sw.    m.    Morgen- 
schrecken? Jud.  245. 

morgenlang  adj.  morgenlang,  den 
Morgen  durch  dauernd. 

morgenleoht  st.  n.  Morgenlicht. 

morgenregn,  -ren  st.  m.  Morgen- 
regen. 

morgenseoc  adj.  am  Morgen  siech 
oder  traurig. 

morgenspei  st.  n.  Kunde  die  sich 
am  Morgen  verbreitet. 

morgensteorra,  -stiorra  sw.m.  Mor- 
genstern. 

morgensweg   st.  m.    Morgenlärm, 
Geschrei   am  Morgen  erhoben. 

morgentid  st.  f.  Morgenzeit. 

morgentorht  adj.  am  Morgen  leuch- 
tend. 

morhäed  stf.  Sumpf-,  Berghaide. 

mörheald  adj.  an  sumpfigen  Berg- 
halden liegend?  Ex.  61. 

mörhöp  st.  n.  Moorbucht,   Moor- 
tümpel. 

mörland    st.    n.    Moorland   oder 
Bergland. 

morna  gen.  pl.  v.  morgen. 

mörstapa  sw.  m.    der   die  Moore 
oder  Bergwälder  durchläuft. 

mord    st.    n.  1.  Mord,    Tod.     2. 
Todsünde  Gen.  691. 

mordbealu  st.  n.  Mordübel,  Mord, 
gewaltsamer  Tod. 


mordor  —  müdleas 
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mordor,  mordur  st.  n.  1.  gewalt- 
same Tödtung.,  Mord.  2.  Todes- 
strafe, Todesqual,  Marter.  3. 
Verbrechen,   Todsmide. 

mordorbed  st.  n.  Mordbett. 

mordorbealu    st.    n.    Mordübel, 
Mord. 

mordorcöfa  sw-  m.  Mordzelle, 
Kerker- 

mordorcraeft  st.  m.  Mordkraft, 
verbrecherische  Macht. 

mordorcwealm  st.  m.  Mord,  Tod. 

mordorhete  st.  m.  Mordhaß,  tödt- 
liche  Feindschaft,  blutige  Fehde. 

mordorhof  st.  n.  Mordhaus,  Straf- 
ort. 

mordorhüs  st.  n.  dass. 

mordorhycgende  part.  auf  Mord, 
Verderben  sinnend. 

mordorlean  st.  n.  Vergeltung  des 
Mordes,   Verbrechens. 

mordorscyldig  adj.  des  Mordes, 
Verbrechens   schuldig. 

mordorsleaht,  -sieht  st.  m.  Mordge- 
metzel, Niederlage. 

mordur  s.  mordor. 

mos  st.  n.  Speise,  Futter. 

mot  s.  metan, 

mötan  praet.  praes.,  praes.  ind. 
sg.  1.  3.  mot;  2.  möst;  pl.mö- 
tum  Gü.  786,  motun  Ph.  668, 
möton,  mötan  An.  109,  moten 
Sat.  297  ;  conj.  sg. möte ;  pl.  mö- 
tan Reb.  16,  moten  El.  433,  möte 
Cri.  1327;  praet.  moste  eig.  in 
der  geeigneten  Lage  wozu  sein, 
Gelegenheit  wozu  haben,  daher 
1.  dürfen,  können,  mögen.  2. 
müssend.  1939,  2886.  Sat.108. 

modde  sw.f.  Motte,  Büchermotte. 

mugan  s.  magan. 

munan  praet.  praes.,  praes.  ind. 
sg.  1.  3.  man,  mon,  2.  manst; 
pl.  munon;  cor^j.  muue;  praet. 
munde  1.  worauf  bedacht  sein, 
gedenken.  2.  halten,  schätzen. 


gemunan  sich  erinnern,  ge- 
denken, eingedenk  sein.,  im  Sinne 
haben. 

onmunan  1.  einen  mit  Etwas 
versehen,  ihn  einer  Sache  wür- 
digen. 2.  sich  zu  einem  einer 
Sache  versehen?  B.  2640. 

mund  st.  f.    1.  Hand.    2.  Mund, 
Schutz. 

mund  st.  m.  Brautgeschenk,  Mit- 
gift Cri.  93. 

mundbeorg     st.     m.     Schutzberg., 
Berg  der  Schutz  verleiht. 

mundbora   sw.   m.  Schutzbring  er, 
Schützer,  Hüter,  Beschirmer. 

mundbyrd,   -berd    st.  f.    Schutz, 
Beschützung,  Beistand,  Hilfe. 

mundgripe  st.  m.  Handgriff. 

mundheäls,  -hals  st.  n.  des  Schutzes 
Heil?  Cri.  446. 

mundian    siv.    ztw.    schützen,    be- 
schirmen. 

mundrof  adj.  handkräftig. 

munec  st.  m.  Mönch. 

munt  st.  m.  Berg. 

muntgiöp=muntgiöf :  Jupiterberg, 
Alpen?  Met.  1^-  **•. 

mur  st.  m.  Mauer. 

murc  adj.  düster,  unheimlich. 

murge  adv.  heiter. 

murnan  sw.  ztw.  trauern,  besorgt 
sein  \  betrauern. 

be-,  bimurnan  trauern,  be- 
trauern, um  etwas  Sorge  tra- 
gen,  besorgt  sein. 

must  st.  m.  Most. 

mütian  sw.  ztw. 

bimütian  umändern. 

müd  st.  m.    1.  Mund,  Mündung, 
Tür. 

müda  sw.  m.  Mündung,  Eingang. 

müdbaua  sw.  m.  Mundmörder,  der 
mit  dem  Munde  mordet. 

müdhgel  st.  n.  Heil  mit  dem  Munde 
gesprochen. 

müdleas  adj.  ohne  Mund. 
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mycel  —  njeman 


mycel,  myclian,  myht  s.  micel, 
micliau,  meaht, 

mylenscearp  adj.  am  Schleifstein 
geschärft. 

myltan  s.  miltan. 

myndgian  sw.  ztw.   ins  Gedächt- 
ni.ß  rufen,  erinnern,  sich  erin- 
nern, eingedenk  sein. 
gemyndgian  dass. 

myne,  mine  st.  m.  1.  Geist.  2. 
Gesinnung.  3.  Sinn.  4.  Absicht.^ 
Verlangen.   5.  Liebe. 

mynelic  adj.wünschenswert,  präch- 
tig.^ 

myngian  sw.  ztw.  1.  mahnen.  2, 
sich  erinnern. 

gemynegian  sich  erinnern. 

mynian,  mynnan  sw.  ztw.  worauf 
bedacht  sein,  streben,  verlangen. 
gemynian  eingedenk  sein.,  wor- 
auf bedacht  sein,  sehen. 

mynle  sw.  f.  Si?in.,   Verlangen. 

mynster  st.  n.  Münster,   Kloster. 

myntan  sw.  ztw.  es  worauf  ge- 
münzt (abgesehen)  haben,  wor- 
auf bedacht  sein,  beabsichtigen, 
gedenken,  meinen. 


gemyntan  dass. 

myrc,  mirc  st,  n.  Finsternis,  U71- 
heil. 

myrce,  mirce  adj.  düster,  finster, 
unheimlich. 

myrce  ado.  dass. 

myrcels  st.  f.  Gefahr,  Unheil  Gü. 
429. 

myrgan  sw.  ztw.  jubilieren. 

ämyrgan  erfreuen,  erheitern 
Sal.  240. 

myrgen  st.  f.  Freude,  Vergnügen. 

myrgd,  myrd,  mirhd,  mirigd  st. 
f.  dass. 

myrran   sw.  ztw.  verwirren,    un- 
ruhig machen. 

ämyrran  beunruhigen ,  hin- 
dern,  hemmen. 

gemyrran  ärgern,  beunruhi- 
gen, hindern,  hemmen,  verhin- 
dern. 

myrrelse  sw.  f.  Anstoß,  Aerger. 

myrd  s.  myrgd. 

myrd  st.  f.  Betrübnißf  B.  810. 

myrdra  sw.  m,  Mörder. 

mysci  pl.  Moose. 


N 


nä  (==  ne  ä)    adv.  nie,    nimmer, 

durchaus  nicht. 
nabban  {■=  ne  habban)  praes.  ind. 

sg.  1.  nsebbe,    2.  nafast,  nseft, 

3.  nafad,   naefd;   pl.  nabbad; 

conj.  nsebbe ;  praet.  naefde  nicht 

haben. 
naca  siv.  m.  Nachen,  Schiff, 
nacod,  nacud  adj.  nackt. 
n£edl  st.  f.  Nadel. 
naedre,  nseddre,  "[iqAtqsw. f. Natter. 
naefne  s.  nefne. 
niefre  (=  ne  äefre)  adv.  niemals. 


nsegan,  negan  sw.  ztw.  angehen; 
wordum  nsegan  anreden. 

gensegan  eine^i  angehen.,  auf 
eineji  eindringen,  bedrängen,  be- 
unruhigen; rufen,   anreden. 

nsegel  st.  m.  1.  Nagel.  2.  Griffel 
bei  der  Harfe  Wy.  84.  3.  Na- 
gel (an  Fiyigern  und  Zehen). 

naegled  part.  genagelt. 

naegledbord  adj.  genagelte  Seiten 
habend. 

nxQ,\edcn.ea.r  st.  V2.  genageltes  Schiff. 

nÄh,  nsellses  s.  neah,  nealles. 

nÄman  sw.  ztw. 

benjeman  benehmen,  berauben. 


naenne  —  nenan 
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nteiine  acc.  v.  nan, 

ntenig  =  ne  ^nig  pro7i.  keiner; 
oft  noch  durch  ne  verstärict. 

ui^reude  s.  neam. 

naes  =  ue  wses  war  nicht;  pl. 
nieron  =  ne  wseron  ;  conj.  n^re 
=  ne  wsere. 

uses  adv.  nicht,    durchaus  nicht. 

uses,  nes  st.  m.  1.  Erdlage,  Erd- 
schicht, Erdkruste.  2.  Vorge- 
birge, in  die  See  ragender  Fels, 
vor  spring  eyides   Ufer. 

nteshlid,  -hleod  st.  n.  Absturz  des 
Vorgebirges. 

uaessa  sw.  m.    Vorgebirge. 

ntestan  sw.  ztw. 

geniestan  stoßen,   kämpfen  f 
Rä.  28'^ 

metan  sw.  ztw-  einem  zusetzen. 

nägan  (=  ne  ägan)  praes.  ind. 
sg.  näh ;  pl.  nägon ;  praet. 
nähte  nicht  haben. 

näht  s.  uäwiht. 

nahte  praet.  gewährte  nicht  ?  Dan. 
454. 

nähtfremmende  part.  nichts  tuend, 
nichtsnutzig . 

nähwser,  -hwar  adv,  nirgends. 

uähwfficter  pron.  keiner  von  beiden, 
nicids. 

nalas,  nalaes,  nales,  nalles  s. 
nealles. 

uäm  st.  f.  Nähme,  Wegnahme., 
Raub. 

nama,  noma  sw.  m.  Name. 

uamian,  nomian  sw.  ztw. 

genamian  nennen,  angeben. 

nän  (=  ne  an)  keiner;  n.  nichts. 

näpan  st.  red.  ztw. 

genäpan  überf edlen?    Exod. 
475. 

nard  st.m.  Narde,  Nardenbalsam. 

näst,  nät  s.  nitan. 

näthwser  adv.  ich  weiß  nicht  wo- 
hin oder  ivo. 


näthwaet  pron.  ich  weiß  nicht  was, 
irgend  etwas. 

näthwilc,  -hwylc  pron.  ich  weiß 
nicht  welcher,   irgend  einer. 

näuht  s.  näwiht. 

näwiht,  näwuht,  näuht,  näht  n. 
pron.   nichts. 

näwder  =  ne  äwder  pron.  keiner 
von  beiden. 

ne  adv.  nicht;  ne  —  ne  weder — ■ 
noch;  öfters  doppeltes  ne  als 
Verstärkung  der  Negation. 

ne,  neo  st.  m.  Leichnam. 

neb,  nebb  st.  n.  Gesicht,  Antlitz, 
Mund,  Schnabel. 

ned,  nedan,  nedre  5.  nyd  u.  neod, 
nydan,  nsedre. 

nefa  sw.  m.  Neffe,  Enkel. 

nefne,  nsefne,  nemne  (=  negifne) 
1.  conj.  wenn  nicht.  2.  praep. 
VI.  dat.  außer,  mit  Ausnahme 
von. 

nefre  adj.   schwach  Gn,  Ex.  38. 

nefugol  st.  m.  Leichenvogel,  Aas- 
vogel. 

negan,  neh,  neht,  uellan,  nßmau, 
nemde  (praet.)  s.  ni«gan,  neäh, 
neaht,  nillan,  n^eman,  nemnan. 

nemnan  sw.  ztw.  1.  benennen, 
einem  einen  Namen  geben.  2. 
anrufen.,  anreden.  3.  mit  Na- 
men erwähnen,  gedenken.  4. 
erzählen,  berichten  Gü.   64. 

änemnan  aussprechen,  berich- 
ten. 

benemnan  feierlich  ausspre- 
chen, bekräftigen. 

genemnan  nennen,  benennen. 

nemne  s.  nefne. 

nemned  Ps.  106*^  =  hemned? 
hemnan  verstopf en.,verschließen. 

nemde,    nimde,    nymde  conj.  m. 
conjunct.  wenn  nicht,  es  sei  denn 
daß. 
nep?  nep?  Exod.  469. 
uerian,  nerigan,  nergan  sw.  ztw, 
10 
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neriend  —  neär 


nähren,  erhalten,  erretten,  hei- 
len, erlösen^  befreieii. 

generian    erlösen ,    befreien, 
loskauf 671;    erhalten,     retten, 
schützen. 

neriend,  nerigend,  nergend  part. 
u.  subst.  Retter,  Heiland,  Gott 
und  Christus. 

nes  6'.  nses. 

nesan  st.  abl.  ztw.  III.  etwas  glück- 
lich überstehen,  heil  aus  etwas 
hervorgehe^!,  wovon  befreit  oder 
errettet  werden. 

genesan  1 .  intr.  erhallen  wer- 
den, unverletzt  bleiben.  2.  m. 
acc.  etwas  glücklich  überstehen, 
heil  aus  etwas  hervorgehen,  wo- 
von befreit  oder  errettet  werden. 

nest  st.  n.  Nest. 

nest,  nyst  st.  n.  Nahrung,  Speise, 
Reisegeld. 

net  st.  n.  Netz. 

netan  s.  nitan. 

nöten,  nieten,  nyten  st.  n.  Zug- 
vieh,   Vieh. 

nödan  sw.  ztw.  wagen,    kühnlich 
unternehmen,  sich  tapfer  zeigen. 
genedan  wagen,  kühnlich  un- 
ternehmen, wohin  streben. 

neding  st.  f.  Kühnheit,  Verwe- 
genheit. 

nöad  s.  nyd. 

neadcöfa  sw.  m.  Gefängniß. 

neafola  sw.  m.- Nabel. 

nöah,  neh  adj.,  adv.  u.  praep.  m. 
dat.  nahe;  comp,  neär,  niör; 
superl.  neähst,  n§hst,  nyhst, 
nihst,  niehst  1.  der  nächste.  2. 
der  neueste,  letzte.  3.  adv.  zu- 
letzt. 

neab  s.  nugan. 

neah  adv.  genug,  genügend. 

neahbüend  part.  u.  subst.  nahe 
wohnend,  Nachbar. 

neahhige  adv.  genug. 

nöahman  st.  m.  Nachbar, 


neaht,  neht,  niht,  nyht  st.  f.  Nacht; 
oft  nach  Nächten  statt  nach  Ta- 
gen gezählt;  adv.  gen.  nihtes 
bei  Nacht;  daeges  and  nihtes 
bei  Tag  und  Nacht. 

neaht-,  nihtbealu  st.  n.  Nachtübel, 
nächtliches   Verderben. 

neaht-,  nihtegesa  siv.  m.  Nacht- 
schrecketi.,nächtlicherSchrecken. 

neaht-,  nihtfeormung  st.  f.  Nacht- 
herberge, Herberge  für  die 
Nacht. 

neaht-,  nihtgerim  st.  n.  Anzahl 
Nächte  (Zeitrechnung  nach  Näch- 
ten);  Zeitrechnung  Gen.  1193. 

neaht-,  nihtglom  st.  m.  ?  Morgen-, 
Abenddäinmerung,    Dunkelheit. 

neaht-,  nihthelm  st.  m.  Hülle  der 
Nacht. 

neahthrsefn,  nihthrefen  st.  m.  Nacht- 
rabe. 

neaht-,  nihtlang  adj.  nachtlang, 
die  Nacht  durch  dauernd. 

neaht-,  uihtrest  st.  f.  Nachtruhe. 

neaht-,  nihtrim  st.  n.  Anzahl 
Nächte. 

neahtscüa,  nihtscuwa  sw.  m.  Nacht- 
schatten. 

neaht-,  nihtwacu  st. f.  Nachtwache. 

neaht-,  nihtweard  st.  m.  Nacht- 
wart. 

neaht-,  nihtweorc  st.  n.  Nacht- 
iverk,   nächtliches  Beginnen. 

neah-,  neawest  st.  f.  m.  Beisein, 
Näh  e,  Nach  ba  rsch  aft,Beischlaf. 

nealles,  nalles,  nallas,  naellaes, 
nales,  nalas,  nalses  adv.  durch- 
aus 7iicht,  keiiieswegs,  am  we- 
nigsten. 

neam,  neom  (=  ne  eani)  ich  bin 
nicht ;  sg.  3.  nis,  nys ;  pl.  nearon 
Seef.  82  ;  part.  praes.  nterende. 

neän  adv.  1.  aus  der  Nähe,  von 
nahe.  2.  in  der  Nähe,  nahe. 
3.  beinahe. 

neär,  nearon  6'.  neah,  ueara. 


nearu  —  mgan 
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nearu,  nearo  adj.  enge^  schmal, 
beengend,  Bedrängniß  erregend. 

nearu,  nearo  st.  f.  Enge,  enger 
Raum,     Klemme,   Bedrängniß. 

nearubregd  st.  f.  heeiigende  List. 

nearucraeft  st.  m.  die  Kunst  unzu- 
längliche Verstecke  anzulegen? 
B.   2243. 

nearuläg  adj.  Bedrängniß  brin- 
gend, feindlich. 

nearugräp  adj.  von  beengendem 
Griff  Rä.   816. 

nearulic  adj.  beengend,  bedrängend. 

nearuued  st.  f.  Gefangenschaft. 

nearunes  st.  f.  Enge,  Bedrängniß. 

nearusearu  st.  f.  beengende,  ge- 
heime List,  Bedrängniß  erre- 
gender Rank. 

nearusorg  st.  f  beengende,  drilk- 
kende  Sorge. 

nearuj)earf  5^.  /.  bedrängende  Not. 

nearuwrence  5^.  m.  beengende,  be- 
drängende List. 

nearwe  adv.  enge,  schmcd,  knapp, 
genau. 

nearwian  sw.  ztiv.  1.  beengen,  ein- 
erigen. 2.  sich  einengen,  geringer 
werden. 

genearwian  einengen,   i?i  die 
Enge  treiben,  bedrängen. 

neat  st.  m.  Zugvieh,    Vieh,  Ochse. 

neawest  s.  neahwest. 

neo  s.  ne. 

neo-,  niobed  st.  n.  Sterbebett, 
Todtenbett. 

neod,  niod,  nied,  nyd,  ned  st.  f. 
Streben,  Eifer,  Verlangen,  Be- 
gierde, Lust;  instr.  sg.  eifrig, 
sorgfältig,  fleißig,   heftig. 

neodfracu  st.  f.  Streben.,  Ver- 
langen, Sehnsucht. 

neodful  adj.  eifrig,  sorgfältig. 

ueodladu  st.  f.  angelegentliche 
Einladung,  fleißiges  Credenzen 
beim  Gelage  B.   1320. 


neodlice  adv.  eifrig,  sorgfältig, 

neodlof  st.  n.  eifriges,  sorgfältiges 
Lob. 

neodspearuwa  sio.  m.  Sperling. 

neodweorduug  st.  f.  eifrige  Ver- 
herrlichung. 

neol  s.  neowol. 

ueom  s.  neam. 

ueoman  s.  niman. 

neomian  sw.  ztw.  singen  "Wy.  84. 

neon  s.  niwan. 

neorxua-,  neorxena  wang  st.  m. 
Paradies. 

nöosan,  niosan  sw.  ztw.  1.  for- 
schen, erkunden,  zu  erfahren 
suchen.  2.  suchen,  aufsuchen, 
heimsuchen,   besuchen. 

neosian,  niosian  sw.  ztw.  1.  aus- 
forschen, durchsuchen,  2.  auf- 
suchen,, besuchen,  wohin  gehen, 
angreifen. 

geneosian  besuchen. 

neosid  st.  m.  Tod. 

neotan,  uiotan  st.  abl.  ztw.  VI. 
genießen.,  gebrauchen. 

be-,  bineotan  einer  Sache  be- 
rauben. 

neodan,  niodan  adv.  von  unten, 
unten. 

neodane,  -one  adv.  dass. 

neodemest  adj.  siiperl.  zu  unterst. 

ueodor  s.  nider. 

neodoweard  (niodo-)  adj.  unter- 
ivärts. 

neowau,  neowe,  neowiuga  s.  niwan, 
niwe,  niwinga, 

neowol,  neol,  nywol  adj.  geneigt^ 
steil,   abschüssig,  tief. 

neowol-,  neol-,  nywolnes  st.  f. 
Abgrund. 

uicor  st.  VI.  Nichs,    Wassergeist. 

nicorhüs  st.  n.  Wohnimg  der 
Nichsen. 

nifol  adj.  nebelig,  finster,  dunkel. 

nigau?  Rä.   9^-  ^. 


10* 
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nigen  —  nidweorc 


nigeu,  nigon  zahlw.  neun. 

nigeda,  nigoda  adj.  zahlw.  der 
neunte. 

uigoutig  zahlw.  neunzig;  s.  hund- 
nigontig. 

nigontyne  zahlw.  neunzehn, 

nihst,  niht  s.  neäh,  neaht. 

nillan,  nellan,  nyllan  (=  ne  willan) 
praes.  ind.  sg.  1.  3.  nelle,  nele, 
nylle,  nyle;  pl.  nellad;  praet. 
neide  nicht  ivollen. 

niman,  nyman,  neoman,  nioman 
st.  abl.  zttv.  IL  1.  nehmen,  an- 
nehmen, empfangen,  einnehmeii  ; 
ergreifen,  erfassen.  2.  wegraf- 
fen, wegnehmen.  3.  erleiden.^  er- 
langen, erreichen. 

äniman  nehmen,  rauhen. 
aetniman  wegnehmen,  entneh- 
men. 

be-,  biniman  benehmen,    be- 
rauhen. 

forniman  hinraffen. 
geniman  nehmen,  zu  sich  neh- 
men, ergreifen,  empfangen,  ein- 
nehmen. 2.  nehmen,  wegnehmen, 
entfernen.  3.  erlangen.,  erleiden. 
4.  ehigehen  Dan.  313. 

nimde  s.  nemde. 

nipau  st.  abl.  ztw.  V.  Finsterniß 
verbreiten,  einhüllen,  überdecken. 
genipan  l.^ns^er,  dunkel  sein 
oder  werden.  2.  überfallen.,  ein- 
hüllen. 

nis  s.  neam. 

nistlan,  nystlan  sw.  ztw.  nisten. 

nitan,  nytan,  netan  {=  ne  witan) 
praes.  ind.  sg.  1.  3.  nät,  2. 
näst;  pl.  nytou,  neton;  praet. 
nyste,  nysse  nicht  wissen. 

nid  st.  m.  Mensch;  nur  im  Plur. 
gebraucht. 

nid  st.  n.  Abgrund  Sat.  634. 

nid  st.  m.  \.  Streben,  Anstrengung, 
heftige  Gewalt.  2.  kühne  Tat, 
Kampf,  Streit.     3.  feindlicher 


Andrang,  Bekämpfung,  Verfol- 
gu?ig,  Bedrängjiiß.,  Drangsal. 
4.  Haß.,  Neid,  Feindschaft.  5. 
Schlechtigkeit,  Nichtsumrdigkeit. 

nid  adj.  beabsichtigt?  Möd.   44. 

nidcwalu  st.  f.   Tod  durch  Bos- 
heit,   Verderben. 

nidcwealm  st.  m.  gewaltsamer  Tod. 

niddraca   sw.    m.    Kampfdrache, 
Feindschaft   hegender  Drache. 

nide  adv.  unteii  B.  2243. 

nider,  nyder,  nydor,  niodor  adv. 
nach  unten,  nieder,  unten. 

niderd«!  st.  m.   unterer  Teil. 

niderheald    adj.    nach  unten  nei- 
gend, niederwärts. 

niderian,  nyderian  sw.  ztw. 

genyderian  erniedrigen,    de- 
mütigen. 

niderweard   adj.  nach  unten  nei- 
gend, niederwärts. 

nidgsest,  -gyst  st.  m.  feindlicher, 
Kampf  bringender  Fremdling. 

nidgeteon  st.  n.  Kampf  bemühung, 
Kampf. 

nidgeweorc   st.    n.    Feindschafts- 
werk, Kampftat. 

ntdgrim  adj.  kämpf  grimm,  drang- 
salsgrimm. 

nidgripe  st.    ni.  feindlicher,,    ge- 
waltsamer Griff. 

nidhete    st.    m.    1.    Kampf  haß., 
Feindschaft.  2.  Qual,  Unglück. 

nidhete  st.  m.  Feind. 

nidheard  adj.  kämpf  tüchtig,  kühn. 

nidbycgende    part.    auf   Kampf 
sinnend,  feiiidlichen  Sinnes. 

nidhydig  adj.  kampfgemut. 

nidloca  sw.  m.  Qualverschluß. 

nidplega    sw.    m.    Kampfspiel, 
Schlacht. 

nidre  adv.  unten. 

nidsceada  sw.  m.  Feind. 

nidsele  5^  m.  Saal  in  der  Tiefe. 

nidsyn  st.  f.  schwere  Sünde. 

nidweorc  st.  n.  Kampfwerk. 


nidwracu  —  uydfara 
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nidwracu  st.  f.  Qual,  Strafe,  To- 
desstrafe,  Unheil. 

nidwimdor  st.  n.  Wunder  der  Tiefe. 

niwan,  ueowan,  neon  adv.  1.  neu- 
lich,jüngst.  2.  von  neuem  B.3104. 

iiiwe,  iieowe,  niowe  adv.  neu. 

uiwian,  lno^Yiau  siv.  ztw.  erneuer7i. 
eduiwiau  dass. 
geedniwian  dass. 
gem\Yian  dass. 

niwinga,  ueowiuga  adv.  von  neuem. 

niwllce  adv.  neulich,  unlängst. 

niwtyrwed,  -tyrwyd  part.  neuge- 
teert. 

nied,  niehst,  nieten  s.  nyd  u.  neod, 
neäh,  neten. 

ntobed,  uiod,  nioman,  nior,niosan, 
niosian,  niotau,  uiodan,  uiodor, 
niodoweard,  niowe,  niowian  s. 
neobed,  neod,  niman,  neah, 
ueotan,  neosan,  neosian,  neo- 
dan,  nider,  neodoweard,  niwe, 
niwian. 

uö  (ne  6)  adv.  niemals,  gar  nicht, 
keiiieswegs,  nicht. 

nöht,  nohte  s.  nöwiht,  nugan. 

nolde,  uoma,  nomian  s.  nillan, 
uama,  namian. 

nöu  st.  f.  neunte  Stunde  des  Tages 
(Nachmittags  3   Uhr). 

nord  st.  m.  Norden  und  adv.  nach 
Norden,  im  Norden. 

uordan  adv.  von  Norden  her. 

uordd^l  st.  m.  nördlicher  Teil, 
Nordwind. 

uordeude  st.  m.  Nordende. 

nordern  adj.  7iordisch. 

nordhealf  st.  f.  Nordseite. 

nordman,  -mon  st.  m.  Bewohner 
des  Nordens. 

nordmest  adj.  im  äußersten  Nor- 
den. 

nordrödor  st. m.  nördlicher  Himmel. 

nordweg  st.  m.  Weg  nach  Norden. 

nöse  sw.  f.  nasenartiger  Vor- 
sprung,  Vorgebirge. 


nösu  st.  f.  Nase. 

nöd  st.  f.  1.  Kühnheit,  Verwegen- 
heit, kühne  Tat.  2.  Fang,  Beute 
Wal.  28. 

noder,  nöwder  adv.  nicht,  durch- 
aus nicht. 

Nowembris  November  Men.  196. 

nöwiht,  nöht  1.  n.  nichts.  2.  adv. 
nicht,   durchaus  nicht. 

nu  1.  adv.  nun,  jetzt.  2.  conj,  da 
nun,  weil. 

nugan  praet.  praes.,    praes.    sg. 

neah ;  pl.  nugon ;  praet,  nohte. 

benugan    in   Gewalt    haben, 

zur  Verfügung  haben,  genießen. 

genugan  genuge?i. 

nyd  s.  neod. 

nyd,  nied,  nead,  ned  st.  f.  Not- 
ivendigheit,  Gewalt,  Not  und 
Name  der  Rune  n. 

nydan,  nedan  sw.  ztw.  nötigen, 
zwingen. 

genydan   nötigen,     zivingen, 
aifnötigen. 

nydan  sw.  ztw.  sich  eifrig  bemü- 
hen, loohiyi  streben. 
genydan  dass. 

nydbäd  st.  f.  geivaltsam  genom- 
menes Pfand. 

nydbibod  st.  n.  zwingendes  oder 
bindendes  Gebot. 

nydboda  sw.  m.  Bote  der  Not 
und   Unheil  voraussagt. 

nydbysgu  st.  f.  Arbeit,  Mühe, 
Drangsal. 

nydbysig  adj.  aus  Notwendigkeit 
arbeitend,  sich  abmühend. 

nydcläfa  st.  m.  Notkammer,  Ge- 
fängniß,  Zwinger. 

nyd-,  nedcleofa  sw.  m.  dass. 

nydcosting  st.  f.  Bedrängniß., 
Beunruhigung . 

nydfara  sw.  m.  aus  Notwendigkeit 
reisend,  Flüchtling. 
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nydgedäl  —  ofer 


n^dgedäl  st.  n.  Treniiung  von  der 
Not,   Tod. 

nidgenga  sw.  m.  der  in  Not,  Elend 
wandelt. 

nydgestealla  sw,  m.  Gefährte  in 
der  Not. 

nydgeweald,  -gewald  st.  f.  n.  Ge- 
walt Not,  Bedrängniß  zu  be- 
reiten,   Tyrannei. 

nydgräp    st.  f.   zwingende  Hand. 

nyd-,  nedj)earf  s/./.  1.  Not.  2.  Be- 
dxirfniß,    notwendige  Sache. 

nydjjöow,  nied|)iow  st.  m.  Diener 
aus  Not,  armer  Diener. 

nyd-,  niedwsedla  sio.  m.  Bedürf- 
tiger. 

nydwracu  st.  f.  gewaltsame  Ver- 
folgung, Drangsal. 

nyhst,  nyht,  nyllan,  nyman,  nymde 
s.  neäh,  neaht,  uillan,  niman, 
uemde. 


nyrwian  siv.  zttv. 

genyrwian    beetige?!,     in   die 

Enge  treiben.,  bedrängen. 
nys,   nyst,   nyste,   nystlan,   nytan 

s.  neam  ,  nest ,  nitan ,   nisüan, 

nitan. 
nyt   adj.  nütze,  nützlich.,  Nutzen 

bringend. 
nyt  st.  f.    1 .  Nutzen,   Vorteil.    2. 

Pflicht,   Dienst,  Amt. 
nytau,  nyten  s.  nitan,  neten. 
nyttian  sw.  ztw.  genießen,  gebrau- 
chen. 

genyttian  dass. 
nyd  =  nyd  st.  f.  Eifer,  Begierde  f 

Gn.  Ex.  38. 
nyder,  uydor  s.  nider. 
nyderian  s.  niderian. 
nywo],   nywolnes  s.  neowol,  ueo- 

AYolnes. 


0 


6  adv.  jemcds,    irgend. 

October  October  Men.  183. 

ofl.praep.  m.  dat.  von,  aus,  von  — 
weg,  von  —  an,  von  —  her;  auch 
nachgestellt.  IL  adv.  abivesend, 
weg,  hinweg. 

ofaet  s.  ofet. 

ofdgel  st.  n.  Abgrund. 

ofen,  ofn  st.  m.  Ofen. 

ofer  praep.  über  I.  w.  acc.  1.  bei 
Verben  der  Bewegung ,  des 
Sehens  u.  s.  tv.  und  zivar  in 
einer  Richtung,  auf  die  andere 
Seite  oder  zum  anderen  Ende 
hifi  oder  nach  oben  oder  über 
einen  Raum  nach  verschiedenen 
Richtungen  hin.  2.  die  Beive- 
gung  von  unten  nach  oben  bis 
oberhalb  eines  Raumes  bezeich- 
nend. 3.  ^05  Ziel  einer  Beive- 
gung   bezeichnend.    4.    die  Er- 


strecku7ig  über  einen  Rautn  hin 
bezeichnend.  5.  das Befindeti  über 
einenGe genstand  bezeichnend,  wo 
wir  auf  über  m.  dat.  setzen.  6. 
über  etwas  mächtig  sein,  herr- 
schen.. Gewalthaben.  7.  einen  Vor- 
zug,ein  Uebertreß^n,  Ueberschrei- 
teyi  bezeichnend.  8.  Jemandes 
Willen,  Gebot,  Gelübde  u.  s.  iv. 
zuwider  laufend.  9.  ohne  Dan. 
73.  B.  685.'^  10.  die  Ursache 
der  Freude  oder  den  Gegen- 
stand des  Gespräches  bezeich- 
nend B.  2724.  Ps.  Il8i«2.  11. 
zeill.  nach,  hindurch  Jud.  20.  IL 
m.  dat.  1.  über  einem  Diiige,  2. 
auf  eineniDinge.  3.  einenVorzug, 
Vebertreffen  bezeichnend  Ps.  C, 
75.  4.  worüber  herrschen.  — 
In  I.  und  IL  ist  on  mitunter 
vom  Casus  getrennt. 
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öfer  si.  m.  Ufer,  Gestade,  Rand.  oferJ)earfa    sw.  in.  der    in    über- 

oferceald  adj.  übermäßig  halt.  großer  Not  lebt. 

ofergeatu  st.  f.  Vernachlässigung,  oier\)Tym  st.  m.  übermäßige  Kraft, 

Vergeßlichkeit.  Stärke. 

ofergitnes,  -cgytnes  st.  f.  dass.  oferwealdend  part.  u.  subst.  ober- 
ofergitol,  -gittol,  -gyttol,  -geotul,         ster  Herr. 

-geottul  adj.  vergeßlich.  oferwlenca  st.  f.  pl.  übermäßige 
ofergitolnes,    -gytolnes,  -giotolnes        Reichtümer. 

st.  f.  Vergeßlichkeit.  ofest  s.  ofost. 

oferheah    adj.    übermäßig .,    sehr  ofet,  ofaet  st.  7i.  Obst. 

hoch.  ofhende  adj.  abhanden. 

oferhidig,  -higd  5.  oferhydig,  -hygd.  oflongod  pc(7H.  von  Sehnsucht  er- 
oferhige  Erhebung,  Aufschwung.  griffen. 

oferhleodur  adj.  überhörend,  nicht  oflysted,  lyst  part.  zu  lüstern,  zu 

geivahr  werdend.  begierig. 

oferholt   st.   n.    Holz    das    etwas  ofn  s.  ofen. 

überdeckt,  Schild.  ofost,  ofest  st.  f.  Eile. 

oferhyd    st.    n.   Hochmut,     Stolz,  öfostlice  (ofest-,  ofst-,   öfes-)  adv. 

Anmaßung.  in  Eile,   eilig,   schnell. 

oferhydig    adj.   übermütig ,    stolz,  oft  adv.  oft. 

anmaßend.  ofjjyrsted  part.   übermäßig  dur- 
oferhydig  st.  n.   Uebermut,   Stolz.        stig,  begierig. 

oferhygd,  -higd  st.  n.  dass.  oht  s.  owiht. 

oferhyrned  part.    mit   gewaltigen  oht  st.  f.    Verfolgung,    Bedräng- 

Hörnern.  niß,  Beunruhigung. 

oferleof  adj.  sehr  lieb.  öhtnv'd,  -nied  st.  f.  dass. 

ofermsecga    sw.   m.    vor   anderen  ohwaer,    öwer  adv.  irgendwo,    ir- 

die    Uebermacht  habend,     sehr        gendwohin. 

mächtig,  tüchtig  Gü.  664.  öhwseder  s.  owder. 

ofermjegen  st.  n.    Uebermacht.  ohwonan  adv.  irgendwoher. 

ofermÄte  adj.  übermäßig.  61  praet.    v.  alan  wachsen ,  her- 
ofermädmas  st.  in.  pl.   überreiche        vorsprossen  Reim.  23. 

Kleinode.  6ni  st.  m,  Rost,   Ausschlag. 

ofermede  st.  n.    Uebermut,  Stolz,  ombeht,  -biht,  -bieht  s.  ambeht. 

ofermedla  sw.  m.  dass.  omig  adj.  rostig. 

ofermet  st.  n.  Uebermaaß,  Hoch-  on  5.  unuaa. 

mut.  on  praep.    I.  m.  dat.  oder  instr. 
ofermihtig  adj.  übermächtig.  1.  an,  auf,  bei,  in;  und  die  Be- 

ofermöd  st.  m.   Uebermut.  gleitung  eines  Instruments  zum 

ofermöd  acZ/.  übennütig,  stolz,  er-         Gesang    bezeichnend.     2.    von: 

haben.  nach  den   Verben  nehmen,  em- 

ofermödig  adj.  übermütig,  stolz.  pfangen  etc.  und  zur  Bezeich- 

ofersisld  st.  f.  falsches   Glück.  nu?ig  des  Stoßes,  wovon  etwas 

oferjiearf   st.  f.    großes  Bedürf-        gemacht  ist.  3.  wo  wir  in,  an, 

niß,  übergroße  Not.  auf  m.  acc.  setzen.  4,  zeitl.  in, 

an,  während.  II.  m,  acc.  1.  an, 
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onaedele  —  onweald 


auf,  zu;  auf  einen  hoffen,  ver- 
trauen, woran  glauben^  ivora7i 
oder  ivorauf  denken;  ivorauf 
oder  wonach  sehen  oder  hören; 
zu,  nach  etwas  hin;  wozu  wer- 
den oder  machen,  in  etwas  ver- 
ivandeln;  zur  Seite,  nach  eijier 
Seite  hin.  2.  in  etwas  hinein. 
3.  nach,  gemäß.  4.  gegen. 
5.  zeitl.  zu,  für,  an,  in.  In 
I.  und  II.  oft  dem  Casus 
nachstehend  oder  von  ihm  ge- 
trennt. 

onsedele  adj.  angeboren. 

onbieru  st.  f.  Enthaltsamkeit*  Qtu. 
1027. 

onbeht,  -byht  s.  ambelit. 

onbid  st.  71.  Erwartung,  Hoffen, 
Harreyi,   Weilen. 

oncer,  oncyr  s.  aucor. 

oncyd  st.  f.  Schmerz,  Leid. 

oncydd^ed  st.  f.  eine  Tat  die 
Schmerz  oder  Leid  bereitet. 

oncydig  adJ.  leidend. 

ond,  oud-,  onda  s.  and,  auda. 

oiidrysne  adj.  schrecklich,  Schrek- 
ken,  Furcht,  Ehrfurcht  ein- 
flößend, ejiricürdig. 

oudrysnlic  adj.  schrecklich,  Schrek- 
ken  einflößend  Ps.  Tli.  46". 

onettan  sw.  zttv.  eilen,  munter, 
frisch,  geschäftig,    daran  sein. 

oueardiend  part.  u.  subst.  Eiii- 
wohner. 

onfeng  st.  m.  1.  das  Anfassen 
Run.  44.  2.  feindlicher  Angriff, 
Anfall. 

ouforan  adv.  vorn. 

ouforht,  oncja,  onge  s.  anforbt, 
anga,  ange. 

ongegD, -gegen,  -geäu,  -gän,  -gen 

.  praep.  m.  dat.  u.  acc.  u.  adv. 
entgegen,  gegenüber. 

ongend  praep.  jenseits  f  Wid.  85. 

ongin  st.  n.    1.  Anfang  Pb.  638. 


2.  Beginnen,  Unternehmen.  3. 
Andrang  An.  466. 

oubäel  adj.  heil,  ganz. 

onbtfele  adj.  geheim,  verborgen. 

onhiuden  adv.  hinten. 

onbrernes  st.  f.  Verwirrung,  Auf- 
regung. 

onlang  adj.  fortlaufend,  in  die 
Länge  ausgestreckt  Exod.  53. 

onlic  adj.  ähnlich. 

onlice  adv.  class. 

onlicues  st.  f.  1.  Aehnlichkeit. 
2.  Ebenbild,   Bildniß. 

onmedla,  -msedla  sw.  m.  Ueber- 
mut.^  Stolz. 

oumöd  adj.  mutig,  tapfer. 

oun  s.  unnan. 

onribt  adj.  \.  gesetzmäßig,  schick- 
lich, wahr.  2.  sich  an  etivas 
haltend?  Exod.  358. 

onsicgc  adj.  anfallend,  zum  Falle 
gereichend,  fcdlend ,  zu  Falle 
kommend. 

ODSceouiendlic  adj.  verabscheuungs- 
würdig. 

onsegednes  st.  f.   Opfer. 

onseon,  -sien,  -siou  s.  onsyn. 

Oüstsel  st.  m.  Einrichtu7ig,  Be- 
stimmung. 

onstealle?  Dan.  247. 

onsund  adj.  gesund,  heil.,  unver- 
sehrt. 

onsj^n,  -synn,  -s6on,-sien,  -sion  st.f. 
Gesicht,  Blick,  Angesicht,  An- 
sehen, Aussehen,  Anblick. 

onsyn,  -sIen  st.  f.  Mangel. 

onsyne  adj.  sichtbar,  hervorste- 
chend. 

on\Yald,  onwalg,  -walb  s.  onweald, 
onwealb. 

omveg  adv.  hiyiweg.,  fort. 

onwendednes  st.  f.  Veränderung , 
Umänderung. 

onweald,  -wald  st.  m.  Macht,  Ge- 
walt, 

onweald  adj.  mächtig,  gewaltig. 


onwealda  —  ortrywe 
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onwealda  sie  )n.  der  Macht  hat, 
Fürst. 

onwealb,  -\Yalg  adj.  gesund,  hell, 
imversehrt. 

onwille  adj.  angenehm,  lieb. 

onwist  6'^.  /.  das  Sein  an  einem 
Orte,  Stätte. 

onwunung  st.  f.   Wohnung. 

open  adj.  offen,  geößnet,  offen- 
stehend, offenkundig,  offenbar, 
bekannt. 

opeuian  siu.  ztw.  öffnen,  eröffnen, 
off'enbaren,  zugänglich  machen. 
geopenian  dass, 

opeiilice  adv.  offen.,  offenkundig, 
off^enbar. 

ör  st.  n.  1.  Anfang.^  Ursprung. 
2.  Spitze  des  Heeres,  vorderste 
Schlachtreihe,  Front. 

öra  sw.  m.  Barid. 

orad  s.  ord. 

orc  st.  m.  bauchiger  Krug,  Becher, 
Kanne. 

orcnäwe,  -cn^we  adj.  offenbar, 
bemerkbar,  bekannt. 

oi'cue  st.  m.  Seeimgeheuer. 

ord  st.  n.  Spitze.  1.  Schwert-  und 
Speerspitze,  Schwert,  Speer. 
2.  Anfang.  3.  Spitze  des  Hee- 
res, Front,  die  vordersteSchlacht- 
reihe,  Schlachtreihe.  4.  der  Vor- 
Jichinste,  Fürst. 

ordbana  sto.  m.  der  mit  dem  Speere 
tödtet. 

ordfruma  sw;.  ??2.  1.  Urheber,  Schö- 
pfer.   2.  oberster  Herr,   Fürst. 

ordstapu  st.  f.  Speereintritt,  -ein- 
drang. 

ordwiga,  -wyga  sw.  m.  Kämpfer 
an  der  Spitze  des  Heeres. 

oret  st.  m.  n.f  Schlacht,  Arbeit 
Ps.   1272. 

oreta  s.  oretta. 

oretmsecg,  -mseg,  -mecg  st.  m. 
Kriegsmann,  Kampfheld,  Krie- 
ger, Kämpfer. 


oretta,  oreta  sw.  m.  dass. 

orettan  sw.  ztio.  sich  anstrengen, 
kämpfen  um. 

georettan  verwirren,   außer 
Fassu7ig  briyigen. 

ored  s.  ord, 

orfeorme  adj.  entblößt,  leer,  zweck- 
los, umiützlich,  mittellos. 

Organ,  -gana,  -ganon  st.  sw.  m. 
1.   Orgel.    2.  Gesang. 

orgete,  -geate  adj.  vom  Ursprung 
her  bekannt,   offenkundig. 

orblytte  adj.  ohne  Los,  ohne  An- 
teil, unteilhaftig, 

orlaeg  st.  n.   Urgesetz,  Fatum. 

orlseggifre  adj.  kriegsgierig. 

orleg  st.  n.  Verderben,  Uebel, 
Mühe,   Qucd. 

orlegceap  st.  m.  Kriegspreis,  Beute. 

orlege  st.  n.  1.  gesetzloser  Zu- 
stand, Krieg,  Gefecht,  Feind- 
schaft. 2.  Widerspruch  Jul.  97. 
3.  Marter,  Qual,  Bedrängniß. 

orlege  adj.  feindlich,  feindselig. 

orlegfrom  adj.  kamjf tüchtig . 

orlegbwil  st.  f.  Zeit  des  Kampfes, 
Kriegszeit. 

orlegnid  st.  m.  Kampf  wut,  Feind- 
schaft,  Krieg. 

orlegsceaft  st.  f.  Todesstrcfe. 

orlegstund  st. f.  Kampfzeit,  Kampf - 
entscheidung . 

orlegweorc  st.  n.  Kriegstat,  Kriegs- 
werk. 

orleabtre  adj.  ohne  Tadel,  unta- 
delig. 

ormtete  adj.  unermeßlich,  maß- 
los, ungeheuer. 

ormete  adj.  dass. 

ormöd  adj.  midlos,  woran  verzwei- 
felnd. 

orod  s.  ord. 

orsäwle  ccdj.  ohne  Seele,   leblos. 

orsorg  adj.  sorgeiifrei,  sorglos, 
unbesorgt. 

orsorgnes  st.  f.  Sorgenfreiheit. 

ortrywe  adj.  mißtrauisch. 
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ord,  orad,  ored,  orod,  orud  st. 
n.  Atem,  Hauch,  Schnaufen. 

or|)anc,  -])onc  adj.  kunstvoll  Ruin. 
16. 

or[janc,  -J)onc  st.  m.  ?t.  1.  Urge- 
danke,  Geist,  Geschicklichkeit, 
Kunst.  2.  Sorglosigkeit,  Nach- 
lässigkeit Sal.  164. 

or])oncbend  st. /.kunstvolles  Band. 

or[)oncpil  st.  n.  kunstvoller  Stab, 
Stil. 

orud  s.  ord. 

orwöna  sw.  adj.  ohne  Hoffnung, 
hoffnungslos ,  woran  verzwei- 
felnd, mißtrauisch. 

orwennys  st.  f.  Verzweifelung. 

orwearde  adv.  hüterlos. 

orvvige  adj.  unkriegerisch,  feig. 

orwyi'du    st.    f.     Ünivürdigkeit, 
Schande. 

oryldu  st.  f.  Uraltheit,  Greisen- 
alter, Altersschwäche. 


OS  st.  m.  Gott  und  Name  der  Rune 

0  Ruu.  10. 
otor  praep.  außer  Dan.  73. 
öd  I.  praep.  m.  acc.  bis,  bis  zu; 

öd  [jset  conj.    m,  ind.  u.  conj. 

bis  daß;  so  lange  als  An.  827  ; 

od  jje  conj.  bis  daß.    U.  conj. 

bis  daß. 
ödel  st.  m.  Heimsitz,  Heimat, 
öder  pron.     1.    der  andere.,     der 

zweite ;  oder  —  oder  der  eine — 

der  andere;  pl.  die  übrigen,  die 

andern.  2.  der  eine  von  beiden. 

3.  ein  anderer. 
öder  s.  öwder. 
odde  conj.  oder. 
öwiht,  öht  n.  etwas. 
öwder,  öder  (=  öhwaeder)  pron. 

einer  von  beideii. 
öwer  s.  öhwser. 
oxa  sw.  m.  Ochse. 


päd  st.  f.    Umhüllung,  Gewand. 

paed,  päd  st.  m.  Pfad. 

pseddan,  peddan  sw.  ztw.  durch- 
wandern, durchdringen- 

palma  sw.  m.  Palme. 

palmtreow  st.  m.  Palmenbawn. 

pauua,  panne  sw.  m.  f.  Pfanne. 

pandher  st.  m.  Panther. 

Pater  Noster  m.  n.  Vaterunser. 

päd  s.  paed. 

pentecosten  n.  Pfingsten. 

pernex  st.  m.  ein  Vogel?  Rä.  41^®. 

peddan  s.  pseddan. 

pea  sw.  m.  Pfau. 

peord  Name  für  die  Rune  p 
Run.  38. 

pil  st.  m.  Pfeiler,  Stil. 

plega   sw.  m.    1.   schnelle  Bewe- 


gung ,  Fahrt.  2.  Kampfspiel, 
Kampf.  3.  Spiel,  Scherz,  Kurz- 
weil,  Freude. 

plegan,  plegian  sw.  ztw.  1.  sich 
rasch  bewegen.  2.  die  Hände 
zusammenschlagen ,  klatschen. 
3.  spielen,  scherzen. 

porte  sw.  f.  Pforte,    Tor.,   Tür. 

portic  st.  m.  Säulengang. 

prass  ?  By.  68. 

preost  st.  m.  Presbyter,   Priester. 

psalterium  Psalter. 

pund  st.  n.  Pfund. 

pynd  Pfütze,  Lache  ?  Reim.  49. 

pyudan  sw.  ztw. 

forpyndan  unterdrücken,  ent- 
fernen. 

pyt  st.  m.  Pfütze,  Grube. 


racente  —  r^ran 
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racente  sio.  f.  Kette,  Fessel. 

racenteag  st.  f.  dass. 

racian  sto.  ztw.  m.  dat.  regiere?!, 
lenlcen. 

raca  st.  f.  Verlauf  einer  Sache, 
Darlegimg,  Darstellimg,  Er- 
zählung,   Ursache- 

räd  st.  f.  1.  das  Reiten  Run.  13. 
2.  Fahrt  El.  982.  3.  Weg.  4. 
übertragen  auf  die  Bewegung 
der  Töne,  das  Tactmäßige, 
Rythmus  und  Name  der  Rune 
r  Run.  13. 

rädor  s.  rödor. 

rädp3't  st.  m.  Reitbrunnen ,  d.  i. 
Ziehbrunnen  mit  einem  Schiven- 
gel;  vgl.  Rä.  59'^-  '^ 

rädwerig  adj.  von  der  Reise  müde. 

rJecan.  rtecean  sw.  ztw.  reichen, 
ausstrecken ,  langen ,  sich  er- 
strecken. 

ger^can  1.  erreichen,  treffen, 
wohin  gelangen,  nehmen.  2.  nach 
einem  hinreiche?!  Ps.  137'^.  3. 
hinreichen,  ausstrecken  Gn.  Ex. 
92.  4.  erkmgen,  erwerben.  5, 
intr.  gekmgen  Rä.  16^'^. 

raeced,  reced,  recyd  st.  m.  n.  Ge- 
bäude, Haus,  Saal,  Hcdle. 

rsed,  red  st.  m.  1.  Rat,  guter  Rat. 
2.  was  ratsam  (heilsam)  ist, 
Vorteil,  Gewinn,  Nutzen.  3. 
Macht,  Gewcdt. 

r^dan  st.  red.  ztw.  1.  raten,  zu- 
reden, eingeben.  2.  ratend  für 
einen  sorgen.  3.  regieren,  wal- 
ten, herrschen.  4.  Gewalt  haben, 
besitzen.  5.  raten,  erraten,  ah- 
?ien. 

r^dan  sw.  ztw.  1.  raten,  Rat  ge- 
ben. 2.  regieren,  lenken.  3.  le- 
sen. 

ärsedan  entziffern. 
ber^dan  betrügen,  entziehen, 
berauben. 

r£edan  sw.  ztw. 


ärgedau  bereit  machen?  Wand . 
5.  Gn.  Ex.  192. 

gersedan  ins  Werk  setzen,  be- 
reiten, cmsfdhren,    beschließen. 

rsedbora  sw.  m.  Ratgeber,  Be- 
rater. 

r^de  adj.  bereit,  fertig. 

r^delle  sw.  f.  Rätsel. 

redend  part.  u.  subst.  Berater, 
Lenker.,  Regierer,  Beherrscher. 

r^dfsest,  -fest  adj.  fest  im  Ent- 
schluß, entschlossen,  standhaft, 
bedacht,  besonnen. 

r^dge|)eaht  st.  n.  Beratung,  Rat. 

rsedhycgende  part.  einer  Sache 
kundig. 

rÄdleas  adj.   1.  ratlos.   2.  heillos. 

rsedmsegen  st.  7i.  Reiterschaar. 

rtedsnottor  adj.  im  Rate  weise, 
klug. 

r£ed})eahtendej>ari.  beratend,  klug. 

rJedJDcahtere  st.  m.  Berater. 

rsefnan,  refuan,  rsefnian  sw.  ztw. 

1.  tun,  ausführen,   vollbringen. 

2.  ertragen,  erdidden  Ph.  643. 
ärsefnan  eintragen,  dulden,  bis 

zu   Ende  führen ,    vollbringen, 
inachen. 

rseft  Moder,  Schimmelf  Reim.  &Q- 

rjeghser  adj.  rehgrau- 

rsegu,  rsegolfsest  s.  regu,  regol- 
fsest. 

rÄman  siv.  ztw. 

äricman    sich  erheben ,    auf- 
stehen. 

rsendan  siv.  ztw. 

törsendan  zerreißen. 

r^epan  sw.  ztiv.  binden. 
gerjepan  dass. 

rgeping  st.  m.  der  Gebundene. 

rÄran  sw.  ztw.  in  die  Höhe  rich- 
ten, aufrichten,  aufheben,  er- 
heben, errichten,  einrichten,  er- 
höhen, fördern;  erregen,  j'n  Be- 
wegimg setzen. 
äräerau  dass. 
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rses  St.  m.  1.  Angriff',  Andrang. 
2.  Lauf,  Sprung. 

rjesan    sw.   ztw.   anstürmen,    an- 
greifen,   auf  jem.  eindringen. 
2.  schicken  Rä.  26^ 
gei'iesan  dass. 
|)urhrÄsaii  durchrasen. 

FÄSbora  sw.  m.  Bestürmer,  Füh- 
rer, Berater^  König. 

raest,  räestan  s.  rest,  restan. 

rsesu  st.  f.   Vorsicht?  Az.  126. 

rseswa  sw.  m.  Berater,  Lenker, 
Vorsteher,  Fürst, 

rafaii  st.  ahl.  ztw.  IV. 
berafah  berauben. 

rahte  loraet.  v.  reccan. 

ram,  rom  st.  m.  Rammbock,  Wid- 
der. 

rancstr^et  st.  f.  Schlachtgasse, 
Gasse  durch  die  Feinde.  Gen. 
2112. 

rand,  rond  st.  m.  Rand.  1.  Rand 
des  Felsen  B.  2538.  2.  Rand 
des  Schildes  und  3.  deji  gan- 
zen Schild  bezeichnend. 

randa  sw.  m.  Schild  By.  20. 

randburg  st.  f.   1.  eine  mit  Schil- 
den ausgestattete  Burg  Jul.  19. 
2.  das  zu  Mauerji  aufgetürmte 
Wasser     des     roten    Meeres 
Exod.  463. 

randgebeorh  st.  n.  Randschutz, 
schützender  Rand. 

randhaebbende  part.  einen  Schild 
liabeiid ,  schildtragender  Krie- 
ger.^ 

randwiga  sw.  in.  schildtragender 
Streiter,  Krieger. 

randwigend,  -wiggend  part.  u. 
subst.  dass. 

räp  st.  m.  Seil,  Riemen. 

räsettan  sw.  ztw.  rasen. 

räsian  sio,  ztw.  erforschen ,  ent- 
decken. 

äräsian  erforschen,    aufdek- 
ken,   entdecken,  ergreifen. 


rade  adv.  sogleich,  alsbald,  schleu- 
nig, schnell. 

rec  st.  rn.  Rauch,  Dampf. 

röcan  siv.  ztio.  raucheii. 

recan,  röccan  sw.  ztw.  sich  sor- 
gen, kümmern  um,  nachfor- 
schen.^  nachfragen,    verlangen. 

i'eccau,  recan,  reccean  sw.  ztw. 
{praet.  reahte).  1.  regieren, 
lenkeii.  2.  ausstrecken  Met. 
29*^''.  3.  darlegen.,  berichten, 
sagen,  sprechen. 

äreccan  1.  ausbreiten,  aus- 
schlagen Cri.  1125.  2.  in  Ord- 
nung bringen,  ausbilden  Reim. 
10.  3.  errichten,  empor-,  auf- 
richten. 4.  auseinandersetzen,  er- 
klären, ins  Licht  setzen.  5.  sa- 
gen, aussprechen,  verkünden, 
berichten,  erzählen. 

andreccan  berichten,  erzäh- 
len, vorbringen. 

gereccan  1.  lenken,  ordnen, 
aufstellen,  festsetzen.  2.  ausein- 
andersetzeii ,  darlegen ,  erklä- 
ren. 3.  berichten,  erzählen.  4. 
hart  anreden,    tadeln,  schelten. 

reccend  part.  u.  subst.  Regierer, 
Lenker,  Leiter. 

receleast,  -lest  st.  f.  Sorglosigkeit. 

reced,  recels  s.  rseced,  rycels. 

recen,  recon  adj.  bereit,  fertig. 

recen  adj.  geräuchert,  voll  Rauch, 
rußig. 

receue,  ricene,  ricone,  rycene  adv. 
sogleich ,  augenblicklich ,  als- 
bald, schnell. 

reccnian  sio.  ztw. 

gereceuian  auseinandersetzen, 
darlegen. 

recon,  recyd  s.  recen,  rseced. 

röd  s.  r^d. 

rede  adj.  bereit. 

redian  sw.  ztw. 

äredian  Irans,  u.  intrans.  de7i 
Weg  finden,    wohin  gelangen; 
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tun,  machen,  ausführen,  bewir- 
ken, erreichen. 

refnan  s.  rsefnan. 

regn,  ren  st.  m.  Regen. 

reguheard  adj.  sehr  hart,  fest. 

regnian,  renian    sw.  ztw.   anord- 
nen, bereiten,  auf  etwas  sinne?i. 
berenian  dass. 
geregnian  bereiten^   ausstat- 
ten, schmücke7i. 

regnig,  renig  adj.  regnerisch. 

regol,  regul  st.  m.  Richtschnur, 
Regel. 

regolfaest  adj.  die  geistlichen  oder 
klösterlichen  Regeln  streng  be- 
achtend. 

regn|:)6of  st.  m,  Erzdieb. 

regn-,  renweard  st.  m.  beratender 
oder  vorzüglicher  Hüter. 

regnwyrm  st.  m.  Regenwurm. 

reliquias  {acc.  pl.)  Reliquien. 

ren,  ren-,  rene,  renian,  renig  s. 
regn,  ryne,  regnian,  regnig. 

reran  s.  rjeran. 

resele  sw.  f.  Rätsel,  Auflösung 
des  Rätsels. 

rest,  raest  st.  f.  1.  Ruhe.  2.  Lager, 
Ruhelager,  bes.  Bett,   Grab. 

restan    sw.    ztw.    ruhen,    rasten, 
ausruhen,  Feiertage  halten,  un- 
terbleiben; öfters  reflexiv. 
gerestan  dass. 

restan,  rsestan  sie.  ztw.  jubilieren, 
schreien    Ps.   113*. 

restbedd  st.  ji.  Ruhebett. 

retan  sw.  ztw.  erfreuen,  aufhei- 
tern. 

äretan  dass. 

rede  adj.  berechnet,  fest,  giltig. 

rode  adj.  rüde,  rauh,  wild,  streng, 
grimm.^  wütend,  in  Zoryi. 

rede  adv.  rüde,  auf  grausame 
Weise. 

redehydig  adj.  leichten,  willfäh- 
rigen Sinnes. 

redeman  st.  m.  Geldverleiher,  Capi- 
talist. 


redemöd  adj.  rüden,  wilden  Her- 
zens, grausam,  zornig. 

redian  sw.  ztw.  anordnen ,  fest- 
stellen. 

redigmod  adj.  wilden  Sinnes. 

rex  König. 

rex  genidlanEl.  609  s.  unter  cearc. 

read  adj.  rot. 

reade  adv.  dass. 

readfäg  adf.  rotbunt. 

reaf  st.  n.  1 .  Robe ,  Gewand, 
Brünne.  2.  Raub,  Beute,  Kriegs- 
beute. 

reafere  st.  m.  Räuber. 

reafiau  sw.  ztw.  rauben ,  Beute 
machen ,  berauben ,  plündern, 
verwüsten. 

äreafian  wegnehmen.,  zerstö- 
ren. 

be-,  bireafian  berauben,  plün- 
dern. 

reafläc  st.  n.  Raub. 

reahte  praet.  v.  reccan. 

reoc  adj.  aufbrausend,  wild,  wü- 
teyid. 

reocau  st.  abl.  ztw.-  IV.  rauchen. 

reod  adj.  rot,  rötlich. 

reodan  st.  abl.  ztw.  VI.  1.  rot 
machen ,  mit  Blut  beflecken. 
2.   tödten. 

reoden  st.  f.  Rüttelung?  Sieb, 
Haiif reffe,  Hechel?  Rä.  268. 

reodian  sw.  ztw.  siebeii. 

reofan    st.  abl.  ztw.   VI.    zerbre- 
chen, spcdten.^  durchbrechen. 
be-,  bireofan  berauben. 

reomigmöd  adj.  gemütlich,  m  be- 
haglicher Ruhe. 

reon  Klage,    Wehklage  Hö.  6. 

reon  (praet.),  reoue  s.  röwan,  reow. 

reonig  adj.  traurig. 

rconigmöd  adj.  traurig  gestimmt. 

reord  st.  f.  (n.)  Sprache,  Rede, 
Reden,  Stimme. 

reord  st.  f.  Lehensunterhalt,  Nah- 
rung Gen.  1344. 

röord  praet.  v.  rsedan. 
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reordberend  —  rind 


reordberend  part.  u.  subst.  rede- 
begabt, Menscli. 

reordian  sw.  ztw.  reden,  sprechen^ 
sagen. 

reordian  sw.  ztw. 

gereordian  mit  Speise  stär- 
ken, sättigen ,  einem  ein  Mahl 
bereiten,  bewirten. 

reot  st.  m.  f  f.  ?  rauschende  Lust- 
barkeit, Saus  und  Braus  B.2457. 

reotan  st.  abl.  ztw.  VI.  weinen, 
jammern,  klagen. 

bereotan  beweinen,  beklagen. 
widreotan  widerstreiten,   zu- 
rückschrecken. 

röotig  adj.  weinend. 

röow  adj.  rauh,   wild,  grimm. 

rib  st.  n.  Rippe. 

rice  adj.  mächtig,  gewaltig,  wol- 
habend,   reich. 

rice  st.  n.  1.  Obergewalt,  Ueber- 
macht,  Herrschaft,  Macht,  Re- 
gierung., Botmäßigkeit.  2.  Reich. 

ricels ,  ricene ,  ricone  s.  rycels, 
recene. 

ricsian ,  rixia'n  sw.  ztw.  mächtig 
sein,  herrschen,  regieren. 

ricu  st.  f.  Richtung?  Rä.  4^', 
21 '6. 

ridan  st.  abl.  ztw.  V.  1.  reiten. 
2.  für  andere  Arten  schau- 
kelnder Bewegung.  3.  auf  et- 
was liegen,  sitzen  Gen.  372. 

geridan  über  eine  Stätte  hin- 
reiten. 

ödridan    hinzureiten,   -gehen. 

ridan  st.  abl.  ztw.  V. 
geridau  bereiten. 

ridend  part.  u.  subst.  Reiter. 

rift,  ryft  st. f.  leinenes  Tuch,  Sack, 
Hülle,  Schleier. 

rignan  st.  abl.  ztw.  I.  regnen. 

rihde  B.  2239  s.  wj'scan. 
riht,  ryht  adj.  1.  gerade.  2.  recht., 
richtig ,    rechtmäßig ,    gerecht. 
3.   was  erlaubt  ist.,  passend. 


riht  st.  n.  1.  Recht.  2.  rechtmäßi- 
ger Anteil  od.  Besitz.  3.  Pflicht, 
Verpflichtung,  Schuldigkeit.  4. 
das  Rechte,  Richtige,  der  wahre 
Sachverhalt,  Wahrheit.  5.  Re- 
chenschaft. 

rihtan  sw.  ztw.   1.  richten,  zurich- 
te)i,  einrichten.  2.  aufrichten. 
gerihtan  richten. 

rihtsedelo  st.  n.  pl.  wahre  Natur- 
anlage. 

rihte ,  ryhte  adv.  recht ,  richtig, 
gerade,  gradaus. 

rihtend,  ryhtend  part.  u.  subst. 
Lenker.,  Leiter. 

vihtfremmendepart.recht  handelnd. 

rihtheort  adj.  rechten ,  geraden 
Herzens. 

rihtlice  adv.  recht,  richtig.,  ge- 
recht. 

rihtnes,  -nys  st.  f.  Richtigkeit., 
Billigkeit. 

rihtryne  st.  m.  gerader  Lauf. 

rihtscytte  st.  m.  guter  Schütze. 

riht ,  ryhtwis  adj.  rechtskundig, 
gerecht. 

rihtwislice  adv.  weise. 

rihtwisnes  st.  f.  Geradheit,  Ge- 
rechtigkeit, Billigkeit. 

rim  st.  n.  Zahl,  Anzahl,   Menge. 

riman  sio.  ztw.  1.  zählen.  2.  her- 
zählen, aufzählen.  3.  worunter 
zählen,  wozu  oder  worunter 
rechnen. 

äriman  auszählen,  her-,  durch- 
zählen. 

geriman  zählen. 

rimcrseft  st.  m.  Rechenkunst. 

rim-,  rymcrseftig  adj.  -in  der  Re- 
chenkunst erfahren. 

rimgetsel,  -getel  st.  n.  Zahl. 

rimtalu  st.  f.  dass. 

rinc  st.  m.  Mann. 

rincgetael  st.  n.  Zahl,  Anzahl  von 
Männern. 

rind  s.  lämrindum. 


nnnan 


rvii 
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rinnau  st.  abl.  ztw.  I.  rinnen, 
rennen,  laufen,  fließen. 

ärinnan  ablaufen,    vergehen. 
be-,  birinnan  belaufen,  über- 
laufen. 

gerinnan  zusammenlaufen, 
gerinnen. 

ödrinnan   entrinnen. 

rip,  ryp   st.  n.  Reife,  Ernte. 

rip  adj.  reif. 

rJpan  sw.  ztw.  ernten. 

risan  st.  abl.  ztw.  V.  sich  erhe- 
ben,  aufstehen. 

ärisan  sich  erheben,  auf- 
stehen ,  wieder  aufstehen ,  her- 
rühren, entstehen. 

gerisaii  ziemeyi,  wol  anstehe?!, 
passen,  gehören. 

rid,  ryd  st.  m.  Bach,  Fluß. 

rixian  s.  ricsian. 

rocettau  sw.  ztw.  ausrülpsen,  aus- 
werfen. 

röd  st.  f.  Kreuz. 

rödor,  rädor  st.  m.  Himmel,  Fir- 
mament, Äether. 

rödorbeorht  adj.  himmelsglänzend. 

rödor- ,  rädorcyning  st.  m.  Him- 
melskönig. 

rodorstöl  st.  m.  Himmelsstuhl, 
-thron. 

rödortorht  adj.  himmelsglänzend.^ 
mit  himmlischem  Glänze  ver- 
sehen. 

rödortungol  st.  n.  Himmelsgestirn. 

rof  adj.  tüchtig,  stark,  tapfer. 

röfword  adj.  worttüchtig. 

rogian  sw.  ztw.  gedeihen. 

röhte  praet.  v.  recan. 

rom  s.  ram. 

romian,  römigan  sw.  ztw.  etwas 
erstreben,    zu  erlangen  suchen. 

rond,  röp?  (Rä.  58^)  s.  rand, 
röf. 

rörend  part.  u.  subst.  Müderer. 

rose  sw.  f.  Mose. 

rot  adj.  heiter. 

röw  St.  /.  Muhe. 


röwan  st.  red.  ztw.  steuern,  rudern, 
schiffen,  schwimmen. 

ruh,  rüw  adj.  rauch,  rauh. 

rüm  st.  m.  Maicm. 

rüm  adj.  1.  geräumig,  räumlich 
ausgedehnt,  weit,  umfassend.  2. 
auf  den  ijineren  Sinn  übertra- 
gen. 3.  von  großer  Tragweite 
und  Wirkung  Hy.  7^\  4.  weit- 
läufig Gü.  460. 

rüme  adv.  1.  weit,  weithin.  2. 
reichlich,  i?i  Menge.  3.  weit  und 
leicht  ums  Herz  Jud.  97.  4. 
oßai  Jul.  314.  5.  zeitl.  comp. 
rümor  noch  ferner. 

rümgäl  adj.  sich  des  iveiten  Mau- 
mes  freuend  Gen.   1466. 

rümheort  adj.  weit-,  großherzig, 
freigebig. 

rümllce  adv.  1 .  reichlich.,  in  Menge. 
2.  entferiit  B.   139. 

rümmod  adj.  großmütig,  freigebig. 

rüu  st.  f.  1.  geheime  Besprechung, 
Beratung.  2.  Geheimniß.  3. 
Geheimschrift.,  Munenschrift. 

rüncöfa  sw.  m.  Geheimnißlager, 
Brust. 

rüncrseftig  adj.  rimenkundig. 

rünstsef  st.  ???.  Munenstab,   Mune. 

rüuwita  sw.  m.  1.  Geheimniß- 
kundiger.     2.  geheimer  Mat. 

rüw  s.  ruh. 

rycels,  recels,  ricels  st.  n.  Mäu- 
cherwerk. 

rycene  s.  receae. 

ryfan  sw.  ztw. 

beryfan  berauben. 

ryft,  ryht,  ryht-,  ryhte,  ryhtend 
s.  rift,  riht,  rihte,  rihtend. 

ryman  stv.  ztw.  1.  räumen,  aus- 
breiten, Platz  machen,  bereiten. 
2.wegräumen,  e«(/'(erne?zEx.479. 
geryman  räumen,  ausbreiten, 
Platz  machen,  einräumen,  ge- 
währen, verstatten. 

rymcrajftig  s.  rimcrseftig. 

ryii  Brüllen. 
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rynan  —  ssegenga 


ryiian  sw.  ztio.  brüllen. 

ryne,  rene  st.  m.  X.Bahn,  Lauf. 

2.Hervorfließen^  Regen  Gen. 1416. 

ryne  st.  n.  Geheimniß. 

rynegsest,  -giest  st.  m.  Gast  der 
Regen  mit  sich  bringt,  Blitz. 

rynel  st.  m.  Läufer,  Bote. 

ryneman  st.  m.  Mann  der  Ge- 
heimnisse hegt. 


rjTiestroug  adj.  im  Laufe  tüchtig. 

ryneswift  adj.  schnellen  Laufes. 

ryne|)ragu  st.  f.  Lauf. 

rynig  adj.  guter  Läufer  seiend. 

ryp  s.  rip. 

rypaii  sw.  ztw. 

ärypan  trennen,  abreijfen. 

berj'pau  berauben. 
ryd  s.  rid. 


sacan  st.  abl.  ztw.  FV.  1.  kämpfen, 
streiten.  2.  anfahren,  verwiin- 
sche7i. 

ansacan  zurückweisen,  ver- 
neinen, widersprechen. 

forsacan  eine  gebotene  Gabe 
zurückweisen. 

gesacan  erstreiten,  erobern, 
einnehmen. 

onsacan  1.  anfechten,  be- 
kämpfen. 2.  sich  einem  wider- 
setzeii,  etwas  bestreiten.  3.  leug- 
nen. 

widsacan  widerstreiten,  be- 
kämpfen., verleugnen,  verschmä- 
hen, aufgeben.,  entsagen. 

sacerd  st.  m.  Priester. 

sacerdhäd  st.  m.  Priesterstand. 

sacu  st.  f.  Streit,  Feindschaft, 
Fehde.,  Kampf. 

säda  sw.  m.  Schlinge. 

sadian  sw.  ztw. 

gesadian  sättigen,  salt  ma- 
chen. 

sadol  st.  m.  Sattel. 

sadolbeorht  adj.  mit  glänzendem 
Sattel. 

säe  st.  m.  f.  See,  Meer. 

ssebät  st.  m.  Seeboot. 

ssebeorg  st.  m.  Seeberg,  Ufer, 
Wellenberg. 

saec  st,  n.  Streit. 

s«can  s.  secan. 


sseccau  kämpfen?  Rä.   172. 

ssecce,  ssece  s.  sacu. 

ssecgeu  st.  f.  Ausspruch,  Aeuße- 

rung. 
ssecgan  s.  secgau. 
ssecir,    -cyr  st.  m.    das   Wegioen- 

den,  Zurückfließen  der  See. 
säecra  =  ssetra  gen.  pl.  v.  ssetere 

Nachstellung  ?  Reim.  65. 
SEecyniüg  st.  m.  Seekönig. 
ssed  adj.  satt,  gesättigt, 
ssed  st.  n.   1.  Saat.     2.  Aussaat, 

Sameji.     3.   Saat,  Nachkomme. 

4.  Saat,  Saatfeld.   5.  Anwuchs. 
stedberende  part.    sameiitragend, 

gottes  fürchtig  ?    Gea.  1145. 
s^deor  st.   n.  Seetier. 
Sfcdraca  sw.  m.  Seedrache. 
ssefarod,    -fearod   st.  m.   Wellen- 
schlag,  Woge. 
sjefsesten  st.  n.  Seefeste,  Meer. 
Siefisc  st.  n.  Seefisch. 
sseflöd  st.  m.  Seeflut. 
sseflola  sw.  m.  Schiff. 
SEefor  st.  f.  Seefahrt,  -reise. 
ssegail  SIC.  ztw.  sinken   machen. 
gesiegan  fällen,  yiiederstrek- 

ken,  beugen. 

onsx,<i,dM fällen,  hinabwerfen. 
sasgen  st.  f.  Sage. 
stegenga    sw.  m.  Seegänger,    zur 

See  fahrendes  Schiff. 


ssegeap  —  salig 
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sJeg§ap  ctdj.  geräumig  zur  See. 

saegl,  segl  st.  n.  Sonne. 

sjegon  s.  seon. 

sÄgrund  st.  m.  Grund  oder  Tiefe 
der  See,  des  Meeres. 

ssehengest  st.  m.  Seepferd,  Schiff. 

sjeholm  st.  m.  Meer. 

sael  st.  n.  Saal,  Haus,  Halle. 

SJel  st.  m.  f.  I.Heil,  Glück.,  Wol- 
sein,  Glückseligkeit,  Freude.  2. 
Lage,  Zustand.  3.  günstige  Ge- 
legenheit., gute,  passende  Zeit. 

s«l  s.  s61. 

sieläc  st.  n.  Meerbeute. 

SEeläd  st.  f.  Seeweg,  Seereise. 

S£eläf  st.  f.  die  der  Seegefahr 
entronnen  sind. 

s«ian  sw.  ztw.  sich  ereignen,  ge- 
schehen,  widerfahren. 

gesjelan  1.  sich  ereignen,  ge- 
schehen, widerfahren.  2.  eine 
Sache  glücklich  ausführen  Gü. 
318. 

tösjElan  vnpers.  1  .mißglücken. 
2.  fehlen,  mangebi. 

sselan  sw.  ztw.  seilen,  binden, 
fesseln- 

ässelan  dass. 

gesselan  dass. 

onsffilan  entbinden,  entfesseln. 

ssele  s.  sellan. 

sseld  s.  seid. 

sselida,  -leoda  sw.  m.  Schiffer, 
Seefahrer. 

säelideud  j9ar^.  u.  subst.  Seefahrer. 

saeld  st.  f.  Wohnung,  Haus.,  Halle. 

s«ld  st.  f.  Heil,  Glück.,  günstiges 
Geschick. 

sselwseg  st.   m.  Hausmauer. 

SEelwong  st.  m.  fruchtbares,  rei- 
zendes  Feld. 

saeman  st.  m.  Seemann. 

S£em6de  adj.  seemüde,  von  der 
Seereise  ermüdet. 

ssemest  s.  ssemra. 

S£emearh,  -mear  st.  m.  Seepferd, 
Schiff. 


ssemra  comp.  adj.  schwächer.,  ge- 
ringer, schlechter;  superl.  SJemest. 

s^naca  sw.  in.  Schiff. 

sjenaes  st.  m.  Vorgebirge  am  Meere. 

sjene  adj.  träge,  lässig,  säumig, 
langsam . 

ssep  st.  m.  Saft. 

sserinc  st.   m.  Seemarin,    Seeheld. 

SEeröf  adj.  seetüchtig,  tapfer  zur 
See. 

SJeryric  st.  n.  Röhricht,  Ried  am 
Meer. 

sjesid  st.  m.  Seefahrt,  Seereise. 

ssestream  st.    m.  Seeströmung. 

s^t  st.  f.  Hinterhalt. 

S£eta  sw.  m.  Säße. 

saetau,  sÄtian  sw.  ztw.  auf  jem. 
im  Hinterhalte  laueren,  nach- 
stellen. 

säetere  st.  m.  Auflaurer,  Nach- 
steller. 

sjetücas  Met.  8^^  =  scealcas. 

stetnian  sw.  ztw.  nachstellen. 

sjeWEeg  st.  m.  Seewoge. 

s^wang  st.  m.  Gefilde  an  der  See, 
Gestade. 

sjewarod  st.  m.  Werder,  Gestade, 
Ufer. 

SJBwerig  adj.  seemüde,  von  der 
Seereise  ermüdet. 

S£e\veall  st.  m.  Seewall  1.  See- 
ufer. 2.  Wassermauer  im  roten 
Meer. 

s^wicing  st.  m.  Seeräuber. 

SEewudu  st.  m.  Seeholz,  Schiff. 

s«wylm  st.  m.  Wallung.,  Brandung 
der  See. 

S£eyd  st.  f.  Meereswoge. 

säg  Biüidel,  Last. 

sagian  sw.  ztw.   (defect.)  sagen. 
gesagian  dass. 

sagu  st.  f.  Aussage,  Erzählung, 
Ueberlieferung  Gen.  535. 

säl  st.  m.  Seil,  Strick. 

salig ,  salh  st.  f.  Weidenbaum, 
Weide. 

11 
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salletan  —  särlice 


salletan  sw.  ztw.  zur  Psalter  singen. 

Salt  s.  sealt. 

salor  st.  n.t  Saal. 

salu  pl.  V.  sael. 

salu,  salo  adj.  dunkel,  dunkel- 
braun, schwärzlich. 

salu-,  sealobrün  adj.  dunkelbraun, 
schwarzbraun. 

saluneb  adj. einen  dunklen,  schwärz- 
lichen Schnabel  habend. 

salupäd  adj.  mit  dunklem,  schwar- 
zem Kleide  angetan. 

sälwang  s.  S£elwang. 

salwed  ^ar^  mit  dunkler,  schwar- 
zer  Farbe   überzogen,   geteert. 

salwigfedere  adj.  dunkelbraun  ge- 
fiedert. 

salwig-,  saluwigpäd  adj.  dass. 

same,  some  adv.  auf  gleiche,  ähn- 
liche Weise;  swä  some  ebenso, 
gleichfalls. 

samheort  adj.  einträchtig, 

samnian,  somnian  sw.  ztw.  1.  sam- 
meln., versammeln,  vereinigen. 
2.  sich  sammeln,  sich  versam- 
meln, zusammenkommen. 

gesamnian  1.  sammeln,  ver- 
sammeln, zusammenkommen  las- 
sen, vereinigen.  2.  vereijiigen, 
zusammenfügen,  beigesellen.  3. 
sich  sammeln,  sich  versammeln, 
zusammenkommen. 

samnunga  adv.  plötzlich. 

samod,  samed,  somod,  somud, 
somed  adv.  1.  zusammen.,  bei- 
sammen, zugleich.  2.  praep.  m. 
dat.  gleichzeitig  mit  B.  1311, 
2942. 

samode  adv.  beisammen.   • 

samodeard  st.  m,  gemeinsame  Woh- 
nung. 

samodfaest  adj.  fest  beisammen. 

samräd,  -rsed  adj.  einträchtig. 

samtenges  adv.  augenblicklich,  so- 
gleich. 

sämwis  adj.  halbweise.,  ein  wenig 
gescheidt. 


sam-,  somwist  st.  f.  Zusammen- 
leben, Gemeinschaft. 

sämworht  adj.  halbvollendet. 

sanc  5.  sang. 

sanct  adj.  heilig. 

sand,  sond  sL  m.  Gesandte,  Bote 
Run.  74. 

sand,  sond  st.  n.  1.  Sand.  2.  san- 
diges Gestade,    Ufer. 

sandbeorg  st.  m.  Sandberg.,  Sand- 
düne. 

sandcorn  st.  n.  Sandkorn. 

sandgrot  st.  n.  dass. 

sandhlid  i^pl.  hleodu)  st.  n.  san- 
diger Bergabhang. 

sandhof  st.  n.  Sandhaus,  Grab- 
hügel, Grab. 

sandlond  st.  n.  sandiges  Ufer. 

sang,  song  (sanc)  st.  m.  Sang., 
Gesang,  Lied,   Geschrei. 

sangcrseft  st.  m.  Kunst,  Vermögen 
zu  singen. 

sangere  st.  m.  Sänger. 

sänian  sw.  ztw. 

äsänian  trag  werden,  erschlaf- 
fen, nachlassen. 

sär  5^.  n.  Schmerz. 

sär  adj.  schmerzlich. 

särben  st.  f.  Schmerz  verursa- 
chende Wuyide. 

särcwide  st.  m.  \.  verletzende  Rede. 
2.  schmerzliche,  traurige  Worte 
Met.  2K 

säre  adv.  schmerzlich,  bitter,  herb, 
drückend,  schlimm. 

särferhd  adj.  traurigen  Sinnes. 

säi'gian  sio.  ztw.  Schmerz  bereiten, 
verletzen,  verwunden. 

gesärgian  Schmerz    bereiten, 
verwunden,  bedränge^i. 

särig  adj.  traurig. 

särigferd  adj.  traurigen  Sinnes 
oder  Gemütes. 

särigmod  adj.  dass. 

särlic  adj,  schmerzlich,    traurig. 

särlice  adv.  schmerzlich,  bitter, 
herb. 


särslege  —  scendan 
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sarsiege  st.  m.  Schmerz  verursa- 
chender Schlag,  Züchtigung. 

särspell  st.  n.  klagende  Kunde, 
Klage. 

särstaef  st.  m.  was  Schmerz  oder 
Kummer  verursacht,  Beschim- 
pfung, Beleidigung,  Anfahren. 

särwracu  st.  f.  Schmerz  verur- 
sachende Verbannung,  Bedräng- 
niß. 

säi'wylm  st.  m.  Wallung  des  Schmer- 
zes, Krankheit. 

Satan  m.  Satan. 

säul  s.  säwel. 

säwan  st.  red.  ztw.  säen,  aussäen. 
äsäwan  säen,  besäen. 
geoüdsäwan  aussäen,  streuen, 
verbreiten, 

onsäwan  säen. 

tosäwan  aussäen,  ausbreiten. 

säwel,  säwol,  säwul,  säwl,  säul, 
säwle  st.  f.  Seele. 

säwlberend  pari.  u.  subst.  Seelen- 
träger, Mensch. 

säwelcuüd  adj.  geistig. 

säweldreor  st.  m.  Lebensblut,  Herz- 
blut. 

säwelgedäl  st.  n.  Trennung  von 
der  Seele,   Tod. 

säwelhord  st.  n.  Seelen-,  Lebens- 
schatz. 

säwelhüs  st.  n.  Haus  der  Seele, 
Körper. 

säwellöas  adj.  entseelt,  leblos. 

säwl,  säwle,  säwol,  säwul  s.  säwel. 

säwon  s.  seou. 

scacan  s.  sceacan. 

scädan,  sceädan  st.  red.  ztw.  1. 
scheiden,  trennen.  2.  entscheiden 
Cri.  1233.  3.  wovon  geschiedeti 
werden,  verlieren  Ruin.  31. 

äscädan    abscheiden,    abson- 
dern, fernhalten,  reinigen. 

forscädan  1.  zerstreuen.     2. 
verdammen  Gü.  449. 


gescädan  scheide?i,   entschei- 
den, anordnen. 

toscädan  1 .  scheiden,  zertren- 
nen. 2.  unterscheiden. 

scäde  sw.  f.  Scheitel. 

scaduhelm  s.  sceaduhelm. 

scöecen,  scseced  s.  sceacan. 

scaed,  scead,  sced  st.  n.  Schatten. 

sc^euan,  scenan  sw.  ztw. 

gescsenan  irecAen,  zerbrechen, 
zerreiben,  verwunden. 

scsenan  sw.  ztw. 

gescaenan   scheinen    machen, 
glänzend  machen. 

scÄd,  sced,  sceäd  st.  f.  Scheide. 

scal,  Scale,  scälu,  scamian,  scamu 
s.  sculan,  scealc,  scölu,  scamian, 
scamu. 

scänan  st.  red.  ztw.  scheinen,  glän- 
zen. 

scanca,    sconca  sw.  m.  Schenkel. 

scand,  sceand,  scond,  sceond  st. 
f.  Schande. 

scand-,  sceandlic  adj.  schändlich, 
verabscheuungs  würdig. 

scada  s.  sceada. 

sced,  sced  fpraet.J  s.  scsed,  scädan. 

sceddan,  sceadian  sw.  ztw. 
besceddan  beschatten. 

sceft  s.  sceaft. 

scehdun  Cri.  980  für  scöndun 
schonten  oder  sceldun  =:  seil  dun 
schirmten. 

scel,  sceld,  sceldburg,  sceldig,  scell 
s.  sculan,  scild  u.  scyld,  scyld- 
burg,  scyldig,  sculan. 

scell,  scyll  st.  f.  Schale. 

scönan  s.  scasnan. 

scenc  st.  m.  Schenk. 

scencan  sw.  ztw.  einschenken. 
biscencan  beschenken,    über- 
gießen. 

scendan,  scyndan  sw.  ztw.  schän- 
den, zu  schänden  machen. 

gescendan  schänden,  verwir- 
ren. 

11* 
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scendan  —  sceap 


scendan,  scene  s.  scyndan,  scyne. 
scenne  sw.  f.  dünne  Metallplatte^ 
Lamelle  f  (am  Schwertgriff)  B. 
1694. 
scep  s.  sceäp. 

sceppan,  scyppan,  sceoppan  st. 
abl.  ztw.  IV.  schaffen,  bewirken, 
ordnen.^  bestimmen,  festsetzen, 
beschließen, 

äsceppan  schaffen,  bestimmen. 
forsceppan  umbilden,  umfor- 
men. 

gesceppan    schaffen,    bilden, 
anordnen,  einrichten. 
sceppend,  scippend,  scyppend,  scy- 
pend  part.  u.  subst.  Schöpfer ; 
adj.  Hy.  4^^ 
sceran,    sceoran   st.  abl.  ztw.  II. 
scheeren,  schneiden,  durchschnei- 
den., zerbrechen.,  radieren. 
\ii&CQi2i,ia.abschneiden,  ablösen. 
gesceran   zerschneiden,    zer- 
hauen. 
scerian,  scirian,  scyrian  sw.  ztw. 
in  Abteilungen  bringen,  schaa- 
ren,  anordnen,    bestimmen,  zu- 
weisen, darbieten. 

äscyrian  bestimmen;  abson- 
dern, trennen,  befreien. 

be-,  biscerian  einen  um  etwas 
bringen,  berauben,  von  einer 
Sache  trennen. 

gescerian    1.  bescheren,    be- 
scheiden.    2.  zählen. 
scerpan  s.  scyrpan. 
scerwan  st.  abl.  ztw.  III.  vergeuden, 
verschütten. 

bescerwan  berauben. 
scet  praet.  v.  sceotan. 
sced  s.  scffid. 

sceddaii;  scyddan  sw.  ztw.  scha- 
den., beschädigen,  verletzen,  be- 
drängen, beunruhigen. 
gesceddan  dass. 
sceacan,   scacan  st.  abl.  ztw.  IV. 
1.    intr.    sich    heftig    bewegen^ 


eilen,  stürzen,  springen,  fliegen, 
entfliehen  etc.  2.  trans.  schüt- 
teln Exod.   176. 

äsceacan  1.  schwingen,  schla- 
gen. 2.  erschüttert,  schwankend 
gemacht  werden. 

onsceacan  schwingen. 

scead,  sceädan,  sceadian  s.  scffid, 
scädan,  sceddan. 

sceadenmÄl  adj.  mit  geschmiedeten., 
d.  i.  in  feine  Verzierungen  aus- 
einander gehenden  Figuren  ein- 
gelegt B.  1939. 

sceadu  st.  f.  Schatten. 

scea,d.UQ,ena,diSw.m.  Schattengänger, 
der  im  nächtlichen  Dunkel  Ge- 
hende- 

sceaduhelm  st.  m.  Hülle  der  nächt- 
lichen Schatten,  des  nächtlichen 
Dunkels. 

scfeaf  st.  m.  Garbe,   Bündel, 

sceaft,  sceft  st.  m.  Schaft,  Pfeil- 
und  Speerschaft,  Speer,  Schaft 
des  Getreides. 

sceal  Haufe,  Schaart    Sat.  268. 

sceal,  sceall,  scealt  s.  sculan. 

scealc  st.  m.  Sklave,  Dienstmann, 
Knecht,  Kriegsknecht.,  Mann. 

sceäm  st.  m.  Schimmel,  weißes 
Pferd. 

sceamian,  scamian,  scomian,  sceo- 
mian  sw.  ztw.  schämen  1.  pers, 
sich  schämen,  erröten.  2.  im- 
pers.  =  lat.  pudere, 
äscamian  beschämen. 
gesceamian  1 .  pers.  sich  schä- 
men^ erröten.  2.  impers.  m.  acc. 
=■  lat.  pudere. 

sceamu,  scamu,  scomu,  sceomu 
st.  f.  1.  Scham,  Schande,  Ver- 
wirrung. 2.  Scham,  Schamge- 
gend. 

sceamul  st.  m.  Schemel. 

sceand,  sceandlic  s.  scand. 

sceap  st.  n.  Faß. 


sceäp  —  scildhreada 
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sceäp,  scep  st.  n.  Schaaf. 
sceapen  pari,  v.  sceppan. 
scear  st.  /.  Schaarf  B.  3171. 
sceard  pari.    1.  schartig.     2.  in. 

gen.   beraubt. 
scearp  adj.  1.  scharf,   spitz.     2. 

scharfsinnig. 
scearpe  adv.  scharf. 
scearplice  adv.  scharf,  schnell. 
scearpnes  st.  f.  Schärfe. 
scearu  st.  m.  Griffel?  Wy.  83. 
sceat  st.  m.  Münze,  Geld. 
sceat  st.  m.  1.  vorspringende  Ecke. 

2.  Erdteil,  Gegend.  3.  SchooJ? 
des  Gewandes  und  des  Leibes. 
4.  Schooß  oder  Oberfläche  der 
Erde.  6.  Schlupf  wi7ikel FA.  583. 

sceäd  s.  sc£ed. 

sceada,  scada  sw.  m.   1.  Schädi- 
ger ,    Räuber ,  Feind,   Gegner, 
Uebeltäter,  bes.  Teufel.  2.  Held, 
Krieger. 
sceadan  st.  abl.  ztw.  IV.  m.  dat. 
schaden,    verletzen,    bedrängen, 
beunruhigen. 
gesceadan  dass. 
Sv-ceaden  st.  f.  Schaden. 
sci  ^awendwise    sw.  f.    sceniseher, 

theatralischer  Gesang. 
sc.eawere  st.  m.  Späher,  Spion. 
s.ceawian  sw.  ztw.   1.  intr.  schauen, 
sehen,  blicken.    2.  trans.  sehen, 
erblickeii,    ansehen,    beschauen. 

3.  trans.  zu  sehen  gehen,  be- 
suchen B.  3008. 

besceawian  beschauen,  vor- 
hersehen, sorgen. 

gesceawian  1.  intr.  sehen, 
umschauen,  überlegen  Ps.  93^. 
2.  sehen,  beschauen,  erblicken, 
anblicken.  3.  schauen  lassen, 
zeigen. 

geondsceawian    überschauen, 
etwas  im  Geiste  vorüberführen, 
sceawung  st.  f.  Betrachtung. 
sceo?  Rä.  4^1. 


sceoh  adj.  scheu,  furchtsam. 

sceohmöd  adj.  furchtsamen  Sinnes. 

sceoldan,  sceolde,  sceole  u.  sceolou, 
sceölu,  sceomiau,  sceomu  s.  scil- 
dau,  sculan,  scölu,  sceamian, 
sceamu. 

sceon  sw.  ztw.  1.  zufallen.  2. 
sich  plötzlich  wenden. 

gesceon  sich  ereignen,  zu- 
fallen; zuteilen,  zukommen  las- 
sen. 

sceond,  sceone,  sceop,  sceoppau, 
sceor,  sceoran  s.  ^scand,  scyne, 
scop,  sceppan,  scür,  sceran. 

sceorp  st.  n.  Schmuck,  Kleidung. 

sceort  adj.  kurz;    comp,  scyrtra. 

sceot  st.  m.  schnelle  Bewegung. 

sceotan,  sciotan  st.  abl.  ztw.  VI. 

1.  intr.  sich  heftig  bewegen,  her- 
vorspringen, hervorschießen.  2. 
intr.  schießen.  3.  trans.  einen 
schießen.  4.  m.  acc.  auf  einen 
eindringen.  5.  m.  acc.  vorstoßen. 

gesceotan  m.  acc.  wohin 
schießen,  sich  jählings  wohin 
bewegen. 

ofsceotan  erschießen. 
tösceotan  mit  Gewalt  herbei- 
führen? Met.  27 1^ 
sceotend   part.  u.  subst.  Schütze. 
sceucca  s.  scucca. 
scild,  sceld,  scyld  st.  m.  1.  Schild. 

2.  Schutz  Ph.  463.  Sal.  79.  3. 
ein  Teil  des  Vogelgefieders 
Ph.  308. 

scildan,  scyldan,  sceoldan  sw.  ztw. 
Schilden,  schützen,    beschirmen, 
verteidigen. 
gescildan  dass. 

scildend,  scyldend  part.  u.  subst. 
Beschützer. 

scild-,  sceldburg  st.  f.  1.  Schild- 
burg, Schilddach.     2.  Burg. 

scild-,  scyldfreca  sw.  m.  schildbe- 
waffneter Held. 

scildhi'eada  sw.  m.  Schild. 


166 


scildhreoda  —  scrifan 


scildhreoda  sw.  m.  dass. 

scildig  s.  scyldig. 

scildweall  st.  m.  Damm  aus  Schil- 
dert, Schild  wall. 

scild-,  scyldwlga  sw.  m.  schildbe- 
ivaffneter  Krieger. 

scyle  s.  sculan. 

scilling  st.  m.  Schilling,    silberne 
Münze. 

scillingrlm  st.  n.  Zahl  von  Schil- 
lingen. 

scima  sw.  m.  Schimmer,  Dämmer- 
licht. 

scima  sw.  m.  Lacht,  Glanz,  Schim- 
mer, Blinken. 

scimian  sw.  ztw.  dämmern. 

sein  adj.  glänzend. 

sein  st.  n.  Gespenst. 

seinan,    seynan  st.   abl.   ztw.   V. 
scheineii,  glänzen,  leuchten, 

äscinan  hervorleuchten,  -strah- 
len, ausstrahlen. 

bescinan  bescheinen,  erleuch- 
ten. 
gescinan  dass. 

geondseinan  bescheinen,  durch- 
leuchten. 
ymbseinan  umleuchten. 

scingeläc  st.  n.  Blendwerk,  Gau- 
keleien. 

scinläc  st.  n.  dass. 

seinna    sw.    m.    Dämon,    Teufel, 
Schädiger,    Verführer. 

scinseeada,  -scada  sw.  m.  dämo- 
nischer Feind. 

scip,  seyp  st.  n.  Schi  f. 

seipförend  part.  u.  subst.  Schiffer. 

seipflota  sw.  m.  dass. 

sciphere  st.  m.  Schiffsheer. 

scippend  s.  sceppend. 

seipweardst  ?«.  Schiffswart,  Schif- 
fer. 

scir   adj.   glänzend,    hell,    lauter, 
klar. 

sciran,  scyran  sw.  ztw.  klar  ina- 
chen, aufhellen,  ans  Licht  brin- 


gen, vorbringen;  intr.  sprechen 
Ps.  11823. 

seire  adv.  hell,  klar;    helltönend. 

scirhSimadj.mit  glänzender  Brünne. 

seirian  s.  scerian. 

seirmseled  part.  glänzend  gezeich- 
net. 

seirwered  part.  glänzend  ge- 
schmückt Gü.  1262. 

sciene,  seierpan,  scio,  sciolde,  scio- 
nan,  scionon,  sciotan  5.  sc^ne, 
scyrpan,  sceon,  sculan,  seinan, 
seänan,  sceotan. 

seöd  praet.  v.  seeadan. 

scolde  s.  sculan. 

scölu,  seeölu,  scälu  st.  f.  1.  Schule 
Boeth.  3'.  2.  Schaar,  Menge, 
Haufen. 

scomian,  scomu,  seonca,  scond  s. 
seeamian,  sceamu,  scanca,  scand. 

scop,  sceop  st.  m.  Dichter,  Sänger. 

scotere  st.  m.  Schütze. 

scotian  sio.  ztw.  schießen. 

seräd  Schiff  Reim.  13. 

serffif,  screi  st.  n.  Höhlung,  Höhle, 
Hölle,  Grube,  Lager. 

scralletan   sw.  ztio.  laut  schallen  ''/ 
schrillen.  '^ 

serid,   screod  st.  m.   Wagen.       '-^ 

scrid  adj.  vorwärtsgehend,  schnei,.  ^• 

scrifan  st.  abl.  ztw.  V.  1.  Beichtä^' 
hören.  2.  nach  gehörter  Beichte 
Buße  auferlegen  oder  fordern. 

3.  urteilen,  verurteilen,  einem 
auf  Grund  richterlichen  Urteils 
etwas,    bes.  Strafe  auferlegen. 

4.  bewilligen,  gewähren,  spen- 
den. 5.  auferlegen,  befehlen.  6. 
m.  gen.  od.  dat.  sich  worum  be- 
kümmern, worauf  Rücksicht  neh- 
men. 

forscrifan  1.  durch  aufge- 
schriebene oder  eingeritzte  Zau- 
bercharaktere verhexe7i.  2.  m. 
acc.  od.  dat.  verurteilen,  ver- 
dammen. 


scrifen  —  scyldwreccende 
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gescrifan  einein  etwas  zu- 
schreiben, zuerkennen,  aufer- 
legen, vorschreiben,  bescheide7i, 
verleihen. 

scrifen?  Reim.  13. 

scrift  st.  m.  Beichtvater, 

scrindu  st.  f.  schneller  Lauff 
Ps.  1032^ 

scridan  st.  abl.  ztw.  V.  schreiten, 
gehe7i,  einhergehen,  sich  bewegen. 
töscridan  aus  einander  sehr  ei- 
len,  -gehen. 

ymbscridan  umschreiten,  um- 
wander?i. 

sende  st.  m.  Lauf. 

scrüd  st.  n.  Kleidung,  Bekleidung, 
Kleidimgsstück. 

scüa,  scüwa  sw.  vi.  Schaden. 

scucca,  sceucca  sw.  m.  Verführer, 
Teufel,  Dämon. 

seucc-,  sceuccgyld  st.  n.  Götzen- 
bild. 

scüdan  st.  abl.  ztw.  VI.  laufen, 
eilen,  fliehen. 

scüfan  st.  abl.  ztw.  VI.  1.  Irans, 
schieben,  stoßen,  vorstoßen.  2. 
intr.  dass.  By.  136.  3.  i7itr. 
sich  schieben,  gehen. 

äscüfan  abstoßen,  heraustrei- 
ben, entfernen. 

bescüfan  stoßen,  hineinschie- 
ben,  hineinstürzen. 

forscüfan  verstoßeri,  entfer- 
nen, zerstreuen. 

ödscüfan  m.  refl.  dat.  sich 
wegmachen. 

töscüfan  auseinanderschieben, 
zerstreuen. 

sculan  praet.  praes.,  praes.  sg. 
ind.  1.  3.  sceal,  sceall  Sal.  159, 
scal  Gen.  663,  scel  B.  2804, 
scellAn.  1483,  2.  scealt,  scealtü 
(An.  220)  =  scealt  fiü ;  pl.  scu- 
lon,  sculun  Run.  64,  sculan 
Men.68,  sceolon,  sceolun  Sat.41, 
sceolan  jul.  195 ;  conj.  sg.  scyle, 


seile  B.  3177;  pl.  scylen,  scy- 
lan  Ps.  1391^  scyle  Ps.  Th. 
45,  sceoleBy.  59  ;  praet.  sceolde, 
scolde,  sciolde  Met.  26^^  sollen, 
bes.  im  Praes.  oft  fast  nur  zur 
Umschreibung  des  Futurums  die- 
nend in  der  Bedeutung  werden, 
ivollen. 

scünian  sw.  ztw. 

onscünian  verabscheuen,  ver- 
schmähen, meiden. 

scunnian  sw.  ztw.  aufhetzen. 

scür,  sceor  st.  m.  1.  Schauer,  Un- 
wetter. 2.  rasche  Bewegung  Hy. 
11".    3.  Schlag?  Jud.  79. 

scüra  sw.  m.  Schauer,  Platzregen. 

scüi'beorg  st.  f.   Wetterdach. 

scürboga  sw.  m.  Regenbogen. 

scürheard  adj.  hart  im  Kampf- 
schauer, Streite. 

scürsceadu  st.  f.  Obdach  gegen  das 
Wetter. 

scüwa  s.  scüa. 

scyccan  sw.  ztio.  {praet.  scyhtc) 
verführen. 

scyde  praet.  v.  sceon. 

scyft  3.  sg.  praes.  v.  scüfan. 

scyl  adj.  tönend. 

scyld,  sceld  st.  f.  Schidd,  Ver- 
schuldung,  Vergehen,  Sünde. 

scyld,  scyldan,  scyldend,  scyldfreca, 
-wiga  s.  scild,  scildan,  scildend, 
scildfreca,  -wiga. 

scyldfracu  st.  f.  (dat.  frece)  ver- 
brecherische, frevelhafte  Schain- 
losigkeit,   Frechheit. 

scyldfull  adj.  schuldvoll,  schuldbe- 
laden.,  verbrecherisch. 

scyldhata  sw.  m.  Schuldhasser, 
Eintr eiber,   Schiddvollzieher. 

scyldhete  st.  m.  Feind. 

scyldig,  sceldig,  scildig  adj.  schul- 
dig. 

scyldwreccende  ^arf.  Schuld,  Sü7i- 
den  rächend. 
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scyldwyrcende  —  sedian 


scyldwyrcende  pari.  Schuld,  Sün- 
den  begehend. 

scyle  s.  sculan. 

scylfe  sw.  f.  Bretterverschlag. 

scyll,  scynan,  scyndan  s.  scell, 
scinaD,  scendan. 

scyndan  sw.  ztw.  eileji,  enteilen, 
entfliehen. 

gescyndan  dass. 

scyne,  sceone,  scione,  scene  adj. 
glänzend,  schön,  wolgestaltet. 

scyp,  scj^pe,  scyppan,  scyppend, 
scyran  s.  scip,  scipe,  sceppan, 
sceppend,  sciran. 

scyrdan  sw.  ztw. 

gescyrdan?  An.  1315. 

scynan  s.  sceriau. 

scyrpan,  scierpan,  scerpan  sio.  ztw. 
schmücken,  bekleiden. 
gescyrpan  dass. 

scyrpan  sw.  ztw.  schärfen. 

äscyrpan  schärfen.,  zuspitzen. 

scyrtan  sw,  ztw. 

gescyrtan  verkürzen,  vermin- 
dern, verkleinern. 

scyrtra  comp.  v.   sceort. 

scyt  3.  pers.  sg-  indic,  scyte  conj. 
praes.  s.  sceotan. 

scyte  st.  m.  Schuß. 

scytel  st.  m.  Pfeil. 

scyddan  s.  sceddan. 

se,  söo,  sio  pron.  1.  art.  u.  dem. 
der,  die.  2.  rel.  welcher;  oft 
mit  dem  indecl.  Jte  verbunden : 
se  fie  welcher,  der  welcher  und 
bisweilen  mit  Attraction  se  |)e 
bis  Sat.  283  dessen,  se  J)e  Mm 
ivelchem  Wid.  132—33.  Die 
übrigen  Casus  und  das  Neutrum 
s.  |)8et. 

se  (=:swä)  so;  se  J)6ah  nichts- 
destoweniger; vgl.  swä. 

secan,  sScean,  seccan,  seoccan, 
ssecan  sw.  ztw.  1.  suchen,  for- 
schen, durchforschen,  versu- 
chen. 2.  aufsuchen,  wohin  oder 


zu  einem  gehen  oder  kommen, 
besuchen.  3.  Jem  feindlich  auf- 
suchen, angreifen,  mit  Krieg 
überziehen. 

äsecan  1.  aussuchen,  ausle- 
sen. 2.  ausforschen,  durchfor- 
schen. 3.  von  jem.  etwas  bitten 
oder  fordern. 

forsecan  heimsuchen. 
gesecan  1.  suchen.  2.  auf- 
suchen, wohin  oder  zu  einem 
gehen,  komme^i  oder  gelangen, 
besuchen.  3.  feindlich  aufsu- 
chen, angreifen,  überfallen.  4. 
intr.  gehen,  reisen.  5.  fordern, 
bestimmeyi,  beschließen An.llSA. 
Ps.   104^ 

geondsecan    durchsuchen, 
durchforschen. 

ofersecan  übermäßig  versu- 
chen, so  daß  es  die  Probe  nicht 
aushält. 

ons6can    jem.    loegen    einer 
Sache    bekämpfen,     von    jem. 
ettvas  fordern. 
secg  st.  m.  Ried,  Schilf. 
secg  st.  f.  Schwert. 
secg  st.  m.  Mann,  Held. 
secgan,  seccgan,  secgean,  ssecgean 
sw.  ztw.  sagen,   sprechen. 

äsecgan  sagen,  aussagen,  vor- 
tragen, erzählen,  verkünden. 

foresecgan  aussagen,  verkün- 
den. 

gesecgan  sagen.,  an.sagen,  er- 
zählen. 

onsecgan  ein  Opfer  geloben, 
opfern. 
secge   sw.  f.    Redensart,    Rede? 

Cd.   190. 
secghwset  adj.  schwertkühn. 
secgplega  sw.   m.  Schwertkampf. 
secgröf  st.  n.  Rüstigkeit  ?    Ruin. 

27. 
sedian  sw.  ztw. 

gesedian  sättigen. 


sefa  —  seid 
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sefa,  seofa,  siofa  siv.  m.  Sinn. 

sefiauV  Sal.  267. 

seft,  seftan  s.  softe. 

softe  adj.  sanft,  mild,  angenehm, 
süß. 

s^ftßadig  adj.  in  gemächlichem 
Wolstand  lebend. 

segel  s.  saegl  Sonne. 

segel,  segl  st.  m.  n.  Segel. 

segelgyrd  part.  segelgegiirtet. 

segelräd  st.  f.  Segelstraße,  Meer. 

segelrod  st.  f.  Segelstange. 

segen,  segn  st.  m.  n.  Zeichen,  Feld- 
zeichen, Banner;  auch  Heim- 
und Schildzeichen. 

segenberend  part.  u.  subst.  Helm- 
oder Schildzeichen  tragend, 
Krieger. 

segencyning  (Exod.  172)  s.  sige- 
cyning. 

segl,   segn  s.  segel,   ssegl,  segen. 

seglan  sw.  ztiv. 

geseglan  7nit  einem  Segel  aus- 
statten. 

segne  sw.  f.  Schleppnetz. 

segnian,    senian  sio.  ztw.  bekreu- 
zen, segnen. 
gesegnian  dass. 

Segnung  st.  f.  Segnung. 

segon  s.  seon. 

sei  st.  n.  Saal,  Halle,   Haus, 

sei,  S£el  adv.  comp,  besser ;  superl, 
selost. 

sei  adj.  gut;  comp,  selra,  sella, 
sylla ;  superl.  selost. 

seid,  sseld  st.  n.  1.  Saal,  Halle, 
Haus.  2.  Sitz,  Wohnsitz.  3. 
Thron. 

selda  sw.  m.  Höfling. 

seldan,  seldon,  seldum  adv.  selten. 

seldcyme  st.  tn.  seltenes  Kommen. 

seldguma  sw.  m.  Mann  der  immer 
zu  Hause  bleibt,  Stubenhocker. 

seldlic  adj.  seltsam. 

seldon,  seldum  s.  seldan. 

sele  st.  m.  Saal,  Halle,  Haus. 


s^le  =  acc.  V.  ssel?  B.   1135. 

seledream  st.  m.  Jubel  im  Saale. 

seleful  st.  n.  im  Saale  gereichter 
Becher. 

selegaest,  -gyst  st.  m.  Fremdling 
im  Saale  empfangen, 

selegescot,  -gesceot  st.  7i.  Haus- 
geschoß, Gebälk,  Stockioerk, 
Hütte,  Zelt. 

selersedend  part.  u.  subst.  der  den 
Saal  besorgt  oder  einen  Saal 
besetzt. 

selerest  st.  f.  Ruhelager  im  Saale. 

selesecg  st.  m.  Höfling,  Saaldiener. 

sele))egen  st,  m.  Saaldiener. 

seleweard  st.  m.  Saalwart,  Saal- 
hüter. 

seif,  seolf,  siolf,  silf,  sylf  st.  u.  sw. 
pron,  selbst;  siv.  decl,  m.  dem 
Art.  derselbe;  {)8et  sylfe  (adv.) 
desgleichen.,  ebenso. 

seif-,  sylfseta  sw.  m.  seines  Glei- 
chen fressend  d,  i.  Menschen- 
fresser. 

seif-,  sylfcwalu  5^.  /.  Selbstmord. 

selflic  adj.  selbstisch. 

selfsceaft  st.  f.  unmittelbare  Er- 
schaffung im  Gegensatz  zur  Zeu- 
gung. 

seifwill  st.  n.  Eigenwille, 

seliau  s,  sylian. 

sellau,  sillan,  sylian  szü.  ztio.  {praet. 
sealde)  übergeben,   gebe7i,    ver- 
leihen, schenken,  spenden. 
äsellan  vertreiben. 
besellan  umgeben,  überziehen. 
gesellan^eJen,  übergeben,  hin- 
geben, 

ymbsellan  umgeben. 

seilend,  syllend  part.  u.  subst. 
Geber,  Spender, 

sellic,  syllic  adj.  seltsam,  wunder- 
bar, beivunderungs  würdig. 

sellice,  syllice  adv,  wunderbar.  • 

seid  s.  saeld. 
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suman  sw.  ztw.  1.  schlichten,  bei- 
legen. 2.  befriedigen,  zufrieden- 
stelleii. 

gesöman  zufriedenstellen,  be- 
friedigen. 
semian,  semle  s.  seomian,  semle. 
semninga  adv.  alsbcdd,   plötzlich. 
sencan  sw.  ztw.  senken. 

be-,    bisencan   senken,    ver- 
senken. 
sendan^iü.  ztw.  1.  senden,  schicken, 
2.  auftischen,    (sich)  ein  Mahl 
bereiten  B.  600. 

äsendan  absenden,  fortsenden. 
anseudan  senden,   entsenden, 
ausschicken. 

forsendan  hinwegschicken,  ver- 
treiben, ins  Verderben  schicken. 
geondsendan  nach  allen  Seiten 
sendeyi,  überziehen. 

onsendan  senden,  entsenden, 
altsschicken,    hinsenden,    über- 
senden. 
sengan  s.  senian. 
senian  s.  segnian. 
senian  sw.    ztw.  sehen,    erblicken 
Az.  175. 

äsengan  =  äsenian    deutlich 
machen  Jul.  313. 
senn  s.  syn. 

senst  =  sendest ;  sent  =  sended. 
Septembres  September  Men.  167. 
serce,  syree  sw.  f.  Panzerhemd, 

Brünne. 
serwan,  serian,  syrwan  sw.  ztw. 
mit  List  ersinnen,  ausdenken, 
überlegen,  zu  Wege  bringen, 
bereiten.^  auf  tückische  Nach- 
stellungen sinnen  oder  sie  be- 
reiten. 

beserwan  mit  List  ersinnen.^ 

ausdenken,    zu    Wege   bringen, 

bereiten;  mit  List  beschleichen, 

.  täuschen,  betrügen,  berauben, 

geserwan  1.  mit  List  ersin- 


nen, ausdenken,  überlegen.     2. 
rüsten. 

sess  5^  771.  Sitz,  Ort  zum  Sitzen, 

sessian  sw.  ztw.  sitzen.^  ruhig  sein.       ' 

set  st.  n.  Sitz,  Lager, 

setl,  sitl  st.  n.  Sessel,  Sitz. 

setlan  sw.  ztw.  setzen,  stellen. 

setigang  st.  m,   Untergang. 

setlräd  st.  f,  dass, 

seton  praet.  pl.  v.  sittan. 

settan  sw.  ztw.  setzen,  stellen; 
m.  pron.  refl.  sich  setzen  Ps. 
11725. 

äsettan  1.  setzen,  hinsetzen, 
hinstellen,  hinlegen,  aufstellen, 
einsetzen.  2.  sid  äsettan  eine 
Reise  zurücklegen. 

be-,  bisettan  besetzen,  um- 
geben. 

forsettan  vorsetzen.,  vorstellen. 
gesettan  1.  setzen,  stellen, 
hinstellen,  einsetzen,  bestimmen, 
bezeichnen.  2.  setzen,  anord- 
nen, begründen,  schaffen,  3. 
besetzen,  bevölkern,  4.  einneh- 
men, besitzen.  5.  beilegen  B. 
2029.  6.  vergleichen  Met.  6'. 
7.  intr.  sich  setzen  Gen.  1469. 
ymbsettanum^eSen,  einschlies- 
sen. 

settend  part.  u.  subst.  Setzer, 
Gininder,  Schöpfer. 

sedan  sw.  ztw. 

gesedan  wahr  machen,  be- 
zeugen,   beweise?i. 

seddau,  syddan  sw.  ztw.  strafen, 
rächen, 

sewian  sw.  ztw.  lehren. 

sewen  (part.),  sewenian  (?)  s.  seon, 
senian. 

sealcan. 

äsealcan  träge,  lässig  ma- 
chen? Gen.  2167. 

seald  (part.).,  sealde  (praet.)  v. 
sellan. 

sealm  st.  m.  Psalm, 


sealma  —  seofonfeald 
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sealma  sw.  m.  Schlaf  statte,  Schlaf- 
gemach. 

sealmfaet  st.  n.  Psalmgefäß. 

sealo  s.  salu. 

sealt  st.  n.  Salz,  Salzflut. 

sealt,  salt  adj.  salzig. 

sealtstän  st.  m.  Salzstein,  Salz- 
säule. 

sealtyd  st.  f.  Salz  woge,  Meer- 
icoge. 

searian  sw.  ztw.  vertrockne?!,  welk 
werden. 

searo ,  seara  st.  n.  1 .  Rüstzeug, 
Rüstung ,  Waffenrüstung.  2. 
feindliche  Nachstellimg,  List, 
Ra?ik,  Hinterlist.  3.  List,  Kunst, 
Geschicklichkeit,  Sorgfalt,  Um- 
sicht.   4.  kunstvolle  Sache   Rä. 

searobend  st.  f.  kunstvolles  Band. 

searobunden  part.  kunstvoll  ge- 
bunden. 

searocseg  st. f.  kunstvoller  Schlüs- 
sel. 

searocöap  st.  m.  kunstvolle  Waare 
oder  Sache. 

searo-,  siarocrseft  st.  m.  1.  Kunst- 
geschick, Kunst.  2.  täuschende, 
hinterlistige  Kunst ,  Nachstel- 
lung. 

searocrseftig  adf.  kunstgeschickt. 

searocyne  adj.  wunderbar  kühn 
oder  waffenkühl. 

searofäh  adj.  kunstvoll  bunt. 

searofearo  st.  n.  feindliche  Nach- 
stellung f  Reim.  65. 

searogeJDraec  st.  n.  Menge  kunst- 
reicher Gegenstände. 

searogim  st.  rn.  künstlich  gefaß- 
ter Edelstein. 

searogrim  adj.  grimm  zu  feind- 
licher Nachstellung,  tapfer  zum 
Kampfe. 

searohaebbend  part.  Rüstung  an- 
habend, bewaffnet. 


searolic  adj.  kunstvoll,  wunderbar, 
bewunderungswürdig. 

searolice  adv.  kunstvoll,  auf  kunst- 
volle Weise. 

searonet  st.  n.  1.  Rüstzeugnetz, 
oder  kunstvoll  bereitetes  Netz, 
Brünne.    2.  Fußfessel,  Fessel. 

searonid  st.  m.  1.  hinterlistige 
Feindschaft,  Nachstellung.  2. 
Feindschaft,  Fehde,  Kampf. 

searopil  st.  n.  kunstvoll  gefertig- 
ter  Wurfspeer. 

searorün  st.  f.  Geheimniß. 

searosteled  part.  kunstvoll  oder 
sorgfältig  gebunden. 

searojianc,  -Jionc  st.  m.  kunstrei- 
cher ,  kluger  Sinn ,  Gedanke, 
Schlauheit,  Scharfsinn  (im  gu- 
ten imd  schleckten  Sinne). 

searo j)aiicol,  -J)oncol  adj.  klugen 
Sinnes,  schlau,  scharfsinnig. 

searowundor  st.  n.  wunderbare 
Sache. 

searwian?  Reim.  37. 

sead  st.  m.  Brunnen,  Cisterne, 
Grube,  Abgrund,  See,  Lache., 
Pfütze. 

seaw  st.  n.  Saft. 

seax  st.  n.  kurzes  Hüftschwert, 
Hüftmesser,  Messer. 

seax-,  siexben  st.  f.  Wunde  mit 
dem  Hüftschiüert. 

seo  s.  se  und  si. 

seo  st.  f.  Pupille. 

seoc  adj.  1.  siech,  krank,  hinfäl- 
lig, schwach,  schlaff,  todkrank. 
2.  traurig,  betrübt. 

seocan  s.  secan, 

seöcen  adj.  krank,  siech, 

seofa  s.  sefa. 

seofian,  siofian  sw.  ztw.  1.  intr. 
seifzen.  2.  m.  acc.  beseufzen, 
seufzend  äußern. 

seofoD,  seofone,  syfone  zahlw.  sie- 
ben. 

seofonfeald  adj.  siebenfältig. 
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seofontiy  6-.  liuudseofoutig. 
seofontyne  zahlw.  siebzehn. 
seofon- ,    syfanwintre   adj.    sieben 

Winter  alt,  siebenjährig. 
seofoda  adj.  zahlw.  der  siebente. 
seofung ,    siofung  st.  f.  Seufzen, 

Wehklagen. 
seohon  s.  s6on. 
seolf  s.  seif. 

seolfor,  silofer,  sylfor  st.  n.  Silber. 
seolfren,  seolofren,  silfren,  sylo- 

fren  adj.  silbern. 
seolh  5'^.  m.  Seehund. 
seolhbsed  st.  n.  Seehundsbad,  Meer. 
seolhwädn    st.  f.    Seehundspjad, 

Meer. 
seoloc,  sioloc  st.  n.  Seide. 
seolofren  s.  seolfren. 
seolod,  siolod  st.  m.  Bucht,  Meer. 
seomian,  siomian,  semian  sw.  ztw. 

weilen,  harren. 
seon,  sion  st.  abl.  ztw.  III.  praet. 
pl.  säwon,  s^gon,  segon  1.  intr. 
sehen.^  schauen,  blicke?!.  2.  m. 
acc.  sehen,  schauen,  erblicken, 
besehen,  finden,  aufsuchen,  be- 
suchen. 

be- ,  bis§on  1.  intr.  sehen, 
schauen,  blicken,  ausblicke?!. 
2.  m.  acc.  besehen ,  besuchen, 
erfahren. 

forseon  verachten,  versch?nä- 
hen  ,     verabscheuen,     gering- 
schätzen. 

foreseon  voraussehen. 
gesöon   sehen ,   schaueii ,   er- 
blicke?!,   ansehen,  besehen,   ein- 
sehen, erken?ien. 

geondsSon  überschauen. 
ofseon  sehen,  a?ischauen. 
oferseon  überschauen,    beob- 
achten, sehe?i. 

onseon  a?isehen,   hinblicken. 
Jiurhseon  durchsehe?!,  durch- 
schauen. 

ymbseon  lansehen,  umschauen. 


s6on  st.  abl.  ztw.  V. 

biseon  beseihen,  übergießen. 
gesöon  fließe?!. 

seon,  Sien,  syn  st.  f.  Ansehen, 
Anblick,  Gesicht,  Auge. 

seon,  seondan  s.  si,  sind. 

seonod,  sionod,  sinod  6^  m.  Sy- 
node. 

seonoddöm  st.m.  Synodalbeschluß. 

seonu,  sionu,  sinu,  synu  st.  f. 
Sehne. 

seonuben  st.  f.  Wunde  die  die 
Sehnen  verletzt. 

seonudolg  st.  n.  dass. 

seoslig  adj.  von  Schmerz  gequält. 

seodan  st.  abl.  ztw.  VI.  sieden, 
kochen. 

äseodan  dass. 

seoddan  s.  siddan. 

seowian,  siowian  sw.  ztw.  nähen, 
zusanunennähen,  aneinanderfü- 
ge?!, knüpfen,  flechten. 

si,  sy,  sig,  sie,  s6o,  sie ;  pl.  sien, 
sie,  syn,  sin,  seon  conjunct.  For- 
?nen  praes.   vom   Verbum  sein.       / 

sib,  syb  st.  f.  1.  Friede.  2.  Freund- 
schaft, Freundschaftsbund,  Ver- 
wandtschaftsband.    3.    Liebe, 
Freundlichkeit. 

sib,  syb  adj.  durch  Freundschaft 
verbunden. 

sibaedeling  st.  ?u.  verwandter 
Edeli?ig. 

sibbian  s?v.  ztw. 

gesibbian     befriedigen ,     er- 
freuen. 

sib-,  sybcwide  st.  m.  Friedenswort. 

sibgebyrd  st.  f.  Verwandtschaft, 
Blutsverwandtschaft. 

sibgedryht,  -gedriht  st.  f.  fried- 
liche, einträchtige  Schaar. 

sibgemägas  st.  m.  pl.  Blutsver- 
wandte. 

siblufe  (sibb-)  sw.f.  Freundschaft^ 
Wolwollen,  Liebe. 


sibsprjec  —  sigle  173 

sibspr^c  st.  f.  friedliche  oder  ein-  sigedema  5i^?.  m.  Richter,  Verleiher 

nehmende  Rede.  des  Sieges. 

sibsum  adj.  friedsam.  sigedrybten,    -drihten  st.  m.  Sie- 
siccetung,  sicetung  st.  f.  Seufzer,        gesherr,   siegreicher  Herr. 

Wehklage.  sigeeadig  adj.   siegreich- 

sid,  syd  adj.  weit,  geräumig,  aus-  sigefsest,  -fest  adj.  sieghaft,  sieg- 
gedehnt,  breit.  reich. 

side    adv.    breit,    weit,    weit   und  sigefolc  st.  n.  siegreiches   Volk. 

breit,  weithin.  sigehremig    adj.    sich    des  Sieges 
side  sw.  f.  Seite.  rühmend. 

sidfaedme  adj.  weitbusig,   mit  ge-  sigehredsecg  st.  m.  Siegruhmsheld. 

räumigem  Schooß.  sigehrödig  adj.   siegberühmt  oder 
sidfsedmed  part.  dass.  sich  des  Sieges  erfreuend. 

sidfolc  st.  n.  weitverbreitetes  Volk,  sigehwil  st.  f.  Siegeszeit. 

sidian   sw.    ztw.    sich    ausdehnen,  sigel  st.  m.  Sonne  und  Name  der 

erweitern.  Rune  s. 

sidland    st.    n.  weit  ausgedehntes,  sigelbeorht  adj.  sonnenhell. 

geräumiges  Land.  sigelean  st.  n.  Siegeslohn, 

sidrsind  st,  m.  breitrandiger  Schild,  sigeleas  adj.  sieglos. 

sido,  siodo  st.  m.  Sitte.  sigelöod  st.  n.  Siegeslied. 

sidweg  st.  m.  weiter  Weg.  Sigelhearwa  sw.  m.  der  Aethioper. 

sig  ö\  si.  sigeltorht  adj.  sonnenhell. 

sigan    st.    abl.  ztw.  V.  1.  sinken,  8iQ,e\vfdi,v3LS  st.  m.  pl.  die  Aethioper. 

sich  senken,  abwärtsgehen,  fal-  sigemece  st.  m.  Sieg  verleihendes 

len,    sich    neigen,    sich  nieder-         Schwert. 

legen.     2.    allg.   sich    bewege?i,  sigerice  adj.  siegreich,  siegesmäch- 
■    fortschreiten,  gehen.  tig. 

äsigan  sinken,   sich  senken.  sigerof   adj.  siegestüchtig,   siegbe- 
gesigan  1.  sinken,  fallen.    2.        rühmt. 

fallen  machen?    Gn.  Ex.   118.  sigesceorp  st.  n.  Sieg  es  schmuck. 

sige  st.  m.  Sieg.  sigesped  st.  f.  Siegesglück. 

sigebeacen     st.    n.    Siegeszeichen  sigetäcen  st.  n.  Siegeszeichen. 

(Kreuz).  sigetiber  st.  n.  Siegesopfer. 

sigeböam     st.    m.    Siegesbaum  sigetorbt  adj.  siegesglänzend. 

(Kreuz).  sigetudor  st.  n.  siegreiche  Nach- 
sigebearn  st.  n.   siegreicher  Sohn        kommenschaft. 

(Christus).  sigejjeod  st.  f.  siegreiches   Volk, 

sigebeorn  st.  m.  siegreicher  Mann.  stge})reat  st.  m.  siegreiche  Schaar. 

sigebrodor  st.  m.  siegreicher  Bru-  sigejoüf  st.   m.  Siegesfahne. 

der.  sigewsepen    st.    n.    Siegesschwert, 
sigebyme  sw.  f.  Siegstrompete.  Sieg  bri?igendes  Schwert. 

sigecempa     sw.    m.    siegreicher  sigewang,  -wong  st.  m.  Siegesfeld, 

Kämpe.  Feld  des  Sieges, 

sigecw&n  st.  f.  siegreiche  Königin,  sigle  st.  n.  sonnenartig  leuchten- 
sigecyning  st.  m.  siegreicher  König.        der  Schmuck,  Edelstein,  Hals- 
band. 
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sigor,  sygor  st.  rn.  Sieg,   Triumph. 

sigorbeacen  st.  n.  Sieges-  oder 
Triumphzeichen. 

sigorbeorht  adj.    siegesglänzend. 

sigorcynn  st.  n.  siegreiches  Ge- 
schlecht. 

sigoröadig  adj.  siegreich. 

sigorfaest  adj.  sieghaft. 

sigorlean  st.   n.  Siegeslohn. 

sigorspöd  st.  f.  Siegesglück. 

sigortäcen  st.  n.  Siegeszeichen, 

sigortiber  st.  n.  Siegesopfer. 

sigorweorc  st.  n.  Siegeswerk. 

sigorwuldor  st.  7t.  Siegesglorie. 

sigu  st.  f.  Herabsteigen,  Abfall 
Met.  13^^ 

sihan,  sihsta,  sihd,  silf,  silfren, 
sillan,  siloler,  silofren  s.  seon, 
sixta,  seif,  söon,  seolfren,  sellan, 
seolfor,  seolfren. 

sima  sw.  m.  Fessel,  Schlinge. 

simle,  semle,  symle  adv.  fort- 
während,  immer,  stets. 

simles,  symles  adv.  immer. 

sin  s.  si. 

sin  pron.  poss.  sein,  ihr;  auf  ein 
Plural  gehend?  Dan.  393. 

sinbyrnende  part.  fortwährend 
brennend. 

sine,  sync  st.  n.  Schatz,  Reich- 
tum, Kostbarkeiten,  Kleinode, 
wertvolles  Gut. 

sincald  adj.  sehr  kalt. 

sincaldu  st.  f.  sehr  große  Kälte. 

sincan  st.  abl.  ztw.  I.  sinken. 
besincan  untertauchen. 
gesincan  sinken,  fallen. 

sincfset  (sync-)  st.  n.  kostbares 
Gefäß,  Kleinod. 

sincfäg  adj.  von  Kleinoden  schim- 
mernd, kostbar  verziert. 

sincgeströon  st.  n.  Schatz,  Kleinode. 

sincgewsege  n.  Schatzverteilung. 

sincgifa,  -giefa,  -gyfa  sw.  m. 
Kleinodspender,  König. 

sincgifu  st.  f.  Kleinodgabe. 


sincgim  st.  m.  Schatzkleinod. 

sinchroden  part.  mit  Kostbarkeiten 
beladen,  geschmückt. 

sinemäddum  st.  m.  Kleinod. 

sincstän  st.  m.  kostbarer  Stein. 

sincjjegu  st.  f.  Empfang  von  Klei- 
noden. 

sincweordung  st.  f.  Kleinodschen- 
kung. 

sind  =  sid  St.  m.  malt  Jul.  354. 

sind,  sint,  synd,  synt,  sindon, 
syndan,  seondon,  siendon  indic. 
praes.  pl,  vom  Verbum:  sein; 
vgl.  si. 

sinder  st.  m.  ?  n.  ?  Schlacken,  Ham- 
merschlag. 

sin-,  syndolg  st.  n.  große,  gewal- 
tige Wunde. 

sindi'eam  st.  m.  ewiger  Jubel,  ewige 
Freude. 

sinfröa  sw.  m.  Eheherr. 

singal  adj.  stet,  fortwährend,  im- 
merwährend, beständig. 

singala,  -e,  -es  adv.  beständig, 
fortivährend,  immer,  stets. 

singallice  adv.  dass. 

singan  st.  abl.  ztw.  I.  singen,  klin- 
gen, schmettern;  besingen  Ps. 
58>^  100'. 

äsingan  singen,  zu  Ende  sin- 
gen. 

besingan  besingen. 
gesingan  singen. 

singian  s.  syngian. 

singrim  adj.  sehr  grimm,  grau- 
sam. 

sinhere  st.  m.  großes  Heer. 

sinhiwan  st.  m.  pl.  die  für  immer 
verbundenen  Hausgenossen,  Ehe- 
genossen. 

sinnan  st.  abl.  ztw.  I.  auf  etwas 
sinnen,  sich  kümmern,  sich 
Sorge  machen  um  etwas.  2.  einer 
Sache  Erwähnung  tun?  Gen. 
1853. 

sin-,  sien-,  sjuneaht,  -niht,  -neht 
st.  f.  ewige  Nacht. 


sinnid  —  sio 
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sinnid  st.  m.  fortwährende  Be- 
drängniß,   Beunruhigung. 

sinod  s.  seonod. 

sinscipe  st.  m.  fortwährende  Ge- 
meinschaft, Ehe. 

sin-,  synsmed  st.  f.  gewaltiger 
Bissen. 

sinsorgen  st.  f.  beständiger  Kum- 
mer. 

sint,  sinu,  sitlu  s.  sind,  seonu, 
setl. 

sit  3.  pers.  sg.  v.  sittan, 

sittan  st.  abl.  ztw.  IIL  sitzen. 
besittan  m.  acc.  1.  hei  etwas 
sitzen.    2.   besetzen,   umzingeln, 
umgeben,  belagern. 

tbrsittan  1.  m.  acc.  od.  instr. 
versitze7i,  versäumen.  2.  intr. 
sich  versitzen,  zum  Stillstand 
kommen,  nachlassen,  schwinden. 
gesittan  1.  sitzen,  dasitzen., 
sich  setzen,  sich  hinsetzen.  2.  m. 
acc.  sich  auf  oder  in  etwas 
setzen  B.  633.  3.  7n.  acc.  be- 
sitzen,  bewohnen. 

ofsittan  m.  acc.  auf  einem 
sitzen,  sich  auf  ihn  setzen,  um- 
geben, belagern. 

ofersittan  sich  einer  Sache 
enthalten,  sie  unterlassen. 

onsittan  m.  acc.  1.  sich  hin- 
einsetzen  Bo.  26.  2.  sich  wovor 
entsetzen,  fürchten. 

ymbsittan  um  etwas  herum 
sitzen.,  umgeben,  belagern;  über 
etwas  sitzen,  nachdenken. 

sid  3.  pers.  sg.  praes.  v.  s6on. 

sid  st.  m.  1.  Gang,  Weg,  Meise, 
Fahrt,  Kriegsfahrt,  Lauf.  2. 
Ankunft  B.  501.  3.  Weg  Gen. 
733,  Exod.  478. ,  4.  Unterneh- 
men, Beginnen.  5.  Laos,  Schick- 
sal, Geschick,  Lebensloge :  was 
einem  widerfährt,  wie  es  einem 
ergeht.  6.  Reisezweck,  Wer- 
bung, Botschaft  B.  353.  7.  mal. 


sid  adj.  spät;  superl.  sidast  der 
letzte;    aet   sidestan  ain  Ende. 

sid  adv.  comp.  1.  später,  7iach- 
her.    2.  spät. 

sid  praep.  seit  in  der  Verbindung 
sid  t)äm  seitdem;  vgl.  siddan. 

sidboda  sw.  m.  Verkündiger  des 
Aufbruches  der  Reise. 

siddagas  st.  m.  pl.  spätere  Tage, 
Zeiten. 

sidd  st. f.  Gesellschaft,  Begleitung 
Gen.   2401. 

siddan,  siddon,  syddan,  seoddan, 
sioddan  1,  adv.  seitdem.,  von 
nun  an,  fortan,  später,  sodann. 
2.  conj.  seitdem,  nachdem,  so- 
bald. 

sidfset  st.  n.  1.  Gang,  Weg,  Reise, 
Fahrt,  Lauf.  2.  Reisezweck, 
Werbung.  3.  wie  es  einem  er- 
geht, Schicksal  Jul.  537. 

sidfrom  adj.  auf  die  Reise  vor- 
wärtsstrebend, zur  Reise  beeilt. 

sidgeomor  adj.  traurig  wegen  Rei- 
sen, reisemüde. 

sidian  sw.  ztio.  einen  Weg  oder 
eine  Reise  machen,  gehen,  rei- 
sen, wandern. 

forsidian  zum  Verderben  wo- 
hin gehen. 

sidnese  st.  f.  glücklich  zurückge- 
legte Reise. 

sidweg   st.  m.  Reiseweg. 

sidwerod  st.  n.  reisende,  ziehende 
Schaar. 

six,  siex,  syx  zahlw.  sechs. 

sixta,  syxta,  siexta,  sihsta  adj. 
zahlw.  der  sechste. 

sixtig,  syxtig  zahlw.  sechzig. 

sixtyne  zahlw.  sechzehn. 

siaro    s.  searo. 

sien,  sie,  sien,  siendon,  siex,  siexta 
s.  sinneaht,  seon,  si,  sind,  six, 
sixta. 

sio,  siodo,  siofa,  siofian,  siofung, 
siolf,    sioloc,    siolod,    siomian, 
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sion,  sionod,  sionu,  siow,  sio- 
wian  s.  se,  si,  sidu,  sefa,  siofian, 
seofuncj,  seif,  seoloc,  seolod, 
seomian,  s6on,  seonod,  seonu, 
säwan,  seowian. 

slaehte  praet.  v.  sleccan, 

sl«p  st.  m.  Schlaf. 

slsepan,  släpan,  slepan  st.  red.  ztw. 
schlafen. 

äsläpan  schläfrig  sein,  träu- 

771671. 

slsepwerig  adj.   schlafmüde. 

slaga  sw.  ?n.  Schläger,  Todtschlä- 
ger. 

slagan  s.  siean. 

slagu  st.  f.  Schläge,  Peitschen. 

släpan  s.  sl^epan. 

släw  adj.  Ia7igsam,  faul. 

sleccan  sw.  ztw. 

gesleccan  lähmen,  schwächen, 
entkräften  Cri.  149. 

siege  st.  m.  Schlag,  Schläge. 

slegefäege  adj.  de7n  Niede7^hauen, 
Morde  geweiht. 

siegen  (part.)  sieht,  slepan  s. 
slean,  sleaht,  slsepan  ic.  slüpan. 

slepan  sw.  ztw.  überziehen,  auf- 
e7-legen. 

beslepan  dass. 

sleac  adj.  schlaff,   träge. 

slean,  slagansi.  abl.  ztw.  IV.  1.  intr. 
schlage7i.  2.  m.  acc.  schlage7i, 
peitschen.  3.  m.  acc.  erschla- 
gen, tödten. 

beslean  berauben  (beii7i  Er- 
schlagen). 

forslean  erschlagen. 
geslean  1.  erschlagen.  2. 
schlage7i,  pochen,  klopfen  Gen. 
383.  3.  erkäi7\pfe7i,  erobern. 
4.  eine  Schlacht  schlagen  B. 
459.  5.  intr.  schlage7i,  empor- 
schlagen Dan.  249. 
ofslean  erschlagen. 

slidan  st.  abl.  ztw.  V.  fallen,  aus- 
gleiten, hingleiten. 


äslidan  dass. 

slide  st.  7«.  Fall. 

slidor  adj.  schlüpfrig. 

sliht  s.  sleaht. 

slitan  st-  abl.  ztw.  V.  1.  m.  acc. 
schleißen,  zerschneiden,  zer- 
reißen, zerfleischen,  zerbrechen. 
2.  intr.  zerreißen.,  zerbrechen. 
beslitan  beraube7i  (beim  Zer- 
rei.ße7i). 

forslitan  mit  den  Zäh7ien  et- 
was zerreiße^!.,  verzehren. 
tös\ita,Vizerreißen,zerbrechen . 

slite  st.  m.  das  Beißen,  Zerreis- 
sen,  Zerfleischen. 

slidan  st.  abl.  ztw.  V.  verletzen, 
verwunden. 

slide  adj.  verletzend,  schädlich, 
schlimm,  grimm,  gefährlich, 
grausam. 

slide  adv.  auf  schlimme,  grimme 
Weise. 

sliden  adj.  verletzend,  schädlich, 
schlimm,  grimm,  gefährlich. 

slidheard,  -herd  adj.  gri/7im^  wild., 
drückend. 

sluma  sw.  m.  Schlummer. 

slüpan    (slepan)    st.  abl.  ztw.  VI. 
schlüpf e7i,  gleiten. 
äslüpan  entschlüpfen. 
töslüpan    auseinandergehen, 
zergehen,    schlaff  werden,    sich 
auflösen.,  sich  öffnen. 

smaec  st    m.  Geschmack. 

smsel  adj.  schmal,  schwach,  zart. 

smsete  adj.  rein  (vom  Gold). 

smec,  smeoc  st.  m.  Hauch,  Dampf. 

smede  adj.  sanft,  angenehm. 

smeagan,  smean  sw.  ztw.  unter- 
suche7i,  durchforsche7i,  forschen, 
nachdenken,    genau  betrachten. 

smealice  adv.  ei7idringlich. 

smeoc  s.  smöc. 

smeocan  st.  abl.  ztw.  VI.  schmau- 
chen, rauchen,   da77ipfen. 

smcolt  s.  smolt. 
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smeoru  st.  n.  Schmeer,    Schmalz. 

smicere  adj.  u.  adv.  schmuck,  ge- 
wählt^ geschmackvoll. 

smilte  s.  smylte. 

smitan  st.  abl.  ztw.  V.  schmeißen, 
schlagen,  beschmeißen,  besudeln, 
entehren. 

be- ,  bismitan  heschmeißenj 
besudeln,  beflecken. 

smid  st.  m.  Schmied. 

smidcraeftega  sw.  w.  Schmiede- 
künstler. 

smidian  sw.  ztw. 

besmidian  ringsum  schmieden, 
mit  Schmiedearbeit  ringsum  ver- 
sehen. 

smidde  sw.  f.  Schmiede. 

smolt,  smeolt  adj.  heiter.^  sanft, 
ruhig,  still. 

sraolte  adv.  sanft,  leicht. 

smügan  st.  abl.  ztw.  VI. 

^ui'hsmügan  durchbohren., 
durchfressen. 

smyhd  3.  pers.  sg.  v.  smügan. 

smylte,  smilte  adj.  heiter,  sanft, 
ruhig,  still. 

smyrian  sw.  ztw.  schmieren,  sal- 
ben, besalben. 
gesmyrian  dass. 

snadan  st.  abl.  ztw.  IV;  snöd  on 
höh  er  vertrieb  das?  B.  1944. 

snsed  st.  f.  Schnittchen,  Bissen. 

snjedan  st.  red.  ztw. 

besnjedan   beschneiden. 

snaegl,   snjel  st.  m.  Schnecke. 

snäw  st.  m.  Schnee. 

snäwceald  st.  n.  das  Schneekalte. 

snel ,  snell  adj.  schnell ,  frisch, 
rasch ,  munter ,  kräftig ,  tat- 
kräftig., streithaft. 

snellic  adj.  dass. 

snellice  adv.  dass. 

sneteru,  sner  s.  snytru,  snear. 

snear  st.  f.  Schnur,  Saite,  Ilar- 
fensaite. 


snöome,  sntome  adv.  schnell,  so- 
gleich, sofort,  alsbald. 

sneowan  s.  snowan. 

snican  kriechen  Met.  31^. 

snidan  st.  abl.  ztw.  V.   1.  schnei- 
den.   2.  mähe7i,  ernten. 
ofsnidan  abschneiden. 

sniwan  sw.  ztw.  impers.  schneien. 

sniome  s.  snöome. 

SüOtor,  snottor  adj.  scharfsinnig, 
weise,  klug,  gewitzt. 

snotorlice  adv.  weise,  klug. 

snowan,  sneowan  sw.  ztw.  eilen. 

snüd  st.  m.  Schnelligkeit,  Behen- 
digkeit. 

snüd  adj.  schnell,  schnell  herbei- 
kommend. 

snüde  adv.  schleunig ,  schnell., 
bald. 

snyrian,  snyrgan  sw.  ztw.  eilends 
gehen,  sich  eilends  fortbewegen. 

snytre  adj.  klug,  weise. 

snytrian,  snyttrian  siv.  ztw.  klug, 
weise  sein. 

snytru ,  snyttru ,  snyteru  st.  f. 
Scharfsinn,  Klugheit,    Weisheit. 

snytrucrseft  st.  m.  Scharfsinn, 
Weisheit. 

snytruhüs  st.  n.  Weisheithütte, 
Stiftshütte. 

snydian  sw.  ztw.  eilen. 
besnydian  berauben. 

SÖcen  st.  f.  1.  Suchen,  Nachfor- 
schung. 2.  Heimsuchung,  feind- 
licher JJ eberfall.  3.  Asyl,  Zu- 
fluchtsort, Heiligtum. 

softe  adv.  {comp,  seft)  sanft,  ruhig, 
mild,  friedsam,  still,  leicht. 

söhte  praet.  v.  söcan. 

sol  st.  n.  Kotlache  und  über- 
haupt für  Gewässer,  Bucht? 
B.  302. 

sol  st.  f.  Sonne. 

solere  st.  m.  Söller. 

solian  sw.  ztw.  verunreinigt  wer- 
den, schmutzen. 

12 
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Solmönad  st.m.  Fehmar  Men.  16. 

som  st.  f-   Versöhnung. 

some ,  somnian ,  somod  s.  same, 
samnian,  samod. 

SÖna  adv.  sogleich,  alsbald,  bald; 
söna  swä  —  swä  sobald  —  als. 

sond,  song  s.  sand,  sang. 

sorg,  sorh  st.  f.  Sorge,  Kummer, 
Betriibniß,  Schmerz. 

sorgbyrden  st-  f.  Sorgenlast. 

sorgcearig,  sorhgcearig  adj.  sor- 
genvoll, von  Sorgen  traurig, 
betrübt. 

sorgcearu  st,/.  Aengstlichkeit,  Be- 
trübniß. 

sorgen  st.  f.  Sorge,  Besorgniß. 

sorgful  adj.  sorgenvoll  {subject. 
u.  object.). 

sorgian  sw.  ztw.  sorgen ,  beküm- 
mert sein. 

bisorgian    fürchten,    sich 
scheuen. 

sorgleas  adj.  sorglos,   sorgenfrei. 

sorgleod  st.  n.  Kummerlied,  Weh- 
klage. 

sorglic   adj.  traurig,  jammervoll. 

sorglufu  st.  f.  sorgenerweckende 
Liebe. 

sorgstsef  5^  m.  was  Besorgniß 
bringt. 

SOrgword     st.    n.     Kummerwort, 
Klage. 

sorgwaelm,  -wylm  st.  m.  Wallung 
oder  Woge  des  Kummers,  der 
Betrübniß. 

sorh,  sorh-  s.  sorg. 

sotel  st.  m.  Sessel,  Stuhl,  Lehn- 
stuhl. 

söd  adj.  wahr,  wahrhaft.,  zuver- 
lässig, gerecht, 

söd  adv.  wahrhaftig,  in  der  Tat; 
aber. 

söd  st.  n.  1.  Wahrheit,  das  Wahre. 
2.  Gerechtigkeit. 

södcwide,  -cwyde  st,  m,  wahre, 
wahrhafte  Rede. 


södcyning  st.  m.  wahrer  König 
oder  König  der  Wahrheit  und 
Gerechtigkeit,   Gott. 

söde  adv.  in  Wahrheit,  wahrhaf- 
tig, in  der  Tat,  wirklich,  richtig, 

södfaeder  st.  m.  wahrhaftiger  Va- 
ter, Gott. 

södfsest  adj.  1 .  fest  in  der  Wahr- 
heit und  Gerechtigkeit,  wahr, 
icahrhaftig ,  gläubig,  fromm, 
rechtschaffen.^  gerecht.  2.  fest, 
unveränderlich ,  unwandelbar, 
fortdauernd. 

södfaestlic  adj.  unvergänglich. 

södfaestnes,  -festnys  st.  f,  Wahr- 
heit, Wahrhaftigkeit,  Gerechtig- 
keit, Frömmigkeit, 

sodgid,  -gied  st,  n.  wahre  Rede. 

södlic  adj.  wahr,  wahrhaftig. 

södlice  adv.  1.  der  Wahrheit  ge- 
mäß,  in  der  Tat,  fürwahr. 
2.  aber  Ps.  54 '^ 

södword  st.  n.  wahres  Wort,  Wort 
der  Rechtfertigung. 

spädl  st.  n.  Speichel. 

spsec  s.  spr«c. 

spÄtan  sw.  ztw.  speien,  ausspucken, 
bespeien. 

spanan  st.  red.  ztw.  reizen,  locken, 
verlocken  ,  verführen  ,  überre- 
den. 

bispanan    verführen ,     über- 
reden. 

forspanan  verlocken,  verfüh- 
ren. 

spange  sw.  f.  Sjjange,  Schnalle. 

spannan  st.  red,  ztw.  spannen, 
fest  machen. 

gespannan  dass. 
onspannan  entspaji7ien,  auf- 
knüpfen, aufbinden,  lösen,  öff- 
nen. 

sparian  sw.  ztio.  spareii,  schonen. 

spätl  st.  n.  Speichel. 

specan  s.  sprecan. 

sped  St.  f.    Hast,  Eile.    2.  Fort- 


spedan  —  spröotan 
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gang,  Erfolg,  glücklicher  Aus- 
gang ,  Erfüllung ,  Glück.  3. 
Sprö.ßling,  Nachkomme,  Junges 
Ps.  103^^  4.  Substanz,  Kraft, 
Macht,  Vermögen,  Menge,  Fülle. 

spödan  sw.  ztw.  sich  sputen,  eilen. 
äspödan  einer  Sache   glück- 
lich entgehen. 

gespedan  von  statten  gehen, 
glücken. 

spöddropa  sw.  m.  heilsamer  Tro- 
pfen. 

spedig  adj.  glücklich,  reich,  mächtig. 

spedlice  adv.  hastig,  schnell,  er- 
folgreich, glücklich. 

spei,  spell  st.  n.  Rede,  Ausspruch, 
Erzählung,  Sage,  Kunde,  Nach- 
richt,   Botschaft. 

spei- ,  spellboda  sw.  m.  Bote, 
Apostel,  Prophet,  Engel. 

speUian,  spellan  sw.  ztw.  1.  reden, 
sprechen.  2.  verkünden ,  her- 
sagen, vortragen. 

godspellian    das  Evangelium 
verkündigen. 

spellung    st.  f.  Rede,   Erzählung. 

spere  st.  n.  Speer,  Wurfspieß, 
Lanze. 

sperebröga  sw.  m.  Speerschrecken, 
schreckenbereitender  Wurfspieß. 

sperenid  st-  m.  Speerkampf. 

spearca  sw.  m.  Funke. 

spearcian  sw.  ztw.  Funken  aus- 
werfen. 

spearuwa,  spearwa  sw.  m.  Sper- 
ling. 

speornan,  spornan  st.  abl.  ztw.  I. 
spornen,  an  etwas  sto.Oen,  treten. 
gespeornan  betreten. 

speowian  s.  spiwian. 

spild  st.  m.  Vernichtung,  Zer- 
störung,   Verderben. 

spildaa  sw.  ztw.  verderben,  zer- 
stören. 

forspildan    1.  verderben.    2. 
vollständig  durchmachen  Wy. 59. 


spildsid  st.  m.  den  Feinden  ver- 
hängnißvolle  Kriegsfahrt. 

spillan  sw.  ztw.  verderben,  tödten. 

spiwan  st.  abl,  ztw.  V.  speien,  sich 
erbrechen. 

spiwian,  speowian,  spiowian  sw. 
ztiv.  speien,  spucken. 

splot  Flecken. 

spor  st.  n.  Spur,    Fußspur. 

spora  sw.  m.  Sporn. 

spornan  s.  speornan. 

spöwan    st.  red.   ztw.  von  statten 
gehen,  Erfolg  haben,  gut  gehen, 
glücken,  gelingen,  gedeihen. 
gespöwan  dass. 

spöwendlice  adv.  glücklich,  schleu- 
nig, schnell. 

sprsecan  s.  sprecan. 

sprsec,  spgec  st.  f.  1 .  Wort,  Spra- 
che, Rede,  Beredtsamkeit.  2.  Er- 
zählung, Fabel,  Stoß  Met.  262. 

3.  Zwiegespräch,    Unterredung. 

4.  Gericht,  Gerichtsverhandlung, 
Urteilspruch. 

sprec  st.  n.  Rede,    Wort  Gü.  225. 
spreca  sw.  m.  Sprecher. 
sprecan,  spraecan.  specan  st.  abl. 
ztw.  II.  sprechen. 

äsprecan  sprechen,  ausspre- 
chen. 

gesprecan  sprechen. 
spreccan  siv.  ztw. 

onspreccan    buschig   werden, 
ausschlagen. 
spreugan  stv.  ztw.  sprengen. 

geondsprengan  besprengen. 
spreaht  part.  v.  spreccan. 
spreatau  st.  red.  ztw. 

geondspreatan  auf  allen  Sei- 
ten hiiidurchsprießen. 
spreocan  ^i-.  sprecan. 
spröotan    st.    abl.    ztw.    VI.    vgl. 
spr^tan. 

äspröotan  herauskommen,  her- 
vorsprie_ Gen,   aufsprie, foi. 

12* 
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spricest  —  standan 


spricest,  spriced  s.  sprecan. 
springan  st.  abl.  ztw.  I.  springen, 
umherspringen. 

äspringan  entspringen,  schivin- 
den,  nachlassen.,  mangeln. 

setspringan  m.  dat.  entsprin- 
gen, hervorspringen. 

gespringan  1 .  hervorspringen, 
entspringen,  entstehen,  erwach- 
sen. 2.  befallen  Gn.  Ex.  65. 

onspringan  1.  entzwei  sprin- 
gen, zerspringen,  bersten.  2.  ent- 
springen, entstehen. 
sprycst  s.  sprecan. 
sprytan  sw.  ztw.  sprießen,    her- 
vorkommen. 
spryttan  sw.  ztw.  dass. 
spyrcan  sw.  ztw. 

forspyrcan  verspritzen,  durch 
Verspritzen  austrocknen  Ps. 
lOP. 
spyrian  sw.  ztw.  spüren,  suchen,  un- 
tersuchen, durchforschen,  über- 
legen, nachdenken. 

äspyrian     erspüren ,     erfor- 
schen, ergründen. 
stsede,  stede  st.  f.  Festigkeit,  Stand- 
haftig  ke  it. 
stsede- ,  stedefsest   adj.   standfest, 

standhaft. 
stsede-,  stedeheard  adj.  fest,  hart. 
stsef  st.  m.   1.  Stab,   2.  Buchstabe. 
3.    in   Compositis  gewohnt,  ab- 
stracte  Begriße  bezeichnend. 
stsefn,  stsefna  s.  stefn,  stefna. 
stsel  st.  m.  Stelle,  Statt. 
stselan  sw.  ztw.  stellen,  hinstellen, 
auferlegen,  eine  Schuld  auf  einen 
wälzen,    sie  ihm  vorhalten  oder 
etwas  (jemanden)  an  einem  rächen. 
gestjelan  dass. 
st«lg  =  stsegl  adj.  steil  Cri.  679. 
staelgaest,  -giest  st.  m.    diebischer 

Gast. 
st^nan,  stfinan  sw.  ztw.  mit  Stei- 
nen oder  Gemmen  schmücken. 


ästsenan  dass. 

st^nen  adj.  steinern. 

staepe  st.  m.  1.  Gang,  Schritt. 
2.  Stufe. 

staeppan,  staerced-  s.  steppan, 
sterced-. 

stsed  st.  n.  (m.)  Gestade,    Ufer. 

staeddan  sw.  ztw.  stützen,  befe- 
stigen. 

staedfsest  adj.  standfest. 

stsedweall  st.  m.   Uferwall. 

stalde  praet.  v.  stellan. 

stalian  siv.  ztw. 

gestalian  begründen,  befestigen. 

stalgang,  -gong  st.  m.  verstohle- 
ner, geheimer  Gang. 

stän-  st.  m.  Stein,   Fels. 

stänbeorh  st.  m.  Steinberg. 

stänboga  sw.  m.  Stein-,  Felsbogen, 
Gewölbebogen  in  den  Felsen 
gehauen. 

stänburg  st.  f.  aus  Steine7i  ge- 
baute Stadt,  Burg. 

stänclif  s^  n.  {pl.  cleoiu)  Steinklippe. 

standan,  stondan  st.  abl.  ztw.  IV.     f 
praet.  stod   1.  stehen.   1.  stehen., 
hervortreten,  hereinbrechen,  sich 
verbreiten. 

ästandan  erstehen,  aufstehen., 
sich  erheben,  sich  wieder  stellen. 
setstandan  wo  anstehen,  dabei 
stehen. 

bestandan  ximstehen. 
for standan  1.  in.  acc,  vor 
etwas  stehen,  sich  davor  stellen 
und  zwar  entiveder  um  es  ab- 
zuwehren, abzuhalten,  zu  ver- 
hindern (das  ''wogegen^  durch 
den  Dativ  oder  die  praep.  wid 
ausgedrückt)  oder  um  es  zu 
verteidigen,  zu  schütze?!  (das 
\oogegen,  ivovor'  durch  den  Da- 
tiv ausgedrückt).  2.  verstehen 
Gen.  769,  Boeth.  ö^. 

gestandan     1.    intr.    stehen. 
2.  m.  acc.   überfallen,    herein- 


stänfaet  —  stepan 
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brechen,    bedrängen.     3.  einem 
gegenüber  Stand  halten  Sal.  97. 
ofstandan  entstehen. 
ödstaüdan  entgehen,  sich  ent- 
ziehen- 

widstandan  tn.  dat.  wider- 
stehen^ einem  gegenüber  Stand 
halten. 

ymb-,  ymbestandan  umstehen. 

stänfset^^  n. Steingefäß,  Steintruhe. 

stänfäg  adj.  steinbunt. 

stängefög  st.  n.  Steingefuge, 

stängripe,  -greope  st.  m.  Hand- 
voll Steine. 

stänhlid,  -hleod  st.  n.  felsiger  Ab- 
hcmg.,  Fels. 

stänhof  st.  n.  Steinbau. 

stäntorr  st.  m.  Steinturm. 

stänwong  st.  m.  steiniges  Feld. 

stapa  sw.  m.  Gänger;  nur  in  Com- 
2)ositis  gebraucht. 

stapan  st.  abl.  ztw.  IV.  schreiten, 
gehen,  fortsclireiten^einhergehen. 
aetstapan  herzuschreiten. 
gestapan    gehen ,     schreiten, 
einhergehen. 

stapu  st.  f.  Einhergehen,  Gang. 

stapul  st.  7n.  Stütze,  Pfeiler,  Saide. 

starian  sw.  ztw.  starren,  seiiien 
Blick  worauf  heften,  blicken. 

gestarian  den  Blick  wo  haf- 
ten lassen. 

stadelian  s.  stadolian. 

stadol  (-ul)  st.  m.  Fundament, 
Basis,  Grund,  Standort,  Stätte. 
2.  Himmelsgewölbe  Edg.   50. 

stadolteht  st.  f.  liegende  Besitz- 
ungen. 

stadolfsest  adj.  im  Grunde  fest, 
wolbegründet, "  standhaft,  fest. 

stadolian,  -elian  sw.  ztw.  fundie- 
ren, feststellen,  befestigen,  kräf- 
tigen. 

gestadolian  dass. 

stadolwang,  -wong  st.  m.  Stand- 
ort, Stätte. 


stede  st.  m.  Stätte,  Stelle,  Ge- 
gend. 

stede,  stede-  s.  stsede. 

stedewaag,  -Avong  st.  m.  Flur,  Feld. 

stefu,  sttefn,  stemn  st.  f.  Sti7nme. 

stefü,  staefü,  stemu  st.  m.  1.  Stamm, 
Stock.  2.  Steven,  Vorderteil  des 
Schiffes;  auch  Schiff  selbst. 
3.  Volksstamm  Sal.  51.  4.  mal; 
nivaii  stefüe  von  neuem,  wie- 
derum. 

stefna,  stißfua  sw.  m.  Steven,  Vor- 
derteil des  Schiffes. 

stefnan  sw.  ztw. 

gestefuan  stützen,  einrichten, 
ordnen. 

stefnbyrd  st.  f.  angestammte  Be- 
schaffenheit, natürliche  Anlage. 

stefne  sw.f.  Stimme. 

stelan  st.  abl.  ztw.  IL 

be-,  bistelau  bestehlen. 
forstelan  stehlen,  bestehlen. 

stellau  sw.  ztw.  praet.  stealde. 
ästellau     stellen ,    errichten, 
aufstellen. 

anstellan  anstellen,  aussinnen. 
.onstellau  anstellen,  bewirken, 
ins  Werk  setzen. 

stemau,  stemu  s.  stymau,  stefn. 

stemnettan  sw.  ztw.  Sta7id  halten. 

steuan  .=?.  st^nan. 

stenc  st.  m.  Stank,  Geruch,  Wol- 
geruch. 

steucau  sw.  ztw.  bedrängen,  be- 
trüben, schwächen. 

töstencau  auseinandertreiben, 
zerstreuen. 

steug  st.  m.  Stange. 

Stent  3.  pers.  sg.  v.  standan. 

stepan  sw.  ztw.  1.  m.  acc  er- 
richten Gen.  1676.  2.  erhöhen, 
angesehen  machen,  auszeichnen, 
womit  ausstcdten,  bereichern. 

gestepan  1.  errichten-  2.  er- 
höhen, unterstützen,  helfen. 
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stepetjouij  —  stidhy^d 


onstepan    errichten,    in    die 
Höhe  richten. 

stepegong  st.  m.  Gang  f  Reim.  22. 

steppan,  staeppan  sw.  ztw.  gehen, 
schreiten,  einhergehen. 
gestseppan  dc(ss. 
ofersteppan  überschreiten. 

sterced-,  staercedferhd,  -iyrhdadj. 
festen  Sinnes,  mutig. 

steal  st.  m.  Stelle,  Ort. 

stealc  adj.  steil. 

stealdan  st.  red.  ztw.  besitzen. 

steallian  sw.  ztw.  Platz  haben, 
bestehen  bleiben. 

steam  st.  m.  1.  Dunst,  Dampf, 
Rauch,  Geruch.  2.  dampfende 
Flüssigkeit,  Blut  Kr.  62, 

steap  st.  VI.  hoher  Becher. 

steap  adJ.  steil,  hoch. 

stearc  adJ.  stark,  kräftig,  starr, 
hart.,  heftig. 

stearcferd  adj.  starken,  starren 
Sinnes,  mutvoll. 

stearcheort  adj.  starkherzig,  mut- 
voll. 

stearn  st.  m.  Seeschwalbe. 

steopcild  st.  n.  Stiefkind. 

steor  st.  f.  Steuern,  Verhinderung. 

steora  sw.  m.  Steuermann,  Len- 
ker. 

steoran  st.  abl.  ztw.  VI.  1.  steuern, 
lenken,  regieren.  2.  einem  steu- 
ern, wehren  Met.  4'*^. 

gesteoran    steuern ,     lenken, 
IC  ehren. 

steorleas  adj.  steuerlos,  ohne  Len- 
kung oder  Zucht,  unbändig. 

steorra,  stiorra  sw.  m.  Stern. 

steort  st.  m.  Sterz,  Schwanz. 

sticce  s.  stycce. 

stician  sw.  ztw.  1.  stechen.  2. 
stecken,  worin  sein. 

sticol  adj.  stechend. 

stig  6^  m.  Steig,   Pfad,    Weg. 

stigan  st.  abl.  ztw.  V.  1.  allge- 
meines Verbum  der  Bewegung : 


steigen,  gehen.  2. steigen.,  hinauf-, 
emporsteigen.  3.  herabsteigen 
Dan- 510.  4l.  ersteigen,  besteigen. 
ästigan  1 .  intr.  emporsteigen, 
ersteigen,  in  die  Höhe  stei- 
gen, sich  erheben.  2.  intr.  hin- 
absteigen ,  herabsteigen.  3.  m. 
acc.  steigen.^  aufsteigen  zu. 

gestigan  steigen,  sich  erhe- 
ben ,  in  die  Höhe  steigen ,  be- 
steigen, hinabsteigen. 

oferstigan  übersteigen,  über- 
schreiten,  übertreffen. 

stige  st.  m.  Aufsteigen,  Auffahrt. 

stigu  st.  f.  Steig,   Pfad,   Weg. 

stig-,  stiwita  sw.  m.  Aufseher  des 
Hauswesens,  Oekonom. 

stihtan  sw.  ztw.  bestimmen,  regie- 
ren, anfeuern. 

stihtend  part.  u.  subst.  Anstifter, 
Lenker. 

stihtung  st.  f.  Anordnung ,  Vor- 
sicht, Zucht. 

sti\\a,n  sw.  ztw.  1.  still,  ruhig  sein, 
ruhen.  2.  m.  dat.  od.  acc.  stillen, 
beruhigen. 

gestillan  dass. 

stille  adj.  still,  ruhig,  schweigsam. 

stille   adv.  dass. 

stincan  st.  abl.  ztw.  I.  1.  stinken, 
duften,  riechen.     2.  aufwirbeln 
Rä.  30  '2  ;  umherfahren  B.  2288. 
gestincan  etwas  riechen. 

stingan  st.  abl.  ztw.  I.  stechen. 

stirian,  stirgan  s.  styrian. 

stid  adj.  fest,  stark,  hart,  starr, 
streng,  rauh,  grausam. 

stide  adv.  1.  fest,  standhaft.  2. 
hart,  bitter.,  herb. 

stidecg  adj.  mit  fester  Schneide. 

stidferhd,  -frihd  adj.  starken, 
festen  oder  strengen  Sinnes. 

stidhugende  adj.  dass. 

stidhycgende  adj.  dass. 

stidbydig  adj.  dass. 

stidhygd  adj.  dass. 


stldlic  —  strüdan 
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stidlic  adj.  fest,  stark. 

stidllce  adv.  fest,  streng^  starr. 

stidmöd  adj.  starken,  festen  oder 
strengen  Sinnes. 

stidwecj  st.  m.  rauher  Weg. 

stiwita,  stiell  s.  stigwita,  styll. 

stiep  st.  m.  Sturz?  Gen.  60. 

stieran,  stiorra  s.  styran,  steorra. 

stod  Säule,  Pfoste  B.  2545;  wol 
stöd  an  =  stondan. 

stod,  stödon  praet.  v.  standan. 

stofn  Stock,  Stamm. 

stol  st.  m.  Stuhl,  Sitz,    Thron. 

stondan,  stopam  s.  standan,  stow. 

Storni  st.  in.  1.  Sturm,  Unwetter. 
2.  Lärm ,  Gekrache ,  Aufruhr, 
Tumult.  3.  stürmischer  und  lär- 
mender Andrang  Hy.  4''''. 

stow  st.  f.  Ort,  Stätte,   Stelle. 

strädan  betreten  B.  307'^ 

sträel,  strel,  streäl  st.  m  f.  strsele 
sw.  f.  Pfeil. 

straet  st.  f.  Straße. 

Strang,  streng  adj.  1.  streng,  hef- 
tig, hart,  stark,  kräftig,  mäch- 
tig, tapfer.  2.  m.  instr.  fest 
worin  steckend  Sat.  427. 

Strange  adv.  heftig. 

strangian  sw.  ztw. 

gestrangian  stärken,   kräfti- 
gen. 

Strang-,  stronglic  adj.  fest,  un- 
wandelbar; gräßlich,  grausam, 
furchtbar. 

Strang-,  stronglice  ado.  streng, 
stark,    rüstig,   tapfer. 

streccan  sw.  ztw. 

ästreccan   ausstrecken ,    aus- 
dehnen,  niederstrecken. 

stredan  st.  abl.  ztw.  I.  1.  spren- 
gen, spritzen.  2.  niederfalle?i, 
fallen. 

töstredan  zerstreuen. 

stregan  sw.  ztw.  streuen,  hinbrei- 
ten, bestreuen. 

stregdan  st.  abl.  ztw.  I.  streuen. 


strel,  strencd  i\  strtel,  strengd. 

streng  st.  m.  Strang,  Seil,  Sehne. 

strenge  adj.  stark,  tapfer,  hart, 
heftig,  streng,  grausam. 

strenge!  st.  m.  Machthaber,  Herr. 

strengllc  adj.  stark,  fest. 

strengd,  strengdu  st.  f.  Stärke, 
Kraft,  Macht,   Tüchtigkeit. 

strengu  st.  f.  Kraft,  Stärke,  Tüch- 
tigkeit,  Tapferkeit. 

stredan,  strydan  sw.  ztw. 

bestredan  herbeibringen,  über- 
ziehen, bedecken. 

streac  adj.  stai-k,  starr,   hart. 

streaht  (part-J  streäl  s.  streccan, 
strtSl. 

stream  st.  m.  Strömung,  Meeres- 
flut, Strom,  Flu.P,  Meer  (bes. 
im   Plur.J. 

streamfaru  st.  f.  Bewegung  der 
Gewässer. 

streamgewin  st.  n.  Kampf ,  Auf- 
ruhr der  Gewässer. 

ströamracu  st. f.  Stromlauf,  Strom. 

streamräd  st.  f.  Strom-,  Meer  weg. 

streamstaed  st.  n.  Gestade,   Ufer. 

streamwelm  st.  m.  das  Wallen 
und   Wogen  des   Wassers. 

streamweall  st.  m.  Gestade,  Ufer. 

streon  st.  f.  Decke. 

streonan,  strienan,   strynan    siv. 
ziw-  1.  anhäufen,  gewinnen,  er- 
werben. 2.  Kinder  erzeugen. 
ästreonan  erzeugen. 
gestreonan    1.  erwerben,  ge- 
winnen. 2.  erzeugen  Gen.  1220. 

strican  st.  abl.  ztw.  V.  bewegen, 
gehen,  den  Lauf  nehmen. 

strid  st.  m.  Streit,   Kampf. 

strienan,  streng  s.  streonan,  sträng. 

strüdan  st.  abl-  ztw.  VI.  verhee- 
ren, verwüsten,  plündern,  rau- 
ben, entführen. 

bestrüdan  plündern,   rauben. 
gestrüdan  plündern,  rauben, 
verheeren,  verwüsten. 
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strynan  —  sundbüend 


strynan  sw.  ztw. 

^estrynSin  aufregen,  quälen  f 
Seel.  45. 

strynan,  strydan  s.  streonan,  stre- 
dan. 

stund  st.  f.  1.  Punkt.  2.  Augen- 
blick, Stunde,  Zeit;  instr.  pl. 
stundum  in  Zwischenräumen, 
zuweilen;   eifrig. 

stunian  sw.  ztw.  1.  dröhnen,  tö- 
nen, klingen.   2,  anprallen. 

stycce,  sticce  st.  n.  Stück,  kleiner 
Teil,  Fragment. 

stylan  sw.  ztw.  stählen,  härten. 

style  st.  n.  Stahl. 

stylecg  adj.  mit  stählernerSchneide. 

stylen  adJ.  stählern,  hart  wie  Stahl. 

styll,  stiell  st.  m.  Sprung,   Lauf. 

styllan  sw.  ztw.  springen,  laufen. 
gestyllan     springen,    herab- 
steigen, erspringen. 

styman,  steman  sw.  ztw.  einen 
Geruch  von  sich  geben,  nach 
etwas  riechen. 

bestyman   übergießen ,    um- 
gießen. 

stynt  3.  pers.  sg.  v.  standan. 

stypel,  stepel  st.  m.   Turm. 

styr  st.  f.  das  Steuern,  Leitung. 

styran,  stieran  sw.  ztw.  1.  m.  acc. 
steuern,  lenken,  regieren.  2. 
ordnen.^  bestimmen  An.  1094. 
3.  m.  dat.  einem  Steuer 7i,  wehreti. 
gestyran  m.  dat.  steuern,  weh- 
ren. 

styrfan  sw.  stw. 
ästyrfan  tödten. 

stjTian,  styrgan,  stirian,  stirgan 
sw.ztw.  1.  bewegen,  erregen,  auf- 
regen. 2.  bewegt  werden,  sich 
bewegen.  3.  antreiben,  ermah- 
nen Fin.  18.  4.  stören  B.  2840. 

5.  vortragen,  besingen  B.  872. 

6.  erschallen  lassen  Met.  13*^. 
ästyrian    bewegen,  aufregen, 

fortbewegen,  entfernen. 


gestyrian  erregen,  aufregen. 
geondstyrian    allseitig  bewe- 
gen. 

onstyrian  bewegen,  aufregen. 

styrman  sw.  ztw.  lärmen ,  toben, 
schreien. 

styman  sw.  ztw.  streng  sein. 

styrue  adJ.  streng,  ernst,  hart, 
grausam,  wild,  grimm. 

styrnenga  adv.  streng. 

styrnmöd  adj.  starren  oder  stren- 
gen Simies. 

sü,  sugu  st.  f.  Sau. 

sücan  st.  abl.  ztw.  VI.  saugen. 
äsücan  aussaugen. 

sügan  st.  abl.  ztw.  VI. 
äsügan  aussaugen. 

sugu  s.  sü. 

suht  st.  f.  Sucht,  Krankheit. 

sulitorfaedran ,  -gefaedran  sw.  m. 
pl.  Oheim  und  Neffe. 

suhtria,  suhtriga,  suhterga  sw.  m. 
des  Bruders  Sohn. 

sulhgeweorc  st.  n.  Ackergerät. 

sum  pron.  einer,  ein  gewisser, 
irgend  einer.^  einer  von  mehre- 
ren^ mancher;  neutr.  etwas; 
adv.  acc.  n.  teils  u.  adv.  gen. 
n.  sumes  in  gewissem  Grade. 

sumor  st'  m.  Sommer. 

sumorhät  st.  n.  Sommerhitze. 

sumorlang,  -long  adJ.  sommer- 
lang. 

sumsend  pa7't.  summend^  rau- 
schend? Rä.  4"'. 

sunbearo  st.  m.  sonniger  Hain. 

sunbeorht  adj.  von  der  Sonne  er- 
hellt. 

sund  adj.  gesund,  unversehrt^  heil. 

sund   st.  m.    1.  das    Schwimmen. 

2.  Fähigkeit    zu    schwimmen. 

3.  Sund,  Meerenge,  See,  Meer. 
sundbüend  part.  u.  subst.  Meer- 
bewohner, Mensch. 
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sundflit  st.  f.   Wettschwimmen. 

sundgebland  st.  n.  Gewühl  der 
Meereswogen. 

sundhelm  st.  m.  Meerhelm  d.  i.  das 
deckende  Meer. 

sundhengest  st.  m.  Meerpferd, 
Schiff.  2.  die  das  Schiff  bewe- 
gende  Kraft. 

sundhwset  adj.  im  Schivimmen  tüch- 
tig. 

sundliden  st. f.  Meerreise?  B.  223. 

sunduytt  st.  f.  Beschäftigung  des 
Schwimmens. 

sundor,  sundur  adv.  besonders, 
abgesondert,  separat,  bei  Seite. 

sundorcrseft  st.  m.  besondere  Kraft, 
Fähigkeit. 

sundorcrseftig  adj.  besonders  be- 
gabt. 

suudorgecyud  st.  n.  besondere, 
vorzügliche,  natürliche  Ardage^ 
Beschaffenheit. 

sundorgifu  st.  f.  Vorrecht,  ausge- 
zeichnete Fähigkeit,  Gabe. 

sundornytt  st.  f.  Sonderdienst. 

sundorwine  st.  m.  Busenfreund. 

sundorwis  adj.  besonders  iveise. 

sundorwundor  st.  n.  besonderes, 
ganz  eigenes  Wunder. 

sundoryrfe  st.  n.  Sondererbe. 

sundplega  siv.  m.  Spiel  im  Schwim- 
men oder  Schiffen :  Bad,  See- 
fahrt. 

sundre  sw.  f.  Besonderheit ,  Ab- 
gesondertheit. 

sundreced  st.  n.  Meerhaus,  Schiff. 

sundrian  siv.  ztw. 

äsundrian   absondern ,    tren- 
nen. 

gesundrian  dass. 

sundur  s.  sundor. 

sundwudu  st.  m.  Meerholz,  Schiff. 

sunna  s.  sunnu. 

sunne  sw.  f.  So?ine. 

sunnu  (-a)  st.  f.  dass. 

sunsciene  adj.  wie  die  Sonne  schei- 
nend, glänzend. 


sunu  unr.  m.  sg.  gen.  suna,  dat. 
suna,  sunu,  acc.  sunu ;  pl.  nom. 
acc.  suna,  suno,  sunu,  gen. 
suna,  suuena,  dat.  sunum  Soh7i. 

sunwlitig  adj.  schön  durch  die 
Sowie. 

süpan   st.   abl.   ztw.   VI.   saufen, 
verschlucken. 
gesüpan  dass. 

süsl  st.  n.  Mühsal,  Qual,  qual- 
volle Strafe,    Todesstrafe. 

süslbana,  -bona  sw.  m.  Teufel. 

süslhof  st.  n.  Hölle. 

sutol  s.  sweotol. 

süd  adv.  gegen  Süden,  im  Süden, 
nach  Süden  hin. 

süda  sw.  m.  der  Süden. 

Sudan  adv.   von  Süden  her. 

südanöastan  adv.  von  Südosten 
her. 

süderne  adj.  südlich. 

südeast  adv.  im  Südosten. 

südfolc  st.  n.  südliches  Volk,  Volk 
aus  de7n  Süden. 

südheald  adj.  nach  Süden  neigend, 
südwärts. 

südman,  -mon  st.  m.  Mann  aus 
dem  Süden. 

südportic  st.  m.  südlicher  Säulen- 
gang. 

südrodor  st.  m.  Südhimmel. 

südweg  st.  m.  Südweg,  Weg  nach 
dem  Süden. 

südweardes  adv.  südwärts. 

Südwind  st.  m.  Südwind. 

swä  I.  adv.  u.  conj.  so  1.  zurück- 
weisend: so,  also,  in  solcher 
Weise,  unter  solchen  Umstän- 
den, deshalb.  2.  emphatisch  so, 
gar,  sogar.  B.beim  Comparativ 
je.  4.  swä  |)6ah  gleichwol.  5. 
relat.  wie;  soweit,  wie,  wo.  6. 
m.  conj.  gleich  als  ob,  wie 
wenn.  7.  m.  ind.  zeitl.  sobald, 
sowie;  obgleich;  ohne  daß,   so- 
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daß  nicht  (mit  Negation).  8. 
das  pron.  relat.  ersetzend.  9. 
auf  da.ß,  so  daß,  demgemäß 
daß. 

swsec,  swec  st.  m.  1.  Geruch,  Aus- 
dünstung,  Hauch.  2.  Geschmack. 

swsefan  sw.  ztw.  schwanken. 

swaegl  s.  swegl. 

swselan  sw.  ztw. 

beswselan  sengen,  versengen. 

swseman  sw.  ztw. 

äswaeman  herumschweifen, 
heruniwandern. 

swser  adj.  schwer. 

swsere  adv.  dass. 

swjes  adj.  eigen,  häuslich,  traut, 
lieb,  teuer,  angenehm,  ivolwol- 
lend. 

swsesendu  st.  n.  pl.  Mahlzeit. 

swseslic  adj.  freundlich. 

swseslice  adv.  freundlich.,  auf  lieb- 
liche   Weise.,  angenehm. 

swsetan  sw.  ztw.  1.  schwitzen.  2. 
bluteyi. 

swsed  st.  n.  Spur. 

swaeder  =  swä  hwaeder  pron-  wer 
auch  immer  von  beiden. 

swaedorian,  swadrian  sw.  ztw.  ab- 
nehmen, ruhig  werden,  sich  le- 
gen. 

swäfan  st.  red.  ztw. 

forswäfan     vertreiben ,     ver- 
scheuchen. 

swämian  sw.  ztw.  dunkel  werden, 
verschwinden. 
äswämian  dass. 

swan,  swon  st.  m.  Schwan. 

swän  6-^.  m.  Jüngling  Fin.  39. 

swancur,  swoncor  adj.  1 .  schwank, 
biegsam,  schmächtigVs. 118^^ .  2. 
von  schlankem,  elastischem  Kör- 
perbau B.  2175.  3.  Schwanken, 
Hinken  verursachend  Deor.  6. 

swancjor,  swongor  adj.  schwer- 
fällig. 


swanräd  st.  f.  Schwanensiraße, 
Meer. 

swäpan  st.  red.  ztw.  1.  schwingen, 
fegen.  2.  blasen,  herwehen. 
äswäpan  wegfegen,  entfernen. 
forswäpan  hinwegfegeti,  hin- 
wegtreiben. 

töswäpan    zerfegen,    ausein- 
anderkehren. 

swär  adj.   schwer. 

swarian,  sweriau,  sweorian  sw. 
ztw.   reden,  sprechen. 

andswarian  (ond-)  antworten. 

swart,  swäs  s.  sweart,  swses. 

swät  st.  m.  1.  Schweiß.  2.  Blut 
aus    Wunden,  Blut. 

swätfäg  adj.  blutgefärbt,  blutig. 

swätig  adj.  1.  schwitzend.  2.  blutig. 

swätighleor  adj.  mit  schwitzender 
Wange,  Gesicht- 

swätswadu  st.  f.  blutige  Spur. 

swadrian  s.  swaedorian. 

swadu  st-  f.  Spur. 

swadul  st.  m.  Rauchqualm,  quäl-       j 
mende  Glut.  \ 

swebban  siv.  ztw.  einschläfern, 
tödten. 

äswebban  dass. 

swec  6'.  swaec. 

swefan  st.  abl.  ztw.  III.  schlafen, 
schlummern;  den  Todesschlaf 
schlafen;  ruhen,  aufgehört  ha- 
ben Exod.  36. 

swefed  part.  v.  swebban. 

swefel  6'^.  m.  Schwefel. 

swefen  st.  n.  1.  Schlaf  Gen.  720. 
2,    Traum. 

swefed  3.  pers.  sg.    v-   swebban. 

swefnan,    -ian  sw.  ztw.  träumen. 

swefot  i(.  sweofot. 

sweg  st.  in-  Ton,  Stimme,  Klang, 
Schall,  Geräusch,  Getön,  Lärm. 

swegdyn  st.  m.  lärmendes  Getön. 

swcghlöodor  st.  n.  Toner  schallung. 

swegl,    swegel   st.  n.    1.   Aether, 
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Himmel.  2.  Sonne.  3.  Gesang, 
Symphonie. 

sweglbefalden  adj.  ätherbedeckt. 

sweglbeorht  adj.  mit  himmlischem 
Glänze  versehen. 

sweglbösm  st.  m.  Schooß  oder 
Busen  des  Himmels. 

sweglcandel,  -coüdelst.f.  Aether-, 
HimmelsUcht. 

sweglcyning  st.  m.  Himmelskönig. 

swegldream  st.  m.  himmlischer 
Jubel. 

swegle  adj.  klar  zu  sehen  oder 
zu  hör €71,  lichtvoll,   rauschend. 

swegle  adv.  klar,  glänzend. 

swegleder,  -leoder  st.  n.  Tonle- 
der,  Dudelsack. 

sweglräd  st.  f.  Wechsel  der  Töne. 

swegltorht  adj.  mit  himmlischem 
Lichte  versehen,  ätherglänzend. 

sweglwered  part.  ätherbekleidet. 

sweglwuldor  st.  n.  Himmelsglorie. 

sweglwuüdor  st,  n.  Himmelsvmn- 
der. 

swelan  sw-  ztw.  brennen,  glühen, 
sich  entzünde7i,  sich  durch  Hitze 
verzehre7i. 

forswelan  verbreimen. 

swelc  s.  swilc. 

swelgan,  sweolgan  st.  abl.  ztw.  I. 
schlingen,  verschlingen,  in  sich 
aufnehmen,  einsaugen. 
forswelgaa  dass. 
geswelgan  dass. 

swelgian   sw.  ztiv. 

geswelgian  aufschwellen  ma- 
chen, aufschwellen,  aufgeschwol- 
len sein?  Pa.   41. 

swellan  st.  abl.  ztw.  I.  schwellen, 
anschwellen. 

swelling  st.  m.  schwellendes  Segel. 

sweltan  st.  abl.  ztw.  I.  sterben. 

swencan  sw.  ztw.  beunruhigen,  be- 
drängen, plagen. 

geswencan  verwirren,    beun- 


ruhigen,   bedrängen,    ermüden, 
plagen, züchtigen,7iiederdrücken. 

swendan  sw.  ztw. 

toswendan  auseinander 
schwinde7i  machen,  zerstören. 

sweng  st.  711.  Schlag,  Hieb. 

svvengan  sw.  ztw. 

töswengan  durch  Schwingen 
zerstören,  auseina7ider  treiben. 

svver,  swyr  st.   m.  f.  Säule. 

swerian  st.  abl.  ztw.  IV.  schwören. 
äswerian  dass. 
forswerian    1.    verschwören, 
sich  durch  Zaubersprüche  gegen 
etwas  unantastbar  machen.    2. 
einen  Meineid  begehen. 
geswerian  schwören, 

swerian  s.  swarian. 

swötan  sw.  ztw.  süßen,  süß  ma- 
che7i. 

gesw6tan  dass. 

swete  adj.  süß;  subst.  Süßes 
Seef.  95. 

swetmet  st.  7n.  süße  Speise. 

swetnes  st.  f.  Süßigkeit. 

swetole  s.  sweotule. 

swedian  stv.  ztw. 

biswedian  einschlagen,    ei/i- 
wickehi. 

swedrian  sw.  ztw.  abnehmen,  nach- 
lassen, schwinden. 
geswedrian  dass. 

swealg  pract.  v.  swelgan. 

swealwe  sw.  f.  Schwalbe. 

sweart,  swart  adj.  schwarz  1. 
schwarz,  dunkel,  finster.  2.  un- 
heilvoll, schändlich,   ruchlos. 

swearte  adv.  unheilvoll,  schä7id- 
lieh,  ruchlos. 

sweartläst  adj.  schwarze  Spuren 
hinterlassend  Rä.   27 '^ 

sweofot,  swefot  st.  m.  Schlaf 

sweolce,  sweolgan  s.  swylce,  swel- 
gan. 

sweölod,  swölod  st.  711.  Glut, 
Flatiune, 
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sweon  (Ra.  16<),   sweopa,   sweo- 

pian,  sweopu  (pl.)  s.  sü,  swipa, 

swipian,  swip. 
sweor  st.  in.  Schwäher. 
sweora,  svviora,  swira,  swyra  sw. 

VI.  Nacken,  Hals. 
sweorcan   st.   all.  ztw.  I.  düster, 

duJikel,  traurig  sein  oder  wer- 
den. 

forsweorcan  dunkeln,  dutikel 

werden. 

(jesweorcan    verdunkeln, 

dunkeln.^  sich  verfinstern,  düster, 

traurig  werden. 
sweorcendferhd     adj.     dunklen., 

traurigen  Sinnes. 
sweord,  swurd,  swyrd  st.  n.  Schwert. 
sweordberend  part.    u.    subst. 

Schwertträger. 
sweordbealo    st.    n.   Schwertübel, 

Uebel  durchs  Schwert. 
sweordbite  st.  m.  Schwertbiß. 
sweordfreca  sw.  m.  Schwertwolf, 

schwertführender  Krieger. 
sweordäenidla   sw.   in.    mit   dem 

Schwert  drohender  Feind. 
sweord-,    swyrdgeswing     st.     n. 

Schwer tgeschwinge,  Schlacht. 
sweordgifu    st.  f.  Schwertspende, 

Schivertschenkung . 
sweordgripe    st.    m.    Schwertan- 

grif- 
sweord-,    swurdleoma    sw.    m. 

Schwertglanz. 
sweordplega  sw.  m,  Schwertspiel, 

Kampf. 
sweordrses  st.  m.  Schwertangriff. 
sweordslege  st.  m.  Schwertschlag, 

-hieb. 
sweordwigend    part.    u.    subst. 

Schwertkämpfer. 
sweord  wund    adj.     schwertwund, 

durchs  Schwert  verwundet. 
sweorfan  st.  abl.  ztw.  I.  abwischen, 

feilen^  polieren. 


sweorian  s.  swanan. 

sweo.stor,  swuster  st.  f.  Schwester. 

sweot  st.  71.  Haufe,  Schaar ;  instr. 
pl.  sweotum  in  Schaaren. 

sweotol,  swutol,  sutol  adj.  1.  deut- 
lich zu  sehen,  sichtbar,  offen- 
bar, offen.  2.  deutlich  zu  hören, 
hörbar,  hell,    klar  B.   90. 

sweotule,  swetole  adv.  sichtbar, 
offenbar,  offen,  klar,  deutlich, 
genau. 

sweotulian,  swutulian  sw.  ztw. 
offenbar,   sichtbar  sein. 

gesweotulian  sichtbar,  offen- 
bar machen. 

sweotul-,  swutollice  adv.  sichtbar, 
offen,  deutlich,  genau. 

sweodrian  s.  swidrian. 

swian  s.  swigian. 

swic  st.  m.  Geruch. 

swican  st.  abl.  ztw.  V.  1.  absolut, 
gehen,  umher  wandern.,  weichen, 
nachlassen,  entweichen.,  ent- 
schlüpfen, entkommen.  2.  üt 
swican  herausgehen.  3.  from 
swican  oder  swican  from  ab- 
fallen, ablassen.  4.  m.  dat. 
abfallen,  im  Stiche  lassen,  ver- 
lassen, versagen. 

äswican  abfallen,  einen  ver- 
lassen, im  Stiche  lassen;  ärgern. 
beswican  täuschen,  betrügen, 
hintergehen.,  verführen. 

geswican  unterlassen,  ablas- 
sen, weichen  von  etwas,  auf- 
hören zu  helfen,  im  Stiche  las- 
sen, versagen,  täuschen,  betrü- 
gen. 

swice,  swyce  st.  m.  1.  Ausgang, 
Erfolg.  2.  Aufschub,  Verzöge- 
rung Gü.  1007.  3.  Anstoß, 
Aerger,  Beleidigung. 

swice  adj.  versagend,  abfallend, 
im  Stiche   lassend. 

swician,  swycian  sw.  ztw.  1.  irren, 
umherirren.     2.  abfallen,    ab- 
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weichen  Ps.  118^"-.  3.  sich  ab- 
mühen ,  sich  Mühe  machen  f 
Gen.  607. 

swicol  adj.  trügerisch,  täuschend, 
falsch. 

swifan  st.  abl.  ztio.  V.  schtveifen, 
umherschweifen. 

onswifan  1.  m.  acc.  entgegen- 
schiüingen.  2.  abstoßen,  ab-, 
wegwenden. 

tösv/if&n  abschweifen,  herum- 
schweifen. 

swift  adj.  schnell,  hurtig,  rasch, 
behend. 

swiftu  st.  f.  Schnelligkeit. 

swige  sw.f.  Schweigen,  Stillschwei- 
gen, Muhe. 

swige  adj.  schweigend,  schweigsam, 
ruhig. 

swigian,  swygian  sw.  ztw.  schwei- 
gen, ruhig  sein. 

geswigian  1.  schweigen,  ru- 
hig sein.  2.  zum  Schweigen 
bringen. 

swilc,  swylc,  swulc,  swelc  pron. 
1.  jeder  B.  299.  2.  wer,  wel- 
cher auch  immer  Ps.  Ben.  19^. 
3.  ein  solcher.  4.  welcher.  5. 
swylc  —  swylc  ein  solcher  wel- 
cher, so,  wie. 

swilce,  swylce,  swelce,  sweolce 
adv.  1.  sowie  auch,  und  auch, 
auch,  ferner.  2.  m.  subst.  wie, 
sowie.  3.  derart,  desgleichen, 
ebenso,  so.  4,  wie.  5.  m.  conj. 
gleich,  als  ob. 

swilt  s.  swylt. 

swima  sw.  m.  Schwindel. 

swimman,  swymman  st.  abl.  ztw. 
I.  schwimmen. 

oferswimman  vi.  acc.  über- 
schwimmen, durchschwimmen. 

swin  st.  n.  1.  Schwein,  Eber.  2. 
Eberbild  auf  dem  Helme. 

swincan  st.  abl.  ztw.  I.  sich  abar- 
beiten, sich  abmühen,  sich  quälen. 


swingan  st.  abl.  ztw.  I.  1.  peit- 
schen, schlagen,  geißeln,  züch- 
tigen. 2.  swingan  on  twä  durch 
einen  Schlag  trennen,  ausein- 
ander treiben.  3.  intr.  sich 
schwi?igeti,  fliegen,  flattern. 

beswinganpefi^cÄe«,  schlagen, 
gei.ßeln. 

geswingan  dass. 

swma,e\st.f.  Schlag,  Prügel,  Peit- 
schen, Niedergeschlagenheit. 

swingela,  swingla  sw.  m.  Geißel, 
Peitsche. 

swingere  st.  m.  Schwinger,  Schlä- 
ger, Gei.ßler. 

swinlica  sw.  m.  Bild  eines  Schwei- 
nes, Eberbild  auf  dem  Helme. 

swinsian,  swynsian  sw.  ztw.  tönen, 
ei'tönen,  rauschen,  singen. 

swip  st.  n.  (pl.  sweopu)  Geißel, 
Peitsche. 

swipa,  sweopa  sw.  m.  dass. 

swipian,  swippan,  sweopian  sw. 
ztw.  geißeln,  peitschen. 

swira  s.  sweora. 

swid,  swyd  adj.  1.  stark,  kräf- 
tig, tapfer,  mächtig,  gewaltig, 
heftig.  2.  im  Compar.  recht  im 
Gegensatz  zu  link. 

swidan,  swydan  st.  abl.  ztw.  V. 
stärken,  befestigen,  beistehen, 
bereichern. 

forswidan  drücken,  drängen, 
zurückdrängen. 

geswidan  stärken,  stark  ma- 
chen, kräftigen. 

oferswidan  m.  acc.  übertref- 
fen, überwinden,  übei'ivältigen, 
besiege?!. 

swide,  swyde  adv.  stark,  sehr, 
viel,  bedeutend,  heftig;  comp. 
swidor  mehr,  lieber,  stärker, 
heftiger;  super l.  am  meisten, 
sehr. 

swidferd,  -ferhd  adj.  starken  Sin- 
nes, küh7i,  tapfer. 
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SWfdfeorm  adj.  stark,  mächtig, 
reich. 

swid-,  swydgeneahhe  adv.  voll- 
ständig genug,  sehr  häufig,  sehr 
oft. 

swidgeneahhicje  adv.  dass. 

swidhwaet  adj.  sehr  hiirfig,  rasch. 

swid-,  swydhycgende  part.  star- 
ken Siemes,  kühn,  tapfer. 

S^\^dllC  adj.  ungeheuer,  groß,  hef- 
tig- 

swidmihtig  adj.  sehr  mächtig. 

swidmöd  adj.  starken  oder  unge- 
stümen Sinnes,  kühn,  tapfer, 
übermütig. 

swidrian,  sweodrian  sw.  ztw.  ab- 
nehmen, nachlassen.,  schwinden., 
verschwinden,  schwach  werden, 
ruhen. 

geswidrian    vermindern, 
schwächen ;  zu  Stande  bringen. 

swidsnel  adj.  sehr  schnell.,  be- 
weglich,   behend. 

swiora,  swiodol  s.  sweora,  swadol. 

swogan  st.  red.  ztw.  rauschen, 
sausen,  brausen,  prasseln. 

SWOl  Glut.,  Flamme. 

swölod,  swon,  swoncor,  swongor, 
swor  (Exod.  239),  sworcan  s. 
sweölod,  swan,  swancor,  swan- 
gor,  spor,  sweorcan. 

sworcenferd  adj.  traurigen  Sin- 
nes Wy.  25. 

swulc,  swurd,  swuster,  swutol, 
swutulian  s.  swilc,  sweord, 
sweostor,   sweotol,    sweotulian. 

swyce,  swycian,  swygian,  swylc, 
swylce  s.  swice,  swician,  swi- 
gian,  swilc,  swilce. 

swyld  St.  f.  Schmerz?  Ps.   114^ 

swylian  s?/'.  ztw. 

beswylian  beflecken,  besudeln. 

swylt,  swilt  st.  m.    Tod. 

swyltcwalu  st.  f.   Todesqual,  Tod. 

swyltdseg  st.  m.   Todestag. 

swyltdöad  st.  m.   Tod. 


swylted  s.  sweltan. 

swylthwil  st.  f.    Todesstunde. 

swymman,  swynsian,  swyr,  swyra, 
swyrd,  swyd,  swydan,  swyde 
s.  swimman,  swiasian,  swer, 
sweora,  sweord,  swid,  swtdan, 
swide. 

s^,  syb,  syd  5.  si  u.  seon,  sib, 
sid. 

syfan  s.  seofonwintre. 

syfer  adj.  nüchtern,  enthaltsam, 
rein. 

syflan  sw.  ztw. 

gesyflan    mit    Zukost,    Reiz- 
mitteln versehen. 

syfone  s.  seofon. 

syge  Anblick,  Gesicht. 

sygor,  syhd,  sylf,  sylfor  s.  sigor, 
seon,  seif,  seolfor. 

sylian,  selian  sw.  ztw.  beflecken, 
besudeln. 

besylian  dass. 

syll  st.  f.  Schwelle,  die  Balken- 
erhöhung looraufdie  Bank  steht. 

sylla,  sylian,  syllend,  syllic,  sylo- 
fren  5.  s61,  selian,  seilend,  sellic, 
seolfren. 

symbel  st.  n.  Gelage,  Trinkgelage, 
Schmaus,  Gastmahl,  Mahlzeit, 
Festlichkeit,  Fest. 

symbel  st.  n.  Beständigkeit,  Fort' 
dauer. 

symbeldaeg    st.    m.    Mahlzeittag, 
Festtag. 

symbelgäl  adj.  lustig,  ausschwei- 
fend heim  Schmausen,  trunken, 
betrunken. 

symbelgeföra  sw.  m.  ständiger  Ge- 
fährte. 

symbelgereordu  st.  n.  pl.  Schmau- 
sereien,  Gastmähler. 

symbelgifa  sw.  m.  Mahlzeitspender. 

symbelwerig  adj.  schmausmüde, 
vom  Essen  müde. 

symbelwlonc  adj.  von  der  Mahl- 
zeit übermütig. 


symbelwyn  —  t«lnis 
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symbelwyn  st. f.  SchmausesWonne. 

symble  adv.  fortwährend.^  immer, 
stets. 

symblian,  symblan  siv.  ztw.  schmau- 
sen, sich  freuen. 

symle,  symles,  syn-,  syn  s.  simle, 
simles,  sin-,  si  u.  s6on. 

syn,    sinn,    senn  st.  f.  1.  Sünde, 
Schuld.  2.  Fei7idschaft.,  Fehde. 

synbyrden  st.  f.  Sundenbürde. 

sync,  synd  s.  sine,  sind. 

syndäed  st.  f.  Sünde. 

syndig    adj.    im    Schwimmen  er- 
fahren f  Crä.  58. 

syndon  s.  sindon 

syndrian  siv.  ztw. 

äsyndrian  ahsonderii,  trennen. 
tösyndrian  dass. 

syndrig  adj.  einzeln,  einzig,  allein. 

synfäh,  -fä  adj.  sündenbefleckt. 

synfuU  adj.  sündenvoll,  sündenbe- 
laden,  schuldig. 

syngian,  singian  sw.  ztw.  sündigen. 
gesyngian  dass. 

syngryn  st.  f.  Sündenübel. 


synl6a?ig  adj.  sünd- ,  schuldlos, 
unschuldig. 

synlice  adv.  sündlich ,  sündig, 
ruchlos. 

synlust  st.  m.  Lust  zur  Sunde. 

synn  s.  syn. 

synnig  adj.  sündig,  schuldig,  straf- 
lich, frevelhaft. 

synrust  st-  tu.  Sündenrost ,  Sün- 
denschmutz. 

synsceada,  -scada  sw.  m.  Frev- 
ler voll  Sünde,  der  rechtswidrig 
schadet. 

synt,  synu  s.  sind,  seonu. 

synvvracu  st.  f.  Strafe  für  die 
Sünde. 

syuwund  st.  f.  Sündenwunde. 

synwyrcende  pai-t.  Sünden  be- 
gehend. 

syp  st.  71.  Einschlürfen,  Einsau- 
gen,  Aufyiehmen. 

syrce,  syrwan  s.  serce,  serwan. 

syddan  s.  siddan. 

syddan  sw.  ztw.  übergeben,  über- 
liefern., hinwerfen?  Ps.  TS"*. 


täcen,  täcnsi.  n.  1.  Zeichen,  Merk- 
mal. 2.  Bedeutung ,  Sinnbild. 
3.  Wunder,  wunderbare  Sache, 
Ted,  Heldentat-  4.  Kennzeichen, 
Beweisgrund,  Beweis,  Sujet. 

täcnian  siv.  zttv. 

getäcnian  zeichnen,  auszeich- 
7ien,  bezeichnen,  bestimmen,  fest- 
setzen. 

tJecan,  tsecean  sw.  ztw.  zeigen. 
betxcan    zeigen,    bezeichnen, 
überweisen,  übergeben. 

getifican  zeigen,  offenbaren, 
bezeichnen,  anweisen,  überioei- 
sen. 

t«cnan  sw.  ztw.  bezeichnen,  vor- 
zeichnen» 


get^cnan  zeige7i. 

täecne  adj.  zu  zeigen  ;  nur  in  Corn- 
positls  gebraucht. 

taefel  st.  f.  n.  Würfel,  Würfel- 
sj)iel. 

tsefle  adj.  des  Würfelspiels  kun- 
dig oder  dem  Würfelspiel  er- 
geben. 

tsegel  st.  7n.  Schwanz. 

tael  s.  talu. 

tselan  sw.  ztw.  verleumden,  be- 
schuldigen.1  tadehi,   schelten. 

tsele,  taeled  (part.)  tselian  ä.  tälu, 
tellan,  talian. 

taelmet  st.  n.  Zahlmaa.ß. 

taelmearc  st.  f.  Zahlung. 

tsel-,  telnis  st.  f.  Entziehung,  Her- 
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t«san  —  teohan 


absetzung,  Erniedrigung^  Scliel- 

ien ,     Tadeln ,     üeberschreitung 

der  Pflicht,  verletzte  Amtstreue. 

tasan  sw.  ztw.  1.  zausen,  rupfen. 

2.  verwunden. 
tsese  adj.  mild,  sanft. 

tasu  st.  f.  Schaden,    Verderben. 

taetan  liebkosen  Wy.  4. 

talian,  tselian  sw.  ztw.  zählen,  ab- 
schätzen, wofür  halten,  wähnen, 
glauben,  meinen. 

talu  st.  f.  1.  Zahl,  Zählung.  2. 
Rede,  Erzählung. 

tälu  st.  f.  Verleumdung,  falsches 
Zeugniß,  Bescldmpfung.^  bös- 
willige  Anklage. 

tarn,  tom  adj.  zahm. 

tama  sw.  m.  Zahmheit. 

tän  st.  m.  1.  Rute,  Gerte,  Busch- 
werk, Sproß,  Zweig.  2.  Zweig, 
Stab  als  Mittel  der  Weissagung, 
Schicksal. 

tän  adj.  verzweigt. 

tapur  st.  m.   Wachskerze,  Kerze. 

tedre  s.  tydre. 

t^gan  sw.  ztw. 

getegan  machen  Met.  13^*. 

tela,  teala  adv.  geziemend,  gut, 
wol,  recht. 

teldan  st.  abl.  ztw.  I. 

be-,  biteldan  bedecken,  um- 
geben. 

oferteldan  überdecken ,  be- 
decken. 

telg  st.  m.  Flüssigkeit,   Tinctur. 

telga  sw.  m.  Zweig,    Rebschoß. 

telge  (B.  2067)  s.  talian. 

telgian   sw.   ztw.  Zweige  treiben. 

tellan  sw.  ztw.  {praet.  tealde)  1. 
zählen.  2.  aufzählen,  herzählen. 

3.  wofür  halten,  rechnen,  wäh- 
nen, glauben,  meinen. 

getellan  zählen,  auszählen, 
zusammenrechnen ,  überzählen, 
erwägen. 


tötellan   durch  Zählen  tren- 
nen, ordnen,  unterscheiden. 

tölnys  s.  tselnis. 

temian  sw.  ztw. 

ätemian  zähmen,  zahm,  mild 
machen. 

teman,  tyman  sw.  ztw.  gebären, 
sich  vermehren. 

tempel  st.  n.  Tempel. 

ten,  tene,  tyn,  tyne  zahlw.  zehn. 

tenan  s.  tynan. 

tengan  siü.  ztw.  wohin  streben, 
rasch  gehen,  eilen. 

getengan  drängen,    widmen. 

tennan  sio.  ztw.  locken?   Wy.  4. 

terau  st.  abl.   ztw.  IL  zerreißen. 

tergan,  tyi'gan  sw.  ztw.  hin  und 
her  zerren,    quälen,  schmähen. 

tesu,  teswian  s.  teosu,   teoswian. 

ted  s.  tod. 

teafor  st.  n.  Grundbau,  Baustätte 
mit  den  äußeren  Wänden  des 
Hauses  Ruin.  31. 

töag  st.  f.  Riemen,  Seil,  Band, 
Fessel.  I 

teagor  st.  m.  Zähre,   Träne. 

teala  s.  tela,  til,  talu. 

tealde  s.  tellan. 

tealt  adj.  schwankend,  unbestän- 
dig. 

tealtrian  sw.  ztw.  wanken,  schwan- 
ken, in  Gefahr  sein. 

team  st.  m.  das  Aufgezogene, 
Sproß,  Sprößling,  Abkömm- 
ling- 

teär,  t«r  st.  m.  1.  Tropfen.  2. 
Träne. 

teärighleor  adj. tränenvolle  Wangen 
habend. 

teofenian  sio.  ztw.  fügen,  zusam- 
meiifügen,  verbinden. 

teofrian  sw.  ztw.  dass. 

teoh,  teobli  st.  f.  m.  (n.f)  Ge- 
schlecht, Gesellschaft,  Haufe, 
Schaar,  Menge. 

teohan  s.  töon. 


teohhian  —  tihan 
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teohhian,  tiohhian,  tihhian,  tyhhian 
sw.  ztw.  festsetzen,  anweisen,  be- 
stimmen,  beschließen,  glauben. 
geteohhiau  dass. 
teolian,  teolum  s.  tilian,  til. 
teou,  tion  st.  abl.  ztw.  VI.  1.  ?«. 
acc.  ziehen,  führen.  2.  erziehen, 
ernähren  Ps,  79^.    3.  intr.  zie- 
hen, gehen,  wandern.  4.  vi.  acc. 
hervorziehen,  erzeugen  Geil.980. 
äteon  1.  heraus-,    weg-,  ab- 
ziehen. 2.  ziehen,  behandeln.  3. 
ziehen,  reisen,  tvandern.  4.  intr. 
up  äteou  aufsteigen,  aufziehen 
Exod.  490/ 

forteon  1.  verziehen,  verfüh- 
ren.   2.  überziehen. 

geteon  1.  ziehen.    2.jem.  et- 
was zuwenden,  geben,  verleiheti. 
ofteon  1.  entziehen,  wegneh- 
men.   2.  versagen,  verweigern, 
vorenthalten. 

oferteon  überziehen,  bedecken. 
töteon  zerziehen,    zerreißen. 
J)urhteon  durchsetzen,  durch- 
führen, ausführen. 
töon  s.  tihan. 

töon,  tion  sw.  ztw.  1.  schaffen, 
machen,  wirken,  setzen,  fest- 
setzen. 2.  mit  etwas  ausstattest 
B.  43. 

foreteon  vorher  schaffest,  fest- 
setzen, aufstellen,  ordnen,  ordi- 
nieren. 

getöon  machest,  wirken,  setzen, 
festsetzen,  beschließen. 
tfeon  st.   n.  Schaden,     Verderbest, 

Befeindung. 
teona  sw.  m.   Vorwurf,   Beschul- 
digung, Beleidigu7ig,  Zwist,  Be- 
feiitdung,   Verletzujig,  Schadest. 
teoncwide  st.    ist.  verleusnderische 

Rede,    Vos'ivurf,  Lästerung . 
teone  sw.f.  Verleussidung^  Unrecht. 
teonful  adj.  frevelhaft,  nichtswür- 
dig, boshaft. 


töonhete  st.  ssi.  schadesibringestder 
Haß. 

töonleg  st.  m.  verderbliche  Flasnssie, 
Weltbrand. 

teoulic  adj.  verderblich. 

teonlice  adv.  harsstvoll,  schimpf- 
lich. 

teonsmid  st.  sn.  Erzeuger  von  Ver- 
leusstdustgesi,    Uitbillest. 

teontig  zahlw.   (zehsizig)  hundert. 

teonwsergdu  st.  f.  Strafe. 

teonwit  st.  m.  Zastk,  Streit. 

teonword  st.  n.  Scheltwort,  ver- 
leumderisches  Wort. 

teorian  sw.  ztw.  1.  intr.  schwin- 
den, ersiiüden,  nachlassen.  2. 
m.  acc.  ermüden  Ps.   141^. 

geteorian  intr.  schwindest,  er- 
müdest, nachlassen. 

teosel  st.  m.  Würfel. 

teosu,  tesu  st.  f.  Schaden,  Ver- 
derbest. 

teosuspräec  st.  f.  frevelhafte,  ver- 
leusstderische  Rede. 

teoswian,  teswian  sw.  ztw.  belei- 
digest. 

teoda  adj.  zahlw.  der  zehstte. 

tibei",  tifer  st.  n.  Opfer,  Opfer- 
tier. 

ticlum?  Rä.  40?=:tidum? 

tid  st.  f.  1.  Zeit;  instr.pl.  tidum 
zitr  rechten  Zeit  Gn.  Ex.  125. 
2.  Festtag.    3.  Stunde. 

tiddseg  st.  ist.  Lebestszeit,    Tod. 

tidege  st.  ist.  Zeitschrecken,   Tod. 

tidfara  sw.  m.  der  zu  geeigneter 
Zeit  reist  Cri.  1674. 

tidlice  adv.  zeitlich,  zur  Zeit  ge- 
eignet, passend. 

tifer,  tigan  s.  tiber,  tygan. 

tigol  st.  f.  u.  tigele  sw.  f.  Ziegel. 

tigelfäg  adj.  busit  vosi  Ziegeln. 

tigdian  s.  tidiau. 

tihan,  teon  st.  abl.  ztw.  V.  zeihen, 
anklagen,  beschuldigen. 
oftihan  versagen. 
13 
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tihhian,  tiht,  tihtan,  tihd  s.  teoh- 

hiaa,  tyht,  tyhtan,  töon  u.  tihan. 

til,  tili  adj.  geeignet,  nützlich,  gut, 

tüchtig. 
til  st.  n.  Güte. 

tila  =  tela  adv.  gut,  icol  Rä.  49^. 
Tile  Insel  Thule  Met.   16''^;  ge- 

u-öhnl.  J3yle. 
ül-,ti\lh-emmend  part.guthandebid. 
tilian,  tiligan,  tiligean,  tilgan,  teo- 
lian,  tiolian  sw.  ztw.  m.  infin. 
1.  zielen,  streben.,  suchen,  sich 
bemühen.  2.  m.  gen.  erzielen, 
etwas  zu  erreichen  suchen,  stre- 
bend erwirken,  erwerben,  ver- 
dieyien. 

getilian  erwerben. 
tili  St.  n.  fester  Standort,    Stätte 

Met.  20^'2. 
tillic  adj.  gut. 
tillice  adv.  dass. 
tilmöd  adj.  guten  Mutes,  Sin7ies. 
tilmödig  adj.  dass. 
tima  s7v.  m.  Zeit. 
timber  st.  n.  Stoff,  Bau,  Gebäude. 
timbran,    timbrian   sw.  ztw.  zim- 
mern, bauen,  erbauen,  aufbauen, 
errichten,    bilden,   schmieden. 
ätimbran  bauen,  aufbauen. 
betimbran  aufzimmern,  auf- 
bauen. 

getimbran   zimmern,    bauen, 
aufbauen,    errichten. 
timpanum  s.  tympanum. 
tingan  st.  abl.  ztw.  I. 

getingan  sich  anfügen,    sich 
vereinigen  mit,   sich  drängen. 
tinnan?  Reim.  54. 
tintreg,  tinterg  st.  n.  Qual,  Marter, 

Strafe. 
tintrega  sw.  m.  dass. 
tir,    tyr    st.   m.   1.  Euhm,    Ehre, 
Zierde,    Glanz.     2.  Name  der 
Rune  t  und  eines  nicht  unter- 
gehenden Sternbildes  Ruu.   48. 
tir-,  tyreadig  adj.  ruhmreich. 


tiifffist  adj.  ruhmfest,  mit  stetem 
Ruhm  begabt. 

tirfruma  sw.  m.  Ruhmesfürst. 

tirleas  adj.  ruhmlos,  d.  i.  schmäh- 
lich besiegt  B.  843. 

tirmeahtig  adj.  ruhmreich,  sehr 
mächtig. 

tid,  tyd  st.  f.  Bewilligung,  Ge- 
schenk,  Gunst. 

tida  sw.  m.  m.  gen.  einer  Sache 
mächtig,  teiUiaftig. 

tidian,    tigdian,    tydian  sw.  ztw. 
einer  Bitte  willfahren,   gewäh- 
ren, leisten,  halten. 
getidian  dass. 

tiedi'an  s.  tydi'an. 

tier  Reihe,  eine  Menge  an  einan- 
der gereihter  oder  angehäufter 
Dinge,    Masse  Met.  20^'. 

tiohhian,  tiolian,  tion,  tionleg  s. 
teohhian,  tilian,  teon,  teonlög. 

tö  1.  praep.  1.  m.  dat.  a)  auf  die 
Frage  'wohin',  das  Ziel,  den 
Endzweck  einer  Bewegung,  eines 
Strebens  u.  s.  w.  bezeichnend ; 
zu  einem  sprechen,  rufen,  b) 
auf  die  Frage  'wozu',  den  Zweck 
bezeichnend ;  zu  etwas  machen, 
in  etiüas  verwandeln,  zu  etwas 
werden,  c)  auf  die  Frage  'wo' 
in  der  Bedeutung  bei,  an,  von 
(letzteres  bei  de?i  Verben  bitten, 
empfangen  u.  s.  tv.J.  d)  ne  to 
wuhte  7nit  nichteii,  unter  keiner 
Bedingung  Gen.  839  ;  tö  him 
nächst  ihm  Gen.  254;  tö  hwae- 
nes  willan  nach  jem.  Willen 
Gen.  717.  e)  zeitl.  a.  für  die 
Dauer  eines  Zeitraumes :  tö 
langre  hwile  auf  (für)  lange 
Zeit  Gen.  489.  ß.  bis  zu  einer 
bestimmteyi  Zeit :  naes  long  to 
|)0n  J)3et  bis  daß  B.  2591.  y, 
zu  oder  in  einer  Zeit;  tö  daege 
heute  Hy.  5®.  2.  m.  gen.  tö 
jjaes   zu   ihm  Gn.  Ex.   35;    tö 
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])£es  dorthin  An  1125;  to  paes 
i)e  dahin  wo  An.  1061  ;  tö  J)8es 
dahin  wo  An.  1072 ;  tö  hwses 
wohin  Exod.  192;  tö  J)8es  vor 
adj.  u.  adv.  so,  so  sehr;  to  mid- 
des  daeges  mittags.  3.  vu  acc.  zu, 
nach,  in;  tö  dseg  heute,  4.  m. 
infin.  a)  m.  unflect.  infin.  Az. 
37.  b)  mit  flect.  infin ,  im  Ge- 
hrauch im  Allgemeiyien  dem 
lat.  Gerundium  u.  Supinum  od. 
ut  m.  conj.  entsprechend  Gen. 
243.  B.  257.  IL  adv.  zu.  1. 
bei  Verben  in  uneigentlicher  Com- 
position.  2.  dazu  Gen.  1224. 
3.  vor  adj.  u,  adv.  zu,  allzu, 
zu  sehr. 

tögadere,  -gaadere,  -gsedre  adv. 
zusammen- 

tögegues,  -genes,  -geäues  adv.  ent- 
gegen, auf  etwas  zu,  ivider,  er- 
widernd. 

töheald  adj.  vorwärts. 

töhiht  s.  töhyht. 

töliopa  sw.  m.  Hoffnung. 

tobte  sw.  f.  Kriegszug,  Auszug, 
Kampf,  Schlacht. 

töbyht,   -bibt  st.  m.  Hoffnung. 

tom  s.  tarn, 

töme  adv.  m.  gen.  frei  von  etwas. 

tor,  torr  st.  m.  1.  Turm.  2,  Berg- 
kuppe, Felsen  Met.  5'''. 

tord  st.  m.  Kot,  Dünger,  Mist. 

torbt  adj.  lichtvoll,  leuchtend,  glän- 
zend, hell,  klar,  erlaucht,  be- 
rühmt. 

torbte  adv,  glänzend,    hell,    klar. 

torbtlic  adj.  glänzend. 

torbtlice  adv.  glänzend,  hell,  klar, 

torbtmod  adj.  von  glänzendem  Ge- 
müte. 

torn  st.  n.  Beleidigung,  Kränkung, 
Bedrängniß,  Leid,  Kummer, 
Unwille,  Zorn. 

torn  adj.  Kummer,  Leid  bereitend, 
betrübend,  bitter,   boshaft. 


torncwide  st.  in.  beleidigende,  bos- 
hafte Rede. 

torne  adv,  beleidigend,  betrübend, 
bitter. 

torngemöt  st.  n.  Zornbegegnung, 
feindliches  Zusammentreffen. 

torngenidla  sio.  m.  Feind  der 
einem  Kummer  macht  oder  einen 
empört. 

tornlic  adj.  kummervoll. 

tornmöd  adj,  erzürnten  Gemütes, 
Siyines. 

tornsorg  st.  f.  kummerbereitende 
Sorge. 

tornword  st,  n.  beleidigendes,  be- 
trübendes   Wort. 

toruwracu  st.  f.  Auslassung  des 
Zornes. 

torr  s.  tor. 

tösamne,  -somne  adv.  zusammeyi. 

toste  sw.  f.  Kröte. 

töd  unr.  m.  dat.  sg.  ted  Exod. 
2124;  nom.  acc.  pl.  tödas  Pb. 
407,  töd  Deut.  3224,  töd  Ps. 
Stev.  57^  Zah7i. 

tödmgegen  st.  n.  Stärke,  Festig- 
keit der  Zähne. 

töweard  adj.  1.  bevorstehend,  zu- 
künftig, kommend.  2.  entgegen 
Met.  287. 

töwidere,  -widre  praep.  m.  dat. 
od.  acc.  gegen. 

trtedan  durchwandern  Rä.  58^. 

trsef  st.  n.  1.  Zelt.  2.  Gebäude  f 
An.  844. 

trag  adj.  übel,  schlimm.,  ivider- 
wärtig. 

trage  adv.  übel,  schlimm,  uti- 
günstig. 

tragmsel  st.  n.  Beunruhig u7ig,  Be- 
drängyiiß,  dual. 

tragu  st.  f.  dass. 

trabtian  s.  treabtian. 

tredan  st.  abl.  ztw.  III.  1.  treten, 
zusammentreten ,     mißhayideln. 

13* 
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treddan  —  trymman 


2.  betreten,    auf   etica$   gehen, 
etwas  durchwandern. 

treddau  sw.  ztw.  ausforschen,  über- 
denkeyi. 

ätreddan  dass. 

treddian,  tryddian  sio.  ztw.  trotten, 
schreiten,  gehen,   einhergehen. 

trede  adj.  gangbar. 

treya  sw.  m.  Bedrängniß,  Beun- 
ruhigung, Schmerz. 

trem,  tremman  s.  trym,  trymman. 

trendlian  sio    ztw. 

ätrendlian  hervorfliegen,  ent- 
rollen. 

treaflic  adj.  bedrängend,  beschwer- 
lich., drückend. 

treahtere  st.  m.  Ueberdenker,  Aus- 
leger. 

treahtian,   trahtian  sw.  ztw. 

getrahtian  überlegen ,  be- 
de7ike7i. 

tröo,  treow  st.  n.  1.  Baum.  2. 
Gehölz,  Hain  Ph.  200.  3.  Holz 
Rä.  57^.  4.  Kreuzes  Stamm, 
Kreuz. 

tröocynn  st.  n.  Holzart. 

tröofugol  st.  m.    Waldvogel. 

treow  s.  treo. 

treow,  tryw  st.  f.  1.  Festigkeit, 
Zuverlässigkeit  Run.  25.  2. 
Treue,  Festhalten  am  gegebeneii 
Versprechen, Bundestreue,  Treu- 
bund. 3.  Gelübde  der  Treue, 
feierliche  Verpflichtung.  4.  Huld. 
5.    Vertrauen,   Glaube. 

tröowan,  trüwan,  trywan  sw.  ztw. 
trauen,  vertrauen,  zuversicht- 
lich glauben. 

getreowan  1.  trauen,  glau- 
ben, hoffen.  2.  sicher,  glaubbar 
machen,  feierlich  geloben  B. 
1095,  Ps.   926. 

geortreowan  mißtrauen. 
ontreowan  vertrauen. 

treo-,  treowwsestm  st.  f.  Baum, 

trßowe,  trywe  adj.  treu,  getreu. 


treow-,  triowfaestaf?/.?re?{/e5<,  treu. 

tröowgepofta  sw.  m.  IVeugetiosse, 
treuer  Gefährte. 

tröowian,  trüwian,  trywian  sw.  ztw. 
1.  771.  gen.  od.  dat.  trauen,  ver- 
trauen, Zuversicht  haben,  zu- 
traue7i.  2.  m.  dat.  treu  sein 
Gen.  2324. 

getreowian  trauen,  vertrauen, 
Zuversicht  haben,  hoffen. 

treowloga  sw.  r«.  trügend  vi  der 
Treue,   Treubrecher. 

treowlufu  st.  f.  treue  Liebe. 

treowrseden  st.  f.  Treubund,  Ver- 
trag. 

tröowd  st.  f.   Treue.^    Wahrheit. 

treowprag  st.  f.   Zeit  der  Treue. 

treow wsestm  s.  tröowsestm. 

trided,  trieded  3.  pers.  sg.  praes. 
V.  tredan. 

trio,  triow  s.  treo,  tröow. 

trod  st.  f.  Gang,  Schritt,  Gang- 
spur. 

trum    adj.  fest,    stark,    kräftig,        ^ 
rüstig,  7nunter.  ä 

trumlic  adj.  fest,  stark.  1 

trumnad  st.  7n.   Befestigung. 

trüwan,  trüwian  s.  treowan,  tröo- 
wian. 

tryddian  s.  treddian. 

tryded  3.  pers.  sg.  praes.  v.  tredan. 

trym,  trem  st.  n.  Fragment,  Teil, 
Stück;  fötes  trym  Stückchen 
von  Fußes   Lä7ige. 

trymian  sw.  ztw.  stärken,  ermah- 
nen, a7ifeuern. 
getrymian  dass. 

trymman,  tremman  sw.  ztw.  1. 
kräftigen.,  stärken,  befestigen, 
fest  bauen.  2.  stärken,  er7nah- 
nen,  anfeuer7i,  tr'öste7i.  ^.mächtig 
einherfahren,  stÜ7'me7i,  schwir- 
ren El.  35,  Exod.  159. 

getrymman  kräftigen,  stär- 
ken, befestigen,  ermahnen ;  schaf- 
fen Gen.  248. 


trymues  —  tyht 
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trymnes  st.  f.  Festigkeit. 

tryw,  trywau,  trywe,  tryvviau  s. 
tieow,  treowau,  treowe,  treo- 
wian. 

tu  s.  J)ü  u.  twegen. 

tuciaii  sw.  ztw.  zucken  machen, 
erschüttern,  beunruhigen. 

tuddor,  tudor  st.  n.  Sprößling, 
Anwuchs,  Nachkommenschaft. 

tuddorsped  st.  f.  Fruchtbarkeit. 

tuddorteoüde  part.  Nachkommen- 
schaft erzeugend. 

tüu  st.  m.  Zaun,  umzäunter  Wohn- 
ort, Flecken,  Dorf. 

tuuece  sw.  f.  Tunika,  Unterkleid, 
Kleid- 

tuuye  sw.  f.   Zunge. 

tuuyol,  tuüyel,  tuncjl  st.  m.  n. 
Gestirn,  Stern,  Planet. 

tuugolgim  st.  m.  Gestirn. 

tui'f  st.  f.  {dat.  sg.  tyrf)  Rasen, 
Boden. 

turfhaga  sw.  m.  Rasendecke,  Raseti. 

ttu'tle  sw.  f.   Turteltaube. 

twä  s.  twegeu. 

tWEefan  siv.  ztw. 

getwiefan  1.  einen  wovon 
scheiden,  berauhen,  woran  hin- 
dern, wozu  unfähig  machen.  2. 
in  Unordnung  bringen,  den  Geist 
verwirren  Gen.  53,  Exod.  119. 

tw^man  sw   ztw. 

getWi^man  unfähig  zu  eiioas 
machen. 

tötWieman  zertrennen,  zer- 
sprengen. 

getötwjeman  scheiden,  woran 
hindern,  wozu  unfähig  machen. 

twegen,  twä,  tu  zahlw.  zwei;  nom. 
acc.  m.  twegen,  /.  twä,  n.  tu, 
twä  ;  auf  mehrere  Geschlechter 
gehejid  twä :  wit  Adam  twä  ich 
und  Adam  Sat-  411  ;  gen.  m. 
f.  n.  twegra,  twega ;  dat.  m. 
f.  n.  twäm,   twiem. 

tvvelf  zahlw.  zwölf. 


twclfta  adj.  zahlw.  der  zwölfte. 

twelftig  s.  huudtwelftig. 

twentig  zahlw.  zwanzig. 

twöo  st.  m.  1.  Zweifel.  2.  Unter- 
schied El.  668. 

twöogan,  twöon  sw.  ztw.  1.  zwei- 
feln, bezweifeln.  2.  impers.  m. 
acc.  der  pers.  zweifelhaft 
dünken,   scheinen. 

getweogan  zweifeln,  stocken, 
schwatiken,  unentschlüssig  sein. 

tweoh  s.  twih. 

tweone  zahlw.  je  zwei  (bini). 

tweospr^ce  adj.  doppelte,  zwei- 
deutige Rede  führend. 

tweox  s.  twih. 

twidig  adj.  bewilligt,  zugestanden. 

twiecg  adj.  zioeischneidig. 

twig  st.  n.  Zweig,  Rebschoß. 

twiga  sw.  m.  dass. 

twigan  sio.  ztw. 

gepalmtwigan    mit    Palmen- 
zweigen schmücken. 

twih  acc.  beide;  mid  unc  twih 
zwischen  uns  beiden  Gen.  2253. 

twy-  s.  twiecg. 

tyan   sw.    ztio.    ziehen,    erziehen, 
unterrichten,  lehren. 
getyan  dass. 

tyderues  st.  f.?  Sal.  47. 

tydran,  tyddran,  tiedran  sw.  ztw. 
1.  intr.  Nachkommenschaft  er- 
zeugen-    2.    m.    acc.  erzeugen, 
hervorbringen,  gebären. 
ätydran  erzeugen. 

tydere,  tedre  adj.  schwach,  zart, 
gebrechlich,  feige. 

tydrian  sw.  ztiv.  schwach,  gebrech- 
lich werden,  zerfallen. 

tygan  s.  teag. 

tygan,  tigan  sw.  ztw. 

getigan  binden,  fesseln. 

tyhhian  s.  teohhian. 

tyhst  2.  pers.  sg.  praes-  v.  tihan  u. 
teon. 

tyht,  tiht  st.  m.  1.  Zucht,  Unter- 
weisung.   2.  Zug,  Bewegung. 
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tyhtan  —  J)aet 


tyhtan,    tihtan   sw.  ztw.  züchten, 
erziehen,  imter richten,  anregen. 
ätyhtan  1.  erzeugen.    2.  füh- 
ren? anlocken  f  Met.  1®. 
fortyhtan  verführen. 
getyhtan  erziehen,  lehren,  un- 
terrichten. 

ontyhtan  antreiben. 
tyhd  3.  pers.  sg.  praes.  v.  tihan 

u.  teon. 
tyllan  sw.  ztw. 

fortyllan  vom  Ziele  ablenken., 
verführen  Cri.  270. 
tyllan  s.  til. 

tyma,  tyman  s.  tema,  teman. 
tympanum  n,  Tynipanum. 


tyn  s.  teu. 
tynau  sw.  ztw. 

ätynan  aus-,  abschließen. 
be-,  bitynan  bezäunen,    um- 
zäunen, verschließen,  begraben. 
getynan    einschließen ,    ver- 
graben. 

ontynan  entschließen ,  auf- 
schließen. Öffnen,  offenbaren, 
enthüllen. 

untyiian  dass. 
tynan  sio.  ztw.  beleidigen,  betrüben. 
tyne,  tyr,  tyrf  s.  ten,  tir,  turf. 
tytan  sie  ztw.  schimmern,  glänzen. 
tyd,    tyda,   tydian  s.  tid,   tida, 
tidian. 


^  \ 

J)£l  1.  adv.  da,  dann.  2.  conj.  als, 
wenn,  da. 

J)a,  {)ä  s.  [)8et  pron.  u.  Jjäw. 

f)8ec  st.  tu  Dach. 

Jiäeh,  J)8em,  J}8enne  s.  J)eah,  jjset 
pron.  u.  J)lam,  J)anne. 

J)8er,  l3ar,  J)er  I.  adv.  u.  conj.  des 
Ortes.  1.  da,  dort.  2.  wo^  da 
wo.  3.  dahin.  4.  wohin.  5.  da- 
hin WO'  II.  in  Verbindung  mit 
7iachgesetzten  Präpos itiojien  das 
Demonstrativ-  oder  Relativpro- 
nomen vertretend.  III.  conj.  m. 
cotij.  u.  ind.  wofern,    wenn. 

t)8era,  l)jere,  |)ses,  })2es  s.  J)8et  pron. 
u.  pes. 

J)3et  (?«.  se,  /.  s6o,  sio)  ^ron.  ^e?i. 
w.  n.  |38es,  J3es;  cfa/.  ?«.  n.  J)äm, 
[)3em,  j)än,  pon ;  gen.  dat. f.  Ji^rc, 
[)äre,  J)ära(Ps.  C.  34),  [jere;  «cc. 
m.  |)ane,  |)£ene,  pone,  /.  jjä,  n. 
|)8et ;  msir.  m.  n.  J)y,  |)i,  |)6 ; 
pl.  ?iom.  acc  m.  f.  t)ä,  n.  |)a ; 
gen.  m.  f.  jjära,  ])sera,  |)eara ; 
£?a^  wj.  /.  n.  J)äm,  i)£em,  |)6m, 


|jän,  j)on.  I.  adj.  vor  eiiiem  No- 
men als  wibetontes  Demonstra- 
tivum  oder  als  Artikel;  ihm  kann 
im  Nebensatz  ein  Relatimim  ent- 
sprechen. IL  subst.  1.  Demon- 
straiivum;  gen.  sg.  n.  |)8es  da- 
für, deswegen,  darum;  seitdem; 
}D8es  J)e  s.  |)e;  })8es  vor  Adjec- 
tiven  und  Adverbien  so,  so  sehr; 
tu  |)3es  s.  tö  m.  gen.;  dat.  sg. 
n.  bi  (be)  ]3äm,  |30n  daran ;  eac 
])äm  (j)äD,  |)0n)  überdies,  sowie 
auch,  ja  sogar;  ier  j)on  vordem, 
vorher;  Ar  J)on  J)e  con/.  Äeuor 
rfc/J?;  sefter  |3äm  (i)än,  |)on)  nacA- 
dem,  später,  nächstdem,  desglei- 
chen ;  for  [>äm  (|j£em,  Jjäu,  J)on) 
deshalb,  daher;  for  jjäm  })e 
darum  daß,  weil;  ful  neah  |)oa 
beinahe;  on  ]}äm  daran,  dariti; 
Oü  \)ü.n  pe  (?orm  Jajtf;  siddäm 
seitdem  s.  siddan ;  instr.  n.  sefter 
J)y  nachdem,  später;  })y  fZes- 
halb ;  beim  Comparativ  desto, 
um  so.     2.  Relativum.    Oefters 


paet  —  J)e 
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Attraction  oder  Ellipse  von  J)e, 
rel.  pron.  u.  conj;  so  a.  Ellipse 
vom  relat.  |)e ;  gen.  sg.  J)ges/ür 
jjses  |)e  Gen.456;  dat.  [)äm=ljäm 
j)e  Seh.  9 ;  gen.pl.  |)ära  =  ^ära 
pe  Hy.  4-^ ;  acc.  pl.  J)ä  =  }jä 
je  Dan.  125.  b.  Ellipse  der 
conj.  j)ses  =  jjaes  pe  Ja/zVr  f/a^ö", 
zt'ee7  Wald.  1'®;  soweit,  wie 
Dan.  648  ;  to  l)a3s  =  tö  ])8es  })e 
dahin  wo  (loohin)  ;  for  ))äm  = 
for  Jjäm  ])e  darum  daß,  des- 
wegen.,  weil;  jer  |jäm^^r  jjäm 
{»e  6eror  c?«./?;  siddan  =  siddan 
J)e  nachdem,  als;  |)y  =  |)y  [je 
dadurch  daß,  loeil  Rä.  10^^; 
damit,  auf  daß  B.  242 ;  we//, 
als  ob  ;  |jy  laes  conj.  damit  nicht 
s.  Ises;  for  j}y  =  for  J)y  |)e 
darum  daß. 

{)8et  CO«;',  f/ajö",  so  (/«jtf,  damit, 
auf  daß ;  jjset  jje  c/ajö". 

jjiette  =  paet  |)e  I.  j>ron.  das  was. 
II.  co/y".  c?«^,  so  daß,  auf  daß, 
damit. 

J)afian  svj.  ztw.  sich  in  etwas  fü- 
ge?i,  sich  wozu  verstehen,  etwas 
geschehen  lassen. 

9e|)afian  zulassen,  erlauben, 
einwilligen,  bewilligeti,  vollbrin- 
gen, ertragen, 

J)äm,  jjäu  s.  ])8et  proyi. 

{}an,  [)on  adv.  1.  von  da,  dannen 
B.  2423,  2.  in  negativen  Sätzen 
beim  Comparativ ,  von  da  aus 
gerechnet,  im  Vergleiche  damit. 
3.  da,  als  Seel.  Ex.  42.  Gn. 
Ex.  42.   108  (?). 

l}auan,  JDanon,  jjonan,  jjouon  adv. 
1.  von  da,  von  da  her,  von 
dannen.  2.  vo7i  wo.  3.  davon, 
dadurch  Ps.  67^.  4.  zeitl.  dann, 
fortan,   darauf. 

pananue,  jjanonne  adv.  von  dan- 
nen Jud.  13. 

l)auc,  ponc  st.  m.  1.  Dejiken,  Ge- 


danke, Gesinnung.  2.  Gnade 
Gen  796.  Ps.  101 '\  3.  Zufrie- 
denheit, Gefallen  an  etwas. 
4.  Dank.   5.  Lohn  Gü.  442. 

Jjanchycgende  part.  gedankensin- 
nend, gedankeiivoll. 

J)anciau,  jjoncian  sio.  ztw.  danken; 
lohnen,  vergelten  Gen.  2689. 
gepancian  danken. 

{)ancol,  J)Oncol  adj.  gedankenvoll, 
bedacht,  vorsichtig,  weise. 

pancol-,  |)OUColm6d  adj.  dass. 

jjauc-,  |)oncsnottor  adj.  weise. 

jjancung  st.  f.  Danksagung,  Dank. 

janc-,  |)oncword  st.  n.  Dankwort. 

jjanc- ,  J)oncwyrde  (denkwürdig), 
dankenswert,  angenehm- 

Ijanne,  })9eune,  J)onne  I.  adv.  dann, 
da,  darauf,  darnach,  fortan; 
aber,  dagegen,  zwar;  im  Haupt- 
sätze J)onne  dann  der  conj. 
J)onne  oder  gif  im  Nebensatze 
entsprechend;  zuweilen  anakolu- 
tisch;  in  Fragesätzen  =  denn 
(nam).  IL  conj.  1.  zeitl.  m.  ind. 
u.  C071J.  wann,  wenn,  als,  so 
lange  als,  da.  2.  in  Comparativ- 
sätzen  als;  öfters  =  J)Onne  J)3et 
(m.  conj.)  als  daß  oder  ^  J)onne 
J)onne,  Jjonne  gif  (m.  indic.  od. 
conj)  als  wenn.,  als  ob;  ähnlich 
nach  gelice  ungelice  u.  s.  w.  Der 
Begriff  des  Comparativs  fehlt 
mitunter  im  vorhergehendenSatz- 
gliede. 

l)anon,  [)anonne,  t)ar,  pära,  J)äs  (pl) 
s.  {janan,  [mnanne,  }3ser,  })set 
pron..,    [)es  u.  jjäw. 

|)äw  st.  m.  Sklave,  Diener. 

Jjawenian  sw.  ztw. 

gej)a\venian   befeuchten,    be- 
wässern. 

fie  indecl.  Relativpartikel.  I.  das 
pron.  relat.  in  allen  Casus  der 
Ein-  imd  Mehrzahl  vertretend, 
alleinstehend  oder  mit  dem  De- 
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munstraliviüii  verbunden;  nach 
j);ira  \)C  steht  das  Verbgewöh?ilich 
im  ISingular.  Oefters  in  Verbin- 
dung mit  dem  pron.  pers.  mit 
Attraction:  J)e  ic  der  ich  Cri. 
792,  J)e  we  die  wir  Cri.  25, 
[je  he  üsic  U7is  die  er  B.  2638, 
\)e  \)\x  der  du  Hö.  126,  Jjü  J)e 
der  du  Ps.  79',  ])e  he  Ps.  674, 
|)e  heo  Jud.  6,  jje  his  dessen 
Ps.  Th.  39^  J)e  |jü  his  dessen 
du  Ps.  79'*,  se  {»e  his  c?essen 
Sat.  283,  {)e  him  welchem  Seh. 
66,  |je  ic  him  welchem  ich  Wid. 
133  w.  s.  w.  Mitunter  fällt  das 
pers.  pron.  1.  u.  2.  pers.  aus; 
so  [)&  =  })e  ic  Rä.  28 '^  Jje  = 
|)e  {)ü  Hy.  10*,  lie  =  })e  ge 
El.  577.  II.  Conjunction  1.  t^ajö", 
ifei/;  paes  |)e  äajtf  Gen.  1469, 
dafür  daß,  weil  Gen.  77,  wi- 
sofern,  wie  Cri.  74,  «eji,  seit- 
dem  Jud.  13;  on  })än  {)e  <?arm 
(/«rctf  Ps.  1 1 8'^,  wid  |}än  ^e  da- 
gegen daß  Ps.  118^^  £er  J)Ou 
|je  ^ezjor  c?«^,  Jud.  252,  for 
[jäm  J)e  darum  daß,  iveil  Dan. 
226  ;  [}y  Jje  so  Zf«i^e  aZs  Sal. 
486 ,  ^y  J3e  weil  Dan.  85. 
2.  oc?er  Cri.  1307;  [je  —  [)e 
entweder  —  oder.  3.  wacÄ  cfe/« 
Comparativ  :  als  Dan.  264,  je 
Met.  10-0.  4. /mV  l)8er  wo  El. 
717,  tö  ])8es  |)e  fZaAm  wo  B. 
714,  öd  Ije  ^'i*  rfaj?  B.  649  ; 
peah  |)e  s.  |)6ah. 

J)e,  |)ec,  J)e  5.  J)u,  Jtaet  pro/z. 

^eccan,  -ean  sw.  ztw.  in  sich  auf- 
nehmen, verzehren. 

peccan    sw.  ztw.    {praet.    pehte, 
|)cahte,  part.  peaht)  decken,  be- 
decken^ überdecken. 
be-,  bipeccan  dass. 
yepeccan  dass. 
oferjjeccan  dass. 

peccend  part.  u.  subst.  Beschützer, 


pecele  sw.  f.  Fackel. 

jjccen  st.  f.  Decke,  Hülle. 

jjecyau  sw.  ztio. 

äpecgan  aufnehmen. 
gepecgan    verbrauchen,   ver- 
zehren. 

ofpecgan  wegraffen. 

|jegau  annehmen,  nehmen?  Gü. 
140. 

pegan  sw.  ztw. 

gepegan    verbrauchen ,    ver- 
zehren Cri.  1510. 

pegen,  pegn,  pen  st.  vi.  Degen, 
Mann,  Lehnsmaim,  Dienst- 
mann, Ritter. 

pegenlice  adv.  männlich,  ritter- 
lich, tapfer. 

pegnscipe  st.  m.  1,  Gefolgschafts- 
dienst, Dienst.  2.  Männlichkeit 
Gen.  836. 

pegnsorg  st.  f.  Kummer  über  den 
Verlust  des  Mannen. 

pegnweorud  st.  n,  Dienerschaar. 

pegn  6-.  pegen. 

pegnian,  penian  sw.  ztw.  dienen, 
aufwarten. 

gepegnian  dass. 

peguung  st.  f.  Dienst. 

pegon  praet.  pl.  v.  jjicgan. 

pegu  st. f.  Empfang ;  nur  iji  Com- 
positis. 

Jjeh  s.  jjeah. 

pehte  s.  Jjeccan. 

pel  st.  n.  pelu  st.  f.  Diele;  nur 
in   Compositis. 

Jjellfsesten  st.  n.  Dielfeste,  Schiff, 
Arche. 

peltreovv  st.  n.  Bäumt   Hy.  11*. 

JDcn  s.  pegen. 

pencan,  -ean  sw.  ztw.  {praet. 
J)Ohte) ,  denkeii ,  gesinnt  sein, 
gedenken,  beabsichtigen,  iväh- 
nen ,  meinen ,  bedenken  ,  über- 
denken. 

apencan    1.  ausdenken,   er- 
denkenj  aussinnen.  2.  gedenken, 
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beabsichtigen,  wollen  B.  2643. 

bij)encan  bedenken,  gedenken, 
überdenken,  worauf  bedacht  seiji; 
sorgen,  Sorge  tragen. 
forfiencau  mißtrauen. 
ye|)encau  1.  denken.  2.  be- 
denken, beherzigen,  d. gedenken, 
eingedeiik  sein.  4.  erde?iken.  5. 
beabsichtigen,  wollen. 

geond{)encan  iiberdenketi. 
ymbej)encan  umherdenken 
Met.  10^. 

J)eucan?  Wy.  43. 

pendeu,  pendan,  |Dendon,  |)ynden 
I.  conj.  in.  ind.  u.  conj.  wäh- 
rend, so  lange  als,  bis.  II.  adv. 
während  dessen,  so  lange,  in 
der  Zeit. 

{jengel  st.  m.   Fürst,   Herr. 

i[)enian  s.  [»egmaQ. 

]3enian,  jjennan  sw.  ztw.  dehnen., 
sj)annen,    ausdehnen,  ausspan- 
nen, ausstrecken. 
ä[)euiau  dass. 
bef)ennan  bespannen. 

{)er  s.  baer. 

Jjerscan  st.  abl.  ztw.  I.  dreschen, 
schlagen. 

])ersc\Yald  s.  [jyrscwold. 

})es,  J)eos  (l)ios),  ])is  adj.  u.  subst. 
pron.  dieser^  diese,  dieses,  dies; 
sg.  nom.  m.  |)es,  /.  J)eos,  ])tos, 
n.  ftis,  {)ys ;  gen.  m.  n-  J)isses, 
]3ysses,  J)ises ;  dat.  in.  n.  Jiis- 
sum,  ^yssum,  J^eossum,  J)isum, 
{)ysum,  J)isson,  fysson,  [)isan, 
})yssan;  gen.  dat.  f.  J)isse,  t)ysse; 
acc.  m.  j)isne,  J)ysne,  /.  |)äs,  n. 
{)is  ;  instr.  m.  n.  J3ys,  |jts  ;  no?n. 
acc.  m.  f.  n.  Jjäs,  J>£es ;  ^en. 
{»issa,  J)yssa ;  dat.  Inssum,  fjys- 
sum,  J)ysum,  J)iossum. 

]}ewaji  s.  fieowan. 

JDÖah,  pseh,  {)eli  1.  atZr.  doch,  den- 
noch, nichts  destoweniger ;  swä, 
se  |3eah  gleichu?ol.  2.  conj.  m. 


ind.    u.    conj.    obgleich ;    desgl. 
|36ah  |)e. 

fteaht  st.  f.  1.  Nachdtmken,  Ge- 
danke El.  1242.    2.  Rat. 

})eaht,  |)eahte  5.  J)eccan. 

jjeahtian  sw.  ztw.  nachdenken, 
überlegen,   erwägen. 

peain,  [jÄm  5^  ?«•  Dampf?  Sat. 
179. 

Jjeana  «rfy.  dennoch;  swä  |)eana 
gleichwol. 

jDeära,  })earf  5.  t)aet,  J)urfan. 

t)earf  st.  f.  1.  Bedürfnis,  Not- 
durft. 2.  Gebrauch,  Nutzen, 
Vorteil,  Heil.  3.  Entbehrung 
Geu.  503.  4.  iVof,  Bedrängniß. 

fiearfa  sit'.  m.  der  einer  Sache  be- 
darf, elend,  arm. 

J)earfende  part.  dass. 

JDcarfendliC  adj.  armselig,  arm. 

JDeartian  sw.  ztw.  darben,  bedürf- 
tig sein,  nötig  haben. 

|^,Q^Q^iV^^lMNotwendigkeit  auf- 
erlegen. 

J)earflice  adv.  dem  Bedürfniß  ge- 
mäß, sorgfältig?  Met.  l'''\ 

Jtearl  adj.  heftig ,  streng ,  hart., 
kräftig.,  kühn. 

Ijearle  adv.  heftig,  sehr,  zu  sehr, 
übermäßig. 

|3earlic  adj.  heftig,  hart,  beschwer- 
lich. 

Jjearlmöd  adj.  heftigen,  harten, 
kühnen  Sinnes. 

J)eaw  st.  m.  Sitte,  Gewohnheit, 
Gebrauch,  Herkommen. 

I^eawfsest  adj.  sittenfest,  ehren- 
haft. 

})eo  6'.  |)eod,  J)6oh,  Jdöow. 

i)öod,  fiod  st.  f.  Volk,  Völker- 
schaft, Natio7i;  im  plur.  auch 
Leute. 

J)6od  st.  f.  Zucht?  Az.  171,  Gn, 
Ex.  18. 

peodan ,  [)iodan ,  })ledan ,  Jjydan 
sw.  ztiv. 
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ye  j)eodan     beigesellen ,     an- 
schlie.jffen,  hingeben. 

ödj)eodan  scheiden,  trennen. 
ünder  jjeodan  unterjochen,  un- 
terwerfen. 

{»eodbealu  5^.  n.  Volksübel,  allge- 
meines,  mächliges  Uebel. 

J)6odbüeild  part.  u.  subst.  Erdbe- 
wohner, Mensch. 

Jjßodcwen  st.  f.   Volkskönigin. 

jjßodcyning  st.  m.  Volkskönig ; 
König  der  Völker,  Gott  Seel,  12. 

})6odegsa  sio.  m.  Volksschrecken, 
allgemeiner,  großer  Schrecken. 

|jeoden  jjioden  st.  m.  Volksherr, 
König,  Herr ;  sowol  vom  welt- 
lichen Herrn  als  auch  von  Gott 
u.   Christus. 

Jieodengedäl  st.  n.  Trennung  vom 
Her)m  (durch  dessen  Tod). 

])eodeuhold  adj.  dem  Herrn  hold. 

fjcüdeuleas  adj.  herrenlos,  des 
Henm  beraubt. 

}jeodenmädum,  -mädm  st.  m.  Klei- 
nod das  der  Herr  seinen  Man- 
nen giebt. 

J)eodenst61  st.  m.  Thron. 

J)eodfruina  sw.  m.  Volks-  oder 
Völkerfürst. 

J)eodgestreon  st.  n.  Volksschatz, 
großer  Schatz, 

[leodguma  siv.  m.  Mann  aus  dem 
Volke. 

peodhere  st.  m.    Volksheer. 

Jieodisc  st.  n.  Sprache,  Rede. 

Jjcodland  st.  n.  Volksland,  Gegend, 
Provinz. 

J}Codmse9en  st.  n.  Volksmacht, 
Heer,   Cohorte,   Abteilung. 

pöodmearc  st.  f.  Volksgemarkung, 
Land. 

J)6odsceada  sw.  m.  Volksbeschädi- 
ger,    Volksfeind. 

})eodscipe  st.  m.  1,  Volk,  Völker- 
schaft. 2.  Verbindu7ig.i  Gesell- 
schaft,  Gemeinschaft  Jul.  178. 


3.  Discipliti,  Zucht,  Verfassung, 
Gesetz. 

(jeodstefn  st.  m.  Volksstamm,  Volk. 

jjeod[jr6a  st.  m.  n.  Dangsal  des 
Volkes,  allgemeine  Not. 

jjßodwiga  sw.  m.    Volksheld. 

j)eod\vuiidor  st.  n.  Volkswunder, 
großes    Wunder. 

jjeof  st.  m.  Dieb. 

jjeoh,  \Ao  st.  n.  Hüfte,  Schenkel. 

j^eon,  jjion  st.  abl.  ztiv.  VI.  ge- 
deihen, loachsen,  aufwachsen, 
nützlich,  von  Vorteil  sein,  ver- 
mögen. 

geJ)eon  gedeihen ,  wachsen, 
erwachsen,  zunehmen,  an  Macht 
und  Ansehen  zunehmen. 

mis]jeon  schlecht  gedeihen, 
mißglücken. 

onjjeon  entwachsen,  wachsen, 
entgehen,  glücklich  bestehen. 

Jjeon  siü.  ztw.  begehen,  ausführen. 
ge|jeon  dass. 

J)eon,  ^eonyd  s.  })eowan,  |)eow- 
nyd. 

|)eos  s.  JDes. 

j)eoster,  J}yster,  t)eostru,  i)iostru 
st.  n.  f.  Düsterheit,  Dunkelheit, 
Finsterniß. 

J)eostercöfa  sw.  rn.  dunkler  Raum. 

j)eosterloca  sw.  m.  dwikler  Ge- 
wahrsam. 

J)eostre,  fiystre  adj.  düster,  dun- 
kel, finster,  getrübt,    betrübt. 

J)eossum  s.  [»es. 

JDeotan  st.  abl.  ztw.  VI.  1.  heulen. 
2.  tosen,  rauschen  Rä.  39'. 

jjeow,  Jieo  st.  m.  Sklave,  Diener, 
Ordner. 

J)eow  adj.  Sklaven-,  sklavisch. 

jieowa,  ])iowa  sw.  m. Sklave,  Diener. 

[)eowan,  jjeon,  J)y\Yau,  |)yau,  J)e- 
wau,  |jiwan  sw.  ztw.  drücken, 
stoßen,  drängen,  bedrängen, 
bändigen. 
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forjjeon  drängen ,  drücken, 
unterdrückeii, 

ge[)eowaD  drängen,  drücken, 
sto.ßen,  bedrängen^  bewältigen^ 
bändigen,  niederdrücken. 

Jieowan  siv.  ztw.  dienen. 

{)6owd6m  st.  m.  Sklaverei,  Dienst. 

jjeowe  sw.  f.  Magd,  Dienerin. 

Jteowen  st.  f.  dass. 

Jjeowene  sw.  f.  dass. 

J)eowet,  J)eowot  st.  ?n.  7i.  Dienst. 

j3eowian,  {)iowian  siv.  ztw.  dienen, 
bedienen. 

J)eowmennen  st.  n.  Magd,  Dienerin. 

JieONYned,  -nyd  st.  f.  Knechtesnot, 
Knechtschaft,  Sklaverei. 

J)icce  adj.  dick,  dicht. 

j)icce    adv.    1.   dick,    dicht,   fett. 
2.  häufig  Gen.  684. 

Jiicyan,  -ean  st.  abl.  ztio.  III.  neh- 
men,   zu  sich  nehmen,    anneh- 
men, empfangen. 
geJDicgail  dass. 
üdjjiccjan  entziehen,    entreis- 
sen. 

{)icgan,  jjycgan  sw.  ztw.  nehmen, 
zu  sich  nehmen. 

J)iclice  adv.  häufig. 

J)ider,  J)yder  adv.  dahin,  dorthin. 

|jider\veard    adj.  dahin-.,  dorthin- 
wärts. 

J)igde  praet.  v.  ^jicgan. 

J)i9en,  J)iu  st.  f.  Esseyi,    Verspei- 
sen.    2.  Speise. 

Jjignen,  J)meu  st.  f.  Magd,  Die- 
nerin. 

J)ihan    st.    abl.  ztw.  V.   gedeihen, 
wachsen,  zunehmen,  fortschrei- 
ten,   glücken,     Vorteil  bringeyi, 
einem  zum  Guten  gereichen. 
cie})ihan  dass. 

onJ)ihan  m.  gen.  wovon  Vor- 
teil haben 

J)ihtig,  pin  s.  {^yliüy,  l)ü  u.  {jigen. 

J)in,    [»yn  pron.  poss.  dein,    vgl. 
l)ü. 


J)mc,  l)incg,  pincaus.  Jjing,  liyncan. 

|)mdan  st.  abl.  ztw.  I.  schwellen, 
aufschwellen;  schmelzen,  ver- 
gehen (fälschlich  durch  Ver- 
wechselung von  tabescere  mit 
tumescere)  Ps.  HP,  118'''^ 

äjjindan  «n-,  aufschwellen; 
schmelzen,  vergehen. 

J)ineii  s.  |)ignen. 

J)iüg,  pincg,  })inc  st.  n.  1.  Ding, 
Sache ,  Wesen ,  Gegenstand; 
Tat,  Unternehmen,  Ereigniß; 
jemandes  Angelegenheiten,  Lage, 
Umstände;  selces  |)iDges  durch- 
aus, in  jeder  Beziehung ;  nienige 
jjinga  in  keiner  Beziehung,  in 
keiner  Weise,  unter  keiner  Be- 
difigung.  2,  Versamynlung,  Ge- 
richtsversammlung. 3.  instr.pl, 
J)inglim  mächtig,  heftig. 

|)ingan  st.  abl.  ztw.  I.  gedeihen,  An- 
sehen  haben. 

ge]3iugan  wachsen,  gedeihen^ 
zunehmen,  an  Macht,  Ansehen, 
Würde  zunehmen. 

oferl3iügaii  überflügeln,  Uber- 
ivinden,  besiegen. 

on{)iQgan  entwachsen ,  ent- 
gehen, glücklich  bestehen. 

|)mgan  sw.  ztw. 

gepiugan  1.  verhandeln,  un- 
terhandeln, Hilfe  und  Freund- 
schaft suchen  (tö  bei)  B.  1837. 

2.  verordnen,  bestimmen.  3.  be- 
schließen,    sich     vornehmen 
Dom    5. 

{)iuggemearc  st.  n.  Dingbezeich- 
nung, Zeitrechnung. 

J)ingiaü  sw.  ztio.  1.  m.  dat.  bitten, 
Für.sprache  tun  für.  2.  m.  acc. 
schlichten,  beilegen,  sühneyi ;  feo 
durch  Sühngeld  B.   156,    470. 

3.  reden,  eine  Rede  halten, 
sprechen.  4.  sich  wo  aufhalten, 
lebent  Sat.  447. 

gej)ingian   1.  intr.  bitten,  um 
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Gnadt  flehen  Jul.  198.  2.  m. 
dal.  bitten,  Fiirsjjrache  tun  für 
Cri.  342.  3.  versöhnen  Jul.  717. 
4.  ei?ien  Streit  beilegen,  schlich- 
ten Cri.  616.  5.  sich  einigen,  einen 
Vertrag  schließen  Gn.  Ex.  57. 
6.  beschließen,  sich  vornehmen 
Sat.  598. 

|)iu9r£eden  st.  f.  1.  Vermittelung, 
Fürsprache.  2  Brautwerbung  t 
Jul.  126. 

Jjingstede  st.  m.  Versammlungsort. 

J)inne  s.  |)yune. 

j)imaV  Met.  16«. 

jjirel,  {)iisced,  [jirst,  J)is,  {)is,  jjisa, 
jiisaD,  |)ises  5.  J)yrel,  })erscau, 
j^yrst,  jjes. 

J)isla  sw.  in.  Deichsel  Met.  28"'. 

|)isue,  |)issa,  ^issan,  |)isse,  })isses, 
|}issou,  jjissum,  jnsum,  J)islic, 
[nstrian,  t)ivvan  s.  }3es,  })yslic, 
j)ystnau,  j)eowan. 

|jiedan  s.  [jeodan. 

{nod,  })iodau,  f)ioden,  podisc,  [non, 
jjios,  J)iestro,  Jjiotau,  J)iowa, 
jjiowiau  s.  jjöod,  ^eodau,  peodeu, 
[)eodisc,  jjeon,  J)es,  j^eostor, 
j)6otan,  })eo\va,  {jeowian. 

J)olite  s.  pencan. 

J)oliau  sw.  ztw.   1.  m.  acc.  dulden, 
leiden,    ertragen;   zugeben,  zu- 
lassen, geschehen  lassenGQn.bdl . 
2.    m.  gen.   entbehren.     3.  intr. 
ausharren,  Stand  halten. 
äJ)olian  schwindeti. 
for[»olian  entbehren. 
gej)0lian    1 .  dulden ,    leiden, 
ertragen.  2.  geduldig  ausharren 
oder  ivarten.     3»    m.  gen.  ent- 
behren Sat.  237. 

|)Oii,  |3onan,  Jjonon,  jjouc,  |)onc-, 
jjoncian,  poucol,  [jonue  s.  [jau, 
Jjanan,  J)anc,  jjaucian,  }}ancol, 
panne. 

{)Orn  st.  m.  Dorn  und  Name  für 
die  Rune  J). 


Jjracu  st.  f.  Ungestüm,  Sturm,  An- 
drang, Angriff,  Kampf. 

jjraecheard  adj.  im  Kampfe  tapfer. 

j)r8echwil  st.  f.  Zeit  des  Kampfes 
oder  der  Bedrängniß. 

praecrof  adJ.  im  Kampfe  tüchtig. 

Ijrsecwig  st.  ?n.  heftiger  Kampf. 

[)rsec-,  jjrecwudu  st.  m.  Kraftholz, 
Kampf  holz.,  Speer. 

[ji'^d  st.  m.  Faden. 

Jjraeft  st.  n.  Schwatzhaftigkeit, 
Sucht  zum  Zanken. 

ftraegan  sw.  ztw.  laufen,  rennen- 

Jirgestau  sw.  ztw. 

gejjrsestan  betrüben,  bedrän- 
gen. 

|jräöaa  sw.  ztw.  schieben,  drängen. 

Jjray,  JM-ah  stf.  1.  Lauf  Rä.  82*, 
Pli.  68,  2.  Zeitlauf,  -räum,  Zeit, 
Ordnung  oder  Stand  der  Dinge, 
Zustand,  Geschick ;  böse  Zeit, 
schlimme  Zeit  B  2883  ;  acc.  sg. 
Jjrage  lange,  einige  Zeit;  ealle 
\i\a,(i,Q  fortwährend ;  lytle  jjrage 
auf  kurze  Zeit;  instr.pl.  [jraguin 
einige  Zeit,  bisweilen. 

jjragbysig  adj.  lauf  geschäftig. 

pragmgelum  adv.  von  Zeit  zu  Zeit^ 
zu  Zeiten. 

J.rec,  premma,  [>rescwald  s.  Jjraec- 
wudu,  {jrymma,  [jyrscwold. 

Ju'ea  st.  m.  f.  n.    Drohung ,  An- 
fahren, Bedrängniß,  Beunruhi- 
gung,    Schrecken,   Uehel,  Not, 
Unglück. 

{)reagan,  {ji'6an  sw.  ztw.  drohen, 
bedrohen ,  anfahren,  schelten, 
züchtigen,  quälen. 

gejjrean    quälen,    züchtigen, 
bedrängen,  drängen. 

|jrealic  adj.  schrecklich. 

Jireanyd,  -nied,  -ned  st.  f.  (n.  fj, 
D ra ngsalsz wang,  Bedrängniß, 
Not,    Unglück. 

preauydiic,  -niedlic  adj.  schreck- 
lich, gefährlich,  verderblich. 
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jireaiiydla,  -niedla,  -nfidla  siu.  m. 
Drangs  als  zwang,  Bedräng  niß, 
Not. 

jjreat  st.  f.  Bedrängniß,  Züchti- 
gung, Not,   Unglück. 

Jjreat  st.  vi  Gedränge ,  Schaar, 
Troß. 

l)reat  Teil  des  Webstuhls  Rä.  36". 

J)reatiau  sw.  ztw.  anfahren,  drän- 
gen,   bedrängen,  drangsalen. 

gejjreatiau  drängen,  bedrän- 
gen, peinigen,  zwingen. 

[ireaweorc  st.  n.  Mühsalswerk;  Be- 
dräng niß. 

|)reo  s.  jjri. 

j)reodiaü,  prydian  sw.  ztw.  über- 
legen, erwägen. 

Ijreohtig  adj.  aushaltend,  arbeit- 
sam. 

J)reouiht  st.  f.  Zeit  von  drei 
Nächten. 

preora  s.  jjri. 

|jreostru,  Jjriostru,  J)rystru  st.  f. 
od.  st.  71.  pl.  Düsterheit,  Fin- 
sterniß. 

|jreotau  st.  abl.  ztw.  VI. 

äjireotan  l.impers.  Verdruß, 
Widerwillen  machen,  überdrüs- 
sig seiyi.  2  pers.  einer  Sache 
überdrüßig  sein. 

jjröotene,  -tyne  zahlw.  dreizehn. 

J)reoteoda,  |)reotteoda  adj.  zahlw. 
der  dreizehnte. 

[)reowan  st.  abl.  ztw.  VI. 

ä|}reowan  aufregen,  heraus- 
drücken, verspritzen?  Au.  1427. 

])reowian  s.  J3rowiaii. 

jjri,  jirie,  |)rio,  {)ria,  [)reo,  })ry 
nom.  acc.  m.  |jn,  J)ry ;  /.  jn'eo ; 
n.  |)reo,  |nio,  [)ria;  gen.  jjriora; 
dat.  jjnm,  ])ryDfi  zahlw.  drei. 

J»riccan  s.  }jryccan. 

|)ridda  adj.  zahlw.  der  dritte. 

{.)ri-,  j)riefeald  adj.  dreifaltig,  drei- 
fach. 

prim,  |jdm  s.  l)rym,  Jiri 


|)riudaii,   ])riutan    st.  abl.  ztw.  I. 
geschwollen,  angeschwollen  sein. 
ajji'iütau  dass. 
[jri-,   jjryues  stf.  Dreiheit,  Drei- 
einigkeit. 
J)rinaan  st.  abl.  ztw.I.  dringen,  drän- 
gen, sich  drä?ige7i,    heftig  oder 
gewaltsam  sich  bewegen;  eilen, 
hervorbrechen;     auch    in.    acc. 
drängen,    bedrängen   Luc  S^-", 
Marc.  5-*  '^\ 

äjjriuyau     1.    herausstoßen, 
hinaustreiben.     2.  intr.  hervor- 
stürzen, -brechen. 
set^jriuyan  entreißen. 
be-,  bij)i-iugau  von  allen  Sei- 
ten bedrängen,  umgeben, 

forJ)riücjaü  einem  etwas  ab- 
dringen, entreißen,  es  gegen 
ihn  verteidigen. 

gejjrinyan  1.  intr.  dringen, 
sich  drängen.  2.  m.  acc.  drän- 
gen, bedrängen,  abdrängen,  er- 
obern. 3.  anschwellen  Rä.  842. 
ou[)riugan  1.  andringen,  vor- 
wärts dring e7i.  2.  bewegt  wer- 
den, sich  bewegen  Gü.  1300. 

öd^riugan  abdrängen ,  ent- 
reißen. 

tö|)rin(jan  zerdrängen ,  aus- 
einander treiben. 

ymbjjriugau  umdrängen. 
J)riütau  s,  [jriüdau. 
JDriredreceol    st.    m.    dreirudrige 

Galeere. 
jjrist,  jji'iste  adj.  dreist,  vertrauens- 
voll,   entschlossen,    kiUm,    ver- 
wegen. 
Jji'iste  adv.  dass. 
])risthycaende  part.   dreist,    kühn 

gesinnt,  tapfer. 
jjristhydig  adj.  dass. 
|3ristlice  adv.    dreist,    kühn,    ver- 
wegen. 
pritirj,  prittig  zahlw.  dreißig. 
prid,  pridu  s.  |jryd. 
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|)riwa  —  fiunian 


])riwa  adv.  dreimal. 

J)ria,  })rie,  JjrlO;  |)riostru  s.  \)\% 
[jreostru. 

|)roht  st.  m.  Mühe,  Beschwerde. 

probt  adj.  beschwerlich,  quälend. 

prohtheard  adj.  1.  stark  im  Er- 
tragen, stark  bei  Qualen,  ge- 
duldig. 2.  hart  zu  ertragen 
Au.   1141. 

|)rosm  st.  m.  Dampf,  Rauch, 
Qualm. 

jjrowere  st.  ?».  Dulder,  Märtyrer. 

jfrowian,  J)reo\vian  sw.  ztic.  dul- 
de7i,  leiden,  ertragen. 
geprowian  dass. 

J)rowin(j,  l)rowuug  st-  f.  Leiden.^ 
Dulden. 

J)ry  s    J)ri. 

j)ryccan,  J)riccan  sw.  ztw.  1.  Irans, 
drücken     Met.    4'"^.      2.     intr. 
dringen  Gü.  256. 
bipryccan  bedrücken,  drücken. 
forj^ryccan     bedrücken ,     be- 
drängen. 

offryccan  dass. 

Jirydian  s.  preodiau. 

J)rydicj  adj.  bedacht.,  besoyinen. 

Jjrym,  |)rim  st.  m.  1.  eigentl.  lär- 
mende Schaar,  Schaar,  Meiige, 
Heer,  Chor,  Haufe.  2.  Lärm, 
Aufruhr ,  Sturm ,  Heftigkeit. 
3.  Macht,  Kraft,  Stärke,  Tüch- 
tigkeit. 4.  Ruhm,  Herrlichkeit, 
Majestät,  Pracht,  Glanz.  5.  der 
Herrliche,  Epitheton  Gottes. 

|)rymcyme  st.  m.  herrliche  An- 
kunft. 

prymcyning  st.  m.  König  der  Herr- 
lichkeit, Gott. 

prymfaest  adj.  glorie7ifest,  ruhm- 
voll, herrlich,  erlaucht,  mäch- 
tig, tüchtig. 

]jrymful  adj.  dass. 

prymlic  adj.  dass. 

[irymlice  adv.  dass. 

prynama    sw.  m.  tapferer  Mann. 


prymsittende  part.  in  Majestät 
thronend,  in  der  Himmelsglorie 
wohnend. 

prynes  s.  ])rines. 

prysmau  siv.  ztw. 

äjjiysman     mit    Dampf   er- 
sticken, einhüllen. 

prystru  s.  {jreostru. 

pryd,    prid,    prydu,    pridu  st.  j. 
Stärke,    Kraft.,    Macht,    Fülle, 
Vorzüglichkeit,     Herrlichkeit, 
Magnificenz. 

prydaern  st.  n.  herrliches  Haus, 
Königsbau. 

prydbearn  st.  n.  starker  Sohn 
Jüngling. 

prydbord  st.  n.   starker  Schild, 

prydcyning  st.  m.Köjiig  der  Herr- 
lichkeit. 

jjrydfuU  adj.  stark,  tapfer. 

prydgesteald  st.  n.  herrlicher 
Wohnsitz. 

prydian  sw.  ztw. 

geprydiau  kräftigen,  abhär- 
ten? Ph.  486. 

prydlic  adj.  stattlich,  vorzüglich^ 
tapfer. 

prydswid,  -SAVyd  adj.  stark  an 
Kraft. 

prydu,  ])rydo  s.  pryd. 

Jtrydweorc  st.  n.  starkes,  festes 
Werk. 

prydword  st.  n.  auserlesenes  Wort, 
vorzügliche  Rede. 

\m  pron.  du ;  gen.  pin ;  dat.  |)e ; 
acc.  pec,  Jje. 

|jüf  st.  m.  Fahne,  Feldzeichen, 

pühte  s.  Jij'ncan. 

|)uncan  sto.  ztw. 

bejjuncan    sich  sorgen,    sich 
kümmern  um, 

punian  sw.  ztw.  1.  sich  ausdeh- 
nen, schwellen,  strotzen.  2.  don- 
nern, rauschen,  dröhneii. 

onpuuiau    anschwellen,    sich 
herumtreiben  f   Rä.  41^'. 
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|)unor  st.  m.  Domier.  jjwerian,  ])weorian  sw.  ztiv. 

\)\inorrädstein  st.  f.  Donnei'stinune.  ge|)wenan    besänftigen,    ein- 

jmnrian  sie  ztw.  donnerii.  trächtig  machen. 

jjunwang,    -wange,   -^veuge  st.  n.  pweahan,  |j\v6an  st.  abl.  ztw.  IV. 

Schläfe.  ivaschen,  abwaschen. 

puren  s.  pwerau.  äpwean  dass. 

i)urfan  praet.  praes.,   proes.  ind.  ftweorh  adj.  umgebogen,  verkehrt. 

sg.  1.  3.  J)earf,  2.  ])earft;  pl.  jjweorliteme ,    -t^me,    -time  odj. 

|jurfon ;    conj.    sg.    [)Urfe ;    pl.  verkehrt,  ivild,  trotzig. 

[jurfe,  [»yrfeu;  praet.  porfte  1.  l)weoriau  s.  l)werian. 

m.  iiißn.  in   negativen  Sätzen:  |j\vitan  st.  abl.  ztw.  V.  aus-,  ab- 

nicht  nötig  haben,    nicht  brau-  schneiden. 

chen,  nicht  bedürfen.  2.  m.  in-  J)y  =  J)eow    st.  m.  Sklave,    Die- 

fin.  in  posit.  Sätzen:  nötig  ha-  ner?   Gn.  Ex.  50. 

be7i,   Ursache  haben,  brauchen,  ]3^,    ])y,    l^yan,    ])ycgan,    l)ydan, 

dürfen.    3.  m.  gen.  od  acc.  be-  [)y der  s.  \idatpron.,  Jje,  j^eowan, 

dürfen,  nötig  haben.  4.  absolut :  jjicgan,  |jeodan,  Jjider, 

nötig  haben  Dan.   430.  pyhtig,  [jihtig  adj.  tüchtig,  stark. 

be-,  bijourfan  bedürfen,  7iötig  jjyle  st    m.  Redner,    Lehnsmann 

haben.  der  die  Unterhaltung  am  Hofe 

\)Wv\i,^MVo,,^w.r\lhl.praep. durch!.  zuführest  hat. 

räumlich :  durch  etwas  hindurch,  jjylman  sw.  ztw. 

2.  zeitl.  hi7idurch,  während.    3.  (OY^ylma,numgeben,einschlies- 

das  Mittel,  wodurch  etwas  ge-  sen. 

schieht.    4.  die  bewirkende  Ur-  |)yn  s    jjin. 

Sache,   in  Folge  von ;   gemäß.  Jjyncan,  i)yucean,  Jjincan  sw.  ztw. 

5.  von  begleitenden  Umständen.  (  praet.  |)ühte)  dü7iken,  schei7ie7i, 

6.  tnn  jem.  iville7i  oder  in  jem.  gej)yncau  dass. 

Namen  bitte7i,beschwören,  schwö-  of  {jyncan  mißfaUe7i,  kränken. 

ren  u.  s.  w.    7.  den  Zweck  be-  l^yndeu  s.  jjcnden. 

zeich7iend,  behufs.  IL  adv.  durch,  t)ynne,    J)inne  adj.  dütm. 

hindurch.  ]3yr  adj.  dÜ7'r,  trocke7i. 

})urhhät    adj.    durch    imd   durch  [)yrel,  joyrl  adj.  durchlöchert. 

heiß.  jjyi'el  st.  n.  Durchlöcherung,   Oeff- 

|)urst  st.  ni.  Durst.  nung. 

{jurstig  adj.  durstig,   begierig.  [)yrelwamb  adj.  mit  durchlöcher- 

J)US  adv.  so,  derartig.  tem  Bauch. 

fiüsend  5^  n.  das  Tausend.  ])yrl  s.  J)yrel. 

|)usendgerim  st.  n.  Zählung  nach  liyrnen  adj.  dornig. 

Tausende7i.  [)yiTan    sie.    ztw.    dürr    machen., 

{)üsendm£elum  adv.  zu  Tausenden,  trock7ie7i. 

tausendfältig.  {)yrs  st.  m.  Riese. 

Jjweran   st.    abl.    ztw.    II.    durch  jjyrscwold,   |)ersc-,    Jjerx-,    Jjresc- 

Schlage7i  verdichte7i.,  schmieden,  wald  st.  m.  Schivelle. 

ge.sch7neidig  77iachen.  pyi'st,   j)irst  st.  ?».  Durst. 

gepwerau  dass.  Jjyrstan  sw.  ztw.  dürste7i. 
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j)ys  —  under 


\>ys,  j)ys  s.  \)es. 

pyälic  adj.  derartig. 

t)ysne,  pyssa,  J)yssan,  pysse,  J)ys- 

ses,  jjysson,   [)yssum,  Jjysum  s. 

jjes. 
|t5^ster,  J)ystre  s,  [jeoster,  t)eostre. 


|)\'strian,  pistrian  sw.  ztw. 
äjiistrian  verdunkeln. 
(jytau  sw.   ztw. 

äjjytan  diiten,  das  Ilorn  bla- 
sen. 
Jjywan  5.  pöowan. 


U 


ufan,  ufon  adv.  1.  von  oben.  2. 
oben. 

ufancuud  adj.  von  oben  stammend 
oder  kommend. 

ufane  adv.  oben. 

ufera  adj.  compar.  später. 

ufeweard  adj.  aufwärts. 

ufor  adv.  höher;  später  von  der 
Zeit. 

uhtcearu  st.  f.  Nachtkummer, 
Klemmer  am  frühen  Morgen. 

uhte  sw.  f.  der  frühe  Alorgen, 
Morgenzwielicht. 

uhtfloga  sw.  m.  der  im  Zwielicht 
fliegt. 

ulithlem  st.  m.  Lärm  am  frühen 
Morgen. 

uhtsceada  sw.  m.  Feind  der  im 
Zwielicht  kommt. 

uhttid  st.  f.  Zeit  des  Zwielichtes. 

umbor  st.  n.  Kind,  neugebornes 
Kind. 

unaedele  adj.  unedel,    unberühmt. 

UQäga  sw.  m.  der  mittellos.,  arm  ist. 

unär  st.  f.    Unehre. 

unärlic  adj.   unehrlich. 

unärlice  adv.  1.  unehrlich.  2.  un- 
barmherzig. 

unäsecgendlic  adj.  unaussprech- 
lich. 

unäjjreotend  part.  u7iverdrossen, 
anhaltend. 

unäwendend  adj.   unveränderlich. 

unäwendendlic  adj.  dass. 

unbefohten  pa^^t,  unangefochten. 

unbeted  pari,    ungebüßt. 


uubeald  adj.  nicht  frech.,  miß- 
trauisch., feige. 

uubealu  st.  n.   Unschuld. 

unbijjyrfe  adj.  untätig,  unnütz, 
eitel 

unblide  adj.  1.  unfroh.  2.  un- 
freundlich. 

unbrsece  adj.  unzerbrechlich,  un- 
vergänglich. 

uubryce,  -brice  adj.  dass. 

unbryce  adj.  unbrauchbar,  unnütz. 

unbunden  pa7't.  ungebu7iden. 

unbyrneude  part.  nicht  brennend. 

unc,  uucer  s.  wit. 

uncer  pron.  poss.  uns  beiden  ge- 
hörig. 

uncea])un9a  adv.  unentgeltlich. 

unclsene  adj.  unrein.,  unlauter. 

unclÄnuis  st.  f.    Unreinheit. 

uucüd  adj.  1.  unbekannt.,  fremd. 
2.  unerhört,  ungewöhnlich  B. 
876-  3.  unsicher,  unbestimmt 
Hy.  11^.  4.  unfreundlich,  un- 
lieb, ungut,  roh,  rauh,  unge- 
schlacht. 

uncyst  st.  f.  Fehler,  Vergehen, 
Häßlichkeit. 

uncyddu  6-/.  /.  unbekanntes,  frem- 
des Land. 

uncydig  adj.  1.  unkundig.,  un- 
wissend EI.  961.  2.  fremd, 
unteilhaftig  Gü.  1199. 

uuder  I.  praep.  m.  dat.  u.  acc. 
unter.,  unterhalb.  II.  adv.  im- 
ten,   darunter. 


I 


nnderne  —  unhäl 
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underne,  -dyrne  adj  unvtrhorgen, 
unverhohlen,  ivolbekonnt. 

underue,  -dyrne  adv.  imverborgen^ 
unverhohlen. 

undernmsel  st.  n.  Mittagszeit. 

undernidemest  adj.  superl.  zu  aller 
Unterst. 

understadolfaest  adj.  unbeständig, 
tvankelmiüig. 

undearninga,  -nunga  adv.  unver- 
borgen, unverhohlen,  offen. 

undyrne  5.  underne. 

unefen  adj.  mieben,  ungleich. 

unefne  adv.  dass. 

unearg  adj.  unfeig. 

unfeade  adj.  nicht  leicht,   schwer. 

unfÄcne  adj.    ohne  Arglist,    ohne 
Falsch. 

unfsege  adj.  noch  nicht  dem  Tode 
nahe. 

unfaeger  adj.  unlieblich. 

unfsegre  adv.  dass. 

unfäele  adj.  unheimlich,  unlieblich, 
ungut. 

unfeor  adj.  unfern. 

unflitme    adv.    mit  dem  Niemand 
wetteifern  kann  B.  1097.  1129. 

unforcüd  adj.  unverächtlich,  nicht 
verkehrt,  ehrenhaft,  edel. 

unforcüdlic  adj.  dass. 

unforht    adj.    furchtlos,    uner- 
schrocken,  kühn. 

uofremu  st.  f.  verderbliche  Sache. 

unfröondlice  adv.  unfreundlich,  un- 
freundschaftlich. 

unfricgende   part.  nicht  fragend. 

unfröd  adj.  unbejahrt,  jung. 

unfrom  adj.  untüchtig,  unstrebsam, 
nicht  tapfer. 

unfyrn  adv.  unfern,  bald. 

ungebletsod  part.  ungesegnet. 

ungeblyged  part.  unerschrocken. 

ungedefelice    adv.     ungebührlich, 
gegen  Recht  und  Sitte. 

ungefuUod  part.  unerfüllt. 

ungelöaf  adj.  ungläubig. 

UQgelic  adj.  ungleich. 


ungelice  adv.  dass. 

ungemßde  adj.  unverträglich. 

ungemet  st.  Uebermaaß,  Ueber- 
mäßigkeit ;  adv.  gen.  sg.  unge- 
metes  u.  instr.  pl.  uugeraetum 
im    Uebermaaß.,  überaus. 

ungemetac?/.  unmäßig,  übermäßig. 

ungemet,  -gemete  adv.  übermäßig, 
überaus. 

UDgemyndig  adj.uneingedenk,  nicht 
ivorauf  bedacht. 

uugesjielig  adj.  unglücklich. 

ungesceädarfy.  ungescheit,  überaus. 

ungeseweulic  adj.  unsichtbar. 

ungesib  adj.  nicht  verwandt,  nicht 
vertraut,  nicht  befreundet. 

ungetreow  adj.  untreu,  treulos. 

ungeJ)6od,  (-peoded)  part.  unver- 
einigt. 

ungewemmed  part.  ungeschändet, 
unbeschädigt. 

ungewyrded  part.  unverletzt. 

ungeära  adv.  1.  unlängst,  neulich. 
2.  ohne  Aufschub,  ohne  Ver- 
jährung, in  Kurzem,  bald. 

ungearu  adj.  unvorbereitet. 

ungifede,  -gyfede  adj.  unverliehen, 
nicht  zu   Teil  werdend. 

ungifre  adj.  unheilvoll. 

ungin  adj.  nicht  groß  Gn.  Ex.  206. 

ungleaw  adj.  nicht  aus  (übertrie- 
bener) Klugheit  zaudeimd,  d.  i. 
rasch  drein  fahrejid?  B.  2564. 

ungleawlice  adv.  unweise,  unver- 
ständig. 

ungnyde  adj.  ?iicht  sparsam,  nicht 
karg. 

ungöd  adj.   ungut. 

ungrene  adj.  ungrün,  nicht  grÜ7i. 

ungrund  adj.  unergrimdlich,  uner- 
meßlich. 

ungrynde    adj.    grundlos,    ohne 
Grund. 

ungyfede  s.  ungifede. 

unhAlu  st.  f.  Unheil,    Verderben. 

unhäl   adj.   nnheU,   schivach. 
14 
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unhär  —  unscende 


unhar  adj.  ohne  Haare,  kahlköpfig. 

unhöore,  -hiore,  -byre  adj.  unge- 
heuer,  imlieblich,  ungefüge,  un- 
heimlich, grauenhaft. 

unhßore,  -hiore  adv.  dass. 

unhleow  adj.  keinen  Schutz  biete7id. 

unhlitme  B,  1129  für  unflitme. 

Uühnöaw  adj.  nicht  karg,  frei- 
gehig. 

unhold  adj.  unhold. 

uüholda  siv.  m.   Unhold. 

unhwilen  adj.  unzeitlich,  nicht  an 
Zeit  gebunden,  ewig. 

nnhyiig,  adj.  unweise,  unverständig. 

Uühyldo  st.  f.   U7ihuld,   Ungnade. 

unhyre  s.  unheore. 

unhydig  adj.  ohne  Vorteil,  un- 
glücklich. 

unl^ed,  -Isede  adj.  arm,  elend, 
unselig. 

unliered  pari,  ungelehrt. 

unlaet  adj.  unverdrossen,   rastlos. 

Unland,  -lond  st.  n.  Uyiland,  was 
man  fälschlich  für  Land  hält 
Wal.  14. 

unleof  adj.  unlieb. 

unllde  adj.  herb,  hart. 

uulifigende,  -lifgende,  -lyfigende 
part.  unlebendig,  leblos,  todt. 

Unlust  st.   m.    Unlust. 

unlyt  n.  nicht  wenig. 

unlytel  adj.  unklein,  nicht  klein, 
sehr  groß. 

unmseg  st.  m.  Nichtverwandter, 
Fremder. 

uum^ege  adj.  nicht  verwandt. 

unm&le  adj.  unbefleckt. 

unm^ne  adj.  nicht  verbrecherisch, 
unschuldig,   rein. 

unmiete    adj.    unmäßig.^    unge- 
heuer, groß. 

unmendlinga,  -myndlinga  adv.  un- 
verhofft,  unerxvartet. 

unmeaht,  -miht  st.  f.  Unmacht, 
Schiväche. 

unmeahtig,  -mehlig  adj.  unmächtig. 


unmurn  adj.  sorglos. 

unmurnlice  adj.  unbetrüht,  sorg- 
los,  ohne  Scheu. 

unnan  praet.  praes.  praes.  sg.  1. 
3.  an,  ann,  onn,  2.  unne ;  pl. 
unnon;  praet.  üde  1.  gönnen, 
gewähren,  verleihen,  schenken. 
2.  gern  sehen,  wollen,  wünschen. 
geunnan  dass. 
ofunnan  mißgönnen. 

unnöah  adj.  uniiahe,  fern. 

unnyt,  -net  adj.  unnütz,  nutzlos, 
eitel. 

unoferswided  part.  unbesiegt. 

unorne  adj.  alt,  abgelebt. 

unrsed  st.  m.  böser  Rat.,  unüber- 
legte, verderbliche  Tat,  Unklug- 
heit. 

unraeden  st.  f.  dass. 

unr^edsid  st.  m.  Voriges  Beginnen. 

unriht  adj.  unrecht,  ungerecht, 
gottlos. 

unriht,  -ryht  st.  n.  Unrecht,  Un- 
gerechtigkeit, Schlechtheit,  Bos- 
heit, Sünde. 

unrihtdöm  st.  m.   Unrecht. 

unrihtfeoung,  -fioung  st.  f.  unbil- 
liger Haß. 

unrihthamed  st.  ?i.  Ehebruch. 

unrihtlice  adv.  unbillig,   ungleich. 

unrihtwis  adj.  unweise,  unverstän- 
dig, ungerecht. 

unrihtwyrhta  sw.  m.  Unrechtwir- 
ker,  Sünder. 

unrim  st.  n.  Unzahl,  sehr  große 
Zahl. 

unrim  adj.  zahllos,  unzählig. 

unrot  adj.  unfroh,  traurig. 

unrötnes  st.  f.   Traurigkeit. 

unryht  s.  unriht. 

unsaed  adj.  unersättlich. 

unsselig  adj.  1.  unselig,  unglück- 
lich.   2.  unheilvoll  Gen.  637. 

unscende,  -seynde  adj.  nicht  schän- 
detid,  imtadelhaft,  nicht  schä- 
menswert,  7iicht  zu  verachten. 


UDSceamig  —  upengel 
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unscearaig ,  -scamig  adj,  ohne 
Schande,   Sc/iii>ipf. 

unsceamlice,  -scomlice  adv.  un- 
züchtig. 

unscyldig  adJ.  unscladdig ,  schuld- 
los. 

unscynde  s.  uusceude. 

UDsläw  adj.   unträge,  rührig. 

unsmöde  adj.  unsüß,  rauh. 

unsiiyttro  st.  f.  Mangel  an  Weis- 
hcit,    Uiiverstand,    Unklugheit. 

uusoden  part.  ufigesotten,  nicht 
gekocht. 

unsofte  adv.  1.  unsanft,  hart, 
schwer,  bitter.  2.  viit  Mühe, 
kaum. 

unsüdfsest  adj.  ungerecht. 

unsödfsestnes,  -nys  st.  f.  Unge- 
rechtigkeit. 

UDSpedig  adj.  unergiebig,  unfrucht- 
bar. 

unstille  adj.  unstill,   unruhig. 

unswiese  adj.  unlieb,  ungemütlich, 
U7iangenehm. 

unswifeslic  adj.  wisanft,  unsüß. 

unswöte  adj.  unsüß. 

unsweotule  adv.  unsichtbar,  uner- 
kennbar. 

unswiciende  pari,  unvergänglich. 

unswidor  ocZy.  comp,  vnnder  heftig. 

unsyfre  adj.  unsauber,   unrein, 

unsyfre  adv.  dass. 

unsyn  adj.  unschuldig,   schuldlos. 

unsynnig  adj.  dass. 

unt^ele  ctdj.  imtadelhaft. 

unteorig,  -tiorig  adj.  unermüdlich, 
unablässig. 

untraglice  adv.  ohne  Hinterhalt, 
ohne  Arg. 

untreow  st.  f.   Untreue. 

untreowd,  -tryowd  st.  f.  dass. 

untrum  adj.  nicht  stark,  schwach. 

untrymnes  st.  f.  Schwäche. 

untwöo  adj.  unziveifelhaft. 

untweod  part.  nicht  wankend  ge- 
macht. 

untweofeald  adj.  aufrichtig. 


untweonde  part.  nicht  zweifelnd, 
nicht  tuankend. 

untyddre  adj.  unbeugsam,  fest. 

untyder  st.  m.  böses  Geschlecht 
B.   111. 

un[)anc  st.  m.  Abneigung. 

uujjeaw  5^  m.    Unsitte. 

unj)iuged  part.  ungerufen,  unauf- 
gefordert. 

unwäclic  adj.  nicht  weichend,  stark, 
fest. 

unwäclice  adv.  dass. 

unwser  adj.  unvorsichtig,   sorglos. 

unwserlic  adj.  dass. 

unwserlice  adv.  dass. 

unweestmb^re   adj.  unfruchtbar. 

unwemme  adj.  unbefleckt.,  unver- 
letzt. 

unwen  adj.  ohne  Hoffnung. 

unwered  part.  unheschützt.,  unbe- 
kleidet. 

unwearnum   adv.  unwiderstehlich. 

uuweaxen  part.  unertcachsen. 

unweord  adj.  unwert,  unlieb. 

unwilla  sw.  m.  das  Nichtwollen. 

unwis  adj.  unwissend,  unverstän- 
dig, unklug. 

unwislice  adv.  dass. 

unwita  sw.  m.  der  unwissend,  un- 
kundig ist. 

unwiotod  part.  unbestimmt,  nicht 
bestimmt. 

unwrecen  part.  ungerächt. 

unwundod  j?«?'^  unverwundet,  nicht 
verwundet. 

unwurdlice  adv.  univürdig. 

unwyrde  ctdj.  dass. 

up,  upp  adv.  1.  auf,  aufwärts, 
die  Richtung  in  die  Höhe  be- 
zeichnend.   2.  oben. 

upcund  adj.  von  oben  stammend, 
himmlisch. 

upcyme  st.  m.  Aufkunft,  Auf- 
gang,  Ursprtmg. 

upende  st.  m.  oberes  Ende,    Pol. 

upengel  st.  m.  himmlischer  Engel, 
14* 
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upeard  —  wacan 


npeard  st.  m.    Wohnsitz  droben. 

upyang  st.  vi.  Aufgang,  Ursprung. 

upjjancja  sw.  m.  dass. 

upgemynd  st.  ?i.  Richtung  der  Ge- 
danken auf  etwas  das  oben  ist. 

uphebbe  sw.f.  Aufheberin,  Wasser- 
huhn. 

uphöah  adj.  hoch,  hervorragend.^ 
erhaben. 

upheofoQ  st.  m.  der  Himmel  dro- 
bell,   Himmel. 

nplang  adj.  iyi  ganzer  Länge  auf- 
gerichtet, aufrecht. 

up-,  upplic  adj.  oben  befindlich, 
erhabe7i,  himmlisch. 

uplyft  st.  f.  höhere  Luft,  Aether. 

upon  adv.  von  oben. 

upp  s.  up. 

uppan  adv.  praep.  über,  obendrein. 

uppe  adj.  oben  befindlich,  erhaben, 

uppe  adv.  oben. 

up-,  uppriht  adj.  aufrecht. 

uprödor,  -rädor  st.  m.  der  Him- 
mel droben,  Aether,  Firmament. 

upstige  st.  m.  Aufgang.^  Himmel- 
fahrt. 

upweg  st.  m.  Weg  nach  oben, 
Aufgang. 

upweard  adj.   aufwärts  gerichtet. 

upweardes  adv.  aufwärts. 

ur  adv.  einst,  ehemals?  Cri.  806, 
El.  1266. 

ür  st.  m.  Ur,  Auerochse  u.  Name 
für  die  Rune  ü. 

üre  pron.  poss.  u?iser,  uns  gehö- 
rig; vgl.  w6. 


ürigfedera  adj.  mit  nassem,  be- 
tautein  Gefieder. 

ürigläst  adj. feuchte  Spuren  zurück- 
lassend. 

üs,  üsic,  ussic,  User,  usser  s.  we. 

User,  usser  pron.  poss.  unser,  uns 
gehörig. 

üt  adv.  1.  aus,  heraus,  hinaus. 
2.  außen,  draußen. 

utan  s.  wutan. 

ütan,  üton  adv.  außen,  von  außen, 
von  außen  her. 

ütanweard  adj.  nach  außen  ge- 
richtet. 

Ute  adv.  außen,  draußen ;  hinaus 
Gen.  369.  415. 

ütfüs  adj.  zur  Ausfahrt  gerüstet. 

ütgang  st.  m.  Ausgang. 

ütgäjsecg  st.  m.  äußerster  Ozean. 

ütgemseru  st.  n.  pl.  äußerste  Gren- 
zen. 

ütland  st.  ?i.  Ausland. 

ütmyne  st.  m.  Streben  nach  außen. 

uton  s.  wutan. 

ütor,  uttor  adj.  u.  adv.  außen, 
von  außen. 

ütsid  st.  m.  Ausgang,  Weggang, 
Untergaiig. 

ütweard  adj.  hinausgerichtet,  hin- 
ausstrebend. 

üde  s.  unnan. 

üdgenge  adj.  entschwindend,  da- 
hingehend, entfliehend. 

üdwita,  -weota  sw.  m.  Philosoph, 
Weiser,   Schriftgelehrter. 


W 


wä,  1.  adv,  wehe.  2.  interj.  wehe! 
o!  0  weh!  o  schreck! 

wäc  adj.  weich,  biegsam,  schwank, 
schwach,  elend,  feige,  furcht- 
sam, träge. 

wacan  st.  abl.  ztw.  IV.  (erwachen) 


erstehen,  entstehen,  erzeugt  wer- 
den, abstammen. 

äwacan  1.  erwachen,  vom 
Schlaf  auf  ivachen.  2.  entstehen, 
erzeugt,  geboren  werden,  abstam- 
men. 


wäce  —  wäegjjel 
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onwacan  dass. 
wäce  adv.  weich,  schwach,  lang- 
sam, träge,  gering. 
wacian   sw.    ztw.    Wache   halten, 

wachen. 
wäcian  sw.  ztw.  weichen,  wanken, 
schwinden. 

äwäcian  abstehen  von. 
wacnian  sio.  ztw. 

onwacnian  erwachen,  aus  dem 
Schlafe  aufwachen. 
wadan  st.  abl.  ztw.  IV.  hindurch- 
dringen, schreiten,  gehen,  fah- 
ren. 

anwadan  angreifen,  ankom- 
men, ergreifen. 

bewadan;  part.  wombe  be- 
waden  ausgehöhlt  Rä.  88^*. 

gewadan  gehen ,  schreiten, 
fortschreiten,  gelangen,  dringen, 
eindringen. 

onwadan  angreifen,  ankom- 
men, ergreifen,  einnehinen,  be- 
schäftigen. 

J)nrhwadan    durchdring  eii, 
durchgehen,  durchschreiten. 
wsecan  sw.  ztw.  weich,  mürbe  ma- 
chen,  ermüden,  betrüben. 
gewsecan  dass. 
onwäecan  erweichen. 
waecce  sw.  f.  Wache. 
wseccende  part.  ivachend,  wach. 
waecnan,  wsecnian,  wecniansu?.  ztw. 
erwacheii,  entstehen,  lüovon  aus- 
gehen. 

äwaecnan  dass. 
onwaecnan  dass. 
waed  st.  n.  Furt,  Meerflut,  Meer, 

Wasser. 
wad  st.  f.  wsede  st.  n.  Kleidung, 

Gewand,    Umhüllung. 
waedl  st.  f.  Armut,    Bettelhaftig- 

keit,  Bedürftigkeit,  Mangel. 
wsedla  sw.  m.  arm,  mittellos,  be- 
dürftig, bettelarm. 
W£efan  sw.  ztw. 


bewÄfaii  umhüllen,  verhüllen. 
wsefersyn  st.  f.  Schauspiel,    Bei- 
spiel. 
waefre  adj.  wabernd,  hin  U7id  her 

fahrend,   unruhig,  unstät. 
wseg,  wag,  wahsi.m.  Wand,  Mauer. 
wseg,    weg    st.   m.    Woge,     Welle, 

Flut,  Meer. 
Wieg  st.  f.    Waage. 
w^gan  sw.  ztw.  bewegen  machen; 
betrüben^  beu7iruhigen. 

gewÄgan  forttreiben,    betrü- 
ben, ermüderi. 
wsegan  sw.  ztiv.  spielen,  spaßen, 
täuschen. 

äwiegan  vereiteln,  zerstören. 
gewEegan  dass. 
WEegbora    sw.     m.     Wogenträger, 
d.  i.  unter  den  Wogen  am  Mee- 
resgrunde wohnend  oder  Woge?i- 
bringer,  Wellenerreger,  Schwim- 
mer B.   1440. 
W«gbord  st.  n.  Meerbret,    Schiff. 
wäegdeor  st.  n.  Meertier. 
wsegdropa  sw.  m.   Träne. 
W£ege,  wege  st.  n.  Schaale,  Trink- 
geschirr. 
wÄgfaru  st.  f.  Meerfahrt.,  Meer- 

weg. 
wsegfaet  st.  n.    Wassergefäß. 
W£eg-,    wegflota   stv.    m.    Wogen- 
fahrzeug, Schiff. 
wsegbengest    st.     m.    Meerpferd, 

Schiff. 
wsegholm  st.  m.  das  wogenreiche 

Meer. 
wsiglidend  pa7't.  u.  subst.  das  Meer 
durchwandernd,     Seefahrer, 
Schiffer. 
wsegn,  W£en  st.  m.   Wagen. 
waegnan  sw.  ztw. 

bewaegiian  darbieten. 
WEcgstaed  st.  n.  Meergestade,  Ufer. 
W£egstr&am  5^.  m.  Meeresströmung. 
W£egsweord5^.  n.  wuchtig  esSchwert. 
W£eg{)el  st.  n.  Meerdiele.,  Schiff. 
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wiey|)iea  —    wajlpil 


W2egj)rea    st.    ui.    Meerschrecken 
oder  -gefahr. 

Wcegjjrcat  st.  m.  Wogenmenge, 
U eher  schwemmung. 

wsel  st.  n.  1.  die  Gesammtheit  der 
von  den  Walkyrien  für  Wal- 
halla erlesenen  und  daher  im 
Kampfe  gefallenen  Krieger.  2. 
der  einzelne  Tode  des  Schlacht- 
feldes, Kriegerleiche.  3.  das 
Schlachtfeld  voll  Leichen,  Wal- 
statt. 

wsel  st.  tn.  n.  Wasserstrudel,  Was- 
serwirbel. 

wselan  sw.  ztw.  bedrängen,  quälen, 
peinigen. 

bewÄlan  dass. 
gewäelan  dass. 

wselbcd  st.  n.  Todtenbett,  Leichen- 
lager. 

wselbeü  st.  f.  tödtliche   }Vunde. 

wselbeud  i-t.  f.   Todesfessel. 

wselblät,    -bleät  adj.  todtenbleich. 

wselceald  adj.  tödtlichkalt,  leichen- 
kalt. 

wißlceasig  adj.  die  Leichen  aus- 
toählend. 

waelclam,  -clom  5/.  m.  Todesfessel, 
tödtliche  Fessel. 

waelcrteft  st.  m.  tödtende  Kraft. 

waelcwealm  5^.  m.  Tod  auf  dem 
Schlachtfelde,  überhaupt ge walt- 
samer  Tod. 

wseldead  st.  m.  dass. 

>Yaeldreor  st.  m.  Blut  des  Erschla- 
genen. 

wäelfäh  adj.  dem  Strudel  oder  dem 
Meere  feind  oder  wselfäh  adj. 
vom  Blute  der  Gefallenen  bunt, 
blutgefärbt  B.   1128. 

Wielfsehd  st.  f.  tödtliche  Feind- 
schaft, todbringende  Fehde. 

waelfffidm  st.  m.  tödtliche  Umar- 
mung. 

wselfel  adj,  blutdürstig,  leichen- 
gierig. 


wselfcld  st.  m..  Schlachtfeld,  Feld 
voll  Leichen. 

^vaelfeall,  wsellfyll  st.  m.  Fall  der 
Krieg  erleichen,  blutiger  Tod, 
Niederlage. 

wselfüs  adj.  zum  Tode  beeilt. 

wselfyllo  st.  f.  Fülle  von  Erschla- 
genen. 

waelfyr  st.  n.  1.  todbringendes 
Feuer,  die  Flammen  des  Dra- 
chen B.  2582.  2.  Leichenfeuer, 
Flammen  des  Scheiterhaufens 
B.  1119. 

wselgär    st.    m.    todbringender 
Speer. 

wselgaest  st.  m.  todbringender 
Gast. 

weelgifre  adj.  leichengierig. 

wselgim  st.  m.  todbringender  Edel- 
stein? Rä.  214. 

Avaelgritdig  adj.  leichengierig. 

wsel-,  wsellgrim  adj.  voll  tod- 
bringenden Grimmes.,  grausam, 
verhängnisvoll. 

waelgryre  st.  m.  todbringender 
Graus. 

wselhere  st.  m.  das  dem  Unter- 
gärige bestimmte  Heer. 

wselblem  st.  m.   Todesstreich. 

wselhlence  sw.  f.  Kampfkette, 
Kettenpanzer,  Brünne. 

wselhreow,  -lirlow  adj.  kampfwild, 
grausam. 

waelhwelp  st.  m.  todbringendes 
Hündchen. 

Waelisc  adj.  welsch. 

wsell  s.  wsel. 

wselm,  welm  st.  m.  das  Wallen, 
Wogen,  Sprudeln,  Flut,  Wallung. 

W'selmfyr  st.  n.   wallendes  Feuer. 

wselmist  st,  m.  tödtlicher  Nebel. 

wselnet  st.  n.   Todesnetz. 

wselnid  st.  m.  tödtliche  Feind- 
schaft, Fehde. 

wsel-,  waellnot  st.  f.  Todeszeichen. 

wselpil  st.  m.  tödtlicher   Pfeil. 


wselrjes  —  w»t 
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waelrffis  st.  m.  todbringender  Ari- 
griff,  blutiger  Kampfsturm. 

wselräp  st.  m.  Fessel  der  Flut, 
d.  i.  Eisdecke. 

waelrec  st.  m.  todbringender  Qualm. 

wael-,  wsellregn  st,  m.  todbringen- 
der Regen. 

wselrest,  -rsestst/.  Todbett,  Grab, 
Grabesruhe. 

waelreaf  st.  n.  Beute  von  den  im 
Kampfe  Gefallenen. 

waeli'feow  adj.  wild  auf  der  Wal- 
statt, stürmisch  im  Kampfe. 

wselrün  st.  f.  Kampf geheimniß . 

wselscel  Niederlage  Jud.  313- 

waelsceaft  st.  m.  todbringender 
Schaft,  Speer. 

wselseax  st.  n.  todbringendes  Hüft- 
schwert. 

wselsleaht,  -slihtsf.  m.  ?t.  ?  Schlacht, 
Geinetzel. 

waelspere  st.  n.  todbringenderSpeer. 

waelsteng  st.m.  todbringendeStange, 
Speerschaft. 

waelstöw  st.  f.   Walstatt. 

waelstrsel  st.  ?n.  f.  todbringender 
Pfeil. 

waelstream  5^.  m.  todbringender 
Strom. 

waelsweng  st.  rn.  tödtlicher  Schlag, 
Hieb. 

waelwang  st.  m.  Leichen-,  Schlacht- 
feld. 

waelweg  st.  m.  verhängni ßvolle 
Fahrt. 

waelwulf  st.  m.  Leichenwolf,  Krie- 
ger, Menschenfresser. 

wsen  s.  wsegen. 

Wffipen  st.  n.  1.  Waffe.,  (Schild, 
Schwert,  Speer).  2.  männliches 
Glied. 

wapengewrixle  st.  n.  Waffenaus- 
tausch, d.  i.  Kampf. 

Wsepenhete  st.  m.  Haß  der  sich 
durch  die   Waffen  offenbart. 

wapenstrsel  st.  m.  Pfeil. 


NY«pen|)racu  st.  f.  Waffensturm, 
Kampf. 

\vjepenj)rsege  Waffen,  Rüstung  ? 
Crä.  61, 

Wiepenwiga  sio.  m.  bewaffneter 
Krieger. 

^\'spned  jsari.  (bewaffnet)  ein  männ- 
liches Glied  habend,  männlich, 
MaJin. 

wsepnedcyn  st.  n.  mäiinliches  Ge- 
schlecht. 

wapnedman  st.  m.  Mann. 

wser  adj.  vorsichtig. 

W8er  st.  n.  Meer. 

Vf^vst.f.Bündniß,  Vertrag,  Ver- 
sprechen, Gelübde,   Treue. 

W£er  adf.  wahr  Gen.  681. 

waerc  5^.  n.  Schmerz. 

wasrfaest  adf.  am  Bündniß  oder 
Vertrag  festhaltend,  treu,  wahr- 
haftig. 

wsergan  s.  wergan. 

wsergenga,  wergenga  sw.  m.  eig. 
der  Schutz  suchend  umherivan- 
dert,    Fremdling,  Ankömmling. 

waergdu  s.  wergdu. 

wasrleas  adj.  bundbrüchig,  treulos. 

waerlic  adj.  vorsichtig,    umsichtig. 

wserlice  adv.  dass. 

wserlice  adv.  wahr. 

w^r-,  werloga  sw.  m.  Bundbrü- 
chiger,  Treuloser. 

wsernis,  -nys  st.  f.  Fluch,  Ver- 
dammniß. 

WEeron  s.  wesan. 

wserdo  st.  f.  ungewöhnliche  Sache, 
Wunder.,  Ungeheuer  ? Met.  28^". 

wserwyrde  adj.  vorsichtig  redend. 

wsestm,  wsestuni;  westem  st.  m. 
f.  n.  1.  Wuchs,  Statur,  allge- 
tneine  Körperbeschaffenheit.  2. 
Gewächs,  Pflanze.  3.  Frucht, 
4.  Fülle. 

wsestmbEere  adj.  fruchttragend, 
fruchtbar. 

wset  adj.  feucht,  naß. 


216 


wseta  —  wauliyd 


w«ta  sw.  m.  Flüssigkeit^  Feuch- 
tigkeit,   Wasser. 

watan  stv.  ztw.  befeuchten,    naß 
machen,   bewässern. 
gewsetan  dass. 

waeter,  waetter  st.  n.   Wasser. 

wseterÄdr    st.    /.      Wasserader, 
Wasserfall. 

wseterbröga  sw.  m.  Wasserschrek- 
ken,  grausige  Flut. 

waeteregesa  sw.  m.  dass. 

wseterflöd  st.  m.   Wasserflut. 

waetergrund  st.  m.  Meerestiefe. 

waeterhelm  st.  m.  Wasserhelm, 
Eisdecke. 

wseterscipe  st.  m.  Ansammlung 
von  Gewässern. 

waeterspring,  -sprync  st.  m.  Was- 
serquelle,   Wasserstrudel. 

waeterstefn  st.  f.    Wasserstimme. 

waeterströam  st.  m.  Fluß. 

waeterjjisa,  -Joiswa  sw.  m.  Wasser- 
dur ch  rauscher ;  Wallfisch  Wal. 
50;  Schiff  Gü.  1303. 

waeterj)ryd  5/.  /.    Wasserlärm. 

waeteryd  st.  f.  Wasserwoge,  Mee- 
reswoge. 

wäedan  sw.  ztw.  jagen,  umher- 
schweifen. 

wäfian  sw.  ztw.  schwanken,  zau- 
dern, staunen,  stutzen. 

wag,  wah  s.  waeg. 

wagian  sw.  ztw.  ivackeln,  schwan- 
ken^ sich  bewegen. 

wäla  sw.  7n.  ein  Teil  des  Helmes, 
durch  den  der  Helmbusch  be- 
festigt wird  B.   1031. 

Valas,  walca,  waldan,  wall  5.Wealh, 
wealca,  wealdan,  weall. 

y^dXasw.f.  welsche  Frau,  Sklaviri. 

wälian  sw.  ztw. 

äwyrtwälian  entwurzeln,  her- 
ausreißen. 

wälic  adj.  wehevoll. 

warn,  wom  st.  m.  n.  1.  Makel, 
Flecken,  Schandfleck,  Schmach, 


Schandtat,  Verbrechen,  Sünde. 
2.  Schaden,    Unglück. 

warn,  wom  adj.  schmählich,  schänd- 
lich, schlecht. 

wamb,  womb  st.  f.  Bauch. 

wamb-,  wombhord  st.  n.  des  Bau- 
ches Inhalt. 

warn-,  womcwide  st.  m.  schänd- 
liche, lästerliche  Rede. 

warn-,  womdsed  st.  f.  Schandtat, 
Verbrechen. 

warn-,  womful  adj.  fleckenvoll, 
schändlich,  sündig,  boshaft. 

warn-,  womsceada  sw.  m.  sünden- 
befleckter Feind. 

warn-,  womscyldig  adj.  sündenvoll, 
verbrecherisch. 

warn-,  womwyrcende  j9ar^.  Schand- 
taten, Sünden  verübend. 

wan,  won  st.  n.  Mangel. 

wan,  won  adj.  m.  gen.  einer  Sache 
entbehrend. 

wan,  wann,  won,  wonn  adj.  dunkel, 
schwarz. 

wana  sw.  m.  Mangel,    Ab7iahme, 

wan-,  wonaht  st.  f.  Mangel. 

wandian  sw.  ztw.  ablassen,  zögern. 

wandrian  sw.  ztw.  wandern,  um- 
herfliegen. 

wanfäg,  wonfäh  adj.  dunkelfarbig. 

wan-,  wonfeax  adj.  schwarzhaarig. 

wan-,  wonfyr  st.  n.  schwarzqual- 
mendes Feuer. 

wang,  wong  st.  m.  Feld,  Flur, 
Gefilde,  Stätte. 

wange,  wonge  sw.  n.  Warige,  Backe. 

wang-,  wongstede  st.  m.  Feld- 
stätte, Ort. 

wan-,  wann-,  wonhäl  adj.  krank. 

wanhoga  sw.  m.  Verstandesloser, 
Sinnloser;  adj.  sinnlos. 

wanhyd,  wonhygd  st.  f.  Mangel 
an  Besinmoig,  an  Vorsicht,  Sorg- 
losigkeit, Sinnlosigkeit,  Verwe- 
genheit. 


waühydig  —  wefan 
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wan-,  woühydig  adj.  unbesonnen, 
vericegen,  unverständig. 

wanian,  wonian  sw.  ztw.  1.  intr. 
sich    verminderji,     abnehmen, 
schivinden.  2.  trans.  abnehmen 
machen,  mindern. 
gewanian  dass. 

wänian,  wänigean  sw.  ztw.  weinen, 
klagen,  beweinen,  beklagen. 

wann  s.  wan. 

wan-,  wonssllig  adj.  unglücklich, 
unselig. 

wan-,  wonnsceaft  st.  f.  Zustand 
des  Mangels,  Elend,  Unglück, 
Mißgeschick. 

wan-,  wonspßdig  ad;,  unglücklich, 
unselig. 

war  st.  n.  Alge,  Meergras. 

waran  sw.  m,  pl.  Einwohner, 
Bürger. 

warenian  sw.  ztw. 

bewarenian  (reflj  hüten. 

warian  5U7.  ztw.  1.  wahren,  hüieyi, 
inne  haben,  besetzt  halten^  be- 
sitzen^ bewohnen.  2.  sich  wo- 
vor wahren  Gen.  236.  801. 

bewarian  1.  abhalten  von,  be- 
wahren vor.  2.  verteidigen. 

wä,rig  adj.  seetang,  schmutzig. 

warniau,  warnung,  warod,  w&rod 
s.  wearnian,  wearnung,  warud, 
wärud. 

waru  st.  f.  Bürgerschaft,  Bürger ; 
7iur  in  Compositis  gebraucht. 

waru  st.  f.  Hut,  Schutz. 

warud,  warod,  wearod  st.  m.  Ge- 
stade,  Ufer. 

wärud,  warod  st.  n.  Alge. 

warodfarud  st.  m.  Brandung. 

warudgewinn  st.  n.  dass. 

wascan  st.  abl.  ztw.  IV.  waschen. 

wadol  st.  m.   Vollmond. 

wädu  st.  f.  1.  Wanderung,  Reise. 
2.  Jagd  Met.  27 '^ 

wadum  st.  m,  Flut. 


waduma,  wadema  sw.  tn.  Flut, 
Meer. 

wäwa  siü.  m.    Wehe,  Elend. 

wäwan  st.  red.  ztw.  wehen. 
biwäwan   umwehen. 

w6  pron.  wir,  gen.  üser,  usser, 
dat.  üs,  acc  üsic,  ussic,  üs. 

web  st.  n.  Gewebe,  gewirkte  Tapete. 

webban,  webbian  sw.  m.  weben^ 
wirken,  sinnen,    anzetteln. 

weccan,  v^eccedin  sw.ztw.  1.  wecken, 
aufwecken.  2.  erivecken,  erre- 
gen, hervorrifen,  hervorbringen. 
3.  ermuntern,  erfrischen,  auf- 
richten, jemandens  Lebenskräfte 
wecken.  4.  bewegen,  in  Aufre- 
gung bringen. 

äweccan  aufwecken,  erwecken, 
erregen,    anregen,   aufstachebi, 
schaffen. 
töweccan  erregen. 

wecgan  sw.  ztw.  1.  bewegen,  hin 
und  her  treibeyi.  2.  sich  bewe- 
gen Met.  27^ 

äwecgan  bewegen,  erregen. 

wecnian  s.  waecnian. 

wed  st.  n.  Pfand,    Unterpfand. 

wedan  siv.  ztw.  wüten.,  toben. 

weddian  sw.  m. 

biweddian  verloben. 

wfidehuud  st.  m.  wütender  Hund. 

weder  st.  n.    Wetter,    Witterurig. 

wederburg  st.  f.  dem  Wetter  aus- 
gesetzte Burg, 

wedercandel,  -condel  st.  f.  Wetter- 
leuchte, Sonne. 

wederdaeg  st.  m.  durch  Wetter 
ausgezeichneter   Tag. 

wedertäcen  st.  n.  Wetterzeichen, 
Sonne. 

wederwolcen    st.    n.   Wetterwolke. 

wefan  st.  abl.  ztiv.  III.  weben,  an- 
zetteln, anordnen. 
äwefan  weben. 
gewefan  dass. 
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wcfl  —  weuding 


wefl  st.  f.  Einschlag  Rä.  36^. 

wetj,  weg  s.   wig,  wseg. 

weg  st.  m.    Weg. 

weg  in  der  Verbindung  weg  lä, 
weg  lä  ganz   recht  Ps.  69*. 

wegan  st.  abl.  ztw.  III.  1.  tra- 
gen. 2.  sich  bewegen  Exod.  180. 
Reim.  6. 

äwegan  entfernen,  zerstören. 
setwegan  hinzu  oder  hinweg- 
tragen. 

bewegan    1.    erschlagen  By. 
183.    2.  umgeben.^  einhüllen. 
forwegan  erschlagen, 
gewegan  kämpfen. 
töwegau  zerstreuen. 

wöge,  wehte  (praet.)  s.  wsege, 
weccan. 

wel,  well  adv.  wol,  gut. 

wcl  st.  f.  Geschmeide  Wy.  74. 

wela,  weala,  weola  sw.  ?n.  Schätze, 
Reichtum,   Ueberfluß. 

weld^d  st.  f.  gutes  Werk,   Woltat. 

weleras,  weoloras  st.  m.pl.  Lippeyi, 

welgian,  weligian  sw.  ztw.  1.  be- 
reichern. 2.  intr.  im  Ueberfluß 
vorhanden  sein. 

welbwä  pron.  jeder;  adv.  gen.  n. 
welhwses  überhaupt,  durchaus 
Met.  2'". 

welhwser  adv.  überall. 

welhwilc  pron.  jeder. 

welig  adj.  reich,  mit  Ueberfluß 
ausgestattet. 

well  s.  wel. 

well  st.  m.   Quelle. 

wella  sw.  VI.  dass. 

wellan  sw.  ztw. 

äwellan  in  Wallung  bringen. 
onwellan  in  Wallung,  heftige 
Aufregung  bringen. 

welm  s.  wselm. 

weljjungenpfirf.  wolgediehen,  tüch- 
tig, ehrbar. 

wöman  sw.  ztw.  1.  ertönen.^  er- 
schallen,   rufen   An.  741.     2. 


anstimmen,  verkünden  An.  1482. 

3,  raten,  iiberrede?i,  verlocken, 
verführen,  4.  freundlich  zu- 
sprechen, tröstend    Wand.  29. 

wemman    sw.    ztw.    schmähen, 
schimpfen. 

gewemman  häßlich  machen, 
verderben,  beschmutzen,  verun- 
reinigen, mißhandeln,  verletzen. 

wen,  wenn  s.  wynn. 

wen  st,  f.  1.  Wahn,  Meinung.  2. 
Wahrscheinlichkeit.  ^.Hoffnung, 
Erwartung,  Aussicht  auf  etwas. 

4.  Name  der  Rune  w ;  vgl. 
wynn. 

wena  sw.  m.  1.  Wahn,  Meinung. 

2.  Hoffnung,  Erwartung» 
wenan  sio.   ztw.  wähnen,    hoffen, 
erwarten,  worauf  rechnen,  sich 
eines  Dinges  versehen. 

gewenan  hoffen,   erwarten. 
weucel,    vvencele    adj.    wankend, 

schwach. 
wendan  sw.  ztw.  1.  loenden,  keh- 
ren, umkehren,,  ändern.  2,  be- 
grenzen f  Gen.  2209.  3.  sich 
tuenden,  sich  umwenden,  sich 
ändern,  gehen.  4.  verschieden 
sein,  sich  verschieden  zeigen. 

äwendan  1.  abwenden.  2. 
wenden,  ändern  Gen.  259.  3. 
sich   abwenden  Ps.  77^'. 

edwendan  sich  wieder  ab- 
tvenden,  weichen,  aufhören. 

gewendan  1.  wenden,  um- 
wenden, richten,  2.  sich  wen- 
den, sich  umwenderi,  sich  ver- 
äridern. 

onwendan  1.  trans.  wenden, 
umwenden,  abweiiden,  beseitigen, 
verändern.  2.  i7itr.  umkehren, 
zurückkehren  Ps.  145^. 

odwendan  entwenden. 
wending5^/.  Veränderung,  Aen- 
de  rutig. 


weuiau  —  weströdor 
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■\veiiian  sw.  ztw.  gewöhnen,  an 
sich  gewöhnen. 

beweniau  bewirten,  pflegen. 
gewenian  geicöhnen. 

weninija  adv.    um  ein  Kleines. 

wenn  s.  wynn. 

wenna?  Reim.  7. 

■\vepan  st.  red.  ztw.  1.  iiitr.  wei- 
nen, laut  traicern,  klagen.  2. 
beweinen,  beklagen. 

wer  st.  m.  Mann,  Mensch. 

werbeam  st.  m.  Wehrbaum,  d.  i. 
Krieger  oder  Mannbaum,  d.  i. 
baumstarker  Mann  f  Exod.  486. 

werc,    wercau  s.  weorc,   wyrcan. 

wercyu  st.  n.  Menschen-  oder 
Männergeschlecht. 

werdan,  wered  s.  wyrdan,  weorud. 

wered  st.  n.  süßes  Getränk,  Met. 

werg,  wergau  .s.  wearg,  werig, 
wergian,  werian. 

wergend  part.  u.  subst.  Neider, 
Bösewicht. 

wergend  part.  ic  subst.  Verteidi- 
ger,  Beschützer. 

wergenga  s.  wsergenga. 

wergian  sw.  ztio. 

gewergian  ermüden. 

wergian,  wergan  sio.  ztw.  ächten, 
verdammen. 

wergdu,  werhdu,  waergdu  st,  f. 
Fluch,    Verdammniß,  Strafe. 

Avergun  st.  f.  Fluch,  Verdammniß 
Sat.  42. 

werian,  werigean,  wergan  sw.  ztw. 
1.  verteidigen,  schützen.  2.  hüten, 
itmehaben,  bewohnen  Gü.  322. 
3.  bedecken,  bekleiden,  umhül- 
len.  4.  abivehren,  verwehr eyi. 

äwerian  1.  verteidigen,  be- 
schützen. 2.  abwehren,  verhin- 
dernVs.  lOb^*.  B .  umschließen 
Rä.  41^'. 

be-,  biwerian  1.  verteidigen, 
schützen,  hindern,  abhalten,  ver- 
bieten. 2.  in  Schranken,  Ord- 
nung halten. 


geweriau  bekleiden,  umhüllen. 

werig  adj.  verflucht.,  friedlos.,  ge- 
ächtet, verdammt,   verhaßt. 

werig  adj.  müde,  ermaltet,  ent- 
kräftet, niedergeschlagen,  elend, 
unglücklich,  traurig. 

werigean,  werigend  s.  werian, 
wergend. 

werigferd,  -ferhd  adj.  niederge- 
schlagenen, traurigen  Sinnes, 
im  Gemüte  deprimiert ;  ermüdet 
Wal.  19. 

werigmod  adj.  dass. 

werloga  s.  wterloga. 

wermsegd  st.  f.  Menschenstamm, 
Volksstamm,  Nation. 

wermod  st.  m.   Wermut. 

werod  s.  weorud. 

weron  s.  wjeron. 

werpeod,  -piod  st.  f.  Männervolk, 
Volk,  Völkerschaft ;  im  pl.  auch 
Leute. 

wesan  st.  abl.  ztw.  III.  (praet. 
wees,  wseron)  sein;  mit  part. 
praet.  häufig  zur  Umschreibung 
des  Passivums  dienend  (waes 
ward  und  war). 

forwesan  hinschwinden,  ver- 
wesen Ruin.  7. 

gewesan  sein  Sal.  181. 

west  adv.  westlich,  nach   Westen. 

westan  adv.  vo7i  Westen  her. 

westan  sw.  ztiv.  verwüsten. 

westd«!  st.  7n.  westlicher  Teil. 

weste  adj.  wüste,  unbewohnt,  ver- 
lassen, einsam,  öde. 

westem  s.  waestm. 

Westen  st.  m.  n.  Wüste,  unbe- 
wohnte Stätte,  Eiyiöde,  Einsam- 
keit. 

westende  st.  7n.    westliches  E?ide. 

westengryre    st.  m.  Wüstengraus. 

wöstenstadol  st.  m.  ivüste  Stätte, 

westmest  adj.  we.tlichst. 

weströdor  st.  m.  ivestlicher  Himmel. 
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westweg  —  weardian 


westweg  üt.  tu.  westlicher   Weg. 

wedan  st.  abl.  ztio.  III.  binden  f 
Ps.  10628. 

wede  adj.  süß,   lind,    angenehm. 

wedel  st.  f.  Armut,  Bedürftigkeit. 

wednes  st.  f.  AyinehmVu-hkeit,  An- 
mut. 

wexe  s.  weax. 

w6a  sw.  m.  Weite.,  Mühsal,  Uebel, 
Unglück,  Elend. 

weadsed  st.  f.  wehvolle  Tat. 

weagesid  st.  m.  Unglückgefährte. 

weaht  part.,  weahte  praet.  v. 
weccan. 

weal,   weala  s.  weall,  wela. 

wealäf  st.  f.  den  das  Unglück 
übrig  gelassen  hat. 

wealand  =  wealhland  st.  n.  Welsch- 
land, Ausland,  Fremde. 

Wealas  s,  wealh. 

wealca,  walca  sw.  m.  1.  die  rol- 
lende, sich  wälzende  Woge.  2. 
leichtes    wallendes  Gewand. 

wealcan  st.  red.  ztw.  herumtreiben. 
gewealcan  dass. 
onwealcan  sich  herumwälzen. 

weald,  wald  st.  m.  Wald;  Busch- 
werk, Laubwerk,  Baumzweige 
Gen.  846. 

■vvealdan,  waldan  st.  red.  ztw.  wal- 
ten, Macht  haben,  besitzen,  herr- 
schen, regieren,  lenken. 

gewealdan  walten,  herrschen, 
Macht  haben,  regieren,  lenken; 
part.  gewealden  1.  stark.,  kräf- 
tig, tüchtig.  2.  unterworfen,  un- 
terjocht B.   1732. 

wealdend  adj.  mächtig. 

wealdend,  waldend  part.  u.  subst. 
Walter,  Lenker.,  Regierer.,  Herr- 
scher, Herr,  König. 

wealdendgod  st.  m.  waltender  Gott, 
Herr  Gott. 

weald-,  waldswadu  st.  f.  Wegspur 
im   Walde. 


wealh  st.  m.  Welscher,  Fremder, 
Sklave. 

wealhstöd  st.  m.  Dolmetscher. 

wealic  adj.  wehvoll. 

weall,  weal  st.  m.  1.  Erdwall, 
Damm,  Hügel,  Berg.  2.  Ufer- 
wand, Felsenufer.    3.  Mauer. 

weallan  st.  red.  ztw.  wallen,  auf- 
wallen, wogen;  m.  acc.  geisein 
Sal.  143. 

äweallan  1.  hervorquellen, 
hervorfließen,  heraussprudeln. 
2.  part.  äweallen?     Cri.   625. 

weall-,  wealclif  st.  n.  Uferklippe. 

weaUdor  st.  ?i.  Tor  in  der  Mauer. 

weall-,  wealfaesten  st.  n.  Wall, 
Schutzmittel,   Burg. 

weall-,  wealgeat  st.  n.  Tor  am 
Walle,  iii  der  Mauer. 

weallian  sw.  ztw.  wallen,  umher- 
schweifen, in  der  Fremde  sich 
aufhalten. 

weall-,  wealstän  5^  m.  Mauer-, 
Eckstein. 

wealsteall  st.  m.  Mauerstätte. 

weallsteap  adj.  mit  hohen,  steilen 
Mauern,  steil. 

weallwäla  sw.  m.  Mauerstock. 

wealsäda  sw.  m.  St7'ick  zum  Bin- 
den der  Sklaven?  Ps.   139^ 

wgan?  Ps.  68". 

weard  adv.  gegen,  zu  —  hin. 

weard  st.  yn.  f.  Wache,  Schutz, 
Abwartung,  Lauer,  Kundschaft, 
Besitz. 

weard  5^  m.  Wart,  Wächter,  Be- 
hüter,  Beschützer,  Herr. 

weardian  sw.  ztw.  1.  bewachen, 
hüten,  bewahren.  2.  inne  haben, 
bewohnen,  sich  wo  aufhalten.  3. 
last  (swade)  weardian  Jeman- 
dens  Spur  innehalten  und  zwar 
a)  ihtn  auf  dem  Fuße  folgen 
B.  2164  und  b)  hinter  ihm 
zurückbleiben. 


wearg  —  weorpan 
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wearg,  wearh,  werg  st.  m.  1. 
Wolf-  2.  geächteter,  friedloser 
Verbrecher. 

weargtrsef,  -treaf  st.  n.  Haus  der 
Verdammten. 

wearm  adj.  warm. 

wearmian  siu.  ztw.  warm  werden. 

wearmlic  adj.  warm. 

wearn  Menge. 

wearn  st.  f.  1.  Verweigerung, 
Verzagung  B.  366.  2.  Wider- 
stand.   3.    Vorwürfe. 

wearuian,  wamian  sw.  ztiv.  sich 
wahren,  sich  wovor  hüten,  sich 
etwas  versagen. 

wearniüg,  warning  st.  f  1.  War- 
7iung.    2.    Vorsicht. 

wearod  s.  warud. 

wearp  st.  m.  Werft,  W^eberzettel, 
Aufzug. 

weas  adv.  zufällig,  durch  Zufall. 

wöaspell  st.  n.  Unglücksbotschaft. 

wßatäcen  st.  n.    Wehezeichen. 

weaj)earf  st.  f.  wehvolle  Bedräng- 
niß. 

weax  st.  n.  Wachs. 

we&x  =  weäcs  =  wäces  gen.  n. 
V.  wäc  weich  Rä.  46 ^ 

weaxan  st.  abl.  ztw.  IV.  wachsen, 
zunehmen,  sich  vermehren,  er- 
starken, ^nächtiger  werden. 

äweaxan  wachseri,  aufwach- 
sen, erwachsen,  entstehen,  her- 
rühren. 

be-,  biweaxan  bewachsen. 
geweaxan    ivachsen,     heran- 
wachsen. 

weaxan  ver zehren  f  B.  3115. 

weo,  weobedd  s.  woh  u.  wigbed. 

w6od,  wiod  st.  n.   Unkraut. 

weodewe  s.  widwe. 

weodmönad  st.  m.  Unkrautmonat, 
August  Men.  138. 

weogas,  weog,  weola  s.  weg,  wig, 
wela. 

weolme  sw.  f.  Ausiuahl,  das  Beste 
unter  Seinesgleichen  Cri.    445. 


weoloras  s.  weleras. 

weor  adv.  schlimm,  arge- 

weora  gen.  ph  v.  wer. 

weorc,  worc,  werc  st.  n.  1.  Werk, 
Tat,    Arbeit.     2.  Mühsal,    Be- 
schwerde ,    drückende    Last, 
Schmerz  {wie    das    lat.  labor). 

weorce  adj.  beschwerlich.,  schwer, 
schmerzlich. 

weorce  adv.  dass. 

weorcean  s.  wyrcan,    -ean. 

weorcsum  adj.  beschwerlich,  schäd- 
lich. 

weorcJ)eow  1.  st.  m.  arbeitender 
Diener,  Sklave.  2.  st.  f.  Skla- 
vin, Magd  Gen.  2260. 

weoren  part.  v.  wesan. 

weorfan  s.  hweorfan. 

weorm  st.  rn.  Wurm. 

weorn?  Az.  185.  An.  677.   1492. 

weornan  s.  wyrnan. 

weornian  sw.  ztw.  tvelken,  schwin- 
de?!. 

forweornian  verwesen. 

weorod,  weorold  s.  weorud,  weo- 
ruld. 

weorpan,  worpan,  wyrpan,  wur- 
pan  st.  abl.  ztw.  I.  werfeti. 

äweorpan  ab-,  herabwerfen, 
aus-,  hin-,  hinauswerfen,  ver- 
treiben, entfernen;  bestreiten, 
widerlegen. 

be-,   biweorpan  1.  bedecken, 
umgeben.   2.  werfen.,  hinwerfen. 
forweorpan  1.  aus-,  hin-,  hin- 
auswerfen, vertreiben.    2.  ver- 
schleudern B.  2872. 

geweorpan  1.  werfen,  hin- 
werfen. 2.  reflex.  sich  erheben. 

3.  umwenden,   ändern  Cri.  188. 

4.  vorübergehen,  fortgehen  Gn. 
Ex.  77. 

oferweorpan  1.  überwerfen, 
bewerfen.  2.  niederwerfen.  3. 
intr.  sichüberschlagen,  umfallen. 
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töweorpan  zerwerfen^  zer- 
streuen, vernichten,  zerstören, 
vereiteln^  ah-,  loegwenden ;  intr. 
sich  veruneinigen  Gn.  Ex.  191. 
•widweorpan  verwerfen. 
ymbweorpan  umwerfen,  um- 
geben. 

weorpere  st.  m    Werfer. 

weord,  wurdsi.  n.  1.  Wert,  Preis, 
Kaufpreis,  Lösegeld.  2.  Ehre, 
Würde  Bed.  Sm.  545^ 

weord,  wurd  adj.  wert,  würdig^ 
geehrt,  geachtet,  teuer ;  m.  gen. 
einer  Sache  wert,  loürdig. 

weord,  word  st.  in.  Straße.^  Gasse; 
Gang,   Vorhalle. 

weordan,  wiordau,  wurdan,  wyr- 
dan  st.  abl.  ztw.  I.  werden, 
geschehen ;  m.  part.  praet.  tra?i- 
sitiverVerben  zur  Umschreibung 
des  Passivums  und  m.  part, 
praet  intransitiver  Verben  zur 
Umschreibung  des  Praeteritums. 
forweordan  vergehen,  schwin- 
den, untergehen. 

geweordau  1.  werden,  ge- 
schehen. 2.  impers.  m.  acc.  der 
pers.  werden.,  ergehen,  gesche- 
hen, treffen,  einem  vorkommen, 
düyiken,  scheinen,  gefallen. 

weordful  adj.  tüilrdevoll,  hochan- 
gesehen, ruhmvoll. 

weordgeorn  adj.  ehrgeizig,  ruhm- 
begierig. 

weordian,  wurdian,  wyrdian  sw. 
ztw.  1.  wert  halten,  in  Ehren 
halten,  respektieren,  ehren,  ach- 
ten, verehren,  anbeten.  2.  ver- 
herrlicheii,  loben.  3.  ehren,  aus- 
zeichnen, zieren,  schmücken,  be- 
schenken. 

geweordian  1 .  auszeichnen, 
ehren,  schmücken,  ausstatten,  be- 
schenken. 2i.verherrlichen,  loben. 

weordig,    wordig  st.  m.  Straße, 


Gasse ;  Grund  und  Boden,  auf 
dem  ein  Gut  liegt,    Hofstatt. 

weord-,  wurdlic  adj.  würdiglich, 
verehrungswürdig,  ehrwürdig, 
ausgezeichnet. 

weord-,  wurdlice  adv.  würdiglich, 
ausgezeichnet. 

weord-,  wurd-,  wordmynd,  -mynd, 
-mynt  st.  f.  n.    Würde,  Ehre. 

weord-,  wyrdscipe  st.  m.  Ehre, 
Würde. 

weordung  5^  /.  Ehre. 

weorud,  weorod,  werud,  werod, 
wered  st.  n.  Schaar ,  Volk, 
Menge. 

weorudän?  Wy.  93. 

weorudlöastj  werodlest  st.  f.  Man- 
gel an  Leuten,  Kriegern. 

weoruf-,  woruftord  st.  m.  Mist, 
Dünger  vom  Rindvieh. 

weoruld,  weorold,  woruld,  worold, 
world  st.  f.  1.  Welt  als  Inbe- 
griff aller  endlichen  Dinge,  alles 
desseii  was  zwischen  Himmel 
und  Hölle  ist,  und  im  biblischen 
Sijine  alles  Irdische,  Sinnliche. 
2.  Menschheit,  Menschen.  3. 
Leben,  Weltleben  Met.  10^";  Seh. 
22.  4.  Lebenszeit,  Jahrhundert. 

weoruld-,  woroldär  st  f.  weltliche 
Ehre,  Ehre  vor  der    Welt. 

weoruld-,  worldbearn  st.  n.  Welt- 
kind, Mensch. 

weoruld-,  woruldbliss  st  f.  welt- 
liche Freude. 

weoruld-,  woruldbüend  part.  u. 
subst.    Weltbeicohner. 

weoruldbysgung,  -bisgung  st.  f. 
weltliche  Mühsale. 

weoruld-,  woruldcandel  st.  f.  Welt- 
leuchte, Sonne. 

weoruld-  woruldcrseft  st.  m.  welt- 
liche Kunst  und  Weisheit. 

weoruld-,  worldcund  adj.  weltlich. 

weoruld-,  woroldcyning  st.  m.  welt- 
licher König. 


weorulddead  —  wieg 
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weoruld-,  -worulddead  adj.  todt. 

weoruld-,  worulddream  st.  m.  Welt- 
fretcde. 

weorulddriht  s.  weoruldriht. 

weorulddryhten,  -drihten  st.  m. 
Herr  der    Welt,   Gott. 

weoruld-,  worulddugud  st.  f.  welt- 
liches Gut. 

weoruld-,  woruldende  st.  m.  Welt- 
ende. 

weoruld-,  woruldearfod  st.  n.  ivelt- 
liche  Mühsed. 

weoruld-,  woruldfeoh  st.  n.  welt- 
liches Gut,  Reichtum. 

weoruldfreond  part.  u.  subst.  welt- 
licher Freund. 

weoruld-,  woruidgedäl  st.  n.  Tren- 
nung von  der   Welt,    Tod. 

weoruld-,  woruldgesselig  adj.  reich 
an  weltlichen  Gütern. 

weoruldgesäeld  st.  f.  weltliches 
Glück. 

weoruld- ,  woruldgesceaft  st.  f. 
1.  Weltgeschöpf.  2.  Welt  Gen. 
110. 

weoruld-,  woruldgestreon  st.  n. 
weltliche  Schätze. 

weoruldseswinc  st.  n.  weltliche 
Mühsal. 

weoruld-,  woruldgitsere  s^.  m.  der 
tiach  weltlicheyi,  irdischenDingen 
begierig  ist. 

weoruldgitsung  st.  f.  Begierde 
nach  weltlichen  Dingen,  Hab- 
sucht. 

weoruld-,  woruldhyht  st.  m.  welt- 
liche Freude. 

weoruld-,  woruldlic  adj.  weltlich. 

weoruld-,  wonild-,  worldlif  st.  n. 
Weltleben,  Leben  in  der   Welt. 

weoruld-,  woruldmägas  st.  m.  pl. 
weltliche   Verwandte. 

weoruld-,  w»   aldman  st.m.  Metisch. 

weoruld-,  woruldnytt  st.  f.  Nutzen 
oder  Benutzung  in  dieser  Welt. 


weoruld-,  woroldr^den  st.  f.  Welt- 
bestiimnung,  Weliordiiung. 

weoruld-,  woruldrice  a^.  reich  an 
loeltlicher  Macht  und  an  Welt- 
gütern. 

weoruld-,  woruld-,  worldrice  st. 
n.  1.  Weltreich,  Welt.  2.  welt- 
liches Königreich. 

weoruldriht,  woruldryht  st.  n.  Sä- 
kular- oder  Civilrecht  Gü.  28. 

weoruld-,  woruldsÄld  st.  f.  welt- 
liches Glück. 

weoruld-,  woruldsceaft  */. /.  Welt- 
geschöpf, Kreatur. 

weoruld-,  woruldsped  st.  f.  Glück, 
Erfolg  in  der    Welt, 

weoruld-,  woruldstrengu  st. f.  welt- 
liche Kraft. 

weoruld-,  woruldstund  st.  f. Stunde., 
Zeit  in  dieser  Welt. 

weoruld-,  world|)earfa  sw.  m.  arm 
an  weltlichen  Gütern. 

weoruld-,  woruldt)earfende  part. 
dass. 

weoruldwela  sw.  m.  Weltreichtum. 

weoruld-,  woruldwidl  st.  m.  n.(?) 
Weltschmutz. 

weoruld-,  woruldwite  st.  n.  Marter. 

weoruld-,  woruldwuniende  part. 
in  der    Welt  wohnend. 

weoruld-,  woruldyrmdu  st.  f.  welt- 
liches Elend. 

weos,  weota,  weotian,  wibed  s. 
wig,  wita,  witian,  wigbed. 

wie  st.  n.  Wohnstätte.,  Aufenthalts- 
ort, Wohnung,  Haus,  Lager. 

wican  st.  abl.  ztw.  V.  weichen, 
zusammenstürzen. 

gewican    weichen,    abgleiten, 
versagen. 

wiccraeft  st.  m.  Zauberkunst. 

wiccungdöm  st.  m.  dass. 

wiceard  st.  m.    Wohnstätte. 

wicfreodu  st.  f.  Beschiltzung  der 
Wohnstätte. 

wieg,  wyeg  st.  n.  Pferd. 
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wician  sw.  ztw.  wohnen,  weilen, 
sich  wo  lagern, 

gewician  intr.  wohnen,    eine 
Wohnung  haben. 
ymbwicigean  umlagern. 

wicing  st.  m.  Seeräuber. 

•wtcstede  st.  m.    Wohnstätte. 

wlcsteal  5^  m.  Stätte  des  Heer- 
lagers. 

wicstow  st.  f.   Wohnstätte. 

wictün  st.  m.  Vorhalle. 

wid  adj.  weit,  ausgedehnt,  breit, 
lang. 

widbräd  adj.  weit  und  breit. 

widcüd  adj.  weithin  bekannt. 

■wide  adv.  weit,  weithin. 

wideferd,  -ferhd,  -fyrhd  st.  m. 
n.  langes  Leben,  lange  Zeitdauer. 

widefeorh,  -ferh,  -ferg  st.  m.  n. 
dass. 

widewe  s.  widwe. 

■nidfsedme  adj.  weit  umfassend. 

widferende  part.  weithin  fahrend, 
weither  kommend. 

widfloga  siü.  m.  der  Weithinflie- 
gende (Drache)  B.  2346. 

wldfolc  st.  n.  großes   Volk. 

widgal,  -gel,  -gil,  -giell  adj.  1. 
weit  ausgedehnt.,  weitreichend. 
2.  wandernd,  umherschweifend 
Rä.  21  \ 

widgangol,  -gongel  adj.  wandernd, 
umherschweifend. 

widl  st.  m.  n.  ?  Schmutz,   Kot. 

"widlan  sw.  ztw.  beschmutzen,  be- 
flecken. 

widland,  -lond  st.  n.  weit  ausge- 
dehntes Land. 

widläst  st.  m.  weite  Wanderung, 
weiter   Weg. 

widläst  adj.  weitspurig,  weithin 
gehend. 

•vvidmsere  adj.  weithin  kund. 

wido  s.  widu. 

widryDig  adj.  weithin  fließend  t 
An.   1509. 


widsceop  adj.  weitschichtig,  groß, 
ansehnlich. 

widsid    st.    m.    1.    weite    Fahrt. 
2.  der   Weitgereiste  Wid.   1. 

widu,  wido  =  wudu  Holz,  Zweig 
Met.   13^^  Rä.  572. 

widwe,  wydewe,  weodewe,  wudwe, 
wuduwe  sw.  f.    Witwe. 

widwegas  st.  m.  pl.  weitführende 
Wege. 

wif  st.  n.  (f.)  Weib,  Frau,  Gattin. 

wifel  st.  m.  Käfer,  Mistkäfer. 

wifgift  st.  f.  Mitgift,  Aussteuer. 

wifhäd  st.  m.  weibliches  Geschlecht. 

wiflufe  sw.  f.  Liebe    zur  Gattin. 

wifman,  -mon,  wimman  st.  m.  f. 
Weibmann,    Weib. 

wifmyne    st.   m.   Liebe   zu    einer 
Frau. 

wifre  sw.  f.  Webeirin, 

wig,  wih,  weohj  weg  st.  m,  Götzen- 
bild, Heiligtum,  Tempel,  Altar. 

wig,   wigg    st,    m.    n.   \.   Kampf 
2.  Kampftüchtigkeit. 

wiga  sw.  m.  Krieger,  Sireiter. 

wigan   st.   abl.   ztw.    V.    streiten, 
kämpfen. 

gewigaDscÄii'mc?en  i  Reim.76. 
oferwigan  überwinden,  besie- 
gen. 

wig-,   wi-,   weo-,  weohbed  st.  n. 
Altar,    Opferstätte. 

wigbealu  st.  n.  Kampfübel, 

wigbil  st.  n,  Kampfschwert. 

wigbläc  adj,  glänzend  in  Kampf- 
rüstung. 

wigbord  5^  n,  Kampfschild. 

wigcirm,  -cyrm  st.  m.  Kampflärm. 

wigcraeft  6-^  m.  Kampftüchtigkeit. 

wigcrseftig  adj.  kampftüchtig. 

wigend,    wiggend  part.  u.  subst. 
Kämpfer,  Streiter,   Krieger. 

wigfreca    sw.   m.   Kampfwolf, 
Kampfheld, 

wigfruma  sw.  m.  Kriegsherr. 

wiggetawe     5^    n.    pl,    Kampf - 
rüstung. 


wigg  —  willan 
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wigg,  wiggend  s.  wig,  wigend. 

wiggryre  st.  m.  Kavipfgraus. 

wig-,  wihgyld  st.  n.   Götzenhild. 

wig-,  wihaga  siv.  m.  Schilddach, 
Phalanx. 

wigliete  st.  in.  Kampf  haß ,  Kriegs- 
feindschaft. 

wigheafola  sw.  m.  Kampfhaupt, 
Helm. 

wigheap  5/.  in.   Kriegsschaar. 

wigheard    adj.    kampfhart,     im 
Kampfe  tapfer. 

wigbrjTe  st.  m.  Hinfall  im  Kampfe, 
Niederlage. 

wighyrst    st,  f.    Kampfrüstung, 
Ka  mpfsch  m  icck. 

wigleod  st.  n.  Kampflied,  Kampf - 
signal. 

wiglic  adj.  kriegerisch. 

wigneafola  s.  wigheafola. 

wignyt    st.    n.    Kampfvorteil, 
Kampf  erfolg. 

wigplega    sw.    m.    Kampfspiel, 
Kampf. 

wigräd,  -rod  st.  f.  Kriegsweg, 
Straße  auf  der  die  Krieger 
ziehen. 

wigrseden  st.  f.  Kampfschaft  (f.), 
Kampf. 

Wigsid  st.  m.  Kriegszug. 

wigsigor  st.  m.    Triumph.,  Sieg. 

wigsmid  st.  m.  Verfertiger  von 
Götzenbildern. 

wigsmid  st.  m.  Kampfschmied, 
Kämpfer,  Kriegsinann. 

wigsped  st.  f.  Kampfglück. 

wigsteal  st.  n.  Vormauer,  Boll- 
werk. 

wigtrod,  witrod  st.  f.  Kriegs-, 
Heereszug. 

wigj)racu  st.  f.  Kampfsturm. 

wigj)rist  adj.  kampfkühn. 

wig-,  weohweordung  a'^.  /.  Götzen- 
dienst.,   Götzenverehrung. 

wih,  wihaga  s.  wig  (weoh),  wig- 
baga. 


wiht,  wuht,  wyht  st.  f.  n.  1.  'We- 
sen: Kreatur,  Tier,  Sache.  2. 
ein  Ding,  etwas  bes.  in  negati- 
ven Sätzen;  ne  -  wiht  facc.J 
nicht,  durchaus  nicht;  ebenso 
instr.  und  beim  Komparativ. 

wilbec  st.  m.  Klagen-  oder  Be- 
sorgnißbach?   Reim.   26. 

wilboda  sw.  m.  Bote  der  Freude 
bringt,   Engel. 

wilcuma  sw.  m.  der  willkommen 
ist,  willkommener  Gast. 

wild  adj.  wild, 

wildaeg  st.  171.  Freudentag. 

wilddeor,  wildeor  st.  n.  wildes 
Tier, 

wilde  adv.  wild. 

wilder  st.  n.  wildes  Tier. 

wilfsegen  adj.  froh. 

wilgsest,  -gest  st.  m.  willkommener 
Gast. 

wil-,  willgebrodor  st.  m.  pl.  ver- 
traute Brüder. 

wil-,  willgedrybt  st.  f.  willfährige 
Schaar,   Gefolge. 

wilgebleda  sw.  m.  vertrauter  oder 
willfähriger  Gefährte. 

wil-,   willgesid  st.  m.  dass. 

wil-,  willgesteald  st.  n.  Reichtum. 

wil-,  willgesweostor  st.  f.  pl.  ver- 
traute Schwestern. 

wil-,  willgeJ)ofta  sw.  m.  willfäh- 
riger Gefährte. 

wil-,  willgifa,  -geofa,  -giefa  sw. 
m.  Freudeng eber,  König. 

wilhredig  adj.  über  die  Erfüllung 
des   Wunsches  sich  freuend. 

will  s.  well. 

willa  sw.  m.  1.  Wille,  Wunsch, 
Verlangen,  Freude,  Wolgefal- 
len.  2.  wünschenswerte  oder  er- 
freuliche Sache. 

willan,  wyllan  unreg.  ztw.  praes. 

indic.  sg.  1.  3.  wille,  wilc,  wyle, 

wylle.    2.  wilt,  wylt;    pl.  wil- 

lad,    wyllad;    conj,    sg.   wille, 

15 
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willeburno   —  wingedrinc 


wile,  wylle ;  pl  willen,  wyllen, 
wylle ;  praet.  wolde  icollen- 

willeburne,  willflöd  s.  wylleburne, 
wyllflöd. 

willian  sw.  ztw.  begehren,  ver- 
langen, ivUnschen. 

wiln,  wyln  st.  f.  Magd,  Dienerin. 

wilnian  sio.  ztw.  1.  begehren,  ver- 
langen, fordern,  wünschen,  er- 
bitten, erflehen.  2.  local.  wohin 
streben  An.  283;    Met.  20^ '^ 

wilnuntj  st.  f.  Sehnsucht,  Ver- 
langen. 

wil-,  willsele  st.  m.  angenehme 
Wohnung. 

wil-,  willsid  st.  rii.  erwünschte, 
angenehme  Fahrt,    Reise. 

wil-,  willspel  st.  n.  freudige,  loill- 
kommene  Botschaft. 

wilsum  adj.  wünschenswert,  er- 
wünscht,  angenehm. 

wilj)egu  st.  f.  angenehme  Speisung. 

wilwang,  willwong  st.  m.  ange- 
nehmes, liebliches  Feld,  Gefilde. 

wihveg  st.  m.  angenehmer,  an- 
mutiger  Weg. 

wimman  s.  wifman. 

win,  winn  st.  7i.  1 .  Streit,  Kampf, 
Krieg,  Aufruhr.  2.  Arbeit,  Mühe. 

win  st.   n.    Wein. 

winaern  st.  n.  Weinsaal,  Trink- 
halle. 

winburg  st.  f.  Burg  oder  Stadt 
in  der  Weingelage  gehalten  wer- 
den. 

wincan,  wincian  sw.  ztw.  Augen 
schließen,  zunicken. 

wincel  st.  m.   Winkel. 

wind  st.  m.   Wind. 

windagas  st.  m.  pl.  Tage  der 
Mühsal,  die  Lebenstage  in  die- 
ser mühseligen    Welt. 

windan  st.  abl.  ztw.  I.  1.  sich 
winden,  sich  drehen,  sich  wen- 
den, sich  hin  und  her  bewegen, 


rührig  sein,  fliegen,  rollen.  2. 
intr,  sich  zögeriid  hin-  und  her- 
winden  Gü.  265-  3.  winden, 
drehen.,  schwingen;  wunden  gold 
zu  Ringen  verarbeitetes  Gold. 
äwindan  entwinden,  entziehen. 
aetwindan  entrinnen,  entgehen, 
entfliehen. 

be-,  biwindan  1.  umwinden, 
umgeben,  einschliessen,  umfas- 
sen. 2.  hineinfügen,  einprägen 
An.  58  ;  Jul    234. 

gewindan  1.  drehen,  umdre- 
hen, verschlingen.  2.  intr.  sich 
winden,  sich  we7iden,  fliehend 
enteilen. 

onwindan  1.   aufwinden,   lö- 
sen, öffnen.  2.  sich  umwenden, 
zurückkehren  An.   531. 
ymbwindan  umfassen. 

windbland,   -blond  st.  n.  das  Ge- 
wühl des   Windes. 

windig  adJ.  windig,  luftig. 

windrinc  st.  m.  Weintrank. 

windruncen  part.    vom    Weine 
trunken. 

windsele  st.  m.    Windsaal,   Hölle. 

wine  st.  )n.  Freund,  Geliebter,  ge- 
liebter  Herr    und  Eheherr. 

winedryhten,    -drihten   st.  m.  ge- 
liebter Herr,  Herr  und  Freund. 

winegeomor  adj.  um  die  Freunde 
trauernd. 

wineleas  adj.  freundlos. 

winemseg  st  m.  lieber  Verwandter, 
Blutsfreund. 

winescipe  st.  m.  Freundschaft. 

wiuetröow    st.   f.   Freundes-  und 
Gattentreue. 

winejjearfende  part.    des   Freun- 
des bedürfend,  entbehrend. 

wingäl  adj.   vom  Weine  aufgehet' 
tert,  berauscht. 

wingedrinc  st.  n.    Weingelage. 


Win>3card  —  wisnian 
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wingeard  sf.  ?».  Weingarten,  Wciii- 

berg. 
vvinhäte    siv.   f.    Einladung    zum 

Weine,    Weingastung  Jud.   8. 
winia,    winiga,    winigea   gen.  pl. 

r.  wiue. 
winu  s.  wiü. 

■\viunan,  wynnau  st.  abl.  ztic  I. 
1.  streiten,  kämpfen.,  entgegen, 
ividerspenstig  sein,  sich  wider- 
setzen. 2.  arbeiteyi,  sich  be-,  ab- 
mühen, streben,  wetteifern.  3. 
m.  acc.  dulden,   ertragen. 

äwinnan  gewinnen,  erlangen; 
überstehen. 

yewiunan  1.  intr.  kämpfen 
Gü.  421.  2.  m.  acc.  besiegen, 
erobern.  3.  m.  acc.  od.  gen. 
gewinnen,  erlangen. 

oferwinnan  überwinden,  über- 
stehen, besiegen. 
wiurseced,  -reced  st.  n.  Weinsaal, 

Trinkhalle. 
winssed  adj.  vom  Weine  gesättigt, 

berauscht. 
winssei    st.    n.    Weinsaal,     Trink- 
halle. 
Winsele  st.  m.  dass. 
winster,  wynster  adj.  link. 
Winter    st.   m.   n.   Winter;    im  pl. 

Jahre. 
winterbiter  adj.  von  schneidender 

Winterkälte. 
wiuterceald   adj.  winterlich  kalt. 
wintercearig  adj.  betrübt  vor  hohem 

Alter. 
winterdseg  st.  m.   Wintertag. 
winterfylled  Monat  Oktober  Men. 

184. 
wintergerim    st.    n.    Jahreszahl, 

Anzahl  von  Jahren. 
wintergetael  st.  n.  dass. 
wintergewtede  st.  n.  Schneedecke. 
wintergeweorp,    -geworp    st.    n. 
Schneegestöber. 


wintcrrim  sf.  n.  Anzahl  Wiyiter, 
Jahre. 

winterscür    st.   m.   Wmterschauer. 

winterstund  st.  f.  Winterstunde, 
u'interliche  Stunde. 

winpegu  st.  f.   Weirigelage. 

wir  st.  m.  Metalldraht  und  daraus 
gewundener  Schmuck. 

wirboga  sw.  m.  gebogener  Metall- 
draht. 

wircan,  -ean  s.  wyrcan. 

wis  adj.  welk?  Crä.   13. 

wis  adj.  weise,  kundig,  erfahren, 
klug,  vorsichtig,  sicher,  bei  vol- 
lem Bewußtsein. 

wis  st.  f.    Weise. 

wisa  sw.  m.  Weiser,  Führer,  Heer- 
führer. 

wisan  sw.  ztw.  iveisen,  zeigen  ? 
Dan.  35. 

wisböc  st.  f.  Gesetzbuch. 

wiscan  s.  wyscan. 

wisdöm  st.  m.  Weisheit,  Kenntniß. 

wise  sw.  f.  1.  Weise.,  Art,  Sitte, 
Gewohnheit,  Handlungsweise.  2. 
Befinden,  Lage.  3.  Sachverhalt. 
4.  Weisung.  5.  Gesangesweise, 
Melodie. 

wisfsest  adj.  in  der  Weisheit  fest, 
sehr  weise,   wolweise. 

wisfffistlic  adj.  dass. 

wishycgende  part.  u-eise  denkend, 
umsichtig. 

wishydig  adj.  dass. 

wisian  sw.  ztw.  weisen.,  anweisen, 
zeigeji.,  führen,  lenken. 

gewisian  weisen,  vorschreiben, 
den  Weg  zeigen. 

wislic  adj.  sicher,  zuverlässig. 

wislic  adj.  weislich,  weise. 

wis-,  wisslice  adv.  sicher,  be- 
stimmt. 

wislice  adv.  weislich,   weise. 

wisnian  sw.  ztw. 

forwisniau  verwesen,    altev)i, 
verwelken. 

15* 
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wissefa  sw.  m.  weisen  Sinnes. 
wist  st.  f.  1.  Existenz,  Dasein. 
2.  Wolsiand ,  guter  Zustajid, 
Glück,  Fülle  B.  1735.  3.  Le- 
bensunterhalt, Nahrung,  Speise, 
Fraß. 
wistfyllo  st.  f.  Fülle  an  Nahrung, 

Speise. 
wit,    wyt  pron.    dual,  wir  beide; 
wit  Adam   twä,    wit   Scilling: 
Adam  (Scilling)  und  ich;  gen. 
uncer ;    dat.    unc ;    acc.    uncit, 
unc. 
wit  st.  n.   Witz,   Verstand. 
wita,    weota  sw.  m.  weiser,    kun- 
diger  Mann,    Philosoph,    Bat, 
Ratgeber,  Senator. 
witan,  wytan  ^roe^.  praes.,  praes. 
ind.   sg.    1.    3.    wät,    2.    wäst, 
W£est;    pl.   witon;    conj.  wite; 
•  praet.  wiste,  wyste,  wisse  wis- 
sen, kennen. 

bewitan  leiten,  wofür  Sorge 
tragen. 

gewitan  wissen. 
witan  st.  abl.  ztw.  V.  1.  schauen, 
sehen  Gen.  511.  2.  seine  Blicke 
wohin  richten  mit  der  Absicht 
dieser  Bichtung  zu  folgen,  sich 
wohin  aufmachen.,  sich  auf  den 
Weg  machen,  wohin  gehen  Met. 
24''^.  3.  verweisen,  vorwerfen. 
setwitan  tadelnd  erwähnen, 
rügen,  vorwerfen. 

gewitan  schauen,  seine  Blicke 
wohiyi  richten  Ps.  79'*  ;  sich  auf- 
machen, gehen;  dann  allgemei- 
nes Verbum  der  Bewegung  und 
zwar  mit  oder  ohne  reflexiven 
Dativ,  mit  dem  Inf.  eines  Ver- 
bums der  Bewegung  oder  eines 
anderen  Verbums,  welches  eine 
mit  der  Bewegung  verbundene 
Handlung  oder  den  Zweck  der 
Bewegimg  ausdrückt,  oder  blas 
mit  locnlen  Präpositionen  oder 
Adverbien  oder  ohne  Zusatz. 


odwitan  tadeln,  schelten,  rü- 
gen, vorwerfen. 
wite    st.    n.   Strafe,    Todesstrafe, 

Qual,  Not,    Unglück,  Hölle. 
witebend  st.  m.  f.  quälende  Fessel, 
witebröga    sw.    m.    quälender 

Schrecken. 
witedöm  st.  m.  Weissagung,  Pro- 
phezeiung. 
witega  s.  witiga. 
witehraegl  st.  n.  Büßergewand. 
witehüs  st.  n.  Qualenhaus,  Hölle. 
witeläc  st.  n.  Strafe,   Todesstrafe. 
witeleast  st.  f.  Freisein  von  etwas, 

Vorrecht. 
witescraef  s^.  n.  Qualenhöhle,  Hölle. 
witeswing  st.  m.  Geißelung,    Be- 
strafung. 
wite|jeo  st.  m.  gequälter  Sklave. 
witga  s.  witiga. 

witian,  weotian  sw.  ztw.  bestim- 
men, anordnen,  beschließen,  ver- 
fügen, festsetzen,  besorgen. 

bewitian  wofür  Sorge  tragen, 
besorgen,    bereiten,    ausführen, 
wahrnehmen, 
witian  sw.  ztw.  m.  gen.  besuchen  f 

Gü.   488. 
witig,  wittig  adj.    wissend,    klug, 

weise. 
witiga,  witega,  witga  sw.  m.  Pro- 
phet,  Weissager.,  Seher. 
witigdom  st.  ?7i.  Weissagung,  Pro- 
phezeiung. 
witigian,    witgian  sw.    ztw.  weis- 
sagen, prophezeien. 
witnian  sw.  ztw.  bestrafen,  züch- 
tigen, geißeln. 
gewitnian  dass. 
witodlice  arfy./ür  sicher.,  bestimmt. 
witrod,  wittig   s.  wigtrod,   witig. 
wid    I.   praep.    wider,    gegen    1. 
m.  gen.  a)  gegen,  zu,  nach  etwas 
hin.    b)  wider,  gegen  (Schutz). 
2.  m.  dat.  a)  gegen,    zu,    nach 
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oder  zu  etwas  hin,  an.  b) 
gegen,  wider,  zuwider  (feind- 
liche Handlujig  oder  Gesinnung, 
Widerstand) .  c)  gegen,  wider, 
vor  (Schutz,    Hilfe,    Rettung). 

d)  von  (Trennung).  e)fiir,  ge- 
gen (Tausch,  Kauf,  Verkauf, 
Vergeltung,  Ersatz),  f)  an,  zu, 
bei,  mit,  neben.  3.  m.  acc,  a) 
gegen,  zu,  nach  etwas  hin,  auf; 
sich  woran  lehnen,  worauf 
stützen,  b)  gegen,  wider  (feind- 
lich u.  freundlich),  c)  gegen, 
wider,  vor  (Schutz,  Hilfe,  Ret- 
tutig,  Hut,  sich  wahren,  sich 
wehren),     d)   neben,    bei,    mit. 

e)  an,  auf  B,  3049.  f)  durch, 
hindurch.  —  Oefters  wechseln 
Dat.  u.Acciis.;  der  Kasus  fehlt 
Fä.  50  (dagegen,  wider). 

wider  praep.  wider. 

widerbreca,  -breoca  sw.  rn.  der 
dagege?i  kämpft,   Gegner. 

widerbröga  sw.  m.  dass. 

widercwide,  -cwyde  st.  m.  Gegen-, 
Widerrede. 

widercyr  st.  m.    Wiederkehr. 

widerfeohtend  part.  u.  subst.  Geg- 
ner, Feind. 

widergyld,  -gild  st.  n.  Vergeltung. 

\\\^&i:\iyca,QViAQpart.widerspenstig, 
feindselig  gesinnt. 

widerhydig  adj.  dass. 

Aviderlöan  st.  n.   Vergeltung. 

widermöde  adj.  feindselig  gesinnt. 

widermedo  st.  f.  feindselige  Ge- 
sinnung,  Haßf  Feindschaft. 

widerrsehtes  adv.  gegenüber. 

widerssec  st.  n.  Widerrede,  Be- 
streitung. 

widersteall  st.  m,   Widerstand. 

widertrod  st.  n.  Rückkehr. 

widerweard  adj.  gegenüberstehend, 
feindlich,  widrig,  tviderspenstig, 
obstinat,  aufrührerisch,  böse. 

widerweardnes  st.  f.  Gegnerschaft, 
Feindschaft. 


widre  st.  n.    Widerstand. 

widsteall  st.  m.   dass. 

wiod,  wiolena  (gen.  pl.),  wiordan 

6'.  w6od,  wela,  weordan. 
wiseclice    adv.    gelassen,     sanft  f 

Ps.  148^  wol  =■  wraeclice. 
wlanc,  wlonc  adj.  reich,  erhaben, 

stattlich,  froh,  frisch  auf,  stolz, 

übermütig. 
wiritian  sw.  ztw.  schauen,  blicken. 

bewlätian  beschaueii. 
wlenco,    wieneu,    wlence    st.    f. 

Reichtum,  Glanz,  Pomp ;  stolzes 

Be?iehtneji,  Anmaßung,   Ueber- 

mut. 
wlencan  sw.  ztw. 

gewlencan    stolz    machen, 

schmücken. 
wlitan   st.    abl.   ziiv.  V.   schauen, 

blicken. 

andwlitan  dass. 

bewlitau  dass. 

geondwlitan  1.  überschauen, 

beschauen.  2.  intr.  umherschauen 

Cd.  60. 

Jjurhwlitan  durchschauen. 
wiite  st.  m.  Gestalt,  Anblick,  Aus- 
sehen,   schötie   Gestalt,  SchÖ7i- 

heit,  Zierde,  Glanz. 
wliteandet  anständiges,    schickli- 
ches Bekeniitniß  Ps.   103"'. 
wlitebeorht    adj.    glänzend    oder 

schön  von  Ansehen,  Gestalt. 
W'liteleas    adj.  häßlich,    unschön. 
wiitescyne     adj.    glänzend    oder 

schön  von  Aussehen,  Gestalt, 
wliteseon  st.  f.  Anblick. 
wiitigtorht  adj.  glänzend,    schön. 
wlitig  adj.  schön,   lieblich. 
wütige   adv.   dass. 
wlitigfaest  adj.  von  unvergänglicher 

Schönheit. 
wlitigian    sw.    ztw.   1.    schö/i  und 

lieblich  machen,    verherrlichen. 

2.  schön   und   lieblich    werden 

Seef.  49. 
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cjewlitiyiau  schmücken^  zie- 
ren, verschönern. 

wlö,  wlöh  st.  n.  Franse,  Zipfd, 
Fetzen;  als  Bezeichnung  einer 
geringfügigen  Sache  Gü.  1127. 

wlonc,  wo  s.  wlanc,  wöh. 

wöcor  St.  f  Amouchs,  Nachkom- 
men,   Geschlecht. 

wöd  adj.  wütend,  wahnsinnig, 
sinnlos. 

woddor  st.  n.  Gurgel,  Kehle. 

Wöden  st.  m.  Gott  Wuotan  Gn. 
Ex.   133. 

■wöd[)rag  st.  f.  Verlauf  oder  Zeit 
der    Wut,    Wiä,    Wahnsinn. 

wöh,  wo  adj.  1.  gekrümmt,  ge- 
wunden, voll  Krümmungen,  ver- 
dreht, verkehrt.  2.  verkehrt, 
verschroben,  ungleich,  unbillig, 
schlecht,  schlimm,   nachteilig. 

wöh,  wo  st  n.  Verkehrtheit,  Un- 
billigkeit, Schlechtigkeit. 

wöhbogeu  adj.    krummgebogen. 

wöhfremmend  part.  Unbilligkeit, 
Schlechtigkeit  begehend. 

wühgodu  st.  n  pl  fcdsche  Götter, 
Götzen. 

wöhhÄmed  st.  n.  unerlaubter  Bei- 
schlaf., Ehebruch. 

w Oleen  St.  m.  n.   Wolke. 

wolcenfaru  st.  f.    Wolkeiiflug. 

wolcengebnäst  st.  f.  das  Zusam- 
menstoßen  der    Wolken. 

wöldseg  St.  m.   Tag  der  Pest. 

wollenteär  adj.  mit  wallenden 
Zähren. 

wom  4-.  warn. 

wöm  st.  m.  Geheul. 

wöma  sw.  m.  Lärm,  Geheul,  Ge- 
tös., Graus.,  Schrecken;  swefnes 
wöma    Traumbild,    -gesicht. 

worab,  won  (wonn),  wong,  wonge, 
wonian  s.  wamb,  wan,  wang, 
wange,  wanian. 

wöp  st.  ;/,'.  Weheruf,  Wehklage, 
Klage,    Weinen,   Geschrei. 


wöpdropa   sw.    m.    Klagetropfen, 

Träne. 
wöpig  adj.  klagend. 
worc  s.  weorc. 
word  st.  n.    Wort. 
word    st.    n.    Schaden,     Verlust* 

Gn.  Ex.  65, 
wordböot  st.  n.    Wortverheißung, 

Versprechen. 
wordbeotung  st.  f.  dass. 
wordcraeft  st-  m.  Redekuyist,  Dicht- 
kunst- 
wordcwide,  -cwede,  -cwyde  st.  m. 

Rede.,    Sprache,    rednerischer 

Ausdruck,  Ausspruch. 
wordgebeot*;.  n.  Wortverheißung, 

Versprechen. 
wordgemearc   5^  n.  Bestimmuiig, 

Bezeichnung  durch    Worte. 
wordgeryne  st.  n.  Wortgeheimniß, 

in     Worten    niedergelegtes    Ge- 

heimniß. 
wordgid,  -gyd  st.  n.  Gesang,  Rede, 

Spruch. 
wordgleaw    adj.  wortklug,    wort- 
kundig, geläufig  redend. 
wordhleodor    st.    m.    Wortklang, 

Rede,  Predigt. 
wordhord    st.    n.     Wortschatz, 

Schcdzkammer  der    Worte. 
wordlatu  st.  f.  Zögerung  in  Aus- 

Jührung   des  Befehls- 
wordladu    st.  f.      Wortgespräch, 

Rede. 
wordlean   st-    n.     Wortbelohnung, 

Lohn  für  den  Gesang. 
wordloca  sw.   m.    Wort  Verschluß. 
wordriht  st.  n.  1.    Wortrecht,  das 

geschriebene  Recht,   Gesetz.    2. 

rechtes    geziemendes    Wort   B. 

2631. 
wordsnotor  adj.  icortklug. 
worhte  praet.  v.  wyrcan- 
wöiian  siv-  ztw.  wanderii,  wogen, 

in   Trümmern  umherrollen. 
World  s.  weoruld. 
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woru  st.  n.  Menge,  llaufe,  große 
Zahl. 

worn^ehät  sl.  n.  Mengenverheis- 
sung,  Verheißung  zahlreicher 
Nachkominenschaft  Gen.  2364. 

worpan  jr.  wGoipan. 

worpian  sw.  ztw.  werfen ,  be- 
werfen. 

word,  wordicj  5.  weord,  weordig. 

woruf,  woruld  (-old)  s.  weoruf, 
weoruld. 

wüd  st.  f.  Stimme.,  Ton,  Geschrei, 
Gesang. 

wödbora  sw.  m.  Rhetor,  Redner, 
Sänger,  Prophet. 

wödcraeft  st-  m.  Redekunst,  Ge- 
sangeskunst. 

wödgifu  st.  f.  Gabe  der  Stimme 
oder  des  Gesanges. 

wödsang  st.   m.   Gesang. 

wrace  sw.  f.  Rache  Ps.  93'. 

Awacu  st.  f.  Verfolgung,  Rache, 
Strafe.,  Elend,   Qual,  Leid. 

wraec  st.  n.  Verbannung,  Verfol- 
gung^ Bedrängniß,  Elend,  Kum- 
mer. 

wraec  st.  m.  Verbannter,  Ver- 
triebener,   Flüchtling  B.  2613. 

■wrsecca,  wrecca,  wreccea,  wreca 
sw.  m.  Verbannter,  Fliich'ling, 
Elender,   Fremdling. 

wraecfsec  st.  n.  Zeit  der  Vcrban- 
'iwig,  des  Elends. 

wraechwil  st.  f.  dass. 

wraec-,  wrecläst  st.  m.  Verban- 
nungsweg,   Verbannung. 

wraeclic  adj.  1.  auswärtig,  fremd. 

1.  U7ige wohnlich,  unerhört,  wun- 
derbar. 3.  kmmnervoll  Gen.  37. 

wraeclice  adv.   1.  in  der  Fremde. 

2.  icunderhar. 

■wraecmsecg    st.     m.     Verbannter, 

elender   Mensch. 
wraecmaecga  sw.  jn.  dass. 


wra'cmau    ct.    m.    Verbannter, 
Flüchtling. 

wraecsetl  st.  n.  Aufenthaltsort  für 
Verbannte. 

wraecsid  st.  ?«.  Verbannung,  Ver- 
folgung, Bedrängniß.,  Wehge- 
schick,  Unglück,  Elend. 

wraecstöw  st.  f.  Stätte  der  Ver- 
bannung oder  Strafe. 

wrÄd,  wr^d  st.  f.  Gewinde,  Band. 

wr«ne  adj.  ausschweifend,  wol- 
lüstig. 

wn^nnes  st.  f.  Ausschweifung,  Be- 
gierde, Schwelgerei. 

wrtesnan  sie  ztw.  ändern,  wechseln. 

y,'Y&st  adj-  fest,  feststehend,  dauer- 
haft,  tüchtig,   stark. 

wrtestan  sw.  ztw.  drehen,  in  Be- 
wegung bringen. 

wr^ste  adv.  fest. 

wraet  st.  f.  Schmuck,  wunderbare 
Sache,   Kleinod,    Kunstwerk. 

wraetlic  adj.  kunstvoll,  wunderbar, 
selten,  ungewöhnlich. 

wraitlice  adv.  auf  kunstvolle,  wu7i- 
derbare    Weise,  wunderbar. 

wried  s.  wFied. 

wraed-,  wredstudu  st.  f.  Säule, 
Stütze. 

wräd  adj.  1.  zornig,  grausam, 
feindlich.  2.  verdreht,  verkehrt, 
arg,  schlecht,  schlim7n,  3. 
drängend,  hart  zusetzeiid,  hef- 
tig. 

Avräde  adv.  feindlich,  heftig,  arg, 
schlimm,  bitter,  wütend,  ver- 
kehrt. 

wrädlic  adj.  bitter,  heftig,  wehe- 
voll. 

wrädlice  adv.  auf  feindliche  Weise. 

wrädmod    adj.    erzürnten  Sinnes. 

wrädsersef  st.  n.  schlimme,  zvehe- 
vollc  Höhle. 

wradu  st.  f.  Befestigungsmittel, 
Stütze,  Unterstützung,  Hilfe. 
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wreca  5,  wracca. 

wrecan  st.  abl.  ztiu.  III.  1.  trei- 
ben, stoßen,  drängen,  zwingen. 
2.  vertreiben,  austreiben,  fort- 
treiben. 3.  vorbringen,  vortra- 
gen, äußern,  aussprechen,  sin- 
gen. 4.  strafen,  bestrafen,  rä- 
chen. 5.  vorwärtsdringen,  dahin 
eileri. 

äwrecan  1.  treiben,  aus-,  fort- 
treiben. 2.  treffen,  durchbohren, 
^.hervorbringen,  vortragen,  aus- 
sprechen, äußern. 

be-,  biwrecan  1.  treiben, 
bringen.  2.  umschlagen,  her- 
umstoßen, schlagen,  peitschen. 
forwrecan  forttreiben,  ver- 
treiben, in  die  Flucht  schlagen. 
gewrecan  ?n.  acc.  rächen, 
strafen,  bestrafen. 

töwrecan  auseinander  treiben, 
zerstreuen. 

|)eodwrecan  Jemand  am  gan- 
zen Volke  rächen,  gewaltige 
Rache  für  ihn  üben?  B.  1278. 

wrecca  s.  wrsecca. 

wreccan  sw.  ztw.  wecken,  auf- 
richten; drängen,  plagen. 

■wreccea,  wrecläst  s.  wrsecca, 
wrsecläst. 

wrdgan  sw.  ztw.  stark  in  Bewe- 
gung setzen,  aufregen. 
gewregan  dass. 

wrenc,  wrence  st.  m.  Krümmung . 
1.  Winkelzüge,  List,  Hinterlist, 
Ränke,  Betrug.  2.  Abwechse- 
lung der  Stimme,  Gesang  Ph. 
133;  Rä.  92. 

wrencan  sw.  ztw.  Winkelzüge, 
Ränke  machen. 

wrenna  sw.  m.  Späher-,  Spion- 
pferd   Reim.  7. 

wredian   sw.    ztw.    stützen.,    auf- 
rechthalten, befestigen. 
äwredian  dass. 
underwredian  dass. 


wredstudu  s.  wraedstudu. 
wröon,  wrion  st.  abl.  ztw.  V.  u. 
VI.  decken.,  verbergen,  einhüllen, 
bedecken,  beschützen. 

bewröon  einhüllen,  bedecken. 

onwröon  aufdecken,  enthüllen. 

wreodenhilt  adj.  mit  gewundener 

Hülse,    mit  gewundenem  Hefte. 

wriced  3.  pers.  sing.  ind.  praes.  v. 

wrecan. 
wridan,    wridan  st.  abl.  ztw.  V. 
sich  vermehren,    wachsen,    em- 
porwachsen. 
wridian,  wridian  sw.  ztw.  dass. 
wrigels  st.  n.  Decke,  Hülle. 
wrigian    sw.    ztw.    streben,     vor- 
wärtsstreben, wagen. 
wrihan  st.  abl.  ztw.  V.  bedecken, 
verhüllen,    verbergen,   verheim- 
lichen. 

be-,   biwrihan  bedecken,  ver- 
hüllen,  umhüllen. 
inwrihan  enthüllen. 
oferwriban  überdecken,  über- 
hüllen, bedecken. 
ouwrihSin  aufdecken,  enthüllen. 
writ  st.  n.  Schrift. 
writan   st.  abl.  ztw.  V.  einritzen, 
schreiben. 

äwritan  1.  schreiberi,  nieder- 
schreiben.    2.    beschreiben    EI. 
91.  3.  bilden,  abbilden  An.  726. 
bewritan    beschreiben,     ein- 
schreiben. 

forwritan  zerschneiden. 
wrida  sw.  m.  Ring. 
wridan   st-    abl.   ztw.  V.  drehen, 
binderi,  fesseln,  verbinden. 
äwridan  drehen,  bereiten. 
bewridan  bewinden,  umwin- 
den, umgeben. 

gewridan  anbinden. 
onwridan  losbinden,  enthüllen. 
wridan,  wridian  s.  wridan,  wri- 
dian. 
wrixl  st.  f.  Wechsel,  Tausch,  Aus- 
tausch. 


wrixlau  —  wuldor|)rym 
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wrixlan,  wrixlian  sw.  ztw.  wechsebi, 
abwechseln,  tauschen,  austau- 
schen. 

gewrixlan  1.  eintauschen,  er- 
tverben.    2.  vergelten. 

wrion  s.  wreon. 

wröht  st.  m.f.  1.  Rüge,  Anklage. 

2.  Verbrechen,  Frevel,  Unheil, 
Uebel,  Unrecht,  Draiigsal.^  Aer- 

ger.  3.  Streit,  Feindseligkeit, 
Zwietracht.  4.  Schaden,  Un- 
heil,   Unglück. 

wröhtbora  sw.  m.  Urheber  von 
Verbrechen,    Unhold. 

wrohtdropa  sw.  m.  Tropfen  ivel- 
cher  Verbrechen  mit  sich  bringt. 

wrölitseteme  st.  n.  Unrecht,  Ver- 
breche?i,  Schuld. 

wröhtscipe  st.  m.  Frevel. 

wrohtsniid  st.  m.  Frevelschmied, 
Unheilschmied. 

wröhtstaef  st.  m.  VerhrechcJi,  Fre- 
vel. 

wrötan  st.  red.  ztw.  wühlen,  auf- 
wühlen. 

wuce  sw.  f.   Woche. 

wudig  adj.  waldig. 

wudu  st.  m.  1.  Holz.    2.  Baum. 

3.  Gehölz,    Wald. 
wudubät  st.  m.  Holzboot. 
wudubeam  st.  m.   Waldbaum. 
wudubearu  st.  /».  Baumhain,  Wald- 

haiii. 

wudubled  st.  f.  Baumblüte. 

wudufaesten  st-  n.  Holzfeste,  Schiff. 

wudufeld  st.  m.  waldiges  Feld. 

wudufugol  St.   m.    Waldvogel. 

W'uduholt  st.  n.  Waldgehölz,  Hain. 

wuduröc  st.  m.  Holzrauch,  Rauch 
vom  Holzstoß  des  Scheiterhau- 
fens. 

wudutelga  sw.   m.  Baumzweig. 

wudutreow  st.  n.    Waldbaum. 

wuduwe,  wudwe,  wuht  s.  widwe, 
wiht. 


wuldor  st.  n.  Glorie,  Herrlichkeit, 
Ruhm,  Preis. 

wuldorblted  st.  m.  Glorienfülle, 
Wonneglorie. 

wuldorcyning  st.  m.  Ruhmeskönig, 
König  der  Herrlichkeit,  Gott. 

wuldordream  st.  m.  Glorienjubel, 
himmlische  Freude. 

wuldorfaeder  st.  m.  Ruhmesvater, 
Gott. 

wuldorfaest  adj,  ruhmfest,  glor- 
reich, herrlich,  großartig. 

wuldorfaeste   adv.    in    herrlicher 
Weise  fest. 

wuldor  gast  st.  m.  Ruhmesgeist, 
Engel  oder  heiliger  Geist. 

wuldorgesteald  st.  n.  pl.  pracht- 
voller Besitz,  Gloriensitz,  Reich, 
Wohnung  der  Glorie. 

wuldorgifen,  -geofun  st.  f.  Ruh- 
mesgabe, herrliche  Gabe,  glor- 
reiche Geistesfähigkeit. 

wuldorgifu  st.  f.  dass. 

wuldorgim  st.  m.  herrliche  Gemme, 
Sonne. 

wuldorhama  sw.  m.  Gloriengewand, 
prachtvolle  oder  glänzende  Klei- 
dung. 

wuldorlean  st.  n.  ruhmvoller  Lohn. 

^Yuldo^lic  adj.  glorreich,  herrlich, 
prachtvoll. 

wuldormäga  sw.  m.  Ruhmesver- 
wandter. 

wuldormago  st.  m.  Ruhmessohn, 
glorreicher  Sohn. 

wuldormicel  adj.  auf  herrliche 
Weise  groß. 

wuldornyttig  st,  f.  herrlicher 
Nutzeii,   Vorteil. 

wuldorsped  st.  f.  Glorienfülle. 

wuldorspödig  adj.  glorreich,  ruhm- 
reich. 

wuldortorht  adj.  in  Glorie  strah- 
lend, glanzhell,  glänzend  klar. 

wuldorprym  st.  m.  himmlische 
Glorie,    Glorienherrlichkeit. 
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wuldorwcorud  —  wuuian 


wuldorweorud  sl.  n.  Ruhmes-,  lUia- 
inelssdiaar. 

wuldorword  st.  n.  Glorienwort, 
herrliches   Wort. 

wuldriaa.    sw   ztw.    1.    verherrli- 
chen. 2.  sich  rühmen,  prahlen. 
gewuldrian  <7^orre/cÄ,  zviinder- 
har  viachen,  verherrlichen. 

WUlf  st.  m.    Wolf. 

wulfheafodtreo  st.  n.  wolfköpfiges 
Holz   Rä.  56'-. 

wulfheort  adj.  wolfherzig,  hart- 
herzig, grausam. 

wulfhlid  st.  n.  (pl.  hleodu)  Berg- 
abhang wo   Wölfe  hausen. 

wull  St.  f.    Wolle. 

wund  St.  f.   Wunde. 

wund  adj.  wund.,  verwundet. 

wundenfeax  adj.  mit  gewundener 
Mähne  B.   1400. 

wundenheals  adj.  mit  gewujidenem 
Halse  B.  298. 

wundenheord  adj.  gewundenlockig  f 
B.  3151. 

wundenlocc  adj.  dass. 

wundenrntel  st.  n.  das  mit  gewun- 
denen, verschlungenen  Zeichen 
versehene  (damascierte)  Schwert. 

wundenstefna  sw.  m.  Schif  mit 
gewundenem  Steven. 

wundian  sw.  ztio.  verwunden. 
forwundian  dass. 
gewundian  dass. 

wundor  st.  7i.  Wunder,  Untier, 
wunderbare  Erscheiiuaig,  wim- 
derbare  Tat,  wunderbares  Wet^k, 
Kunstwerk ;  instr.  pl.  wundrum 
wundersam ,  auf  wunderbare 
Weise. 

wuudorägraefen  part.  wunderbar 
gehauen,  gemeißelt. 

wundorbebod  st.  n.  ivunderbarer 
Befehl,   rätselhaftes  Gebot. 

wundorböacen  st.  n.  wunderbares 
Zeichen. 


wundorbleo    st.    n.    wunderbare 
Farbe. 

wundorclam,  -dorn  st.  n.  wunder- 
bare Fessel,  Bande. 

wundorcrseft  st.  m.   Wunderkraft. 

wundordead   st.   m.    wunderbarer 
Tod. 

wuudorfset  st.  n.  Gefäß  von  wun- 
derbarer Arbeit. 

wundorgifu  st.  f.  Wundergabe, 
ivunderbare  Begabung. 

wundorlic  adj.  wunderbar,  wun- 
derlich. 

wundorlice  adv.  wunderlich,  auf 
ivunderbare  Weise. 

wundormäddum  st.  m.  wunder- 
bares Kleiiiod. 

wuüdorseon,  -sion  st.  f.  wunder- 
barer Anblick. 

wundorsmid  st.  ?n.  Schmied  der 
wunderbare  Arbeit  verfertigt. 

wundortäcen  st.n.    Wunderzeichen. 

wuiidorweorc  st-  n.  Wunderwerk, 
Wundertat. 

wundorworuld  st.  f.  wunderbare 
Welt. 

wuüdorwyrd  st.  f.  wunderbares 
Ereigniß. 

wundrian  sw.  ztw.  sich  wundern, 

bewundern,  staunen,  bestaunen. 

äwundrian  auf  eine  gleichsam 

wunderbare  Weise   tvenden  El. 

581. 

wuudrung   st.  f.   Verwunderung. 

wunian  sw.  ztiv.  1.  sich  wo  be- 
finden, ivo  aufhalten,  wohnen. 
2.  bestehen,  bleiben,  dauern,  aus- 
harren. 

gewunian  1.  sich  wo  befinden, 
wo  verweilen,  wohnen;  part. 
praet.  wohnhaft.  2.  bestehen, 
bleiben,  dauern,  ausharren;  m. 
acc.  bei  einem  ausharren,  zu 
einem  stehen,  anhangen.  3.  sich 
gewöhnen,  pflegen. 


wuim  —  wyrccud 
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J)UrhvvuüiaQ  ausharren,  dau- 
ern, fortdauern. 

v>uüu,  wurd  s.  wyn,  wyrd, 

wxirma  sw.  m.  Pur  pur  Schnecke  und 
Purpurfarbe. 

wurpan  s.  weorpan. 

wurd,  wurdau,  wurdian  s.  weord, 
weordau,  w-eordiaa- 

wutaii,  wuton,  wutun,  utan,  utou 
{^eigtl.  conj.  adhort.  pl.  1.  von 
witan)  m.  inßnitiv  icolauf!  gehen 
icir  I  wohl  an !  laßt  uns !  (etwas 
tun). 

wycg,  wydewe,  wyht  s.  wieg, 
^vid^ve,  wiht. 

wyldan  sio.  ztw. 

gewyldan  xihnen,  unterwer- 
fen. 

wylf  st.  f   Wülßn. 

wylfen  adj.  wölfisch. 

wyli  67.  m.  Quelle. 

wylla  sw.  m.  dass. 

wyllan  s.  willan. 

wyllan  sw.  ztw.  1.  wallen,  her- 
vorspringen. 2.  reß.  sich  herum- 
wälzen. 

onwyllan  erregen. 

■ft-ylle  sw.  f.  Quelle. 

wylle-,  •n-illeburne  sw.  f.  dass. 

>\yHe-,  willegespring  st.  n.  Quelle, 
hervorquellendes   Wasser. 

wyllestream  st.  m.  Quellflut. 

wyll-,  willflöd  st.  m.  dass. 

wylm  st.  m.  Wallen,  Wogen,  Spru- 
deln, Wallung.,  Brandung,  Flut. 

wylmhät  adJ.  wallendheiß. 

■wyltan  sw.  ztw.  wälzen,    drehen. 

uya,  wynn,  "vvenn,  wunn  st.  f. 
Wonne,  Freude  und  alles  Lieb- 
liche; m.  gen.  auch  das  Lieb- 
lichste unter  Seinesgleichen. 

^Yyna  sw.  m.  Name  eines  Tieres 
oder  einer  Pflanze  Run.  37. 

wynbeam  st.  m.  wonniger  Baum. 

wynburg  st.  f.  womiige  Burg. 


wyncaudel,  -coudel  st.  f.  wonni- 
ges Licht. 

A\yiidi3eg  st.  m.  Freudentag. 

■wyaele  st.  m.  wonniges  Oel. 

wynfseste,  -feste  adv.  wonnig  fest. 

wyngesid  st.  in.  angenehmer  Ge- 
nosse. 

wyugräf  st.  m.  n.  wonniger  Hain. 

\\yiilaiid,  -loud  st.  n.  wonniges 
Land. 

wyniöas  adj.  womieleer. 

wyulic  adj.  wonnig,  wonnevoll, 
lieblich,  anmutig,  angenehm. 

wynlice  adv.   wonniglich. 

"vvyumieg  st.  f.  liebliche  Jungfrau. 

wynnan  s.  winnan- 

\vyn|jsalterium  st.  n.  Freuden- 
psalm. 

wyni'öd  st.  f.  wonniges,  erfreuli- 
ches Kreuz. 

wynster  *.  winster. 

wyn- ,  winsum  adj.  wonnesam, 
wonnig. 

uynsumlic  adj.  dass. 

wyrcan,  wyrcean,  weorceau,  wer- 
can,  wircan  sw.  ztw.  1.  m.  acc, 
gen.  od.  intr.  wirken,  handeln, 
tun,  machen,  schaffen,  bereiten, 
veranstalten.  2.  vi.  acc.  od. 
gen.  erwirken,  verdieiien. 

be- ,    biwyrcan    bewirken, 
schaffen,  sclimücken. 

forwyrcan  verwirken ,  ver- 
dammen.,  verfluchen. 

gewyrcan  1.  m.  acc.  wirken, 
machen,  schaffen,  verfertigen, 
bereiten,  konstruieren,  fabricie- 
ren.  2.  m.  acc.  tun,  machoi., 
vollbringen,  ausrichten,  begehen. 
3.  erwirken,  erwerben,  verdie- 
nen 4.  m.  geil,  ausrichten,  voll- 
führen Sal.  386. 

inwyrcan  eimvirken,  bestim- 
men. 

wyrcend  part.  u.  subst.  der  etwas 
wirkt,  tut. 
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wyrd  —  wyt 


wyrd,  wird,  wurd  st.  f.  1.  eine 
der  Schicksalsgatlinen  (NurnenJ, 
Schicksal,  Verhängniß,  Schick- 
salsbestimmung ,  Geschick.  2. 
Ereigniß,  Faktum,   Tatsache. 

wyrdan,  werdan  sw.  ztw.  verder- 
ben,    verletzen,     hart  zusetzen, 
vernichten,  tödten. 
äwyrdan  dass. 
gewyrdan  dass. 

wyrdan  sw.  ztw. 

andwyrdan   antworten. 

wyrdstsef  st.  m.  Schicksalsbe- 
schluß. 

wyrfan  =  hwyrfan  gehen,  wan- 
dern f    Met.  24^^ 

wyrgan  sw.  ztw. 

äwyrgan  erwürgen,  ersticken, 
verderben,  verletzen,  entstellen. 

wyrgan,  wyrgean,  wyrigan  sw.  ztw. 
schelten,  verwünschen,  verflu- 
chen, verdammen. 

wyrgnes  s.  wyrignes. 

wyrgdu  st.  f.  Fluch. 

wyi'hta  sw.  m.  Urheber,  Erschaf- 
fer, Schöpfer.^  Künstler,  Hand- 
werker,   Handlanger  u.  dergl. 

wyrig  adj.  bösartig.,  boshaft. 

wyrignes,  wyrgnes  st.  f.  Schimpf - 
wort.,  Schmähung. 

wyrm  st.  m.  Wurm,  Schlange, 
Lindwurm,  Drache. 

wyrmcynn  st.  n.  Wunn-,  Schlangen- 
oder Drachengeschlecht. 

wyrmfäh  adj.  mit  schlangenför- 
migen  Zeichiiungen  versehen. 

wyrmgeard  st.  m.  Schlangenwoh- 
nung. 

wyrmhät  st.  n.  des  Drachen  Hitze 
B.  897. 

wyrmhord  5^  n.  Drachenhort. 

wyrmlic  st.  n.  Schlang erüeib. 

wyrmsele  st.  m.  Schlangensaal, 
Hölle. 

wyrman  sw.  ztw.  wärmen. 

wyman,    weornan  sw.  ztw.   ver- 


wehren,  verweigern,  vorenthal- 
ten. 

forwyrnan  \.  verweigern,  ver- 
sagen, ablehnen.,  abschlagen-  2. 
m.  acc  der  Sache :  sich  gegen 
etwas  weigern,  es  von  sich  wei- 
sen, ihm  entgehen  B.   1142. 

wyrp  st.  m.    Wurf. 

wyrpan  s.  weorpan. 

wyrpan  sw.  ztw.  1.  zurückkehren, 
sich  wenden.  2.  sich  restaurie- 
ren,  erholen  Exod.   130. 

wyrpe  st.  m.  Umschwung,  Wechsel, 
Aenderung,  Abhülfe' 

wyrpel  st.  in.  Wurf  ring,  Fußring, 
Wurffessel  Wy.  87. 

wyrrest  adv.  am  schlechtesten, 
übelsten. 

wyrresta  adj.  der  schlechteste, 
übelste,    schlimmste. 

wyrs  adv.  schlimmer. 

wyrsa,  wirsa  comp.  adj.  schlechter, 
weniger  gut,  böser,   schlimmer. 

wyrslic  adj.  schlimm,  schlecht,  übel. 

wyrst  superl.  s.  wyrs. 

wyrt  5^. /.  \.  Kraut,  Küchenkraut, 
wolriechendes  Kraut.  2.  Wurzel. 

wyrtcynn  st,  n.  Art  wolriechender 
Kräuter. 

wjTtian  sw.  ztw. 

gewyrtian  würzen. 

wyrttruma,  wyrtruma  sw.  m.  Wur- 
zel,  Wurzelstock. 

wyrtwäla,  -w61a  sw.  7n.  Wurzel. 

wyrd,  wyrde  adj.  würdig,  ehr- 
würdig, geehrt,   wert,  teuer. 

wyrd,  wyrd-,  wyrdan,  wyrdian  s. 
weord  (n.)  u.  weordan,  weor- 
dian. 

wyscan,  wiscan  sw.  ztw.  wünschen, 
wonach  trachten  oder  streben, 
sich  wonach  sehnen. 

wyt  s.  wit. 


ycan  —  jTman 
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ycan,  ican,  icean,  tecan  sw.  ztw.  ymbesittend  pai^t.   u.  subst.   Um- 
vermehren, vergrößern.  wohnender,  Nachbar. 

geycan  dass.  ymbhoga   sw.    m.   Sorge,    Angst, 

yce  sw.  f.    Unke.  Besorgniß. 

ydwe  pl.    Inneres,    Eingeweidet  ymbhwearft,    -hwerft  st.  m.   Um- 


Ps.   108'8. 
yfel  st.  n.   Uebeh 
yfel  adj.  übel,  schlecht. 
yfeld^d  st.  f.   Uebeltat. 
yfele,  yfle  adv.  übel,  schlecht. 


lauf. 

ymbhwyrft  5^,  m.  1.  Umlauf  Met. 
28-".  2.  Umgebung,  Umkreis. 
3.  Umfang.  4.  Kreis,  Erd- 
kreis. 


yfeliau,    yflian    sw.    ztw.     Uebles,  ymblyt  st.  m.   Umkreis  f  Sat.  7. 

Böses  zufügen  ymbsittend  part.    u.   subst.   Um- 

geyfelian  dass.  ivohnender,  Nachbar. 

yfemest,    yfmest   adj.  u.  adv.  zu  ymbspräece  adj.  wovon  die  Leute 

oberst  befindlich,  zu  oberst.  sprechen. 

yfle,  yflian,  yht,  ylca,  yld  s.  yfele,  ymbstandende  part.  herum-,   um- 

yfelian,  ieht,  ilca,  yldu.  stehend. 

yldan,  eldan  sie.  ztw.  1.  intr.  zö-  ymbütan    adv.    u.  praep.  außen 

gern.  2.  trans.  verzögern,  auf-  umher,  rings  außen,  um  —  von 


schieben,   hinhalten. 

foryldan  verzögern,    hinaus- 
schieben. 

ylde,  ilde  st.  m.  pl.  Menschen. 

yldiüg   st.  f.   Verzögerung,    Auf- 
schub. 

yldra,  yldest  s.  eald. 


außen,  um  —  außen,  von  außen 
—  um. 

ymen,  ymii  st.  m.  Hymnus,  Hymne. 

yppan  siu.  ztw.  ößnen,  enthüllen, 
oficnbaren. 

geyppau  enthüllen,    offenba- 
ren, verraten. 


yldra    siv.  m.   1 .   im  Sing.   Vater    yppe  adj.  offen,  offenbar,  bekannt. 
El.  492.     2.  im  Plur.  Eltern,    yppe  sw.  f.  Tribüne,  Hochsitz  in 


Voreltern,  Ahnen. 
yldu,   yldo,  yld  st.  f.  1.  Lebens 

alter,  Zeitalter.    2.  im  pl.  Le 

bensjahreVs.  89'^    3.  Greiseii 

alter,   Alter. 
ylf  St.  f.  Elfe. 
ylfete,  ylfetu  st.  f.  Schwan. 
ymb,    ymbe  praep.  I.  m.  acc.  1 


der  Halle. 
ypping  st.  f.  Auftürmung,    Aus- 

dehmmg. 
yr  adj.  erzürnt. 
yr  st.  7n.  Bogen    und  Nenne    der 

Rune  y. 
yrejjweorh    adj.   quer   vor  Zorn, 
unwirsch  Jul    90. 
örtl.  um,    um  —  herum,    längs,    yrfe  sw.  n.  Erbe. 
2.  über,  tan,  von,  in  bezug  auf    yrfeläf    st.    f.    !•    nachgelassenes 
(sprecheyi,  streiten,  sorgen,  den-         Erbe,  Erbstück.    2.  Erbe,  Erb- 
ken u.  s.  tc).    3.  zeitl.  um  —         ivart  Exod.   403. 
herum  B.  219;  nach;  ror  Sat.    yrfeland  st.  n.  Erbland. 
426.  571-  IL  m.  dat.  um,  über,    yrfestöl  st.  m.  Erbstuhl,    Erbsitz. 
In  I.  u.  II.  öfters  dem  Kasus    yrleweard  st.  m.  Erbwart,   Erbe, 
nachstehend ;     vereinzelt    auch    yrydo,    yrhdo  st.  f.  Feigheit, 
ohne  Kasus.  yrman  sw.  ztw.  clerid  machen. 
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yrmen  —  zefferus 


gC3'rman  dass. 

yrmen,  yrmenjjOod  s.  eormen,  cor- 
menljeod. 

yrrainy  st.  m.  Elender,  Bedürf- 
tiger, Armer. 

yrmdu  st.  f.  Elend. 

yrnan  s.  irnau. 

yrre  st-  n.  Zorti^  Ingrimm. 

yrre,  ierre  adj.  1.  irre,  in  der 
Irre  gehend,  verwirrt,  verdreht. 
2.  erzürnt,  zornig. 

yrremöd  adj.  erzürnten  Gemütes. 

yrrew  eorc  st.  n.  Zorn-,  Ingrimm- 
icerk. 

yrriiKja  adv.  zornig,  jähzornig, 
grimmig. 

yrsian  sw.  ztw.  zürnen,  aufge- 
bracht sein;  seinen  Zorn  gegen 
einen  auslassen  Gü.   171. 

yrsung,  irsuntj  st.  f.  Zorn,  Jäh- 
zorn. 

ys  s.  is. 

ysle  sw.  f.  Flugasche,  Asche. 

yst  5^.  /.  Sturm,  Ungewitter, 
Sturmwind. 

ystiy  adj.  stürmisch. 

ytemest,  ytmest  adj    äußerst. 

yd  st.  f.    Möge. 

yd  adv.  comp,  leichter;  superl. 
ydast,  -ost. 

ydan  sw.  ztw.  verwüsten,  ver- 
öden, vernicliten,  lichte?!,  ent- 
leeren. 

ydau,  ydian  sw.  ztic  Wellen  schla- 
gen,  wogen,  wallen,   brausen. 


ydbord  sl.n.  Wogenbrrt  ?  Schiß? 
Ufer?  Crä.    57. 

yde  adj.  leicht. 

ydelice  ade.   dass. 

ydfaru     st.  f.     Wogenströmung, 
Wasserstraße,    Wogenreise. 

5'dfynde  adj.  leicht  zu  finden. 

ydyeblaud,  -tjebloud  st.  n.  Wogen- 
gewüld. 

ydgeseiie    adj.    leicht    zu    sehen, 
sichtbar. 

ydgewiü  si.  n    Kampf  oder  Ge- 
wühl der   Wogen. 

ydhof«/.  ?j.  Wogenwohnung,  Schijf. 

ydläd    st.    f.    Wogenfahrt,     Weg 
übers  Meer. 

ydläfi^y.  icas  die  Wogen  hinter 
sich  lassen,    Ufersand,  Strand. 

ydlid*^?j.  Wogenfahrzeug,  Schiff". 

ydlida  sw.  m.  dass. 

ydmere  st.  m.  Meer. 

y-dmearh  st.  m.  Meerpferd,  Schiff. 

ydnaca    sw.    m.     Wogenfahrzeug, 

^  Schiff. 

ywan  sw.  ztw.  sehefi  lassen,    zei- 
gen, offenbaren,  kundgeben. 

setywan  1.  sehen  lassen,  zei- 
gen, offenbaren,  kundgeben-  2. 
sichtbar  werden,  erscheinen. 

gey  wan    zeigen  ,    offenbaren, 
erzeigen,  darbringen,  schenken. 
ödywan  1.  sehen  lassen,  zei- 
gen, offenbaren.    2.  sich  zeigen, 
erscheinen. 


zefferus  st.  m    Zephir. 


N  a  c  li  t  r  a  i?. 

Fuge  ein  S.     24  Z.  47  nach  geedbyrdan  : 

geendebyrdan  anordnen. 
gemundbyrdan  schützen. 
S.     --Sl  Z.   1(>  nach  cwänian : 

weacwänian  he.weliklagen. 
S.  l'iS  Z.     4  nach  reordian : 

unreordian  vevunyUvipfeny  schimpfen 
Sat.  6(i. 
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